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Vorwort 

In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebung der Studenten im Wintersemester 

1971/72 veröffentlicht. Das Zahlenmaterial wird in der gleichen Aufgliederung wie für das Winter-

semester 1970/71 dargestellt. Zusätzlich aufgenommen wurden lediglich einige Tabellen über die 

Studenten an Fachhochschulen, die im Wintersemester 1971/72 erstmals individuell erfaßt wurden. 

Aktuelle Daten aus der Studentenstatistik wurden auszugsweise in der Gliederung nach einzelnen 

Hochschulen ih der Reihe "Statistische Berichte" unter der Kennziffer B I 3 veröffentlicht. 

Über Hochschullehrer sind in dieser Veröffentlichung keine Zahlen enthalten. Die letzte Individual-

erhebung der Lehrpersonen und des wissenschaftlichen Personals fand am 15. November 1966 statt; 

die Ergebnisse sind im Heft 255 der Reihe "Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen" 

veröffentlicht worden. 

Düsseldorf, im Oktober 1973 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

Henker 
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Vorbemerkung 

1. Vergleiche mit dem 
vorangegangenen Wintersemester 

1. 1 Hochschulen 

Durch das Gesetz über die Errichtung vonFach-
hochschulen im Lande Nordrhein-Westfalen 
(FHEG) vom 8.6. 1971 wurden zum 1. August 1971 
15 staatliche Fachhochschulen errichtet, und 
zwar: 

Aachen mit den Abteilungen Aachen und Jülich, 

Bielefeld mit den Abteilungen Bielefeld und 
Minden, 

Bochum mit den Abteilungen Bochum und 
Gelsenkirchen, 

Dortmund, 

Düsseldorf, 

Duisburg, 

Essen, 

Hagen mit den Abteilungen Hagen und Iserlohn, 

Köln, 

Lippe mit den Abteilungen Detmold, Lage und 
Lemgo, 

Münster mit den Abteilungen Burgsteinfurt 
und Münster, 

Niederrhein mit den Abteilungen Krefeld und 
Mönchengladbach, 

Siegen mit den Abteilungen Gummersbach und 
Siegen, 

Südostwestfalen mit den Abteilungen Höxter, 
Meschede, Paderborn und Soest, 

Wuppertal. 

Außerdem wurden vier private Fachhochschulen 
eingerichtet, die nach Feststellung des Ministers 
für Wissenschaft und Forschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen zu gleichwertigen Ab-
schlußprüfungen führen: 

Fachhochschule Bergbau in Bochum, 

Rheinische Fachhochschule e.V. in Köln, 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-West-
falen-Lippe mit den Abteilungen Bochum, Düs-
seldorf und Düsseldorf-Kaiserswerth, 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-West-
falen mit den Abteilungen Aachen, Köln, Mün-
ster und Paderborn. 

Die Zahl der Hochschulen hat sich dadurch ge-
genüber dem Vorjahr von 19 auf 38 erhöht. 

1.2 Studenten 

Der Vergleich mit dem Wintersemester 1970/71 
nach den einzelnen Hochschularten ergibt 

bei den Universitäten (einschl. TII Aachen) 
eine Zunahme von 82 541 auf 90 652 um 9, 8%, 

bei den Theologischen und Kirchlichen Hoch-
schulen eine Abnahme von 430 auf 398 um 7, 4 %, 

bei den Pädagogischen Hochschulen eine Stei-
gerung von 22 472 auf 26 983 um 20,1 To, 

bei der Sporthochschule ein Anwachsen von 
1 030 auf 1 193 um 15, 8 %, 

bei den Kunst- und Musikhochschulen eine Er-
höhung von 1 983 auf 2 305 um 16,2 % sowie 

bei den Fachhochschulen im Vergleich zu den 
Einrichtungen, die in die Fachhochschulen 
übergeleitet wurden, eine Erhöhung von 36 098 
auf 42 501 um 17,7 %. 

Es zeigt sich, daß die Zunahme der Studenten-
zahlen insgesamt von 144 558 auf 164 032 um 
13, 5 % sich einigermaßen gleichmäßig auf alle 
Hochschulen verteilt, wenn man von Theologi-
schen und Kirchlichen Hochschulen absieht. 

Größte Hochschule im Lande war - wie schon 
im Wintersemester 1970/71 - die Universität 
Münster mit 20 332 (WS 70/71: 19227) Studenten 
vor der Universität Köln mit 19 783 (19 124) 
Studenten. 

2. Cberblick über die Fachhochschulen 

Mehr als ein Viertel aller Studenten (25, 9 %) 
waren im Wintersemester 1971/72 in den neu 
errichteten Fachhochschulen eingeschrieben. 

Die meisten staatlichen Fachhochschulen hatten 
eine Größenordnung zwischen 2 000 bis 3 000 
Studenten. Größte Fachhochschule war mit Ab-
stand die Fachhochschule Köln, an der 5 543 
(13,0 %) aller Fachhochschulstudenten einge-
schrieben waren. Das lag einmal daran, daß in 
Köln fast alle Fachrichtungen angeboten wurden 
und außerdem in diesen Fachrichtungen häufig 
auch noch die meisten Studenten zu finden waren. 
Weniger als 2 000 Studenten hatten unter den 
staatlichen Fachhochschulen nur Duisburg (937) 
und Lippe (1 442), wobei Lippe noch in drei Ab-
teilungen aufgegliedert ist. 

Die privaten Fachhochschulen weisen geringere 
Studentenzahlen auf, weil sie sich in ihrem Lehr-
angebot auf wenige Fachrichtungen beschränken. 
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Studenten. Größte Fachhochschule war mit Ab
stand die Fachhochschule Köln, an der 5 543 
(13,0 0/0) aller Fachhochschulstudenten einge
schrieben waren. Das lag einmal dar an, daß in 
Köln fast alle Fachrichtungen angeboten wurden 
und außerdem in diesen Fachrichtungen häufig 
auch noch die meisten Studenten zu finden waren. 
Weniger als 2 000 Studenten hatten unter den 
staatlichen Fachhochschulen nur Duisburg (937) 
und Lippe (1 442). wobei Lippe noch in drei Ab
teilungen aufgegliedert ist. 

Die privaten Fachhochschulen weisen geringere 
Studentenzahlen auf, weil sie sie h in ihrem Lehr
angebot auf wenige Fachrichtungen beschränken. 
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Studentem aa Fachhechectialen mach 

Ltd. 
Hr. 

Fachhochschule 
Studenten 
laegesamt tsliglone—

Pädalldint 
Sosialwesen 

Dolmetscher/ 
übers eeeee 

lartelehaft 
Land. 

virtschift1) 

1 Aachen  3 153 140 
2 8ielefeld  2 736 415 791 
3 Doch,»  2 238 633 
4 Dortmund  2 613 517 655 
5 Düsseldorf  2 188 615 305 
6 lallebure  937 105 
7 Eseen  2 993 284 355 
8 Haase  1 823 88 133 

Köln  5 543 704 561 1 055 
10 Niederrhein  3 668 210 910 260 
11 Lippe  1 442 73 
12 Münster  2304 1 231 405 
13 811dost-Veettalen  2 875 220 183 
14 Slegem-Oummerehach  3 057 162 821 
15 mappertal  2 103 120 

16 Staatl. Fachhochschulen 39 673 2 996 561 6 547 848 

17 Bergbau Bochum  447 

18 Rheinische PH Köln  505 57 
19 d. PH abbiol.-Westf.-Lippe 632 56 576 

20 Kath. PH Nordrhein-Vdettalen 1 244 14 1 230 

21 Private Fachhochschulen . . . 7878 70 1 806 57 

22 ?achhochschulen insgesamt . . .  

darunter 

42 501 70 4 802 561 6604 848 

23 Aalinder  1 859 2 45 63 102 

1) tinechl. trnährunge- und Hauswirtschaft. 

Daß die Fachhochschulen zum großen Teil aus 
Ingenieurschulen hervorgegangen sind, läßt sich 
auch an den Studentenzahlen ablesen, 26 833 
(= 63,1 %) Studenten wurden in den Ingenieur-
wissenschaften gezählt. Die Ingenieurwissen-
schaften sind auch an allen staatlichen und zwei 
privaten Fachhochschulen vertreten. Ebenfalls 
an allen staatlichen sowie einer privaten Fach-
hochschule kann man die Graduierung in Wirt-
schaft erwerben. Im Wintersemester 1971/72 
wollten dies 6 604 (= 15, 5 %) Studenten. Häufig 
angeboten werden auch die Studiengänge im Be-
reich Sozialwesen (an acht staatlichen und zwei 
privaten Fachhochschulen) sowie im Bereich 
Kunst und Design(an neun staatlichen Fachhoch-
schulen). Für Sozialwesen waren 4 802 (= 11, 3%), 

für Kunst und Design 2 783 (= 6, 5 %) Studenten 
eingeschrieben. Gering waren die Studentenzah-
len in dem Bereich I .andwirtschaft einschließlich 
Ernährungs- und Hauswirtschaft mit 848 (= 2, 0 %) 
und Dolmetscher/Übersetzer (nur in Köln) mit 

561 (= 1, 3 010) Studenten. Außer Sozialwesen bieten 

die Kirchlichen Hochschulen noch Religionspäd-
agogik (70 Studenten) an. 

Der Anteil der Ausländer war an den Fachhoch-
schulen mit 4,4 010 (1 859 von 42 501 Studenten) 

etwas geringer als an den Universitäten, der 

Technischen Hochschule und der Sporthochschule 
mit 5, 8%(5 336 von 91 845 Studenten). Die mei-
sten Ausländer an den Fachhochschulen studier-
ten Ingenieurwissenschaften (1 397 = 5,1 % der 
Studenten in diesem Bereich). Höher war jedoch 
ihr Anteil bei den Dolmetschern/Übersetzern 
mit 11, 2 % und bei Kunst und Design mit 8, 7 %. 

3. Deutsche Studienanfänger 
nach Studiengebiet und Art 
der Hochschulberechtigung 
(Hochschulen ohne Fachhochschulen) 

Von den deutschen Studienanfängern hatten die 
meisten (43, 7 %) ihre Hochschulberechtigung an 
einem neusprachlichen Gymnasium erworben. 
Die Anteile für das mathematisch-naturwissen-
schaftliche und das altsprachliche Gymnasium 
lagen mit 16, 4 % bzw. 11, 0 % erheblich niedri-
ger. Beachtlich waren noch die Anteile der Gym-
nasien für Frauenbildung (9, 0 %) und der Hoch-
schulberechtigungen, die aufgrund des erfolg-
reichen Abschlusses an einer Ingenieur- oder 
Höheren Fachschule erworben wurde (5, 0 %); 
von den Anfängern hatten 3,1 % das Abitur an 
einem Abendgymnasium oder Kolleg bestanden. 
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Ud. 
Paehhoch.ehull 

Shdut.u 
Rr. 1II., ..... t 1I.11poDl-

piLdaCOPk 

1 Mch.1I • . J 153 -
2 Bio1tfeld 2736 -
3 Bochull •• .. 2 238 -
4 Dortll\md . · .. .. 2 613 -
5 OO ••• ldorf • . · . 2 188 -
6 J»itbur, • 937 -
7 E ... II . · . 2 -
8 liIIgen . . . . . · .. 182) -
9 Iö1n .. 5 ,4) -

10 "iodurhein 3668 -
11 Lippe .. 1 442 -
12 MÜllIhr 2 )04 -
I) Südoat-, .. tfalon 2 875 -
14 S1agen-Guuorlbach • 3 057 -
15 lfoIppertal · . 2 103 -
16 staat.l. hehha.hlchulen 39 673 -
17 Bergbau 80chull • 447 -
18 Rheinisch. rH Köln • .. · . 505 -
19 Iv. rH fthtinl.-Iutf.- Li PP' 6)2 56 

20 Kath. FII Rordrbo1n-W .. tfalon • 1 244 14 

21 Private hchhoch.ehul.n 2 828 70 

22 Paehhoche.hul.n insg •• alIt · . 42 501 70 

darunter 

23 Aualänder · . 1 859 2 

1) Eineehl. Ernährungs-- und Haunirtachaft. 

Daß die Fachhochschulen zum großen Teil aus 
Ingenieurschulen hervorgegangen sind, läßt sich 
auch an den Studentenzahlen ablesen, 26 833 
(= 63, 1 %) Studenten wurden in den Ingenieur
wissenschaften gezählt. Die Ingenieurwissen
schaften sind auch an allen staatlichen und zwei 
privaten Fachhochschulen vertreten. Ebenfalls 
an allen staatlichen sowie einer privaten Fach
hochschule kann man die Graduierung in Wirt
schaft erwerben. Im Wintersemester 1971/72 

wollten dies 6 604 (= 15,5 %) Studenten. Häufig 
angeboten werden auch die Studiengänge im Be
reich Sozialwesen (an acht staatlichen und zwei 
privaten Fachhochschulen) sowie im Bereich 
Kunst und Design (an neun staatlichen Fachhoch
schulen). Für Sozialwesen waren4 802 (:: 11, 3%), 
für Kunst und Design 2 783 (= 6,5 %) Studenten 
eingeschrieben. Gering waren die Studentenzah
len in dem Bereich Landwirtschaft einschließlich 
Ernährungs- und Hauswirtschaft mit 848 (= 2, 0 %) 
und DolmetscherlÜbersetzer (nur in Köln) mit 
561 (= 1, 3 'Va) Studenten. Außer Sozialwesen bieten 
die Kirchlichen Hochschulen noch Religionspäd-

(70 Studenten) an. 

Der Anteil der Ausländer war an den Fachhoch
schulen mit 4,4% (1 859 von 42 501 Studenten) 
etwas geringer als an den Universitäten, der 

Stlld.lltn &11 ra.hboclulchuloll .... oh 

Sandwe.en 
Dol.ttaeher/ Lud- 1) 
tlboraot .. r 

liH.ebati 
w1rtech.n 

- - 140 -
415 - 791 -- - 633 -
517 - 655 -
615 - 305 -- - 105 -
284 - 355 -

88 - 133 -
704 561 1055 -
210 - 910 260 

- - 73 -
1 - 231 405 

- - 220 18) 
162 - 821 -- - 120 -

2 996 561 6 547 848 

- - -
- - 57 -

576 - - -
12)0 - - -
1 806 - 57 -
4 802 561 6 604 848 

45 63 102 8 

Technischen Hochschule und der Sporthochschule 
mit 5,8%(5 336 von 91 845 Studenten). Die mei
stenAusländer an den Fachhochschulen studier
ten Ingenieurwissenschaften (1 397 = 5, 1 % der 
Studenten in diesem Bereich). Höher war jedoch 
ihr Anteil bei den DolmetschernIÜbersetzern 
mit 11,2 % und bei Kunst und Design mit 8,7 %. 

3. Deutsche Studienanfänger 
nach Studiengebiet und Art 
der Hochschulberechtigung 
(Hochschulen ohne Fachhochschulen) 

Von den deutschen Studienanfängern hatten die 
meisten (43, 7 %) ihre Hochschulberechtigung an 
einem neusprachlichen Gymnasium erworben. 
Die Anteile für das mathematisch-naturwissen
schaftliche und das altsprachliche Gymnasium 
lagen mit 16,4% bzw. 11,0% erheblich niedri
ger. Beachtlich waren noch die Anteile der Gym
nasien für Frauenbildung (9,0 %) und der Hoch
schulberechtigungen, die aufgrund des erfolg
reichen Abschlusses an einer Ingenieur- oder 
Höheren Fachschule erworben wurde (5,0 %); 
von den Anfängern hatten 3,1 % das Abitur an 
einem Abendgymnasium oder Kolleg bestanden. 
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Packgruppen 18 •intereenester 1971/72 

davon studierten 

Ltd. 
Ar. Ingenieur-

wiesenschatten 

ganuter 
Kunet 
und 

Design Architektur 
Aindugenieurs 

Maschinenbau 
Klektro-
neohnik 

Verfahrens-
tuantik 

Chtuie-
tuehain 

2 754 129 435 523 421 191 758 259 1 
1 279 63 330 383 503 251 2 
1 605 158 156 689 418 3 
1 127 74 87 335 545 65 314 4 
1 076 106 392 470 10e 192 5 

832 - - 402 199 6 
2 002 446 269 175 201 279 237 352 7 
1 602 248 245 587 249 37 8 
2 482 ße 310 1 134 530 150 741 9 
2 113 176 - 196 522 259 390 175 10 
1 )69 
1 451 

332 
369 

51 
193 

402 

366 
399 
256 

185 
267 216 

11 
12 

2 472 265 126 654 1 220 207 13 
2 074 166 312 470 890 18 14 
1 700 281 205 242 410 186 18 283 15 

25 93e 3 171 2 719 6 950 7 233 1 500 1 1155 2 789 16 

447 219 35 17 

448 278 170 18 

19 

20 

895 • • • 278 389 35 21 

26633 3 171 2 719 7 228 7 622 1 535 855 2 783 22 

1 397 180 120 337 219 74 199 247 23 

Bei der Aufgliederung nach dem Geschlecht er-
geben sich Unterschiede in den Prozentsätzen. 
Diese sind zum Teil dadurch bedingt, daß an den 
Gymnasien für Frauenbildung Männer die Hoch-
schulberechtigung nicht erwerben können; 20, 1 % 

aller weiblichen Studienanfänger hatten an dieser 
Schulform das Abitur mit Erfolg abgelegt. Trotz 
hohen Anteils dieser speziellen Frauenausbildung 
lag jedoch der Anteil des neusprachlichen Gym-
nasiums bei den weiblichen Studenten mit 54, 4% 
deutlich über dem bei den männlichen mit 35, 1 %. 
Bei den anderen Berechtigungen ergab sich da-
durch ein deutliches Übergewicht für die männ-
lichen Studienanfänger: Altsprachliches Gymna-
sium 17, 4 % zu 3, 2 alo, mathematisch-naturwis-
senschaftliches Gymnasium 25, 2 % zu 5, 6 eo, 
Abendgymnasium einschließlich Kolleg 4, 7 % zu 
1, 1 % und Ingenieur- sowie Höhere Fachschulen 
7, 3 % zu 2, 0 % 

Bei der Darstellung nach Studiengebieten zeigt 
sich, daß die Art der Hochschulberechtigung 
nicht ohne Einfluß auf die Wahl des Studienfachs 
ist. Die Studiengebiete, in denen größere Ab-
weichungen in den Anteilswerten gegenüber dem 
Gesamtdurchschnitt festgestellt wurden, sind 
nebenstehend aufgeführt: 

a) Theologie 

Erwartungsgemäß war hier der Anteil von 
Studienanfängern, die von einem altsprachli-
chen Gymnasium kommen, überdurchschnitt-
lich hoch (23, 5 % in Theologie gegenüber 
11,0 % bei allen Studienanfängern). Ins Ge-
wicht fallen außerdem noch diejenigen An-
fänger, die das Abitur an einem Abendgym-
nasium oder Kolleg bestanden haben (8, 4 % 
gegenüber 3, 1 %). Absolventen von Ingenieur-
oder Höheren Fachschulen haben nur in zwei 
Fällen das Studium der Theologie aufgenom-
men. 

b) Medizin 

Ein ähnliches Bild ergab sich in diesem Stu-
diengebiet, nur daß die Unterschiede weniger 
ausgeprägt waren: Altsprachliches Gymnasi-
um 18, 4% gegenüber 11, 0% sowie Abendgym-
nasium oder Kolleg 7, 4 % gegenüber 3, 1 %. 
Außerdem war der Anteil der Studienanfänger, 
die von einer Ingenieur- oder Höheren Fach-
schule kamen, nicht ganz so gering wie bei 
der Theologie. 

d!l.YOII Itlldierten 

daru.uter 

lDpni IUr--

n ... ns.haften 
Ar_bi tlktur 

Bauingenieur-
••• en M .. _MIIIII ba.u 

2754 129 435 523 
1 279 63 330 383 
1 605 158 156 689 
1 127 74 B? 335 
1076 106 - 392 

832 - - 402 
2 002 446 269 175 
1 602 248 245 5B? 
2 482 358 310 1 134 
2 113 176 - 196 
1 )69 332 51 402 
1 451 369 193 )66 
2 472 265 126 654 
2 074 166 )12 470 
1 700 281 205 242 

259JB 3171 2719 050 

447 - - -
448 - - 278 

- - -
- - - -

895 - - 278 

26833 3171 2719 7 228 

1 397 IBO 120 3Jl 

Bei der Aufgliederung nach dem Geschlecht er
geben sich Unterschiede in den Prozentsätzen. 
Diese sind zum Teil dadurch bedingt, daß an den 
Gymnasien für Frauenbildung Männer die Hoch
schulberechtigung nicht erwerben können; 20, 1 % 
aller weiblichen Studienanfänger hatten an dieser 
Schulform das Abitur mit Erfolg abgelegt. Trotz 
hohen Anteils dieser speziellen Frauenausbildung 
lag jedoch der Anteil des neusprachlichen Gym
nasiums bei den weiblichen Studenten mit 54, 4 % 
deutlich über dem bei den männlichen mit 35, 1 %. 
Bei den anderen Berechtigungen ergab sich da
durch ein deutliches Übergewicht für die männ
lichen Studienanfänger: Altsprachliches Gymna
sium 17,4 % zu 3,2 %, mathematisch-naturwis
senschaftliches Gymnasium 25,2 % zu 5,6 %, 
Abendgymnasium einschließlich Kolleg 4,7 % zu 
1, 1 % und Ingenieur- sowie Höhere Fachschulen 
7,3% zu 2,0 %. 

Bei der Darstellung nach Studiengebieten zeigt 
sie h, daß die Art der Hochschulberechtigung 
nicht ohne Einfluß auf die Wahl des Studienfachs 
ist. Die Studiengebiete, in denen größere Ab
weichungen in den Anteilswerten gegenüber dem 
Gesamtdurchschnitt festgestellt wurden, sind 
nebenstehend aufgeführt: 
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Lid. 
Kunet 

II'r. 
Elektro- ·ftrf .. llrollO· Ch .. ie-

und 
Design 

hchnik t •• llIIik teellllik 

421 191 758 259 1 
503 - - 251 2 
418 - - - J 
545 65 - 314 4 

470 108 - 192 5 
199 - . - 6 
201 279 2Jl 352 7 
249 Jl - - 8 
530 150 - 741 9 
522 259 390 175 10 

399 - 185 - 11 
256 - 267 216 12 

1 220 207 - - 13 
890 18 - - 14 
410 IB6 18 2BJ 15 

7233 1500 1 855 2 783 16 

219 35 - - 17 

170 - - - 18 

- - - - 19 

- - - - 20 

389 35 - - 21 

7 622 1 535 1 855 2 78) 22 

219 74 189 247 2) 

a) Theologie 

Erwartungsgemäß war hier der Anteil von 
Studienanfängern, die von einem altsprachli
chen Gymnasium kommen, überdurchschnitt
lich hoch (23,5 % in Theologie gegenÜber 
11, 0 % bei allen Studienanfängern) • Ins Ge
wicht fallen außerdem noch diejenigen An
fänger, die das Abitur an einem Abendgym
nasium oder Kolleg bestanden haben (8,4 0/0 
gegenüber 3,1 %). Absolventen von Ingenieur
oder Höheren Fachschulen haben nur in zwei 
Fällen das Studium der Theologie aufgenom
men, 

b) Medizin 

Ein ähnliches Bild ergab sich in diesem Stu
diengebiet, nur daß die Unterschiede weniger 
ausgeprägt waren: Altsprachliches Gymnasi
um 18, 4 % gegenüber 11, 0 % sowie Abendgym
nasium oder Kolleg 7,4 % gegenüber 3, 1 %. 
Außerdem war der Anteil der Studienanfänger, 
die von einer Ingenieur- oder Höheren Fach
schule kamen, nicht ganz so gering wie bei 
der Theologie. 
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Deutsche StudienantAnger nach ltndiengebiet und Art der berechtigung sun 

Ltd. 
Nr. Studiengebiet 

Studienanfänger 

insgesamt 

davea 

Altsprachliches Neusprachliches 
Kath.-Natur-

wissenschaftliches 

Gymnasium 

Anzahl 0 Amsahl Anzahl 0 Anzahl 

1 Theologie  310 100 73 23,5 127 41,0 57 18,4 

2 Medizin  651 100 120 18,4 298 45,8 137 21,0 

3 Pharmasie  123 100 13 10,6 66 53,7 22 17,9 
4 Rechtswissenschaft  1 333 100 258 19,3 708 53,1 206 15,5 

5 Wirtschaftswissenschaften . 1 389 100 181 13,0 557 40,1 284 20,5 

6 Sozialwissenschaften  412 100 e, 9,5 190 46,1 64 15,5 

7 Geisteswi hafteng) . . 1 667 100 172 10,3 622 37,3 189 11,4 

8 Sprachwissenschaften  2 858 100 279 9,8 1 833 64,1 242 8,5 

Naturwissenschaften  3 916 100 529 13,5 558 39,8 1 153 29,5 

10 Landwirtschaft
3) 

141 100 13 9,2 57 40,4 16 11,3 

11 Ingenieurwissenschaften . . 1 682 100 233 13,9 547 32,5 565 33,6 

12 Lehret an Grund—, 

Haupt— und Sonderschulen
4) 

. 6 337 100 379 6,0 2 585 40,8 495 7,8 

13 Leibeserziehung  251 100 38 15,1 95 37,8 41 16,3 

14 Kunst und Musik  291 100 26 8,9 98 33,7 43 14,8 

15 Inegesamt  

davon 

21 361 100 2 353 11,0 9 341 43,7 3 514 16,4 

16 männlich  11 809 100 2 053 17,4 4 146 35,1 2 979 25,2 

17 weiblich  9 552 100 300 3,2 5 192 54,4 535 5,6 

1) Mit und ohne Ergänsungenriltung. - 2) iiaschl. Lehramt an berufsbildenden Schule.. - 3) Sinechl. Nauehalte- und Irnährungewi 

c) Rechtswissenschaft 

Abiturienten aus altsprachlichen (19, 3 % zu 

11, 0 %) und vor allem neusprachlichen Gym-

nasien (53, 1 % zu 43, 7 %) zeigten verstärkte 

Neigung für dieses Studiengebiet, während 

die übrigen Hochschulberechtigungen unter-

repräsentiert waren. 

d) Wirtschaftswissenschaften 

Die Anteilwerte weichen in nur geringem Maße 

von den Werten für alle Studienanfänger ab. 

Auffallend ist lediglich, daß der Wert für die 

Hochschulberechtigung nach dem Besuch des 

mathematisch -naturwissenschaftlichen Gym-

nasiums relativ hoch war (20. 5 % zu 16, 4%). 

e) Geisteswissenschaften 

Unterdurchschnittlich vertreten waren die 

Absolventen des neusprachlichen (37, 3 % ge-

genüber 43, 7%) und des mathematisch -natur-

wissenschaftlichen Gymnasiums (11, 4 % ge-

genüber 16, 4 %). Die hohe Zahl der Studien-

haf 

anfänger mit Abschluß an Ingenieur- bzw. 

Höheren Fachschulen erklärt sich daraus, 

daß in den Geisteswissenschaften auch Stu-

dienanfänger enthalten sind, die das Lehramt 

an berufsbildenden Schulen anstreben. 

f) Sprachwissenschaften 

Fast zwei Drittel aller Studienanfänger 

(64, 1 %) hatten das neusprachliche Gymna-

sium besucht, infolgedessen lagen die Anteile 

der übrigen Hochschulberechtigungen unter 

dem Durchschnitt. 

g) Naturwissenschaften 

Entsprechendes gilt in diesem Studienbereich 

für das Abitur am mathematisch -naturwis-

senschaftlichen Gymnasium (29, 5 % gegen-

über 16, 4 %), die anderen Hochschulberech-

tigungen waren niedriger in ihrem Anteil als 

für die Gesamtmenge der Studienanfänger mit 

Ausnahme des altsprachlichen Gymnasiums, 

das sogar eine leicht überdurchschnittliche 

Quote (13, 5 °10 gegenüber 11, 0%) aufzuweisen 

hatte. 

l2 

DO\lhollo Si"di .... lltlill"'r naeh Studll1l",bi.t Imd An der BerocM11W11 JUlI 

dATon 

Shdiell&llfiillgor 
Alt. pracbl1 eh .. hlllprachl1cb .. 

Math.-Jlatur-
Ud. ina, .... t wi ... na c hatt 11 c hll 
Kr. 

Shdilnglbiot 

G"",aliua 

Auabl I Ansah1 I Ansahl I Anlahl I , 
1 Theelelh · . 310 100 7J 23,5 127 41,0 57 18,. 

2 M,dizin . . · . . . 651 100 120 18,4 298 .5,8 137 21,0 

J Phar .... i. · . 12) 100 13 10,6 66 53,7 22 17,9 
4 Rechtnh •• ".chaft • . 1 J3J 100 258 19,3 708 53,1 206 15,5 

5 11rtacllaft.wi ...... cllaft ... .. 1 389 100 181 13,0 557 40,1 284 20,5 

6 Sozialwi ••• "schafte" •• 412 100 :l9 9,5 190 46,1 64 15,5 

7 Go1lttawi ... nachaften
2

) 1 667 100 172 10,3 622 37,3 189 11,4 

8 Sprach"1a •• n,chaften • . 2 858 100 279 9,8 1 8JJ 64,1 242 8,5 

9 Haturwie .. nlehaft.n 3916 100 529 13.5 1 558 39,8 1 153 29,5 

10 Landw1rtachaft 3) ••• 141 100 13 9,2 57 40,4 16 11,3 

11 Ingeni turwi.l.n Be haften 1 682 100 2J3 13,9 547 32,5 565 33,6 

12 LthraJlt an Grund-, 4) 
Haupt- und Sonderachulon 6 337 100 J79 6,0 2 585 40,8 495 7,8 

I) Leib •• orriehung · . 251 100 38 15,1 95 37,8 41 16,3 

14 Kunat und Musik · . 291 100 26 8,9 98 33,7 43 14,8 

15 lug ..... t 21 361 100 2 353 11,0 9 341 43,7 3 514 16,4 

davon 

16 alinnl1ch • 11 809 100 2 053 17,4 4146 35,1 2 979 25,2 

17 .eiblich • 9 552 100 300 3,2 5 192 54,4 535 5,6 

1) Mit und olm. Ergänsunglprüfung. - 2) Einsehl. L.hraot an beruf.blld •• dln Schulen. - 3) E1nachl. Haulhalh- und Irnii.hrung.wi ..... chaf 

cl Rechtswissenschaft 

Abiturienten aus altsprachlichen (19, 3 % zu 
11,0 %) und vor allem neusprachlichen Gym
nasien (53, 1 % zu 43, 7 %) zeigten verstärkte 
Neigung für dieses Studiengebiet, während 
die übrigen Hochschulberechtigungen unter
repräsentiert waren. 

d) Wirtschaftswissenschaften 

Die Anteilwerte weichen in nur geringem Maße 
von den Werten für alle Studienanfänger ab. 
Auffallend ist lediglich, daß der Wert für die 
Hochschulberechtigung nach dem Besuch des 
mathematisch-naturwissenschaftlichen Gym
nasiums relativ hoch war (20,5 % zu 16,4%). 

e) Geisteswissenschaften 

Unterdurchschnittlich vertreten waren die 
Absolventen des neusprachlichen (37, 3 % ge
genüber 43,7 %) und des mathematisch-natur
wissenschaftlichen Gymnasiums (11,4% ge
genüber 16, 4 %). Die hohe Zahl der Studien-

anfänger mit Abschluß an Ingenieur- bzw. 
Höheren Fachschulen erklärt sich daraus, 
daß in den Geisteswissenschaften auch Stu
dien anfänger enthalten sind, die das Lehramt 
an berufsbildenden Schulen anstreben. 

f) Sprachwissenschaften 

Fast zwei Drittel aller Studienanfänger 
(64, 1 %) hatten das neusprachliche Gymna
sium besucht, infolgedessen lagen die Anteile 
der übrigen Hochschulberechtigungen unter 
dem Durchschnitt. 

g) Katurwissenschaften 

Entsprechendes gilt in diesem Studienbereich 
für das Abitur am mathematisch-naturwis
senschaftlichen Gymnasium (29, 5 % gegen
über 16,4 0/0), die anderen Hochschulberech
tigungen waren niedriger in ihrem Anteil als 
für die Gesamtmenge der Studienanfänger mit 
Ausnahme des altsprachlichen Gymnasiums, 
das sogar eine leicht überdurchschnittliche 
Quote (13,5 % gegenüber 11,0%) aufzuweisen 
hatte. 
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Hocheohuletudiun im Winter eeeee ter 1971/72 an Hochschulen ohne Fachhochschulen 

mit Hochenhulberechtigung 

Lfd. 
Nr. 

Wirtechafts-
wiesenschaftlichea lbendgyenamiun, 

Kolleg 

Oyanasiun 
fUr 

Trauenbildung
1) 

F—Oynnaeiun 
Ingenieur-

und 
Höhere Faohnebule 

eanetine 
und 

ohne Annabe 

Ansahl 1 Aasahl Ansahl 1 Anzahl 1 Anaahl 1 Anzahl 1 

3 1,0 26 8,4 3 1,0 1 0,3 2 0,6 18 5,8 1 

3 0,5 48 7,4 10 1,5 16 2,5 19 2,9 2 

1 0,8 11 8,9 2 1,6 2 1,6 6 4,9 3 

40 3,0 35 2,6 31 2,3 5 0,4 22 1,7 28 2,1 4 

111 8,0 45 3,2 39 2,8 26 1,9 92 6,6 54 3,9 5 

23 5,6 19 4,6 26 6,3 6 1,5 25 6,1 20 4,9 6 

37 2,2 75 4,5 103 6,2 27 1,6 363 21,8 79 4,7 7 

62 2,1 65 2,3 212 7,4 36 1,3 9 0,3 120 4,2 8 

67 1,7 141 3,6 154 3,9 72 1,8 105 2,7 137 3,5 9 

1 0,7 4 2,9 19 13,5 7 5,0 21 14,9 3 2,1 10 

15 0,9 51 3,0 7 0,4 32 1,9 193 11,5 39 2,3 11 

170 2,7 121 1,9 1 278 20,2 247 3,9 192 3,0 870 13,7 12 

8 3.2 12 4,8 28 11,2 8 3,2 4 1,6 17 6,8 13 

6 2,1 9 3,1 10 3,4 8 2,7 14 4,8 77 26,5 14 

547 2,6 662 3,1 1 922 9,0 475 2,2 1 060 5,0 1 487 7,0 15 

264 2,3 555 4,7 228 1,9 865 7,3 719 6,1 16 

203 3,0 107 1,1 1 922 20,1 247 2,6 195 2,0 768 9,0 17 

tau. - 4) Einschl. 482 Studienanfänger der Ersiehungevi eeeee ehaften an Pädagogischen Hochschulen. 

h) Ingenieurwissenschaften 

Hier war der Anteil der Abiturienten mit ma-
thematisch-naturwissenschaftlich ausgerich-
teter Vorbildung noch höher (33,6 %). Eine 
weitere Parallele zu den Naturwissenschaften 
ergab sich weiterhin dadurch, daß auch das 
altsprachliche Gymnasium mit 13,9 % eine 
relativ große Bedeutung hatte. Über dem 
Durchschnitt lag außerdem noch der Anteil 
für die Absolventen von Ingenieur- bzw. Hö-
heren Fachschulen (11, 5 % gegenüber 5, 0%). 
Die übrigen Werte waren entsprechend ge-
ringer, wobei für das neusprachliche Gym-
nasium mit 32, 5 % bei den Ingenieurwissen-
schaften der niedrigste Prozentsatz festge-
stellt wurde. 

i) Lehramt an Grund-, Haupt- und Sonder-
schulen 

Dieser Bereich war durch den hohen Anteil 
(20, 2 114 des Gymnasiums für Frauenbildung 
gekennzeichnet, weil hier für diesen Perso-

nenkreis die Möglichkeit besteht, das Studi-
um ohne Ergänzungsprüfung aufzunehmen; 
1 278 (= 66, 5 %) von 1 922 Studienanfänger-
innen mit Abschluß am Gymnasium für Frau-
enbildung wollten an Pädagogischen Hoch-
schulen eine Abschlußprüfung ablegen. Sehr 
hoch war auch der Anteil der sonstigen Hoch-
schulberechtigungen (einschl. ohne Angabe) 

mit 13, 7 %. Die Ursache dafür liegt darin, 
daß an den Pädagogischen Hochschulen das 
Studium auch aufgrund einer Sonderprüfung 
aufgenommen werden kann. Da der Wert für 
das neusprachliche Gymnasium fast dem Ge-
samtdurchschnitt entsprach (40, 8 °to gegen-
über 43,7 %), waren die Prozentsätze für 
die übrigen Hochschulberechtigungen sehr 
niedrig. 

k) Kunst und Musik 

In diesem Bereich lag der Anteil der Studien-
anfänger mit sonstiger Berechtigung (einschl. 
ohne Angabe) am höchsten (26, 5 % gegenüber 
7, 0 %). Das kommt daher, weil für ein Stu-
dium in diesem Bereich weniger das Abitur 
sondern der Nachweis der Begabung erfor-
derlich ist. 
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Hocbtcll1l1.iud1ua 1. !linhr ..... iu 1971!l2 aI\ Hoclllclluln ohll. P'acbl!ocb •• lI1Il'A 

.1 t Hoclllobulbtr.cbUpnl 

Wirt. abart ... 
G,.....lua Ingeni.ur- .on.Us" wi ... nacbat'il1cb .. .lb.IldQu&.lua, Lfd. 

Koll'l tllr 1) und und 
Kr. 

rrallublldun, Höhere hehlehule ohne Angabt 

"'Kill I " .lnlalll I " Anlalll I " Dsalll I " Dsalll I " Alllah1 l " 
3 1,0 26 8,4 3 1,0 1 0,3 2 0,6 18 5.8 1 

3 0" 48 7,4 10 1,5 - 16 2.5 19 2,9 2 

1 0,8 11 8,9 2 1,6 - 2 1,6 6 4,9 3 

40 3,0 35 2,6 31 2,3 5 0,4 22 1,7 28 2,1 4 

111 8,0 45 3,2 39 2,8 26 1,9 92 6,6 54 3,9 5 

23 5,6 19 4,6 26 6,3 6 1,5 25 6,1 20 4,9 6 

17 2,2 75 4,5 103 6,2 27 1,6 363 21,8 79 4,7 7 

62 2,1 65 2,) 212 7,4 36 1,3 9 0,3 120 4,2 e 
67 1,7 141 3,6 15. 3,9 72 1,8 105 2,7 1)7 3,5 9 

1 0,7 4 2,9 19 13,5 7 5,0 21 14,9 3 2,1 10 

15 0,9 51 3,0 7 0,4 32 1,9 193 11,5 39 2, J 11 

170 2,7 121 1,9 1 278 20,2 247 3,9 192 3,0 870 13,7 12 

8 3,2 12 4,8 28 11,2 8 3,2 4 1,6 17 6,8 13 

6 2,1 9 3,1 10 3,4 8 2,7 14 4,8 77 26,5 14 

547 2,6 662 3,1 1 922 9.0 475 2,2 1 060 5,0 1 487 7,0 15 

264 2,3 555 4,7 - - 228 1,9 865 7, 719 6,1 16 

2B3 3,0 107 1,1 1 922 20,1 247 2,6 195 2,0 768 8,0 17 

ton. - 4) Eiuehl. 482 Studit.anfänger der Erdthungowi ... n •• hat'ten an Piidagogiach •• Hochs.hulen. 

h) Ingenieurwissenschaften 

Hier war der Anteil der Abiturienten mit 
ausgerich

teter Vorbildung noch höher (33,6 %). Eine 
weitere Parallele zu den Naturwissenschaften 
ergab sich weiterhin dadurch, daß auch das 
altsprachliche Gymnasium mit 13,9 % eine 
relativ große Bedeutung hatte. Über dem' 
Durchschnitt lag außerdem noch der Anteil 
für die Absolventen von Ingenieur- bzw. Hö
heren Fachschulen (11, 5 % gegenüber 5,0 %). 
Die übrigen Werte waren entsprechend ge
ringer, wobei für das neusprachliche Gym
nasium mit 32, 5 % bei den Ingenieurwissen
schaften der niedrigste Prozentsatz festge
stellt wurde. 

i) Lehramt an Grund-, Haupt- und Sonder
schulen 

Dieser Bereich war durch den hohen Anteil 
(20,2 'P,J) des Gymnasiums für Frauenbildung 
I:(pkennzeichnet, weil hier für diesen Perso-

nenkreis die Möglichkeit besteht, das Studi
um ohne Ergänzungsprüfung aufzunehmen; 
1 278 (= 66,5 %) von 1 922 
innen mit Abschluß am Gymnasium für 
enbildung wollten an Pädagogischen Hoch
schulen eine Abschlußprüfung ablegen. Sehr 
hoch war auch der Anteil der sonstigen 
schulberechtigungen (einschl. ohne Angabe) 
mit 13,7%. Die Ursache dafür liegt darin, 
daß an den Pädagogischen Hochschulen das 
Studium auch aufgrund einer Sonuerprüfung 
aufgenommen werden kann. Da der Wert für 
das neusprachliche Gymnasium fast dem Ge
samtdurchschnitt entsprach (40,8% gegen
über 43,7 %). waren die Prozentsätze für 
die übrigen Hochschulbcrechtigungen sehr 
niedrig. 

k) Kunst und :vlusik 

In diesem Bereich lag der Anteil der Studien
anfänger mit sonstiger Berechtigung (dnschl. 
ohne Angabe) am höchsten (26, 5 % gegenüber 
7,0 . Das kommt daher, weil für ein Stu
dium in diesem Bereich weniger das Abitur 
sondern der Nachweis der Begabung 
del'lich ist. 
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Deutseht Studienanfänger mach Stsdiengsbiet sowie Sehnl- und lloshechulabschlue 

Ltd. 
ir. 

Studiengebiet 

Studienanfänger 
Saegenust 

fiter 

nur 

Mutter 

0 Anzahl 0 Mese 0 

1 Theologie  310 100 97 31,3 5 1,6 
2 Nedisin  651 100 171 26,3 22 3,4 
3 PIsmanie  123 100 38 30,9 6,5 
4 Reohtewiesensohaft  1 333 100 318 23,5 37 2,8 

5 Wirteshaftewiesenschaften 1 3.5 100 264 19,0 40 2,9 

6 Sosialeseenechaften  412 100 61 14,8 12 2,9 

7 Seietsee haften
1) 

1 667 100 291 17,4 43 2,6 

8 Spracheeenechaften  2 858 100 572 20,0 89 3,1 
Naturwissenschaften  3 916 100 726 18,5 112 2,9 

10 Landwirtschaft
2) 

141 100 29 20,5 9 6,4 
it Ingenieure haften 1 6e2 100 291 17,3 52 3,1 
12 Lehramt an Grund-, 

Haupt- und SonderebilenI) 6 337 100 974 15,4 161 2,5 
13 Leibeserziehung  251 100 49 19,5 8 3,2 
14 Kunst und Musik  291 100 65 22,3 8 2,8 

15 Insgesamt  

davon 

21 361 100 3 946 18,5 606 2,8 

16 männlich  11 809 100 2 024 17,1 299 2.5 
17 weiblich  9 552 100 1 922 20,1 307 3.2 

1) einschl. Lehrset an berufebildenden Schulen. - 2) einschl. Haushalte- und Ireernagewi 00000 chaften. - 3) einschl. 482 Studionanfänger 

4. Deutsche Studienanfänger nach 
Studiengebiet und Schul- bzw. 
Hochschulabschluß der Eltern 

Knapp ein Drittel (31, 0 %) aller deutschen Stu-
dienanfänger kamen aus einem Elternhaus, in 
dem wenigstens ein Elternteil ebenfalls die Hoch-
schulberechtigung erworben hatte. In knapp 10% 
der Fälle hatten Vater und Mutter das Abitur. 
In gut 20% der Fälle hatte zumindest ein Eltern-
teil auch eine abgeschlossene Hochschulausbil-
dung, allerdings relativ selten (3, 8%) Vater und 
Mutter. Das liegt daran, daß in der Vergangen-
heit offensichtlich erheblich weniger Frauen mit 
Abitur auch ein Studium anfingen und beendeten 
als Männer. Von den Vätern der deutschen Stu-
dienanfänger des Wintersemesters 1971/72 hat-
ten 28, 2 % das Abitur und von diesen zwei Drittel 
(19, 0 % aller Väter) auch eine abgeschlossene 
Hochschulausbildung. Von den 12, 5 % Müttern 
mit Abitur hatten dagegen nur zwei Fünftel (5, 0% 
aller Mütter) die Hochschule absolviert. 

Bei der Aufgliederung nach dem Geschlecht der 
Studienanfänger ergab sich, daß die Anteile der 
weiblichen Studienanfänger sowohl bei den El-

tern mit Abitur wie auch mit abgeschlossener 
Hochschulausbildung etwas höher waren als die 
der männlichen Anfänger. 

Je nach Studiengebiet ergeben sich hinsichtlich 
der sozialen Herkunft zum Teil Unterschiede. 
Die weitaus höchsten Anteilswerte ergaben sich 
in der Medizin: mehr als die Hälfte aller Studien-
anfänger (53, 6 %) hatte zumindest einen Eltern-
teil mit Abitur, mehr als zwei Fünftel (41, 2 %) 
einen Elternteil mit abgeschlossener Hochschul-
ausbildung. Es folgte die Pharmazie (46, 3% Abi-
tur, 34, 9 % abgeschlossene Hochschulausbil-
dung). 

Etwa bei 40 % lagen die Anteile der Studienan-
fänger in Theologie, Rechtswissenschaft und 
Landwirtschaft, bei denen Vater und/oder Mutter 
die Hochschulreife hatten. Bei der Rechtswis-
senschaft fällt neben der überdurchschnittlichen 
"Abiturquote" der kleinste Anteil der "Akade-
mikereltern" auf, nur 15, 5 % aller Studienan-
fänger hatte einen Elternteil mit abgeschlosse-
ner Hochschulausbildung. Die Ursache dürfte 
darin zu finden sein, daß sehr viele Kinder von 
Beamten des gehobenen Dienstes (für den früher 
das Abitur gefordert wurde) zum Studium der 
Rechtswissenschaft finden. 
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Sbdilnu.tllllll·r aU 

LU. 
Studitll,.b1et 1u' .... t 

lIr. nur 

Jahr Mutter 

AlI .. hl I - AlIaahl I " AlI .. II1 I " 
1 'l'bleloll1' · .. . . . 310 100 91 31,3 5 1,6 
2 M.di.111 . · , . · . 651 100 171 26,3 22 3,4 

3 Pbarll&l1. ... .. .. • • « · . 123 100 :l8 30,9 8 6,5 

4 Recbtlw1 ... nlobatt • • • . 1 333 100 318 23,9 17 2,8 

5 1fi rt&cbatt.w1 •• llIIcbattn 1 389 100 264 19,0 40 2,9 

6 SCl1allf1 ... l1Icbart.1I • • · . 412 100 61 14,8 12 2,9 

7 Gti.tuw1.ulI8chatten 1) 1 667 100 291 17,4 43 2,6 

8 Sprachn ... ucbatten · . · . 2 858 100 572 20,0 89 3,1 

9 Hatum"'lIIchatten · . 3 916 100 726 18,5 112 2.9 

10 LandnrtlChaft 2) ••••• 141 100 29 20,5 9 6,4 

11 Ingeni lunri ....... hatten .. 1 682 100 291 17,3 52 3,1 

12 LohraJlt 8J> 

Haupt- und SondUI.hu1.n J) · . 6 317 100 914 15,4 161 2,5 

13 I.tn ... rliellung 251 100 49 19.5 8 3,2 

14 Kunst un d Mu.1k 291 100 65 22,3 8 2,8 

15 III.goaamt ... . . . .. 21 )61 100 :I 946 18,5 606 2,8 

duen 

16 alllln11cb •••••••• · . 11 809 100 2024 17,1 299 2,; 

17 .eiblich ........ ...... · . 9 552 100 1 922 20,1 307 3,2 

1) linIebi. Lobraat an berutabildelld'lI Schulen. - 2) Einsebl. Hauaha1h- und Imähl'ungln ... naehartln. - J) Iinleh1. 482 Studienanrüger 

4. Deutsche Studienanfänger nach 
Studiengebiet und Schul- bzw. 
Hochschulabschluß der Eltern 

Knapp ein Drittel (31,0 %) aller deutschen Stu
dienanfänger kamen aus einem Elternhaus, in 
dem wenigstens ein Elternteil ebenfalls die Hoch
schulberechtigung erworben hatte. In knapp 10% 
der Fälle hatten Vater und Mutter das Abitur. 
In gut 20% derFälle hatte zumindest ein Eltern
teil auch eine abgeschlossene Hochschulausbil
dung, allerdings relativ selten (3,8 %) Vater und 
Mutter. Das liegt daran, daß in der Vergangen
heit offensichtlich erheblich weniger Frauen mit 
Abitur auch ein Studium anfingen und beendeten 
als Männer. Von den Vätern der deutschen Stu
dienanfänger des Wintersemesters 1971/72 hat
ten 28, 2 % das Abitur und von diesen zwei Drittel 
(19,0% aller Väter) auch eine abgeschlossene 
Hochschulausbildung. Von den 12,5% Müttern 
mit Abitur hatten dage gen nur zwei Fünftel (5, 0 % 
aller Mütter) die Hochschule absolviert. 

Bei der Aufgliederung nach dem Geschlecht der 
Studienanfänger ergab sich, daß die Anteile der 
weiblichen Studienanfänger sowohl bei den EI-

tern mit Abitur wie auch mit abgeschlossener 
Hochschulausbildung etwas höher waren als die 
der männlichen Anfänger. 

Je nach Studiengebiet ergeben sich hinsichtlich 
der sozialen Herkunft zum Teil Unterschiede. 
Die weitaus höchsten Anteilswerte ergaben sich 
in der Medizin: mehr als die Hälfte aller Studien
anfänger (53,6 %) hatte zumindest einen Eltern
teil mit Abitur, mehr als zwei Fünftel (41,2 %) 
einen Elternteil mit abgeschlossener Hochschul
ausbildung. Es folgte die Pharmazie (46, 3%Abi
tur, 34,9 % abgeschlossene Hochschulausbil
dung), 

Etwa bei 40 % lagen die Anteile der Studienan
fänger in Theologie, Rechtswissenschaft und 
Landwirtschaft, bei denen Vater und/Oder Mutter 
die Hochschulreife hatten. Bei der Rechtswis
senschaft fällt neben der überdurchschnittlichen 
"Abiturquote" der kleinste Anteil der "Akade
mikereltern" auf, nur 15,5 % aller Studienan
fänger hatte einen Elternteil mit abgeschlosse
ner Hochschulausbildung. Die Ursache dürfte 
darin zu finden sein, daß sehr viele Kinder von 
Beamten des gehobenen Dienstes (für den früher 
das Abitur gefordert wurde) zum Studium der 
Rechtswissenschaft finden. 
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der Eltern in Winter eeeee ter 1971/72 an Hochschalen ohne Fachhochschulen 

darunter 

Ltd. 
Nr. 

leiter ait abgeschloeeener Hochschulbildung 

Vater und Natter auaunu 
Vater 

nur 

Mutter 
Vater und Kutter 

Ansahl Anzahl Anzahl 1 Anzahl Anzahl 0 Anzahl 

24 7,7 126 40,6 62 20,0 5 1,6 5 1,6 72 23,5 1 

156 23,9 349 53,6 192 29,5 9 1,4 67 10,3 268 41,2

11 8,9 57 46,3 35 28,5 4 3,2 4 3,2 43 34,9 3 

178 13,3 533 40,0 115 8,6 25 1,9 67 5,o 207 :1:5 : 

137 9,8 441 31,7 189 13,6 21 1,5 32 2,3 242 17,4 5 

45 10,9 118 28,6 59 14,3 7 1,7 24 5,8 90 21,8 6 

176 10,6 510 30,6 256 15,4 19 1,1 69 4,1 344 20,6 7 

267 

437 

9,4 

11,2 

928 

1 275 

32,5 

32,6 

457 

669 

16,0 

17,1 

44 

46 

1,5 

1,2 

108 

193 

3,8 

4,9 

609 

908 

21,3 

12 9 

21 14,9 59 41,8 23 16,3 3 2,1 11 7,8 37 26,2 10 

159 9,4 502 29,8 259 15,4 17 1,0 44 2,7 322 19,1 11 

401 6,3 1 536 24,2 837 13,2 52 0,8 167 2,7 1 056 16,7 12 

23 9,2 00 31,9 38 15,1 4 1,6 7 2,8 49 19,5 13 

30 10,3 103 35,4 55 18,9 2 0,7 19 6.5 76 26,1 14 

2 065 9,7 6 617 31,0 3 246 15,2 258 1,2 819 3,8 4 323 20,2 15 

1 076 9,1 3 399 28,8 1 637 13,9 130 1,1 397 3,4 2 164 18,3 16 

989 10,4 3 218 33,7 1 6c9 16,9 128 1,3 422 4,4 2 159 22,6 17 

der Irsiebuagamtesebechaften an Pädagogischen Hochschulen. 

Über den Werten für die Studienanfänger insge-
samt lagen auch die Prozentsätze in dem Bereich 
Kunst und Musik (35,4 % für Abitur, 26,1 % für 
abgeschlossene Hochschulausbildung). 

Nur wenig von dem allgemeinen Durchschnitt 
wichen die Werte in den Studiengebieten Wirt-
schaftswissenschaften,      Sozialwissenschaften, 
Geisteswissenschaften, Sprachwissenschaften, 

Naturwissenschaften, Ingenieurwissenschaften 
und Leibeserziehung ab. 

Quoten, die deutlich unter dem Durchschnitt 
lagen, wurden nur für die Studienanfänger an 
den Pädagogischen Hochschulen (Lehrämter an 
Grund-, Haupt- und Sonderschulen) festgestellt. 

Dipl. -Volkswirt D. Schäfer 

d ... 11 hn a .uin ..... ter 1'171/12 &Jl Hocbl.1Il1ln olll. l'aebbochacbnlen 

Abitur 

nur 
V.hr und Mutt ... 0 __ '. 

V.ter 

J.nl&bl. I • ...... bl I • J.nlabl I • 
24 7,7 126 40,6 62 20,0 

156 23,' 349 53,6 192 29.5 

11 8,9 57 46,3 J5 28,5 

178 13.3 533 40,0 115 8,6 

137 9,8 441 31,7 189 13.6 

45 10,9 118 28,6 59 14,3 

176 10,6 510 30,6 256 15,4 

267 9,4 928 )2,5 457 16,0 

437 11,2 1 275 32,6 669 17,1 

21 14.9 59 41,S 23 16,3 

159 9,4 502 29,8 259 15,4 

401 6,3 1 536 24,2 837 13,2 

23 9,2 80 31,9 )8 15,1 

30 10,3 10) 35,4 55 18,9 

2 065 9,7 6 617 31,0 J 246 15,2 

1 076 9,1 J 399 26,8 1 637 13,9 

989 10,04 3218 33,7 1 609 16,9 

dIr Irslobnn,Iw1"'l1Ichattfn an Pld&iOgil.h.n 1I ... hochnltl1. 

Über den Werten für die Studienanfänger insge
samt lagen auch die Prozentsätze in dem Bereich 
Kunst und Musik (35,40/0 für Abitur, 26,1 % für 
abgeschlossene Hochschulausbildung) • 

Nur wenig von dem allgemeinen Durchschnitt 
wichen die Werte in den Studiengebieten Wirt
schaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, 
Geisteswissenschaften, Sprachwissenschaften, 
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alt .b •••• blu ..... ,. Hoch •• hu1bildun. 

I 
Ud. 
MI". 

! 

v .. tu und Mut tor lU.a ... n 
Mutter 

"'IIlJo.l I I Ansah1 I J.c ... hl I 

5 1,6 5 1,6 72 2),5 1 

9 1,4 67 10.3 268 41,2 2 

4 3,2 4 3,2 4] 34,9 3 

25 1,9 67 5,0 207 15,5 4 

21 1,5 32 2,3 242 17,4 5 

7 1,7 24 5,8 90 21,8 6 

19 1,1 69 4,1 J44 20,6 7 

44 1,5 108 3,8 60)9 21,3 8 

46 1,2 193 4,9 908 21,2 9 

3 2,1 11 7,8 37 26,2 10 

17 1,0 46 7,7 122 19,1 11 

52 0,8 167 2,7 1 056 16,7 12 

4 1,6 7 2,8 49 19,5 13 

2 0,7 19 6,5 76 26,1 14 

258 1,2 819 ;,8 4 32) 20,2 15 

130 1,1 397 3,4 2 164 18,3 16 

128 1.3 0422 2 159 21,6 17 

Naturwissenschaften, Ingenieurwissenschaften 
und Leibeserziehung ab. 

Quoten, die deutlich unter dem Durchschnitt 
wurden nur für die Studienanfänger an 

den Pädagogischen Hochschulen (Lehrämter an 
Grund-, Haupt- und Sonderschulen) festgestellt. 

-Volkswirt D. Schäfer 
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1. Gesamt 

1.1 Bevölkerung in 

Lfd. 
Nr. Jahr1) Bevölkerung 

inegenant 

darunter 

19 20 21 22 23 

1 19502) 13 196 176 195 606 212 089 214 191 210 919 201 362 

2 1951 13 598 833 187 716 199 518 221 930 219 944 224 165 

3 1952 13 877 856 185 892 194 403 204 957 226 594 224 323 

4 1953 14 268 904 241 698 194 285 201 138 211 074 232 642 

5 1954 14 561 300 251 845 247 332 197 671 204 135 213 674 

6 1955 14 856 105 25? 169 260 210 253 531 202 040 208 344 

7 1956 14 878 185 253 350 248 323 248 702 241 669 193 014 

8 1957 15 197 108 276 029 260 524 255 350 254 960 247 620 

9 1958 15 459 265 291 739 278 220 262 288 257 545 257 570 

10 1959 15 653 613 290 823 290 983 277 667 262 095 257 823 

11 1960 15 852 476 265 266 292 180 292 633 279 170 264 120 

12 1961 16 028 919 215 622 261 627 283 561 281 925 270 255 

13 1962 16 194 670 222 758 215 608 261 429 284 468 284 467 

14 1963 16 361 108 218 843 220 489 214 457 261 349 287 114 

15 1964 16 554 312 163 670 217 673 220 369 215 675 265 112 

16 1965 16 735 736 192 989 163 950 217 669 221 698 219 809 

17 1966 16 835 480 200 707 191 331 163 207 218 107 223 418 

18 1967 16 842 619 212 775 196 854 188 073 161 291 216 554 

19 1968 16 950 515 227 533 213 556 198 601 191 169 164 470 

1969 17 129 764 227 057 229 428 216 997 203 848 198 319 

21 1970 17 298 185 227 482 229 257 234 003 223 051 212 154 

22 1971 17 137 752 231 895 222 383 224 923 230 403 218 335 

Stand: jahreaende. - 2) Stand: 13. September. 
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Lid. Jahr 1) Bevölkerung 
Jir. insgeslllllt 

19 

1 1950Z) 13 196 176 195 606 

Z 1951 13 598 833 187 716 

3 195Z 13 877 856 18.5 892 

4 1953 14 268 904 241 698 

5 1954 14 ,561 :;00 251 845 

6 1955 14 856 105 257 169 

7 1956 14 878 18.5 253 350 

8 1957 15 197 108 276 029 

9 1958 15 459 26.5 291 739 

10 1959 1.5 653 613 290 823 

11 1960 15 852 476 26.5 266 

12 1961 16 028 919 215 622 

1} 1962 16 194 670 222 758 

14 1963 16 :;61 108 218 843 

15 1964 16 554 }12 16} 670 

16 1965 16 7.35 7}6 192 989 

17 1966 16 8J5 480 200 707 

18 1967 16 842 619 212 775 

19 1968 16 950 515 227 53} 

! 
i 

1969 17 129 764 227057 L".I 

I 
21 1970 17 298 185 227 482 

22 1971 17 137 752 231 895 

./ - 2) Stand: 13. September. 

ZO 21 

ZlZ 089 Z14 191 

199 ,518 ZZ1 9}o 

194 4O} 204 9.57 

194 285 201 138 

247 332 197 671 

260 210 253531 

248 }2} 248 702 

260 524 255 350 

278 220 262 288 

290 98} Z77 667 

292 180 292 633 

261 627 28} 561 

215 608 261 429 

220 489 214 457 

217 673 220 :;69 

16} 950 217 669 

191 3}1 16} 207 

196 854 188 073 

213 556 198 601 

229 428 216 997 

229 257 234003 

222 383 224 923 

22 

210 919 

219 944 

226 594 

211 074 

204 135 

202 040 

241 669 

254 960 

257 545 

262 095 

279 170 

281 925 

284 468 

261 )49 

215 675 

221 698 

218 107 

161 291 

191 169 

203 848 

223051 

2}O 403 

1. Gesamt 

1.1 Bevölkerung in 

claruatu 

2} 

ZOl }62 

224 165 

224 }Z3 

232 642 

Z13674 

208 )44 

19} 014 

247 620 

257 570 

257 82} 

264 120 

270 255 

284 467 

287 114 

265 112 

219 809 

22} 418 

216 554 

164 470 

198 }19 

212 154 

218 335 
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Übersichten 

Nordrhein-Westfalen 1950 - 1971 

in Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 

24 25 26 27 28 29 30 

199 617 203 804 190 821 193. 620 209 310 207 178 219 386 3. 

210 254 206 096 211 989 199 406 194 678 209 607 216 769 2 

228 734 214 179 209 935 216 054 202 920 197 882 212 944 3 

230 067 234 449 219 425 215 533 221 326 207 967 202 782 4 

235 465 232 958 237 368 222 496 23.8 468 224 397 210 723 5 

217 506 238 854 236 136 240 713 225 537 221 596 227 648 6 

199 409 208 539 228 912 226 520 231 510 217 345 214 369 7 

198 089 204 239 212 684 233 140 230 010 234 853 220 503 8 

250 711 200 922 207 143 215 452 236 138 232 710 237 236 9 

258 311 251 474 201 895 208 044 216 357 237 229 233 578 10 

261 341 261 459 254 404 204 844 210 532 218 737 239 484 11 

260 344 262 516 262 279 254 806 205 599 210 500 223 386 12 

274 202 263 415 265 371 264 858 257 178 207 947 212 700 13 

288 074 277 307 266 000 267 418 266 820 258 887 209 880 14 

292 903 292 197 281 543 269 092 270 513 269 481 261 712 15 

268 916 298 274 296 236 284 785 271 861 273 396 273. 563 16 

221 662 270 030 298 082 296 054 284 065 270 961 272 456 17 

221 671 219 046 266 697 293 523 291 348 279 324 266 649 18 

219 402 223 694 221 229 268 437 295 078 292 678 280 193 19 

171 496 225 611 229 775 227 764 274 472 301 819 298 253 20

206 316 3.79 085 232 363 235 972 233 779 280 237 308 050 21 

206 714 198 465 172 558 223 737 226 958 225 958 271 781 22 

übersichten 
Nordrhein-Westfa1en 1950 - 1971 

ia Alter von ••••• Jahren 

24 25 

199 617 203 804 

210 254 206 096 

228 734 214 179 

2.30 067 234 449 

235 465 232 958 

217 .506 238 854 

199 409 208 539 

198 089 204 239 

2.50 '711 200 922 

258 311 251 474 

261 341 261 459 

260 ;44 262 516 

274 202 26; 415 

288 074 277 307 

292 903 292 197 

268 916 298 274 

221 662 270 0.30 

221 671 219 046 

219 402 223 694 

171 496 225 611 

206 316 179 085 

206 714 198 1,65 

26 27 

190 821 191 620 

211 989 199 406 

209 935 216 034 

219 425 215 533 

237 368 222 496 

236 136 240 713 

228 912 226 520 

212 684 233 140 

207 143 215 452 

201 895 208 044 

254 404 204 844 

262 279 254 806 

265 371 264 858 

266 000 267 418 

281 543 269 092 

296 236 284 785 

298 082 296 054 

266 697 293 523 

221 229 268 437 

229 775 227 764 

232 363 235 972 

172 558 223 737 

17 

Lfd. 

28 29 30 
Nr. 

209 310 207 178 219 386 1 

194 678 209 607 216 76') 2 

202 920 197 882 212 944 3 

221 326 207 967 202 782 4 

218 468 224 397 210 723 5 

225 537 221 596 227 648 6 

231 510 217 345 214 369 7 

230 010 234 853 220 .503 8 

236 138 232 710 237 236 9 

216 357 237 229 233 578 10 

210 532 218 737 239 484 11 

205 599 210 .500 223 386 12 

257 178 207 947 212 700 1; 

266 820 258 887 209 880 14 

270 513 269 481 261 712 1.5 

271 861 2n 396 271 563 16 

284 065 270 961 272 456 17 

291 348 279 324 266 649 18 

2,,5 078 292 678 280 193 19 

271, 472 .301 819 298 253 20 

233779 280 237 3080.50 21 

226 958 225 958 271 781 22 
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1.2 Bestandene Reifeprüfungen 1950 — 1971 

Jahr 

Schüler mit bestandener Reifeprüfung1) 

männlich weiblich 
insgesamt 

absolut 1950 . 100 

1950  5 654 3 171 8 825 100 

1951  5 504 2 935 8 439 95.6 

1952  5 013 2 489 7 502 85.0 

1953  4 750 2 239 6 989 79.2 

1954  5 098 2 529 7 627 86,4 

1955  6 572 3 470 10 042 113,8 

1956  7 099 3 799 10 898 123,5 

1957  7 186 3 984 11 170 126,6 

1958  7 640 4 402 12 042 136,5 

1959  8 343 5 008 13 351 151,3 

1960  8 734 5 472 14 206 161,0 

1961  8 868 5 436 14 304 162,1 

1962  8 827 5 487 14 314 162,2 

1963  9 010 5 738 14 748 167,1 

1964  9 264 5 983 15 247 172,8 

1965  8 147 5 041 13 188 149,4 

19662)  17 932 11 481 29 413 333.3 

1967  1).164 7 244 18 408 208,6 

1968  12 448 8 374 20 822 235,9 

1969  12 721 8 707 21 428 242,8 

1970  13 426 9 599 23 025 260,9 

1971  14 345 10 441 24 786 280,9 

1) Einschl. Reifeprüfungen an Abendgymnasien und Kollege. - 2) Reifeprüfungen Ende des Normalschuljahres 1965/66 und dee 
1. Kurzschuljahres 1966. 
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1.2 Bestandene Reifeprüfungen 1950 - 1971 

SchUler .it bestandener ieifeprüfung l ) 

Jahr 
insgeslllllt 

männlich weiblich 

absolut I 19.50 • 100 

19.50 · . . . . . " . 5651t 3 171 8 825 100 

1951 · . . . . . . . 5 .501t 2 935 8 439 95.6 

1952 · . '" '" .. . . . 5 013 2 489 7 .502 85.0 

1953 · '" '" '" '" .. '" · 47.50 2 239 6 989 79.2 

1954 '" '" '" '" '" . . . 5 098 2 529 7 627 86.4 

1955 '" '" '" '" '" '" '" '" 6 572 3 1t70 10 01t2 l13,8 

1956 '" . '" '" '" .. .. · 7 099 3 799 10 898 123.5 

1957 .. .. .. '" '" .. .. '" 7 186 , 981t 11 170 126,6 

1958 .. .. .. .. '" " '" .. 761to It 1to2 12 01t2 1:;6.5 

1959 .. .. .. .. '" '" '" '" 8 343 5 008 13 351 151.3 

1960 · .. . . . . . 8734 .5 1t72 14 206 161,0 

1961 .. .. .. '" .. .. .. .. 8 868 5 1t:;6 11t :;olt 162,1 

1962 .. .. '" '" .. .. '" .. 8 827 5 487 14 314 162.2 

1963 " .. '" .. .. .. .. .. 9 010 14 748 167.1 

1964 · . '" .. '" '" .. .. 9 264 5983 15 247 172.8 

1965 '" '" . '" .. .. '" '" 8 147 5 01t1 13188 149.4 

19662) " .. '" .. '" .. '" 17 932 II 1t81 29 413 333.' 

1967 '" '" '" '" .. '" . . 11 164 7 244 18 408 208,6 

1968 .. .. '" .. .. '" .. .. 12 448 8 374 20 822 235.9 

1969 '" .. '" .. .. '" .. · 12 721 8 707 21 428 242.8 

1970 '" '" '" '" ... · 13 426 9 599 23025 260.9 

1971 '" .. '" .. '" .. · 14 345 10 441. 24786 280.9 

1) Einschl.. Reifeprüfungen an Abendgymnasien und Kol1.eg.. - 2) Reifeprüfungen Ende des Noraalschu1jahre. 1965/66 und des 
1. Kurzschuljahres 1966. 
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1.3 Deutsche Studienanfänger an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und 
Sporthochschule'), Studienjahre 1950 - 1971 

Studienjahr
1) 

Studienanfänger 

männlich weiblich 

absolut I 1950 100 absolut 1950 . 100 absolut 

1950  4 723 100 1 022 100 5 745 

1951  5 324 112,7 1 125 110,1 6 449 

1952  4 847 102,6 1 064 104,1 5 911 

1933  4 661 98,7 993 97.2 5 654 

1954  4 411 95.4 1 087 106,4 5 498 

1955  5 446 115,3 1 420 139,0 6 866 

1956  6 730 142.5 1 710 167.3 8 440 

1957  5 503 116,5 1 633 159.8 7 136 

1958  6 248 132,3 1 722 168,5 7 970 

1959  6 608 140,0 2 132 208,6 8 740 

1960  7 985 169,1 2 403 235,1 10 388 

1961  9 262 196,1 2 918 285,5 12 180 

1962  9 275 196,4 3 025 296,0 12 300 

1963  8 909 188,6 3 032 296.7 11 941 

1964  7 863 166,3 2 720 266,1 10 583 

1965  6 964 147,4 2 393 254,1 9 357 

1966  10 305 218.2 4 616 451,7 14 921 

1967  8 396 177.8 5 463 338.8 11 859 

1968  11 148 236,0 3 809 373.0 14 957 

1969  12 816 271,4 3 934 385,0 16 750 

1970  11 181 236,7 4 368 427,4 15 549 

1971  11 785 249,5 5 211 509,9 16 996 

*) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). - 1) Sommersemester und nachfolgendes Wintersemester. 

insgesamt 

I 1950 . 100 

100 

112,3 

102,9 

98,4 

95,7 

119,5 

146,9 

124,2 

138,7 

152,1 

180,8 

212,0 

214,1 

207,9 

184,2 

162,9 

259.7 

206,4 

260,3 

291,6 

270,7 

295,8 

1950 

1951 

1952 

19.5} 

1954 

1955 

1956 

19.57 

1958 

1959 

1960 

1961 

1962 

196'; 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1.3 Deutsche Studienanfänger an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und 
Sporthochschule*), Studienjahre 1950 - 1971 

StudienanfäJlger 

Stu41en.1ahrl ) dna.l.ich weiblich inage.amt 

abllOlut I 1950 • 100 abllOlut I 1950 .100 abSOlut I 1950 • 100 

· . . . . . ... 4 72} 100 1022 100 5 745 100 

· . . . . . . . 5 }24 112,7 1 12.5 110,1 6 449 112,} 

· .. .. . .. .. . .. 4 847 102,6 1 064 104,1 5911 102,9 

.. .. .. .. .. .. .. .. 4 661 98.7 99} 97,2 .5 654 98,4 

· .. .. .. . .. .. .. 4411 9,;,4 1087 106.4 5498 95.7 

· .. . .. . .. . .. 5446 115,} 1 420 1}9.0 6 866 119,5 

· .. .. .. .. .. .. .. 67JO 142,.5 1 710 167.,; 8 440 146,9 

· . .. .. .. .. .. .. 550} 116,5 1 6,;,; 159,8 7 1}6 124,2 

· . .. .. .. .. .. .. 6 248 1}2,,; 1722 168,5 7 970 1}S,7 

.. .. .. .. . .. .. . 6 608 140,0 2 1}2 208,6 8 740 152,1 

.. .. .. . .. .. .. .. 7 985 169,1 2 40,; 2,;5,1 10 }S8 180,8 

.. .. .. .. .. . .. .. 9 262 196,1 2 918 285,5 12180 212,0 

· .. .. .. . .. .. . 9 275 196,4 ,; 025 296,0 12 ,;00 214,1 

.. . . . . .. .. . 8 909 188,6 ,;0}2 296,7 11 941 207,9 

.. . . .. ........ 7 86'; 166.5 2 720 266,1 10 58} 184,2 

.. .. .. .. .. . .. .. 6 964 147,4 2 }9} 2}4,1 9 ,;57 162,9 

.. .. .. .. . .. .. . 10 JO.5 218,2 4 616 451,7 14 921 259,7 

.. . .. . .. .. . . 8 ';96 177,8 } 46} }}S,8 11 859 206,4 

· . .. . . .. .. .. 11 148 2}6,0 } 809 J7,;,0 14 957 260.} 

· . . .. . . . . 12 816 271.4 }9}4 }S5,0 16 750 291.6 

.. .. . . . . . . 11 181 2}6,7 4 }68 427.4 15 549 270,7 

· .. .. .. . . . . 11 785 249.5 5 211 509.9 16 996 295,8 

• ) Angaben der Hochachu1behörden (Kleine Bochachu1atatistik). - 1) Sommersemester und nachfolgendes Wintersamaster. 
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1.4 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen 
Wintersemester 

Studenten 

Lfd. 
Nr. Wintersemester 

1 1950/51  

2 1951/52  

3 1952/53  

4 1953/54  

5 1954/55  

6 1955/56  

7 1956/57  

1957/58  

9 1958/ 59  

10 1959/60  

11 1960/61  

12 1961/62  

13 1962/63  

14 1963/64  

15 1964/65  

16 1965/66  

17 1966/67  

18 1967/68  

19 1968/69  

20 1969/70  

21 1970/71  

22 1971/72  

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

männlich weiblich insgesamt 

absolut 
1 1950/51 

100 ■ absolut 
I 1950/51 

100 
absolut I 1950/51 

.100 

17 254 100 3 690 100 20 944 100 

19 413 112,5 3 938 106,7 23 351 111,5 

20 817 120,7 4 076 110,5 24 893 118,9 

21 382 123,9 3 971 107,6 25 353 121,1 

21 623 125,3 4 126 111,8 25 749 122,9 

22 456 130,1 4 341 117,6 26 797 127,9 

23 908 138,6 4 864 131,8 28 772 137,4 

25 373 147,1 5 398 146,3 30 771 146,9 

28 106 162,9 6 299 170,7 34 405 164,3 

29 396 170,4 7 094 192,2 36 490 174,2 

31 480 182,5 7 765 210,4 39 245 187,4 

33 914 196,6 8 689 235,5 42 603 203,4 

36 184 209,7 9 368 253,9 45 552 217,5 

38 342 222,2 9 886 267,9 48 228 230,3 

39 894 231,2 10 484 284,1 50 378 240,5 

40 911 237,1 10 8o5 292,8 51 716 246,9 

44 236 256,4 13 116 355,4 57 352 273,8

44 653 258,8 14 133 383,0 58 786 280,7 

49 247 285,4 15 204 412,0 64 451 307,7 

54 593 316,4 16 507 447,3 71 100 339,5 

59 564 345,2 18 763 508,5 78 327 374,0 

64 094 371,5 21 765 589,8 85 859 409,9 

*) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschuletatietik). 
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Lid. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

Winterselllester 

1950/51 · . · .... 
1951/52 · . · ... 
1952/53 · .... . . 

1953/54 · . . . . . . 

1954/55 · ... · .. 
1955/56 · . . . . . 

1956/57 · . . . · . . 
1957/58 · · . · ... 
1958/59 · .. · .. 
1959/60 · .. · ... 
1960/61 · . · ... 
1961/62 · ... · . . 
1962/63 · . . . . . . 
1963/64 · · . · .. 
1964/65 · . · ... 

1965/66 · · .. . 

1966/67 · . · . . 

1967/68 · · .. 
1968/69 · · 
1969/70 · .. · 
1970/71 · .. · . 
1971/72 · . · 

1.4 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen 
Wintersemester 

Student.n 

wissenschaftlichen Hochschu1.n ohne Pädagogische Hochschu1.n unQ Sport hochschule 

männlich 

absolut J 

17 254 

19 413 

20 817 

21 382 

21 623 

22 456 

23908 

25 373 

28 106 

29 396 

31 480 

33 914 

36 184 

38 342 

39 894 

40 911 

44 236 

44 653 

49 247 

54 593 

59 564 

64 094 

• 100 

100 

112.5 

120.7 

123.9 

125.3 

130.1 

138.6 

147.1 

162.9 

170.4 

182.5 

196.6 

209.7 

222.2 

231.2 

237.1 

256.4 

258.8 

285.4 

316.4 

345.2 

371.5 

weiblich 

absolut I 

3690 

3938 

4 076 

3 971 

4 126 

4 341 

4 864 

5 398 

6 299 

7 094 

7 765 

8 689 

9 368 

9 886 

10 484 

10 805 

13 116 

14 133 

15 204 

16 507 

18 763 

21 765 

• 100 

100 

106.7 

110.5 

107.6 

111.8 

117.6 

131.8 

146.3 

170.7 

192.2 

210.4 

235.5 

253.9 

267.9 

284.1 

292.8 

355.4 

383.0 

412.0 

447.3 

508.5 

589.8 

in.g .... t 

absolut I 

20 944 

23 351 

24 893 

25 353 

25 749 

26 797 

28 772 

30 771 

34 405 

36 490 

39 245 

42 603 

45 552 

48 228 

50 378 

51 716 

57 352 

58 786 

64 451 

71 100 

78 327 

85 859 

• 100 

100 

111.5 

118.9 

121.1 

122.9 

127.9 

137.4 

146.9 

164.3 

174.2 

187.4 

203.4 

217.5 

230.3 

240.5 

246.9 

273.8 

280.7 

307.7 

339.5 

374.0 

409.9 

0) Angaben der Hochechu1behörden (Kleine Hochschu1etatistik). 
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Hochschulen, Kunst-, Musik- und Sporthochschulen
*) 

1950/51 — 1971/72 

an 

Pädagogischen Hochschulen Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

männlich weiblich insgesamt männlich 

absolut 1950/51I . 100 
absolut I 195Q/ 1-

100 
absolut I 

1950751 
 100 absolut I 1950/51 

 100 

1 074 100 960 100 2 034 100 711 100 

1 000 93,1 1 363 142,0 2 363 116,2 724 101,8 

884 82,3 1 509 157,2 2 393 117,6 687 96,6 

830 77,3 1 631 169,9 2 461 121,0 719 101,1 

889 82.8 1 773 184,7 2 662 130,9 769 108,2 

1 173 109,2 2 323 242,0 3 496 171,9 741 104,2 

1 283 119,5 2 928 305,0 4 211 207,0 772 108,6 

1 210 112,7 2 831 294,9 4 041 198,7 836 117,6 

1 268 118,1 2 850 296,9 4 118 202,5 909 127,8 

1 601 149,1 3 690 384,4 5 291 260,1 893 125.6 

2 372 220,9 5 029 523.9 7 401 363,9 892 125,5 

2 945 274,2 5 986 623,5 8 931 439,1 873 122,8 

3 470 323,1 7 024 731,7 10 494 515,9 911 128,1 

3 536 329,2 7 227 752,8 10 763 529,2 1 145 161,0 

3 441 320,4 7 542 785,6 10 983 540,0 1 094 153,9 

3 682 342,8 7 653 797,2 11 335 557,3 1 093 153,7 

4 655 433,4 10 519 1 095,7 15 174 746,0 1 102 155,0 

4 913 457,4 11 860 1 235,4 16 773 824,6 1 129 158,8 

5 895 548,9 12 828 1 336,3 18 723 920,5 1 220 171,6 

7 193 669,7 13 304 1 385,8 20 497 1 007,7 1 414 198,9 

7 928 738,2 14 432 1 503,3 22 360 1 099,3 1 604 225,6 

9 748 907,6 17 047 1 775,7 26 795 1 317,4 1 910 268,6 

weiblich insgesamt 

absolut I Ina ].

384 100 

388 101,0 

386 100,5 

404 105,2 

393 102,3 

377 98,2 

438 114,1 

443 115,4 

587 152,9 

585 152,3 

539 140,4 

526 137,0 

534 139,1 

680 177,1 

694 180,7 

683 177,9 

713 185.7 

741 193,0 

804 209,4 

898 233,9 

930 242,2 

1 025 266,9 

I 1950/51 
absolut 100 

1 095 100 

1 112 101,6 

1 073 98,0 

1 123 102,6 

1 162 106,1 

1 u8 102,1 

1 210 110,5 

1 279 116,8 

1 496 136,6 

1 478 135,0 

1 431 130,7 

1 399 127,8 

1 445 132,0 

1 825 166,7 

1 788 163.3 

1 776 162,2 

1 815 165,8 

1 870 170,8

2 024 184,8 

2 312 211,1 

2 534 231,4 

2 935 268,0 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

Hochschulen. Kunst-. Musik- und SporthochSchulen') 
1950/51 - 1971/72 

a.u 

Pidasogiachea Hochschulen 

lIinnlich weiblich iDIIsesamt 

abeolut I 1950/51 abaolut I absolut I 19.50751 
-100 -100 -100 

1 071+ 100 960 100 2. OYt 100 

1000 93.1 1 }Ei3 142..0 2 }Ei3 116.2 

881t 82.3 1 509 157,2 2 393 117.6 

8:;0 71.3 1 631 169,9 2. 461 12.1,0 

889 82.8 1773 184.7 2 662 130.9 

1 173 109,2 2. }2.3 242.0 3 496 171,9 

1283 119.5 2 928 305,0 4211 207.0 

1 210 112,7 28}l 294,9 4 041 198.7 

1 268 118,1 2850 296.9 4 118 202,5 

1 601 149.1 3690 384,4 5 291 260,1 

2. 372 220,9 5 029 523,9 7 401 363,9 

2. 945 274.2 5 986 623.5 8 931 439.1 

3 470 }2.3,1 7 024 731.7 10 494 515.9 

3 5:;6 329.2 7 227 752.8 10 763 529.2 

3 441 }2.0.4 7 542 785.6 10 983 540.0 

3 682 342.8 7 653 797.2 11 335 557.3 

4 655 433,4 10 519 1 095.7 15 174 746.0 

4 913 457.4 11 860 1 235.4 16 773 824.6 

5 895 548.9 12 828 1 ;}Ei.; 18 723 920.5 

7 19; 669.7 13 ;04 1 385.8 20 497 1007.7 

7 928 738.2 14 4}2. 1 503,3 22 }60 1 099,; 

9 748 907.6 17 047 1 775.7 26 795 1 J17,4 
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Kunst-. Kueik- und Sporthochschulen Lid. 
Nr. 

.ii.nnlich weiblich inegeseJllt 

absolut I 1950/51 sbsolut I 1950/51 absolut I 
- 100 -100 zloo 

711 100 384 100 1 095 100 1 

724 101.8 388 101,0 1 112 101,6 2 

687 96.6 386 100,5 1073 98,0 3 

719 101,1 401t 105.2 1 123 102,6 4 

769 108.2 393 102.,3 1 162 106,1 .5 

741 104.2 377 98.2 1 118 102.1 6 

112 108,6 438 114.1 1 210 110,5 7 

8:;6 117.6 443 115,4 1279 116.8 8 

909 127.8 587 152.9 1 496 1:;6,6 9 

893 125.6 585 152.3 1 478 135,0 10 

892 125.5 539 140.4 1 431 130,7 11 

873 122,8 526 137.0 1 399 127.8 12 

911 128.1 5Yt 139.1 1 445 132.0 13 

1 145 161.0 680 177.1 1 825 166.7 14 

1 094 153.9 694 180.7 1 788 163.3 15 

1 093 153,7 683 177.9 1 776 162.2 16 

1 102 155.0 713 185.7 1 815 165.8 17 

1 129 158.8 741 193.0 1 870 170.8 18 

1 220 171.6 804 209.4 2 024 184.8 19 

1 414 198.9 898 233.9 2 312 211.1 20 

1 604 225,6 930 242.2 2 534 231.4 21 

1 910 268,6 1 025 266.9 2 935 268,0 22 
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1.5 Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Wintereemeeter 

z . zusammen 
weiblich 

Studenten Von 

Deutsche Ausländer inemeeemt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Universität Bielefeld 

Deutsche Aueländer inegeeint 
darunter 
Studien-
aufänger 

1950/51 

2 1951/52 

3 1952/53 

4 1953/54 

5 1954/55 

6 1955/56 

7 1956/57 

8 1957/58 

9 1958/59 

10 1959/60 

11 1960/61 

12 1961/62 

13 1962/63 

14 1963/64 

15 1964/65 

16 1965/66 

17 1966/67 

18 1967/68 

19 1968/69 

20 1969/70 

21 1970/71 

22 1971/72 

a 

w 

z 
w 

2 

2 
w 

w 

. 2 

w 

z 

w 

w 

w

w 

z 
w 

w 

w 

24 073 332 24 405 3 167 
5 034 57 5 091 333 

26 826 433 27 259 3 055 
3 689 64 5 753 468 

28 359 599 28 958 2 542 
5 971 88 6 o59 389 

28 937 891 29 828 2 501 
6 006 129 6 135 393 

29 573 1 100 30 673 2 202 
6 292 139 6 431 370 

31 411 1 303 32 714 2 542 
7 041 156 7 197 446 

34 193 1 714 35 907 3 723 
8 230 188 8 418 617 

36 091 2 744 38 835 3 559 
8 672 248 8 920 490 

40 019 3 810 43 829 3 869 
9 736 332 10 068 542 

43 259 4 3,4 47 613 3 410 
11 369 358 11 727 569 

48 077 4 537 52 614 4 367 
13 333 369 13 702 701 

52 933 4 768 57 701 5 390 
15 201 443 15 644 1 034 

57 491 4 916 62 407 5 435 
16 926 567 17 493 986 

60 816 5 064 65 880 4 954 
17 793 599 18 392 991 

63 149 5 063 68 212 3 379 
18 720 596 19 316 616 

64 827 5 278 70 105 2 861 
19 141 702 19 843 514 

74 341 3 184 79 525 8 745 
24 348 762 25 110 2 816 

77 429 4 909 82 338 9 553 
26 734 778 27 512 3 255 

85 198 5 046 90 244 11 955 
28 836 874 29 710 3 748 

93 909 5 252 
30 709 1 004 31 713 8 206 43 

99 161 19 154 263 7 270 176 
43 28 

103 221 5 239 108 460 19 270 761 24 785 323 g
34 125 1 098 35 223 8 365 121 5 126 

115 589 3 942 121 531 21 975 1 160 44 1 204 403 
39 837 1 436 41 273 9 768 194 10 204 71 

*) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochechulntatistik). - 1) ln Wintersemester 1950/51-1952/53 einschl. Pädagogische 
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Studenten 

Wintereellellter 
LId. 
Nr. Z • ZUllaDUllen Deuhch. .ualinder 1n.' .... t 

'I • weiblich 

1 1950/51 · . . . · . . z 24O" "2 24 405 
w 5 0}4 57 5 091 

2 1951/52 · . . · . . . z 26 826 4" 27 259 ., 5 689 64 5 75' , 1952/" · · . . . . · z 28 359 599 28 958 
'I 5 971 88 6 059 

4 195'/54 · . . . . . · z 28 937 891 29 828 ., 6006 129 61}!) 

5 1954155 · . . . · . . z 29 57' 1100 30 673 
'I 6 292 1'9 6 431 

6 1955/56 · . · . . . . z 31 411 1 303 32 714 
'I 7041 156 7 197 

7 1956/57 · . . . . . . z 34 193 1 714 35 907 
w 8 230 188 8 418 

8 1957/58 · . · . . . . z 36 091 2 744 38 835 
w 8 672 248 8 920 

9 1958/59 · . · . . . z 40 019 , 810 43 829 
'I 9 736 332 10 068 

10 1959/60 · . . . . . . z 43 259 4 354 47 613 
w 11 369 358 11 72.7 

11 1960/61 · . . . . . . z 48077 4 .537 .52 614 
w 

13 "" 
369 13 702 

12 1961/62 · . · . . . . z .52 933 4 768 57 701 
'I 15 201 443 15 644 

13 1962/63 · . . . . . . z 57 491 4 916 62 407 
w 16 926 .567 17 493 

14 1963/64 · · . . · . . z 60 816 5 064 65 880 
w 17 793 599 18 392 

15 1964/65 · . · . .. . . z 63 149 5 063 68 212 
'I 18 720 596 19 316 

16 1965/66 · . . . . . · z 64 827 5 218 70 105 
w 19 141 702 19 843 

17 1966/67 · · . · . . . z 74 341 5 184 79 525 
w 24348 762 25 110 

18 1967/68 · · . · . . z 77 429 4 909 82 338 
'I 26 734 778 27 512 

19 1968/69 · . . · . . · z 85 198 5 046 90 244 
w 28 836 874 29 710 

20 1969/70 · . . . · . . z 93 909 5 252 99 161 
w 30 709 1 004 31713 

21 1970/71 · . · . . . . z 103 221 5 239 108 460 
w 34 125 1 098 35 223 

22 1971/72 · . . . . . . z 115 589 5 942 121 531 
v 39 837 1 436 41 273 

Deutsche und ausländiscbe Studenten 
Wintersellester 

Von 

UniveZ'e1tKt Bielefeld 
darunter 
Studien- dar1lllter Ufllll8tr Deut.ohe Auelllncle:r 1n·r .... t Studien-

ulilnser 

, 167 - - - -
'" - - - -

, 055 - - - -468 - - - -
2 542 - - - -

389 - - - -
2501 - - - -

'9' - - - -
2 202 - - - -

370 - - - -
2 542 - - - -

446 - - - - -
3 723 - - - -

617 - - - -
3 559 - - - -

490 - - - -
3 869 - - - -

542 - - - -
3 410 - - - -

569 - - - -
4 367 - - - -

701 - - - -
5 390 - - - -
1 034 - - - -
5 435 - - - -

986 - - - -
4 954 - - - -

991 - - - -
3 379 - - - -

616 - - - -
2 861 - - - -514 - - - -
8 745 - - - -
2 816 - - - -
9 553 - - - -
3 255 - - - -

11 955 - - - -
3 748 - - - -

19 154 263 7 270 176 
8206 43 - 43 28 

19 270 761 24 785 323 
8 365 121 5 126 54 

21 975 1 160 44 1 204 403 
9 768 194 10 204 71 

') Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Bochechulstatilltik). - 1) Im Wintere.mester 19.50/51-1952/53 einachl. Pädagogische 



nach Hochschulene), ohne Fachhochschulen 
1950/51 — 1971/72 
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den Studenten waren an der 

Lfd. 
Hr. 

Universitat Bochum Universität Bonn Universität Dortmund 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Aualänder inegesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

6 411 110 6 521 618 - 1 
1 433 22 1 455 135 

6 381 186 6 567 505 2 
1 427 35 1 462 124 

5 855 244 6 099 410 - - 3 
- 1 288 45 1 333 104 

5 914 342 6 256 442 - 4 
- 1 274 33 1 327 112 - 

5 864 376 6 24o 421 5 
- 1 404 51 1 455 123 

5 824 431 6 255 405 - 6 
1 383 62 1 445 126 - 

6 131 500 6 631 521 7 
1 520 66 1 586 120 

6 304 717 7 021 548 8 
1 601 101 1 702 151 - 

- 7 183 875 8 058 531 9 
1 901 116 2 017 145 - 

7 665 945 8 610 561 - 10 
2 099 127 2 226 155 

8 344 964 9 308 713 - 11 
2 357 140 2 497 188 

8 968 1 042 10 010 772 - 12 
2 602 159 2 761 242 

9 665 1 071 10 736 778 - 13 
- 2 914 204 3 118 180 

- 10 286 1 073 11 359 869 - 14 
3 145 178 3 323 259 

11 270 1 034 12 304 738 - 15 
- 3 541 171 3 512 212 

1 038 42 1 080 196 11 289 981 12 270 481 - 16 
200 6 206 32 3 332 210 3 542 123 

3 987 112 4 099 1 139 12 170 932 13 102 1 509 - 17 
975 17 992 365 3 595 203 3 798 611 

5 474 171 5 645 1 250 12 498 882 13 380 1 932 - 18 
1 343 27 1 370 405 3 909 204 4 113 821 - 

7 175 219 7 394 1 829 13 584 918 14 502 2 328 - 19 
1 581 39 1 620 450 4 155 222 4 377 930 

9 567 289 9 856 2 332 14 370 941 15 311 2 527 139 5 144 89 20 
1 896 60 1 956 494 4 396 240 4 636 1 024 9 2 11 8 

12 128 36o 12 488 2 769 15 293 943 16 236 2 553 488 13 501 293 21 
2 484 69 2 553 678 4 724 244 4 968 951 43 3 46 34 

14 229 504 14 733 3 033 16 568 1 052 17 620 2 760 789 20 809 315 22 
3 153 118 3 271 809 5 327 302 5 629 1 077 70 4 74 38 

Hochschulen Rheinland und Westfalen-Lippe. 

nach HOChschulen·>. ohne Fachhochschulen 
1950/51 - 1971/72 

den Studenten waren an der 

Unl.ersitlt Bochw. 

darunter 
Dutsche Auslluuler ia·seeamt StUdien- DeutlIche 

antllqer 

- - - - 6 411 - - - - 1 433 

- - - - 6 381 - - - - 1 427 

- - - - 5 855 - - - - 1 288 

- - - - 5 914 - - - - 1 274 

- - - - 5 864 - - - - 1 404 

- - - - 5 824 - - - - 1 383 

- - - - 6 131 - - - - 1 52O 

- - - - 6 304 - - - - 1 601 

- - - - 7 183 
- - - - 1 901 

- - - - 7 665 
- - - - 2 099 

- - - - 8 344 
- - - - 2 357 

- - - - 8 968 
- - - - 2 602 

- - - - 9 665 - - - - 2 914 

- - - - 10 286 
- - - - 3 145 

- - - - 11 270 
- - - - 3 341 

1 038 42 1080 196 11 289 
200 6 206 32 3 332 

3 987 112 4099 1 139 12 170 
975 17 992 365 3 595 

5 474 171 5 645 12.50 12 498 
1 343 27 1 370 405 3909 

7 175 219 7 394 1 829 13 581t 
1 581 39 1 620 4.50 41.5.5 

9 567 289 9 856 2 332 14 370 
1 896 60 1 956 494 4 396 

12 128 360 12 488 2 769 15 293 
2 484 69 2 553 678 4 724 

14 229 .504 11t 733 3033 16 568 
3 153 118 3271 809 5 327 

Hochschulen Rheinland und Westfalen-Lippe. 
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Uninraität Bollll Universität Dortmund Lid. 
Nr. 

darunter darunter 
AUllländer iuqe_t Studin- Deutsch. AUllländer inqes ..... t Studien-

antäqer anfänger 

110 6 521 618 - - - - 1 
22 1 455 135 - - - -

186 6 567 .505 - - - - 2 
35 1 462 124 - - - -

244 6099 410 - - - - 3 
45 1 333 104 - - - -

342 6256 442 - - - - 4 
53 1 327 112 - - - -

376 6 240 421 - - - - 5 
51 1 455 123 - - - -

431 6 255 405 - - - - 6 
62 1 445 126 - - - -

.500 6 631 521 - - - - 7 
66 1 586 120 - - - -

717 7 021 ,;48 - - - - 8 
101 1 702 151 - - - -
875 8 058 531 - - - - 9 
116 2 017 145 - - - -

945 8 610 561 - - - - 10 
127 2 226 155 - - - -

964 9 308 713 - - - - 11 
140 2 497 188 - - - -

1 042 10 010 772 - - - - 12 
159 2 761 242 - - - -

1 071 10 736 778 - - - - 13 
204 3118 180 - - - -

1 073 11 359 869 - - - - 14 
178 3 323 259 - - - -

1 034 12 }O4 738 - - - - 15 
171 ;I 512 212 - - - -
981 12 270 481 - - - - 16 
210 3 542 123 - - - -

932 13 102 1 .509 - - - - 17 
203 3 798 6n - - - -
882 13 380 1 932 - - - - 18 
204 4 113 821 - - - -
918 14 502 2 328 - - - - 19 
222 4377 930 - - - -
941 15 311 2 527 139 5 144 89 20 
240 4 636 1 024 9 2 11 8 

943 16 236 2553 488 13 501 293 21 
244 4 968 951 43 3 46 34 

1 052 17 620 2 760 789 20 809 315 22 
}O2 5 629 1 077 70 4 74 38 
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noch: 1.5 Deutsche und ausländische Studenten 
Vinterseaester 

Von 

Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Z • ausassen 

v weiblich 

Universität DUsseldort Universität Köln 

Deutschs Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

1 1950/51 

2 1951/52 

3 1952/53 

4 1953/54 

5 1954/55 

6 1955/56 

7 1956/57 

8 1957/58 

9 1958/59 

10 1959/60 

11 1960/61 

12 1961/62 

13 1962/63 

14 1963/64 

15 1964/65 

16 1965/66 

17 1966/67 

18 1967/68 

19 1968/69 

20 1969/70 

21 1970/71 

22 1971/72 

Anmerkungen S. 22 

5 
w

w 

w

w 

5 
w 

5 
w

w

w 

5 
w 

v 

5 
w

w

w 

w 

5 

w 

w 

w 

v

v 

w 

w 

501 6 507 
130 2 132 

344 4 348 
92 1 93 

303 4 307 
104 104 

310 13 323 

5 441 75 5 516 587 
1 016 21 1 037 126 

6 334 59 6 393 655 
1 051 17 1 068 110 

7 486 94 7 580 468 
1 222 24 1 246 88 

8 038 168 8 206 506 
96 1 97 1 251 26 1 277 72 

285 41 326 
102 5 107 

8 614 209 8 823 397 
1 327 31 1 358 74 

311 53 364 9 u8 233 9 351 606 
106 7 113 - 1 460 47 1 507 137 

313 57 370 9 534 295 9 829 1 301 
88 5 93 - 1 640 54 1 694 282 

319 55 374 
104 3 107 

372 89 
134 lo 

10 166 440 10 606 525 
1 805 62 1 867 122 

461 11 232 699 11 931 487 
144 2 186 101 2 287 112 

420 107 527 
145 8 153 

432 118 550 
110 6 116 

498 156 654 
126 7 133 

506 126 632 
136 7 143 

594 121 715 
151 12 163 

710 108 818 
208 8 216 

851 177 1 028 
249 18 267 

11 737 956 12 693 489 
2 434 102 2 536 133 

12 585 1 054 13 639 1 297 
2 679 104 2 783 246 

13 812 1 011 14 823 1 923 
3 051 139 3 190 451 

15 068 1 243 16 311 2 085 
3 165 168 3 333 474 

16 410 1 201 17 611 2 097 
3 23o 165 3 395 466 

17 173 1 186 18 359 745 
3 443 169 3 612 170 

17 279 1 206 18 485 491 
3 473 194 3 667 105 

1 010 107 1 117 5o 17 343 1 110 18 453 2 055 
265 17 282 5 3 766 193 3 959 660 

1 001 86 1 087 44 16 525 1 136 17 661 2 015 
233 11 244 6 3 725 207 3 932 684 

1 110 75 1 185 153 17 351 1 080 18 431 2 646 
252 8 260 45 3 970 221 4 191 900 

1 398 92 1 490 239 17 581 1 134 18 715 2 297 
347 18 365 93 4 037 242 4 279 731 

1 762 95 1 857 321 17 972 1 152 19 124 2 134 
527 25 552 152 4 350 253 4 603 744 

2 295 107 2 402 491 18 541 1 242 19 783 2 234 
742 32 774 214 4 754 315 5 069 827 
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Wintersemester 

Lfd. Universität DUsseldorf 
Nr. 

Z :Ir zusamm.en 
11 • weiblich 

Deutsche Ausllinder insgesalllt 

1 1950/51 . . . . . . .. z 501 6 507 
w 130 2 132 

2 1951/.52 .. .. .. .. .. .. .. z 344 4 348 
w 92 1 93 

3 1952/.53 " .. .. .. .. .. .. z 303 4 307 ., 104 - 104 

4 1953/54 .. .. .. .. .. .. .. z 310 13 323 
w 96 1 97 

5 1954/.55 .. .. .. .. .. .. .. z 285 41 326 ., 102 5 107 

6 1955/56 .. .. .. .. .. .. .. z 311 53 364 
w 106 7 113 

7 1956/57 .. .. .. .. .. .. .. z :;13 57 370 
w 88 5 93 

8 1957/58 .. .. .. .. .. .. .. z 319 55 374 
w 104 3 107 

9 1958/59 .. .. .. .. .. .. .. z 372 89 461 
w 134 10 144 

10 1959/60 .. .. .. .. .. .. .. z 420 107 527 
w 145 8 153 

11 1960/61 .. .. .. .. .. .. .. z 432 118 550 
w 110 I) 116 

12 1961/62 .. .. .. . .. . .. z 498 1,56 654 
w 126 7 133 

13 1962/63 .. .. .. .. .. .. .. z 506 126 632 
w 1:;6 7 1'+3 

14 1963/64 .. .. .. .. .. .. .. z 59'+ 121 715 
w 151 12 163 

15 1964/65 .. .. .. .. .. .. .. z 710 108 818 
11 208 8 216 

16 1965/66 .. .. .. .. .. .. .. z 851 177 1 028 
w 249 18 267 

17 1966/67 .. .. .. .. .. .. .. z 1 010 107 1 117 
w 265 17 282 

18 1967/68 .. .. .. .. .. .. .. z 1 001 86 1 087 
11 233 11 244 

19 1968/69 .. .. .. .. .. .. .. z 1 110 75 1 185 
w 252 8 260 

20 1969/70 .. .. .. .. .. .. .. z 1 398 92 1 490 
w :;47 18 365 

21 1970/71 .. .. .. .. .. .. .. z 1 762 95 1 857 
w 527 25 552 

22 1971/72 .. .. .. .. .. .. .. z 2 295 107 2 402 
w 742 32 774 

Anmerkungen S. 22 

noch: 1.5 Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersellester 

Von 

Universität Köln 

darutlter darutlter 
Studien- Deutschs Ausländer illegesalllt Studien-
anfänger II.Ilfilnger 

- 5 441 75 5 516 587 - 1 016 21 1 037 126 

- 6 334 .59 6 393 655 
- 1 0.51 17 1 068 110 

- 7 486 94 7 580 468 - 1 222 24 1 246 88 

- 8 038 168 8 206 506 - 1 251 26 1 277 72 

- 8 614 209 8 823 397 
- 1 327 31 1 358 74 

- 9 118 233 9 351 606 - 1 460 '+7 1 507 137 

- 9 534 295 9 829 1 301 
- 1 640 5'+ 1 694 282 

- 10 166 440 10 606 525 
- 1 805 62 1 867 122 

- 11 232 699 11 931 487 - 2 186 101 2 287 112 

- 11 737 956 12 693 489 
- 2 4:;4 102 2 536 133 

- 12 585 1 054 13 639 1 297 - 2 679 104 2 783 246 

- 13 812 1011 14 823 1 923 - 3 051 139 3 190 451 

- 15 068 1 24:; 16311 2 085 
- 3 165 168 3 33} 474 

- 16 410 1 201 17611 2 097 
- 3230 165 3 395 466 

- 17 173 1 186 18 359 745 - 3 443 169 3 612 170 

- 17 279 1 206 18 485 491 
- 3 473 194 3 667 105 

50 17 343 1 110 18 453 2 055 
5 3 766 193 3 959 660 

44 16 525 1 136 17 661 2 015 
6 3 725 207 3932 684 

153 17 351 1 080 18 431 2 646 
45 3 970 221 4 191 900 

239 17 581 1 134 18 715 2 297 
93 4 037 2'+2 4 279 731 

321 17 972 1 152 19 124 21:;4 
152 4 350 253 '+ 603 744 

491 18 541 1242 19 783 2 234 
214 4 754 315 5 069 827 
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nach Hochschulen.), ohne Fachhochschulen 
1950/51 - 1971/72 

den Studenten waren an der 

Lfd. Universität Münster Technischen Tiochechule Aachen Theologischen Takultät Paderborn 

Deutsche Ausländer inesesant 
darunter 
Studien-
anfiinger 

Deuteche Auctländer inaserent 
darunter 
Studien-
entänger 

Deutsche Ausländer inssem! 
darunter 
Studien-
anfässer 

4 551 21 4 372 662 3 553 99 3 632 1 048 406 2 408 43 1 
970 5 975 176 106 3 109 29 10 10 2 

5 187 25 5 212 386 4558 137 4 695 1 257 264 264 18 2 
1 192 5 1 197 122 148 5 153 34 1 1 

5 425 49 5 472 380 5 289 173 5 462 1 050 254 254 12 3 
1 275 10 1 285 105 164 2 166 24 1 1 

5 
1 
125 
194 

86 
20 

5 
1 
211 
214 

341 
103 

5 536 
140 

211 
4 

5 747 
144 

962 
18 

193 195 11 4 

5 033 92 5 125 305 5 523 513 5 636 869 206 2 208 10 5 
1 155 20 1 155 95 133 4 157 17 

5 593 113 5 706 364 5 519 409 5 928 954 187 3 190 11 6 
1 250 15 1 265 93 116 5 121 14 

6 459 135 6 594 402 5 853 605 6 458 1 222 186 7 193 11 7 
1 445 21 1 464 116 140 9 149 15 

7 
1 
248 
711 

212 
33 

7 
1 
460 
744 

393 

99 
6 293 
133 

1 173 
14 

7 466 
147 

1 821 
21 

175 9 184 12 8 

7 919 301 8 220 429 7 208 1 676 8 884 2 071 194 5 199 13 9 
1 899 34 1 933 131 143 18 161 17 

8 658 361 9 019 505 7 428 1 815 9 243 1 548 281 6 287 28 10 
2 196 44 2 240 154 175 18 193 41 1 1 

9 397 414 9 811 507 7 914 1 828 9 742 1 547 274 4 278 7 11 
2 354 50 2 404 127 225 21 246 52 

10 249 469 10 718 586 8 548 1 916 10 464 1 825 256 4 260 14 12 
2 624 62 2 686 168 252 13 265 62 1 1 1 

11 226 503 11 729 796 8 530 1 754 10 264 1 524 257 6 263 14 13 
2 878 73 2 951 205 244 21 265 60 

12 093 602 12 695 463 8 355 1 737 10 092 1 219 226 5 231 8 14 
3 084 95 3 179 119 246 28 274 42 

12 692 684 13 376 381 8 017 1 711 9 728 1 12 251 13 264 7 15 
5 221 102 3 323 90 246 27 273 

12 989 723 13 712 429 7 746 1 782 9 528 945 263 12 275 8 16 
3 240 117 3 357 110 288 37 325 36 

14 618 785 15 403 2 020 7 577 1 692 9 269 1 360 251 8 259 39 17 
4 006 139 4 145 819 450 45 495 141 2 2 

15 373 772 16 145 2 275 7 284 1 419 8 703 1 321 237 7 244 39 18 
4 534 130 4 464 946 531 47 578 151 1 1 

16 498 812 17 310 2 528 8 158 1 437 9 595 1 630 178 9 187 43 19 
4 482 163 4 645 944 709 47 756 221 1 1 

17 795 850 18 645 2 670 9 534 1 425 10 959 2 203 165 6 171 24 20 
4 774 173 4 947 999 964 75 1 039 295 1 1 1 

18 426 801 19 227 2 406 11 075 1 248 12 323 2 478 118 3 121 16 21 
5 141 178 5 319 974 1 318 75 1 393 400 6 6 2 

19 492 840 20 332 3 017 12 396 1 373 13 769 2 691 124 3 127 24 22 
5 730 205 5 935 1 277 1 741 101 1 842 544 3 1 

nach Hochschulen-), ohne Fachhochschulen 
1950/51 - 1971/72 

den Studenten waren aD der 

MUn.ter Technischen Bochechvle !achen 

daruI1ter daruI1hr 
Deutsch. Aualinder inegesut Studien- Deutsche Aualbd.r ils ... _t Btudiell-

utiing.r u.f'iIIII.r 

4 351 21 4 312 662 3 533 99 "32 1048 
910 5 975 176 106 3 109 29 

5 187 25 5 212 386 4 558 131 4 695 1 257 
1 192 5 1 197 122 148 5 153 34 

5 423 49 5 472 380 5 289 113 5462 1050 
1 215 10 1 285 105 164 2 166 24 

5 125 86 5211 341 5536 211 .5 747 962 
1 194 20 1 214 103 140 4 144 18 

5033 92 5 125 305 5 523 313 5836 869 
1 135 20 1155 95 133 4 137 17 

5 593 113 5 706 364 5 519 409 5 928 954 
1250 15 1 265 93 116 5 121 14 

6 459 135 6 594 402 5 85} 605 6 458 1 222 
1 443 21 1 464 116 140 9 149 15 

7 248 212 1 460 393 6 293 1 173 7 466 1 821 
1 711 33 1 144 99 133 14 147 21 

7 919 301 8 220 429 7 208 1 676 8 884 2 071 
1 899 34 1933 131 143 18 161 17 

8 658 361 9 019 505 7 428 1 815 9 243 1 548 
2 196 44 2 240 134 175 18 193 41 

9 397 414 9811 501 7 914 1 828 9 11+2 1547 
2 354 50 2 404 127 225 21 21+6 52 

10 249 469 10 718 586 8 548 1 916 10 461+ 1 825 
2 624 62 2 686 168 252 13 265 62 

11 226 503 11 729 196 8 530 1134 10 264 1 524 
2 878 13 2 951 203 244 21 265 60 

12093 602 12 695 463 8 355 1 737 10 092 1 219 
3 084 95 3 119 119 246 28 274 42 

12 692 684 13 316 381 8 011 1 111 9 728 1 183 
3 221 102 3 323 90 246 21 213 34 

12 989 123 13 712 429 1 746 1 782 9 528 945 
3 240 117 3 357 110 288 37 325 36 

14618 785 15403 2020 7 577 1 692 9 269 1 }60 
4 006 139 4 145 819 450 45 495 141 

15 373 772 16 145 2 275 7 284 1 419 8 703 1 321 
4 334 130 4 464 946 531 47 578 151 

16 498 812 17 310 2 528 8 158 1 437 9 595 1630 
4 482 163 4 645 944 709 47 756 221 

17 795 850 18 645 2 670 9 534 1 425 10 959 2 203 
4 774 113 4 947 999 964 75 1 039 295 

18 426 801 19 227 2 406 11 075 1 248 12 323 2 478 
5 141 178 5 319 974 1 318 75 1 393 400 

19 492 840 20 332 3 017 12 396 1 373 13 769 2 691 
5130 205 5 935 1 277 1 741 101 1 81+2 544 

25 

Th.o101ischen FakvltKt Pad.rborD Ltd. 
111'. 

daruI1ter 
Deut.eh. Au.1lnder iD .... _t StucUell-

u.tanc.r 

406 2 408 1(5 1 
10 - 10 2 

264 - 264 18 2 
1 - 1 -

254 - 254 12 3 
1 - 1 -

195 - 195 11 4 
- - - -

206 2 208 10 5 
- - - -

187 } 190 11 6 
- - - -

186 1 193 11 7 - - - -
175 9 184 12 8 - - - -
194 5 199 13 9 - - - -
281 6 287 28 10 

1 - 1 -
214 4 218 1 11 
- - - -

256 4 260 14 12 
1 - 1 1 

251 6 263 14 13 - - - -
226 5 231 8 14 

- - - -
251 13 264 1 15 - - - -
263 12 275 8 16 
- - - -

251 8 259 39 11 
2 - 2 -

237 7 244 39 18 
1 - 1 -

178 9 187 43 19 
1 - 1 -

165 6 171 24 20 
1 - 1 1 

118 3 121 16 21 
6 - 6 2 

124 3 127 24 22 
3 1 4 -
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noch: 1.5 Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersemester 

Von 

Winter aaaaa ter 

Lfd. 
Nr. 

Z ■ zusammen 
V = weiblich 

1 1950/51 

2 1951/52 

3 1952/53 

4 1953/54 

5 1954/55 

6 1955/56 

7 1956/57 

8 1957/58 

9 1958/59 

10 1959/60 

11 1960/61 

12 1961/62 

13 1962/63 

14 1963/64 

15 1964/65 

16 196'3/6.5 

17 1966/67 

18 1967/68 

19 1908/69 

20 1969/70 

21 1971/71 

22 1971/72 

w 

5 
w

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

z 
w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

2 

w 

w 

w 

Kirchlichen Hochschule 

Bethel Wuppertal 

Deutsche Aueländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger

Deutsche Aueländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anringer 

184 2 186 39 117 2 119 16 
14 14 2 11 11 2 

159 2 161 38 124 
15 15 8 12 

124 15 
12 1 

155 3 158 36 128 1 129 14 
14 1 15 5 8 8 

119 2 121 19 116 2 118 14 
9 9 2 7 

113 3 116 10 111 
15 15 2 10 

7 1 

111 10 
10 2 

136 4 140 17 109 1 110 8 
13 1 14 1 13 13 1 

176 3 179 20 120 3 123 12 
18 1 19 2 15 15 1 

148 1 149 15 118 5 123 8 
26 26 3 18 18 4 

155 2 157 14 142 5 147 5 
20 20 4 16 16 2 

184 2 186 17 117 3 120 6 
31 31 6 13 13 1 

172 1 173 18 127 4 131 6 
29 29 4 11 11 

161 2 163 13 
21 21 3 

111 
12 

111 9 
12 4 

185 3 188 21 115 3 118 9 
24 1 25 3 7 7 1 

151 3 154 13 113 4 117 7 
21 21 3 9 9 1 

151 2 153 8 114 3 117 
12 12 13 1 14 

7 
1 

158 3 161 10 103 2 105 3 
17 17 4 6 6 

218 5 223 77 178 3 181 65 
32 32 10 25 25 12 

192 192 93 202 2 c04 96 
34 34 17 23 23 7 

192 1 193 116 205 4 209 120 
35 35 18 19 19 11 

182 2 184 92 106 3 109 69 
26 26 12 14 1 15 10 

174 1 175 
28 

80 130 
28 15 21 

4 134 67 
21 10 

143 4 147 72 122 2 124 46 
28 28 14 23 23 11 

Anmerkungen S.22 
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ilinterselllester 

Lfd. 
Nr. 

Z ,. zus8JllJDen 
li = weiblich 

1 1950/51 · · · · . . · Z 

w 

2 1951/52 · . · . . · . z 
w 

3 1952/53 · · · · · . . z 
w 

4 1953/54 · · . · · · · Z 

w 

5 1954/55 · · · · · . · Z 

w 

6 1955/56 · · · · · . · z 
w 

7 1956/57 · · · · . · Z 

w 

8 1957/58 · · · · z 
w 

9 1958/59 · · · · · z 
w 

10 1959/60 · · · . · · · z 
w 

11 1960/61 · . . · . · · z 
li 

12 1961/62 · · · · · . z 
w 

13 1962/63 · · · · · · · z 
li 

14 1963/64 · · · · · · :1. 

w 

15 1964/65 · · · . · · ? 

" 
16 1965/6':, · · · z 

w 

1i 1966/67 · · · · z 

" 
18 1967/68 · " w 

19 19,,8/69 · · z 

" 
20 1969/70 · . · · z 

" 
21 197:1/71 · · · · z 

w 

22 · · z 
w 

Anmerkungen S.22 

8othe1 

1.5 Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersemester 

Von 

Kirchlichen Hochschule 

lIuppertal 

I I I darunter I I Irarunter Deutsche Ausländer insgesamt Deutsche Ausländer insgesamt Studien-
anfanll:er ant'änll:er 

184 2 186 39 117 2 119 16 
14 - 14 2 11 - 11 2 

159 2 161 38 124 - 124 15 
15 - 15 8 12 - 12 1 

155 3 158 36 128 1 129 14 
14 1 15 5 8 - 8 -

119 2 121 19 116 2 118 14 
9 - 9 2 7 - 7 1 

113 :; 116 10 IH - 111 10 
15 - 15 2 10 - 10 2 

1:;6 4 140 17 109 1 110 8 
13 1 14 1 13 - 13 1 

176 3 179 20 120 3 123 12 
18 1 19 2 15 - 15 1 

148 1 149 15 118 5 123 8 
26 - 26 3 18 - 18 4 

155 2 157 14 142 5 147 5 
20 - 20 4 16 - 16 2 

184 2 186 17 117 3 120 6 
31 - 31 6 13 - 13 1 

172 1 173 18 127 4 131 6 
29 - 29 4 11 - 11 -

161 2 163 13 111 - 111 9 
21 - 21 :; 12 - 12 4 

185 3 188 21 115 3 118 9 
24 1 25 3 7 - 7 1 

151 3 154 13 113 4 117 7 
21 - 21 3 9 - 9 1 

2 8 114 3 117 7 
- - 13 1 14 1 

158 3 161 10 103 2 105 3 
17 - 17 " 6 - 6 -

aß 5 77 178 3 181 65 
32 - 10 25 - 25 12 

192 - 192 93 202 2 ':;04 96 
34 - 34 17 23 - 23 7 

192 1 193 H6 205 4 209 120 
35 - 35 18 19 - 19 11 

182 2 184 92 106 3 109 69 
26 - 26 12 14 1 15 10 

174 1 80 130 4 134 67 
28 - 15 21 - 21 10 

143 4 147 72 122 2 124 46 
28 - 28 14 23 - 23 11 



27 

nach Hochschulen', ohne Fachhochschulen 
1950/51 - 1971/72 

den Studenten waren an der 

Pädagogischen Hochschule Lfd. 
Nr. 

Rheinland Ruhr1)- Westfalen-Lippe 

Deutsche Aualänder insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

2 034 2 034 1 
96o 96o 

2 363 2 363 2 
1 363 1 363 

2 393 2 393 3 
1 509 1 509 

859 859 824 824 778 778 4 
574 574 533 533 524 524 

974 974 810 810 878 878 5 
646 646 525 525 602 602 

1 292 1 1 293 1 125 1 125 1 079 1 079 6 
868 1 869 710 710 745 745 

1 580 2 1 582 1 373 2 1 375 1 258 1 258 7 
1 122 1 1 123 927 2 929 879 879 

1 557 3 1 560 1 214 2 1 216 1 270 1 270 8 
1 142 1 1 143 836 1 837 853 853 

1 694 1 1 695 1 232 1 1 233 1 192 1 192 9 
1 245 1 1 246 830 830 775 775 

2 304 2 2 306 1 536 2 1 538 1 451 1 451 10 
1 695 1 695 1 016 1 016 979 979 

3 421 5 3 426 1 016 1 88o 2 loo 2 100 11 
2 465 2 2 467 1 195 1 195 1 369 1 369 

3 943 4 3 947 2 383 2 2 385 2 605 2 605 12 
2 810 1 2 811 1 496 1 1 497 1 68o 1 680 

4 600 12 4 612 2 598 6 2 604 3 296 1 3 297 13 
3 246 7 3 253 1 559 3 1 562 2 219 1 2 220 

4 875 15 4 890 2 591 5 2 596 3 297 3 297 14 
3 475 6 3 481 1 513 4 1 517 2 239 2 239 

4 899 19 4 918 2 679 4 2 683 3 405 2 3 407 15 
3 577 10 3 587 1 619 2 1 621 2 346 1 2 347 

5 019 18 5 037 2 838 4 2 842 3 478 3 3 481 16 
3 615 11 3 626 1 695 2 1 697 2 343 2 343 

6 663 31 6 694 3 876 9 3 885 4 635 3 4 638 17 
4 915 17 4 932 2 266 7 2 273 3 338 3 338 

7 397 28 7 425 4 385 11 4 396 4 991 9 5 000 18 

5 539 16 5 555 2 789 7 2 796 3 532 5 3 537 

8 135 31 8 166 5 113 10 5 123 5 475 7 5 482 19 
5 965 19 5 984 3 038 4 3 042 3 825 5 3 830 

8 937 25 8 962 2 618 5 922 24 5 946 1 698 5 638 6 5 644 1 622 20 
6 167 16 6 183 1 992 3 518 10 3 528 1 137 3 619 4 3 623 1 173 

9 903 6o 9 963 2 329 6 243 29 6 272 1 396 6 214 23 6 237 1 653 21 
6 799 41 6 84o 1 867 3 722 15 3 737 1 032 3 911 16 3 927 1 254 

12 319 102 12 421 2 835 7 255 49 7 304 1 673 7 221 37 7 258 1 884 22 
8 361 74 8 435 2 173 4 229 35 4 264 1 162 4 457 22 4 479 1 359 

nach 1I0Ch.chulen*), ohne Fachhoch.chulen 
1950/51 - 1971/72 

den Stud.nten waren an d.r 

PKdagogi.ch.n Hooh.chul. 

Rheinland RuhrlY 

1 ' I: rarunter -I 'I : 1 darunter D.ut.oh. Au.1Knd.r in.g .... t Studi.n- D.ut.ch. Au.1Knder in.g .... t Studi.n-
anfKu.r anfKnlrer 

2 034 - 2 034 · 960 - 960 · 
2 363 - 2 363 
1 363 - 1 363 · 
2 393 - 2 393 
1 509 - 1 509 

859 - 859 · 824 - 824 
574 - 574 · 533 - 533 

974 - 974 · 810 - 810 · 646 - 646 · 525 - 525 · 
1 292 1 1 293 · 1 125 - 1 125 · 868 1 869 · 710 - 710 · 
1 580 2 1 582 · 1 373 2 1 375 · 1 122 1 1 123 · 927 2 929 

1 557 3 1 560 · 1 214 2 1 216 
1 142 1 1 143 · 836 1 837 · 
1 694 1 1 695 · 1 232 1 1 233 
1 245 1 1 246 · 830 - 830 

2 304 2 2 306 · 1 536 2 1 538 · 1 695 - 1 695 · 1 016 - 1 016 

3 421 5 3 426 1 016 - 1 880 
2 465 2 2 467 1 195 - 1 195 

3 943 4 3 947 · 2 383 2 2 385 
2 810 1 2811 1 496 1 1 497 

4 600 12 4 612 2 598 6 2 604 · 3 246 7 3 253 · 1 559 3 1 562 

4 875 15 4 890 2 591 5 2 596 · 3 475 6 3 481 1 513 4 1 517 · 
4 899 19 4 918 2 679 4 2 683 
3 577 10 3 587 1 619 2 1 621 

5 019 18 5 037 2 838 4 2 842 · 3 615 11 3 626 · 1 695 2 1 697 

6 663 31 6 694 · 3 876 9 3 885 · 4 915 17 4 932 · 2 266 7 2 273 · 
7 397 28 7 425 · 4 385 11 4 396 
5 539 16 5 555 · 2 789 7 2 796 · 
8 135 31 8 166 · 5 113 10 5 123 
5 965 19 5 984 · 3 038 4 3 042 

8 937 25 8 962 2 618 5 922 24 5 946 1 698 
6 167 16 6 183 1 992 3 518 10 3 528 1 137 

9 903 60 9 963 2 329 6 243 29 6 272 1 396 
6 799 41 6 840 1 867 3 722 15 3 737 1 032 

12 319 102 12 421 2 835 7 255 49 7 304 1 673 
8 361 74 8 435 2 173 4 229 35 4 264 1 162 
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Lid. 

W •• tfalen-Lipp. Nr. 

,I cl darunter Deut.che Au.1Knd.r in.g .... t Studien-
anfKnger 

1 

2 

3 

778 - 778 · 4 
524 - 524 

878 - 878 5 
602 - 602 · 

1 079 - 1 079 · 6 
745 - 745 · 

1 258 - 1 258 · 7 
879 - 879 · 

1 270 - 1 270 8 
853 - 853 · 

1 192 - 1 192 · 9 
775 - 775 · 

1 451 - 1 451 · 10 
979 - 979 · 

2 100 - 2 100 11 
1 369 - 1 369 · 
2 605 - 2 605 12 
1 680 - 1 680 · 
3 296 1 3 297 13 
2 219 1 2 220 · 
3 297 - 3 297 · 14 
2 239 - 2 239 

3 405 2 3 407 · 15 
2 346 1 2 347 

3 478 3 3 481 · 16 
2 343 - 2 343 

4 635 3 4 638 · 17 
3 338 - 3 338 

4 991 9 5 000 18 
3 532 5 3 537 

5 475 7 5 482 · 19 
3 825 5 3 830 

5 638 6 5 644 1 622 20 
3 619 4 3 623 1 173 

6 214 23 6 237 1 653 21 
3 911 16 3 927 1 254 

7 221 37 7 258 1 884 22 
4 457 22 4 479 1 359 
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noch: 1.5 Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Wintersemester 

von 

Musikakademie Detnold Folkwang Hochaohule Lesen 

e • cunanmen 
w • weiblich 

Deutsche Aualänder inagemant 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Aualänder inegenest 
darunter 
Studien-
anfänger 

1 1950/51  281 3 284 47 
120 2 122 20 

2 1951/52  280 4 284 47 
122 1 123 15 

3 1952/53  298 10 308 53 
131 4 135 26 

4 1953/54  316 18 334 55 
134 6 140 22 

5 1954/55  243 20 263 35 
84 7 91 13 

6 1955/56  191 14 205 38 
w 52 4 56 13 

7 1956/57  z 188 24 212 44 
w 54 8 62 14 

8 1957/58  190 22 212 45 
w 52 5 57 11 

9 1958/59  z 264 29 293 69 
w 117 10 127 31 

10 1959/60  272 38 310 52 
w 108 15 123 16 

11 1960/61  294 22 316 52 
w 108 8 116 23 

12 1961/62  276 37 313 51 
w 107 16 123 22 

13 1962/63  300 49 349 39 
w 104 24 128 17 

14 1963/64  282 51 333 49 251 20 271 31 
94 24 118 14 97 9 106 15 

15 1964/65  277 66 343 54 247 25 272 33 
90 32 122 21 107 12 119 14 

16 1965/66  262 61 323 52 258 26 284 50 
100 27 127 20 116 15 131 14 

17 1966/67  275 61 336 86 265 30 295 35 
103 24 127 38 124 12 136 22 

18 1967/68 281 72 353 90 254 34 288 50 
w 100 28 128 28 112 18 130 26 

19 1968/69  300 76 376 88 248 31 279 35 
w 110 28 138 33 106 16 122 15 

20 1969/70  314 82 396 79 280 42 322 69 
w 104 36 140 28 112 22 134 28 

21 1970/71  302 94 396 58 290 53 343 51 
w 105 39 144 21 113 22 135 27 

22 1971/72  314 130 444 76 320 77 397 59 
w 107 56 163 30 116 38 154 29 

Anmerkungen S. 22 
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W1I1ter •• II.ster 
LU. 
IIr. 

a • zusu.ell 
v • ve1bUch 

Deut.eht 

1 1950/51 · . . .. . . . z 281 
v 120 

2 1951/52 · . . . . . . z 280 
w 122 

3 1952/53 · . . . . . . .. 298 
w 131 

1+ 1953/,4 · . . . . .. z 316 
w 1:;4 

5 1954/55 .. . . . . ... z 243 
w 84 

6 1955/56 · . . . . . . z 191 
... 52 

7 1956/57 · . . . . .. z 188 .. 54 

8 1957/58 · . . . . . . z 190 .. 52 

9 1958/59 · .. . . . · . .. 264 
v 117 

10 1959/60 · . . . . . . z 272 
... 108 

11 1960/61 · . . . . . . z 294 
... 108 

12 1961/62 · . . · . . .. z 276 ... 107 

13 1962/63 · . . . . · . z }00 
w 104 

14 196:V61+ · . . .. . . . z 282 
w 94 

15 1964/65 · . . .... z 277 
w 90 

16 1965/66 · . . . . · . z 262 
w 100 

17 1966/67 .. . . . .. . . z 275 
w 103 

18 1967/68 .. . . .. . .. . z 281 
w 100 

19 1968/69 · .. · . · . z }OO 
w 110 

20 1969/70 · .. · . . .. z :;14 
w 104 

21 1970/71 · .. · . . . z :;02 
w 105 

22 1971/72 · . . . . · . z 314 
11 107 

Anmerkungen S. 22 

Ku.1kakad.ai. D.t.o14 

Au81llAdtr bl, •• ut 

3 284 
2 122 

4 284 
1 12' 

10 }O8 
4 13' 

18 334 
6 140 

20 26, 
7 91 

14 205 
1+ 56 

24 212 
8 62 

22 212 
5 57 

29 293 
10 127 

38 310 
15 123 

22 316 
8 116 

37 313 
16 123 

49 :;49 
24 128 

51 333 
24 118 

66 343 
32 122 

61 323 
27 127 

61 336 
24 127 

72 353 
28 128 

76 :;76 
28 1:;8 

82 :;96 
36 140 

94 396 
39 144 

13° 444 
56 163 

noch: 1.S Deutsche und ausländische Studenten 
Wintersemester 

VOll 

rOlkv&ll' Hocbscbul. 1'1'11 

4arWlter darullter 
Stuclhn- Dwt,oh, Aual'nd.r b.I .... t Stud1o-
&IItllA,.r &IItllAser 

47 - - - -20 - - - -
47 - - - -
15 - - - -
" - - - -
26 - - - -
55 - - - -
22 - - - -
3' - - - -
13 - - - -
38 - - - -
13 - - - -
44 - - - -
14 - - - -
45 - - - -
11 - - - -
69 - - - -
31 - - - -
52 - - - -
16 - - - -
52 - - - -23 - - - -
51 - - - -
22 - - - -
:;9 - - - -
17 - - - -
49 251 20 271 31 
14 97 9 106 15 

54 247 25 272 :;:; 
21 107 12 119 14 

52 258 26 284 }O 
20 116 15 1}1 14 

86 265 }O 295 35 
38 124 12 1:;6 22 

90 254 34 288 50 
28 112 18 1}O 26 

88 248 31 279 35 
:;:; 106 16 122 15 

79 280 42 :;22 69 
28 112 22 134 28 

58 290 53 343 51 
21 113 22 1:;5 27 

76 :;20 77 397 59 
30 116 38 154 29 
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nach Hochschulen ', ohne Fachhochschulen 
1950/51 - 1971/72 

den Studenten waren an der 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule !Ur Musik Köln Kunstakademie Düsseldorf Sporthochschule Köln 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 

Studien-

anfänger 
Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 

Studien-
anfänger 

453 3 456 85 125 5 130 22 236 4 240 
165 1 166 36 24 24 5 75 1 76 

418 9 427 91 182 4 186 20 232 3 235 23 2 
140 140 42 55 55 8 71 71 4 

423 12 435 70 124 5 129 31 228 4 232 18 3 
141 2 143 20 33 33 12 81 5 

421 35 456 88 152 7 159 34 234 7 241 29 4 
148 18 166 36 46 1 47 13 76 76 14 

387 29 416 79 228 5 233 47 304 10 314 19 5 
114 18 132 30 77 1 78 9 118 2 120 5 

409 26 435 90 203 4 207 49 315 11 326 6 
135 10 145 42 63 1 64 19 127 3 130 

401 46 447 82 237 10 247 63 384 25 409 45 7 
142 15 157 27 88 1 89 24 154 5 159 16 

428 49 477 88 265 10 275 49 396 46 442 55 8 
130 23 153 35 101 1 102 22 160 4 164 22 

500 71 571 136 254 14 268 51 478 42 520 63 9 
156 31 187 53 100 2 102 22 214 9 223 25 

491 59 550 97 263 19 282 45 452 399 491 62 10 

174 30 204 40 124 6 130 21 179 187 22 

472 56 528 116 231 22 253 37 434 45 479 67 11 
169 23 192 26 97 6 103 17 165 9 174 18 

487 55 542 104 198 22 220 41 438 48 486 52 12 
167 26 193 47 87 8 95 22 165 11 176 12 

470 72 542 88 200 27 227 15 475 60 535 66 13 
171 38 209 35 85 8 93 6 174 12 186 7 

539 
208 

87 
39 

626 
247 

83 
34 

209 
95 

25 
9 

234 
104 

24 
12 

544 
186 

115 
30 

659 
216 

91 
26 

14 

432 70 502 87 215 30 245 19 617 106 723 117 15 
180 32 212 45 102 8 110 8 215 21 236 21 

428 90 518 96 216 26 242 11 612 122 734 109 16 
166 37 203 36 100 8 108 5 201 20 221 29 

445 106 551 128 251 44 295 57 579 146 725 125 17 

172 42 214 56 119 10 129 27 195 36 231 50 

470 94 564 120 235 39 274 49 630 147 777 179 18 
199 35 234 54 110 5 115 20 220 38 258 90 

493 98 591 110 277 43 320 74 706 195 901 255 19 
208 36 244 53 117 6 123 19 263 60 323 109 

663 96 759 156 370 46 416 105 685 177 862 89 20 
285 39 324 74 147 11 158 41 250 55 305 38 

498 106 604 76 584 60 644 154 860 170 1 030 113 21 
191 38 229 32 233 16 249 75 288 59 347 43 

507 108 615 74 755 94 849 160 1 039 154 1 193 128 22 
197 41 238 31 294 28 322 62 311 54 365 40 

nach HOChschulen-), ohne Fachhochschulen 
1950/51 - 1971/72 

den Stud.nten war.n an der 

ReOh.ahu1. !I!r Musik Köln 

darunter 

Kun.takade.ie DII •• elder! 

darunter 
Deut.soh. Au.länder in. gesamt St.ud1en- Deut.ch. Ausländer in.g •• amt. St.udien-

anfänger anfänger 

453 3 456 85 125 .5 130 22 
165 1 166 36 24 - 24 5 

418 9 427 91 I1j2 4 186 20 
140 - 140 42 55 - 55 8 

423 12 435 70 124 5 129 31 
141 2 143 20 33 - 33 12 

421 35 456 88 152 7 159 34 
148 18 166 36 46 1 47 13 

387 29 411> 79 228 5 233 47 
114 18 132 30 77 1 78 9 

409 26 435 90 203 4 207 49 
135 10 145 42 63 1 64 19 

401 46 447 82 237 10 247 6:; 
142 15 157 27 88 1 89 24 

428 49 477 88 265 10 275 49 
130 23 153 35 101 1 102 22 

500 71 571 136 254 14 268 51 
156 31 187 53 100 2 102 22 

491 59 550 97 263 19 282 45 
174 30 204 40 124 6 130 21 

472 56 528 116 231 22 253 37 
169 23 192 26 97 6 103 17 

487 55 542 104 198 22 220 41 
167 26 193 47 87 8 95 22 

470 72 542 88 200 27 227 15 
171 38 209 35 85 8 93 6 

539 87 626 83 209 25 234 24 
208 39 247 34 95 9 104 12 

432 70 502 87 215 30 245 19 
180 32 212 45 102 8 llO 8 

428 90 518 96 216 26 242 11 
166 37 203 36 100 8 108 5 

445 106 551 128 251 44 295 57 
172 42 214 56 119 10 129 27 

470 94 564 120 235 39 274 49 
199 35 234 54 110 5 115 20 

493 98 591 110 277 43 320 74 
208 36 244 53 117 6 123 19 

663 96 759 156 370 46 416 105 
285 39 ';24 74 147 11 158 41 

498 lOb 604 76 584 60 644 154 
191 38 229 32 233 16 249 75 

507 108 615 74 755 94 849 160 
197 41 238 31 294 28 322 62 
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Sporthochsehule Köln Lfd. 
Nr. 

darunter 
Deut.ehe Ausländer insge.amt Studien-

anfänger 

236 4 240 - 1 
75 1 76 -

232 3 235 23 2 
71 - 71 4 

228 4 232 18 3 
81 - 81 5 

234 7 241 29 4 
76 - 76 14 

304 10 314 19 5 
118 2 120 5 

315 11 326 - 6 
127 3 130 -
384 25 409 45 7 
154 5 159 16 

396 46 442 55 8 
160 4 164 22 

478 42 520 63 9 
214 9 223 25 

452 39 491 62 10 
179 8 187 22 

434 45 479 67 11 
165 9 174 18 

438 48 486 52 12 
165 11 176 12 

475 60 535 66 13 
174 12 186 7 

544 115 659 91 14 
186 30 216 26 

617 106 723 117 15 
215 21 236 21 

612 122 734 109 16 
201 20 221 29 

579 146 725 125 17 
195 36 231 50 

630 147 777 179 18 
220 38 258 90 

706 195 901 255 19 
263 60 323 109 

685 177 862 89 20 
250 55 305 38 

860 170 1 030 113 21 
288 59 347 43 

1 039 154 1 193 128 22 
311 54 365 40 
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1.6 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 
Wintersemester 

Studiengebiet 

Wintersemester 

Studenten Von den Studenten waren im Fach tsr 

insgeaast 

absolut 1950/51 
• 100 

darunter 
weiblich 

1. -4. 5. 8. 9. - 12.
1) 13. und höher ohne Angabe 

absolut' % absolut" % absolut I % absolut 1 % absolut [ % 

Evangelische 
Theologie . . . . 1950/51 669 100 63 372 55,6 228 34,1 

1954/55 547 81,8 61 233 42,6 197 36,0 
1958/59 615 91,9 75 332 54,0 158 25,7 
1962/63 795 118,8 131 402 50,6 195 24,5 
1966/67 1 057 158,0 170 560 53,0 234 22,1 
1969/70 1 038 155,2 148 565 54,4 277 26,7 
1970/71 1 069 159,8 173 493 46,1 261 24,4 
1971/72 935 139,8 167 428 45,8 230 24,6 

Katholische 
Theologie 2) 1950/51 965 100 - 522 54,1 305 31,6 

1954/55 764 79,2 - 402 52,6 302 39.5 
1958/59 837 22 437 52,2 309 36.9 
1962/63 1 003 103:7 9 89 493 49,1 332 33,1 
1966/67 1 192 123,5 93 558 46,8 351 29,4 
1969/70 1 245 129,0 136 483 38,8 438 35,2 
1970/71 1 322 137,0 155 453 34,3 429 32,4 
1971/72 1 221 126.5 152 380 31,1 406 33,3 

Allgemeine Medizin 1950/51 2 720 100 704 583 21.4 1 084 39,9 
1954/55 1 926 70,8 621 753 39,1 635 33,0 
1958/59 2 685 98,7 931 1 110 41,3 957 35,7 
1962/63 5 227 192,2 1 652 2 541 48,6 1 704 32,6 
1966/67 6 613 243,1 1 691 2 433 36,8 2 065 31,2 

Zehnmedizin 

Pharmazie 

1969/70 b 492 238,7 1 464 1 932 29,8 2 505 38,6 
1970/71 6 693 246,1 1 491 2 076 31,0 2 236 33,4 
1971/72 6 987 256,9 1 596 2 473 35,4 2 057 29,4 

1950/51 597 100 117 323 54,1 264 44,2 
1954/55 465 77.9 120 190 40,9 257 55,2 
1958/59 376 63,0 103 177 47.1 133 35,4 
1962/63 583 97,7 167 277 47,5 197 33,8 
1966/67 1 038 173,9 214 542 52,2 297 28,6 
1969/70 1 088 182,2 154 300 27,6 529 48.6 
1970/71 1 169 195,8 164 346 29,6 408 34,9 
1971/72 1 191 199,5 155 409 34,3 331 27,8 

1950/51 478 100 192 341 71.3 136 28,5 
1954/55 528 110,5 340 319 60,4 205 38,8 
1958/59 629 131,6 401 384 61,0 226 35,9 
1962/63 889 186,0 518 539 60,6 315 35,5 
1966/67 1 001 209,4 529 596 59,5 336 33,6 
1969/70 981 205,2 477 494 50,4 435 44,3 
1970/71 1 045 218,6 494 640 61,2 330 31,6 
1971/72 1 205 252.1 548 700 58,1 424 35,2 

Rechtswissenschaft 1950/51 2 905 100 258 1 860 64,0 1 021 35,2 
1954/55 3 388 116.6 345 1 725 50.9 1 459 43,0 
1958/59 5 002 172,2 541 1 851 37,0 2 723 54,4 
1962/63 3 667 126.2 383 1 418 38,7 1 505 41,0 
1966/67 6 312 217,3 730 2 989 47,4 2 332 37,0 
1969/70 9 365 322,4 982 4 607 49,2 3 387 36,2 
1970/71 10 080 347,0 1 133 4 238 42,1 3 683 36,5 
1971/72 10 401 358,0 1 296 3 559 34,2 4 208 40,5 

Wirtschafte-
und Sozial-
wi haften . . 1950/51 2 541 100 406 1 933 76,1 601 23,6 

1954/55 5 956 234,4 848 2 392 40,2 2 707 45,4 
1958/59 5 828 229,4 921 2 178 37,4 1 986 34,1 
1962/63 8 294 326,4 1 087 3 372 40,6 2 868 34,6 
1966/67 11 012 433,4 1 371 3 802 34,5 3 399 30,9 
1969/70 10 739 422,6 1 174 4 054 37,7 2 991 27,9 
1970/71 11 573 455.5 1 418 4 575 39,5 2 983 25,8 
1971/72 12 343 485,8 1 687 5 003 40,5 3 418 27,7 

Geistes-
wiesenschaften . . 1950/51 1 220 100 386 591 48,4 506 41,5 

1954/55 1 155 94,7 332 436 37,9 435 37,7 
1958/59 1 478 121.1 497 576 39,0 531 35,9 
1962/63 2 877 235,8 907 1 207 42,0 908 31,6 
1966/67 4 876 399,7 1 610 2 113 43,3 1 391 28,5 
1969/70 6 554 537,2 2 095 2 801 42,8 2 018 30,8 
1970/71 7 618 624,4 2 508 3 205 42,1 2 245 29,5 
1971/72 9 207 754,7 3 172 4 185 45,5 2 453 26,6 

69 
117 

10,3 
21,4 

. 

. - 
123 
164 

20,0 
20,6 32 

. 
4,0 

2 
2 

0,3 
0,3 

205 19,4 51 4,8 7 0,7 
151 14,6 45 4,3 - 
250 23,4 65 6,1 
216 23.1 61 6,5 

138 
60 

14.5 
7.9 

• 
• • - -

90 10,8 . . 1 0,1 
155 15,5 22 2,2 1 0,1 
225 18,9 52 4,4 6 0,5 
236 18,9 88 7,1 
321 24,3 119 9,0 
320 26,2 115 9,4 

1 053 38,7 . 
538 27,9 • 
605 22,5 . . 13 0.5 
926 17,7 51 1,0 5 0,1 

1 956 29,6 148 2,2 11 0,2 
1 805 27,8 250 3,8 
2 094 31,3 287 4,3 
2 115 30.3 342 4,9 

10 1,7 
18 3,9 . 
63 
101 

16,7 
17.3 8 

. 
1,4 

3 0,8 

185 17,8 9 0,9 5 0,5 
240 22.1 19 1,7 
389 33,3 26 2.2 
404 33,9 47 3.9 

1 0,2 
4 0,8 . 
15 2,4 . . 4 0,6 
26 2,9 9 1,0 
56 5,6 12 1,2 1 0,1 
30 3,1 22 2,2 
56 5,4 19 1,8 
65 5,4 16 1,3 

24 0.8 - 
202 6,0 - 2 0,1 
406 8.1 . . 22 0,5 
626 17.1 113 3,1 5 0,1 
823 13.0 141 2,2 27 0,4 

1 078 11,5 293 3,1 - 
1 828 18,1 331 3,3 
2 229 21,4 405 3,9 

7 0,3 - 
854 14,3 . 3 0,1 

1 602 27.5 . . 62 1,0 
1 577 19.0 470 5,7 7 0,1 
2 880 26,2 851 7,7 80 0,7 
2 208 20,6 1 486 13,8 - 
2 398 20,7 1 617 14,0 
2 313 18,7 1 609 13,0 

123 10,1 - 
281 24,3 . 1 0,1 
354 24,0 . . 17 1.1 
573 19,9 185 6,4 4 0,1 
901 18,5 420 8,6 51 1,1 

1 097 16,7 638 9,7 - 
1 397 18.3 771 10.1 
1 723 18,7 846 9,2 

*) Ergebnisse der Individualerhebung. - 1) Wintersemester 1950/51, 1954/55 und 1958/593 12. Fachsemester und höher. - 
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Studiengebiet 

Winter semester 

Evangelische 
Theologie . · . . 1950/51 

1951j.f55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1969/70 
1970/71 
1971/72 

Katholi.che 
Theologie 2) · . . 1950/51 

1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1969/70 
1970/71 
1971/72 

Allgemeine Medizin 1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/6} 
1966/67 
1969/70 
1970/71 
1971/72 

Zahnmedizin · .. 1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1969/70 
1970/71 
1971/72 

Pharmazie . . .. 1950/51 
195t./55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1969/70 
1970/71 
1971/72 

Rechtswissenschaft 1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1969/70 
1970/71 
1971/72 

Wirtechatts-
u.nd Sozial-
wi ssenschaften . . 1950/51 

1951t-/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1969170 
1970/71 
1971/72 

Geistes-
wissenschaften . . 1950/51 

1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1969/70 
1970/71 
1971/72 

1.6 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 
Wintersellester 

Studenten Von den Studenten waren im ••••• Fachs •••• t.r 

insgeslllllt 9. - 12. 1) 1. - t.. 5. - 8. 13. und höher ohne Angabe darunter 
b 1 w.iblich 

absolut I " absolut I " ab.olut I " absolut I " absolut I " a sO u 00 

669 100 63 372- 55,6 228 3t.,1 69 10,3 · · - -5t.7 81,8 61 233 42,6 197 36,0 117 21,4 · · - -615 91,9 75 332 54,0 158 25,7 123 20,0 · 2 O,} 
795 118,8 131 402 50,6 195 24,5 164 20,6 32 4,0 2 O,} 

1 057 158,0 170 560 53. 0 234 22,1 205 19,4 51 4,8 7 0,7 
1 038 155,2 It.8 565 54,4 277 26,7 151 14,6 45 t.,3 - -1 069 159.8 173 t.93 46,1 261 24,4 250 2}.4 65 6,1 - -9}5 1}9,8 167 428 45.8 230 24,6 216 23,1 61 6.5 - -

965 100 - 522 54,1 305 31,6 138 14.} · · - -764 79.2 - 402 52.6 302 39.5 60 7.9 · · - -837 86.7 22 437 52,2 309 36.9 90 10,8 · · 1 0.1 
1 003 103.9 89 493 49.1 3}2 }},1 155 15,5 22 2.2 1 0,1 
1 192 12}.5 9} 558 46,8 }51 29.4 225 18.9 52 4,t. 6 0,5 
1 245 129,0 136 48} 38,8 t.38 35.2 2}6 18,9 88 7,1 - -1 322 137.0 155 45} 3t..3 429 32,4 321 24.} 119 9.0 - -1 221 126,5 152 380 31.1 406 33,3 320 26.2 115 9.4 - -
2 720 100 704 58} 21,4 1 084 39,9 1 053 38,7 · · - -1 926 70,8 621 753 39,1 635 33,0 538 27,9 · · -2 685 98.7 931 1 110 41.3 957 }5.7 605 22,5 · · 13 0,5 
5 227 192,2 1 652 2 541 48,6 1 704 32,6 926 17,7 51 1.0 5 0,1 
6 61} 243.1 1 691 2 433 36,8 2 065 31.2 1 956 29.6 148 2.2 11 0,2 
b 492 238.7 1 464 1 932 29,8 2 505 38,6 1 805 27,8 250 3.8 - -
6 693 246,1 1 491 2 076 31,0 2 236 33,4 2 094 31,3 287 4,3 - -
6 987 256,9 1 596 247} 35.4 2 057 29,4 2 115 30.3 342 4.9 - -

597 100 117 323 54.1 264 44,2 10 1,7 · · - -465 77,9 120 190 40,9 257 55,2 18 3.9 · · - -
376 63,0 103 177 47,1 133 35,4 6} 16,7 3 0,8 
583 97.7 167 277 47.5 197 33.8 101 17.3 8 1,4 - -1 038 173.9 214 542 52,2 297 28,6 185 17.8 9 0.9 5 0.5 

1 088 182,2 154 300 27,6 529 48.6 240 22.1 19 1,7 - -1 169 195,8 16t. 3t.6 29,6 408 34,9 389 33,3 26 2,2 - -1 191 199.5 155 t.09 34,3 331 27,8 404 33,9 47 3,9 - -
478 100 192 }41 71,3 136 28,5 1 0,2 · · - -
528 110,5 }40 319 60,4 205 38,8 4 0,8 · · - -
629 1}1,6 401 }84 61,0 226 35,9 15 2,4 · · 4 0,6 
889 186,0 518 5}9 60,6 315 }5,5 26 2,9 9 1,0 - -

1 001 209,t. 529 596 59,5 }36 }3,6 56 5,6 12 1,2 1 0,1 
981 205,2 477 494 50,4 435 44,3 30 }'1 22 2,2 - -1 045 218,6 494 6t.o 61,2 330 31,6 56 5,4 19 1,8 - -1 205 252,1 548 '700 58,1 424 }5,2 65 5.4 16 1,3 - -

2 905 100 258 1 860 64,0 1 021 }5,2 21t- 0,8 · · - -
} 388 116.6 345 1 725 50,9 1 459 43,0 202 6,0 · · 2 0.1 
5 002 172,2 541 1 851 37.0 2 723 54,t. 406 8.1 · · 22 0.5 
3 667 126,2 38} 1 418 38,7 1 505 41,0 626 1'7,1 113 3,1 5 0,1 
6 312 217,3 730 2 989 47,1t- 2 }32 37,0 823 13.0 141 2,2 27 0,4 
9 }65 322.4 982 4 607 49,2 3 387 36,2 1 078 11,5 293 3,1 - -10080 347,0 1133 4 2}8 42,1 3 683 36,5 1 828 18,1 331 3,3 - -10 401 358,0 1 296 } 559 34,2 4 208 40,5 2 229 21,4 405 3,9 - -

2 541 100 406 1 933 76,1 601 23,6 '7 0,3 · · - -
5 956 234,4 848 2 }92 40,2 2 707 45,4 854 14,3 · · 3 0,1 
5 828 229,4 92.1. 2 178 37,4 1 986 }4,1 1 602 27,5 · · 62 1,0 
8 29t. }26,t. 1 087 3 372 40,6 2 868 34,6 1 577 19,0 470 5,7 7 0,1 

11 012 433,t. 1 371 3 802 34,5 3 399 30,9 2 880 26,2 851 7,7 80 0,7 
10 739 1t-22,6 1 174 t. 054 37.7 2 991 27,9 2 208 20,6 1 486 13,8 - -
11 573 455,5 1 418 4 575 39,5 2 983 25.8 2 398 20,7 1 617 14,0 - -
12 343 t.85,8 1 687 5 003 40,5 3418 27,7 2 313 18,7 1 609 13,0 - -

1 220 100 386 591 48,4 506 41,5 123 10,1 · · - -
1 155 94.'7 }}2 438 37.9 t.35 37.7 281 24,3 · · 1 0,1 
1 478 121,1 497 576 39,0 531 35.9 354 24,0 · 17 1,1 
2 877 2}5,8 907 1 207 42.0 908 31,6 57} 19,9 185 6,It- 4 0,1 
It- 876 399.7 1 610 2 113 43.3 1 391 28.5 901 18,5 420 8,6 51 1,1 
6 554 53'7,2 2 095 2 801 42,8 2 018 30,8 1 097 16,'7 638 9.7 - -7 618 624,4 2 508 } 205 42,1 2 245 29,5 1 397 18,} 771 10,1 - -9 207 75t., 7 3 172 4 185 45,5 2 453 26,6 1 723 18.7 846 9.2 - -

.) Ergebnisse der Individualerhebung. - 1) Winterse.ester 1950/51, 1954/55 und 1958/591 12. Fachssmester und höher. _ 
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1.7 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und 
Sporthochschule nach dem Alter ) Wintersemester 1950/51 - 1971/72 

Winter-
 ter 

Studenten 
insgesamt 

davon im Alter von Jahren 

19 
und 
jünger 

20 21. 22 23 24 25 26 27 28 29 
30 
und 

älter 

1950/51 20 595 251 1 231 2 460 2 912 2 750 2 558 2 133 1 66o 1 236 937 691 1 776 

1951/52 22 650 317 1 343 2 702 3 512 3 240 2 629 2 309 1 775 1 318 979 707 1 819 

1952/53 24 491 337 1 351 2 555 3 611 3 836 3 191 2 282 1 963 1 472 1 053 800 2 040 

1953/54 25 205 333 1 326 2 647 3 301 3 935 3 596 2 741 1 792 1 450 1 065 762 2 257 

1954/55 25 635 396 1 605 2 555 3 205 3 510 3 741 3 056 2 041 1 351 1 025 787 2 363 

1955/56 26 755 601 2 384 3 133 3 069 3 323 3 271 3 106 2 253 1 474 973 743 2 425 

1956/571) 

1957/58 30 296 896 2 964 4 096 4 666 4 117 3 071 2 508 1 958 1 556 1 167 748 2 549 

1958/59 33 591 1 069 3 641 4 342 5 072 4 989 4 006 2 541 1 808 1 393 1 147 868 2 715 

1959/60 35 568 1 156 3 638 4 668 5 326 5 253 4 686 3 239 1 809 1 257 1 012 834 2 690 

1960/61 38 398 1 294 3 954 5 100 5 851 5 455 4 772 3 728 2 388 1 383 877 759 2 837 

1961/62 41 445 1 346 3 971 5 592 6 332 6 189 5 221 4 009 2 733 1 702 927 682 2 741 

1962/63 44 447 1 624 3 701 5 >33 6 753 6 679 5 995 4 416 3 020 2 038 1 243 726 2 719 

1963/64 46 915 1 616 3 806 5 015 6 616 7 196 6 471 5 154 3 582 2 257 1 523 963 2 716 

1964/65 48 501 1 122 3 578 5 407 6 177 7 226 7 001 5 675 3 985 2 619 1 642 1 095 2 974 

1965/66 51 483 838 2 895 5 490 7 031 6 838 7 430 6 460 4 636 3 129 1 967 1 265 3 504 

1966/67 57 262 4 937 4 172 4 465 7 298 7 884 6 709 6 502 4 978 3 279 2 143 1 373 3 520 

1967/68 58 752 6 084 4 824 5 068 5 225 7 866 7 653 5 715 5 136 3 633 2 315 1 522 3 711 

1968/69 64 454 7 584 6 358 6 774 6 660 5 769 7 826 6 718 4 513 3 808 2 621 1 663 4 160 

1969/70 71 158 7 910 8 373 8 961 8 379 7 186 5 577 6 924 5 488 3 325 2 739 1 871 4 425 

1970/71 78 327 7 863 8 329 10 212 9 672 8 548 7 211 5 208 6 026 4 525 2 679 2 244 5 810 

1971/72 85 859 8 759 8 246 10 245 11 204 9 928 8 393 6 666 4 494 4 923 3 634 2 205 7 162 

•) Ergebnisse der Individualerhebung. - 1) In Wintersemester 1956/57 ist eins Erhebung nicht durchgeführt worden. 
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Winter-
semester 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/571) 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1967/68 

1968/69 

1969170 

1970/71 

1971/72 

1.7 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und 
Sport hochschule nach dem Alter·) Wintersemester 1950/51 - 1971/72 

daVOD im Alter von ••••• Jahren 

Student.en 19 insgesamt und 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 
jünger 

20 595 251 1 231 2 460 2 912 2 750 2558 2 133 1 660 1 236 937 691 

22 650 317 1 343 2 702 3512 3 240 2 629 2 309 1 775 1 318 979 707 

24 491 337 1 351 2 555 36ll 3 836 3 191 2 282 1 963 1 472 1 05} 800 

25 205 333 1 326 2 647 3 301 3 935 3 596 2 741 1 792 1 450 1 065 762 

25 635 396 1 605 2 555 3 205 3 510 , 741 3 056 2041 1 351 1 025 787 

26 755 601 2 }84 3133 3 069 3 '23 3271 3 106 2 253 1 474 973 143 

. . . . . . . . . . . . 

30 296 896 2 964 4 096 4 666 4 ll7 3 071 2 508 1 958 1 556 1 167 748 

33 591 1 069 , 641 4 342 5 072 4 989 4006 2 541 1 808 1 393 1 147 868 

35 568 1 156 3 638 4 668 5 326 5 253 4 686 3 239 1 809 1 257 1 012 834 

38 }98 1 294 3 954 5100 5 851 5 455 4 772 3 728 2 388 1 383 877 759 

41 445 1 346 3 971 5 592 6 '32 6 189 .5 221 4 009 2733 1 702 927 682 

44 447 1 624 3 701 5 >33 6753 6 679 .5 995 4 416 3 020 2 038 1 243 726 

46 915 1 616 3 806 5 015 6 616 7 196 6 471 .5 154 3 582 2 257 1 523 963 

48 501 1 122 3 578 5 407 6 177 7 226 7 001 5 675 3 985 2 619 1 642 1 095 

51 483 838 2 895 .5 490 7 031 6 838 7 430 6 460 4 636 3 129 1 961 1 265 

57 262 4 937 4172 4465 7 298 7 884 6 709 6 502 4 978 3 279 2 143 1 375 

58752 6084 4 824 5 068 5 225 7 866 7 653 5 715 5 136 3 633 2 315 1 522 

64 454 7 584 6 358 6 774 6 660 5 769 7 826 6 718 4 513 3 808 2 621 1 663 

71 158 7 910 8 373 8 961 8 379 7 186 5 577 6 924 .5 488 3 ;25 2 739 1 871 

78 }27 7 863 8 329 10 212 9672 8 548 7 2ll 5 208 6 026 4 525 2 679 2 244 

85 859 8 759 8 246 10 245 11 204 9 928 8 393 6 666 4 494 4 92} 3 634 2 205 

.) Ergebnisse der Individualerhebung. - 1) Im Wintersemester 1956/57 ist eine Erhebung nicht durchgeführt worden. 

30 
ud 

älter 

1 776 

1 819 

2 040 

2 257 

2 363 

2 425 

. 
2 549 

2715 

2 690 

2 837 

2 741 

2719 

2 716 

2 974 

3 504 

3 520 

3711 

4 160 

4 425 

5 810 

7 162 
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1.8 Deutsche und ausländische beurlaubte Studenten sowie Gasthörer 

nach Hochschularten'), ohne Fachhochschulen 
Wintersemester 1950/51 — 1971/72 

Winter-
senester 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthocbuchule Kunst-. Musik- und 
Sporthochschulen 

insgesamt darunter 
weiblich 

von den Beurlaubten bzw. Gasthörern waren an 

isegeemet 
darunter 
weiblich Universitäten Technischer 

Hochschule 

Theologischen und 
Kirchlichen 
Hochschulen 

zueassen I weiblich zusammen I weiblich zueammen I weiblich 

Beurlaubte Studenten 

1950/51 1 509 398 1 363 394 34 3 112 1 96 36 

1951/52 1 4871) 3781) 1 202 341 85 5 2001) 1) 32 . 

1952/53 1 4391) 3381) 1 163 295 105 5 171
1) 1) 38 . 

1953/54 1 436 319 1 234 309 117 10 85 - 89 29 

1954/55 1 537 342 1 343 331 119 10 75 1 48 19 

1955/56 1 675 362 1 477 355 105 6 93 1 108 47 

1956/57 1 684 318 1 497 313 118 4 69 1 129 39 

1957/58 1 881 376 1 648 364 163 11 70 1 121 54 

1958/59 1 886 399 1 687 391 126 8 73 - 156 68 

1959/60 1 990 397 1 686 389 218 8 86 127 41 

1960/61 2 210 461 1 855 455 298 5 57 1 121 40 

1961/62 2 381 549 1 966 539 330 9 85 1 36 13 

1962/63 2 455 582 2 070 572 317 10 68 51 16 

1963/64 2 571 709 2 176 690 332 18 63 1 54 19 

1964/65 2 589 712 2 168 701 346 11 75 42 13 

1965/66 2 630 704 2 234 694 343 10 53 43 15 

1966/67 2 950 778 2 322 755 567 23 61 41 16 

1967/68 3 179 673 2 343 641 814 32 22 37 16 

1968/69 3 507 882 2 710 845 779 37 18 48 20 

1969/70 3 007 713 2 290 668 708 43 9 2 62 26 

1970/71 1 981 446 1 437 399 541 46 3 1 45 18 

1971/72 1 629 356 1 232 317 395 39 2 48 20 

Gasthörer 

1950/51 1 156 177 1 105 167 42 9 9 1 13 10 

1951/52 1 1111) 1901) 1 049 166 33 7 291) 171) 

1952/53 8321) 2461) 770 226 33 9 291) 11
1) 

1953/54 945 309 887 301 48 6 10 2 9 6 

1954/55 1 271 420 1 201 412 64 7 6 1 12 4 

1955/56 1 280 394 1 204 374 71 19 5 1 3 1 

1956/57 2 367 624 2 298 612 64 11 5 1 4 3 

1957/58 2 044 527 1 989 522 51 5 4 - 13 2 

1958/59 2 118 612 2 041 605 73 7 4 15 5 

1959/60 2 276 605 2 177 585 93 20 6 - 24 15 

1960/61 2 377 696 2 285 667 86 28 6 1 30 22 

1961/62 2 187 656 2 093 639 82 15 12 2 42 19 

1962/63 2 238 717 2 106 683 121 32 11 2 56 29 

1963/64 2 372 772 2 204 728 149 40 19 4 45 26 

1964/65 2 306 747 2 101 686 193 60 12 1 34 20 

1965/66 1 590 536 1 340 477 225 58 25 1 26 11 

1966/67 2 290 777 2 010 709 236 66 44 2 23 12 

1967/68 2 010 813 1 843 761 131 52 36 36 24 

1968/69 2 399 880 2 124 826 247 53 28 1 30 13 

1969/70 2 599 1 062 2 341 984 235 77 23 1 41 14 

1970/71 2 760 981 2 468 903 273 76 19 2 ?:i 16 

1971/72 2 76o 970 2 489 882 252 81 19 7 53 32 

. ) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschuletatietik). - 1) Einschl. Kunst-, Musik- und Sporthochschulen. 

Winter-
ssmester 

1950/51 
1951/52 

1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 

1958/59 
1959/60 
1960/61 

1961/62 

1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 
1966/67 
1967/68 
1968/69 
1969/70 

1970/71 
1971/72 

1950/51 
1951/52 

1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 
1959/60 
1960/61 
1961/62 
1962/63 
1963/64 
1964/6; 

1965/66 
1966/67 

1967/68 
1968/69 

1969170 

1970/71 

1971/72 

1.8 Deutsche und ausländische beurlaubte Studenten sowie Gasthörer 
nach Hochschularten·), ohne Fachhochschulen 

Wintersemester 1950/51 - 1971/72 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthocböchu1e 

insgesamt 

1 509 
1 4871 ) 

1 4391 ) 

1 4:;6 

1 537 
1 675 
1 684 

1 881 

1 886 

1 990 
2 210 
2 :;81 

2. 455 
2. 571 
2. 589 
2 630 

2 950 
3 179 
3 507 
3 007 
1 981 
1 629 

1 156 
1 111 1 ) 

8321) 

945 
1 271 
1 280 

2 367 
2 044 

2 118 

2. 276 

2 377 

2 187 

2 238 

2 372 

2 306 

1 590 

2 290 
2 010 

2 399 

2. 599 
2 760 

2. 760 

darunter 
weiblich 

398 
3781) 
3381 ) 

319 

342 
362 
318 

376 

399 
:;97 
461 

549 
582 
709 
712 
704 

778 
673 
882 

713 
446 

356 

177 
1901) 

2461 ) 

309 
420 

394 
624 

527 
612 

605 
696 
656 

717 
772 
747 
536 
777 
813 
880 

1 062 

981 

970 

von den Beurlaubten bzw. Gasthörern waren an 

Technischer Universitäten Hochschule 

zusammen I veib1ich zUllllllllllen I weiblich 

Beurlaubte Studenten 

1 :;63 
1 202 

1 163 
1 234 
1 34:; 
1417 

1 497 
1 648 

1 687 
1 686 

1 855 

1 966 

2 070 
2 176 
2 168 

2 234 

2 322 
2 343 
2710 
2 290 

1 4:;7 
1 232 

1 105 
1 049 

770 

887 

1 201 
1 204 

2 298 

1 9ö9 
2 041 

2 177 
2 285 

2 093 
2 106 

2 204 

2 101 
1 :;40 

2 010 

1 84:; 
2 124 

2 341 
2 468 

2 489 

:;94 
341 

295 
:;09 

331 

355 
:;1:; 

364 

391 
:;89 

455 
5:;9 
572 
690 

701 
694 

755 
641 

845 
668 

399 

317 

167 
166 
226 

:;01 

412 

374 
612 

522 

605 
585 
667 

639 
683 

728 
686 

477 

709 
761 

826 

984 

903 
882 

:;4 
85 

105 
117 

119 
105 
118 

163 
126 
218 

298 

:;:;0 

317 
332 

346 
34:; 

567 
814 

779 
708 

541 

395 

Gasthörer 

42 

33 
33 
48 
64 

71 
64 

51 

73 
93 
86 
82 

121 

149 

193 

225 
2;6 

131 

247 

235 
273 
252 

3 

5 

5 
10 
10 

6 
4 

11 

8 

8 

5 

9 
10 
18 

11 

10 

23 
32 
;7 
43 
46 

39 

9 

7 

9 
6 

7 

19 

11 

5 

7 

20 
28 

15 

32 
40 

60 

58 
66 

52 

53 

77 

76 
81 

Theologischen und 
Kirchlichen 
Hochschulen 

zusammen I weiblich 

112 

2001) 

1711l 

85 

75 
93 
69 
70 

73 
86 

57 
85 
68 
63 

75 

53 
61 
22 

18 

9 

3 

2 

9 
291) 

291l 

10 

6 

5 

5 
4 

4 

6 

6 

12 
11 

19 
12 

25 
44 

36 
28 

23 

19 

19 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

2 

4 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

7 

33 

Kunst-. Musik- und 
Sporthochscbulen 

insgesamt 

89 
48 

108 

129 
121 

156 

127 
121 

36 
51 
54 
42 

43 
41 

37 
48 
62 

45 
48 

13 

9 
12 

3 
4 

13 
15 
24 

30 
42 
'56 

45 

34 

26 

23 
36 
30 
41 

53 

darunter 
weiblich 

29 

19 
47 

39 
54 
68 
41 
40 

1:; 

16 

19 
13 

15 
16 
16 
20 
26 
18 
20 

10 

6 

4 

1 

3 

2 

5 
15 
22 

19 
29 
26 
20 

11 

12 

24 

13 
14 

16 

32 

.) Aagaben der Hoehechulbehörden (Kleine Hochschu1statietik). - 1) Einseh1. Kunst-, MUSlk- und Sporthochechu1en. 
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2. Deutsche Studienanfänger Winter 

2.1 Deutsche Studienanfänger nach Jahr des Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Jahr des Erwerbe 
der 

Boohechulberechtigung Studien-
anfänger 

inegesast 

davon 

Alt-

eprachliohee 

Neu- Mathematisch- 
Naturwissen- 

echaftliohee 

Wirtschafte-
wieeen-

z ■ zueannen 
w . weiblich 

Gymnasium 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 1971  10 504 1 301 5 056 2 038 279 
w 4 262 161 2 792 277 124 

2 1970  s 1 537 284 608 368 34 
121 9 60 8 5 

3 1969  1 600 260 675 428 43 
132 2 91 9 6 

4 1968 und früher  965 81 276 117 10 
226 8 123 17 1 

5 Inngesamt z 14 606 1 926 6 615 2 951 366 
w 4 741 180 3 066 311 136 

Pädagogische 

6 1971  5 537 279 2 256 402 154 
4 346 106 1 903 202 137 

7 1970  275 31 103 27 8 
w 108 4 49 2 

8 1969 249 47 102 48 5 
38 2 14 1 

9 1968 und früher  276 22 124 18 3 
w 165 4 89 4 

10 Inegeeaat z 6 337 379 2 585 495 170 

w 4 657 116 2 055 209 141 

Kunst-, Musik- und 

11 1971 300 28 106 48 8 
w 135 2 69 15 6 

12 1970  24 6 6 5 
w 3 1 1 

13 1969  43 10 15 10 2 
w 2 1 1 

14 1968 und früher  1 51 4 14 5 1 
w 14 3 

15 inegeeant z 418 48 141 68 11 

154 4 74 15 6 

1) Mit und ohne Ergänzungepräfuße. - 2) Z.B. Bähere Schule der DDR, Virtechaftsobernehule, Begabtenprüfung, Technische 

Jahr dea Erwerb. 
der 

Ltd. Hoohachulberechtigung Studien-
Nr. anfbser 

insselWlt 
z • IIlUUllllllen 
'" . weiblich 

1 1971 · .. .,. ., . . . . . . . III 10 504 

'" 4 262 

2 1970 · .. . .. .. .. .. . . .. .. III 1 537 

'" 121 

3 1969 .. .. .. .. .. .. .. .. .. ,. .. z 1 600 .., 132 

4 1968 und frUher ............ s 965 
w 226 

5 Inase·amt III 14606 

'" 4 741 

6 1971 · .. " .. .. .. .. .. .. .. .. III 5 537 .., 4 346 

7 1970 ...................... III 275 .., 108 

8 1969 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. III 249 
w 38 

9 1968 und trüher .. .. .. .. .. .. III 276 
w 165 

10 !nages .. t z 6 337 
w 4 657 

11 1971 · · . · · · · z 
w 135 

12 1970 · . · · . · · · z 24 .., 3 

13 1969 · . · · . · · · . · · III 43 
w 2 

14 1968 und trüher · · · · z 51 
w 14 

15 In.geumt z 418 

w 154 

1) Mit und ohne Ergbzung.prütung. - 2) Z.S. BUhere Schule 

2. Deutsche Studienantänger Winter 
2.1 Deutsche Studienanfänger nach Jahr des Erwerbs 

davon 

I Mathe.atiach- I Wirtschafte-Alt- Neu- Naturwi •• en- ",i •• en-

IIPrachlich •• .chaftlichea 

G;Ylln&l1ulI 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 5 056 2 038 279 
161 2 792 277 124 

284 608 368 34 
9 60 8 5 

260 675 428 43 
2 91 9 6 

81 276 117 10 
8 123 17 1 

1 926 6 615 2 951 366 
180 3 066 311 1}6 

Pädagogische 

279 2 256 lj()2 154 
106 1 903 202 137 

31 103 27 8 
4 49 2 4 

47 102 48 5 
2 14 1 

22 124 18 3 
4 89 4 

379 2585 495 170 
116 2 055 209 141 

Kunst-. Musik- und 

28 106 48 8 
2 69 15 6 

6 6 5 
1 1 

10 15 10 2 
1 1 

4 14 5 1 
3 

48 141 68 11 

4 74 15 6 

der DDR, Wirtachatt.oberachule, Sesabtenprütung, Techniache 
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semester 1971/72 (ohne Fachhochschulen) 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

mit Hochschulberechtigung 

Ltd.
Nr. 

Abendgymnasium 
und 

Kolleg 

Gymnasium 
fUr 

Frsuenbildung1) 
F-Gymaasium 

Ingenieurschule 
und 

Bahore Fachschule 
Sonstiger2) ohne Angabe 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

428 579 141 316 357 9 1 
58 579 63 28 174 6 

52 17 38 84 50 2 2 
3 17 1 11 7 

26 9 29 50 80 3 
2 9 7 6 

18 21 7 
3 

40 32 4 
3 21 1 41 11 

524 626 215 853 519 11 5 

66 626 65 87 198 6 

Hochschulen 

106 1 221 213 99 804 3 6 
33 1 221 176 60 506 2 

5 23 19 31 28 7 
23 2 11 13 

3 4 13 15 12 8 
2 12 3 

7 30 2 47 23 9 
2 30 21 15 

121 1 278 247 192 867 3 10 

37 1 278 178 104 537 2 

Sporthochschulen 

13 15 8 7 63 4 11 
4 15 4 2 17 1 

1 3 3 12 
1 

1 1 1 3 13 

2 3 1 7 14 14 
3 2 6 

17 18 13 15 83 4 15 

4 18 4 4 24 1 

Oberschule. 

semester 1971/72 (ohne Fachhochschulen) 
und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

mit Hochechu1berecht1gung 

Abendgylllnasiulll Gymnasium Ingenieurechule Lid. 

und tUr 1) F-Gymnasium und Sonstiger 
2) 

ohne Angabe Nr. 

Kolleg Frauenb1ldung Höhere 'achschule 

Pädagogische Hochschulen und Sport hochschule 

428 579 141 '16 '57 9 1 
58 579 6, 28 174 6 

52 17 ,8 84 50 2 2 , 17 1 11 7 

26 9 29 ;0 80 , 
2 9 7 6 

18 21 7 40, '2 4 
:; 21 1 41 11 

524 626 215 85' 519 11 5 
66 626 65 87 198 6 

Hochschulen 

106 1 221 21' 99 804 3 6 
33 1 221 176 60 ;06 2 

5 23 19 31 28 7 
23 2 11 13 

3 4 n 15 12 8 
2 4 12 3 

7 30 2 47 23 9 
2 30 21 15 

121 1 278 247 192 867 :; 10 

37 1 278 178 104 537 2 

Sport hochschulen 

1:; 15 8 7 6:; 4 11 
4 15 4 2 17 1 

1 3 :; 12 
1 

1 1 1 :; 13 

2 3 1 7 14 14 
3 2 6 

17 18 13 15 8:; 4 15 
4 18 4 4 24 1 

Oberschule. 
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2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studien-
anfänger 
inegesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathematisch- Wirtschafts-
Naturwissen- wissen-

schaftliche■ w IMANABOA 

W w weiblich 

Gymnasium 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 ävangeliache Theologie . . . s 182 27 91 44 3 
34 1 25 2 

2 Katholische Theologie . .  s 128 46 36 13 
10 7 1 

3 Allgemeine Medizin  562 108 258 122 2 
w 170 10 118 18 1 

Bahnmedisin  89 12 40 15 1 

9 1 8 

5 Pharmazie  z 123 13 66 22 1 
58 3 42 5 

6 Rechtnwiesenschaft  1 333 258 708 206 40 
289 14 212 11 7 

7 wirtschaftswiesenschaften . z 1 389 181 557 284 111 

264 2 163 18 22 

8 Sozialvi 00000 chaften . . . z 412 39 190 64 23 
w 156 6 93 5 7 

9 Geiateavi haften . . s 1 667 172 622 189 37 
683 32 383 34 18 

10 Sprachwissenschaften . . . . s 2 838 279 1 833 242 62 
1 774 56 1 272 60 51 

11 Mathematik und Natur- a 3 916 329 1 358 1 133 67 

viaaenachaften  
darunter 

v 1 084 42 639 137 26 

12 Mathematik  z 1 618 219 649 480 32 

w 407 13 241 58 10 

13 Physik  z 553 72 167 230 2 

70 5 42 15 

14 Chemie  z 847 116 369 250 9 
w 246 9 166 34 3 

15 Landwirtschaft  69 10 26 8 1 
14 11 

16 Ernährunga- und 72 3 31 8 

Hauahaltswissenechaften . . w 54 1 23 5 

1) !ixt und ohne Ergänzungsprüfung. - 2) Z.B. Höhere Schule der DDR, Wirtschaftsoberschule, Begabtemprtifung. Technische 

:;6 

2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

daVOIi 

Faehgruppe I Mathe.aUaeh- I Wirteehafte-
Lid. Studien- Alt- Neu- liaturwilllaen- wislllen-
Nr. anfinger 

Z • zus&IIIDen insgeaeat aprach1ichea achaftliche. 
w • weiblich 

O)'1lll1&aill.ll 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 ivange1iache Thao1ogie • • • z 182 27 91 44 :; 
w }4 1 25 2 

2 Katholiache Theologie z 128 46 36 13 
w 10 7 1 

3 Allgemeine Medizin • • • • • z 562 108 258 122 2 
w 170 10 118 18 1 

4 ZahAllledizin . . . . . . . . z 89 12 40 15 1 
w 9 1 8 

5 Pharmazie .. . . " . . . · . z 123 13 66 22 1 
w 58 3 42 5 

6 Rechtswisaenschait • • • • · z 1 333 258 708 206 40 
w 289 14 212 11 ? 

'7 Wirtschaftswissenschaften z 1 389 181 557 284 111 
w 264 2 163 18 22 

8 Sozialwissenschaften • · . z 412 39 190 64 23 
w 156 6 93 5 7 

9 Gei.teawisaenachaften · .' . z 1 667 172 622 189 37 
w 683 32 383 }4 18 

10 Spracbwi •• ellachaften • • • · z 2858 279 1 833 242 62 
w 1 774 56 1 272 60 51 

11 Kaih .. atik und Matur- z 3 916 529 1 558 1 153 67 
wi •• e_chaften " 1084 42 639 137 26 

darunter 

12 Mathe.atilt • . · . . · · . z 1 618 219 649 480 32 
w 407 13 241 58 10 

13 Ph;ysilt • . . · · . . " . z 553 72 167 230 2 
w 70 .5 42 15 

14 Chemie •••• · · . · · · z 847 116 369 250 9 
w 246 9 166 }4 3 

15 Landwirtschaft • · · . . . z 69 10 26 8 1 
w 14 11 

16 Ernährungs- und z 72 3 31 8 
Hausha1tswiasenschsften w 54 1 23 .5 

1) Mit und ohne Ergänzungsprüfullg. - 2) Z.B. Höhere Schule der DDR, Wirtachsftsoberlllchule. BegabteliprUfung, Technische 
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und Art der Berechtigung zum Hochechulstudium 

mit Rochechulberechtigung 

Lid. 
lir. Abeadgyunnetum 

und 
Kolleg 

Ornamelnu 
fUr

) Frauenbileinsx 
I -Gymnasium 

Ingenieurschule 
und 

Höhere lacheeäule 
Senetiger2) ohne Angabe 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

6 3 1 
3 

20 
1 

2 

7 
3 

11 
1 

1 

2 

35 1O 1O 17 
4 10 1 8 

13 6 2 4 

11 2 2 6 5 
2 2 4 

35 31 5 22 28 6 
3 31 1 3 7 

45 39 26 92 54 7 
3 39 6 5 6 

19 26 6 25 16 4 
1 26 2 6 8 2 

75 103 27 363 78 1 9 
13 103 10 52 37 1 

65 212 36 9 120 10 
22 212 17 6 78 

141 154 72 105 133 4 11 
14 154 25 3 42 2 

62 50 35 31 57 3 12 
6 50 12 16 1 

29 3 3 13 13 
2 3 2 

19 22 14 24 23 14 
22 4 1 6 

2 3 14 3 15 
2 1 

2 17 4 7 16 
1 17 1 6 

Oberschule. 

37 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

cit Booaechu1bereohtiguns 

AbeadSJlllla8iWII GJllllaaiWII IngeAieurschv.1e 
LId. 

und tUr 1) J'-GJlllla8:1.v.c v.lld Sonstiger"') ohne Angabe .!Ir. 

Kolleg J'rauanb:l.ldung Röhera Fachschule 

Pädagogiscbe Hochschulen und Sportbochachule 

6 3 1 7 1 
3 :; 

20 2 11 2 
1 1 

35 10 10 17 
'+ 10 1 8 

13 6 2 4 

11 2 2 6 .5 
2 2 4 

35 31 5 22 28 6 
3 31 1 3 7 

45 39 26 92 54 7 
3 39 6 5 6 

19 26 6 25 16 '+ 8 
1 26 2 6 8 2 

75 103 27 }63 78 1 9 
13 103 10 52 37 1 

65 212 }6 9 120 10 
22 212 17 6 78 

141 1:;4 72 105 133 4 11 
14 1:;4 25 :; 42 2 

62 50 35 31 57 3 12 
6 50 12 16 1 

29 3 3 34 13 13 
2 3 1 2 

19 22 14 24 23 1 14 
22 4 1 6 1 

2 2 3 14 3 15 
2 1 

2. 17 4 7 16 
1 17 1 6 

Oberschule. 
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noch: 2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studien-
anfänger 

insgesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathematisch- 
Naturwissen- 

schaftlichee 

Wirtschafts-
wissen-

z . zusammen 
w weiblich 

Gymnasium 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

17 Ingenieurwissenschaften .  z 1 682 233 547 565 15 

darunter 
w 74 8 44 9 1 

18 Bauwesen  z 451 70 156 129 6 
w 50 6 30 5 1 

19 Maschinenbauwesen . . .  z 609 85 183 205 5 
10 1 6 

20 Elektrotechnik  z 453 49 141 183 2 
w 5 1 3 1 

21 Berg- und Hüttenwesen .  z 69 12 26 22 2 
w 2 2 

22 Leibeserziehung  z 124 16 52 16 3 
68 4 26 6 3 

23 Insgesamt z 14 606 1 926 6 615 2 951 366 

w 4 741 180 3 066 311 136 

Pädagogische 

24 Lehramt an der Grund- z 5 495 332 2 231 417 151 
und Hauptschule  w 4 098 107 1 789 183 127 

25 Lehramt an Sonderschulen .  z 360 23 151 31 10 
287 5 134 17 8 

26 Erziehungswissenschaft z 482 24 203 47 9 
(Diplom)  w 272 132 9 6 

27 Insgesamt z 6 337 379 2 585 495 170 

4 657 116 2 055 209 141 

Kunst-, Musik- und 

28 Bildende Künste  z 143 9 48 25 4 
w 58 2 26 7 2 

29 Musik  z 148 17 50 18 2 

w 56 1 29 3 2 

30 Leibeserziehung  z 127 22 43 25 5 
40 1 19 5 2 

31 Insgesamt z 418 48 141 68 11 

w 154 4 74 15 6 

Anmerkungen S. 36

38 

noch: 2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

davon 

Fachgruppe 

I Mathematisch- I Wirtscharts-
Lfd. Studien- Alt- Neu- Naturwissen- wissen-
Nr. anfänger 

z • zusammen insgesamt sprachliches schaftliches 
w • weiblich 

Gymnasium 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

17 Ingenieurwissenschaften z 1 682 233 547 565 15 
w 74 8 44 9 1 

darunter 

18 Bauwesen . · . · . . · · · z 451 70 156 129 6 
w 50 6 30 5 1 

19 Maschinenbauwesen z 609 85 183 205 5 
w 10 1 6 

20 Elektrotechnik • . · · · · z 453 49 141 183 2 
w 5 1 3 1 

21 Berg- und Hüttenwesen z 69 12 26 22 2 
w 2 2 

22 Leibeserziehung · . · . . . z 124 16 52 16 3 
w 68 4 26 6 3 

23 Insgesamt z 14 606 1 926 6 615 2 951 366 

w 4 741 180 3 066 311 136 

Pädagogische 

24 Lehramt an der Grund- z 5 495 332 2 231 417 151 
und Hauptschule w 4 098 107 1 789 1!l3 127 

25 Lehramt an Sonderschulen z 360 23 151 31 10 
w· 287 5 134 17 8 

26 Erziehungswissenschaft z 482 24 203 47 9 
(Diplom) . . · . · . . w 272 4 132 9 6 

27 Insgesamt z 6 337 379 2 585 495 170 

w 4 657 116 2 055 209 141 

Kunst-, Musik- und 

28 Bildende Künste · . . · · · z 143 9 48 25 4 
w 58 2 26 7 2 

29 Musik . . . · . · . · · · . z 148 17 50 18 2 
w 56 1 29 3 2 

30 Leibeserziehung · · . · . z 127 22 43 25 5 
w 40 1 19 5 2 

31 Insgesamt z 418 48 141 68 11 

w 154 4 74 15 6 

Anmerkungen S. 36 
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und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

mit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. Abendgymnasium 

und 
Kolleg 

Gymnasium 
für 

Frauenbildung1) 
F-Gymnasium 

Ingenieurschule 
und 

Höhere Fachschule 
Sonstiger2) ohne Angabe 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

51 7 32 193 38 1 17 
1 7 3 1 

10 4 5 56 15 18 
3 1 

23 2 15 77 14 19 
1 2 

14 8 49 7 20 

3 3 1 21 

20 3 3 6 1 22 
1 20 2 2 3 1 

524 626 215 853 519 11 23 

66 626 65 87 198 6 

Hochschulen 

110 1 150 216 110 776 2 24 

35 1 150 154 69 482 2 

3 82 14 14 31 1 25 
1 82 12 6 22 

8 46 17 68 60 26 
1 46 12 29 33 

121 1 278 247 192 867 3 27 

37 1 278 178 104 537 2 

Sporthochschulen 

5 5 12 31 28 
1 5 1 10 

5 5 3 2 42 29 

3 5 1 11 1 

8 8 
8 

5 
2 

1 10 
3 

30 

17 18 13 15 83 31 

18 24 1 

39 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

mit Hochschu1bereahtigung 

AbenduaD&8ium OJllnaBium Ingenieursahu1e 
Lid. 

und fUr ) F-O:JIIIAasium und SonstigerZ) ohne Angabe Nr. 

Kolleg Frauenbilduni Höhere Fachachu1e 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

51 7 3Z 193 38 1 17 
1 7 3 1 

10 4 5 56 15 18 
4 3 1 

Z3 Z 15 77 14 19 
1 Z 

14 8 49 7 ZO 

3 3 1 21 

4 20 3 3 6 1 22 
1 20 2 2 3 1 

524 626 215 853 519 11 23 
66 626 65 87 198 6 

Hochschulen 

110 1150 216 110 776 2 24 
35 1150 154 69 482 2 

3 82 14 14 31 1 Z5 
1 82 12 6 22 

8 46 17 68 60 26 
1 46 12 29 33 

121 1 278 247 192 867 3 27 

37 1 278 178 104 537 2 

Sporthochschulen 

4 5 5 12 31 28 
1 5 1 4 10 

5 5 3 2 42 4 29 
3 5 1 11 1 

8 8 5 1 10 30 
8 2 3 

17 18 13 15 83 4 31 
4 18 4 4 24 1 
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2.3 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Berufsausbildung und Berufstätigkeit 
vor Beginn des Studiums 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon davon 

Lehr- oder 
Anlernverhältnie 

gelenkte 
Prakti-
kanten-

ohne 
Berufs-

ohne 
Angabe 
einer 
Berufs-

nit 
einer 

sonstigen 

ohne 
eine 

sonstige 

ohne 
Angabe 

einer 
s . ausamen 
w . weiblich 

ange-
fangen 

abge-
schlossen ausbildung Berufstätigkeit 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Theologie  310 2 10 6 292 74 236 
w 44 44 9 35 

Medizin  651 10 46 139 455 1 186 464 
w 179 2 9 33 135 44 135 

Pharmazie  123 6 6 81 30 26 97 
w 58 3 39 16 6 52 

Rechtswissenschaft  1 333 23 92 35 1 180 3 322 995 16 
w 289 6 21 10 251 1 74 213 2 

Wirtachaftewiesenachaften . . z 1 389 29 164 84 1 109 3 355 1 030 4 
w 264 3 14 24 222 1 79 184 1 

Sozialwissenschaften . . . . s 412 5 38 13 348 8 106 283 23 
w 156 2 11 4 136 3 40 111 5 

Geisteswissenschaften . . . . s 1 667 16 162 54 1 431 4 613 1 048 6 
w 683 3 51 19 610 179 503 1 

Sprachwi haften . . .  z 2 858 23 61 28 2 744 2 626 2 230 2 
w 1 774 10 29 19 1 714 2 381 1 391 2 

Mathematik und 3 916 35 96 208 3 565 12 873 2 997 46 
Naturwissenschaften  1 084 6 20 79 978 1 235 843 6 

Landwirtschaft
1)  

z 141 2 8 25 106 41 100 
w 68 1 2 9 56 18 50 

Ingenieurwiesenschaften . .  z 1 682 
74 

25 58 624 
4 27 

968 
43 

7 292 
16 

1 382 
58 

8 

Leibeserziehung  124 1 3 1 119 19 105 
w 68 68 6 62 

Insgesamt z 14 606 177 744 1 298 12 347 40 3 533 10 967 106 

w 4 741 40 157 263 4 273 8 1 087 3 637 17 

Pädagogische Hochschulen 

Insgesamt z I 6 337 88 339 62 5 839 9 1 428 4 901 8 

w 4 657 56 180 39 4 375 7 945 3 705 7 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste  143 3 21 4 115 35 108 
58 2 6 1 49 7 51 

Musik  z 148 3 16 4 124 1 12 135 1 
w 56 5 50 1 7 48 1 

Leibeserziehung  z 127 9 118 30 97 
40 1 39 9 31 

Insgesamt z 418 6 46 8 357 1 77 340 1 

w 154 2 12 1 138 1 23 130 1 

1) Einschl. Ernährung.- und Raushaltswiseenechaften. 
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2.3 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Berufsausbildung und Berutstätigkeit 
vor Beginn des Studiums 

davon davon 

Stlldlengebiet Stud1en- Lehr- oder gelenkte ohne mit ohne --- ohne Angabe 
•• llu_en anfll.llger An1ernverhi1tnl. Prakti- Berufs- einer einer eine 

w .. Weiblich in.,ellUlt kanten- Berufs- sonstigen sonstige 

ohne 
Angabe 
einer 

uge- I abge-
fugen schlossen ausbildung Berufstitigkeit 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Theologie • • • • • • • • •• z 
w 

Medizin ................ ,. z 
w 

Pharmazie .. .. .. • .. .. • .. ... z 
w 

Rechtswissenschaft ••••• z 
w 

Wirtschaftswissenechaften •• z 
w 

Sozialwissenechaften • • • • z 
W 

Geisteswissenschaften • • •• z 
w 

Sprachwissenschaften •••• z 
w 

Mathematik und z 
Naturwissenschaften w 

Landwirtschaftl) z 
w 

Ingenleurwlssenschaften • •• z 
w 

Leibeserziehung .. .. .. .. .. .... z 
w 

Insges.mt z 
w 

Insgesamt : I 

Bildende KUnste • • • • • •• z 
w 

Mullik • • • • • • • • • • •• z 
w 

Leibeserziehung • • • • • •• z 
w 

Insgesamt z 

w 

310 
44 

651 
179 

123 
58 

412 
156 

1 667 
683 

3 916 
1 084 

141 
68 

1 682 
74 

124 
68 

14 606 
4 741 

6 337 

4 657 

2 

10 
2 

6 
3 

23 
6 

29 
3 

5 
2 

16 
3 

23 
10 

35 
6 

2 
1 

25 
4 

1 

177 
40 

10 

46 
9 

6 

92 
21 

164 
14 

38 
11 

162 
51 

61 
29 

96 
20 

8 
2 

744 
157 

6 

139 
33 

81 
39 

35 
10 

84 
24 

13 
4 

54 
19 

28 
19 

208 
79 

25 
9 

624 
27 

1 

1 298 
263 

Pädagogische Hochschulen 

88 

56 180 
62 

39 

292 
44 

455 
135 

30 
16 

1 180 
251 

1 109 
222 

1 431 
610 

2 744 
1 714 

3 565 
978 

106 
56 

968 
43 

119 
68 

12 347 
4 273 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

143 
58 

148 
56 

127 
40 

418 

154 

3 
2 

.3 

6 

2 

21 
6 

16 
5 

9 
1 

46 

12 

4 
1 

4 

8 

1 

115 
49 

124 
50 

357 
138 

1) Einsch1. Ernährungll- und HauBhaltswisaenechaften. 

1 

3 
1 

3 
1 

8 
3 

4 

2 
2 

12 
1 

7 

40 

8 

9 

7 

1 
1 

1 

1 

7" 
9 

186 
44 

26 
6 

322 
74 

355 
79 

106 
40 

613 
179 

626 
381 

873 
235 

41 
18 

292 
16 

19 
6 

3533 
1 087 

1 428 
945 

35 
7 

12 
'1 

30 
9 

77 

23 

236 
35 

464 
135 

97 
52 

995 
213 

184 

283 
111 

1048 
503 

2 230 
1 391 

2 997 
843 

100 
50 

1 382 
58 

105 
62 

10 967 
3 637 

4901 

3 705 

108 
51 

135 
48 

1 

16 
2 

4 
1 

23 
5 

6 
1 

2 
2 

46 
6 

8 

106 

17 

8 

7 

1 
1 

1 

1 
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2.4 Deutsche Studienanfänger nach Studienfach und Geburtsjahr 

davon geboren 
Studienfach 

Z zusammen 

. weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

1953 
und 

später 
1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 

1944 
und 

früher 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  166 25 61 32 31 6 5 2 2 2 
w 30 8 14 4 4 

Evangelische Religionelehre  16 2 7 5 1 1 
w 4 2 2 - 

Katholische Theologie  s 107 8 32 22 12 10 6 3 3 2 9 
8 1 4 1 1 1 

Katholische Religionslehre  20 3 7 3 1 1 1 1 3 
2 - 1 1 - 

Altkatholische Theologie  
w 

1 1 

Allgemeine Medizin  A 562 118 240 51 43 26 31 19 12 3 19 
w 170 47 82 11 3 9 5 5 3 1 4 

Zahnmedizin  89 15 24 11 3 6 5 10 3 12 
w 9 2 4 1 2 

Pharmesie. Pharmaseutische 123 2 19 18 25 7 10 13 12 9 8 
Chemie, Phermakognosie  58 14 11 16 3 3 4 2 2 3 

Rechtswiesenschaft  z 1 333 184 362 267 268 114 48 27 13 13 37 
w 289 61 119 65 18 7 4 4 2 9 

Volkswirtsoheftslehre  474 53 141 85 94 45 18 10 4 1 23 
w 125 20 62 20 15 2 3 3 

Betriebevirteohaftelehre  569 46 108 143 108 69 23 11 10 15 36 
w 92 18 37 25 6 3 1 2 

Handelsschullehramt, 
Wirtschafte- und 23 1 4 4 3 1 3 2 1 1 3 
Sozialpädagogik  8 1 3 3 1 

wirtschaftewiesensoheften  323 47 81 45 53 35 21 10 6 5 20 
w 39 11 19 5 1 1 1 1 

Soziologie  161 14 48 24 29 17 5 5 1 2 16 
w 51 5 22 9 4 1 2 1 1 6 

Wiesenecneft von der Politik  40 3 14 9 6 2 1 1 1 3 
w 14 1 4 4 1 1 1 1 1 

Soz1alwieseneohaften1)  211 35 68 47 20 13 4 4 5 2 13 
w 91 15 41 23 5 2 1 1 1 2 

Philosophie  112 21 34 23 14 8 3 1 8 
w 42 8 14 10 1 5 4 

Psychologie  101 15 31 17 8 7 4 2 4 1 12 
w 51 7 18 9 1 2 1 1 2 1 9 

Pädagogik- 482 74 200 96 47 21 7 7 7 3 20 
Erziehungewiesensohaft  291 55 145 56 11 6 3 2 4 9 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen, Gewerbelehramt  

490 
76 

17 
13 

27 
10 

27 
8 

17 

3 
17 
7 

23 
1 

18 
2 

14 
1 

18 312 

31 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 

2.4 Deutsche Studienanfänger nach Studienfach und Geburtsjahr 

davon geboren 
Studienfach 

Studien---- anfängar 1953 Z _ ZUS8111D8n 
insgesamt und 1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 w • weiblich 

später 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Evangelisohe Theologie • • • • • • • 

Evange1isohs Ra1igionslahre 

Ketholische Theologie 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Katholische Religions1ehre • • • • •• z 
w 

Altkatholische Theologie. • • • • • • z 
w 

Allgemeine Medizin • • • • • • • • •• z 
w 

Zahnmedhin 

Phermazie, Pharmazeutiache 
Chemie. Pharmakognosie 

Rechtswissenschaft • • • • 

Volkswirtschaftslehre 

Betriebawirtsohaftslehre 

ßandeleechu11ehremt. 
Wirtsohafte- und 
Sozialpädagogik 

Wirtschaftswiasenschaften 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Soziologie • • • • • • • • • • • • •• z 
w 

Wissenscnaft von dsr Politik. • • •• z 
w 

Sozialwissensohaften l ) •••.••.. 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagog1k
Erziehungswissensohaft 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen, Gewerbelehramt 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

166 
30 

16 
4 

107 
8 

20 
2 

1 

562 
170 

89 
9 

12; 
58 

474 
125 

569 
92 

23 
8 

323 
39 

161 
51 

40 
14 

211 
91 

112 
42 

101 
51 

482 
291 

490 
76 

25 
8 

2 
2 

8 
1 

3 

118 
47 

15 
2 

2 

53 
20 

46 
18 

1 
1 

47 
II 

14 
5 

3 
1 

;5 
15 

21 
8 

15 
1 

74 
55 

17 
1; 

61 
14 

7 
2 

32 
4 

7 
1 

1 

240 
82 

24 
4 

19 
14 

362 
119 

141 
62 

108 
31 

4 
3 

81 
19 

48 
22 

14 
4 

68 
41 

34 
14 

31 
18 

200 

145 

27 
10 

32 
4 

5 

22 
1 

3 

51 
II 

11 

18 
11 

267 
65 

85 
20 

14; 
25 

4 
3 

45 
5 

24 
9 

9 
4 

47 
23 

23 
10 

17 
9 

96 
56 

27 
8 

:n 
4 

1 

12 
1 

1 

43 
3 

3 
1 

25 
16 

268 
18 

94 
15 

108 
6 

53 
1 

29 
4 

6 

20 
5 

14 
1 

8 
1 

47 
11 

17 
3 

1) Einaeh1. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 

6 

1 

10 

1 

26 
9 

6 

114 
7 

45 
2 

69 
3 

1 

35 
1 

17 
1 

2 
1 

1; 
2 

8 
5 

1 
2 

21 
6 

11 
7 

5 

6 

1 
1 

31 
5 

5 

10 
; 

48 
4 

18 
; 

3 
1 

21 
1 

5 
2 

1 
1 

4 
1 

4 
1 

7 
3 

2; 
1 

2 

1 

19 
5 

10 
2 

13 
4 

27 
4 

10 

11 

2 

10 

5 
1 

1 
1 

4 
1 

2 
1 

7 
2 

18 
2 

2 

12 
3 

12 
2 

4 

10 

1 

6 

1 

5 
1 

4 
2 

7 
4 

14 
1 

1945 

2 

3 
1 

9 
2 

13 
2 

1 

15 

1 

5 

2 
1 

1 
1 

2 

1 

1 
1 

18 

1944 
und 

früher 

2 

9 
1 

3 

19 
4 

12 

8 
3 

37 
9 

23 
3 

;6 
2 

20 
1 

16 
6 

3 
1 

13 
2 

8 
4 

12 
9 

20 
9 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

davon geboren 
Studienfach 

• zusammen 
3 . weiblich 

Studien-
aufänger 
insgesamt 

1953 
und 

später 
1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 

1944 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

Geschichte  s 243 34 98 47 31 19 6 1 2 1 4 
w 101 15 49 18 7 8 1 1 1 1 

Vor- und Frühgeschichte  z 3 1 1 1 
v 1 - - 1 

Völkerkunde  s 19 3 7 2 4 1 1 1 
w 13 3 5 1 2 1 1 - - 

Volkskunde  z 2 1 1 
v 1 1 

Klassische Archäologie  s 10 3 3 2 1 1 
v 7 2 2 2 1 

Kunstgeschichte  z 90 6 33 17 13 6 5 3 2 5 
v 55 3 22 12 6 3 3 1 1 4 

Theaterwisseneobeft  u 34 9 12 4 2 3 2 1 1 
w 17 6 8 3 — - 

Musikwissenschaft  z 28 3 8 6 7 2 1 1 
w 9 2 2 1 2 1 1 

Publizistik  z 53 5 20 12 6 4 2 1 3 
w 19 4 10 2 1 2 - 

Allgemeine Sprechwiesenechaft, z 5 1 3 1 
Phonetik  v 1 1 - 

Vergleichende Sprachwissenschaft . . . z 1 - 1 -
w 1 1 

Allgemeine und vergleichende z 1 1 
Literaturwissenschaft  w 1 1 

Latein  z 20 4 4 6 1 2 2 - 1 -
v 5 1 1 3 - 

Klassische Philologie  z 1 1 - -
w 1 1 - 

Deutsch, Germanistik  s 1 105 187 448 224 112 70 21 7 12 5 19 
w 582 118 284 110 35 15 4 2 3 3 8 

Anglistik einschl. z 957 204 411 166 89 35 20 11 3 4 14 
Amerikanistik  v 628 161 313 102 28 10 3 2 3 6 

Romanistik o.n.A.  s 416 109 173 78 29 10 5 3 1 8 
300 88 135 52 10 4 2 2 1 6 

Französisch  z 295 65 128 59 21 13 4 1 1 3 
v 227 54 108 45 12 2 2 1 1 2 

Italienisch  a 1 1 -
w 1 1 

Spanisch  z 1 1 
w 1 1 - - 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

davon geboren 
Studienfach Studien---- anfänger 1944 z - zusammen insg,nemt und 1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 und w _ weiblich 

später frUher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

Geschiohte • · . .. . . . · · . · .. .. . .. 243 34 98 47 31 19 6 1 2 1 4 
v 101 15 49 18 7 8 1 1 1 1 

Vor- und P'rllhgeechiohte .. .. .. .. · . . .. 3 1 1 1 
w 1 1 

Villkerkunde · · .. . . .. .. · . .. . .. . 11 19 3 7 2 4 1 1 1 
w 13 :5 5 1 2 1 1 

Volkskunde • • • • • • • .. .. .. . .. .. . r; 2 1 1 
w 1 1 

Kl ••• ische Archäologie • • • · .. . .. · z 10 :5 3 2 1 1 
v 7 2 2 2 1 

Kunatgeach1chte .. .. .. .. .. .. · .. .. .. . r; 90 6 33 17 1; 6 5 3 2 5 
w 55 3 22 12 6 3 3 1 1 4 

Theaterv1ssenscheft .. . . . .. . .. .. .. z 34 9 12 4 2 3 2 1 1 
w 17 6 8 3 

Musikwissensohaft .. .. .. .. · .. .. . .. .. z 28 3 8 6 7 2 1 1 
w 9 2 2 1 2 1 1 

Publizistik · . . . .. · · · · . · . !I 53 5 20 12 6 4 2 1 3 
w 19 4 10 2 1 2 

Allgemsine Spraohwissensohaft, z 5 1 3 1 
Phonetik • . . . . . . · · . · Ii 1 1 

Vergleiohende Sprsohviaaanschaft z 1 1 
w 1 1 

Allgemeine und vergleiohende z 1 1 
L1teraturwiasanaohsft · . . · · w 1 1 

Latein ...... · .. . . . . .. .. · . . · . ,. 20 4 4 6 1 2 2 1 
w 5 1 1 3 

Klassisohe Philologie · . · · . · · . z 1 1 
w 1 1 

Deutsoh, Germanistik • • • • • · · . z 1 105 187 448 224 112 70 21 7 12 5 19 
w 582 118 284 110 35 15 4 2 3 3 8 

Anglistik einschl. z 957 204 411 166 89 35 20 11 3 4 14 
Amerikanistik w 628 161 313 102 28 10 3 2 3 6 

Romanistik o.n.A. .. .. .. .. .. z 416 109 173 78 29 10 5 3 1 8 
w 300 88 135 52 10 4 2 2 1 6 

Französisoh · · .. .. . . .. .. . · z 295 65 128 59 21 n 4 1 1 3 
w 227 54 108 45 12 2 2 1 1 2 

Italienisoh · . . . . · · · · · . . z 1 1 
w 1 1 

Spanisoh • . · · . . . · · · · . . . z 1 1 
w 1 1 
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nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfaoh 
Studien-
anfänger 
inegesamt 

davon geboren 

1953 
und 

später 
1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 

1944 
und 

früher 

- SUlleniell 
w weiblioh 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Slawistik o  n A z 24 4 9 3 1 3 1 3 
w 14 3 8 1 1 1 

Russisch  z 10 1 6 2 1 

7 1 4 2 

Polnisch  z 1 1 
w - - 

Agyptologie  s 1 1 
w - 

Orientalistik, Semitietik, 
Arabiatik, Iranietik, 2 5 2 2 1 
Islemvieeenschaften  w 1 1 - 

Indologie  E 1 1 
w 1 1 

Sinologie, Japanologie, s 10 2 2 2 3 1 
Mongolistik  w 3 1 1 1 

Autochthone Sprachen und s 1 1 - .., 
Kulturen Afrikas  w - 

Sonstige geietee- und sprach-
wissenschaftliche Pächer 2 2 1 1 -
und Philologie o.n.A.  w - 

Mathematik  a 1 616 329 491 338 245 103 47 20 15 5 23 
w 406 119 204 56 13 4 2 1 1 6 

Angewandte Mathematik  z 2 1 1 
w 1 1 

Informatik  2 111 22 38 18 22 4 2 1 1 1 2 
w 23 7 12 3 - 1 

Physik  a 553 92 167 101 76 49 16 8 5 2 37 
70 12 36 7 6 4 - 1 1 3 

Astronomie  s 13 1 4 4 4 

Chemie  e 795 141 245 146 117 69 39 13 5 5 15 
w 220 49 91 31 18 17 8 2 1 3 

Physikalische Chemie  z 1 1 - - 
w 1 1 - 

Labonsmittelchsmis  z 28 5 10 6 4 2 1 -
v 18 3 8 4 2 1 - 

Bioohemis, Physiologieolle s 22 6 3 4 5 3 1 -
Chemie  w 7 3 2 1 1 - - - 

inorganinohe Chemie  s 1 1 
w - 

Biologie  z 505 100 176 97 64 33 17 8 2 8 

w 233 66 114 37 6 1 6 1 2 

nach Studienfach und Geburtsjahr 

davon geboren 
Studienfaoh 

Stud1en---- ant'lInger 1953 1944 
Z • zUllammen inllgesllmt und 1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 und w • weiblioh IIpäter früher 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Slavistik o.n.A. · · · · · · · · · · z 24 4 9 } 1 3 1 3 
v 14 3 8 1 1 1 

Russisch • · · · · · · · · · · · · · z 10 1 6 2 1 
v 7 1 4 2 

Polnisch • · · · · · · · · · · · · z 1 1 
v 

Ägyptologie · · · · · · · · · · · · · Z 1 1 
v 

Orientalistik, Semitistik, 
Arabistik, Iraniatik, z 5 2 2 1 
Islamvisaensohat'ten · · · · · v 1 1 

Indologie · · · · · · · · · · · · · z 1 1 
v 1 1 

Sinologie, Japanologie, z 10 2 2 2 3 1 
Mongolistik · · · · · · · · · · v 3 1 1 1 

Autochthone Sprachen und Z 1 1 
Kulturen At'rikas • · · · v 

Sonetige geistas- und spraoh-
vissenschsftliche Pächer z 2 1 1 
und Philologia o.n.A. v 

Mathematik. · · · · · · · · z 1 616 329 491 338 245 103 47 20 15 5 23 
w 406 119 204 56 1; 4 2 1 1 6 

Angevandte Mathematik · · · · · · · z 2 1 1 
w 1 1 

Informa tik • · · · · · · · · · · · · · z 111 22 38 18 22 4 2 1 1 1 2 
w 23 7 12 :; 1 

Physik. · · · · · · · · · · · · z 553 92 167 101 76 49 16 8 5 2 37 
w 10 12 ;6 1 6 4 1 1 3 

Aatronomie · · · · · · · · · · · · · z 13 1 4 4 4 
w 

Chemie • . · · · · · · · · · · · · z 795 141 245 146 117 69 39 13 5 5 15 
v 220 49 91 31 18 17 8 2 1 :; 

Physikalische Chemie · · · · · z 1 1 
w 1 1 

Lebensmittelchemie · · · · · · · · · z 28 5 10 6 4 2 1 
w 18 :; 8 4 2 1 

Bioohemie, Physiologieohe Z 22 6 :; 4 5 3 1 
Chemie . . · w 1 :; 2 1 1 

Anorgen1Boha Chemie · · · · · z 1 1 
w 

Biologie • · · · · · · · · · · · · · · z 505 100 176 97 64 33 11 8 2 8 
v 66 114 37 6 1 6 1 2 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

Studienfach 
Studien-
anfänger 

insgesamt 

deren geboren 

1953 
und 

später 
1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 

1944 
und 

frUher 

S SU2439412 

W reiblioh 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Geographie  $ 127 19 36 28 17 10 8 4 1 2 2 
w 59 9 29 14 2 1 1 1 2 

Geologie  73 7 15 15 18 10 3 2 1 2 
w 22 1 10 6 2 2 1 

Mineralogie, Petrologie, $ 34 7 10 9 5 1 2 
Kriatellogrephie  15 5 6 4 1 1 

Meteorologie  25 4 9 7 1 3 1 
v 7 1 4 2 

Geophysik  10 2 2 2 1 1 2 
2 1 1 

Landwirtschaft  69 3 19 11 7 9 8 4 2 - 6 
14 1 7 5 1 - 

Ernährung'- und 72 15 25 13 6 5 3 - 1 4 
Haushaltswissenschaften  54 8 23 11 1 4 2 1 4 

Architektur  72 7 26 5 8 8 3 1 3 3 8 
w 22 3 13 2 1 1 - 2 

Bauingenieurwesen  338 36 71 68 80 33 13 10 10 3 14 
w 24 8 10 4 2 

Städtebeu, Siedlungereeen, 41 5 5 5 7 9 5 1 1 3 
Lendeeplanung, Raumordnung w 4 3 1 - 

Vermeesungeweeen  100 4 19 24 20 22 4 6 - 1 
w 7 1 6 - - 

Allgemeiner Maeohinenbau  548 51 90 107 121 71 32 23 18 7 28 
w 5 3 1 1 - 

Fertigungeteohnik  20 3 4 1 4 3 2 - 3 
1 1 - 

Verfehrenetechnikl)  41 4 9 7 8 5 4 2 2 
w 4 2 1 1 

Allgemeine Elektrotechnik 452 42 115 86 92 49 21 12 10 2 23 
w 5 3 2 

Nachrichtentechnik, 1 1 
Fernmeldetechnik  

Bergbau  15 2 5 2 4 1 1 

Hüttenkunde  54 7 13 13 8 7 2 2 2 
2 1 1 

Leibeeerziehung  124 16 43 29 16 15 2 1 1 1 
w 68 10 34 16 6 2 

Inagesamt z 14 606 2 251 4 528 2 716 2 062 1 105 520 300 195 123 806 

w 4 741 1 052 2 189 826 256 134 58 40 27 22 137 

1) Einsohl. Chemietechnik an der Universität Dortmund (40). 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

davon geboren 
Studientaoh Studiln---- antänger 1953 l& • susa_n 

in.ge.aat und 1952 1951 1950 l!l49 1948 1947 1946 v • weiblioh spll.ter 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Geographie • 111 

W 

•• 41 • 41 .. • • 41 41 • • • • ... z 
w 

Mineralogie, Petrologie, • 
Kriata110graphie • • • • • • • v 

Meteorologie • • • • • 41 • • • • • •• z 
v 

CeoPh1'aik • • • • • • • • • • • • •• 11 
W 

Landwirtschaft • • • • .. • • • • • •• z 
v 

ErnlUlrunp- und l& 

Haushalteviesenaohatten ••••••• w 

Arohitektur ••••• • • • • • • •• a 
v 

Bauingenieurv.sen ••• • • • • • •• z 
w 

Städtebau, Siedlung.veaen, 1& 
Lande.planung, RaUllloranung • • • • • • v 

VermeB8unpwe.en • • .. .. .. • .. .. .. •• • 
v 

Allge .. iner Masohinenbsu • • • • • •• s 

" 
Fertigungsteohnik ••••• • • • •• s 

w 

verfahrensteohnik l ) • .. • • • .. • 41.. Z 

v 

Allgs.eine Elektroteohnik •••••• z 
v 

Naohriohtenteohnik, 
Fernmeldeteohnik • 

Bergbau • • • • • 

Hüttankunde 

z 
v 

z 
w 

z 
w 

Leibeserziehung • • • • • .. .. .. • •• z 
v 

Insge samt z 

w 

127 
59 

n 
22 

34 
15 

25 
7 

10 
2 

69 
14 

72 
54 

72 
22 

41 
4 

100 
7 

548 
5 

20 
1 

41 
4 

452 
5 

1 

15 

54 
2 

124 
68 

14 606 

4 741 

19 
9 

7 
1 

7 
3 

4 
1 

2 
1 

3 
1 

15 
8 

7 
3 

36 
8 

5 
3 

4 
1 

51 

4 
2 

42 
3 

2 

7 
1 

16 
10 

29 

15 
10 

10 
6 

9 
4 

2 
1 

19 
7 

25 
2; 

26 
13 

71 
10 

5 
1 

19 
6 

; 
1 

9 
1 

115 
2 

1 

5 

28 
14 

15 
6 

9 
4 

7 
2 

2 

l1 
5 

5 
2 

68 
4 

5 

24 

107 
1 

4 

7 
1 

86 

2 

1; 
1 

29 
16 

17 
2 

18 
2 

5 
1 

1 

1 

7 
1 

6 
1 

8 
1 

80 
2 

7 

20 

121 

1 

8 

92 

4 

8 

16 
6 

10 
1 

10 
2 

1 

3 

1 

9 

5 
4 

8 
1 

9 

22 

71 

4 

5 

49 

1 

7 

15 
2 

2 251 4 528 2 716 2 062 1 105 

1 052 2 189 826 256 1;4 

1) Einsohl. Chemieteohnik an der Universität Dort.und (40). 
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1 

8 

13 

5 

4 

;2 

4 

21 

1 

2 

2 

520 

58 

4 
1 

2 

2 

4 

; 
2 

1 

10 

1 

6 

2; 

2 

12 

2 

1 

;00 

40 

1 
1 

2 

; 

10 

1 

18 
1 

10 

195 
27 

1945 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

; 

7 

2 

2 

1 

12; 

22 

1944 
und 

trüher 

2 

2 

2 
1 

6 

4 
4 

8 
2 

14 

1 

28 

; 

2 

2; 

2 

1 

806 

137 
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nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach Studien-
anfänger 

insgesamt 

davon geboren 

1953 
und 

später 
1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 

1944 
und 

früher 

-------
sumemmen 

r r weiblich 

Pädagogische Hochschulen 

Ersiehungeriseensobeft (Diplom) 482 70 118 79 41 29 23 16 18 13 75 
272 49 83 51 13 10 12 4 13 5 32 

Lehrast ■n der Grund- und Hauptschule s 5 495 705 1 941 1 157 558 286 151 87 86 57 467 
4 098 607 1 719 925 306 108 65 32 47 25 264 

Lehramt •n Sondereohulen  360 47 142 89 24 13 5 3 2 1 34 
287 42 125 79 11 6 1 1 22 

Inegeemmt 6 337 822 2 201 1 325 623 328 179 106 106 71 576 

4 657 698 1 927 1 055 330 124 78 37 60 30 318 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

ingewandte Kumt  11 2 1 
3 2 1 

lilaende Künet  30 4 3 5 3 2 2 8 
6 2 2 - 3 

Bunaterzileum(  s 102 7 32 19 14 9 5 4 3 3 6 
47 5 19 11 3 1 1 3 1 1 2 

Derstollende Kunst  15 5 1 1 2 1 1 4 
10 5 1 1 1 2 

Musikergiehung  63 10 27 9 8 1 6 1 
29 7 14 4 3 1 

»Ulk  70 19 10 10 9 8 3 1 i 1 8 
17 4 4 1 4 2 2 

Leibeserziehung  127 13 50 22 19 14 12 6 5 
40 8 14 11 3 1 1 

Imagesamt m 418 60 103 69 53 36 29 15 11 7 35 

154 33 52 30 13 5 4 5 1 1 10 

nach Studienfach und Geburtsjahr 

d.von geboren 
Studienfaoh Stud1en---- anfänger 1953 1944 Z • IUlla_n in.geaamt und 1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 und 

" • "e1blioh später frllher 

Pädagogische Hochschulen 

Irtiehungevissen80heft (Diplom) ... I 482 70 118 79 41 29 16 18 13 75 
v 272 49 8, 51 13 10 12 4 13 5 32 

Lehremt en der Grund- und HauptBchu1e I 5 495 705 1 941 1 157 558 286 151 87 86 57 467 

" 4 098 607 1 719 925 108 6; '2 47 25 264 

Lehremt an Sondersohulen • • • • • • • I 360 47 142 89 24 l} 5 3 2 1 34 
v 287 42 125 79 11 6 1 1 22 

Inageaamt z 6 ;;7 822 2 201 1 325 62' 328 179 106 106 71 576 
v 4 657 698 1 927 1 055 "0 124 78 '7 60 30 318 

Kunst-. Musik- und Sporthochschulen 

Ange"andt. Kunat • • • • • . . . . . . z 11 2 1 1 1 
v 3 2 1 

Bild.nd. Kunst • • • • • " • • • • • • Z 30 4 , 5 , 2 2 , 8 

" 8 2 2 1 3 

Kunatersi.hung • • • • • • .. • • • •• 11 102 7 ;2 19 14 9 5 4 3 3 6 

" 47 5 19 11 3 1 1 3 I 1 2 

»eratell,nde Kunat • • • • • • • • • • 11 15 5 1 1 2 1 1 4 

" 10 5 1 1 1 2 

Mua1kers1.hUll, • • • • • • " • • • • • 11 6, 10 27 9 8 1 6 1 1 
v 29 7 14 4 :5 1 

MU.1k . . . . . . . . . . . . . . . . z 70 19 10 10 9 8 3 1 1 1 8 

" 17 4 4 1 4 2 2 

Leibe.erdehuna' . . .. .. . " . " . " . z 127 1; ;0 22 19 14 12 6 5 6 

" 40 8 14 11 ; 1 1 1 I 

IugeBamt z 418 60 103 69 53 36 29 15 11 7 35 

" 154 '3 52 30 13 5 4 5 1 1 10 



46 

2.5 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet und Familienstand sowie Verheiratete 
nach Erwerbstätigkeit des Ehepartners 

Studiengebiet 

z a zusammen 
w . weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 
Von den verheirateten Studienanfängern 

war der Ehepartner 

ledig 
ver-

heiratet 
ver-

witwet 
Co-

schieden 
ohne 
Angabe 

Student und Nicht-Student und 

erwerbe-
tätig 

nicht 
erwerbe-
tätig 

erwerbs-
tätig 

nicht 
erwerbe-
tätig 

ohne 
Angabe 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Theologie  z 310 300 9 1 2 4 3 
44 43 1 1 

Medizin  z 651 606 43 1 1 1 11 19 12 
w 179 172 6 1 3 3 

Pharmazie  z 123 109 14 1 1 12 

58 55 3 1 2 

Rechtswi haft . . . z 1 333 1 275 52 1 5 4 8 28 11 1 
w 289 274 13 2 3 2 8 - 

Wirtechaftewieeenechaften z 1 389 1 302 85 2 4 9 49 23 
w 264 257 7 1 4 2 

Sozialwissenschaften . . z 412 382 28 2 6 6 14 2 
w 156 143 12 1 2 3 7 

Geisteswissenechaften . . z 1 667 1 342 317 1 7 27 39 111 118 22 
w 683 633 49 - 1 9 18 17 3 2 

Sprachwissenschaften . . z 2 858 2 789 67 2 10 15 34 6 2 
w 1 774 1 736 36 2 9 10 16 1 

Mathematik und z 3 916 3 788 123 3 2 5 25 66 24 3 
Naturwissenschaften . . . w 1 084 1 065 16 3 2 7 6 - 1 

Landwirteehaiti) . . . . a 141 137 4 - 1 1 2 
w 68 67 1 1 

Ingenieurwissenschaften . z 1 682 1 561 120 1 7 11 69 28 5 
w 74 73 1 1 - 

Leibeserziehung  s 124 118 6 - 3 2 1 
w 68 68 

Insgesamt z 14 606 13 709 868 3 24 2 67 129 409 230 33 

4 741 4 586 145 1 9 28 47 63 3 4 

Pädagogische Hochschulen 

Insgesamt s I 6 337 5 649 649 6 31 2 93 105 337 109 5 

w 4 657 4 263 365 6 22 1 68 74 210 9 

Kunst—, Musik— und Sporthochschulen 

Bildende KUnete  143 124 17 2 3 4 7 3 
58 51 5 2 2 1 2 

Mueik  148 134 13 1 1 1 6 5 
w 56 52 3 1 1 2 ••• 

Leibeserziehung  8 127 120 7 3 1 3 
v 40 39 1 1 

Insgesamt 418 378 37 • 3 7 6 16 8 

w 154 142 9 3 3 2 4 

1) Einschl. Ernährunge- und Haushaltewissenschaften. 
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2.5 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet und Familienstand sowie Verheiratete 
nach Erwerbstätigkeit des Ehepartners 

davon Von den verheirateten Studianantängern 
var der 

Studiengebiet Studien- Student und Nicht-Student und --- antänger z ::c zusammen "'er- ver- ge- ohne ohne 
w " veiblich 1nssesut ledig heiratet vUvet schieden Angabe erwerbs- nicht erwerbs- nicht Angabe 

erwerba- erwel!'ba-tätig tätig tätig tiitig 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochscbule 

Theologie • • • • • • • • z '10 300 9 1 2 4 , 
v 44 4, 1 1 

Medizin • • • • • • • • • E 651 606 4, 1 1 1 11 19 12 
w 179 172 6 1 , 3 

Pharmazie • • • • • • • • z 123 109 14 1 1 12 
w 58 55 , 1 2 

Rechtswissenscbaft z 1 333 1 275 52 1 5 4 8 28 11 1 
w 289 274 13 2 3 2 8 

Wirtschattsvissenschatten z 1 389 1 302 85 2 4 9 49 2' 
w 264 257 7 1 4 2 

Sozialwissenschatten z 412 :;82 28 2 6 6 14 2 
w 156 143 12 1 2 3 7 

Geieteawissensobatten • • z 1 667 1 342 317 1 7 27 39 111 118 22 
w 683 633 49 1 9 18 17 :; 2 

Sprac:bwissensohatten z 2 858 2 789 67 2 10 15 34 6 2 
v 1 774 1 7:;6 36 2 9 10 16 1 

Mathematik und z 3 916 3 788 123 3 2 5 25 66 24 3 
Naturwiasenschaften w 1 084 1 065 16 3 2 7 6 1 

Landwirtschaftl) z 141 137 4 1 1 2 
w 68 67 1 1 

Ingenieurwisaenschatten • z 1 682 1 561 120 1 7 11 69 28 5 
w 74 73 1 1 

Leibeserziebung • • • • • z 124 118 6 3 2 1 
w 68 68 

Insgeeamt z 14 606 1:; 709 868 , 24 2 67 129 409 230 :;:; 
w 4 741 4 586 145 1 9 28 47 63 , 4 

Pädagogische Hochschulen 

Insge S&Jllt : I 6 337 5 649 649 6 31 2 93 105 337 109 5 

4 657 4 263 365 6 22 1 68 74 210 9 4 

Kunst-. Musik- und Sporthochscbulen 

Bildende KUnete • • • • • z 143 124 17 2 , 4 7 3 
w 58 51 5 2 2 1 2 

Musik • • • • • • • • • • z 148 1,4 13 1 1 1 6 5 
v 56 52 3 1 1 2 

Leibeeerziehung • • • • • z 127 120 7 3 1 3 
." 40 '9 1 1 

Insgesamt z 418 378 37 3 7 6 16 8 

w 154 142 9 3 :5 2 4 

I} Einechi. Ernährungs- und Haushaltswiasenscbaften. 
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2.6 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Schul- oder Hochschulabschluß der Eltern 

darunter 

Studiengebiet 

Z ■ summen 
V . weiblich 

Studien-

anfänger 

insgesamt 

mit Abitur 
mit 

abgeschlossener Hochschulausbildung 

nur 

Vater I Mutter Vater und Mutter 

nur 

Vater I Mutter Vater und Mutter 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Theologie  310 97 5 24 62 5 5 
w 44 27 1 5 10 1 1 

Medizin  651 171 22 156 192 9 67 
w 179 56 7 46 53 1 23 

Pharmazie  123 38 8 11 35 4 4 

w 58 15 4 6 15 3 3 

Rechtewiesenschaft . . . z 1 333 318 37 178 115 25 67 
w 289 81 12 59 36 9 27 

Wirtschaftswissenschaften z 1 389 
264 

264 40 137 
64 8 33 

189 
48 

21 
6 

32 
8 

Sozialwiesenschaften . . z 412 61 12 45 59 7 24 
w 156 28 7 20 27 3 10 

Geisteswissenschaften . . z 1 667 291 43 176 256 19 69 
683 152 25 85 136 7 33 

Sprachwissenschaften . . z 2 858 572 89 267 457 44 108 
w 1 774 393 56 199 324 31 78 

Mathematik und 3 916 726 112 437 669 46 193 
Naturwissenschaften . . . w 1 084 236 39 168 217 19 81 

Landwirtschaft
1) 

. . . . 141 29 9 21 23 3 11 

68 16 3 6 12 1 4 

Ingenieurwissenschaften  z 1 682 291 52 159 259 17 46 
w 74 22 4 6 18 2 

Leib iehung  124 22 3 14 22 2 3 
w 68 13 3 10 13 1 3 

Insgesamt z 14 606 2 880 432 1 625 2 338 202 629 

w 4 741 1 103 169 643 909 82 273 

Pädagogische Hochschulen 

Insgesamt z  6 337 974 161 401 837 52 167 

w 4 657 775 132 329 668 44 137 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste  z 143 34 1 13 22 9 
v 58 17 5 9 6 

Musik  z 148 31 7 17 33 2 10 
56 16 3 5 15 1 3 

Leibeserziehung  z 127 27 5 9 16 2 4 
w 40 11 3 7 8 1 3 

Inagesamt z 418 92 13 39 71 4 23 

154 44 6 17 32 2 12 

1) Einschi. Ernährung.- und Baushaltswi haften. 
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2.6 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Schul- oder Hochschulabschluß der Eltern 

darunter 

Studiengeb1et Studien- mit --- a.nfänger mit Abitur abgeschlossener Hochschulausbildung 
z • zu .... mmen 
v " weiblich 

insgesamt nur 
Vater 

I Mutter I Vater und Mutter Vater nur I I Mutter Vater und Mutter 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Theologie • • • • • • •• z 
w 

Medizin • •• ••••• z 
w 

Pharmazie • • • • • •• z 
v 

Rechtswissenschaft z 
w 

Wirtschaftswissenschaften z 
w 

Sozialwissenschaften 

Geisteswissenschaften • • 

Sprachwissenecha!ten 

Mathematik und 
Naturwissenschaften 

Landwirtschaftl) 

Ingenieurwiseenschaften • 

Leibeserziehung. • • 

Insgesamt 

Inegesamt 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 

w 

Bildende Künste • • • z 
w 

Mueik • • • • • • •• z 
w 

Leibeserziphung • • • •• z 
w 

Insgesamt z 

310 
44 

651 
179 

123 
58 

1 389 
264 

412 
156 

1 667 
683 

2 858 
1 774 

3 916 
1 084 

141 
68 

1 682 
74 

124 
68 

14 606 

4 741 

6 337 
4 657 

148 
56 

127 
40 

418 

154 

97 
27 

171 
56 

38 
15 

318 
81 

264 
64 

61 
28 

291 
152 

572 
393 

726 
236 

29 
16 

291 
22 

22 
13 

2 880 
1 103 

5 
1 

22 
7 

8 
4 

37 
12 

40 
8 

12 
7 

43 
25 

89 
56 

112 
39 

9 
3 

52 
4 

3 
3 

432 

169 

24 
5 

156 
46 

11 
6 

178 
59 

137 
33 

45 
20 

176 
85 

267 
199 

437 
168 

21 
6 

159 
6 

14 
10 

1 625 

643 

Pädagogische Hochschulen 

974 

775 

161 

132 

401 

329 

Kunst-. Musik- und Sporthochschulen 

34 
17 

31 
16 

27 
11 

92 
44 

7 
3 

5 
3 

13 
6 

13 
5 

17 
5 

9 
7 

39 
17 

1) Einsehl. Ernährungs- und HaushaltawieaeDachatten. 

62 
10 

192 
53 

35 
15 

115 
36 

59 
27 

256 
136 

457 
324 

669 
217 

23 
12 

259 
18 

22 
13 

2 338 

909 

837 
668 

22 
9 

33 
15 

16 
8 

'1l 

32 

5 
1 

9 
1 

4 
3 

25 
9 

21 
Ei 

7 
3 

19 
7 

44 
31 

46 
19 

3 
1 

17 

2 
1 

202 

82 

52 
44 

2 
1 

2 
1 

4 

2 

5 
1 

67 
23 

4 
3 

67 
27 

32 
8 

24 
10 

69 
33 

108 
78 

193 
81 

11 
4 

46 
2 

3 
3 

629 

273 

167 

137 

9 
6 

10 
3 

4 
3 

23 
12 
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2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 
Jr. 

Stellung im Beruf 

Beruf 
Studien-
anfänger 

insgesamt 

davon 

riseenaehaftlichen Hochschulen 

Stte43111111 

davon 

2 . zusammen 
v weiblich 

Theologie Medizin Pharm.aste 
Rechte-

wiesen-
sehaft 

1 Akademiker sueammen  4 237 3 138 67 259 39 353 

2 071 1 221 11 76 18 102 

2 Beamte   s 2 022 1 417 40 120 14 152 
w 

davon 
1 052 582 7 41 10 52 

3 Hochschullehrer   s 90 66 1 6 5 
w 44 27 3 3 

4 Lehrer   2 1 059 671 18 54 7 42 
w 530 266 3 14 5 12 

5 Geistliche   s 103 63 12 5 1 3 
v 58 28 2 2 1 

6 Richter, Staatsanwälte   2 119 99 5 5 1 28 
w 54 37 1 2 1 8 

7 Höhere Medizinalbeamte   s 112 98 1 19 9 
v 48 39 9 - 1 

8 Höhere technische Beamte  79 56 1 4 8 
50 27 1 5 

9 Offiziere, Bundeswehrbeamte  36 27 2 4 
w 17 11 1 

10 sonstig» höhere Beamte   1 444 337 2 25 5 53 
231 147 1 10 4 21 

11 Angestellte  1 005 756 16 43 9 90 
w 

davon 
483 286 3 13 3 23 

12 Hochschullehrer  3 3 
w - - 

13 Lehrer  26 18 3 
12 5 2 

i4 Juristen   s 31 21 6 
19 10 1 

15 irzte, Zahnärzte   1 96 74 2 11 1 11 
w 48 28 1 2 1 2 

16 Ingenieure, Architekten   z 370 284 6 10 2 27 
173 107 1 4 7 

17 Wirtschafteprüfer   1 5 4 1 
1 

18 Apotheker  11 11 2 
3 3 1 1 

19 sonstige Angestellte  463 341 8 22 4 40 
v 227 133 1 7 1 10 

1) Einschl. Ernährungs- und Bauehaltawiseenschaften. 

2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

davon 

Stellung ia Beruf wle.eneohattllchen Hoohschulen 

Beruf Studi.n- da.von 
Ud. 
Kr. a.ntiinger 

z _ zusammen lnegeeamt 

v veiblieh lIIu ....... n R.cht&-
'l'heologi. M.dizin Pharmasie wi ... n-

.ahart 

1 Akademiker zus ..... n • · · · · · · · · · · · z 4 237 3 .138 67 259 39 353 

" 2 071 1 221 11 16 18 102 

2 B.amte . · · · · · · · · · · · · · · · · z 2 022 1 417 40 120 14 152 
w 1 032 582 7 41 10 52 

daven 

3 RooheohuUehrer · · · · · · · · · · · z 90 66 1 6 - 5 
v 44 27 - :3 - 3 

4 Lehrer · · · · · · · · · · · · · · · :r; 1 039 671 18 54 7 42 

" 5;0 266 ; 14 5 12 

5 Geistliche · · · · · · · · · · · · · · z 103 63 12 5 1 3 

" 58 28 2 2 - 1 

6 Richter, Staa.tsanwälte · · · · · · · · " 119 99 5 5 1 28 
v 54 37 1 2 1 8 

1 Höhere Medizinalbeamte · · · · · · · · z 112 98 1 19 - 9 

" 48 39 - 9 - 1 

8 Höhere teohnische Beamte · · · · · · z 79 56 1 4 - 8 
v 50 27 - 1 - 5 

9 Offiziere, Bundeewehrbeamte • · · · · z ;6 21 - 2 - 4 
w 17 11 - - - 1 

10 sonstige höhere Beamte · · · · · · · · z 444 337 2 25 5 53 
w 231 147 1 10 4 21 

11 Angeate11te · · · · · · · · · · · · · · · z 1 005 756 16 9 90 
w 48; 286 3 13 3 23 

davon 

12 Hocheohullehrer · · · · · · · · · · r. 3 3 - - - -
v - - - - - -

13 Lehrer · · · · · · · · · · · · · · · z 26 18 - - - :; 
w 12 5 - - - 2 

l4 Juristen · · · · · · · · · · · · · · z 31 21 - - - 6 
v 19 10 - - - 1 

15 Ärzte, Zahnärzte · · · · · · · · · · · z 96 74 2 11 1 11 

" 48 28 1 2 1 2 

16 Ingenieure, Arohitekten • · · · · · · z :;70 284 6 10 2 27 
v 173 107 1 4 - 7 

17 wirtsoha.ftsprüfer • · · · · · · · z 5 4 - - - 1 
v 1 - - - - -

18 Apotheker • · · · · · · · · z 11 11 - - 2 2 
v 3 3 - - 1 1 

19 sonstige Angestellte · · · · · · · · · z 463 341 8 22 4 40 
v 227 133 1 7 1 10 

1) Einsohl. Ernährunge- und Hau8ha.ltavissenaohaften. 



49 

Stellung und Beruf dee Vaters und Studiengebiet 

an 

ohne Pädagogieohe Hooheohulen und Sporthochschule 

studieren 

Wirt_ 
sohafte-

Sozial- Geietee- 6praoh-

Nathe-
matik 

und 
Natur-

wieeeneohaften 

Land-
wirt- 1

eohaft 

221 83 325 565 862 34 

56 37 169 402 298 16 

63 36 162 301 383 20 
17 15 77 205 132 10 

4 4 7 8 24 1 
1 1 3 5 10 

18 11 90 172 193 8 
8 4 41 106 61 4 

4 7 10 9 11 
1 3 7 8 4 

4 2 7 13 23 2 
1 3 9 10 1 

2 9 17 34 1 
1 7 12 7 1 

3 6 7 17 
1 4 6 

5 2 4 5 3 
1 2 2 5 

25 e 29 70 78 8 
4 4 10 54 32 4 

65 26 77 115 212 6 
17 16 43 84 72 4 

1 1 

2 2 
2 

4 7 2 1 
- - 3 5 1 

4 3 9 10 20 
1 2 7 7 5 

23 13 24 37 85 
6 13 32 31 

2 1 

2 5 
1 

36 10 36 56 90 5 
20 3e 34 3 

Pädago-
gischen 
Hoch-
echulen 

Kunst-, Musik- und Sporthocheohulen 

Lfd. 
Nr. 

stutammen 

davon etudieren 

Inge-
nieur-

wieeen-
eohatten 

Leibse-
er-

ziehung 

Bildend* 
Künete 

Musik 
Leibes-

er-
ziehung 

305 25 1 004 95 31 44 20 

20 16 805 45 15 19 11 

112 14 558 47 12 22 13 2 
7 9 430 20 5 9 6 

6 21 3 2 1 3 
1 16 1 1 

50 8 340 28 6 14 4 
3 5 252 12 3 6 3 

35 5 1 3 1 5 
27 3 1 2 

8 1 20 6 
1 17 

5 1 13 1 1 7 
1 8 1 1 

9 1 23 
1 1 23 

2 9 9 
6 

31 3 97 10 2 5 3 10 
1 2 61 3 1 2 

94 3 221 26 8 16 4 11 

7 1 184 13 4 6 3 

12 

2 1 1 13 
1 1 

1 10 14 
9 

20 1 1 15 
18 1 1 

55 76 10 4 4 16 
4 61 5 2 2 

1 17 
1 

18 

33 1 107 15 3 11 1 19 

3 89 5 1 3 1 

Stellung und Beruf des Vaters und Stud1engeb1et 

an 

ohne Päd&gogische Hoohsohulen und Sporthoohsohule Kunlt-, Musik- und Sporthochschulen 

Btud1erBn Piidago- davon studieren Ud. 
Math'· gisehen Nr. 

Wirt- SOlilial- Geilt .. - Spraoh- matik L&Ild- Inge- Leiblll- Hoch- zueammen Leib88-
Bohatte- und nieur- schulen Bild,nde 

Natur- wirt-I) willen- er- Künste Musik er-
sohaft schatten ziehung ziehung 

wia.enaohatten 

221 83 325 565 862 34 305 25 1 004 95 31 44 20 1 

56 37 169 402 298 16 20 16 805 45 15 19 11 

63 36 162 301 383 20 112 14 558 47 12 22 13 2 
17 15 77 205 1;2 10 7 9 430 20 5 9 6 

4 4 7 8 24 1 6 - 21 3 2 - 1 3 
1 1 3 5 10 - 1 - 16 1 - - 1 

16 11 90 172 19; 6 50 8 340 26 6 14 8 4 
6 4 41 106 61 4 3 5 252 12 :5 6 :5 

4 7 10 9 11 - 1 - 35 5 1 3 1 5 
1 :5 7 8 4 - - - 21 3 1 2 -
4 2 7 n 23 2 8 1 20 - - - - 6 
1 - 3 9 10 1 1 - 17 - - -
- 2 9 17 34 1 5 1 13 1 1 - - 7 
- 1 7 12 7 1 - 1 6 1 1 - -

3 - 6 7 17 - 9 1 23 - - - - 8 
1 - 4 6 8 - 1 1 2; - - - -
5 2 4 5 ; - 2 - 9 - - - - 9 
1 2 2 5 - - - - 6 - - - -

25 8 29 10 78 8 31 3 97 10 2 5 3 10 
4 4 10 54 32 4 1 2 81 3 - 1 2 

65 26 17 115 212 6 94 :5 221 28 8 16 4 11 
17 16 43 84 12 4 1 1 184 13 4 6 3 

1 . - 1 1 - - - - - - - - 12 
- - - - - - - - - - - - -

1 - 2 2 8 - 2 - 1 1 - 1 - 13 - - - 2 1 - - - 6 1 - 1 -

- - 4 7 2 1 1 - 10 - - - - 14 
- - ; 5 - 1 - - 9 - - - -

4 ; 9 10 20 - 3 - 20 2 1 - 1 15 
1 2 1 1 5 - - - 18 2 1 - 1 

23 13 24 31 85 - 55 2 76 10 4 4 2 16 
e 6 13 32 31 - 4 1 61 5 2 2 1 

- - - 2 1 - - - 1 - - - - 11 
- - - - - - - - 1 - - - -
- - 2 - 5 - - - - - - - - 18 
- - - - 1 - - - - - - - -

;6 10 ;6 56 90 5 33 1 107 15 ; 11 1 19 
e 6 20 ;6 34 3 , - 89 5 1 3 1 
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noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

davon 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Beruf 

Beruf 

2 - zusammen 
w weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

wieeensohaftliohen Hochschulen 

SUBILIIMeTt 

davon 

Theologie Medizin Pharnasie 
Rechts-
wiesen-
sohaft 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

Selbetändige 

davon 

Lehrer  

w 

w 

Rechtsanwälte. Notare  
w 

Ärzte. Zahnärzte  
w 

Ingenieure, Architekten  
w 

Wirteohafteprüfer  

Apotheker  
w 

Landwirte  
w 

Handel- und Gewerbetreibende   2 

sonstige Selbständige  
w 

Mithelfende Familienangehörige  
v 

Akademiker ohne genaue Berufsangabe . . . s 
w 

32 Nichtakademiker zueammen  

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

Beamte 

davon 

Offiziere, Bundeswehrbeamte 

Lehrer 

Beamte des höheren Dienetee  

Beamte des gehobenen Dienstes 

Beamte des mittleren und 
einfachen Dienstes  

Angestellte 

davon 

Leitende Angestellte 

Lehrer  

Werkmeister  

sonstige Angestellte 

w 

w 

2 

$ 
w 

w

w

w

w 

w 

w 

w 

1 161 917 11 95 16 111 
542 340 1 21 5 27 

7 5 
5 3 

118 91 1 5 40 
54 32 2 9 

623 499 7 80 4 33 
282 182 1 15 2 8 

133 
67 

30 
16 

103 
39 

25 
11 

57 48 
22 15 

1 

19 15 1 
7 3 

1 5 
2 

5 11 3 
2 3 1 

67 55 1 
38 27 1 

107 78 1 1 
51 28 1 

1 1 

48 47 
14 13 

1 
1 

3 

4 
2 

12 
4 

17 008 11 424 243 391 84 977 

7 411 3 502 33 103 40 187 

2 966 2 012 43 76 16 222 
1 553 655 2 18 5 47 

232 169 1 12 21 
108 61 4 1 

26 14 1 1 
16 6 1 

269 187 
142 76 

3 5 
3 

27 

7 

1 265 889 21 34 8 100 
592 322 1 7 3 26 

1 174 753 17 25 8 73 
475 190 1 4 2 12 

6 885 4 620 98 165 31 394 
2 993 1 411 16 40 17 76 

969 705 14 26 6 72 
449 235 4 6 6 14 

e 6 1 1 
3 1 - 

125 93 - 4 1 4 
36 19 

5 783 3 816 84 134 23 318 
2 505 1 156 12 34 11 62 
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noch: 2.7 Deutsche Studlenanfänger nach beruflicher 

davon 

stellung im Beruf vil.en.ohattlichen Hoch.chu1en 

Beruf Studien- daTOn Ud. 
111'. anrängel' 

z _ zusammen insgesot 
w _ weiblich zu. ammen Rechte-

Tbsologie »e41:1in Pharmazie winen-
sohaft 

20 Selbständige · · · · · · · · · · · · · · z 1 161 917 11 95 16 111 
davon w 542 340 1 21 5 27 

21 t.hrel' · · · · · · · · · · · · · · · · z 7 5 - - - -
w 5 3 - - - -

22 Rechtsanwälte, Notare · · · · · · · · · z 118 91 1 5 - 40 
w 54 32 - 2 - 9 

23 Ärzte, Zahnärzte · · · · · · · · · · · z 623 499 7 90 4 33 
w 292 192 1 15 2 8 

24 Ingenieure, Architekten · · · · · · · · 111 1}} 10:; 1 2 1 11 
w 67 39 - - - 1 

25 Wirtsohaftsprüfer · · · · · · · · · · · 111 30 25 - 1 - 5 
w 16 11 - - - 2 

26 Apotheker · · · · · · · · · · · · · · · z 57 48 - 5 11 :; 
w 22 15 - 2 3 1 

21 L&ndwirte • · · · · · · · · · · · · · · z 19 13 1 - - 3 
w 1 :; - - - -

28 Handel- und Gewerbetreibende · · · · · z 61 55 - 1 - 4 
w 38 21 - 1 - 2 

29 sonstige Selbständige • · · · · · · · · z 107 78 1 1 - 12 
w 51 28 - 1 - 4 

30 Mithelfende Familienangehörige · · · · z 1 1 - - - -w - - - - - -
31 Akademiker ohne genaue Berufsangabe • · · z 48 41 - 1 - -

w 14 13 - 1 - -
32 N1chtakadem1ker zusammen · · · · · · · · z 11 008 11 424 243 391 84 971 

w 7 411 3 502 33 103 40 187 

)3 Beamte . · · · · · · · · · · · · · · · · 111 2 966 2 012 43 16 16 222 
davon w 1 333 655 2 18 5 41 

34 Offiziere, Bundeswehrbeamt. · · · · · · z 2;2 169 1 12 - 21 
w lOB 61 - 4 - 1 

;5 Lehrer · · · · · · · · · · · · · · · z 26 14 1 - - 1 
w 16 6 - - - 1 

;6 Beamte des höheren Dienstes • · · · · · z 269 187 3 5 - 21 
w 142 76 - :; - 1 

37 Beamte dee gehobenen Dienstes · · · · z 1 265 889 21 34 8 100 
w 592 322 1 1 3 26 

38 Beamte des mittleren und z 1 174 753 11 25 8 73 
einfachen Dienstes · · · · · · · · · · w 415 190 1 4 2 12 

39 Angestellte. · · · · · · · · · · · · · · z 6 a85 4 620 98 165 }1 394 
davon w 2 993 1 4ll 16 40 11 76 

40 Leitende Ange s te II te · · · · · · · · · z 969 705 14 26 6 72 
w 449 235 4 6 6 14 

41 Lehrer · · · · · · · · · · · · · · · · z 8 6 - 1 1 -
w , 1 - - - -

42 Werkmeister · · · · · · · · · · · · · · z 125 93 - 4 1 4 
w ;6 19 - - - -

43 eonetige Angestellte · · · · · · · · z 5 78' } 816 84 134 23 318 
w 2 505 1 156 12 34 11 62 

Anmerkung S. 48 
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Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

an 

ohne Pädagogische Noohsehulen und Sporthochschule 

studieren 

Wirt-
echafts-

Sosial- Geietee- Spraoh-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

wiesennehaften 

Land-
virt-

1) echaft 

89 18 82 143 259 8 
21 5 45 110 92 2 

1 3 
- 3 

4 7 13 16 
6 12 3 

38 13 43 72 175 4 
6 4 24 54 63 

6 3 7 22 29 1 
2 1 2 18 11 1 

T 2 5 4 
2 1 3 3 

4 2 6 13 
- - 5 4 

5 4 
3 

13 9 12 8 
5 8 8 2 

17 8 9 11 3 
6 4 7 3 1 

1 

4 3 4 6 7 
1 1 4 3 2 

1 167 325 1 335 2 281 3 047 106 

208 117 508 1 365 784 52 

156 56 256 451 490 18 
35 19 97 269 141 7 

10 9 33 37 31 2 
3 4 16 21 10 1 

1 1 1 4 3 
1 3 1 

27 4 21 37 47 1 
10 1 13 23 17 

60 21 103 218 211 11 
13 7 41 141 74 3 

58 21 98 155 198 4 
9 6 27 81 39 3 

460 136 497 936 1 284 30 
72 47 213 541 327 17 

78 29 64 121 182 7 
12 12 32 86 48 5 

1 1 1 1 
1 

9 1 10 15 27 
3 7 8 

372 106 422 799 1 074 23 
6o 35 178 448 27o 12 

Pädago-
gischen 
Noch-
schulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Lfd. 
Nr. 

susaasen 

davon studieren 

Inge-
nisur-

viseen-
echaften 

Leiben-
er-

siehung 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er-

sishung 

77 8 224 20 11 6 3 20 
5 6 190 12 6 4 2 

1 1 1 - 1 21 
1 1 1 

5 24 3 1 2 22 
20 2 1 1 

26 4 116 8 5 2 1 23 
2 3 96 4 2 1 1 

18 2 27 3 2 1 24 
1 2 25 3 2 1 

1 5 25 
- 5 

4 9 - 26 
7 

•••• 6 27 
4 

8 12 28 
1 11 

15 1 24 5 3 2 29 
1 1 21 2 1 1 

30 

22 1 31 
1 1 

1 370 98 5 275 309 102 100 107 32 

54 51 3 805 104 41 34 29 

211 17 913 41 11 11 19 33 
4 11 663 15 5 5 5 

12 1 59 4 1 3 34 
1 45 2 1 1 

2 10 2 - 2 35 
9 1 1 

13 2 80 2 2 36 
2 65 1 1 

96 6 362 14 7 4 3 37 
3 3 264 6 3 2 1 

88 8 402 19 2 6 11 38 
1 5 280 5 1 2 2 

555 34 2 135 130 41 39 50 39 
27 18 1 527 55 20 18 17 

101 5 252 12 1 8 3 40 
7 3 207 7 1 5 1 

2 41 
2 

22 30 2 1 1 42 
1 17 - 

432 29 1 851 116 40 30 46 43 
19 15 1 301 48 19 13 16 
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Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

.. n 

ohne Pädagogieohe Hoohschulen und Sporthaahschu1e Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

studieren Pädago- davon studieren Ud. 
Mathe- giachen Hr. 

Wirt- Soll1al- Geietes- Sprach- maUle 
Land-

Ings- Leib .. - Hooh- zusammen Leibes-Bohalta- und n1eur- sohulen Bildende 
lfatur- wirt- w1 •• en- er- Künste Mudle er-

sohalt 1 ) 
Baharten ziehung ziehung 

w1e •• neoh&t'bn 

89 18 82 143 259 8 77 8 224 .20 11 6 :5 20 
.21 5 45 110 92 2 5 6 190 12 6 4 2 

- - 1 - } - - 1 1 1 - 1 - 21 
- - - - } - - - 1 1 - 1 -
4 - 7 1; 16 - 5 - 24 , 1 - 2 22 
- - 6 12 } - - - 20 2 1 - 1 

}8 1; ·n 72 175 4 26 4 116 8 5 2 1 2; 
6 4 24 54 63 - .2 ; 96 4 2 1 1 

6 ; 7 22 29 1 18 2 27 ., 2 1 - 24 
2 1 2 18 11 1 1 2 25 ; 2 1 -
7 - 2 5 4 - 1 - 5 - - - - 25 
2 - 1 ; ; - - - 5 - - - -
4 2 - 6 1; - 4 - 9 - - - - 26 - - - 5 4 - - - 7 - - - -
- - 5 4 - - - - 6 - - - - 27 - - - ; - - - - 4 - - - -

1; - 9 12 8 - 8 - 12 - - - - 28 
5 - 8 8 2 - 1 - 11 - - - -

17 - 8 9 11 3 15 1 24 5 3 2 - 29 
6 - 4 7 ; 1 1 1 21 2 1 1 -
- - - - 1 - - - - - - - - 30 
- - - - - - - - - - - - -

4 3 4 6 7 - 22 - 1 - - - - 31 
1 1 4 ; .2 - 1 - 1 - - - -

1 167 ;25 1 ;;5 2 281 ; 047 106 1 370 98 5 275 309 102 100 107 32 
208 117 508 1 365 784 52 54 51 ; 805 104 41 34 29 

156 56 256 451 490 18 211 17 913 41 11 11 19 :n 
35 19 97 269 141 7 4 11 15 5 5 5 

10 9 3; 37 31 2 12 1 59 4 - 1 3 34 
3 4 16 21 10 1 - 1 45 2 - 1 1 

1 1 1 4 3 - 2 - 10 2 - - 2 35 - 1 - 3 1 - - - 9 1 - - 1 

27 4 21 37 47 1 13 2 80 2 2 - - ;6 
10 1 1; 2; 17 - - 2 65 1 1 - -
60 21 10; 218 211 11 96 6 ;62 14 7 4 3 37 
1; 7 41 141 74 3 3 3 264 6 ., 2 1 

58 21 98 155 198 4 88 8 402 19 2 6 11 ;8 
9 6 27 81 39 ; 1 5 280 5 1 2 2 

460 136 497 936 1 284 30 555 34 2 135 1'0 41 39 50 39 
72 47 21' 541 327 17 27 18 1 527 55 20 18 17 

78 29 64 121 182 7 101 5 252 12 1 8 3 40 
12 12 32 86 48 5 7 3 207 7 1 5 1 

1 - 1 1 1 - - - 2 - - - - 41 - - - - 1 - - - 2 - - - -
9 1 10 15 27 - 22 - 30 2 - 1 1 42 
- - 3 7 8 - 1 - 17 - - - -

372 106 422 799 1 074 23 432 29 1 851 116 40 30 46 43 
60 35 178 448 210 12 19 15 1 301 48 19 13 16 
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noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Beruf 

Beruf 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

wissenschaftlichen Hochschulen 

susasa .n 

davon 

susameen 

V . weiblich 
Theologie Medizin Pharmazie 

Rechte-
wiesen-
schart 

44 

45 

46 

Arbeiter  

davon 

Facharbeiter  

angelernte Arbeiter  

s 

s 
w 

s 

2 883 
1 035 

2 166 

777 

604 
219 

1 871 
419 

1 373 
297 

420
103 

50 
5 

37 
4 

9 
1 

49 
12 

36 

7 

12 

4 

5 
2 

2 
1 

3 
1 

115 
14 

85 
12 

22 
2 

47 ungelernte Arbeiter  s 103 69 4 
w 35 15 

48 Landarbeiter  s 10 9 
w 4 4 

49 Selbständige  s 4 140 2 816 50 100 32 242 

davon 
w 2 002 986 10 33 16 49 

50 Landwirte  z 761 468 13 13 10 22 
w 391 159 2 5 6 4 

51 Fabrikanten  z 96 70 1 e 
w 55 31 1 3 

52 Großhändler  s 26 22 2 2 2 
w 11 7 

53 Einzelhändler, Gastwirte  z 136 100 1 2 14 
w 56 29 1 1 

54 Handwerker  z 1 013 649 15 19 5 60 
v 456 192 2 2 4 12 

55 sonstige Gewerbetreibende  z 1 589 1 125 13 36 15 111 
w 783 420 3 13 5 20 

56 eonstige Selbständige  z 519 382 6 28 1 25 
w 250 148 3 12 9 

57 Mithelfende Familienangehörige  26 13 
13 5 

58 Nichtakademiker ohne genaue 108 92 2 1 4 
Berufsangabe  35 26 1 

59 Ohne Angabe des Rochschulstudiums s 116 44 3 
und dee Berufes  70 18 

6o Insgesamt z 

w

21 361 

9 552 

14 606 

4 741 

310 

44 

651 

179 

123 

58 

1 333 

289 
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noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

davon 

Stellung im Beruf Wissen.ohaftlioh.n Hochschulen 

Beruf Studien- davon Ud. 
Nr. anfänger 

z • zusammen insgesamt 

w • weiblioh zusammen Rechta-
Theologie Medizin Pharmazie wi8sen-

schaft 

44 Arbeiter . . · · · · · · · · · · · · · · z 2 88} 1 871 50 451 5 115 
w 1 419 5 12 2 14 

davon 

45 Fa.charbeiter · · · · · · · · · · · · · z 2 166 1 373 ,7 36 2 65 
w 177 297 4 7 1 12 

46 angelernte Arbeiter. · · · · · · · · · 11 604 420 9 12 3 22 
w 219 103 1 4 1 2 

47 ungelernte Arbeiter. · · · · · · · · · z 103 69 4 1 - 8 
w 35 15 - 1 - -

48 Landarbeiter · · · · · · · · · · · · · 10 10 9 - - - -
w 4 4 - - - -

49 Se1b8tändige · · · · · · · · · · · · · · z 4 140 2 616 50 100 32 242 
w 2 002 986 10 ,3 16 49 

davcn 

50 Landwirte . · · · · · · · · · · · · · · z 761 468 13 13 10 22 
w }91 159 2 5 6 4 

51 Fabrikanten • · · · · · · · · · · · · z 96 70 - - 1 8 
w 55 31 - - 1 3 

52 Großhändler • · · · · · · · · · · · · · z 26 22 2 2 - 2 
w II 7 - - - -

5; Einzelhändler, Gastwirte · · · · · · z 1;6 100 1 2 - 14 ... 56 29 - 1 - 1 

54 Handwerker · · · · · · · · · · · · · · z 1 013 649 15 19 5 60 
w 456 192 2 2 4 12 

55 sonstige Gewerbetreibende • · · · · · · z 1 589 1 125 13 ;6 15 111 
w 783 420 ., 13 5 20 

56 eonstige Selbständige • · · · · · · · · z 519 382 6 28 1 25 
w 250 148 ., 12 - 9 

51 Mithelfende Fami1ienangeh6rige · · · · · z 26 13 - - - -
w 1; 5 - - - -

58 Nichtakademiker ohne genaue z 108 92 2 1 - 4 
Berufsangabe · · · · · · · · · · · · · · w 35 26 - - - 1 

59 Ohne Angabe des Hochschulstudiums z 116 44 - 1 - 3 
und des Berufes · · · · · · · · · · · · w 70 IB - - - -

60 I Insgesamt z 21 361 14 606 310 651 123 1 333 

w 9 552 4 741 44 119 58 289 

Anmerkung S. 48 
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Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

an 

ohne Pädagcgiaohe Nocheohulen und Sporthoohachnle 

Pädago-
&lachen 
Noch-

schulen 

Kunet-, Musik- und Sporthochschulen 

Lfd. 
Nr. 

studieren 

zusammen 

davon studieren 

Wirt-
achafte-

Sonial- Geistes- Sprach-

Mathe-
statik 
und 
Natur-

Land- 
Wirt-1
schaft 

Inge-
nieur-
wissen-
echaften 

Leibes-
er-

siehung 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er-

siehung 
wl haften 

155 56 250 351 575 7 237 21 950 62 20 25 17 44 
19 13 54 183 102 4 3 a 604 12 5 4 3 

117 38 189 258 428 6 161 16 745 48 20 16 12 45 
14 10 37 130 70 4 3 5 470 lo 5 3 2 

30 17 52 82 118 To 5 173 11 7 4 46 
3 3 15 47 24 3 114 2 1 1 

8 1 9 8 23 1 6 32 2 2 47 
2 2 4 6 20 

3 6 1 1 48 
2 2 

391 73 315 524 676 51 337 25 1 251 73 30 24 19 49 
81 38 141 356 207 24 18 13 995 21 11 7 3 

53 5 47 87 125 31 58 4 288 5 1 4 50 
7 4 16 57 45 11 1 1 230 2 1 1 

15 2 2 lo 19 12 1 24 2 1 1 51 

5 2 1 10 1 23 1 1 

8 1 3 4 4 52 
2 1 3 1 4 

13 3 12 20 26 8 1 32 4 1 1 2 53 
1 1 5 11 8 1 27 

56 12 89 121 185 5 79 3 340 24 10 11 3 54 
7 5 29 78 47 1 2 3 253 11 5 4 2 

201 33 126 211 231 11 126 11 443 21 8 6 7 55 
50 17 73 154 65 8 8 4 356 7 4 3 

45 18 38 72 86 4 54 5 120 17 9 5 3 56
9 9 16 43 33 4 6 4 102 

5 4 3 1 11 2 2 57 
1 4 7 1 1 

4 17 15 19 29 1 15 1 1 58 
3 12 7 2 1 9 

1 4 7 12 7 1 7 1 5e 14 10 4 59 
2 6 7 2 1 47 5 2 3 

1 389 412 1 667 2 858 3 916 141 1 682 124 6 337 418 143 148 127 60 

264 156 683 1 774 1 084 68 74 68 4 657 154 5e 56 go 

53 

Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

an 

ohne Fadagogi.oh. Hoohaohulen und Sporthooh.ohul. Kunet- • Muaik- und Sporthoeheohulen 

• tud1eren Pädago-
davon studieren Lfd. 

MaWe- gbehen Nr. 
\rI1rt- 50:li81- Geiebe- Sprach- maUk 

Land-
!nge- Laibe.- Hoch- zusa.mmen Leibea-

.ohatta- und nieur- BChu1en Bildende 
Ifatur- wirt-I) wie .. n- er- Künste Musik er-

schart Bchatten ziehung ziehung 
viaa.nBcharten 

155 56 250 575 7 237 21 950 62 20 25 17 44 
19 13 54 183 102 4 3 8 604 12 5 4 ;I 

117 38 189 258 428 6 161 16 745 48 20 16 12 45 
14 10 37 130 70 4 3 5 410 10 5 ; 2 

;0 11 52 82 118 - 10 5 113 11 - 1 4 46 
3 15 41 24 - - 3 114 2 - 1 1 

8 1 9 8 23 1 6 - 32 2 - 2 - 41 
2 - 2 4 6 - - - 20 - - - -
- - - ;I 6 - - - - 1 - - 1 48 
- - - 2 2 - - - - - - - -

391 13 315 524 616 51 331 25 1 251 73 30 24 19 49 
81 141 356 201 24 18 13 995 21 11 7 3 

53 5 47 81 125 ;1 58 4 288 5 1 - 4 50 
7 4 16 51 45 11 1 1 2 1 - 1 

15 2 2 10 19 - 12 1 24 2 1 1 - 51 
5 2 1 10 B - - 1 23 1 1 - -
8 - 1 ; 4 - - - 4 - - - - 52 
2 - 1 ; 1 - - - 4 - - - -

I; 3 12 20 26 - 8 1 32 4 1 1 2 53 
1 1 5 11 8 - 1 - 21 - - - -

56 12 69 121 185 5 79 3 340 24 10 11 3 54 
7 5 29 78 47 1 2 3 253 11 5 4 2 

201 :n 126 211 231 11 126 11 443 21 8 6 1 55 
50 17 13 154 65 8 8 4 356 7 4 3 -
45 18 36 72 86 4 54 5 120 11 9 5 3 56 

9 9 16 43 33 4 6 4 102 - - - -

5 - - 4 3 - 1 - 11 2 - - 2 57 
1 - - 4 - - - - 7 1 - - 1 

- 4 17 15 19 - 29 1 15 1 - 1 - 58 
- - 3 12 7 - 2 1 9 - - - -

1 4 7 12 7 1 7 1 56 14 10 4 - 59 
- 2 6 7 2 - - 1 47 5 :1 3 -

1 389 412 1 667 2 858 :5 916 141 1 662 124 6 ;37 418 143 148 127 60 

264 156 663 1 774 1 084 68 74 66 4 657 154 58 56 40 
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2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

davon 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 

Vater 

z = zusammen, w m weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Akademikerin 

zu-
sammen 

erwerbstätig 

zu-
sammen 

Selb-
ständige 

mit-
helfende 
Familien-

en-
gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 

 \IM 

ohne 
Angabe 

der beruf-
lichen 
Stellung 

nicht 
erwerbe-
tätig 

ver-
storben 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 Akademiker  z 3 138 629 298 69 25 81 
w 1 221 273 135 24 15 34 

2 Erwerbstätig  2 610 552 259 58 25 69 

davon 
w 1 037 264 119 21 15 30 

3 Selbständiger 789 18o 98 40 22 8 
w 302 71 39 11 12 4 

4 Mithelfender - . 

Familienangehöriger 

5 Beamter  1 159 265 119 11 49 
w 479 117 58 7 18 

6 Angestellter . . . . 626 104 40 7 3 12 
w 246 56 22 3 3 8 

7 ohne Angabe der 36 3 2 - 
beruflichen Stellung 10 - 

8 Pensionär, Rentner .  
w 

219 
82 

30 
14 

13 

8 
3 
1 

3 
3 

9 Verstorben  z 
w 

295 

97 

46 
14 

26 
8 

8 
2 

9 
1 

10 Vermißt, gefallen .  z 10 1 
w 1 

11 ohne Angabe  z 
w 1 

12 Nichtakademiker . . .  z 11 424 199 127 17 7 48 
w 3 502 82 50 6 4 19 

13 Erwerbstätig  z 9 032 157 100 16 7 38

davon 
w 2 879 62 37 5 4 14 

14 Selbständiger 2 175 52 35 10 6 8 
w 804 26 16 3 3 3 

15 Mithelfender 6 - - - - - 

Familienangehöriger 1 - - - 

16 Beamter  
w 

1 586 
531 

24 
10 

15 

5 

1 
1 

8 
3 

17 Angestellter . . 3 846 78 47 4 1 20 
1 200 23 13 - 1 6 

18 Arbeiter  1 383 3 3 1 2 
w 330 3 3 1 2 

19 ohne Angabe der 36 •In 

beruflichen Stellung 13 

20 Pensionär, Rentner .  1 157 17 11 6 

w 281 9 6 3 

21 Verstorben  5 1 104 23 14 1 3 
w 323 10 6 1 1 

22 Vermißt, gefallen .  z 104 2 2 
w 15 1 1 1 

23 ohne Angabe  z 
w 

27 

24 ohne Angabe der 44 3 3 1 
Ausbildung  w 18 

25 Insgesamt z 14 606 831 428 86 32 130 

w 4 741 355 185 30 19 53 

122 1 315 16 
62 128 10 

106 1 284 9 
53 119 6 

28 79 3 
12 30 2 

. 

59 140 6 

33 - 55 4 

18 64 -

8 34 

1 1 1 

- - - 

7 15 2 

5 1 

9 15 5 

5 3 3 

1 

1 

55 67 5 
21 30 2 

39 •••• 54 3 
14 24 1 

11 ••• 15 2 

7 9 1 

6 9 
1 5 

22 30 1 
6 10 

5 6 

3 3 

10 7 2 

3 1 

1 

2 

179 1 382 21 

83 158 12 

Mutter 

Lfd. 
Nr. 

Vater 

z = zusammen, w = weiblich 

1 Akademiker... z 
w 

2 Erwerbstätig. z 
w davon 

3 Selbständiger z 
w 

4 Mithelfender z 
Familienangehöriger w 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Beamter z 
w 

Angestellter • z 
w 

ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung w 

Pensionär. Rentner.. z 
w 

Verstorben • • • • z 

Vermißt. gefallen 

ohne Angabe 

w 

z 
w 

z 

" 

12 Nichtakademiker z 
w 

13 Erwerbstätig • • 

davon 

14 Selbständiger 

15 Mithelfender 
Familienangehöriger 

l6 Beamter 

17 Angestellter. 

18 Arbeiter ••• 

z 
w 

z 
w 

z 

" 
z 

" 
z 
w 

z 
w 

19 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung w 

20 

21 

22 

23 

24 

Pensionär, Rentner •• z 
w 

Verstorben • • • • 

Vermißt. gefallen 

ohne Angabe 

ohne Angabe der 
Ausbildung. 

z 

" 
z 
w 

z 
w 

z 

" 
25 InsgeslIJllt z 

w 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

3 138 
1 221 

2 610 

1 037 

789 
302 

1 159 
479 
626 
246 

36 
10 

219 
82 

295 
97 

10 
4 

4 
1 

11 424 
3 502 

9 032 
2 879 

2 175 
804 

6 
1 

1 586 
531 

3 81,6 
1 200 

1 383 
330 

36 
13 

1 157 
281 

1 101+ 
323 

101+ 
lS 

27 
I, 

44 
18 

14 606 

4 741 

zu-
sammen 

629 
273 

552 
244 

ISo 
71 

265 
117 
104 

56 

3 

30 
14 

46 
14 

1 
1 

199 
82 

157 
62 

52 
26 

24 
10 

78 
23 

:3 
3 

17 
9 

23 
10 

2 
1 

3 

831 

355 

zu-
sammen 

298 
135 

259 
119 

98 
39 

119 
58 

40 
22 

2 

13 
8 

26 
8 

127 
50 

100 
37 

35 
16 

15 
5 

47 
13 

3 
3 

11 
6 

11, 
6 

" 1 

3 

428 

185 

Selb-
ständige 

69 
21, 

58 
21 

40 
11 

11 
7 

7 
3 

3 
1 

8 
2 

17 
6 

16 
5 

10 
3 

1 
1 

4 

1 
1 

1 
1 

86 

30 

2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

davon 

Akademikerin 

erwerbstätig 

mit- ohne nicht 
helfende Angabe erwerbs-

ver-

Familien- Beamtin Ange- der beruf- tätig storben 
stell te lichen an-

Igehörige StellunJt 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

25 
15 

25 
15 

22 
12 

3 
3 

7 
I, 

7 
4 

6 
3 

1 
1 

32 
19 

81 
34 

69 
30 

8 
4 

49 
18 

12 
8 

3 
3 

9 
1 

48 
19 

38 
11, 

8 
3 

8 
:3 

20 
6 

2 
2 

6 
3 

3 
1 

1 
1 

1 

130 

53 

122 
62 

106 
53 

28 
12 

59 
33 
18 

8 
1 

7 
4 

9 
5 

55 
21 

39 
14 

11 
7 

6 
1 

22 
6 

5 
:3 

10 
4 

1 

2 

179 

83 

1 

1 

1 

1 

315 
128 

281, 
119 

79 
30 

140 
55 
61, 
34 
1 

15 
5 

15 
3 

1 
1 

67 
30 

51, 
24 

15 
9 

9 
5 

30 
10 

6 
3 

7 
3 

16 
10 

9 
6 

3 
:2 

6 
4 

2 
1 

5 
3 

5 
2 

3 
1 

2 
1 

1 

2 
1 

21 

12 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Mutter 

Nichtakademikerin 

ohne ZW. 

Angabe SIONROU zu-
sammen 

Selb-
etändige 

erwerbetitig 

mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

2 504 282 26 77 
946 118 11 35 

2 053 212 14 76 
- 791 93 7 35 

607 117 9 69 
- 231 51 3 32 

- - 
- 

- 

- 892 54 4 2 
360 25 3 2 

- 521 38 1 4 
190 17 1 1 

- 33 3 1 
10 - 

189 20 1 
68 7 1 

249 47 11 1 
83 18 3 

9 1 
3 

2 
1 

11 221 2 504 330 483 
3 419 849 116 179 

8 873 2 031 223 468 
2 816 700 75 175 

2 122 743 122 427 
778 291 45 162 

6 2 1 1 
1 - - - 

1 562 210 16 9 
521 65 6 2 

- 3 767 753 64 20 
1 176 253 20 8 

1 380 317 19 11 
327 86 3 3 

36 6 1 - 
13 5 1 - 

- 1 139 153 22 12 
272 47 10 3 

- 1 080 293 83 2 
313 98 31 1 

- 102 18 2 1 
14 3 - 

27 9 
- 4 1 - 

- 23 17 - 
9 6 - 

13 748 2 803 356 560 

4 374 973 127 214 

Auge-
stellte 

Arbeiterin 

ohne 
Angabe 
der 

Lfd. 
Nr. 

nicht ver- ohne ohne 
Angabe 

der beruf-
lichen 

erwerbe-
tätig 

storben Angabe Ausbildung 

Stellung 

8 163 4 4 2 178 42 2 5 1 
2 67 1 2 816 12 2 

6 111 1 4 1 819 21 1 5 2 
1 48 2 690 8 2 

3 35 1 483 6 1 2 3 
- 15 1 179 1 

- _ - - 4 

2 46 826 12 2 5 
1 19 - 329 6 2 

1 29 1 2 480 3 1 6 
14 1 172 1 

1 1 30 - 7 
- 10 

1 17 1 166 3 8 
5 1 60 1 

1 33 1 183 18 1 9 
1 14 62 3 

1 8 10 
3 

1 1 2 11 
1 • 

38 1 300 337 16 8 423 281 13 4 12 
11 466 72 5 2 506 63 1 1 

30 1 033 261 16 6 710 125 7 2 13 
10 375 60 5 2 083 32 1 1 

5 180 5 4 1 343 36 1 14 
3 78 2 1 477 10 

- - 4 - 15 
- - - - 1 - 

11 149 24 1 1 331 19 2 16 
3 50 4 - 450 6 

11 555 94 9 2 962 48 4 1 17 
4 198 20 3 910 12 1 1 

3 146 136 2 1 040 22 1 • 18 
- 46 33 1 237 4 

3 2 30 19 
3 1 8 -

3 91 25 920 62 4 1. 20 
28 6 - 213 12 

4 163 41 704 83 1 21 
1 60 5 197 18 

1 7 7 76 8 22 
3 - 10 1 

6 3 - 13 3 2 23 
1 - 3 

16 1 3 3 18 24 
6 2 1 ' 9 

46 1 479 342 20 10 604 326 15 27 25 

13 539 73 7 3 324 76 1 12 

tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Mutter 

Nichtakademikerin 

erwerbstätig 

mit-ohne zu- heltende Angabe eammen zu- Se1b- Familien- Beamtin Anse-
I!IBlIIJIIen I!Itändige an- stellte 

gebörig" 

Pädagogische l10chschulen und Sporthochschule 

2 504 
946 

2 053 
791 

607 
231 

892 
360 

521 
190 

33 
10 

189 
68 

249 
83 

9 
3 

4 
1 

11 221 
3 419 

8 873 
2 816 

2 122 
778 

6 
1 

1 562 
521 

:; 767 
1 176 

1 :;80 
327 
:;6 
13 

1 139 
272 

1 080 
313 

102 
14 

27 
I; 

23 
9 

13748 

I; 374 

212 
93 

ll7 
51 

54 
25 

38 
17 

3 

20 
7 

47 
18 

1 

2 

2 504 
849 

2 031 
700 

743 
291 

2 

210 
65 

753 
253 
317 

86 

6 
5 

153 
47 

293 
98 

18 
3 

9 
1 

17 
6 

2 803 

91'3 

26 
II 

14 
7 

9 
3 

4 
3 
1 
1 

1 
1 

11 
3 

330 
116 

223 
75 

122 
45 

1 

16 
6 

64 
20 

19 
3 

1 
1 

22 
10 

83 
31 

2 

356 
127 

77 
35 

76 
35 

69 
32 

2 
2 

4 
1 

1 

1 

483 
179 

468 
175 

427 
162 

1 

9 
2 

20 
Il 

11 
3 

12 
:; 

2 
1 

1 

560 

214 

8 
2 

6 
1 

3 

2 
1 

1 

1 

1 
1 

38 
11 

30 
10 

5 
3 

11 
3 

11 
4 

3 

3 

4 
1 

1 

46 

13 

163 
67 

111 
48 

35 
15 

46 
19 

29 
14 

1 

17 
5 

33 
14 

1 

1 

1 300 
466 

1 033 
375 

180 
78 

149 
50 

555 
198 

146 
46 

3 
3 

91 
28 

163 
60 

7 
3 

6 

16 
6 

1 479 

539 

Arbeiterin 

4 
1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

337 
72 

261 
60 

5 
2 

24 
4 

94 
20 

136 
:;3 

2 
1 

25 
6 

41 
5 

7 

3 
1 

1 

342 

73 

ohne 
Angabe 

der beruf-
lichen 

Ste11unll: 

4 
2 

4 
2 

1 
1 

2 
1 

1 

16 
5 

16 
5 

4 
1 

1 

9 
:; 

2 
1 

20 

7 

nicht 
erwerbll-
tätig 

2178 
816 

1 819 
690 

483 
179 

826 
329 
480 
172 

30 
10 

166 
60 

183 
62 

8 
3 

2 
1 

8 423 
2506 

6 710 
2 083 

1 343 
477 

4 
1 

1 331 
450 

2 962 
910 

1 040 
237 

30 
8 

920 
213 

704 
197 

76 
10 

13 
3 

:; 
2 

10604 

:; 324 

Ver-
storben 

42 
12 

2l 
8 

6 
1 

12 
6 

3 
1 

3 
1 

18 
3 

281 
63 

125 
32 

36 
10 

19 
6 

48 
12 

22 
4 

62 
12 

33 
18 

8 
1 

3 

3 
1 

326 

76 

ohne 
Angabe 

1 

1 

1 

1; 
1 

7 
1 

2 

4 
1 

1 

4 

2 

15 
1 

ohne 
Angabe 

der 
Ausbildung 

5 
2 

5 
2 

2 

2 
2 

1 

4 
1 

2 
1 

1 

1 
1 

1 

1 

18 
9 

27 
12 

55 

L!d. 
Nr. 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

24 

25 
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noch: 2.8 Deutsche Studionanfänger nach Erwerbs 

davon 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 

Vater 

z a zueammen, w = weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

Akademikerin 

au - 

eaamen 

erwerbetätig 

zu-
sammen 

Selb-
ständige 

mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 

ohne 
Angabe 

der beruf-
liehen 
Stellung

nicht 
erwerbe-

tätig 

ver-
sterben 

Pädagogische 

1 Akademiker  z 1 004 167 74 10 1 32 31 86 6 
w 805 137 62 9 1 26 26 68 6 

2 Erwerbstätig  z 773 135 65 9 1 29 26 67 3 
davon w 634 113 57 8 1 25 23 53 3 

3 Selbständiger z 176 32 14 7 3 4 18 
w 157 29 13 6 3 4 16 

4 Mithelfender z - - -
Familienangehöriger w - - - 

Beamter  z 431 73 38 21 17 33 2 
w 337 56 32 - 18 14 22 2 

6 Angestellter . . . . z 166 30 13 2 1 5 5 16 1 
w 140 28 12 2 1 4 5 15 1 

7 ohne Angabe der z - - - 
beruflichen Stellung w - 

8 Pensionär, Rentner .  z 99 14 4 1 2 1 9 1 
w 71 10 3 1 1 1 6 1 

9 Verstorben  z 117 14 4 4 8 2 
w 89 11 2 2 7 2 

10 Vermißt, gefallen . . z 14 3 1 1 - 2 
w 10 2 - - - 2 

11 ohne Angabe  1 1 
w 1 1 Ol• 

12 Nichtakademiker . . .  z 5 275 52 28 1 12 15 18 6 
w 3 805 44 23 1 10 12 17 4 

13 Erwerbstätig  z 4 073 36 17 7 10 17 2 

davon w 3 045 32 14 6 8 16 2 

14 Selbständiger . . . z 921 9 2 1 1 7 
w 770 9 2 1 1 7 

15 Mithelfender z 4 - -
Familienangehöriger w 4 -

16 Beamter  z 706 4 2 1 1 1 1 
w 520 4 2 1 1 1 1 

17 Angestellter . z 1 751 23 13 5 8 9 1 
w 1 286 19 10 4 6 8 1 

18 Arbeiter  z 688 - • 

w 463 

19 ohne Angabe der z 3 - • 

beruflichen Stellung w 2 • 

20 Pensionär, Rentner .  z 593 10 7 2 5 3 
w 362 6 5 1 4 1 

21 Verstorben  z 543 6 4 1 3 OP. 1 1 
w 373 6 4 1 3 1 1 

22 Vermißt, gefallen .  z 58
w 20 

23 ohne Angabe  8 

5 • 

24 ohne Angabe der s 58 - -
Ausbildung  w 47 - - 

25 Insgesamt z 6 337 219 102 11 1 44 46 104 12 

w 4 657 181 85 10 1 36 38 85 10 

56 

noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

davon 

Mutter Akademikerill 

Lfd. Studien-
erwerbetätig anfänger Nr. Vater inagl/aut mit- ohne nicht zu-

helfende Angabe erwerbs- ver-
aammen zu- Selb- Ange- storben 

s_en ständige Familien- eeuHn stellte der berut- tliUg 
Z I: zusammen. w = weiblicn an- lichen 

• gehöriJl.e StIIlluDlf 

Pädagogische 

1 Akademiker • • . . . . . z 1 004 16'7 '74 10 1 32 31 86 6 
w 805 13'7 62 9 1 26 26 68 6 

2 Erwerbstätig z '7'7:; 135 65 9 1 29 26 6'7 :; 
davon w 6:;4 113 57 8 1 25 23 53 3 

:; Selbständiger z 176 32 14 7 3 4 18 
w 15'7 29 13 6 3 4 16 

4 Mithelfender z 
Familienangehöriger w 

5 Beamter z 431 73 38 21 17 33 2 
w 337 56 32 18 14 22 2 

6 Angeste11tsr • z 166 30 13 2 1 5 5 16 1 
w 140 28 12 2 1 4 5 15 1 

7 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung w 

8 Pensionär. Rentner z 99 14 4 1 2 1 9 1 
w 7l 10 3 1 1 1 6 1 

9 Verstorben • • • • z 117 14 4 4 8 2 
w 89 11 2 2 7 2 

10 Vermißt, gefallen z 14 :; 1 1 2 
w 10 2 2 

11 ohne Angabe . . . . . z 1 1 
w 1 1 

12 Hich takademiker z 5 275 52 28 1 12 15 18 6 
w 3 805 44 23 1 10 12 17 4 

13 Erwerbstätig • • z 4 073 36 17 7 10 17 2 
davon w 3 045 32 14 6 8 16 2 

14 Selbständiger z 921 9 2 1 1 7 
w 770 9 2 1 1 7 

15 Hitnelfender z 4 
Familienangehöriger w .. 

16 Beamter z 706 4 2 1 1 1 1 
w 520 4 2 1 1 1 1 

17 Angestellter • z 1 751 23 13 .5 8 9 1 
w 1 286 19 10 4 6 8 1 

18 Arbei t.er ••• z 688 
w 46:; 

19 ohne Angabe der z 3 
beruflichen Stellung w 2 

20 Pensionär, Rentner • • z 593 10 '7 2 .5 3 
w 362 6 .5 1 4 1 

21 Verstorben • • • . z 543 6 4 1 3 I 1 
w 373 6 4 1 3 1 1 

22 gefallen z 58 
w 20 

23 ohne Angabe z 8 
w 5 

24 ohne Angabe der z 58 
Ausbildung • w 47 

25 Inllgesut z 6 337 219 102 11 1 44 46 104 12 

w 4 657 181 85 10 1 :;6 38 85 10 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Mutter 

Nichtakademikerin 

ohne ill-

Angabe SaMMO6 ZU - 

OOMMOU 

Selb-
ständige 

erwerbstätig 

mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 
Arbeiterin 

Hochschulen 

ohne 
Angabe 
der 

Lfd. 
Nr. 

nicht ohne ohne 
Angabe 

der beruf-
lichen 

erwerbe-
tätig 

storben Angabe Ausbildung 

Stellung 

1 835 90 7 18 1 61 3 705 4o 2 1 
1 668 79 7 16 1 52 3 561 28 

637 62 4 17 39 2 553 22 1 2 

521 54 4 15 33 2 452 15 

144 25 3 15 7 116 3 3 
128 21 3 13 5 105 2 

4 

357 20 2 17 1 322 15 1 5 
281 20 2 17 1 251 10 

136 17 1 15 1 115 4 6 
112 13 1 11 1 96 3 

7 

84 5 4 1 70 9 1 8 
61 5 4 1 48 8 

103 20 3 1 1 15 75 8 ••• 9 
78 18 3 1 1 13 55 5 

11 3 3 7 1 10 
8 2 2 6 

1 11 
1 

5 220 1 077 117 176 12 610 159 3 3 966 171 6 3 12 
3 758 804 95 145 9 443 109 3 2 846 104 4 3 

4 036 815 70 172 7 448 116 2 3 148 69 4 1 13 
3 012 626 59 142 6 334 83 2 2 337 46 3 1 

912 257 37 157 - 60 3 634 21 14 
761 219 34 130 - 52 3 525 17 

4 1 1 - 2 1 15 
4 1 1 - - - 2 1 ••• 

701 90 4 2 - 73 10 1 598 11 2 1 16 
515 70 3 2 - 57 7 1 436 8 1 1 

1 728 329 22 8 6 247 45 1 1 371 27 1 17 
1 267 240 16 5 5 181 32 1 1 009 17 1 

688 138 6 5 1 68 58 - 540 9 1 18 
463 96 5 5 1 44 41 363 3 1 

3 - - - - - - 3 - - 19 
2 - - 2 - 

581 82 12 4 1 50 14 1 453 45 1 2 20 
354 56 8 3 1 32 11 1 272 25 1 2 

537 166 33 3 102 28 326 45 21 
367 114 26 2 71 15 226 27 

58 9 1 1 6 1. 36 12 1 22 
- 20 4 1 3 10 6 

8 5 1 4 - 3 - 23 
5 4 1 3 1 

12 7 2 5 1 46 24 
9 6 2 4 1 38 

1 6 067 1 174 124 194 15 676 162 3 4 675 212 6 51 25 

1 4 435 889 102 161 12 499 112 3 3 409 133 4 41 

57 

tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Mutter 

Nichtakademikerin 

erwerbstätig ohne Lid. 

mit- ohne nicht 
Angabe Nr. 

ohne zu- helfende Ansabe erwerbe- ver- ohne der 
Angabe s .... lllIIn zu- Selb- Fuilien- Beutin Ange- Arbeiterin der beruf'- tätig storben Angabe AusbildunS 

s_en ständige an- stellte lichen 
Igehörill:e Stellung 
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noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

davon 

Mutter 

Lfd. 
Nr. 

Vater 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

zu-
sammen zu-

sammen 
Selb-

ständige 
z = zueammen, w. weiblich 

Akademikerin 

erwerbetätig 

mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 

ohne 
Angabe 

der beruf-

lichen 

Stellung

nicht 
erwerbe-
tätig 

ver-
etorben 

Kunst-, Musik- und 

Akademiker . . . . . .  95 
45 

24 
13 

10 

5 

4 
2 

1 
1 

2 
1 

3 
1 

13 
8 

1 

Erwerbetätig  74 19 9 4 1 1 3 10 

davon 37 11 4 2 1 1 7 

Selbständiger 16 3 1 1 2 
w 9 2 1 1 1 

4 Mithelfender 
Familienangehöriger 

5 Beamter . z 35 10 3 1 1 1 7 
w 17 8 2 1 1 6 

6 Angestellter . . z 23 6 5 3 2 1 
w 11 1 1 1 

7 ohne Angabe der 
beruflichen Stellung w 

Pensionär, Rentner . 
w 

9 Verstorben  14 5 1 3 
7 2 1 1 

10 Vermißt, gefallen 
w 

11 ohne Angabe  
w 

12 Nichtakademiker 309 4 3 2 1 1 
104 2 1 1 1 

13 Erwerbstätig  229 4 3 1 1 
davon 

82 2 1 1 1 

14 Selbständiger 52 
13 

15 Mithelfender 
Familienangehöriger 

16 Beamter  z 31 
w 13 

17 Angestellter . z 101 4 3 1 1 

w 47 2 1 1 - 1 

18 Arbeiter  z 45 
w 9 

19 ohne Angabe der z - 

beruflichen Stellung w - - 

20 Pensionär, Rentner .  z 39 
6 

21 Verstorben  z 40 
16 

22 Vermißt, gefallen 

23 ohne Angabe  
w 

24 ohne Angabe der z 14 
Ausbildung  w 5 

25 Insgesamt z 418 28 13 4 1 14 1 

w 154 15 6 2 1 1 9 
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noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

davon 

Mutter Akademikerin 

Lfd. Studien- erwerbstätig anfänger Nr. Vater insgesamt mit- obne nicht 
zu- helfende Angabe erwerbs- ver-

samlllen zu- Se1b- Ange- storben 
sammen ständige Familien- Be8llltin stellte der beruf- tätig 

z = zusammen t w weiblich an- lichen 
luhörilte Stellun or 

Kunst-, Musik- und 

1 Akademiker • . · . · . . z 95 24 10 4 1 2 3 13 1 
w 45 13 5 2 1 1 1 8 

2 Erwerbstätig • • z 14 19 9 4 1 1 :; 10 

davon w 31 11 4 2 1 1 1 

3 Selbständiger z 16 3 1 1 2 
w 9 2 1 1 1 

4 Mi thal fender z 
Familienangehöriger w 

5 Beamter z 35 10 3 1 1 1 1 
w 11 8 2 1 1 6 

6 Angeste11 tel' z 23 6 5 :; 2 1 
w 11 1 1 1 

1 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung w 

8 Pensionär, Rentner • . z 1 
w 1 

9 Verstorben • • • · z 14 5 1 1 3 1 
w ? 2 1 1 1 

10 Vermißt, gefallen z 
w 

11 ohne Angabe · · · . . z 

'" 

12 Nichtakademiker z 309 4 3 2 1 1 
w 104 2 1 1 1 

13 Erwerbstätig • · z 229 4 3 2 1 1 

davon w 82 2 1 1 1 

14 Selbständiger z 52 
w l} 

15 Mithelfender z 
Familienangehöriger w 

16 B"amter z 31 
w 13 

11 Angestellter z 101 4 3 2 1 1 
w 47 2 1 1 I 

18 Arbeiter. z 45 
w 9 

19 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung w 

20 Pensionär, Rentner •• z 39 
w 6 

21 Verstorben • · · . . . z 40 
w 16 

22 Vermißt, gefallen z 

'" 2, ohne Angabe · · . . . z 1 
w 

24 ohne Angabe der z 14 
Ausbildung • · · w .5 

25 Insgesamt z 418 28 13 4 1 4 I; H 1 

w 154 15 6 2 1 1 2 9 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Matter 

Nichtakademikerin 

ohne 
Angabe 

en-
nannen 

erwerbetätig 

Sporthochschulen 

au- Selb-
ständige 

mit-
helfende 
Familien-

KW. 
gehöri ge 

beemtin 
Ange-

stellte 
Arbeiterin 

ohne 
Angabe 

der beruf-
lichen 
Stellung

nicht 
erwerbe-
tätig 

ver-
storben 

ohne 
Angabe 

ohne 
Angabe 
der 

Auebildung 

Lfd. 
Nr. 

- 69 5 1 4 61 3 1 

32 3 1 2 28 1 

53 4 1 3 46 3 

- 26 2 1 1 23 1 

_ 12 
7 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

8 
5 

2 3 

4 

25 
9 

23 
8 

1 
1 

5 

16 1 15 6 
10 10 

7 7 ••• 

1 1 

9 
5 

1 
1 ••• 

1 
1 

8 
•III 

9 

10 

11 

304 69 11 14 1 31 10 2 225 9 1 12 
102 21 2 4 1 10 3 1 78 3 

225 51 5 14 23 8 1 170 13 
8o 15 2 4 6 3 64 

52 16 2 10 4 35 14 
13 3 2 1 10 

15 

31 3 2 1 27 16 
13 1 1 12 

97 20 3 2 13 75 17 
45 8 2 2 4 36 
45 12 4 6 33 18 
9 3 3 6 

19 

39 9 3 5 27 
6 1 1 3 

39 
16 

9 
5 

3 1 
1 

3 
3 

1 
1 

27 
11

3 21 

••• 

23 

2 2 2 12 24 
1 1 1 4 

375 76 11 15 1 37 10 2 286 12 1 15 25 

135 25 2 5 1 13 3 1 106 4 4 

59 

tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

Kutter 

Niehtakademikerin 

erverbatiltlg ohne Lid. 

mit- ohne nicht Angabe Nr. 
ohne zu- ver- ohne der 

Angabe e ... en zu- Selb- helfende Ange- Angabe erverbe- etorben Angabe Au.bildung 
" ... en etändige , .. 111811- BellJlltin etellte Arbeiterin der beruf- tätig 

an- lichen 
Ilteb.örilte Ste11unlt 

Sporthochaehulen 

69 5 1 '+ 61 3 2 1 
32 3 1 2 28 1 

53 It 1 3 '+6 3 2 2 
26 2 1 1 23 1 

12 2 1 1 8 2 1 3 
7 2 1 1 5 

It 

25 1 1 23 1 5 
9 8 1 

16 1 1 15 1 6 
10 10 

7 

7 7 8 
1 1 

9 1 1 8 9 
5 1 1 It 

10 

11 

301t 69 11 14 1 31 10 2 225 9 1 1 12 
102 21 2 '+ 1 10 3 1 78 3 

225 51 5 14 23 8 1 170 It 13 
80 15 2 '+ 6 3 61t 1 

52 16 2 10 4 3.5 1 11t 
13 3 2 1 10 

15 

31 3 2 1 27 1 16 
13 1 1 12 

97 20 3 2 13 2 75 2 17 
45 8 2 2 4 36 1 

'+5 12 2 It 6 33 18 
9 3 3 6 

19 

39 9 3 5 1 27 2 1 20 
6 1 1 3 2 

39 9 :; 1 3 1 1 27 3 1 21 
16 5 1 3 1 11 

22 

1 1 23 

2 2 2 12 21t 
1 1 1 4 

375 76 11 15 1 37 10 2 286 12 1 15 25 

135 25 2 5 1 13 3 1 Wb It 4 
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2.9 Deutsche Studienanfänger nach Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 

insgesamt 

davon 

Schleswig-
Eolstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 
Z - ZUMUMMSO 

W m weiblich 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

Theologie  z 310 4 39 3 
w 44 2 6 

Medizin  z 651 6 1 46 6 
179 3 1 8 

3 Phareasie  z 123 13 1 
w 58 4 1 

Rechtswissenschaft  s 1 333 7 83 
w 289 2 13 

5 Wirtachaftewiesenschmften  z 1 389 2 1 73 
w 264 1 1 12 

6 Sozialwiesenschaften .  z 412 1 16 
w 156 7 

7 Geiateuwiesenschaften  s 1 667 7 4 76 10 
w 683 5 2 33 4 

8 Sprachwissenschaften  s 2 858 6 1 180 7 
w 1 774 4 120 5 

9 Mathematik und Naturwissenschaften t 3 916 5 181 12 
w 1 084 2 - 56 3 

10 Landwirtschaft
1)  141 1 - 12 

68 1 5 

11 Ingenieurwienenamhaften  s 1 682 6 3 37 5 
w 74 3 1 

12 Leibeserziehung  z 124 4 
w 68 2 

13 Insgesamt z 14 606 46 12 760 55 

w 4 741 20 4 269 14 

Pädagogische 

14 Insgesamt z 6 337 11 2 214 9 

v 4 657 6 1 176 4 

Kunst-, Musik- und 

15 Bildende Klinate  z 143 2 6 
w 58 1 3 

16 Musik  148 2 6 2 

56 1 2 1 

17 Leibeserziehung  127 2 6 2 
w 40 2 1 

18 Insgesamt z 418 6 18 

w 154 4 6 1 

1) Einschl. Ernährungs- und Hannhaltewineenechaften. 
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2.9 Deutsche Studienanfänger nach Studien 

dayoll 
Studiengebiet Studien-LId. ---

Nr. z a zusammen anfänger Scbleavig-
v = weiblich insgesamt Bolstein Bamburg Ifiedersachsen Bremen 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 Theologie • . . · · · · · · · · · · · r; :510 4 39 3 
v 44 2 6 

2 Medizin • . . . · · · · · · · · z 651 6 1 46 6 
v 179 3 1 8 

3 Pharmazie . . · · · · · · z 123 1 1 13 1 
w 58 4 1 

4 Rechtswissenschaft · · · · · · r; 1 3" 7 83 3 
v 289 2 13 

5 Wirtscbaftsvissenschaften • · · z 1 389 2 1 73 7 
v 264 1 1 12 

6 Sozialvissenschaften · · · · z 412 1 16 1 
w 156 7 

7 Geisteawiesenscbaften • · · · · · r; 1 667 7 4 76 10 
v 683 5 2 33 4 

8 Spracbvissenschattsn · · · · · · · · · r; 2 858 6 1 IBo 7 
v 1 774 4 120 5 

9 Mathematik und Naturvissenschaften r. 3 916 5 1 181 12 
v 1 084 2 56 3 

10 Landvirtschaft 1 ) · · · · · · · · z 141 1 12 
v 68 1 5 

11 Ingenieurwissenschaften • · · · · · z 1 682 6 3 37 5 
w 74 3 1 

12 Leibeserziehung • · · · · · z 124 4 
w 68 2 

13 Insgesamt z 14 606 46 12 760 55 

w 4 741 20 4 269 14 

Pädagogische 

14

1 

Insgesamt z I 6 337 11 2 214 9 

w 4 657 6 1 176 4 

Kunst-, Musik- und 

15 Bildende KUnste • · · . · · · · z 143 2 6 
w 58 1 3 

16 Musik • . · · · z 148 2 6 2 
v 56 1 2 1 

17 Leibeserziebung • . · . . · z 127 2 6 2 
w 40 2 1 

18 Insgesamt z 418 6 18 4 

w 154 4 6 1 

1) Einsehl. Ernährungs- und Hausha1tswissenschaften. 
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gebiet und ständigen Wohnsitz (Land) 

aua 

Ohne 
Angabe 

Lfd. 
Ihr. Ifordrhe in - 

We et fallen Beeren Rheinland—
Pfaus 

Baden-
WUrttesberg Bayern Saarland Berlin (West) Ausland 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

230 11 9 9 2 
32 1 3 

499 13 41 12 20 4 3 
139 5 13 2 7 1 

77 4 16 1 6 3 
36 3 10 1 2 1 

1 124 4 84 10 6 1 6 5 
245 2 22 3 

1 200 14 67 9 3 1 6 4 2 5 
229 3 11 ie 1 1 1 

367 3 9 6 2 2 6 
140 2 5 1 

1 464 17 52 14 12 1 1 7 2 
592 10 22 5 5 1 2 2 

2 484 19 124 15 8 2 5 3 
1 531 12 78 13 5 2 2 

3 403 
936 

31 
12 

221 
63 

18 
2 

15 
5 

10 
2 

8 
1 

9 
1 

9 

101 2 20 2 3 10 

50 1 8 1 2 

1 414 25 125 12 14 25 14 11 
65 1 2 1 1 

105 14 12 
59 7 

12 468 143 782 108 86 52 37 43 14 13 

4 054 52 244 32 28 9 2 6 7 

Hochschulen 

5 780 33 225 25 14 5 2 6 li 14 

4 239 23 162 19 8 5 1 4 9 

Sporthochschulen 

124 1 2 2 1 1 1 15 
48 1 2 1 1 1 

113 5 12 16 
47 1 2 

79 7 5 10 12 1 17 
27 4 1 2 3 

316 13 19 20 4 1 3 12 2 18 

122 6 3 4 2 1 1 3 1 
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gebiet und ständigem Wohnsitz (Land) 

AU. 

Ohne LU. 
lIordrhdll-

lIe."1I 
Rhdllland- Badell- Ba:rern Saarland Bulin (West) Ausland Angabe NI'. 

We.ttalen Ptals WUrtteaberg 

Pädagogiscbe Hochschulen und Sporthochschule 

230 11 9 9 2 3 1 
32 1 3 

499 13 41 12 20 4 3 2 
139 5 13 2 7 1 

77 4 16 1 6 3 3 
36 3 10 1 2 1 

1 124 4 84 10 6 1 6 5 4 
245 2 22 3 2 

1 200 14 67 9 3 1 6 4 2 5 
229 3 11 ,. 1 1 1 

367 3 9 6 2 2 1 ,. 6 
140 2 5 1 1 

1 1t64 17 52 14 12 1 1 7 2 7 
592 10 22 5 5 1 2 2 

2 484 19 124 15 8 2 5 3 4 8 
1 531 12 18 13 5 2 2 2 

3 403 31 221 18 15 10 8 9 2 9 
936 12 63 2 5 2 1 1 1 

101 2 20 2 3 10 

50 1 8 1 2 

1 414 25 125 12 14 25 2 14 11 
65 1 2 1 1 

105 14 1 12 
59 1 

12 1t68 143 182 108 86 52 31 43 14 1:5 
4 054 52 244 32 28 9 2 6 1 

Hochschulen 

5 180 33 225 25 14 5 2 6 11 I 14 

4 239 23 162 19 8 5 1 ,. 9 

Sporthocbschulen 

124 1 2 3 2 1 1 1 15 
48 1 2 1 1 1 

113 5 12 7 1 16 
47 1 2 2 

19 1 5 10 1 2 12 1 11 
27 4 1 2 , 

316 13 19 20 4 1 3 12 2 18 

122 6 3 ,. 2 1 1 3 1 
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3. Deutsche Studenten Winter 

3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

tor 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a . Rochechul 
b . Fach tsr 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 Evangelische Theologie . . . . a) aueammen 777 166 30 155 16 65 22 
weiblich 101 30 6 19 8 1 

b) zueammen 777 171 36 155 21 62 23 
weiblich 101 31 9 19 2 6 2 

2 Evangelische Religionslehre . a) zusammen 158 16 1 13 6 16 3 
weiblich 66 4 1 8 1 7 1 

b) zueammen 158 17 3 16 9 19 9 
weiblich 66 5 3 8 2 9 4 

3 Katholische Theologie . . . . a) zueammen 850 107 17 112 39 81 16 
weiblich 52 5 1 3 3 

b) zueammen 850 116 25 115 43 77 22 
weiblich 52 9 4 6 3 5 1 

4 Katholisch• Religionslehre . . a) sueammen 368 20 5 29 12 39 14 
weiblich 100 2 2 10 1 20 2 

b) zusammen 368 24 11 28 17 40 24 
weiblich 100 3 5 9 3 19 3 

5 Altkatholische Theologie . .  a) zueammen 
weiblich 

3 1 

b) zueammen 
weiblich 

3 1 

6 ►llgemeine Medizin  a) zusammen 

weiblich 

6 987 
1 596 

562 
170 

251 

46 
711 

194 
265 

40 
708 
202 

336 
34 

b) zusammen 6 987 756 495 760 462 656 340 
weiblich 1 596 211 107 183 106 154 51 

7 Zahnmedizin  a) zusammen 1 191 89 36 131 34 110 69 
weiblich 155 9 3 20 4 21 4 

b) zusammen 1 191 127 67 144 71 106 55 
weiblich 155 13 6 2; 13 12 5 

8 Pharaasie. Pharmazeutische a) zusammen 1 205 125 135 195 144 145 152 
Chemie, Pharmakognosie . . .  weiblich 548 58 64 95 73 79 67 

b) suswen 1 205 169 170 201 160 134 193 
weiblich 548 75 T4 95 76 75 93 

9 Rechtswissenschaft  a) zusammen 10 401 1 333 325 1 226 358 1 230 865 
weiblich 1 296 289 32 223 26 165 20 

b) zueammen 10 401 1 461 438 1 228 432 1 231 933 
weiblich 1 296 308 53 214 40 157 41 

10 Volkswirtschaftslehre . . .  a) zusammen 3 019 474 102 303 115 274 159 
weiblich 524 125 16 68 19 57 12 

b) suewen 3 019 538 183 325 159 244 181 
weiblich 524 137 35 64 21 48 14 

11 Wirtschaftewiseenechaftliches a) zusammen 305 
Aufbaustudium  weiblich 2 

b) zusammen )05 14 2 11 2 1 2 
weiblich 2 1 
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Studi.nt&ch 
Lfd. --- Stud.nten 
Nr. • Hoch.chul ••••• t.r in',II ... t 1 • • Fach •• m'lIt.r 

1 Evang.li.cb. Th.ologi. • • • • a) .u ...... n 777 166 
weiblioh 101 30 

b) .u ...... n 777 171 
weiblioh 101 :51 

2 Evang.li8che R.ligionelehre . a) zu ...... n 158 16 
weiblich 66 4 

b) lJu ...... n 158 11 
weiblich 66 5 

; Katholische Theologie a) su._en 850 107 
weiblioh 52 8 

b) zUI_en B50 116 
weiblich 52 9 

4 Katholische Re1igione1ehre • • a) "u._en ;68 20 
w.iblich 100 2 

b) "ua_en 368 24 
weiblioh 100 3 

5 Altkatholi.ohe Theclogie ••• .) rou ..... en 3 
w.iblioh 

b) zue ..... n 3 1 
weiblich 

6 AII,e •• ine MediZin • • • • • • .) ZU81UD11len 6 987 562 
weiblich I 596 170 

b) zusatlllllen 6 987 756 
weiblich 1 596 211 

7 Z&hDJlled bin . . .. .. .. .. .. . .. a) zusammen 1 191 89 
weiblich 155 9 

b) ZUS&IDIIlen 191 127 
weiblich 155 13 

8 Pharmazie, Pharmazeutische a) zueammen 1 205 123 
Chemie, Pharmakognoeie • • weiblioh 54B 58 

b) lIu ..... n 1 205 169 
weiblioh 548 75 

9 Rechtswisssnsohaft • • • • • • a) zus ... men 10 401 }33 
weiblich 1 296 289 

b) zu ...... n 10 401 1 461 
weiblich 1 296 308 

10 Volkswirtsohaftslehrs a) aUBammen 3 019 474 
weiblich 524 125 

b) .u ..... n 3 019 538 
weiblich 524 137 

11 Wirtschaftswisssnschaft1iahes a) zusammen 305 
Aufbaustudium . . .. .. .. .. .. " weiblioh 2 

b) zu .... en 305 14 
weiblich 2 

2. 

;0 
6 

36 
9 

1 
1 

; 
3 

17 

25 
4 

5 
2 

11 
5 

251 
46 

495 
107 

;6 
3 

61 
6 

l.H 
64 

110 
14 

325 
32 

438 
53 

102 
16 

183 
35 

2 

;. 

3. Deutsche Studenten Winter 
3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 

4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

155 16 65 22 
19 8 1 

155 21 62 23 
19 2 6 2 

13 6 16 ; 
8 1 1 1 

16 9 19 9 
8 2 9 4 

112 39 61 16 
5 1 ; 3 

115 43 77 22 
6 3 5 1 

29 12 39 14 
10 1 20 2 

28 17 40 24 
9 3 19 ; 

711 265 70B n6 
194 40 202 34 
160 462 656 340 
183 106 154 51 

131 34 110 69 
20 4 21 4 

144 71 106 55 
23 13 12 5 

195 144 145 152 
95 n 79 67 

201 160 n4 In 
95 16 15 93 

1 226 358 1 230 865 
223 26 165 20 

1 228 432 1 231 933 
214 40 157 41 

303 115 274 159 
68 19 51 12 

;25 159 244 lel 
64 21 48 14 

11 2 1 2 
1 
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senester 1971/72 (ohne Fachhochschulen) 

Studienfach, Rochschul- und Fachsenester 

19  SOINOllter 

Lfd. 
dr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

69 21 65 25 50 34 6 20 10 5 2 5 11 1 
6 1 e 8 6 4 1 1 - 1 

68 22 63 25 54 31 3 16 10 6 4 2 5 
5 2 7 5 7 3 1 1 1 

24 3 21 5 7 18 4 7 2 4 3 2 3 2 
15 10 4 4 7 1 1 2 -

22 5 17 9 5 12 5 3 1 3 1 2 
10 3 8 5 2 4 1 1 1 

121 28 117 34 43 22 14 16 14 21 T 8 33 3 
2 4 6 2 2 3 1 2 2 3 5 

123 35 121 38 33 23 7 15 13 15 8 6 15 
4 3 4 1 1 3 2 - 2 4 

45 20 41 12 36 32 T 12 14 4 3 a 15 4 
18 7 11 4 4 11 2 2 3 1 - 

53 31 40 14 25 25 4 6 8 4 2 4 8 
18 7 9 3 4 11 1 1 3 1 

1 1 - - 5 
- - - _ 

1 1 e• - - 
- - 

809 363 689 388 627 631 179 227 67 53 29 35 57 6 
180 48 153 85 158 156 40 48 12 6 6 9 9 

666 395 595 494 520 506 121 111 36 25 11 14 24 
139 73 145 129 102 123 29 26 6 5 1 4 2 

98 73 159 85 129 90 28 32 4 10 4 3 7 7 
15 6 20 6 19 17 5 5 1 -

112 58 135 97 109 63 16 20 2 4 3 1 1 
13 6 20 12 15 12 4 2 1 

89 73 29 37 18 20 9 8 5 8 4 4 9 8 
50 28 8 13 3 2 1 2 1 2 1 1 

61 36 18 23 12 12 5 4 2 2 1 2 
30 12 7 6 2 1 - 1 1 

1 250 790 1 001 461 576 339 123 162 75 87 32 53 115 9 
171 12 147 35 91 33 7 9 10 14 1 - 11 

1 232 812 963 503 494 269 99 108 44 42 20 23 69 
144 28 146 41 69 27 4 6 3 5 1 9 

210 177 186 135 208 164 55 114 54 77 36 54 122 10 
39 18 37 24 43 15 11 19 5 6 3 7 

201 182 181 141 185 130 60 90 46 61 22 30 60 
38 18 30 25 36 12 10 18 4 5 1 1 7 

3 8 37 9 46 10 51 11 40 12 78 11 
- 1 1 

1 2 5 6 38 14 51 13 37 9 26 18 53 
- 1 

semester 1971/72 (ohne Fachhochschulen) 
Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

1 ....... s •••• t.r 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Pädagogische Hochschulen und Sportboch8chule 

69 21 65 25 50 34 
6 1 8 8 6 4 

66 22 63 25 54 31 
5 :2 7 5 7 3 

24 , 21 5 7 18 
15 10 4 4 1 
22 5 11 9 5 12 
10 , 8 5 2 4 

121 28 111 34 4} 22 
2 4 6 :2 2 } 

12' 35 121 38 :n 2} 
4 , 4 1 1 3 

45 20 41 12 ,6 32 
18 1 11 4 4 11 

53 31 40 14 25 25 
18 7 9 , 4 11 

1 

1 1 

809 ;63 689 388 627 631 
180 48 15' 85 158 156 

666 395 595 494 520 506 
1}9 73 145 129 102 12; 

98 n 159 85 129 90 
15 6 20 6 19 17 

112 58 135 97 109 63 
I; 6 20 12 1} 12 

89 n 29 37 18 20 
50 28 8 l' 3 2 

61 36 18 23 12 12 
30 12 1 6 2 

1 250 190 1 001 461 576 '39 
171 12 141 35 91 " 1 232 812 96; 50; 494 269 
144 28 146 41 69 21 

210 117 186 135 208 164 
39 18 37 24 4.3 15 

201 182 181 141 185 1;0 
;8 18 ;0 25 36 12 

3 8 31 9 

1 2 5 6 38 14 

Led. 

I}. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und !Ir. 
höheren 

6 20 10 5 2 5 11 1 
1 1 1 , 16 10 6 4 :2 5 

1 1 1 

4 7 2 4 3 2 3 :2 
1 1 2 

5 3 1 3 1 2 
1 1 1 

14 16 14 21 7 8 " 1 2 2 , 5 

1 15 1} 15 8 6 15 
2 2 4 

7 12 14 4 8 15 4 
2 2 } 1 

4 6 8 4 :2 4 8 
1 1 3 1 

1 5 

119 227 67 53 29 35 57 6 
40 48 12 6 6 9 9 

121 111 36 25 11 14 24 
29 26 6 5 1 4 :2 

28 32 4 10 4 , 7 7 
5 5 1 

16 20 2 4 3 1 1 
4 :2 1 

9 8 5 8 4 4 9 8 
1 2 1 2 1 1 

5 4 2 2 1 :2 
1 1 1 

12' 162 15 81 ;2 5; 115 9 
7 9 10 14 1 11 

99 108 44 4:;! 20 2; 69 
4 6 3 5 1 9 

55 114 54 17 ;6 54 122 10 
11 19 5 6 ., 1 
60 90 46 61 22 30 60 
10 18 4 5 1 1 7 

46 10 51 11 40 12 78 11 
1 1 

51 I} 31 9 26 18 53 
1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 

Studienfach 
Lfd. 
Nr. - Hochsohul ter 

b Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

12 Betriebswirtschaftslehre . . . a) sueammen 4 933 569 219 522 215 454 344 
weiblich 398 92 13 58 13 51 11 

b) zuswen 4 933 635 273 536 295 443 373 
weiblich 398 98 19 64 19 42 15 

13 Versicherungswissenschaft . . a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zueammen 2 
weiblich • 

14 Handeleschullehramt, 
Wirtschafte- und a) zueammen 398 23 23 18 25 35 36 
Sozialpidagogik  weiblich 67 8 4 4 5 3 4 

b) zueammen 398 24 31 20 27 40 40 
weiblich 67 8 5 4 6 4 3 

15 Wirtschaftewiseenechaften 
für das Lehramt an 
weiterführenden Schulen . . . 

a) zusammen 
weiblich 

5 2 

b) zusammen 
weiblich 

5 1 1 1 1 

16 Wirtschafte- und 
Sozialgeschichte  

a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zuswen 
weiblich 

1 1 

17 Wirtschaftsgeographie . . . . a) zueammen 7 
weiblich 3 

b) zusammen 7 1 
weiblich 3 1 

18 Statistik, ökonometrie . . . . a) zueammen 

weiblich 
1 

b) zueammen 
weiblich 

1 

19 Wirtechaftewiesenechaften .  a) zueammen 1 695 323 84 255 102 230 106 
weiblich 117 39 2 20 4 16 5 

b) zusammen 1 695 341 115 243 137 223 117 
weiblich 117 40 2 19 7 15 3 

20 Soziologie  a) zusammen 816 161 31 97 13 58 16 
weiblich 241 51 8 33 4 20 5 

b) zueammen 816 191 62 128 32 63 24 
weiblich 241 63 19 37 17 20 8 

21 Wissenschaft von der Politik . a) zusammen 285 40 10 44 6 16 9 
weiblich 69 14 2 11 1 5 

b) zusammen 285 59 20 45 12 20 6 
weiblich 69 17 4 13 6 

22 Sozialwi eeeee chaften
1) 

. . . . a) zueammen 876 211 46 135 30 40 37 
weiblich 266 91 6 61 7 10 4 

b) zusammen 876 269 75 139 57 41 39 
weiblich 266 109 12 59 15 8 6 

1) Einechl. Soziologie und Wiseenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten naeh 

davon 
Studienfach 

Lfd. --- Stud.nten 
Nr. • Hochschule ••• stsr insges&IIt 6. 

• Fachee.ester 1. 2. 4. 5. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

12 Betri.bswirtschafts1ehre • . al zueaBullen 4 933 569 219 522 215 454 344 
weiblich 398 92 13 58 13 51 11 

b) 2:U 8 &IIIIIIen 4 933 635 273 536 295 443 
w.iblich 398 98 19 64 19 42 15 

13 Versioh.rungswi8senschaft a) 2:U8&111111en 2 
w.iblich 

b) zue ...... n 2 
weiblioh 

14 Hande1sschull.hramt, 
Wirteohafte- und al lJull ..... n ;98 23 2; 18 25 36 
Sozialpädagogik . . . . weiblich 67 8 4 4 5 ; 4 

b) ZUe&llllllen 398 24 31 20 27 40 40 
weiblich 67 8 5 4 6 4 ; 

15 Wirtschaftswilleenechaften 
für das Lehramt an al zue&llllllen 5 2 
weiterführenden Sohulen weiblich 

b) zue&lllllen 5 1 1 1 1 
weiblich 

16 Wirtllchafts- und a) zusammen 1 
Sozialgeschicht. . . . . . weiblich 

bl zusamm.n 1 1 
weiblich 

11 Wirtschaftsgecgraphie s) zusammen 7 
weiblich 3 

b) zus&llllllen 1 1 
weiblich ; 1 

18 Statistik, Ökonometrie • • • • a) zu. ammen 1 
lIIe1b li ch 

b) zusa.mmen 
weiblich 

19 Wirtschaftswissenechaften s) zusammen 1 695 323 84 255 102 2;0 106 
weiblich 117 ;9 2 20 4 16 3 

b) ZU8S11U1!en 695 341 115 24; 137 22; 117 
weiblich U7 40 2 19 1 15 3 

20 Soziclogie • · .. . .. . . . . al zusammen 816 161 )1 97 1; 56 16 
weiblich 241 51 6 4 20 5 

b) zusammen 816 191 62 128 ;2 6; 24 
weiblich 241 6) 19 37 17 20 8 

21 Wissenschaft von der Politik • a) zusammen 285 40 10 44 6 16 9 
weiblich 69 14 2 11 1 5 

b) zusammen 265 59 20 45 12 20 6 
weiblich 69 17 4 1; 6 

22 Sozialwissenschaften l ) • . . a) zusammen 876 2U 46 133 30 40 ;7 
weiblich 266 91 6 61 7 10 4 

b) zu8ammen 676 269 75 139 51 41 39 
weiblich 266 109 12 59 15 6 6 

1) Einsehl. SOZiologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität BochulII. 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

im  Seseeter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

416 295 340 222 261 230 123 194 82 118 63 78 188 12 
30 13 32 8 21 15 5 11 6 4 3 3 9 

390 295 317 228 227 206 123 173 72 100 56 62 129 
24 15 26 10 21 12 8 9 3 4 1 2 6 

1 1 13 

2 

37 31 19 22 15 21 19 10 13 13 8 4 26 14 
6 11 1 4 - 2 6 1 1 1 - 6 

37 26 16 21 15 20 18 11 10 13 6 3 20 
6 10 3 4 1 2 4 1 1 - 5 

1 1 1 15 

1 • 

1 16 

1 1 1 1 3 17 
1 2 

1 1 1 1 2 
1 1 

1 • 18 

1 

139 108 87 41 64 48 26 20 13 16 6 7 20 19 
11 3 6 2 5 2 1 1 2 -

125 109 78 53 54 36 14 15 10 8 2 4 11 
10 4 5 1 5 2 1 1 2 

32 33 52 26 49 50 29 41 28 34 14 8 44 20 
18 4 19 8 15 17 9 7 4 8 2 9 

29 41 45 22 36 48 17 25 15 17 6 1 14 
12 7 11 5 10 14 3 3 4 3 5 

17 7 15 10 24 14 12 8 7 10 8 10 18 21 
5 1 7 1 6 4 3 1 1 2 2 3 

15 8 15 16 20 11 5 7 4 8 2 5 7 
4 2 4 3 7 3 1 1 1 1 - 2 

70 38 61 28 50 39 14 22 9 13 9 11 15 22 
22 8 14 7 14 8 3 3 1 3 1 3 

52 44 62 27 23 14 1 8 4 9 1 3 8 
18 7 15 T 5 - - 1 1 3 

Studienfach, Hochschul- und FachBemeBter 

i • ..... Se.e.ter 

1. 6. 9. 10. 11. 12. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

416 295 
;0 1; ;2 

;90 295 ;11 
24 15 26 

31 31 19 
6 11 1 

31 26 16 
6 10 3 

1 

1 

,-

1 

139 108 87 
11 3 6 

125 109 78 
10 4 5 

32 33 52 
18 4 19 

29 41 45 
12 7 11 

17 7 15 
5 1 1 

15 e 15 
4 2 4 

70 38 61 
22 8 14 

52 44 62 
18 7 15 

222 
8 

22S 
10 

22 
4 

21 
4 

1 

1 
1 

41 
2 

53 
1 

26 
8 

22 
5 

10 
1 

16 
3 

28 
7 

27 
1 

261 
21 

221 
21 

15 

15 
1 

1 

1 

64 
5 

54 
5 

49 
15 

36 
10 

24 
6 

20 
7 

50 
14 

23 
5 

2;0 
15 

206 
12 

21 
2 

20 
2 

48 
2 

36 
2 

50 
17 
48 
14 

14 
4 

11 
3 

39 
6 

14 

n. 

12; 
5 

12; 
8 

19 
6 

18 
4 

1 
1 

26 
1 

14 
1 

29 
9 

17 
3 

12 
; 

5 
1 

14 
3 

14. 15. 16. 11. 

194 82 118 6; 
11 6 4 ; 

113 72 100 56 
9 3 4 1 

1 

2 

10 13 1; 8 
1 1 1 

11 10 13 6 
1 1 

20 13 16 6 
1 2 

15 10 8 2 
1 2 

41 28 34 14 
7 4 8 2 

25 15 17 6 
3 4 ; 

8 1 10 8 
1 2 

7 4 e 2 
1 1 1 

22 9 13 9 
3 1 ; 
8 <I 9 

1 

18. 

78 
; 

62 
2 

4 

1 

7 

4 

8 

1 

10 
2 

5 

11 
1 

3 
1 

19. und 
höheren 

IS8 
9 

129 
6 

26 
6 

20 
5 

3 
2 

2 
1 

20 

tl 

44 
9 

14 
5 

18 
3 

7 
2 

15 
3 

8 

3 

65 

Ltd. 
!Ir. 

12 

1; 

14 

15 

16 

18 

19 

20 

21 

22 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a Nochschul ter 
b . Pech ter 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

23 Philosophie  a) zusammen 796 112 44 84 15 68 30 
weiblich 210 42 12 29 3 14 4 

b) zusammen 796 144 68 89 34 68 30 
weiblich 210 52 17 31 11 12 4 

24 Psychologie  a) zusammen 2 040 101 41 176 48 181 95 
weiblich 848 51 24 95 18 77 21 

b) zusammen 2 040 158 76 211 102 200 112 
weiblich 848 84 36 108 34 94 32 

25 Pädagogik- a) zusammen 1 434 482 59 156 24 101 31 
Erziehungewissenschaft . . .  weiblich 691 291 27 86 11 61 3 

b) zusammen 1 434 546 113 188 70 85 52 
weiblich 691 326 52 97 29 43 9 

26 Sozialpädagogieches 
Zusatzstudium  

a) zusammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

27 Lehramt an berufsbildenden a) zusammen 1 818 490 69 448 92 134 57 
Schulen, Gewerbelehramt . .  weiblich 261 76 14 82 25 14 6 

b) zusammen 1 818 519 85 459 108 149 61 
weiblich 261 82 18 81 26 15 4 

28 Geschichte  a) zusammen 1 818 243 48 194 52 169 84 
weiblich 637 101 8 72 8 71 9 

b) zusammen 1 818 282 80 192 82 185 92 
weiblich 637 115 17 75 15 65 13 

29 Vor- und Frühgeschichte . .  a) zusammen 28 3 1 2 1 3 
weiblich 6 1 1 1 

b) zusammen 28 3 1 4 2 3 1 
weiblich 6 1 1 1 

30 Völkerkunde  a) zusammen 99 19 3 10 2 7 4 
weiblich 52 13 2 5 - 4 2 

b) zusammen 99 24 10 9 4 6 5 
weiblich 52 17 5 4 - 4 3 

31 Volkskunde  a) zusammen 18 2 -
weiblich 8 1 

b) zusammen 18 3 2 1 
weiblich 8 2 1 

32 Klassische Archäologie . . . . a) zusammen 57 10 3 3 5 3 
weiblich 26 7 1 3 

b) zusammen 57 10 3 5 5 3 2 
weiblich 26 7 1 1 3 

33 Kunstgeschichte  s) zusammen 457 90 17 44 6 39 14 
weiblich 260 55 8 27 2 24 11 

b) zusammen 457 109 28 48 18 34 16 
weiblich 260 69 17 36 7 19 8 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

lIa"on 
Stulli.nfach 

Lfd. - Stud.nten 
lIr. :l • Roch.ohul ••••• t.r in.g.umt 1. 2. ;. 4 • 5. 6. • Fach •••• st.r 

noch: Wissenscbaftliche Hochschulen ohne 

Philosophi. . . . .. .. '" . a) aus ..... n 796 112 44 84 15 68 ;0 
weiblich 210 42 12 29 } 14 4 

b) zusammen 796 144 68 89 68 }O 
wsiblich 210 52 17 ;1 11 12 4 

24 Psychologie . . .. .. .. .. a) zusammen 2 040 101 41 176 48 181 95 
weiblich 848 51 24 95 18 77 21 

b) zusammen 2 040 156 76 211 102 200 112 
weiblich 848 84 36 108 34 94 ;2 

25 Pädagogik- a) zusammen 1 434 482 59 156 24 101 
Erziehungswissenschaft weiblich 691 291 27 86 11 61 , 

b) zusammen 1 434 546 11; 186 70 85 52 
weiblich 691 326 52 97 29 43 9 

26 SOZialpädagogisches .) zusammen 1 
Zua.tzstudium .. .. .. .. weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

27 Lehramt .n berufsbildenden a) zusammen 1 818 490 69 448 92 134 57 
Schulen, Gewerbelehramt weiblich 261 76 14 82 25 14 6 

b) zusammen 1 81B 519 85 459 109 149 61 
weiblich 261 82 18 BI 26 15 4 

28 Geschichte • • • • . . . .) zusammen 818 243 48 194 52 169 94 
weiblich 637 101 8 72 9 71 9 

b) zusammen 818 282 80 192 82 19S 92 
weiblich 637 115 17 75 15 65 13 

29 Vor- und Frühgeschichte .) zusammen 28 3 1 2 1 , 
weiblich 6 1 1 1 

b} zusammen 28 3 4 2 1 
weiblich 6 1 1 1 

30 Völkerkunde .. .. .. .. .. .. ... .. .. a) zusammen 99 19 3 10 2 7 4 
weiblich 52 13 2 5 4 2 

b) zusammen 99 24 10 9 4 6 5 
weiblich 52 17 5 4 4 3 

31 Volkskunde • • . .. a) zusammen 18 2 
weiblich 8 1 

b) zu a&llllllen 18 3 2 
weiblich 8 2 

32 Klassische Archäologie • • • • a) zusammen 57 10 3 3 5 } 

weiblich 26 7 1 , 
bl zusammen 51 10 , 5 5 2 

weiblich 26 1 1 1 , 
33 Kunstgeschichte . . . . a) zusammen 451 90 17 44 6 39 14 

weiblich 260 55 8 27 2 24 11 

c) zusammen 457 109 28 48 19 34 16 
weiblich 260 69 11 36 7 19 8 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

in  Ss .et.r 

Ltd. 
dr . 

7. 8. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

63 32 54 27 40 36 16 29 27 29 13 24 53 23 
11 a 9 6 20 8 2 9 6 6 2 4 15 

50 36 53 33 26 26 12 24 18 23 10 16 36 
5 8 10 12 8 4 4 7 6 5 3 11 

26e 119 219 125 173 152 57 86 35 50 23 32 59 24 
124 34 107 43 90 59 23 25 12 17 8 6 14 

267 129 200 133 143 118 54 51 21 26 11 13 15 
109 36 88 43 74 45 21 16 5 8 6 2 7 

89 44 e7 44 60 51 38 30 28 31 24 10 45 25 
50 14 45 16 19 16 10 e 9 12 2 1 8 

64 53 65 42 36 35 19 15 13 10 11 5 12 
30 18 29 18 9 8 5 5 3 4 3 3 

26 

106 74 94 48 40 3o 27 20 24 17 12 5 31 27 
12 9 4 4 4 3 1 2 1 1 1 2 

121 71 79 40 34 23 13 11 15 6 8 3 13 
10 6 4 4 4 2 1 1 1 1 1 

200 89 173 67 101 117 38 65 21 45 19 28 65 28 
102 20 71 16 54 38 6 21 7 13 3 5 12 

195 106 153 68 85 99 25 47 20 30 15 21 41 
97 24 58 18 4e 38 5 18 4 10 4 4 9 

3 3 3 2 1 2 29 
1 1 1 

2 1 1 2 2 1 
1 1 

9 6 7 2 7 3 2 6 3 4 3 30 
5 5 4 1 2 4 1 2 

7 7 6 3 5 4 1 3 1 2 1 1 
4 3 3 1 2 1 1 1 

2 2 2 1 1 1 5 31 
1 1 1 2 

2 1 1 1 2 
2 1 1 

e 3 2 2 6 1 2 2 3 32 
3 1 1 4 1 1 2 

8 3 2 3 3 2 1 2 3 
4 1 1 1 2 1 1 2 

38 20 37 15 19 19 11 15 10 17 9 11 26 33 
26 10 18 9 12 15 5 9 2 10 2 4 13 

36 22 36 19 17 14 10 12 5 12 5 6 10 
22 8 16 9 12 6 6 6 2 6 2 4 5 
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Studienfacb. Hochschul- und Facbseaester 

1 •••••• S .... t.r 

Ud. 

7. 8. 9. 10. ll. 12. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Kr. 
höheren 

Pädagogiscbe Hochacbulen und Sportbocbacbule 

63 32 54 27 40 ;6 16 29 27 29 1; 24 53 23 
11 8 9 6 20 8 2 9 6 6 2 4 15 

50 53 B 26 26 12 24 18 2} 10 16 ;6 
5 8 10 12 8 4 4 7 6 5 ; 11 

268 119 219 125 173 152 57 86 35 50 2; ;2 59 24 
124 107 43 90 59 23 25 12 17 8 6 14 

261 129 200 133 143 118 54 51 21 26 11 1; 15 
109 ;6 88 43 74 45 21 16 5 8 6 2 7 

89 44 87 44 60 51 ;8 ;0 28 ;1 24 10 45 25 
50 14 45 18 19 16 10 8 9 12 2 1 8 

64 5; 65 42 ;6 ;5 19 15 I; 10 11 5 12 
30 18 29 18 9 8 5 5 3 4 .3 ; 

26 

106 74 94 48 40 30 27 20 24 17 12 5 ;1 27 
12 9 4 4 4 ; 1 2 1 1 1 2 

121 71 79 40 ;4 23 13 11 15 6 8 3 1; 
10 6 4 4 4 2 1 1 1 1 1 

200 89 173 67 101 117 38 65 21 45 19 28 65 28 
102 20 71 16 54 ;8 6 21 7 1; ; 5 12 

195 106 153 68 85 99 25 47 20 30 15 21 41 
97 24 58 16 48 38 5 18 4 10 4 4 9 

; 1 3 1 3 2 1 1 1 2 29 
1 1 1 

2 ; 1 2 2 
1 1 1 

9 6 7 2 7 3 2 6 3 4 1 1 ; 30 
5 5 4 1 2 4 1 2 1 1 

1 7 6 3 5 4 1 3 2 1 
4 ; 3 1 2 1 3 1 1 

2 2 1 2 1 1 1 5 31 
1 1 1 1 2 

2 4 1 1 1 2 
2 1 1 1 

8 ; 2 2 6 1 2 2 1 2 1 ; 32 
3 1 1 4 1 1 1 1 2 

8 3 2 3 3 2 1 2 1 3 
4 1 1 1 2 1 1 1 2 

;8 20 ;7 15 19 19 11 15 10 17 9 11 26 H 
26 10 18 9 12 1; 5 9 2 10 2 4 13 
;6 22 ;6 19 17 14 10 12 5 12 5 6 10 
22 8 16 9 12 6 6 6 2 6 2 4 5 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 

Mr. 

Studienfach 

ter 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) Rochschul 

b) Fach ter 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

34 Theaterwissenschaft  a) zueammen 177 34 5 16 9 13 9 
weiblich 61 17 3 7 3 5 

b) suswen 177 35 5 20 10 14 7 
weiblich 61 17 3 8 3 4 

35 Musikwiesenschaft  a) zusammen 181 28 6 13 5 10 4 
weiblich 47 9 2 2 

b) zueammen 181 33 12 19 14 15 10 
weiblich 47 9 1 3 5 4 3 

36 Publizistik  a) zueammen 283 53 17 35 13 26 13 
weiblich 65 19 4 8 4 5 

b) zueameen 283 64 23 38 18 28 17 
weiblich 65 24 4 9 5 6 

37 Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft  

a) zusammen 
weiblich 

3 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 2 

38 Allgemeine Sprachwissenschaft, a) zusammen 43 5 1 2 1 2 
Phonetik  weiblich 16 1 1 1 

b) zusammen 43 9 4 2 2 2 3 
weiblich 16 3 3 1 

39 Vergleichende a) zueammen 7 1 1 1 1 
Sprachwiesenschaft  weiblich 1 1 

b) zusammen 7 1 1 1 1 
weiblich 1 1 

40 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 1 1 
Literaturwissenechart . . .  weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

41 Latein  a) zueamaen 276 20 1 15 e 16 18 
weiblich 57 5 5 2 1 

b) zusammen 276 21 1 15 14 17 21 
weiblich 57 6 5 1 3 2 

42 Griechisch  a) zueammen 22 1 1 
weiblich 4 

b) sueamaen 22 1 1 2 
weiblich 4 

43 Mittellatein  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

44 Klassische Philologie . . a) zusammen 20 1 1 1 1 
weiblich 8 1 1 

b) zusammen 20 1 1 2 1 1 
weiblich 8 1 1 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studienfaoh 

Lfd. --- Student.en 
Nr. - Hoohschuleemest.er insg ...... t 

1- 2. ;. 4. 5. 6. - Faohsemester 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

34 Theat.rwls8.nachaft · · . · al zueallllen 177 34 5 16 9 I} 9 
weiblioh 61 17 3 7 3 5 

b) zu .... en 177 35 5 20 10 14 7 
weiblioh 61 17 3 6 3 4 

35 Musikwissenschaft · · · · a) zUllammen 161 26 6 l} 5 10 4 
weiblioh 47 9 2 2 

b) ZU8&11111en 161 33 12 19 14 15 10 
weiblich 47 9 1 3 5 4 } 

36 Publizistik · · · · · a) zusammsn 283 53 17 35 I} 26 13 
weiblioh 65 19 4 6 4 5 

b) zusa.a •• n 283 64 2} 38 18 28 17 
weiblioh 65 24 4 9 5 6 

37 Allge ... eine und vergleiohende a) zueammen 3 1 1 
Spraohwissensohaft • · · weiblich 

b) ZUBUUIlen } 2 
weiblioh 

38 Allg ..... eine Spraohwissenschaft, a) zusa.mmen 43 5 2 2 
Phonetik • . · · · w .. iblich 16 1 1 

b) zusammen 43 9 4 2 2 2 
weiblioh 16 3 3 1 

39 Vergleichende a) ZU8ammen 7 
Sprachwissensohaft · · weiblioh 1 

b} ZU8&1Uaen 7 
weiblioh 1 

40 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 1 
Literaturwissenschaft weiblich 1 

b) ZU 8 allu.en 1 
weiblich 1 

41 Latein • . . · · · · · · a) zusammen 276 20 15 6 16 18 
weiblich 57 5 5 2 1 

bl zu. ammen 276 21 1 15 14 17 21 
weiblich 57 6 5 1 } 2 

42 GrieChisch • · · · · · · .. ) zusUlllen 22 
weiblicb 4 

b) ZUBalIUIlen 22 1 1 2 
weiblich 4 

4} Mittellatein • · · · · · a) ZU8&1lDlen 1 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

44 Klassische Philologie a) zusammen 20 1 
veiblich 8 

b) z.usammen 20 :2 
weiblich 8 1 
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Studienfach, Hochechul— und Pachseemeter 

im Seneeter 

7 . 8. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Ltd. 
Nr. 

Pädagogische Hochscholen und Sporthochschule 

11 8 11 4 9 5 5 9 4 3 3 3 16 
1 3 4 3 2 4 3 1 1 4 

10 9 10 4 8 8 8 9 3 2 2 5 
2 3 1 5 3 4 3 1 2 

9 8 15 6 15 11 5 6 6 7 3 9 15 
3 1 4 1 6 8 2 2 3 2 2 

9 12 15 5 11 7 5 3 1 2 2 3 
6 2 5 1 3 3 1 1 

18 13 21 10 14 13 4 4 2 9 6 1 11 
2 2 6 3 4 2 - 3 3 

19 17 14 10 7 5 2 6 2 7 1 5 
1 2 4 3 1 3 2 - 1 

3 
1 

4 
1 

6 1 2 3 4 2 2 1 2 1 4 
4 1 1 2 2 1 

1 1 2 2 4 1 
2 1 1 3 

1 1 

1 

28 18 33 6 33 19 e 15 8 
10 10 11 3 1 2 1 

30 17 31 13 33 17 5 14 6 
7 10 2 11 4 2 

1 2 4 3 1 2 1 
1 1 - 1 

1 2 4 5 
1 1 

3 1 2 
1 1 1 

4 1 
2 1 

2 

1 

1 3 
2 

8 1 6 
2 1 3 

3 1 7 
1 1 2 

10 

5 

4 
1 

2 4 
1 

1 1 1 

34 

35 

36 

37 

39 

40 

41 

42 

43 

44 
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Studienfach, HochachUl- und Fachae .. ater 

im ••••• Semeeter 

Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. I;. 14· 15. 16. 11. 18. 19. und Ir. 
höheren 

Pädas0slache Hochschulen und Sporthochachule 

11 8 11 4 9 5 5 9 4 ; ., 16 34 
1 ., 4 3 2 4 .5 1 1 4 

10 9 10 4 8 B 8 9 :5 2 2 5 8 
2 :5 1 5 :5 4 ; 1 2 2 

9 8 15 6 15 11 5 6 6 7 ; 9 15 35 
:5 1 4 1 6 8 2 2 ; 2 2 

9 12 15 5 11 7 5 ; 1 2 2 3 ., 
6 2 5 1 :5 ., 1 1 

18 13 21 10 14 13 4 4 2 9 6 11 36 
2 2 6 :5 4 2 3 :5 

19 17 14 10 7 5 2 6 2 1 5 
1 2 4 3 1 ; 2 1 

1 37 

1 

:5 6 1 2 :5 4 2 2 1 2 1 4 1 ;8 
1 4 1 1 2 2 1 1 

4 :5 1 1 2 2 4 1 1 1 1 
1 2 1 1 1 

1 1 1 39 

1 1 1 

40 

26 16 " 6 " 19 6 15 6 8 1 6 15 41 
10 10 11 ; 1 2 1 2 1 ., 
;0 11 ;1 :n 17 5 14 6 ; 1 1 10 
7 10 2 11 4 2 1 1 2 

1 2 4 ., 1 2 1 5 42 
1 1 1 1 

1 1 2 4 .5 1 2 4 
1 1 1 1 

1 4; 

1 

; 1 2 1 1 1 2 1 4 44 
1 1 1 1 1 1 

4 1 2 1 ., 1 
2 1 2 



70 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) . Hochschulsemester 
b) . Fach ter 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

45 Deutsch, Germanistik  a) zusammen 5 819 1 105 157 856 166 726 252 
weiblioh 2 668 582 39 472 39 385 36 

b) zusammen 5 819 1 223 234 855 242 695 309 
weiblich 2 668 629 75 457 65 371 69 

46 Niederländisch  a) zusammen 9 1 
weiblich 1 

b) sueammen 9 1 2 1 
reiblich 1 

47 Norwegisch  a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) zusamnen 1 
weiblich 1 

48 Skandinavistik o.n.A. . . . . a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) zusammen 1 
weiblich 1 

49 Anglistik einechl. a) zusammen 4 935 957 143 787 159 678 294 
Amerikanistik  weiblich 2 748 628 49 511 43 441 60 

b) zumassen 4 935 1 023 216 755 223 662 333 
weiblich 2 748 649 83 504 74 422 87 

50 Romanistik o.a.A.  a) zusammen 1 599 416 25 242 28 186 74 
weiblich 1 024 300 16 172 11 136 23 

b) zusammen 1 599 446 39 235 37 186 87 
weiblich 1 024 318 26 167 22 130 32 

51 Französisch  a) zusammen 1 619 295 42 238 38 227 73 
weiblich 1 084 227 27 189 17 165 25 

b) susammen 1 619 318 65 242 61 224 93 
weiblich 1 084 240 47 184 27 164 39 

52 Italienisch  a) zueammen 8 1 
weiblich 4 1 

0) ausassen 8 2 1 1 
weiblich 4 1 1 

53 Spanisch  a) zusammen 22 1 4 2 1 
weiblich 12 1 2 2 1 

b) zueammen 22 4 1 4 3 1 
weiblich 12 3 1 2 2 1 

54 Slawistik o  n A a) zueaneen 172 24 8 27 11 13 8 
weiblich 97 14 4 14 8 10 4 

b) zusammen 172 34 11 28 11 18 9 
weiblich 97 18 7 14 8 12 4 

55 Russisch  a) zusammen 51 10 2 9 2 4 1 
weiblich 31 7 2 7 2 1 

b) sueammen 51 12 2 8 4 4 2 
weiblich 31 9 2 6 2 3 

70 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

aaTOn 
Studienfach 

Lfd. --- Studenten 
Kr. • Hochachulae.estar inegeeaat 

l. 2. 3. 4. 5. 6. - Faoheemaeter 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

45 Deutaoh, Garaaniatik • · . · a) aua ..... en 5 619 1 105 157 656 166 726 252 
weiolioh 2 668 582 39 472 39 ;85 36 

0) suellllJlen 5 819 1 223 234 855 242 695 309 
waibl1ch 2 668 629 75 457 65 ;Tl 69 

46 Niedarllneisch • • · . · . · · a) .us ..... en 9 1 
weiDlioh 1 

0) sua .... en 9 1 2 1 
waibUoh 1 

47 liorwegiaoil • . · . · · a) zusumen 1 
weiblich 1 

0) :lusammen 1 
weiblich 1 

48 Skandinavistik o.n.A. a) zusammen 1 
weiblich 1 

0) z,ullammen 1 
waiblich 1 

49 Anglistik einschl. a} zuaammen 4 935 957 143 787 159 676 294 
Amerikanistik weiDlich 2 748 628 49 5n 43 441 60 

0) 'Zusammen 4 935 1 023 216 755 223 662 533 
weiolich 2 748 649 83 504 74 422 87 

50 Romanistik o.n.A. a) zusammen 1 599 416 25 242 28 186 74 
weiblich 1 024 300 16 172 11 136 23 

0) zusammen 1 599 446 39 235 37 186 87 
weiblioh 1 024 318 26 167 22 130 32 

51 Französiach · · a) zueammen 619 295 42 238 38 227 n 
weiblich 084 227 27 189 17 165 25 

b) ZU 8 &IImen 619 318 65 242 61 224 93 
waiblioh 084 240 47 184 27 164 39 

52 Italienisoh · . a) zusammen e 1 
weiblich 4 1 

b) zusammen 8 2 1 1 
weiblich 4 1 1 

53 Spanisch • . · . · . · . · a) zusammen 22 1 4 2 1 
weiblich 12 1 2 2 1 

b) zusammen 22 4 4 3 1 
weiblich 12 3 2 2 1 

54 Slawistik o.n.A. . · a) zusammen 172 24 8 27 11 13 8 
weiblich 97 14 4 14 8 10 4 

b) zua .... n 172 34 11 28 11 18 9 
weiblich 97 16 7 14 8 12 4 

55 RU8Si8Ch • . · . · · a) zusa.mmen 51 10 2 9 2 4 
weiblich 31 7 2 7 2 1 

b) zU.Ulmen 51 12 2 8 4 4 2 
weiblich 31 9 2 6 2 :5 



71 

Studienfach, Hochschul— und Facheeuester 

im ..... S onen ter 

7. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
hiev ren 

Ltd. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

654 243 440 160 286 224 79 130 57 110 25 54 95 45 

387 62 227 62 131 94 22 40 16 28 11 12 23 

599 262 389 180 234 180 63 104 53 75 22 32 68 

354 75 185 73 114 71 18 34 21 20 11 9 17 

2 1 1 3 46 

1 ••• te, 

1 1 
1 

1 47 
1 

1 
1 

1 4 
1 

1 
1 

586 220 390 165 186 118 62 55 32 25 12 20 46 49 
382 64 262 68 107 48 28 23 10 3 3 7 11 

551 224 366 143 152 101 40 40 33 23 8 14 28 

363 79 240 56 90 32 20 17 14 5 2 4 7 

164 50 113 51 77 54 18 29 17 23 7 5 20 50 
115 21 75 22 59 24 7 12 8 10 4 2 7 

155 60 99 63 54 53 16 16 17 19 5 2 10 

109 29 62 30 40 23 5 9 8 7 2 5 

182 66 147 60 83 63 14 28 11 13 6 12 21 51 
127 33 119 30 46 36 8 10 4 7 3 5 6 

162 70 132 62 72 41 14 22 10 8 5 4 14 

114 37 104 35 42 21 6 8 3 4 3 2 4 

1 1 2 1 1 1 
1 2 - 

- 

3 1 

- 2 - 

2 1 1 1 1 1 1 1 2 3 53 

1 1 1 1 1 1 

1 2 1 1 1 2 

1 

15 6 14 3 5 9 6 5 2 5 1 3 7 54 

7 2 9 1 2 7 3 3 1 3 1 1 3 

11 9 6 2 4 9 4 4 1 4 1 2 4 

4 6 4 2 7 2 2 1 2 1 1 2 

2 2 5 1 2 4 2 2 2 55 
1 1 1 1 2 2 2 2 

3 2 4 1 1 3 2 1 1 
2 1 1 1 1 2 1 

71 

Studienfach, HoclUlcbul- und Fach ..... t.r 

im ••••• S .... ter 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 11· 18. 19. und NI'. 
höheren 

Pädagogiache Hoch.chulen und Sporthochacbul. 

654 245 440 160 286 224 79 1'0 57 110 25 54 95 45 
367 62 227 62 131 94 22 40 16 26 11 12 23 

599 262 389 180 234 180 63 104 53 75 22 32 66 
354 75 165 73 114 71 18 34 21 20 11 9 17 

2 1 1 1 3 46 
1 

1 1 1 1 1 
1 

1 47 
1 

1 
1 

1 46 
1 

1 
1 

566 220 390 165 166 118 62 55 ;2 25 12 20 46 49 
362 64 262 oe 107 46 28 23 10 3 3 7 11 

551 224 366 143 152 101 40 40 n 23 6 14 26 
;63 79 240 56 90 32 20 17 14 5 2 4 7 

164 50 113 51 71 54 16 29 11 2; 7 5 20 50 
115 21 75 22 59 24 1 12 6 10 4 2 7 

155 60 99 63 54 5) 16 16 17 19 5 2 10 
109 29 62 ;0 40 2; 5 9 8 7 2 5 

182 66 147 60 83 6; 14 28 11 13 6 12 21 51 
127 33 119 30 46 36 8 10 4 7 ; 5 6 

162 70 132 62 72 41 14 22 10 8 5 4 14 
114 37 104 35 42 21 6 8 3 4 , 2 4 

1 1 2 1 1 1 ;'2 
1 :2 

:5 1 
2 

:2 1 1 1 I 1 1 2 ; 53 
1 1 1 1 1 1 

1 2 1 1 1 2 
1 1 

15 6 14 3 5 9 6 5 2 5 1 :5 7 54 
7 2 9 1 2 7 3 3 1 3 1 1 3 

11 9 6 :2 4 9 4 4 1 4 2 4 
4 6 4 2 7 2 2 1 2 1 2 

2 2 5 1 2 4 2 :2 :2 55 
1 1 1 1 2 2 2 2 

3 2 4 1 3 2 1 
2 1 1 1 1 2 1 



72 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studienfach 

Lfd. 
Nr. 6% Hochschulsemester 

b Pacheemeeter 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

56 Polniech  a) zueammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

57 Beugriechinch  e) zusammen 
weiblich 

1 

b) zueammen 
weiblich 

1 

58 Baltistik  a) zusammen 1 
weiblich 1 WO,

b) zueammen 1 
weiblich 1 

59 Ägyptologie  e) zusammen 12 1 1 
weiblich 4 

b) zusammen 12 2 2 
weiblich 4 

60 Orientalistik, Semitietik, 
Arabistik, Irenistik, a) zusammen 71 5 1 5 1 1 3 
Islamwiesenecheften  weiblich 27 1 2 1 1 1 

b) zusammen 71 8 2 5 4 6 
weiblich 27 3 1 2 2 2 

61 Judaistik  e) zueammen 10 
weiblich 4 

b) zusammen 10 1 3 1 
weiblich 4 1 1 

62 Indologie  e) zusemean 6 1 1 - 1 
weiblich 3 1 1 

b) sueammen 6 1 1 2 1 
weiblich 3 1 1 1 

63 Sinologie, Japanologie, e) zueammen 80 10 1 10 8 
Mongolistik  weiblich 29 3 1 5 3 

b) zusammen 80 21 2 12 2 5 1 
weiblich 29 4 1 7 1 1 1 

64 Autochthone Sprachen und s) zusammen 3 1 1 1 -
Kulturen Afrika■  weiblich -

b) stummen 3 1 1 - 1 -
weiblich - 

65 Sonetige geistee- und sprach. 
wissenschaftliche Fächer 40 zusammen 28 2 2 3 1 -
und Philologie o.n.Ä. . . .  weiblich 9 1 1 

b) zusammen 28 3 3 2 2 5 1 
weiblich 9 1 1 1 2 

66 Mathematik  a) zusammen 6 498 1 616 168 1 147 149 892 323 
weiblich 1 362 406 11 326 13 205 8 

b) zusammen 6 498 1 678 183 1 184 154 944 296 
weiblich 1 362 417 14 323 17 202 12 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davoll 
Studienfaoh 

Lfd. --- studenten 
lir. - Hoohsohuleemester in.p ••• t 

1. 2. }. 4. 5. 6. - Fachseoster 

n!>cb: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

56 Polnisoh • • • • • " • • • • • a) ZU8a_n 1 1 
weiblich 

b) ZUBa_n 1 1 
weiblioh 

57 .eugrieohiaoh . . . " . . . . 8) BuB .... n 1 
weiblich 

b) zu.e_n 1 
weiblioh 

58 Balti8tik · . . . . . . . . . .} ZuBa_n 1 
weiblioh 1 

b) zu.ulmen 1 
weiblioh 1 

59 Ägyptologie . . . . . . . . . s) zusammen 12 1 1 
weiblioh 4 

b) zusammen 12 2 2 
weiblich 4 

60 Ori.ntalistik, Semitiatik, 
Arsbistik, lraniatik, s} ZUSBlIIIII8n 71 5 1 5 1 1 } 
lale.wisaensohalten wsiblioh 27 1 2 1 1 1 

b) zusammen 71 8 2 5 4 6 
weiblioh 27 3 1 2 2 2 

61 Judaistik · . . . . . . . . " e) zusallllll8n 10 
weiblioh 4 

b) zusemmen 10 1 ; 1 
weiblioh 4 1 1 

62 Indologie · . . . . " . . . . e) zUllemmen 6 1 1 1 
weiblioh 3 1 1 

b) lOulsmmen 6 1 1 2 1 
weiblioh 3 1 1 1 

63 Sinologie, Jspanologie, 0) zusammen 80 10 1 10 8 
Mongolistik . . . . . . weiblich 29 3 1 5 3 

b) lOuaammen 80 21 2 12 2 5 1 
weiblioh 29 4 1 7 1 1 1 

64 Autoohthone Spraohen und a) lIuaammen 3 1 1 1 
Kulturen Afrikes •••• weiblioh 

b) Buaammen 3 1 1 1 
weiblioh 

65 Sonstige geistes- und epraoh-
wissensohaftliche Fäoher s) zu.a_n 28 2 2 } 1 
und Philologie o.n.A. weiblioh 9 1 1 

b) ZUS81111118n 28 3 3 2 2 5 1 
weiblioh 9 1 1 1 2 

66 Ma thematik • • " . . " " . . . a) zussmmen 6 498 1 616 168 1 147 149 892 }23 
ws1blich 1 362 406 11 ;26 l} 205 8 

b) zuaammen 6 498 1 678 183 1 184 154 944 296 
weiblich 1 }62 417 14 32} 17 202 12 



73 

Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im Semester 

7. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 1( . 17. 18. 19» und 
lieberen 

Lfd. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

56 

••• 

57 

58 

1 
1 

3 
2 

1 
1 

1 59 

3 1 
2 

10 2 5 10 1 5 5 3 3 9 60 
4 1 2 4 3 1 1 4 

1.0 5 3 1 11 3 1 3 4 
5 3 - 5 - 1 1 1 

2 2 1 2 2 61 
1 2 1 

1 1 1 
1 

1 62 
1 

3 1 6 3 8 3 2 7 63 
5 2 3 1 2 

4 5 8 5 1 2 2 1 1 
1 4 4 1 1 1 

64 

5 1 3 1 2 1 3 65 
1 1 1 1 1 1 

3 1 1 3 1 2 
1 1 1 1 

655 276 432 122 234 157 40 88 25 49 22 24 79 66 
167 12 92 17 50 27 4 13 2 3 3 

691 221 410 122 216 155 27 85 14 34 11 18 55 
167 14 87 13 46 27 2 13 1 2 2 3 

73 

Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

1m ••••• Se ... ter 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. Ir ., 17. 18. 19. und Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sport hochschule 

56 

57 

1 

1 58 
1 

1 
1 

5 1 1 1 1 3 S9 
:2 1 1 

3 1 1 1 1 
2 1 1 

10 :2 5 10 1 5 5 3 :2 9 60 
4 1 2 4 ; 1 1 4 

10 5 :5 1 11 3 1 3 2 4 
5 3 5 1 1 1 1 

2 :2 1 1 :2 :2 61 
1 2 1 

1 1 1 1 1 
1 1 

1 1 1 62 
1 

1 

1 6 :5 8 8 2 4 1 7 
5 2 2 3 1 2 2 

4 3 5 8 5 1 :2 :2 :2 2 1 1 1 
1 1 4 4 1 1 1 1 

64 

5 1 1 3 1 :2 1 1 1 1 3 65 
1 1 1 1 1 1 1 

3 1 1 3 1 1 :2 
1 1 1 1 

655 276 432 122 234 157 40 88 25 49 22 24 79 66 
167 12 92 17 50 27 4 13 2 3 3 

691 221 410 122 216 155 27 85 14 34 11 18 55 
167 14 87 13 46 27 2 13 1 2 2 :; 



74 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Ltd. 
Jr. 

Studienfach 

Studenten 
inegeeemt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
e) - Bochschuleemoster 
b) Peoheemester 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

67 Angewandte Mathematik . . .  e) zusammen 21 2 1 8 3 
weiblich 6 1 2 2 

b) zusemmen 21 2 2 8 3 
weiblich 6 1 2 2 

68 Informetik  a) zusammen 
weiblich 

214 
33 

111 
23 

11 
1 

50 
8 

4 4 1 

b) zusammen 214 123 12 52 1 2 3 
weiblich 33 23 1 8 

69 Physik  a) zusammen 2 874 553 67 325 77 340 160 
weiblich 172 70 3 26 1 23 2 

b) zusammen 2 874 594 71 323 82 341 161 
weiblich 172 75 4 23 26 3 

70 Astronomie  a) zusammen 37 13 1 5 3 
weiblich 2 1 

b) zusammen 37 16 3 4 1 3 1 
weiblich 2 1 1 

71 Chemie  e) zusammen 3 687 795 176 486 117 451 174 
weiblich 662 220 37 123 13 100 5 

b) zusammen 3 687 842 211 466 141 451 187 
weiblich 662 233 41 116 23 91 11 

72 Physikalische Chemie  a) zusammen 3 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 3 1 
weiblich 1 1 

73 Lebensmittelchemie  e) zusammen 127 28 8 25 6 11 1 
weiblich 83 18 6 23 1 9 1 

b) zusammen 127 30 12 22 4 12 1 
weiblich 83 20 8 19 1 9 1 

74 Biochemie. Physiologische 
Chemie  

a) zueammen 
weiblich 

36 
8 

22 
7 

2 2 - 

b) zusammen 36 22 2 2 
weiblich 8 7 

- 

75 knorganieche Chemie  a) zusammen 
weiblich 

1 1 4.9 

b) zusammen 1 1 - - - 
weiblich • 

76 Biologie  e) zusammen 2 841 505 47 334 92 328 132 
weiblich 1 317 233 15 166 26 167 29 

b) zusammen 2 841 554 76 360 123 296 162 
weiblich 1 317 251 27 176 40 143 43 

77 Botanik  zusammen 16 1 
weiblich 6 

b) zueammen 16 1 
weiblich 6 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

d.Ton 
Studi.nf'soh 

Lf'I!. --- Stud.nten 
lfr. - Hooh.chu1 ..... t.r in_pullt 

1. 2. :5- 4. 5. 6. - paohe.mest.r 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

67 Anpwendta M.th ... tik · . . . s) au ...... n 21 2 1 8 } 
weiblioh 6 1 2 2 

b) .u ..... n 21 2 2 8 .5 
weiblioh 6 1 2 2 

68 Infor..'1k .. • • • • • • • .. • .) zu •• _en 214 111 11 50 4 4 1 
weiblioh ;} 2; 1 8 

b) lluas_n 214 123 12 52 1 2 3 
weiblich 55 2; 1 8 

69 Ph, l ik • • • • • • • • · ... .) ZU8auen 2 874 553 67 325 77 340 160 
weiblioh 172 70 3 26 1 23 2 

b) zusammen 2 874 594 71 323 82 341 161 
weiblich 172 75 4 23 26 5 

70 Astronomi ••••••••••• a) zuaalllHn H 13 1 5 .5 
weiblich 2 1 

b) zua._en 37 16 :5 4 1 } 1 
weiblioh 2 1 1 

71 Chemie • • • • • • . . . . . . .) IIU88mmen 3 687 795 116 486 111 451 174 
weiblioh 662 220 37 12; n 100 5 

b) IIU88mmen 3 687 842 211 466 141 451 187 
weiblich 662 233 41 116 23 91 11 

12 Phyaika1iaohe Chellie • · . . . .) au8ammen 3 1 
weiblich 1 1 

b) ZUa8111111!tn ; 1 
weiblich 1 1 

n Lebensmitte10hemia •••••• .) zu •• _en 127 28 8 25 6 11 1 
weiblioh 8; 18 6 23 1 9 1 

b) zusa .. en 127 30 12 22 4 12 1 
weiblich 83 20 8 19 1 9 1 

74 Bioch.mie, Ph1a:lo1oll't.che 8) zuaa ... n 36 22 2 2 
Chemie •• . . . . . . . . weiblich 8 7 

b) IU88ml11f1n 36 22 2 2 
weiblich 8 7 

75 Anorganische Cheaie . . . . . 8) zu •• _en 1 1 
weiblich 

b) Zu8ammen 1 1 
weiblich 

76 Biologie •• . . . . . . . . . .) zusauen 2 841 505 47 334 92 328 1}2 
weiblioh 1 317 233 15 166 26 167 29 

b) zusalllll8n 2 841 554 76 360 123 296 162 
weiblich 1 317 251 27 176 40 143 43 

77 Botanik . .. .. .. . . . . . . . a) ZUBa_en 16 1 
weiblioh 6 

b) zue.lllllen 16 1 
weiblioh 6 



75 

Studienfach, Hochechul— und Fachsemester 

im  Semester 

Lfd. 
Nr. 

T. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 1.5. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

3 1 67 
1 

3 
1 

12 3 4 7 1 1 68 
1 

7 2 5 1 
1 

238 145 223 84 155 140 54 91 23 61 15 56 87 69 
12 1 10 1 8 7 2 1 1 4 

254 136 218 86 141 127 55 84 23 59 16 28 75 
10 2 10 2 7 4 1 1 4 

2 1 1 2 70 
1 

2 1 

295 153 217 88 151 132 36 85 35 74 24 53 145 71 
59 3 38 7 16 15 4 5 1 4 2 10 

281 155 20o 98 139 114 31 73 38 72 17 46 2.25 
56 7 36 11 11 7 2 3 4 1 1 8 

1 72 

1 

4 3 7 4 7 6 2 3 2 3 2 73 
3 2 5 2 6 2 2 2 1 

6 4 7 6 5 5 3 1 2 
4 3 4 3 5 2 1 

2 2 1 74 
1 

2 
1 

75 

436 
266 

150 
33 

331 
193 

77 
23 

154 
87 

90 
40 

29 
6 

53 
19 

16 
1 

26 
8 

4 
1 

7 
2 

30 
2 

76 

431 166 296 84 128 66 23 38 9 13 6 4 6 
257 43 177 31 73 28 7 16 1 2 1 1 

1 1 3 2 3 1 1 2 77 
1 1 1 1 1 1 

1 2 3 2 2 1 2 
2 1 1 

75 

Studienfach, Hochschul- und Fachss.sster 

1m ••••• S.meat.r .,-
Ud. 

1. a. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 11. 18. 19. und Ir. 
heh.ren 

Pädagogische Hochschulsn und SporthochsChuls 

1 3 1 1 1 61 
1 

1 3 1 1 
1 

12 :; 4 2 7 1 1 1 1 1 68 
1 

7 2 5 1 4 1 1 
1 

2;8 145 22; 84 155 140 54 91 2; 61 15 56 87 69 
12 1 10 1 8 1 2 1 1 4 

254 136 218 86 141 121 55 84 2; 59 16 28 75 
10 2 10 2 1 4 1 1 4 

2 1 3 1 1 2 :; 2 70 
1 

2 1 .5 1 2 

295 153 217 88 151 l}2 ;6 85 35 74 24 53 145 71 
59 3 38 1 16 15 4 5 1 4 2 10 

281 155 200 98 139 114 31 73 38 72 17 46 125 
56 7 ;6 11 11 7 2 ; 4 1 1 8 

1 1 72 

1 1 

4 3 7 4 7 6 2 ; 2 3 2 5 n 
3 2 5 2 6 2 2 2 1 
6 4 7 6 5 5 ; 1 :; 2 1 3 
4 3 4 3 5 2 3 1 

2 2 1 1 2 1 1 14 
1 

2 ; 1 1 2 1 
1 

75 

436 150 ;;1 77 154 90 29 53 16 26 4 7 ;0 76 
266 3.3 193 23 87 40 6 19 1 8 1 2 2 

431 166 296 84 128 66 23 ;8 9 13 6 4 6 
251 43 177 31 7) 28 7 16 1 2 1 1 

1 1 1 :; 2 :; 1 1 2 17 
1 1 1 1 1 1 

1 1 2 3 2 2 1 1 2 
1 2 1 1 



76 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studienfach 

Lfd . 
Nr. a) Hochschulsemeeter 

b) Pacheemeeter 

Studenten 
inegesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

78 Zoologie  e) zusammen 38 1 
weiblich 6 1 

b) zueammen 38 1 1 
weiblich 6 1 

79 Mikrobiologie  a) zusammen 5 
weiblich 1 

b) zusammen 5 1 
weiblich 1 

80 Genetik  a) zueammen 
weiblich 

6 

b) zusammen 
weiblich 

6 1 

81 Geographie  a) zusammen 1 352 127 29 128 34 155 70 
weiblich 507 59 10 57 7 70 8 

b) zusammen 1 352 155 68 129 67 154 93 
weiblich 507 69 21 62 15 67 18 

82 Geologie  a) zusammen 215 73 6 34 12 21 2 
weiblich 30 22 4 1 1 

b) zueammen 215 86 11 37 13 20 5 
weiblich 30 24 2 1 1 

83 Mineralogie, Petrologie. s) zusammen 125 34 3 21 1 10 3 
)(rietsilographie  weiblich 32 15 6 2 

b) zusammen 125 36 4 27 5 8 6 
weiblich 32 16 6 1 2 

84 Meteorologie  im) zusammen 62 25 2 7 8 3 
weiblich 12 7 1 1 

b) zueammen 62 27 3 6 7 3 
weiblich 12 7 1 1 

85 Geophysik  a) zusammen 34 10 3 3 
weiblich 3 2 

b) zusammen 34 11 3 2 2 1 
weiblich 3 2 

86 Palliontologie  e) zueammen 
weiblich 

1 

b) susannen 
weiblich 

1 

87 Landwirteeheft  a) insannen 465 69 19 93 31 49 35 
weiblich 58 14 3 19 5 5 2 

b) zusammen 465 78 24 95 35 50 36 
weiblich 58 16 2 22 6 4 2 

88 Ernährlange— und a) zusammen 436 72 7 79 5 103 17 
EausholtswiesenschafGen . . . weiblich 392 54 7 74 4 100 15 

b) zusammen 436 81 4 82 5 109 25 
weiblich 392 62 3 78 4 104 21 

76 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studienfach 

Ud. --- Studenten 
Nr. - Hochechulae.eater insgeaamt 

1- 2. ;. 4. 5. 6. - Facheemellter 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

78 Zoologie •• . . .. · .... .) zuaammen :58 1 
weiblich 6 1 

b) zuaaDlllen 38 1 1 
waiblioh 6 1 

79 Mikrobiologie . . . . .. . . a) ZUllllmmen 5 
weiblich 1 

b) zUliammen 5 1 
weiblich 1 

80 Genetik . .. .. .. .. .. .. . .. . .. .) zueammen 6 
weiblich 

b) zusammen 6 1 
weiblich 

81 Geographie • .. • • .. • .. . . . a) zusslIIlIlen 1 352 127 29 128 34 155 70 
weiblich 507 59 10 57 7 70 8 

b) zusammen 1 352 155 68 129 67 154 93 
weiblich 507 69 21 62 15 67 18 

82 Geologie •••• . · ....... a) zusammen 215 73 6 34 12 21 2 
weiblich 30 22 4 1 1 

b) zusammen 215 86 11 31 13 20 5 
weiblich 30 24 2 1 1 

83 Mineralogie, Petrologie, a) zusa.aen 125 34 3 21 1 10 3 
Kristellographie • • • • weiblich 32 15 6 2 

b) zusammen 125 36 4 27 5 8 6 
weiblich 32 16 6 1 2 

84 Meteorologie • • • • · . . . . a) zuaallllllen 62 25 2 7 8 , 
weiblich 12 7 1 1 

b) zueemmen 62 21 ; 6 7 3 
weiblich 12 7 1 1 

85 Geophysik . . · .. .. .. .. 8) zusammen 34 10 3 3 
weiblich 3 2 

b) zusammen 34 II 3 2 2 1 
weiblich 3 2 

86 Paläontologie . . . .. .. .. .. . a) zuaammen 1 
weiblich 

b) zuaR_an 1 
weiblich 

87 Landwirtschaft • • .. • .. • .. .. a) zuaamman 465 69 19 93 31 49 35 
weiblich 58 14 .5 19 5 5 2 

b) ZU88DU:Den 465 78 24 95 35 50 36 
weiblich 58 16 2 22 6 4 2 

88 Ernährunga- und a) zusammen 436 12 1 79 5 103 11 
weiblich 392 54 7 74 4 100 15 

b) zusammen 436 81 4 82 5 109 25 
weiblich 392 62 3 78 4 104 21 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im ....« Semeeter 

7 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1 2 5 3 3 5 1 7 78 

1 2 1 1 

2 1 5 4 3 2 7 4 6 

1 2 1. 1 

2 1 1 79 
1 

1 1 
1 

1 80 

2 

197 
95 

91 
14 

167 
87 

63 
21 

103 
45 

65 
19 

21 
5 

29 
4 

10 19 
1 

9 
3 

10 25 
2 

81 

185 110 142 60 69 50 9 19 10 12 6 2 12 
87 35 64 17 27 14 3 3 2 1 2 

19 3 6 4 8 2 1 5 3 4 2 82 
2 

15 5 2 3 2 1 1 2 3 1 1 1 6 

1 - 1 - 

12 6 5 2 5 5 2 6 1 2 7 83 

3 1 2 1 1 1 

8 5 4 2 5 2 1 1 4 
1 1 2 1 1 

2 2 2 3 2 1 84 
1 1 1 

1 2 2 3 1 
1 1 1 

1 2 2 1 4 2 85 
1 

1 2 1 2 3 1 2 1 
1 

86 

42 38 27 13 13 13 5 7 5 3 1 2 87 

5 - 1 1 2 2 - 1 

39 42 23 10 8 9 6 2 1 
1 - 1 1 1 2 - 

62 13 43 10 11 4 1 2 - 4 1 1 1 88 

59 11 42 8 10 2 1 2 2 1 

55 20 37 7 5 2 2 1 1 
53 19 36 5 5 1 1 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

ia ••••• Semeeter 

Ud. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. U. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Kr. 
hllheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochscbule 

1 2 5 ; ; 5 1 5 1 4 7 78 
1 2 1 1 

2 1 5 4 3 2 7 2 4 6 
1 2 1 1 

1 2 1 1 79 
1 

1 1 1 1 
1 

1 1 1 1 1 1 80 

1 1 2 1 

197 91 161 63 103 65 21 29 10 19 9 10 25 81 
95 14 87 21 45 19 5 4 1 3 2 

185 110 142 60 69 50 9 19 10 12 6 2 12 
87 35 64 17 27 14 3 :; 2 1 (,I 

19 :; 6 4 8 2 1 5 :; 4 2 1 9 82 
2 

15 5 2 :; 2 1 1 2 :; 1 1 1 6 
1 1 

12 6 5 2 5 :; 2 6 1 1 1 2 1 8; 
:; 1 2 1 1 1 

8 5 4 2 5 2 1 3 1 1 :; 4 
1 1 2 1 1 1 

2 :; 2 2 3 1 1 2 1 84 
1 1 1 

1 4 2 2 3 1 1 1 1 
1 1 1 

2 1 1 1 2 1 1 2 1 4 2 85 
1 

1 1 2 1 2 1 :; 1 2 1 
1 

1 86 

1 

42 38 27 13 13 13 5 7 5 :; 1 2 87 
:; 1 1 2 2 1 

39 42 23 10 8 9 6 2 7 1 
1 1 1 1 2 

62 l} 43 10 11 4 1 2 4 1 1 1 88 
59 11 42 8 10 2 1 2 2 1 

55 20 37 1 5 2 2 1 1 
53 19 36 5 5 1 1 



noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studienfach 

Lfd. 
Nr. a) Hochschuleemeßter 

b) - Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

89 Architektur  a) zusammen 604 72 6 70 11 78 17 
weiblich 96 22 14 3 6 4 

b) zusammen 604 84 8 91 6 88 10 
weiblich 96 22 18 1 11 2 

90 Bauingenieurwesen  s) zueammen 1 186 338 23 226 19 195 20 
weiblich 40 24 2 8 5 

b) zusammen 1 186 368 16 232 14 216 6 
weiblich 40 27 1 8 4 

91 Städtebau. Siedlungswesen, 0) zusammen 233 41 2 103 6 58 3 
Landesplanung, Raumordnung . . weiblich 20 4 12 1 3 

b) zusammen 233 47 1 123 2 58 
weiblich 20 4 13 3 

92 Vermessung  a) zusammen 393 100 5 69 10 63 15 
weiblich 12 7 - 1 - 3 

b) zusammen 393 107 10 75 3 69 8 
weiblich 12 9 1 - 1 

93 Allgemeiner Maschinenbau . . . a) zusammen 1 968 548 29 460 34 365 34 
weiblich 20 5 9 1 

b) zusammen 1 968 571 34 469 28 398 25 
weiblich 20 5 10 1 

94 Schiffbau, Schiffstechnik .  a) zusammen 
weiblich 

13 

b) zusammen 
weiblich 

13 

95 Flugzeugbau, Flugtechnik, 
Luftfahrttechnik  

a) zusammen 
weiblich 

50 1 

b) zusammen 50 1 
weiblich 1 

96 Reaktortechnik  a) zusammen 
weiblich 

79 1 

b) zusammen 
weiblich 

79 1 

97 Fertigungstechnik  s) zusammen 29 20 2 4 3 
weiblich 1 1 

b) susaamen 29 28 
weiblich 1 1 

98 Fahrzeugtechnik  a) zusammen 
weiblich 

117 10 9 19 

b) zusammen 
weiblich 

117 1 11 26 10 

99 Verfahrenstechnik
1) 

 e) zusammen 256 41 2 36 1 4 6 
weiblich 4 4 

b) zusammen 256 44 37 1 5 6 
weiblich 4 4 

1) Einechl. Chemietechnik an der Snitercität Dortmund (82). 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studienfach 

Lfd. --- Studenten 
Nr. - Hoohschuleemester insgesslllt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. - Fachsemes ter 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

89 Architektur . . . · . · . . . a) zusammen 604 72 6 70 11 78 17 
weiblioh 96 22 14 , 6 4 

b) flusemmen 604 84 8 91 6 88 10 
weiblioh 96 22 18 1 11 2 

90 Bsuingsniaurveeen · · · 11) zusammen 1 186 338 23 226 19 195 20 
weiblich 40 24 2 8 5 

b) zusammen 1 186 :;68 16 232 14 216 6 
weiblich 40 27 1 8 4 

91 Stadtebau, Siedlungswesen, a) zUlle_an 2)3 41 2 103 6 58 :; 
Landesrlanung, Raumordnung weiblich 20 4 12 1 3 

b) zusammen 233 47 1 123 2 58 
weiblich 20 4 B :; 

92 Vermeeaungsweaen • · · · · · . e) zusammen 393 100 5 69 10 63 15 
weiblich 12 1 1 :; 

b) zusammen 393 107 10 75 :; 69 8 
weiblich 12 9 1 1 

93 Allgemeiner Maschinenbau • · a) zusammen 1 968 548 29 460 34 365 34 
weiblich 20 5 9 1 

b) zusammen 1 968 34 469 28 398 25 
weiblich 20 10 1 

94 Schiffbau, Schiffs technik a) zusammen 13 
weiblich 

b) zusammen 13 
weiblich 

95 Flugzeugbau, Flugtechnik, a) zusammen 50 1 
Luftfahrttechnik • · · · · weiblich 1 

b) ZUS8:aua.8n 50 1 
weiblich 1 

96 Reaktortechnik • · · . · . · a) zusammen 79 1 
weiblich 

b) lZusallllllBn 79 1 
weiblich 

97 Fertigungetechnik · · . · · . a) zusammen 29 20 2 4 3 
weiblich 1 1 

b) zusammen 29 28 1 
wsiblich 1 1 

98 Fahrzeugtschnik · · · . . a) zusammen 117 10 9 19 
weiblich 

b) zusammen ll7 1 11 26 10 
weiblich 

99 Verfahrenstechnik 1 ) · · · &) zu.sammen 256 41 36 1 4 6 
weiblich 4 4 

b) zusamIllen 256 44 37 1 5 6 
wp.ibl1ch 4 4 

1) Einseh1. Chemietechnlk an der Uni lerßi tät Dortmund (82) • 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

Seeester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

91 15 78 10 49 13 25 5 15 4 11 6 28 89 
11 1 13 10 4 2 1 1 2 2 

99 16 70 11 42 10 20 11 2 6 6 16 
10 1 11 1 11 3 2 1 1 1 

134 24 77 3 53 3 17 7 13 3 6 5 20 90 
- 1 

145 12 70 6 51 5 16 3 8 2 2 2 12 

12 4 2 - 1 91 

1 - - - - - - - - 1 

53 18 40 5 5 2 92 
1 - - - -

63 12 38 2 1 - 2 
1 - 

213 39 112 11 59 7 19 6 7 2 7 2 14 93 
1 2 1 - 1 

217 17 106 8 55 3 9 4 8 1 5 2 10 
2 - 1 - 1 - 

3 1 4 2 2 94 

4 4 1 

8 14 8 5 6 95 
1 - 

9 
1 

14 
- 

10 4 
- 

5 
- 

- - 
- 

3 4 
- 

10 1 22 3 16 4 8 96 

13 2 23 2 16 1 9 1 

97 

13 6 22 14 2 8 2 2 - 2 1 4 98 

16 3 14 16 1 8 2 1 2 1 

33 14 40 13 31 3 11 6 8 99 
- - 

45 6 46 6 29 4 9 4 4 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

1 • ••••• Seaeeter 

Ud. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Nr. 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

91 15 78 10 49 13 25 5 15 4 11 6 28 89 
11 1 10 4 2 1 1 2 2 

99 16 70 11 42 10 20 8 11 2 6 6 16 
10 1 11 1 11 3 2 1 1 1 

134 24 77 3 53 , 11 1 13 3 6 5 20 90 
1 

145 12 70 6 51 5 16 8 2 2 2 12 

12 4 2 1 1 91 

1 1 

53 18 40 5 5 2 5 2 1 92 
1 

63 12 38 2 1 3 2 
1 

213 39 112 11 59 7 19 6 7 2 7 2 14 93 
1 2 1 1 

217 17 106 8 55 3 9 4 8 1 3 2 10 
2 1 1 

3 1 4 1 2 2 94 

4 4 2 2 1 

8 14 8 5 6 1 7 95 
1 

9 14 10 4 5 3 4 
1 

10 1 22 16 4 8 1 5 1 3 2 2 96 

13 2 23 2 16 1 9 1 7 1 1 2 

97 

6 22 14 2 8 2 2 2 1 4 

16 14 1 16 1 8 2 1 2 1 1 

33 14 40 13 31 11 6 1 6 8 99 

45 6 46 6 29 4 9 4 2 5 4 



80 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studienfech 

Lfd. 
Nr. a) Bochechulsemeeter 

b) Pechsemeuter 

Studenten 
inagesemt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

100 Thermodynamik, Wärme- 
und Brennstofftechnik . . . . 

a) zusammen 
weiblich 

b) ausassen 
weiblich 

75 

75 

•••• 

2 

2 

101 Allgemeine Elektrotechnik . . a) zusammen 1 849 452 28 360 19 443 46 
weiblich 17 5 - 3 5 1 

b) zusammen 1 849 476 34 355 21 474 23 
weiblich 17 5 - 3 1 5 

102 Nachrichtentechnik, a) sueemmen 452 1 12 7 
Pernmeldetechnik  weiblich 2 

b) zusammen 452 1 12 8 
weiblich 2 

103 Elektr. Energietechnik . . . . e) zueammen 
weiblich 

80 1 - 3 1 

b) zusammen 
weiblich 

80 1 3 1 

104 Bergbau  a) aneammen 88 15 5 6 3 7 5 
weiblich 1 - - - 

b) zueammen 88 18 4 6 3 9 6 
weiblich 1 - - - 

105 Bergvermessungswesen, 
Narkecheidekunde  

s) zusammen 
weiblich 

7 1 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

7 1 1 1 1 

106 Büttenkunde  a) zueammen 333 54 4 52 5 4o 13 
weiblich 7 2 - 2 -

b) zusammen 333 63 11 44 18 36 8 
weiblich 7 2 - 1 1 

107 Industrielle Brennstofftechnik e) sueammen 
weiblich 

18 1 

b) zueammen 
weiblich 

18 1 

108 Kunststofftechnik  e) zueammen 37 4 1 
weiblich - _ - 

b) zueammen 
weiblich 

37 4 1 

109 Leibeeerziehung  a) zusammen 586 124 13 87 15 108 46 
weiblich 243 68 1 45 2 51 3 

b) zusammen 586 132 27 86 24 99 46 
weiblich 243 71 1 47 3 50 6 

110 Inerbeemt a) zueammen 85 859 14 606 2 680 11 544 2 733 9 899 4 414 

weiblich 21 765 4 741 544 3 550 476 2 854 457 

b) zusammen 85 859 16 254 3 934 11 865 3 779 9 924 4 802 

weiblich 21 765 5 195 902 3 559 789 2 686 683 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

davon 
Studi.ntacb 

Lfd. --- Stud.nten 
lfr. - Hoch.obul ..... ter .. mt 

1. 2. ;. 4. 5. 6. - 'achae ... ter 

noch: Wissenschaftliche Hoclulchulen ohne 

100 Tberaod;ruamik, Wärae- a) ZUBalllIlIlIU 75 2 
und Brennatottteohnik weiblioh 

b) lIuae ... n 75 2 
weibliob 

101 .. in. Elektrotechnik .) zuaa_en 1 849 452 28 ;60 19 44; 46 
weiblich 17 5 3 5 1 

b) zuaammen 1 849 476 34 355 21 474 23 
weiblicb 17 5 ; 1 5 

102 Naohriobtentechnik, a) IIUSalllll18n 452 1 12 7 
ParuMldeteobnilt •• . . . . . weiblioh 2 

b) au.ammen 452 1 12 8 
weibliob 2 

103 Elektro Euargiet.chnik 0 0 • • a) zu.allllll8n 80 1 3 1 
w.iblicb 

b) zua.mmen 80 1 3 1 
weibliob 

104 Bergbau . . . . . . . . . . . .) zusammen 88 15 5 6 3 7 5 
weiblicb 1 

b) aua.maan 88 18 4 6 ; 9 6 
weiblioh 1 

105 Bergvermeeauugswesen. .) zusamaan 7 1 1 1 
Markschsidekunde 0 • • weiblich 

b) ZU8smmen 7 1 1 1 1 
weiblioh 

106 I1Uttenkunde . . . . . . . . . a) euallJlllllen 333 54 4 52 5 40 1; 
weiblich 7 2 2 

b) zusammen 3B 6; 11 44 18 ;6 8 
weiblich 7 2 1 1 

101 Industrielle Brennstofttechnik a) Buaammen 18 1 
weiblich 

b) eusammen 18 1 
weiblich 

108 Kunet8toffteohnik . . . . . . a) zusammen 37 4 1 
weiblioh 

b) ZUS8DUD8n 37 4 1 
weiblich 

109 Leib41serziehung . . . . . . . a) lIIussmmen 586 124 13 87 15 108 46 
weiblich 243 68 1 45 2 51 3 

b) zussmmen 586 132 27 86 24 99 46 
weiblich 243 11 1 47 3 50 6 

110 Insgessmt 8) zusammen 85 859 14 606 2 680 11 544 2 ?;3 9 899 4 414 
weiblioh 21 765 4741 544 3 550 476 2 854 457 

b) zusammen 85 859 16 254 , 934 11 865 3 779 9 924 4 802 
weiblich 21 165 5 195 902 3 559 189 2 686 68} 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

..... senester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

7 - 15 9 15 6 6 12 100 

7 - 16 9 14 7 4 10 

201 26 100 12 67 7 35 11 17 - 12 10 101 
- - 1 2 - 

214 13 88 10 65 11 28 10 11 6 5 5 
- 1 2 

91 18 108 5 89 9 35 7 23 22 14 102 
- - 1 - 1 

108 9 109 6 
1 

90 
- 

10 39 
- 

9 
1 

26 
- • 

8 10 

22 2 15 15 2 4 2 4 8 103 

27 2 12 15 2 6 1 2 7 

5 2 10 7 3 1 
1 

9 104 

2 9 7 3 

1 1 105 

1 1 

20 9 16 10 17 11 11 9 11 7 35 106 
- 1 1 1 

23 6 11 10 18 13 11 13 7 7 27 
- 1 1 1 

2 3 1 5 1 107 

3 4 4 2 

27 3 1 108 

30 2 

65 23 41 16 15 13 6 2 2 5 109 
33 4 23 4 4 5 

61 24 36 18 15 13 3 1 1 
28 4 21 5 4 3 

8 907 4 193 6 972 2 929 4 712 3 419 1 504 1 897 1 000 1 190 616 719 1 925 110 
2 686 539 1 980 588 1 222 796 255 351 135 195 75 91 230 

8 587 4 234 6 387 3 143 3 993 2 798 1 193 1 398 754 829 390 451 1 144 
2 417 666 1 734 665 959 597 195 251 103 116 48 53 147 
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Studienfach, Hochschul- und Facbsemester 

1 •••••. S .... ter 

Ud. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. I;. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Br. 
hilb. ren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

7 15 9 15 1 6 1 6 1 12 100 

7 16 9 14 2 7 2 4 1 1 10 

201 26 100 12 67 7 35 11 17 12 ; 10 101 
1 2 

214 1; 88 10 65 11 28 10 11 6 5 5 
1 2 

91 18 108 5 89 9 35 7 2; 9 22 2 14 102 
1 1 

108 9 109 6 90 10 39 9 26 6 8 1 10 
1 1 

22 2 15 15 2 4 2 4 1 8 10; 

27 2 12 15 2 6 1 2 1 7 

5 2 10 7 ; 3 2 1 1 4 9 104 
1 

; 2 9 1 6 3 1 1 ; 7 
1 

1 1 1 1 105 

1 1 1 

20 9 16 10 17 11 11 9 11 8 1 1 35 106 
1 1 1 

2; 6 11 10 18 n 11 1; 1 4 7 3 27 
1 1 1 

3 2 2 3 1 5 1 107 

4 1 1 4 2 2 

21 3 1 1 108 

30 2 

65 23 41 16 15 13 4 6 1 2 2 5 109 
;; 4 2; 4 4 5 
61 24 ;6 18 15 13 3 1 1 
28 4 21 5 4 3 

8 907 4 193 6 912 2 929 4112 ; 419 1 504 1 897 1 000 1 190 616 719 1 925 110 
2 686 539 1 980 588 1 222 796 255 ;51 1;5 195 75 91 2;0 

8 587 4 234 6 387 ; 143 :5 99; 2 198 1 193 1 398 154 829 390 451 1 144 
2 411 666 11;4 665 959 597 195 251 103 116 48 53 147 



82 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegeeaat 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) . Hoohschul ter 
b) . Fach ter 

Pädagogische 

1 Ermiehungewi haft a) zueammen 3 492 482 159 228 81 170 87 

(Diplom)  weiblich 1 694 272 56 110 34 62 35 

b) zueaamen 3 492 586 209 248 122 214 129 

weiblich 1 694 318 71 124 46 97 47 

2 Erziehungswissenschaft s) zusameen 316 

(Promotion)  weiblich 89 

b) zusammen 316 33 10 1 6 7 8 
weiblich 89 8 4 3 4 

3 Lehrast an der Grund- a) zusammen 21 107 5 495 1 298 4 944 1 240 4 789 1 568 

und Hauptschule  weiblich 14 052 4 098 636 3 773 547 3 539 487 

b) zusammen 21 107 5 888 1 467 4 967 1 476 4 664 1 574 

weiblich 14 052 4 249 725 3 759 653 3 453 525 

4 Lehramt an Sonderschulen . . . a) zusammen 1 880 360 132 267 52 70 48 

weiblich 1 212 287 87 204 25 44 26 

b) zusammen 1 880 685 388 446 84 47 28 

weiblich 1 212 488 251 297 38 19 13 

5 Insgesamt a) zusammen 26 795 6 337 1 589 5 439 1 373 5 029 1 703 

weiblich 17 047 4 657 779 4 087 606 3 665 548 

b) zusammen 26 795 7 192 2 074 5 662 1 688 4 932 1 739 

weiblich 17 047 5 063 1 051 4 180 737 3 572 589 

Kunst-, Musik- und 

1 Architektur  a) zusammen 7 2 1 1 
weiblich 2 1 

b) zusammen 7 2 1 1 
weiblich 2 1 •• 

2 Angewandte Kunst  a) zusammen 83 11 21 10 10 7 9 

weiblich 23 t 12 1 2 1 1 

b) zusammen 83 13 23 10 10 6 9 

weiblich 23 3 12 1 2 1 1 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

., 

4 

5 

1 

Studienfach 
---

• Hochschul.em.ster 
• Fach.e.ester 

Ereiehungaw1ss.nsohaft a) lIu ..... en 

(Diplom) • • • • • • • weiblioh 

b) lIus_en 

weiblich 

Eraiehungswissenschart a) zusamllen 

(Promotion) .. .. . . . weiblich 

b) zUs8lllllen 

weiblich 

Lehramt an der Grund- a) zusammen 

und Hauptschule weiblich 

b) zusammen 

w.iblich 

Lshramt an Sonderschulen • • • a) zusammen 

weiblich 

b) ZU8&D11Den 

w.iblich 

Insgesamt a) zusammen 

weiblich 

Architektur 

b) zusammen 

weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zus&mDIen 

weiblich 

2 Angewandt. Kunst • • • • • •• a) zusammen 

weib1 ich 

b} zusallllllen 

weiblich 

Studenten 
in.ge.lUllt 

3 492 
1 694 

3 492 
1 694 

;16 

89 

316 

89 

21 101 

14 052 

21 107 

14 052 

1 660 

1 212 

1 880 

1 212 

26 795 

17 047 

26 795 

17 047 

7 
2 

7 
2 

63 

23 

83 

23 

1. 

482 

212 

586 
318 

;3 

8 

5 495 
4 098 

5 866 

4 249 

360 

267 

685 

488 

6 3;1 

4 651 

7 192 

5 06, 

11 

1; 

1 

2. 

159 

56 

209 

71 

10 

4 

296 

6;6 

467 

725 

132 

87 

;88 

251 

589 

779 

2 014 

1 051 

21 

12 

23 
12 

noch: 3.1 Deut.che Studenten nach 

;. 

228 

110 

248 
124 

1 

4 944 

; 773 

4 967 

3 759 

267 

204 

446 

297 

5 439 
4 087 

5 662 

4 180 

2 

1 

2 

10 

10 

1 

1 

1 

4. 

81 

34 

122 

46 

6 

240 

547 

476 

653 

52 

25 

84 
;8 

373 
606 

686 

737 

1 

10 

2 

10 

2 

davon 

5. 6. 

Pädagogische 

170 

82 

214 

97 

7 

3 

4 789 

3 539 

4 664 

3 453 

70 

44 

47 
19 

5 029 

3 665 

4 
; 572 

87 

;5 

129 

47 

6 

4 

1 568 

487 

1 574 
525 

48 
26 

28 

1; 

1 703 

548 

1 7;9 

589 

Kunst-, Musik- und 

7 

6 

1 

1 

9 

1 

9 
1 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

im  Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. ln. 17. 18. 19. und 
Kineren 

Hochschulen 

978 521 398 144 99 61 20 22 13 7 5 7 10 1 

579 205 195 52 34 16 8 7 6 1 2 

966 506 329 96 53 21 3 4 1 1 3 1 

580 192 158 32 20 6 2 1 

65 71 54 46 27 13 6 9 10 7 2 5 2 

24 22 16 13 5 4 3 1 1 

79 74 42 27 10 4 4 3 1 4 1 2 

25 18 14 9 2 1 1 

1 131 207 192 55 51 37 20 28 16 15 9 2 10 3 

742 88 84 17 13 11 4 3 3 4 1 2 

886 101 61 10 5 2 1 1 1 1 1 1 
607 44 28 5 1 1 1 1 

308 262 239 67 30 17 11 7 3 2 1 2 2 4 

182 166 135 36 8 6 4 2 

88 56 33 13 4 4 2 1 1 

48 31 17 6 1 2 1 

2 482 1 061 883 312 207 128 57 66 42 31 16 13 27 5 

1 527 481 430 118 60 37 16 15 10 5 2 4 

2 019 737 465 146 72 31 10 9 3 4 3 5 4 

1 260 285 217 52 22 11 2 4 1 1 

Sporthochschulen 

1 2 

1 

1 2 

1 

1 

2 

Studienfach, Hoehschul- und Fachsemester 

i. ..... Se.ester 

7. 8. 

Hochschulen 

978 

579 

966 

580 

65 

24 

79 
25 

1 1;1 

742 

886 

607 

30B 

182 

88 

48 

2 482 

1 527 

2 019 

1 260 

521 

205 

506 

192 

71 
22 

74 
18 

207 

88 

101 

44 

262 

166 

56 

31 

1 061 

481 

737 

285 

2 

4 

2 

2 

2 

1 

4 

9. 

398 

195 

'29 
158 

54 
16 

42 

14 

192 

84 

61 

28 

239 

135 

33 

17 

883 

430 

465 
217 

10. 

144 

52 

96 

32 

46 

13 

27 

9 

55 

17 

10 

5 

67 

36 

13 
6 

;12 

118 

146 
52 

5 

2 

11. 

99 

34 

5' 
20 

27 

5 

10 

51 

13 

5 
1 

;0 

8 

4 
1 

207 

60 

72 

22 

12. 

61 

16 

21 

6 

13 

4 

4 
2 

37 
11 

2 

1 

17 
6 

4 
2 

128 

H 

;1 

11 

1 

13. 

20 

B 

3 

6 

4 

20 

4 

1 

1 

11 

4 

2 

1 

57 
16 

10 

2 

1 

14. 

22 

7 

4 
2 

9 

3 

3 

28 

3 

1 

1 

7 
2 

1 

66 

15 

9 

4 

1 

1 

15. 

13 
6 

1 

10 

1 

1 

16 

3 

1 

42 
10 

16. 

7 

7 
1 

4 
1 

1; 

4 

2 

31 

5 

4 

11. 

5 

1 

1 

1 

9 

1 

1 

16 

3 

18. 

7 
1 

3 

2 

2 

2 

13 

2 

5 

--

19. und 
höheren 

10 

2 

1 

5 

2 

10 

2 

1 

2 

27 

4 

4 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

4 

1 

2 



84 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 

Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3 • 4. 5. 6. 
a) Hochechul ter 
b) Fachsemester 

noch: Kunst-, MUsik- und 

3 Bildende Kunst  a) zueammen 214 30 52 17 34 15 27 

weiblich eo 8 21 7 10 8 12 

b) zusammen 214 34 56 16 35 16 25 

weiblich 80 10 21 7 10 8 11 

4 Kunsterziehung  a) zusammen 451 102 26 108 25 47 15 

weiblich 189 47 3 59 6 19 5 

b) zusammen 451 126 37 106 30 40 24 

weiblich 189 55 6 57 8 20 6 

5 Darstellende Kunst a) zusammen 150 15 17 15 16 10 14 

weiblich 89 10 11 11 9 6 5 

b) zusammen 150 17 22 20 16 9 17 

weiblich 89 11 14 16 9 5 7 

6 Musikerziehung  a) zusammen 378 63 22 59 20 59 37 

weiblich 174 29 9 34 5 26 17 

b) zueammen 378 80 40 57 30 62 45 

weiblich 174 35 16 32 6 30 22 

7 Musik  a) zusammen 613 70 49 70 54 64 39 

weiblich 157 17 17 22 13 20 9 

b) zusammen 613 92 68 83 63 61 40 

weiblich 157 24 21 25 14 18 9 

8 Leibeserziehung  a) zusammen 1 039 127 61 144 81 126 91 

weiblich 311 40 9 47 13 43 13 

b) zusammen 1 039 164 87 143 104 115 86 

weiblich 311 52 14 44 19 44 15 

9 Insgesamt a) zusammen 2 935 418 248 425 241 328 233 

weiblich 1 025 154 82 182 58 123 62 

b) zusammen 2 935 526 333 437 289 309 247 

weiblich 1 025 190 104 183 68 126 71 

84 

studienfach 
Lfd. ---
!Ir. • Hochschul.s.eBter 

• Facheemellter 

3 Bildends Kunst • • • • . . . .) zuu .. llu"en 

weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

4 Kunsterziehung • . . . . . . a) zuslUlllllen 

weiblich 

b) zusammen 

wslbl1ch 

5 Darstellende Kunst • • • • a) zusammen 

weiblich 

b} zusuman 

weiblich 

6 Musikerziehung........ e) zusammen 

weiblich 

7 Musik . . . 

e Leibeserziehung . . . . 

9 Insgesamt 

b) zusammen 

weiblich 

a) ZU8&1Ulen 

weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

a} zusammen 

weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

al zusammen 

weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesot 

1 

1 

2 

1 

2 

214 

80 

214 
80 

451 

189 

451 
189 

150 

89 

150 

89 

378 

174 

61; 

157 

613 

157 

039 

311 

039 
;11 

935 
025 

935 
1 025 

1-

'0 
8 

34 
10 

102 

47 

126 

55 

15 

10 

17 

11 

6, 
29 

80 

35 

70 

17 

92 

24 

127 

40 

164 

52 

418 

154 

526 

190 

2. 

52 
21 

56 
21 

26 , 
37 

6 

17 

11 

22 

14 

22 

9 

40 
16 

49 
17 

68 

21 

61 

9 

87 

14 

248 

62 

333 
104 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

3. 

17 

7 

16 

7 

108 

59 

106 

57 

15 
11 

20 

16 

59 

34 

57 
32 

70 
22 

63 

25 

144 

47 

143 

44 

425 
182 

437 

18' 

4. 

noch: 

34 
10 

35 
10 

25 
6 

30 
8 

16 

9 

16 

9 

20 

5 

30 
6 

54 
I; 

63 

14 

81 

13 

104 

19 

241 

58 

289 

68 

5. 

Kunst- t 

15 
8 

16 

8 

47 
19 

40 
20 

10 

6 

9 

5 

59 
26 

62 

30 

64 
20 

61 

16 

126 

43 

115 
44 

;28 

12; 

;09 

126 

d .... on 

6. 

Musik- und 

27 
12 

25 
11 

15 

5 

24 
6 

14 

5 

17 

7 

37 
17 

45 
22 

39 

9 

40 

9 

91 
13 

86 

15 

247 

71 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im  Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Sporthochschulen 

5 4 8 2 5 10 1 3 1 3 

2 3 1 3 3 1 1 

4 4 5 5 5 7 1 1 

2 3 2 3 2 1 

37 19 22 6 15 15 3 5 2 2 2 4 

10 7 12 3 6 7 3 1 1 

29 13 22 3 12 7 2 

8 4 14 3 3 4 1 

15 9 5 3 4 10 4 4 3 2 3 5 

9 6 1 2 4 6 3 3 2 1 

13 6 6 4 5 6 5 2 2 

3 2 3 4 2 4 1 1 

54 18 17 6 5 10 2 2 1 1 

35 3 7 3 1 2 1 1 1 

42 6 2 6 1 5 1 1 

24 2 1 2 2 1 

57 41 48 27 27 20 9 15 6 6 1 4 6 7 

19 9 9 3 5 2 3 2 2 2 2 1 

50 39 31 23 19 15 9 5 1 5 1 2 6 

15 10 5 3 3 2 5 1 2 1 1 

199 19 66 24 20 4 8 3 4 1 1 t. 

85 18 29 3 7 1 2 1 

175 72 57 21 8 2 2 2 1 

76 14 25 4 2 2 

370 175 167 73 77 70 28 33 16 12 6 5 ic 9 

159 47 61 15 26 20 9 13 5 3 2 2 2 

318 146 123 64 50 42 16 14 3 6 2 2 6 

132 36 50 17 15 12 7 7 2 2 1 1 1 

Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

1m ••••• Selllester 

7. 8. 

sport hochschulen 

5 

4 

37 
10 

29 
8 

15 

9 

1; 

7 

54 

35 

42 

24 

57 

19 

50 

15 

199 
85 

175 

76 

:no 
159 

318 

1;2 

4 
2 

4 
2 

19 

7 

1; 

4 

9 
6 

6 

:; 

18 

6 

2 

41 

9 

39 

10 

79 

18 

72 

14 

175 

47 

9. 

8 

:; 

5 
:; 

22 

12 

22 

14 

5 

1 

6 

2 

17 

7 

2 

1 

48 

9 

31 

66 

29 

57 

25 

167 

61 

123 

50 

10. 

2 

1 

2 

6 

:; 

; 

3 

2 

6 

; 

6 

2 

23 
:; 

24 

:; 

21 

4 

n 
15 

64 

17 

11. 

5 

3 

5 

:; 

15 
6 

12 

:; 

4 
4 

5 
4 

5 

1 

27 

5 

19 

20 

7 

6 

2 

77 
26 

50 

15 

12. 

10 

; 

7 
2 

15 

1 

7 
4 

10 

6 

6 

2 

10 

2 

5 

2 

20 

2 

15 
2 

4 

2 

70 

20 

42 

12 

1;. 

1 

1 

1 

:; 

4 

3 

5 

4 

2 

1 

9 

:; 

9 

:; 

8 

2 

28 

9 

18 

1 

14. 

:; 

1 

1 

1 

5 
:; 

2 

4 

:; 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

15 
2 

:; 

2 

2 

2 

33 
13 

14 

7 

15. 

1 

2 

:; 
2 

2 

1 

6 

2 

4 

16 

:; 
2 

16. 

2 

1 

2 

1 

6 

2 

5 

2 

1 

1 

12 

:; 

6 

2 

17. 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

6 

2 

2 

18. 

4 
2 

2 

2 

2 

19. und 
höheren 

1 

6 

1 

6 

1 

10 

2 

Ud. 
Nr. 

4 

5 

6 

7 

9 
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3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Studienfach 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) Bochschul 
b) = Fachsemester 

1 £vangelische Theologie . . . . a) suaammen 
weiblich 

34 
6 

da. 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

b) zusammen 34 3 1 1 
weiblich 6 1 1 

2 Evangelische Religionslehre . a) zueammen 22 
weiblich 6 

b) zusammen 22 1 1 2 2 
weiblich 6 1 1 

3 Katholische Theologie . . . . a) zusammen 118 
weiblich 16 

b) zusammen 118 4 3 3 3 3 
weiblich 16 1 3 2 1 

4 Katholische Religionslehre .  a) zusammen 66 
weiblich 12 

b) zusammen 66 1 1 2 5 1 
weiblich 12 1 1 1 

5 Allgemeine Medizin  a) zusammen 159 
weiblich 47 

b) zusammen 159 16 10 12 10 16 9 
weiblich 47 4 4 5 1 7 2 

6 Zahnmedizin  a) zusammen 33 
weiblich 3 

b) zusammen 33 6 1 2 2 1 
weiblich 3 2 

7 Pharmazie. Pharmazeutische a) zusammen 8o 
Chemie, Pharmakognosie . . . . weiblich 15 

b) zusammen 8o 1 5 2 1 2 
weiblich 15 1 

8 Rechtswi haft  a) zusammen 237 
weiblich 34 

b) zusammen 237 22 26 18 9 8 15 
weiblich 34 5 5 3 2 1 3 

9 Volkswirtschaftslehre . . .  a) zusammen 402 
weiblich 37 

b) zusammen 402 22 22 17 10 8 12 
weiblich 37 2 

10 Wirtschaftewissenschaftliches a) zusammen 305 
Aufbaustudium  weiblich 2 

b) zusammen 305 14 2 11 2 1 2 
weiblich 2 1 

11 Betriebewirtschaftelehre . . . a) zusammen 520 •• 

weiblich 36 

b) zusammen 520 21 16 11 13 8 6 
weiblich 36 2 3 2 

12 Versicherungewiseenschaft . . a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 
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3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

davon 
Studienfach 

Lid. --- Studenten 
Nr. A) = Rochschulse=ester inageaut 1. 2. 3. 4. ;. 6. b) = Fachenester 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1" Evangeli.ch. Theologie • • • • a) su ..... n 34 
weiblich 6 

b) su_.n 34 :; 1 1 
weiblich 6 1 1 

2 ETangeliache Religionelehre . a) su_en 22 
weiblich 6 

b) .U ..... II 22 1 1 2 2 
weiblich 6 1 1 

3 Katholi.che Theologi. .l zu_en 118 
weiblich 16 

b) zu_en 118 4 3 3 :; :; 
weiblich 16 1 :; 2 1 

4 Katholi.che ae1igiollslehre • • a) zue_en 66 
weiblich 12 

b) lIuelUllll.n 66 1 1 2 5 1 4 
weiblich 12 1 1 1 

5 411g ... 1ne Medizill • • • • • • a) zU.lUllllen 159 
weiblich 47 

b) lIualUllllen 159 16 10 12 10 16 9 
weiblich 47 4 4 5 1 7 2 

6 ZahnlI.CI.1z111 . . . . . . . . . a) IIU_ell 33 
weiblich 3 

b) zusammen '3 6 1 2 2 1 
weiblich 3 2 

'7 Pharmallie, Pharmazeutische a) zusammen 80 
eh .. te, Pharmakogno.ie • • weiblich 1; 

b) zualUllllell 80 1 5 2 1 2 
weiblich 1; 1 

8 aechtswiaa.llachaft • • • • • • .) zualUllllell 237 
weiblich 34 

b) zu_en 237 22 26 18 9 8 15 
w.iblich :;4 5 5 3 2 1 3 

9 Volkswirtschaft al ehre .) lIua_en 402 
weiblich 37 

b) suallJlllllen 402 22 22 17 10 8 12 
weiblich 37 4 2 

10 Wirtschaftswiaaenachaftliches a} zu._en 305 
AutbauatudiUJII . . . . . .. weiblich ;2 

b} zu_eil 305 14 2 11 2 1 2 
weiblich 2 1 

11 Betriebswirt.chaft.1ehre • • • a} zu_en 520 
weiblich 36 

b} zua_en 520 21 16 11 13 8 6 
weiblich 36 2 3 2 

12 Versicherungswiasenachaft a) zu .. _en 1 
weiblich 

b) zu_en 1 
veiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

im  sosester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1 - 2 6 3 1 5 2 2 1 4 7 1 
2 1 1 1 1 

- 7 4 1 4 3 3 3 1 3 
1 1 1 1 

3 1 1 4 1 4 1 2 2 1 2 2 
3 1 1 - 1 

1 3 2 1 3 1 2 1 1 1 
2 1 - - 1 

2 5 10 2 12 8 9 9 12 14 6 6 23 3 
1 3 3 - 1 1 1 2 1 1 2 

4 5 11 4 11 10 5 9 11 12 7 5 8 
2 2 1 - 1 - 1 - 1 1 

- 2 6 3 3 8 4 8 9 3 2 6 12 4 
1 1 4 2 1 2 1 -

5 8 6 4 3 4 2 4 4 2 1 3 6 
- 1 - 3 1 1 2 1 - 

7 10 8 5 9 13 24 14 12 13 12 11 21 5 
2 3 4 1 5 6 6 4 1 1 5 4 5 

12 7 8 7 9 10 11 7 3 6 2 1 3 
4 2 3 2 3 4 2 1 2 1 

2 1 2 3 6 9 6 1 1 2 6 
1 1 1 

2 1 1 3 1 3 3 6 1 
1 

7 15 6 12 5 10 6 3 3 3 2 2 6 7 
1 3 1 4 1 1 1 1 1 1 

12 14 8 14 5 6 5 2 1 1 1 
1 4 2 4 1 1 1 

5 5 14 24 37 24 25 30 15 21 3 11 23 8 
1 3 8 2 4 3 5 6 2 

10 13 17 24 27 12 12 12 6 3 1 2 
3 1 1 4 4 1 1 

2 2 9 24 54 58 32 51 28 39 20 31 52 9 
1 3 8 6 5 6 2 3 1 2 

11 5 15 22 41 44 28 37 16 28 13 19 32 
1 5 6 3 5 4 1 3 1 2 

3 8 37 9 46 10 51 11 40 12 78 10 
- 1 - 1 

1 2 5 6 38 14 51 13 37 9 26 18 53 
- - - 1 - - 

2 5 10 22 47 56 47 81 33 45 41 43 88 11 
1 7 4 1 7 4 1 3 1 7 

7 10 9 20 44 47 46 63 30 39 37 32 61 
1 3 3 4 3 2 1 1 4 

12 
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Abschlußprüfung nach Studienfach. Hochschul- und Fachsemester 

ia ••••• Se •• ster 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Kr. 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochachule 

1 2 6 3 1 5 2 2 1 4 7 1 
2 1 1 1 1 

7 4 1 4 3 3 3 1 3 
1 1 1 1 

3 1 1 4 1 4 1 2 2 1 2 2 
3 1 1 1 

1 3 2 1 3 1 2 1 1 1 
2 1 1 

2 5 10 2 12 8 9 9 12 14 6 6 23 3 
1 3 3 1 1 1 2 1 1 2 

4 5 11 4 11 10 5 9 11 12 7 5 8 
2 2 1 1 1 1 1 

2 6 3 3 8 4 8 9 3 2 6 12 4 
1 1 4 2 1 2 1 

5 8 6 4 3 4 2 4 4 2 1 3 6 
1 3 1 1 2 1 

7 10 8 5 9 13 24 14 12 13 12 11 21 5 
2 3 4 1 5 6 6 4 1 1 5 4 5 

12 7 8 7 9 10 11 7 3 6 2 1 3 
4 2 3 2 3 4 2 1 2 1 

2 1 2 3 6 9 6 1 1 2 6 
1 1 1 

2 1 1 3 1 3 3 6 1 
1 

7 15 6 12 5 10 6 3 3 3 2 2 6 7 
1 3 1 4 1 1 1 1 1 1 

12 14 8 14 5 6 5 2 1 1 1 
1 4 2 4 1 1 1 

5 5 14 24 37 24 25 30 15 21 3 11 23 8 
1 3 8 2 4 3 5 6 2 

10 13 17 24 27 12 12 12 6 3 1 2 
3 1 1 4 4 1 1 

.2 2 9 24 54 58 32 51 28 39 20 31 52 9 
1 .3 8 6 5 6 2 3 1 2 

11 5 15 22 41 44 28 37 16 28 13 19 32 
1 5 6 3 5 4 1 .3 1 2 

3 8 37 9 46 10 51 11 40 12 78 10 
1 1 

1 2 5 6 38 14 51 13 37 9 26 18 53 
1 

2 5 10 22 47 56 47 81 33 45 41 43 88 11 
1 7 4 1 7 4 1 3 1 7 

7 10 9 20 44 47 46 63 30 39 37 32 61 
1 7 3 3 4 3 2 1 1 4 

1 12 

1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) Hochschul ter 
b) - Fach ter 

13 Eandeleschullehramt. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

Wirtschafte- und a) zusammen 58 
Sozialpädagogik  weiblich 6 

b) zusammen 58 1 4 1 1 
weiblich 6 1 

14 Wirtschaftswissenschaften 
fär das Lehramt an 
weiterfährenden Schulen . . . 

a) zusammen 
weiblich 

1 • 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

15 Wirtschafte- und a) zusammen 1 
Sozialgeschichte  weiblich • 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

16 Wirtschaftsgeographie . . . . a) zusammen 4 
weiblich 2 

b) zusammen 4 1 
weiblich 2 1 

17 Wirtschaftewissenschaften .  a) zusammen 151 
weiblich 3 

b) zusammen 151 9 5 3 2 2 2 
weiblich 3 

18 Soziologie  a) zueammen 185 • 

weiblich 51 

b) zusammen 185 13 15 31 6 8 6 
weiblich 51 7 6 5 5 2 2 

19 Wissenschaft von der Politik a) zusammen 57 
weiblich 15 

b) zusammen 57 1 4 5 3 3 1 
weiblich 15 2 2 

20 Sozialwissenschaften
1) 

. . . . a) zusammen 132 
weiblich 29 - 

b) zusammen 132 29 9 9 10 4 4 
weiblich 29 10 2 1 3 2 

21 Philosophie  a) zusammen 154 
weiblich 46 

b) zusammen 154 14 6 7 6 7 2 
weiblich 46 5 1 3 1 1 1 

22 Psychologie  a) zusammen 319 
weiblich 134 

b) zusammen 319 18 14 23 28 18 13 
weiblich 134 14 6 13 11 11 7 

23 Pädagogik- a) zusammen 361 
Erziehungswissenschaft . . . . weiblich 125 

b) zusammen 361 28 22 36 21 12 14 
weiblich 125 16 11 15 6 5 

24 Lehramt an berufsbildenden 
Schulen, Gewerbelehramt . . . 

a) zusammen 
weiblich 

106 
8 

b) zusammen 
weiblich 

106 
8 

6 5 12 6 6 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

davon 
Studienfach 

I 
Lfd. --- Studenten 
lir. a) z Hochschulsemester insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) .. Fachsemester 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

13 Handels8chul1ehramt, 
Wirt8chaftsM und .) zusammen 58 
Sozialpädagogik . . . · weiblich 6 

b) zusammen 58 1 It 1 1 
weiblich 6 1 

14 Wirtschaftswi •• enschaften 
fUr da8 Lehramt an a) zusammen 1 
weiterfUhrenden Schulen weiblich 

b) zusammen 1 1 
weiblich 

15 Wirtschafts- und a) zusammen 1 
Sozialgeschichte · . . . . · · weiblich. 

b) ZU8ammen 1 1 
weiblich 

16 Wirtschaft8geographie a) zusammen 4 
weiblich 2 

b) zusammen It 1 
weiblich 2 1 

17 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 151 
weiblich 3 

b) zusammen 151 9 5 3 2 2 2 
weiblich 3 

18 Soziologie • · · · . . a) zusammen 185 
weiblich 51 

b) zusammen 185 13 15 31 6 8 6 
weiblich 51 7 6 5 5 2 2 

19 Wissenschaft von 4er Politik a) zusammen 57 
veiblich 15 

b) zusammen 57 1 4 5 3 :; 1 
weiblich 15 2 2 

20 Sozialwissenschaften l ) • • · . a) zusammen 132 
weibliCh 29 

b) zusammen 132 29 9 9 10 4 4 
weiblich 29 10 2 1 3 2 

21 Philo8ophie · · · . . · · a) zusammen 154 
weiblich 46 

b) zusammen 154 14 6 7 6 7 2 
weiblich 46 5 1 :; 1 1 1 

22 Psychologie · · · . . . . . eJ zusammen 319 
weiblich 134 

b) zusammen 319 18 14 23 28 18 13 
weiblich 134 14 6 13 11 11 7 

23 Pädagogik- a) zusammen 361 
Erziehungswissenschaft weiblich 125 

b} zusammen 361 28 22 36 21 12 14 
weiblich 125 16 11 15 6 .5 

24 Lehramt an berufsbildenden a) zusammen 106 
Schulen, Gewerbelehramt weiblich B 

bl zusammen 106 6 5 12 6 6 2-
weiblich 8 1 1 

1) Einsehl. Soziologie und Wissensohaft von der Politik an der Uni vereitä t Bochum. 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

in  Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. [ 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

3 2 3 2 8 5 3 8 4 5 3 12 13 
1 2 1 2 

3 4 2 7 4 4 9 2 4 3 9 
1 1 1 1 1 

1 14 

1 15 

1 1 1 1 16 
1 1 

1 1 1 
1 

1 1 10 10 28 25 18 12 8 11 5 5 17 17 
- 1 1 1 - 

2 4 9 13 25 22 11 11 8 7 2 4 10 
1 1 - 1 - 

2 1 9 9 16 21 17 24 21 19 9 4 33 18 
2 1 6 4 7 6 4 4 4 4 2 7 

3 8 6 5 4 20 9 15 10 12 3 11 
2 2 2 1 2 4 2 1 3 2 3 

1 2 1 7 6 5 4 4 5 4 6 12 19 
1 1 2 3 2 1 1 1 3 

2 1 3 3 6 4 1 3 3 3 1 4 6 
1 1 3 3 1 - 2 

6 4 9 7 19 24 5 14 5 9 9 7 14 20 
6 2 3 2 4 6 2 - 2 1 3 
6 4 10 5 8 10 4 2 6 1 3 8 
- 1 3 3. 1 - 1 1 3 

6 5 9 8 15 15 8 11 16 16 8 16 21 21 
2 2 3 2 12 4 1 3 3 5 2 5 

5 9 8 9 6 9 7 9 8 14 4 11 13 
4 4 5 2 2 3 3 2 4 2 3 

18 15 20 19 32 40 22 38 18 28 13 21 35 22 
13 11 11 9 20 16 12 8 7 10 4 4 9 
24 12 16 14 23. 30 21 20 9 15 6 10 
10 3 5 5 10 12 9 3 2 6 3 1 3 

30 24 45 28 42 36 32 19 24 23 8 30 23 
21 8 23 12 13 11 7 6 8 8 2 6 

31 28 35 27 27 23 14 8 10 6 10 2 7 
15 9 13 12 4 4 2 3 3 2 3 2 

3 5 6 10 10 10 11 12 12 10 3 1 13 24 
1 1 2 1 - 1 2 

1 6 5 8 9 8 6 7 6 2 4 1 6 
1 1 2 1 - 1 

Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

1 •••••• Semester 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 11t. 15. 16. 17. 18. 19. und Nr. 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sport hochschule 

3 2 3 2 8 5 3 8 4 5 3 12 13 
1 2 1 2 

3 It 2 7 4 4 9 2 4 3 9 
1 1 1 1 1 

1 14 

1 15 

1 1 1 16 
1 1 

1 1 1 
1 

1 1 10 10 28 25 18 12 8 11 5 5 17 17 
1 1 1 

2 4 9 13 25 22 11 11 8 7 2 4 10 
1 1 1 

2 1 9 9 16 21 17 21t 21 19 9 4 33 18 
2 1 6 4 7 6 4 4 4 4 2 7 

3 8 6 5 4 20 9 15 10 12 :; 11 
2 2 2 1 2 4 2 1 3 2 3 

1 2 1 7 6 5 4 4 5 4 6 12 19 
1 1 2 3 2 1 1 1 3 

2 1 3 :; 6 4 1 3 3 :; 1 4 6 
1 1 3 3 1 2 

6 4 9 7 19 24 5 14 5 9 9 7 14 20 
I. 2 3 2 4 6 2 2 1 3 

6 4 10 5 8 10 4 2 6 1 3 8 
1 3 1 1 1 1 3 

6 5 9 8 15 15 8 11 16 16 8 16 21 21 
2 2 3 2 12 4 1 3 3 5 2 5 

5 9 8 9 6 9 7 9 8 14 4 11 13 
4 4 5 2 2 3 3 2 4 2 3 

18 15 20 19 32 40 22 38 18 28 13 21 35 22 
13 11 11 9 20 16 12 8 7 10 4 4 9 

24 12 16 14 21 30 21 20 9 15 6 10 7 
10 3 5 5 10 12 9 3 2 6 3 1 3 

30 24 45 28 42 36 32 19 24 23 8 30 23 
21 8 23 12 13 11 7 6 8 8 2 6 

31 28 35 27 27 23 14 8 10 6 10 2 7 
15 9 13 12 4 4 2 3 3 2 3 2 

:3 5 6 10 10 10 11 12 12 10 3 1 13 24 
1 1 2 1 1 2 

1 6 5 8 9 8 6 7 6 2 4 1 6 
1 1 2 1 1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

davon 
Studienfach 

Lfd. 
Nr. a) m Hochschulsemester 

b) m Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

25 

26 

Geschichte  

Vor- und Frühgeschichte . .  

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

258 
85 

258 
85 

4 
1 

4 
1 

20 
8 

•le 

13 
4 

10 
5 

1 

11 9 

1 

8 

27 Völkerkunde  a) zusammen 11 • 

weiblich 6 

b) zusammen 11 4 1 • 1 1 
weiblich 6 3 1 1 

28 Volkskunde  a) zusammen 5 
weiblich 3 

b) zusammen 5 e• 1 1 
weiblich 3 1 1 

29 Klassische Archäologie . . .  a) zusammen 4 
weiblich 4 

b) zueammen 4 1 
weiblich 4 1 

30 Kunstgeschichte  a) zusammen 66 
weiblich 41 

b) zusammen 66 9 5 5 3 4 3 
weiblich 41 9 4 5 2 1 

31 Theaterwiseenschaft  a) zusammen 7 
weiblich 

b) zusammen 

4 

weiblich 4 

32 Musikwiseenschaft  a) zusammen 72 
weiblich 20 

b) zusammen 72 4 6 3 8 6 4 
weiblich 20 1 1 5 1 2 

33 Publizistik  a) zusammen 22 
weiblich 6 

b) zusammen 22 3 1 2 1 2 2 
weiblich 6 2 1 1 1 

34 Allgemeine Sprachwissenschaft, a) zusammen 15 
Phonetik  weiblich 7 

b) zusammen 15 1 3 1 
weiblich 7 2 

35 Latein  a) zusammen 24 
weiblich 7 

b) zusammen 24 1 2 1 
weiblich 7 1 1 

36 Griechisch  a) zusammen 7 
weiblich 1 

b) zusammen 7 1 
weiblich 1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

davon 
Studiel1fach 

Lfd. --- Studentel1 
Nr. .) • Hochschuleemester insgesamt 1. 2, 3, 4. 5. 6. b) • Fachsemaster 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

25 Geschichte • · · · · · .) zusammen 258 
weiblieb 85 

b) ZUI!Ulmmen 258 20 13 10 11 9 8 
weiblich 85 8 4 5 

26 Vor- und Frühgeschichte A) zusammen 4 
weiblich 1 

b) zusammen 4 1 1 
weiblich 1 

27 Völkerkunde · · · · · · · · · a) zusammen 11 
weiblich 6 

b) zusammen 11 4 1 1 1 
weiblich 6 3 1 1 

28 Volkskunde • · · · · · · · · A) zusammen 5 
weiblich 3 

b) zusammel1 5 1 1 1 
weiblich 3 1 1 

29 Klassische Archäologie • · · · Al zusammen 4 
weiblich 4 

b) zusllJllmen Ir 1 
weiblich 4 1 

30 Kunstgeschichte · · · · · · a) zusllJllmen 66 
weiblich 41 

b) ZUSllJllmen 66 9 5 5 3 4 3 
weiblich ltl 9 4 :; 2 1 

31 Theaterwissenscbaft · · · · a) zusammen 7 
weiblich 4 

b) zusammen 7 1 
weiblich 4 

32 Musikwissenschaft · · · · · a) zusammen 72 
weiblich 20 

b) zusammen 72 Ir 6 3 8 6 lt 
weiblich 20 1 1 5 1 2 

33 Publizistik · · · · · · · · · A) zusammen 22 
weiblich 6 

b) zusammen 22 3 1 2 1 2 2 
weiblich 6 2 1 1 1 

34 lllgemeine Sprachwissenschaft, a) zusammen 15 
Phol1etik • . · · · · · · · · weiblich 7 

b) zusammel1 15 1 3 1 
weiblich 7 2 

35 Latein . . · · · · · · a) zusammel1 24 
weiblich 7 

b) zusammen 24 1 2 1 
weiblich 7 1 1 

36 Griechisch • · · · · · · · a) zusammen 7 
weiblich 1 

b) zusamIllen 7 1 
weiblich 1 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fscheeneeter 

la  ateeeter 

Lfd. 
Nr. 

8. 9. 10. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

14 11 30 18 20 30 16 27 9 25 13 15 30 25 
8 4 17 5 6 8 2 10 3 10 2 3 7 

13 14 24 10 1# 25 7 22 8 18 9 6 17 
6 10 3 5 9 2 10 2 8 2 2 5 

1 1 26 
1 

1 1 
1 

1 3 1 
1 3 

1 1 1 

1 1 2 28 
1 1 

1 1 
1 

1 1 2 29 
1 1 2 

1 2 
1 2 

4 5 9 4 4 5 3 4 4 5 5 4 10 
4 5 4 3 5 2 3 1 3 1 6 

3 6 9 2 3 1 4 1 1 2 2 1 2 
2 4 4 2 2 1 3 1 1 

1 1 2 31. 
1 1 

1 1 3 
1 1 2 

3 5 10 3 8 5 3 4 6 5 1 8 11 32 
1 1 2 3 3 2 2 2 2 2 

5 7 10 2 4 4 3 1 1 1 1 1 1 
4 2 2 - 1 1 

1 4 2 1 1 3 2 1 5 33 
1 1 2 2 

1 3 2 2 1 2 1 2 1 34 
3 1 2 - 1 

2 2 1 2 1. 1 1 
2 2 - 1 

2 1 3 1 1 3 4 1 3 35 
1 2 2 1 1 

1 1 2 1 2 1 2 1 2 4 
1 2 - 1 1 - 

1 2 3 36 
1 

1 2 2 
1 
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ia ••••• ....d.r 
Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1'. 14. 1,5. 16. 17. 18. 19. UDd IIr. 
bö bereD 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereite abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
------- laudentee 

inngesamt 

dunem 

3. 5. 
a) . Hochachulnementer 
b) lacheemieter 

noch: Wissenschaftliche Hochschalen ohne 

37 Mittellatein  a) eneannen 
weiblish 

b) aneammen 
weiblich 

38 Kleesieche Philologie a) eneammen 3 
weiblich 1 

b) 3 zumannen 
weiblich 1 

39 Deetuch, Germanistik  a) SUB4MMOU 425 
weiblich 168 

b) zumannen 425 49 15 21 18 11 15 
weiblich 168 19 8 11 5 1 4 

40 Niederländisch  e) ameammen 
weiblich 

4 

b) zusammen 
weiblich 

4 1 2 

41 Anglistik einechl, a) zusammen 286 
Amerikanietik . . . . . . weiblich 146 

b) zueammen 286 15 13 10 10 17 11 
weiblich 146 5 5 9 5 9 4 

42 ammanietik o.n.A.  a) zueammen 141 
weiblich 89 

b) zusammen 141 13 1 4 1 2 2 
weiblich 89 8 1 4 1 1 2 

43 Franaeinch . a) zusameen 124 
weiblich 77 

b) MUSIMMOU 124 9 4 5 
weiblich 77 5 2 3 

44 Italienisch  e) zueammen 4 
weiblich 2 

b) zueannen 4 1 1 
weiblich 2 1 

45 Spaniech  a) zueammen 10 
weiblich 6 

b) zueammen 10 
weiblich 6 

46 Slawistik 0  n A a) eteammen 25 
weiblich 14 

b) zusammen 25 2 3 1 
weiblich 14 1 2 1 

47 Rueniach  a) zusammen 3 
weiblich 2 

b) zusammen 3 1 
weiblich 2 1 

48 Neugriechisch  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abselegter akademischer 

..... 
8tllcliotach 

Lt'd. - 8t1ldot;0 
Ir. a) • Hoch.chul ..... t.r u., .... t; 

1. 2. ,. 4. 5. 6. b) • J'.cb ..... t.r 

noch; V18senachattl1cbe Bochsehal •• olme 

'1 Mitt.ll.,.1. • • • • • • • • • a) 811_" 1 
we111llala 

b) .11_ •• 1 
weiblich 

38 11 ••• 1.ch. Phl101ogi. .) 
au __ 

3 
w.iblicb 1 

b) 
8a __ 

3 1 
w.Ullich 1 1 

'9 Deut.ch, • • • • • .) 8u_.a 425 
weiblich 168 

b) 8ll_ •• 425 49 15 21 18 11 15 
weil:llich 168 19 8 11 5 1 4 

40 Bied.r1iadi.ch • • • • • • • • .) au ...... 4 
weiblich 

b) .a ...... 4 1 2 
we1bUch 

41 ADcli.t1k .iaschl. .) &U_ •• 286 
AMerikanistik . . . . . . weiblich 146 

b) IIU"" •• 286 15 13 10 10 17 11 
weiblich 146 .5 5 9 5 9 4 

42 Ra.aai.tik o.a.A. . . . . . . .) 1111 .... 0 141 
weiblich 89 

b) au ..... 1l 141 13 1 4 1 2 2 
weiblicb 89 8 1 4 1 1 2 

4, Fraaaaei.cb . . . . . . . . . .) 
IIU __ 

1210 
weiblich 77 

b) &u .... 1l 124 9 8 4 .5 1 
w.iblich 77 5 6 2 3 3 

44 Itallelliech . . . . ..... .) .1l .... 0 It 
w.iblich 2 

b) IIU"" •• It 1 1 
w.iblich 2 1 

45 Spaniech • • • • • • • • • •• .) 811 ..... a 10 
weiblich 6 

b) &U ..... 1l 10 2 1 
weiblich 6 2 1 

46 Slavi.tik o.n.A. • • • • • • • .) lIu ..... a 25 
w.iblich 14 

b) lIu ..... a 25 2 3 1 1 1 
weiblich 14 1 2 1 

47 Ru.Bi.eh • • • • • • • • • • • .) Slu_ell 3 
weiblich 2 

b) 8U_ •• 3 1 
weiblicb .2 1 

48 !leugriechiech . . . . . . .. .) lIu ..... a 1 
weiblich 

b) Sil_ l 
weiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochechul- und Fachsemester 

im  Semester 

7 . 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

• 1 37 
• 

1 

1 2 38 
1 

1 

33 25 36 31 44 39 29 42 27 42 14 28 35 39 
23 12 25 14 20 15 7 15 6 9 7 6 9 

22 19 24 27 26 24 18 32 23 30 13 15 23 
13 8 13 11 14 l0 6 13 6 8 6 5 

1 1 2 40 

1 

22 22 31 33 44 26 19 26 18 9 8 14 14 41 
13 7 27 18 28 17 8 9 6 3 5 5 

16 14 
5 

27 
21 

26 
14 

30 
20 

17 
9 

13 
5 

18 
8 

19 
8 

9 
1 

5 
2 

9 
3 3 

7 7 17 11 21 15 8 14 8 14 5 3 11 42 
3 5 14 7 19 10 3 8 5 5 4 1 5 

14 13 13 12 15 8 8 7 13 4 1 6 
3 8 9 10 10 9 3 6 5 4 2 3 

2 7 15 13 27 15 6 11 5 6 3 5 9 43 
2 6 14 11 18 10 3 3 1 3 1 3 2 

17 15 18 8 5 7 4 2 2 1 4 
4 3 12 14 13 6 1 1 1 1 1 1 

1 1 1 1 44 
1 1 

1 1 
1 

1 1 1 1 1 1 1 3 45 
1 1 1 1 1 1 

- 2 - 1 1 - 1 2 
1 1 1 

1 1 2 2 1 3 4 2 1 2 2 4 46 
1 2 1 2 3 1 1 1 2 

2 1 - 2 3 3 1 2 1 2 
1 1 2 2 2 - - 1 1 

1 1 1 47 
1 1 

1 1 
1 

48 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Faehse.ester 

im ••••• Semester 

Lid. 

7. B. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Nr. 
höheren 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereite abgelegter akademischer 

davon 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
-------

a) . Hochechulsemeeter 
b) . Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

49 igyptologie  a) zusammen 
weiblich 

4 
1 - 

-
-

b) zusammen 4 1 - 1 
weiblich 1 - 

so 0rientalistik, Semitietik, 
Arabietik, Iranistik, a) zusammen 19 
Islamwi haften  weiblich 9 

b) zusammen 19 2 1 1 
weiblich 9 1 1 

51 Judaistik  a) zueammen 7 
weiblich 3 

b) zusammen 7 1 2 1 
weiblich 3 1 1 

52 Indologie  a) zusammen 3 
weiblich 1 

b) zusammen 3 2 
weiblich 1 1 

53 Sinologie, Japanologie, a) zusammen 17 
Nongolietik  weiblich 2 

b) zusammen 17 10 1 1 
weiblich 2 1 1 

54 Sonstige geietee- und sprach-
vi haftliche Fächer a) zusammen 8 
und Philologie o.n.A. . . .  weiblich 3 

b) zusammen 8 1 1 1 
weiblich 3 1 

55 Mathematik  a) zueemmen 224 
weiblich 51 

b) zusammen 224 13 10 9 7 4 4 
weiblich 51 1 2 3 3 

56 Angewandte Mathematik . . .  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

57 Informatik  a) zusammen 
weiblich 

4 
1 • 

b) zusammen 4 - 2 
weiblich 1 

58 Physik  a) zusammen 228 
weiblich 6 

b) zusammen 228 6 1 3 3 2 2 
weiblich 6 1 1 1 

59 Astronomie  a) zusammen 9 
weiblich 1 

b) zusammen 9 2 2 
weiblich 1 1 

60 Chemie  a) zusammen 366 
weiblich 26 

b) zusammen 366 5 1 1 2 4 2 
weiblich 26 2 2 2 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

daTOII 

Studienfach 
Lid. --- Studenten 
Kr. a) • Hochschulsemester illlIS· ... t 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) • Fachselllest.r 

noch: Wi88en8cbattliche Hochschulen ohne 

49 ls:nt010gie · · · · · · · · · a) zu_en 4 
weiblich 1 

b) zu_en 4 1 1 
weiblich 1 

50 Orientalistik, Sl!IIIIitistik, 
Arabistik, Iranistik, a) 2j,usamm.en 19 
Is1aawissenschaften weiblich 9 

b) zuslllDlllen 19 2 1 1 
weiblich 9 1 1 

51 Judaistik . · · · · · · · · · a) zuaamlllen 7 
weiblich 3 

b) zusamlllen 7 1 2 1 
weiblich 3 1 1 

52 Indologie . · · · · · · · · · al ZUSlllDlll6n 3 
weiblich 1 

b) zusomen 3 2 
weiblich 1 1 

53 Sinologie, Japanologie, a) zuslllllllen 17 
Mongolistik · · · · · · weiblich 2 

b) zusammen 17 10 1 1 
weiblich 2 1 1 

54 Sonstige geistes- und sprach-
wissenschaftliche Fächer a) zusamlllen 8 
und Philologie o.n.A. weiblich 3 

bl zu_en 8 1 1 1 1 
weiblich 3 1 

.5.5 Mathematik • · · · · · · · · · a) zu_en 224 
weiblich 51 

b) zusolllen 224 13 10 9 7 4 4 
weiblich 51 1 2 .3 3 

56 Angewandte Mathematik a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

57 Informatik • · · · · · · · · · a) zusammen 4 
weiblich 1 

b) zusammen 4 2 
weiblich 1 

58 Physik • . . · · · · · · · · a) zusammen 228 
weiblich 6 

bl zusammen 228 6 1 3 3 2 2 
weiblich 6 1 1 1 

59 Ästrollomie • · · · · · · · a) zusammen 9 
weiblich 1 

b) zusammen 9 2 2. 1 
weiblich 1 1 

60 Chemie. . . · · · · · · · · · a) zuaammen ;66 
weiblich 26 

b) zusamIllen ;66 5 1 1 2 4 2 
weiblich 26 2 2 2 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

im  Seadeter 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 1E. 17. 18. 19. und 
höheren 

Lfd. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1 1 2 
1 

49 

• 

1 1 
1 

1 2 5 2 2 1 2 50 
1 2 1 1 1 3 

2 
1 

1 1 
1 

1 5 
3 - 

1 1 2 
1 

1 
1 

2 2 1 - 1 - - 1 51 
1 1 1 

1 1 
1 

1 1 1 52 
1 

1 

- 1 3 4 3 1 1 2 2 53 
1 1 

1 1 1 2 
en 

1 1 1 2 1 1 1 54 
1 1 1 

1 1 - - 1 1 
1 1 

5 7 24 17 24 34 10 26 9 22 8 10 28 55 
5 2 11 7 6 10 3 5 1 1 

9 5 18 12 22 32 7 22 4 15 3 8 20 

5 1 10 4 4 11 1 5 1 

1 56 

1 

1 1 1 57 
1 

1 1 en 

1 

3 2 4 3 14 31 22 39 10 29 7 15 49 58 
1 - - 2 1 - - 1 1 

1 3 5 4 12 28 21 36 7 29 6 1' 46 
1 - 1 - 1 

2 1 1 2 2 1 59 
1 

2 1 1. 

1 6 12 17 36 47 22 44 20 39 15 36 71 60 
1 2 1 6 5 2 1 2 2 4 

4 8 14 17 37 41 20 43 25 37 12 31 Lc 
2 2 2 5 2 1 2 1 3 
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Abschlußllrüfunj:; nach Studienfach. Hochschul- und Fachsemel'iter 

-- 'It' _ _ 

i ••••.• S".lIter 

I Lid. 

7. a. 9. 10. 11. 12. 1:5. 14. 15. lE- 17- 18. 19. IIl1d Nr. 

I 
höhereIl 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1 1 .2 49 
1 

1 1 
1 

1 2 .5 2 .2 1 2 4 50 
1 2 1 1 1 3 

2 1 1 1 5 1 1 2 1 
1 1 3 1 1 

2 2 1 1 1 51 
1 1 1 

1 1 1 
1 

1 1 1 -

I 
52 

1 

1 

1 3 4 :5 1 1 2 2 5:5 
1 1 

1 1 1 2 

1 1 1 2 1 1 1 54 
1 1 1 

1 1 1 1 
1 1 

5 7 24 17 24 34 10 26 9 22 8 10 28 55 
5 2 11 7 6 10 :5 .5 1 1 

9 .5 18 12 22 32 '7 22 4 15 :; 8 20 
5 1 10 4 4 11 1 5 1 

1 56 

1 

1 1 1 1 57 
1 

1 1 
1 

3 2 4 :5 14 :51 22 39 10 29 7 1:;> 49 58 
1 2 1 1 1 

1 3 .5 4 12 28 21 36 7 29 6 1 ' 46 
1 1 1 

.2 1 1 2 .2 1 59 
1 

2 1 1 

1 6 12 17 36 47 22 1;4 20 :59 15 36 71 60 
1 .2 1 6 5 .2 1 2 2 .. 

4 8 11; 17 37 41 20 4:5 25 37 12 31 '-.:: 
.2 .2 2 5 2 1 ? 1 :5 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereite abgelegter akademischer 

davon 
Studienfach 

Lfd. 
Nr. a) Hochschulsemester 

b) . Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

61 

62 

Physikalische Chemie  

Lebensmittelchemie  

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

2 

2 

21 
6 

b) zusammen 21 1 1 
weiblich 6 

63 Biochemie, Physiologische 
Chemie  

a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 

64 Biologie  a) zusammen 220 
weiblich 100 

b) zusammen 220 7 9 9 9 11 7 
weiblich 100 1 3 3 3 5 1 

65 Botanik  a) zusammen 4 
weiblich 1 

b) zusammen 4 
weiblich 1 

66 Zoologie  a) zusammen 6 
weiblich 1 

b) zusammen 6 1 
weiblich 1 

67 Mikrobiologie  a) zusammen 3 
weiblich 1 

b) zusammen 3 
weiblich 1 

68 Geographie  a) zusammen 228 
weiblich 81 

b) zusammen 228 15 13 9 7 9 5 
weiblich 81 6 j 5 2 3 1 

69 Geologie  s) zusammen 
weiblich 

18 • •M,

b) zusammen 
weiblich 

18 2 1 1 

70 Mineralogie, Petrologie, a) zusammen 9 
Krietallographie  weiblich 2 

b) zusammen 9 411. 

weiblich 2 

71 Meteorologie  a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 
weiblich 1 
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noch: Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

davon 
Studienfach 

Lfd. --- Studen ten 
Nr. a) = Hoohsohulsemestar illll8eAlllt 1. 2. ;}. 4. 5. 6. b) .. Fachsamaster 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

61 Physikalische Chemie • · · · · a) zusammen 2 
weiblich 

b) zus_en 2 
weiblich 

62 Lebensmittelchemie. · · · · a) zus_an 21 
weiblich 6 

b) zusammen 21 1 1 
weiblioh 6 

63 Biochemie, Physiologische a) zusammen 2 
Chemie • . · · · · · · · · weiblioh 

b) zusammen 2 
weiblioh 

64 Biologie • · · · · · · · · · · a) zusammen 220 
weiblich 100 

b) zusammen 220 7 9 9 9 11 7 
weiblioh 100 1 :5 3 .3 ; 1 

65 Botanik . · · · · · · · · · a) zusammen 4 
weiblich 1 

b) zusammen 4 
weiblich 1 

66 Zoologie • · · · · · · · · · a) zusammen 6 
weiblich 1 

b) zusllllllllen 6 1 
weiblich 1 

67 Mikrobiologie · · · · · · · · a} zusammen 3 
weiblich 1 

b) zusammen :5 
weiblich 1 

68 Geographie • · · · · · · · · · a) zusammen 228 
weiblich 81 

b) zUslllllmen 228 1; 13 9 7 9 ;; 
weiblich 81 6 ? 5 2 :5 1 

69 Geologie • · · · · · · · · · a) zusammen 18 
weiblich 

b) zusammen 18 2 1 1 
weiblich 

70 Mineralogie. Petrologie, a) zusammen 9 
Kristallographie • · · · weiblich 2 

b) zusammen 9 
weiblich 2 

71 Meteorologie • · · · · · a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 
weiblich 1 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im  Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1 1 61 

1 1 

2 2 1 2 5 - 1 2 2 4 62 
2 1 - 2 1 - - 

2 3 1 2 1 4 - 2 1 1 2 
1 3 1 1 ••• 

1 1 63 

1 1 

9 13 36 14 37 26 11 25 ö 18 2 3 18 64 
5 7 22 4 28 13 3 8 1 7 - 1 1 

9 27 18 30 25 9 20 5 8 3 2 2 
6 2 20 10 19 9 5 9 1 2 - 1 

1 1 1 1 65 
1 

1 1 1 1 
1 

2 1 1 1 66 
1 

2 1 1 1 
1 

1 1 67 
1 

1 1 1 
1 

20 14 35 26 35 22 13 16 8 13 5 7 14 68 
8 4 20 13 20 7 4 2 1 1 1 

15 19 23 25 25 18 7 11 8 8 4 1 6 
4 8 9 12 11 6 3 1 1 1 1 

- 1 1 4 2 3 1 6 69 
- - - - 

- 1 1 1 2 2 1 1 5 

em 1 
1 

3 2 3 
1 

70 

1 1 2 2 3 
1 1 

1 1 71 
1 

1 1 
1 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im ..... S_.ater 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Nr. 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1 1 61 

1 1 

2 2 1 2 5 1 2 2 4 62 
2 1 2 1 

2 3 1 2 1 4 2 1 1 2 
1 3 1 1 

1 1 63 

1 1 

9 13 36 14 37 26 11 25 c 18 2 3 18 64 
5 7 22 4 28 13 3 8 1 7 1 1 

10 9 27 18 30 25 9 20 5 8 3 2 2 
6 2 20 10 19 9 5 9 1 2 1 

1 1 1 1 65 
1 

1 1 1 1 
1 

2 1 1 1 1 66 
1 

2 1 1 1 
1 

1 1 1 67 
1 

1 1 1 
1 

20 14 35 26 35 22 13 16 8 13 5 7 14 68 
8 4 20 13 20 7 4 2 1 1 1 

15 19 23 25 25 18 7 11 8 8 4 1 6 
4 8 9 12 11 6 3 1 1 1 1 

1 1 4 2 3 1 6 69 

1 1 1 2 2 1 1 5 

1 3 2. 3 70 
1 1 

1 1 2 2 3 
1 1 

1 1 71 
1 

1 1 
1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. k. 5. 6. 
a) Nochechulsemeeter 
b) - facheemeeter 

72 Geophysik  a) zusammen 
weiblich 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

6 

b) zusammen 
weiblich 

6 1 

73 Landwirtschaft  a) sueammen 67 
weiblich 6 

b) zusammen 67 1 1 3 1 1 
weiblich 6 2 

7k Ernährungs- und a) zusammen 34 
Raushaltme haften . . . weiblich 28 

b) zueammen 1 2 
weiblich 28 1 2 

75 Architektur  a) zusammen 15 
weiblich 1 

b) zueammen 15 1 1 
weiblich 1 

76 Bauingenieurwesen  a) zusammen 9 
weiblich 1 

b) zusammen 9 2 
weiblich 1 1 

77 Städtebau, Siedlung , 
Landesplanung, Raumordnung . . 

a) zusammen 
weiblich 

••• ••• 2 

b) zusammen • 2 1 
weiblich • • 

78 Vermessung  a) zusammen 8 
weiblich • 

b) zusammen 
weiblich 

8 3 

79 Allgemeiner Maschinenbau . . . a) zusammen 
weiblich 

20 

b) zusammen 
weiblich 

20 1 

80 Schiffbau, Schiffstechnik . . a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

81 Flugzeugbau. Flugtechnik. 
Luftfahrttechnik  

a) zusammen 
weiblich 

5 

b) zusammen 
weiblich 

5 

82 Reaktortechnik  a) zusammen 3 
weiblich • 

b) zusammen 
weiblich 

••• 3 

98 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

davon 
Studienfach 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) a Hochschu1semester in"' .... t 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) .. FachseIDester 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

72 Geoph;reik . . . · · · · · · · a) zu._en 6 
weiblich 

b) zu_en 6 1 
weiblich 

73 Landwirtschaft • · · · · · · · a) zusUlDen 67 
weiblich 6 

b) zus_en 67 1 1 3 1 1 
weiblich 6 2 

74 Ernährungs- und a) zusamlDen 34 
Haushalt.wissenschaften weiblich 28 

b) zusulDen 34 1 2 
weiblich 28 I 2 

75 Architektur . . · · · · · · · a) ZUSllllllDen 15 
weiblich I 

b} zu_en 15 1 1 
weiblich 1 

76 Bauingenieurwesen · · · · · · a) zus8llllllen 9 
weiblich 1 

b) zusammen 9 2 
weiblich 1 1 

77 Städtebau, Siedlungswesen, .) zusammen 2 
Landesplanung, Raumordnung weiblich 

b) zu eaII\IIen 2 1 
weiblich 

78 Vermessungsweeen • · · · · · · .) zus8llllllen 8 
weiblich 

b) ZUslIJIIlDen 8 3 
weiblich 

79 Allgemeiner Maschinenbau • · · a) zusamaen 20 
weiblich 

b) zu_en 20 1 
weiblich 

80 Schiffbau, Schiffstechnik a) zusammen 1 
weiblich 

b) zus_en 1 
weiblich 

81 Flugzeugbau, Flugtechnik, a) zusammen 5 
Luftfahrttechn1k • . · . weiblich 

b} ZUSllllllDen 5 
weiblich 

82 Reaktortechnik • · . . · · a) zu_en 3 
weiblich 

b) zuslIJIIIDen 3 
weiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im ..... Sememter 

7. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschulen 

15 9 9 8 5 6 
3. 1 2 1 1 

17 7 8 8 6 2 
1 1 1 1 

1 14 5 7 2 
1 14 4 6 1 

2 15 5 4 2 
2 14 4 4 1 

2 

3. 1 

2 

4 
1 

2 

3 

1 1 

2 

1 

4 
1 

2 
1 

4 

3 3 

12 

11 

1 

1 

1 

3 1 

3 1 

2 

2 

••• 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

8o 

81 

82 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im ••••• Se.ester 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Nr. 
höheren 

Pidasogische Hochschulen und Sporthochschulen 

1 1 1 1 72 

2. 1 1 1 

1 3 15 9 9 8 5 6 5 3 1 2 73 
1 1 2 1 1 

1 3 17 7 8 8 6 2 7 1 
1 1 1 1 

1 14 5 7 2. 2 1 1 1 74 
1 14 4 6 1 1 1 

2 15 5 4 2. 1 1 1 
2. 14 4 4 1 

1 1 1 1 2 2. 2 1 4 75 
1 

1 2. 2 1 3 1 1 2 
1 

1 4 4 76 
1 

1 3 3 

1 1 77 

1 

2 2. 1 1 1 1 78 

1 1 1 1 1 

1 2 12 1 1 2 1 79 

4 11 1 1 1 1 

1 80 

1 

3 1 1 81 

3 1 1 

1 2 82 

1 2 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

-------
a) a Hochschulsemester 
b) e Fachsemester 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

83 Fahrzeugtechnik  a) zusammen 
weiblich 

5 

b) zusammen 
weiblich 

5 

84 Verfahrenetechnik  a) zusammen 
weiblich 

10 

b) zusammen 
weiblich 

10 

85 Thermodynamik, Wärme- 
und Brennstofftechnik . . . . 

a) zueammen 
weiblich 

8 

b) zusammen 
weiblich 

8 

86 Allgemeine Elektrotechnik .  8) zusammen 
weiblich 

22 

b) zusammen 
weiblich 

22 

87 Nachrichtentechnik, a) zusammen 23 
Fernmeldetechnik  weiblich 1 

b) zusammen 23 
weiblich 1 

88 Elektr. Energietechnik . . .  a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 

89 Bergbau  a) zusammen 
weiblich 

10 

b) zusammen 
weiblich 

10 

90 Hüttenkunde  a) zusammen 67 
weiblich 2 

b) zusammen 67 
weiblich 2 

91 Industrielle Brennstofftechnik e) zusamsen 
weiblich 

7 

b) zusammen 
weiblich 

7 

92 Leibeserziehung  a) zusammen 32 
weiblich 12 

b) zusammen 32 4 1 3 1 1 
weiblich 12 3 2 1 

93 Inegesamt a) zusammen 6 789 

weiblich 1 671 

b) zusammen 6 789 435 290 313 236 207 178 

weiblich 1 671 152 99 106 65 60 46 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

davon 
Studienfach 

Lfd. --- Studelltell 
Nr. a) • Hochschulsemeater insgeSUlt 

l. 2. }. 4. 5. 6. b) .. Fachsemester 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

83 Fahrzeugtechnik · · · · · · · a) zusammen .5 
weiblich 

b) zusammen 5 
weiblich 

84 Verfahrenstechnik · · · · · · a) zusammen 10 
weiblich 

b) zusammen 10 
weiblich 

85 Thermod:fllamik, Wärme- a) zusammen 8 
und Brennstotftechnik weiblich 

b) zusammen 8 
weiblich 

86 Allgemeine Elektrotechnik a) zusammen 22 
weiblich 

b) Z\ls8.ll:Uaen 22 
weiblich 

87 Nachrichtentechnik, a) zusammen 2} 
Fernmeldetechnik • · · · · · · weiblich 1 

b) zusammen 23 
weiblich 1 

88 Elektr. Energietechnik • · · · a) zusammen 2 
weiblich 

b) zusammen 2 
weiblich 

89 Bergbau . . . · · · · · · · a) zusammen 10 
weiblich 

b) zusammen 10 
",eiblich 

90 Hüttenkunde . . · a) zusammen 67 
",eiblich 2 

b) zusammen 67 
",eiblich 2 

91 Industrielle Brennstoff technik a) zusammen 7 
weiblich 

b) zusammen 7 
",eiblich 

92 Leibeserziehullg · · · · · · a) zusammen }2 
",ei blich 12 

b) zuaammen }2 4 1 3 1 1 
weiblich 12 :; 2 1 

93 Insgesamt a) zusammen 6 789 
weiblich 1 671 

b) zusammen 6 789 435 290 313 236 207 178 

weiblich 1671 152 99 106 65 60 46 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im Semester 

7 9. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Lid. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

- 1 - 3 - 1 

4 

2 

1 

83 

84 

1 85 

2 2 

4 86 

3 1 2 

2 5 87 

4 2 5 2 2 

1 88 
VO 

1 

2 4 89 

1 4 

2 2 5 8 6 6 3 
1 1 

2 4 5 7 9 4 3 4 3 23 
- - 1 1 

2 1 4 91 

2 2 2 

4 3 8 4 92 
3 1 4 3 

3 3 5 4 
2 3 1 

234 244 503 422 781 722 547 685 464 556 328 380 923 93 

129 102 242 14o 270 188 103 125 66 95 48 47 116 

270 286 44o 399 601 572 409 497 327 371 212 228 518 

93 94 168 131 168 127 72 79 46 54 26 27 58 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

im ..... Se.eater 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 1.2. 13. llt. 15. 16. 17. 18. 19. und NI'. 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sportbochschule 

3 1 1 83 

3 2 

1 3 1 3 2 84 

1 3 1 4 1 

1 2 1 1 1 2 85 

1 2 1 .2 2 

3 3 1 2 2 4 3 4 86 

1 3 3 1 3 .2 3 1 2 .; 

1 2 5 1 5 .; 2 1 3 87 
1 

1 4 4 2 5 2 2 3 
1 

1 1 88 

1 1 

1 2 1 2 4 89 

1 1 1 1 1 1 4 

1 2 2 5 8 6 6 3 .; 1 30 90 
1 1 

2 1 .2 4 5 7 9 4 .; 4 3 23 
1 1 

2 1 4 91 

1 .2 2 2 

4 .; 8 4 5 3 1 1 3 92 
.; 1 4 3 1 

3 3 5 4 4 2 1 
2 3 1 

234 244 503 422 781 722 547 685 464 556 328 380 923 93 
129 102 242 140 270 188 103 125 66 95 48 47 116 

270 286 440 399 601 572 409 497 327 371 212 228 518 

93 94 168 131 168 127 72 79 46 54 26 27 58 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
s) liochechul ter 
b) Facheemoster 

Pädagogische 

1 Erziehungswi haft . . . . a) zusammen 2 215 
weiblich 974 

b) zusammen 2 215 85 43 35 42 68 52 
weiblich 974 29 17 19 9 24 17 

2 Lehramt an der Grund- a) zusammen 185 
und Hauptschule  weiblich 69 

b) zusammen 185 34 18 19 9 9 3 
weiblich 69 9 6 7 2 2 1 

3 Lehramt an Sonderschulen . . . a) zusammen 906 
weiblich 510 

b) zusammen 906 230 233 202 42 11 6 
weiblich 510 131 151 111 17 2 3 

4 Insgesamt a) zusammen 3306 

weiblich 1 553 

b) zusammen 3 306 349 294 256 93 88 61 

weiblich 1 553 169 174 137 28 28 21 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Kunst  a) zusammen 6 
weiblich 2 

b) zusammen 6 2 
weiblich 2 

2 Kunsterziehung  a) zusammen 24 • 

weiblich 12 OR, 

b) zusammen 24 5 1 3 1 • 

weiblich 12 1 1 1 

3 Darstellende Kunst  a) zusammen 12 
weiblich 8 

b) zusammen 12 4 1 1 
weiblich 8 2 1 1 

4 Musikerziehung  a) zusammen 28 
weiblich 8 

b) zusammen 28 3 6 4 2 2 
weiblich 8 1 3 en, 

5 Musik  a) zusammen 44 
weiblich 12 • 

b) zusammen 44 9 6 3 3 1 2 
weiblich 12 2 1 1 

6 Leibeserziehung  a) zusammen 8o 
weiblich 27 ••• 

b) zusammen 80 24 1 6 1 5 1 
weiblich 27 8 3 4 

7 Insgesamt a) zusammen 194 

weiblich 69 

b) zusammen 194 41 20 17 7 8 4 

weiblich 69 11 4 7 1 5 2 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akade.ischer 

davon 
Studienfach 

Lid. --- Studenten 
Nr. a) a Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. .5. 6. b) .. Fachsemester 

Pädagogische 

1 Erziehungswissenschaft • • • • a) zusammen 2215 
weiblich 97'+ 

b) zusammen 2 21.5 8.5 43 3.5 42 68 .52 
weiblich 974 29 17 19 9 24 17 

2 Lehramt an der Grund- a) zusammen 18.5 
und Hauptschule weiblich 69 

b) ZUBumen 18.5 34 18 19 9 9 3 
weiblich 69 9 6 7 2 2 1 

3 Lehramt an Sonderschulen • • • a) zusammen 906 
weiblich .510 

b) zusammen 906 230 233 202 42 11 6 
weiblich .510 131 1.51 111 17 2 3 

4 Insgesamt .) zusammen 3306 
weiblich 1 553 

b) zusammen 3306 349 294 256 93 88 61 
weiblich 1 553 169 174 137 28 28 21 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Kunst • • • • • · . · a) zueammen 6 
weiblich 2 

b) zusammen 6 2 
weiblich 2 

2 Kunsterziehung • • • • • • . . a) zusamIllen 24 
weiblich 12 

b) sus_en 24 5 1 3 1. 
weiblich 12 1 1 1 

3 Darstellende Kunst • • • · . · a) zusammen 12 
weiblich 8 

b) zusaJIlDen 12 4 1 1 
weiblich 8 2 1 1 

4 Musikerziehung • · . . . . . . a) zusammen 28 
weiblich 8 

b) zusammen 28 3 6 4 2 2 
weibl.ich 8 1 3 

5 Musik . .. . .. . · . . . · . . a) zusammen 44 
weiblich 12 

b) zusammen 44 9 6 3 3 l. 2 
weiblich 12 2 1 1 

6 Lei beeerziehung · . . . . . · a) zusammen 80 
weiblich 27 

b) zusammen 80 24 1 6 1 5 1 
weiblich 27 8 3 4 

7 Insgesamt a) zusammen 194 
weiblich 69 

b) zusammen 194 41 20 17 7 8 4 

weiblich 69 11 4 7 1 5 2 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul— und Fachsemeter 

im Semester 

7- 8. 9- 10. 11. 12. 13. [ 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulen 

774 548 
434 212 

416 
193 

179 
59 

115 
35 

69 
18 

22 
5 

29 
9 

20 
5 

13 
1 

6 9 
1 

15 
2 

1 

769 547 347 118 59 22 7 7 2 4 2 3 3 
430 199 160 39 19 7 3 1 1 

70 26 28 10 17 9 4 11 3 1 2 4 2 
36 11 14 2 2 1 2 1 

64 12 9 4 1 1 1 1 
33 4 2 2 1 

279 260 229 65 29 16 11 7 3 2 1 2 2 3 
160 166 130 34 8 6 4 2 

71 56 30 13 4 4 2 1 1 
38 31 16 6 1 2 1 

1 123 834 673 254 161 94 37 47 26 16 9 11 21 

630 389 337 95 45 25 11 11 5 1 1 3 

904 615 386 135 64 26 10 8 2 4 3 4 

501 234 178 47 20 9 2 3 1 1 

Sporthochschulen 

1 1 1 2 1 1 
1 1 

2 1 1 
1 1 

3 4 4 1 2 2 4 1 1 2 2 
1 3 - 2 2 2 1 1 

3 5 1 1 2 2 
1 3 1 1 2 1 

2 1 2 2 1 2 2 3 
2 1 1 2 1. 1 

1 1 2 2 II» 

1 1 2 

2 4 7 3 3 4 1 1 1 1 1 4 
1 2 2 1 1 1 

1 2 1 3 1 2 1 
1 1 1 1 - 

3 3 7 6 8 2 2 4 3 2 1 3 5 
1 1 1 1 2 1 1 2 2 

4 2 4 3 1 2 1 1 1 1 
3 1 1 1 1 1 

29 11 17 5 9 1 4 1 2 1 6 
10 5 6 1 3 1 1 

14 7 12 5 3 1 
5 1 5 1 - - - .. 

37 25 35 15 23 12 10 13 7 6 4 4 3 7 

12 12 9 4 8 4 6 6 3 1 1 2 1 

18 13 21 16 11 5 5 4 1 1 1 1 

6 5 8 6 3 3 3 3 1 1 

103 

Ahschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachseme!,ter 

im ...... S .. m .... t .. r 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13· 14. 15. 16. 17. 18. 19. und Nr. 
höheren 

Hochschulen 

774 548 416 179 115 69 22 29 20 13 6 9 15 1 
434 212 193 59 35 18 5 9 5 1 1 2 

769 547 347 118 59 22 7 7 2 4 2 3 3 
4)0 199 160 39 19 7 3 1 1 

70 26 28 10 17 9 4 11 3 1 2 4 2 
36 11 14 2 2 1 2 1 

64 12 9 4 1 1 1 1 
33 4 2 2 1 

279 260 229 65 29 16 11 7 3 2 1 2 2 3 
160 166 130 34 8 6 4 2 

71 56 30 13 4 4 2 1 1 
38 31 16 6 1 2 1 

1 123 834 673 254 161 94 37 47 26 16 9 11 21 4 

630 389 337 95 45 25 11 11 5 1 1 3 

904 615 386 135 64 26 10 8 2 4 3 4 4 

501 234 178 47 20 9 2 .; 1 1 

Sport hochschulen 

1 1 1 2 1 1 
1 1 

2 1 1 
1 1 

3 " 4 1 2 2 4 1 1 2 2 
1 3 2 2 2 1 1 

3 5 1 1 2 2 
1 3 1 1 2 1 

2 1 2 2 1 2 2 .; 
2 1 1 2 1 1 

1 1 2 2 
1 1 2 

2 4 7 .; 3 4 1 1 1 1 1 4 
1 2 2 1 1 1 

1 2 1 3 1 2 1 
1 1 1 1 

3 .; 7 6 8 2 2 4 3 2 1 3 5 
1 1 1 1 2 1 1 2 2 

4 2 4 3 1 2 1 1 1 1 
3 1 1 1 1 1 

29 11 17 5 9 1 4 1 2 1 b 

10 5 6 1 3 1 1 

14 7 12 5 3 1 
5 1 5 1 

37 25 35 15 23 12 10 13 7 6 4 4 3 7 

12 12 9 4 8 4 6 6 3 1 1 2 1 

18 13 21 16 11 5 5 4 1 1 1 1 

6 5 8 6 .; 3 3 3 1 1 



10. 

3.3 Deutsche Studenten des Lehrantes an der Grundschule 

Lfd. 
Nr. Studienfach 

Studenten inegesamt 
davon hatten sich Air nebenstehendes 

StufealmhwenAmkt I 

männlich weiblich zusammen 
männlich weiblich I zussaen 

Studenten mit Angabe dee Wahlfachs 
bzw. der Stufenschwerpunktfächer 

1 Evangelische Religionslehre . . . 113 165 278 24 95 119 

2 Katholische Religionslehre . 187 200 387 50 123 173 

3 Geschichte/Politische Bildung .  770 707 1 477 92 239 331 

4 Heimatkunde  

5 Deutsch, Germanistik  779 2 617 3 396 142 1 356 1 498 

6 Englisch, Anglistik  532 1 798 2 330 44 491 535 

7 Mathematik  1 046 1 813 2 859 121 759 880 

8 Physik  272 47 319 17 12 29 

9 Chemie  132 131 263 17 24 41 

10 Biologie  468 1 308 1 776 53 601 654 

11 Erdkunde, Geographie  461 616 1 077 58 341 399 

12 Kunsterziehung  269 1 013 1 282 45 621 666 

13 Musikerziehung  177 350 527 29 219 248 

14 Leibeserziehung  686 781 1 467 88 416 504 

15 Textilgestaltung -Nadelarbeit..  1 447 448 311 311 

16 Werken  88 152 240 16 93 109 

17 Hauswirtschaft  5 275 280 1 122 123 

18 Wirtschafte- und Arbeitslehre . . 287 158 445 27 47 74 

19 zusammen 6 273 12 578 18 851 824 5 870 6 694 

20 Studenten ohne Angabe des Wahlfachs 
bzw. der Stufenschwerpunktfächer . 782 1 474 2 256 

21 Insgesamt 7 055 14 052 21 107 

•) Ulme Studenten des Lehramtes an Sonderschulen und der Erziehungawissenschaft (Diploaatudiva- und Promotion). - 1) Da 

doppelt so gros, wie die Gesamtzahl der Studenten. 

3.3 Deutsche Studenten des Lehramtes an der Grundschule 

davon hatten aich für n.b.nsteh.nd.a 
Studenten in.ge.amt 

Lid. 
Studienfach Nr. Stuf.n.chwerpunkt I 

männlich I w.iblich r zus .... n ünnlich I weiblich I ra1 ..... n 

Studenten mit Angab. d.a Wahlfachs 
bzw. d.r StufenachwerpunktiKcher 

1 Evangeliache aeligionslehre · · . 113 165 278 24 95 119 

2 Katholische Re1igionalehre · · . 187 200 387 50 12} 17} 

} Geschichte/Politische Bildung · · 770 707 1 477 92 239 331 

4 lIeillla tkunde • • · · . · . . · · · - - - - - -
5 Deutsch, Germanistik · . . · . · 779 2 617 3 396 142 1 3% 1 498 

6 Englisch, Anglistik · · · · . · 532 1 798 2 3}o 44 491 535 

7 Mathematik · · . . . · · · · . . 1 046 1 813 2 859 121 759 880 

8 Physik · . · · . . . . · . . . . 272 47 319 17 12 29 

9 Chemie · . . · · . . · . . · . . 132 131 26} 17 24 41 

10 Biologie . . . .. · . · . · · · . 468 1 }O8 1776 53 601 654 

11 Erdkunde. Geographie · . . · . . 461 616 1077 .58 }Atl 399 

12 Kunsterziehung · · · · . · · · . 269 101} 1 282 45 621 666 

13 Musikerziehung · · · · · . · . . 177 }50 527 29 219 248 

14 Leibeserziehung · . . . . . · . . 686 781 1 467 88 416 504 

15 Textilgestaltuns -Nadelsrbeit- · 1 447 448 - 311 }11 

16 Werken · . · · . · . . . · . · 88 152 240 16 9} 109 

17 Hauswirtschaft · . · · · · · · . 5 275 280 1 122 123 

18 Wirtschafta- und Arbeitslehre · . 287 158 445 27 47 74 

19 zuaammen 6 273 12 578 18 851 824 5 870 6 694 

20 Studenten ohne Angabe des Wahlfachs 
bzw. der Stufenschwerpunktfächer · 782 1 474 2256 

21 InsgslS8Jlt 7 055 14052 21 107 

.) Ohne Studenten des Lehramtes an Sonderschulen und der Erziehungswissenschaft (Dip1omstudium- und Promotion). 
doppelt so groß, wie die Gesamtzahl der Studenten. 

- l) Da 
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und Hauptschule nach Wahlfach und Stufenschwerpunktfach
,) 

Studienfach als Wahlfach entschieden im 
Von den Studenten hatten nebenstehendes Studienfach als 

1. baw. 2. Stufenechwerpunktfach 1) belegt in 

Stufenschwerpunkt II Stufenschwerpunkt 1 Stufenschwerpunkt II 
Lfd. 
Kr. 

Maalioh I weiblich I ausamen aiaalioh 1 weiblich I SUMMOMOU männlich 1 weiblich IUlittkanal:1 

5 

89 

137 

678 

637 

488 

925 

255 

115 

415 

403 

224 

148 

598 

1 

72 

4 

260 

449 

1 

1 

1 

6 

70 

77 

468 

261 

307 

054 

35 

107 

707 

275 

392 

131 

365 

136 

59 

153 

111 

708 

1 

1 

1 

1 

1 

12 

159 

214 

146 

898 

795 

979 

290 

222 

122 

678 

616 

279 

963 

137 

131 

157 

371 

157 1 

45 

75 

152 

77 

390 

41 

291 

56 

23 

90 

183 

45 

26 

82 

1 

14 

57 

648 

3 

2 

1 

11 

327 

477 

513 

876 

145 

320 

002 

74 

40 

922 

462 

546 

130 

293 

313 

146 

?7 

77 

740 

3 

2 

1 

1 

13 

372 

552 

665 

953 

535 

361 

293 

130 

63 

012 

645 

591 

156 

375 

314 

160 

77 

134 

388 

1 

2 

1 

1 

10 

231 

407 

187 

014 

389 

685 

772 

358 

572 

222 

260 

145 

666 

3 

162 

12 

813 

898 

1 

2 

1 

1 

1 

13 

303 

403 

217 

943 

955 

566 

284 

295 

187 

379 

793 

199 

505 

458 

161 

258 

510 

416 

2 

4 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

24 

534 

810 

404 

957 

344 

251 

056 

653 

759 

601 

053 

344 

171 

461 

323 

270 

323 

314 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

Jeder Student 2 Stufenschwerpunktfächer belegen aua, ist die Oseantsahl der belegten Stufenechwerpunktfächer (Zeile 19) 

10.5 

und Hauptscbule nach WablEaeh und StutenschwerpUnkttach·) 

St_dientacA Ala Wahltaoh eataCh1edea ia Von den Studente. aatten .abe.atehe.de. Studie.facb al. 
1. baw. 2. Stutenacbwerpunkttacb 1) belegt t. 

Lfd. 
.8tuteaaohverpunkt XI 8tutanaobverpunkt 1 Stufenecbw.rpunkt 11 Kr. 

lIbalicÄ I we:l.bliob I au_en lIIJmlicÄ I we:l.bUob I au_en aänDlich l weiblich I au_en 

89 70 1,59 45 -,27 '72 2'1 ,03 5"j1t 1 

137 77 21lt 75 477 5,52 lt07 ltO, 810 2 

678 lt68 1 146 1,52 51} 66.5 1 187 1 217 2 ltOlt 3 

- - - 77 876 953 - - - lt 

6}7 1 261 1898 390 } 145 } 53.5 2 014 2 943 4 9.57 .5 

ltB8 1 "j07 1 79.5 41 }20 "j61 }B9 9.55 1 "jItlt 6 

92.5 10'4 1 979 291 2002 2. 29} 1 68.5 1 566 , 2..51 7 

2.5.5 35 290 56 74 1,0 772 28lt 1 0.56 8 

115 107 22.2. 23 ltO 63 3.58 295 6.5' 9 

ltl.5 707 1 122 90 922 1012 572 1 187 1 759 10 

ltO} 275 678 183 1 lt62 1 645 122.2 1 379 2 601 11 

224 }92 616 lt5 ,546 591 260 793 1053 12 

lltB 1}l 279 26 1,0 156 llt.5 199 "jItlt 13 

598 "j65 96' 82 29} 375 666 .505 1171 14 

1 1"j6 137 1 }l} }l4 } 4,58 lt61 15 

72 59 1'1 llt llt6 160 162 161 32} 16 

4 1.5} 157 - 77 77 12 2,58 2.70 17 

260 111 371 57 77 l"j1t 81} 510 1 32' 18 

5 IM 6 708 12 1.57 1 648 11 7ltO 1} }B8 10 898 1} lt16 2lt }l4 19 

20 

2.1 

jeder Student 2 8tutenacÄwerpunkttächer beleg.n 8uA. i.t die G .... tzab1 der b.legt.n Stut.nechwerpunktfächer (Zeil. 19) 
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3.4 Deutsche Studenten des Lehramtes an der Real 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 
z zusammen 
w weiblich 

1 Evangelische Theologie  3 49 4 9 15 
35 3 6 10 

2 Zatholisohe Theologie  08 6 10 21 
44 4 3 13 

3 Deuteoh  1 420 343 312 303 
1 028 266 220 212 

1 Latein  2 
1 

5 Anglistik  1 852 481 399 410 
1 406 381 313 291 

6 leans8sizoh  601 148 118 150 
v 521 132 106 124 

7 Bussiech  1 1 
v 1 1 

8 Sonstige Sprachen  427 129 109 85 
368 113 94 76 

9 Philosophie  14 5 4 3 
10 4 3 2 

10 Psychologie  1 
1 

11 Pädagogik  77 37 14 5 
52 28 7 4 

12 Geschichte  268 51 47 55 
163 28 29 25 

13 Mathematik  606 200 138 99 
345 110 78 59 

14 Physik  54 18 6 5 
w 11 5 1 

15 Chemie  ■ 95 24 19 15 

53 14 9 11 

16 Biologie, Botanik, Zoologie  437 52 50 89 
322 34 38 61 

17 Geographie  433 75 78 91 
280 49 51 55 

18 sozialwiesensohaften1)  39 20 10 7 
32 16 10 4 

19 Kunsterziehung  14 10 1 1 
w 9 6 1 

20 Musikerziehung  34 7 7 14 
29 6 4 13 

21 Leibeserziehung  255 69 48 64 
146 41 30 36 

22 Ernährungs- und z 28 2 6 13 
Haushaltswissenschaften  27 2 5 13 

23 Sonstige Studienfächer 12 4 3 3 
und ohne Angabe  7 4 2 1 

24 Insgesamt s 6 787 1 685 1 380 1 449 

w 4 889 1 246 1 010 1 011 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 
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3.4 Deutsche Studenten des Lehramtes an der Real 

UYOII. 
Studi.nfaoh 

Ud. - Stud..nt.n 
lfr. $ _ 2iusammen ina ...... t 1. und 2. 3. Ull4 4. ;. Ulld 6. w - w.iblioh 

1 Evangelisch. Theologi. • · · · · · · · • 49 4 9 15 
11' 35 3 6 10 

2 Katholisohe Theologie · · · · · · · · 11 88 6 10 21 
11' 44 4 :5 13 

3 Deutsch · · · · · · · · · · · · · · · • 1 420 343 312 303 
v 1 028 266 220 212 

4 Latein • · · · · · · · · · · · · · · · • 2 - - -w 1 - - -
5 Anglistik · · · · · · · · · · · · · · • 1 832 481 399 410 

w 1 406 381 ;13 291 

6 Franaöa1.ob · · · · · · · · · · · · · z 601 148 118 150 
v 521 132 106 124 

7 Ru.eieob • · · · · · · · · · · · · · · • 1 - - 1 
v 1 - - 1 

8 Sonetige Spraohen · · · · · · · · · · z 427 129 109 8; 
v 368 113 94 76 

9 Philollophi. · · · · · · · · · · · · · • 14 5 4 3 
w 10 .. 3 2 

10 Psychologie · · · · · · · · · · · · • 1 - - -
v 1 - - -

11 Pädagoplc · · · · · · · · · · · · · • 77 37 14 5 
w 52 28 7 4 

12 Gesohichte • · · · · · · · · · · · · · z 268 51 47 55 
v 163 28 29 25 

13 Mathematik • · · · · · · · · · · · · z 606 200 138 99 
w 343 110 78 59 

14 Physik. · · · · · · · · · · · · · · z 54 18 6 5 
w 11 5 1 -

15 Chemie • · · · · · · · · · · · · · · · ,. 95 24 19 15 
v 53 14 9 11 

16 Biologie, Botanik. Zoologie · · · · · z 437 52 50 89 ., 322 34 ;8 61 

17 Geographie • · · · · · · · · · · · · · z 43; 15 78 91 
w 280 49 51 55 

18 Sozialwissenechaften 1) · · · · · · · . z 39 20 10 7 
w 32 16 10 4 

19 Kunsterzi.hung · · · · · · · · · · · · z 14 10 1 1 
v 9 6 1 -

20 Musikerziehung · · · · · · · · · · z 34 7 7 14 
w 29 6 4 13 

21 Leibeeerziehung · · · · · · · · · z 255 69 48 64 
w 146 41 ;0 36 

22 Ernährungs - und z 28 2 6 13 
Raushaltewiseensohaften · · · · · · · w 27 2 5 13 

23 Sonstige Studienfächer z 12 4 :s ; 
und ohne Angabe · · · · · · · · · · w 7 4 2 1 

24 Insgesamt z 6 787 1 685 1 388 1 449 
w 4 889 1 246 1 010 1 Oll 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 
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schule nach dem 1. Studienfach und Facheeuester 

  raoheeneeter 

7. und 6. 9. und 10. 11. und 12. 13. und 14. 15. und 16. 17. und 18. 19. und höher 

Lfd. 
Nr. 

13 
10 

34 
19 

4 
4 

9 
3 

2 
1 

6 
2 

1 
1 

1 

1 1 

315 106 29 5 1 3 3 
230 77 19 1 1 2 

1 1 
1 

347 148 32 8 2 2 5 
269 121 26 4 1 

103 61 11 4 4 1 6 
92 54 9 1 2 1 

72 24 7 
60 20 5 

1 1 
1 

1 10 
1 

11 7 1 2 11 
6 6 1 

80 23 8 1 12 
58 14 8 1 

114 38 8 2 4 13 
75 17 2 2 

17 6 2 14 
3 1 1 

22 9 3 1 15 
11 6 2 

135 82 25 1 16 
109 60 18 

123 56 7 1 17 
61 38 5 

1 1 18 
1 1 

1 1 19 
1 1 

4 2 20 
4 2 

45 20 1 21 
23 12 

7 22 
7 

23 

1 447 600 148 30 20 8 12 24 
1 061 437 103 12 5 2 2 
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schule nach de. 1. Studienfach und Fachse.ester 

1111 ••••• J'aoh ••••• ur 

Ud. 

7. und 8. 9. und 10. ll. und 12. 1;. und 14. 15. und 16. 17. und 18. 19. und hllh.r Ur. 

1; 4 2 1 1 * * 1 
10 4 1 1 -
34 9 6 1 - - 1 2 
19 3 2 - - - -

;15 106 29 5 ; 1 3 ; 
230 77 19 1 . 1 2 

1 1 - - - - - 4 
1 - - - - - -

;47 146 ;2 6 2 2 ; 5 
269 121 26 4 1 - -
10; 61 11 4 4 1 1 6 

92 54 9 1 2 1 -
- - - - - - 7 - - - - - -

72 24 7 - 1 - - 8 
60 20 5 - - - -

1 1 - - - - - 9 
1 - - - - - -
- 1 - - - - 10 - 1 - - - - -

11 7 - 1 2 - - 11 
6 6 - - 1 - -

80 2; 8 2 1 1 - 12 
58 14 8 - 1 - -

114 ;8 B 2 4 1 2 1'5 
75 17 2 2 - - -
17 6 2 - - - - 14 ., 1 1 - - - -
22 9 ; 1 1 - 1 15 
11 6 2 - - - -

135 82 25 3 - 1 - 16 
109 60 18 2 - - -
123 56 7 1 1 1 - 17 

81 ;8 5 1 - - -
1 - 1 - - - - 18 
1 - 1 - - - -
1 1 - - - - - 19 
1 1 - - - - -
4 2 - - - - - 20 
4 2 - - - - -

45 20 7 1 - - 1 21 
2; 12 4 - - - -

7 - - - - - - 22 
7 - - - - - -
1 1 - - - - - 2; 
- - - - - - -

1 447 600 148 ;0 20 8 12 24 
1 061 437 103 12 5 2 2 
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3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

darunter 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

• zusammen 

3 v weiblich 

Studenten 
insgesamt 

2. 1 3. 2. 1 3. 2. 
I 3.

Evangelische 
Theologie 

Katholische 
Theologie 

Deutsch 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

Evangelische Theologie   s 49 
w 35 

Katholische Theologie   z 88 
w 44 

Deutsch   s 1 420 
w 1 028 

Latein   s 2 
w 1 

Griechisch   s -
w - 

Anglistik   a 1 832 
w 1 406 

tranzösisch   z 601 
w 521 

Russisch   z 1 
w 1 

Sonstige Sprachen   s 427 
w 368 

Philosophie   z 14 
w 10 

Psychologie   s 1 
w 1 

Pädagogik   a 77 
w 52 

Geschichte   s 268 
w 163 

Mathematik   z 606 
w 343 

Physik   z 54 
w 11 

Chemie   z 95 
w 53 

Biologie, Botanik, Zoologie .   z 437 
w 322 

Geographie   z 433 
280 

Sonstige Naturwl haften . . 
w 

Wirtschaftswissenschaften . . . ß 

Sozialwiesenechaften
1)   s 39 

Kunsterziehung   z 14 
w 9 

Musikerziehung   z 34 
w 29 

Leib iehung   z 255 
w 146 

Ernährungs- und a 28 
Baushalteriesenschaften r 27 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken  

Sonstige Studienfächer ß 12 
und ohne Angabe   w 7 

Insgesamt z 6 787 

w 4 889 

17 
13 

39 
23 

41 3 76 2 -
;4 2 46 2 

1 

- 

38 2 24 110 
31 2 18 - 100 

2 8 1 27 
2 6 1 22 

- - - 
- - 

8 9 40 
7 7 - 37 

2 2 
- 2 

1 1 2 9 
1 1 9 

4 1 8 1 49 
2 5 1 29 

4 1 8 2 1 
4 - 3 1 

2 
- 

- -
- - 

3 1 6 15 
2 3 14 

3 1 2 1 32 
1 18 

2 
2 

- 

1 
1 

1 1 2 20 
- 1 12 

1 

1 
- 

105 11 149 10 364 

83 6 89 5 282 

-

2 
2 

-

- 

4 
3 

1 
1 

4 

3 

3 
1 

3 
1 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 
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3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

darunt.r 
1- Studientach 

I I I ud.1 Studenten 2. 3. 2. 3. 2. 3. 
Kr. ' z ,. zusam.en insgessmt 

w .. weiblich EVlIlIgelische Katholische Deutsch Theologie Theologie 

1 Evangelische Theologie · · · · · z 49 - - - - 17 -
w 35 - - - - 13 -

2 Katholische Theologie · · · · · z 88 - - - - 39 2 
w 44 - - - - 23 2 

3 Deutsch · · · · · · · · · · · · z 1 420 41 3 76 2 - -
w 1028 34 2 46 2 - -

4 Latein. · · · · · · · · · · · · 11 2 - - - 1 - -
w 1 - - - - - -

5 Griechisch • · · · · · · · · · · z - - - - - - -
w - - - - - - -

6 Anglistik · · · · · · · · · · · 11 1 832 38 2 24 - 110 4 
w 1 406 31 2 18 - 100 3 

7 Französisch · · · · · · · · · · z 601 2 - 8 1 27 1 
v 521 2 - 6 1 22 1 

8 Russisch · · · · · · · · · · · · z 1 - - - - - -
w 1 - - - - - -

9 Sonstige Sprachen · · · · · · · z 427 8 - 9 - 40 -
w 368 7 - 7 - 37 -

10 Philosophie · · · · · · · · · · z 14 - - 2 - 2 -
w 10 - - - - 2 -

11 Psychologie · · · · · · · · · · z 1 - - - - - -
w 1 - - - - - -

12 Pädagogik · · · · · · · · · · · z 77 - 1 1 2 9 4 
v 52 - 1 - 1 9 3 

13 Geschichte · · · · · · · · · · · z 268 4 1 8 1 49 3 
w 163 2 - 5 1 29 1 

14 Msthematik · · · · · · · · · · · z 606 4 1 8 2 1 -
w 343 4 - 3 - 1 -

15 Physik . · · · · · · · · · · · · z 54 - - 2 - - -
w 11 - - - - - -

16 Che.ie . · · · · · · · · · · · · z 95 - - - - - -
w 53 - - - - - -

17 Biologie, Botanik, Zoologie · z 437 3 1 6 - 15 -
w 322 2 - 3 - 14 -

18 Geographie · · · · · · · · · · · z 433 3 1 2 1 32 3 
v 280 - - 1 - 18 1 

19 Sonstige Naturwissenschaften · · z - - - - - - -
w - - - - - - -

20 Wirtschaftswissenschaften · · · z - - - - - - -
w - - - - - -

21 Sozialwissenschaften 1 ) · · · · · z 39 - - - - 2 -
w 32 - - - - 2 -

22 Kunsterziehung · · · · · · · · · z 14 - - - - - -
w 9 - - - - - -

23 Musikerziehung • · · · · · · · · z 34 1 - - - - -
w 29 1 - - - - -

24 Leibeserziehung · · · · · · · · z 255 1 1 2 - 20 -
w 146 - 1 - - 12 -

25 Ernährungs- und z 28 - - - - 1 -
Haushaltswis8enschaften · · · · w 27 - - - - - -

26 Textilgesta1tung, z - - - - - - -
Nadelarbeit, Werken · · · · · · w - - - - - - -

27 Sonstige Studienfächer z 12 - - 1 - - -
und ohne Angabe · · · · · · · · " 7 - - - - - -

28 Insgesamt z 6 787 105 11 149 10 364 17 

w 4 889 83 6 89 5 282 11 

1) EinschI. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

■it ..... Studiemfmeh 
2. I 

Latein 

2 

3. 2. I 3. 3. 3. Lfd. 
Nr. 

Orieohiech Anglistik Trans5siach Russisch Sonstige Sprachen 

12 
11 

3 
3 

13 6 1 2 
7 6 1 

138 1 41 5 53 5 3 
122 1 39 49 5 

5 

173 1 209 6 6 
158 1 181 6 

63 2 1 11 2 7 
56 2 10 2 

1 8 
1 

85 1 3 2 
75 1 2 1 

10 

11 

4 2 2 2 12 
3 1 2 2 

60 2 22 9 1 13 
39 1 21 3 

8 5 4 14 
5 5 2 

1 1 15 
1 1 

1 1 16 
1 

23 16 2 17 
21 14 2 

61 2 28 12 18 
39 1 27 9 

19 

3 1 21 
3 1 

22 

• 2 23 
2 

32 3 19 24 
20 1 13 

1 1 25 
1 1 

1 27 
1 

507 14 321 9 3 314 23 28 

405 8 293 9 2 267 19 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

alt ..... StaU .. t.oh 

2. I ,. 2. I ,. 2. I " 2. I " 2.. I 3, 2. I " Ltcl.. 
Nr, 

LateiD Grteohhoh Aql1et:lll: Fra.BlldllCh RuaetIJCh So.sUge Sprache. 

- - - - 12 - 3 - - - 1 - 1 - - - - 11 - , - - - - -
1 - - - l} - 6 1 - - - 1 2 - - - - 7 - 6 1 - - - 1 

- - - - 1,8 1 '+1 5 - - 5' 5 3 - - - - 122 1 39 5 - - 49 5 

- - - - - - - - - - - - 4 

- - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 5 - - - - - - - - - - - -
- - - - - - 173 - 2 1 209 6 6 
- - - - - - 158 - 2 1 181 6 

- - - - 6, 2 - - 1 - 11 2 7 - - - - 56 2 - - - - 10 2. 

- - - - - - - - - - - 1 8 - - - - - - - - - - - 1 
1 - - - 85 - 1 - - 1 3 2 9 - - - - 75 - - - - 1 2 1 

- - - - - - - - - - - - 10 - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 11 - - - - - - - - - - - -
- - - - .. 2 2 - - - 2 2 12 - - - - 3 1 2 - - - 2 2 

- - - - 60 2 22 - - - 9 1 13 - - - - 39 1 21 - - - 3 -
- - - - 8 1 5 - - - 4 2 14 - - - - 5 - 5 - - - 2 1 

- - - - 1 - 1 - - - 1 - 15 - - - - 1 - 1 - - - 1 -
- - - - 1 - 1 - - - - - 16 
- - - - - - 1 - - - - -
- - - - 23 - 16 1 - - 2 - 17 - - - - 21 - 14 1 - - 2 -
- - - - 61 2 28 - - - 12 1 18 
- - - - 39 1 27 - - - 9 -
- - - - - - - - - - - - 19 - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 20 - - - - - - - - - - - -
- - - - 3 - 1 - - - 1 - 21 - - - - 3 - 1 - - - 1 -
- - - - - - - - - - - - 22 - - - - - - - - - - - -
- - - - 2 - - - - - - - 23 - - - - 2 - - - - - - -
- - - - 32 3 19 2 - - 5 - 24 - - - - 20 1 13 2 - - 4 -
- - - - 1 1 2 - - - - - 25 - - - - 1 1 2 - - - - -
- - - - - - - - - - - - 26 
- - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - 1 - 27 - - - - - - - - - - 1 -
2 - - - 507 14 321 9 3 2 314 23 28 

- - - - 1+05 8 293 9 2 2 267 19 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

darunter 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

. 2114232102 

w = weiblich 

2. 1 3. 2. 3. 2. 1 3. 2. 
3.

Philosophie Psychologie Pädagogik Geschichte 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Deutach  

4 Latein  

5 Griechisch 

6 Anglistik 

7 Pranzösisch 

8 Kussiech  

9 Sonstige Sprachen 

10 Philosophie  

11 Psychologie  

12 Pädagogik  

13 Geschichte  

14 Nathenatik  

15 Physik  

16 Chemie 

5 

v 

v 

v 

5 

5 

s 

v 

v 

w

5 

v 

5 

s 

17 Biologie, Botanik, Zoologie . . s 
v 

18 Geographie 

19 Sonstige Naturri haften . . 3 

20 Wirtschaftswissenschaften . . . z 

21 Sozialwissenschaften
1) 

22 Kunsterziehung  

23 Nusikersiehung 

24 Leibeserziehung 

25 

26 

27 

28 

Ernährung.- und 
Baushaltswiseenachaften 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

5 

5 

5 

5 

w 

5 
w 

w 

Insgesamt s 

w

4 
2 

1 

1 
1 

1 

3 

1 

• 

12 

6 

1 15 
10 

21 
6 

5 
1 

8 
1 

1 

5 
3 

2 
2 

55 
42 

337 
241 

297 
200 

10 
4 

2 
1 

1 69 356 184 2 
1 56 277 131 1 

1 
1 

16 
16 

104 
86 

88 
7? 

3 
2 

- - 1 
- 1 -

1 1 14 81 47 2 
1 1 13 69 42 2 

2 2 -
1 1 

2 1 8 
1 5 3 

1 5 68 • 

2 46 

1 20 100 20 1 
19 59 11 

10 1 1 
2 

2 12 1 
4 

1 2 72 2 1 
1 57 1 

1 1 27 92 23 3 
1 23 61 11 2 

MO, 

1 8 4 
1 7 2 

3 21 6 3 
2 15 1 

1 3 1 
3 1 

1 3 1 
2 

15 4 4 219 1 300 700 32 

8 2 3 177 942 487 14 

Anmerkung S. 108 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

darulilter 
l. Studienfach 

I I I J Lfd. 2. 3. 2. 3. 2. 3. 2. 3. 
Nr. z • eu_en 

w = weiblich Philosophie Psychologie Pädagogik. Geschichte 

1 Evangelisehe Theologie · · · · · z - - - - 1 15 5 1 
w - - - - - 10 1 -

2 Katholische Theologie · · · · z - 1 - - - 21 8 -
" - - - - - 6 1 -

3 Deutsch · · · · · · · · · · z 4 5 - 2 55 337 297 10 

" 2 3 - 2 42 241 200 4 

4 Latein . · · · · · · · · · · z - - - - - - 2 -
" - - - - - - 1 -

5 Griechisch · · · · · · · · · z - - - - - - - -
" - - - - - - - -

6 Anglistik · · · · · · · · z 1 1 - - 69 356 184 2 
w - 1 - - 56 277 131 1 

7 Französisch · · · · · · z 1 1 - - 16 104 88 3 
w 1 1 - - 16 86 77 2 

8 Russisch · · · · · · · · z - - - - - - 1 -
" - - - - - - 1 -

9 Sonstige Sprachen · · · · · z 1 1 1 - 14 81 47 2 

" - 1 1 - 13 69 42 2 

10 Philosophie · · · · · · · · It - - - - 2 2 - -
w - - - - 1 1 - -

11 Psychologie · · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

12 Pädagogik · · · · · · z 4 2 1 - - - 8 4 

" 3 1 - - - - 5 3 

13 Geschichte · · · · z - - 1 - 5 68 - -
w - - - - 2 46 - -

14 Mathematik · · · · · · · · It - 1 - - 20 100 20 1 
." - - - - 19 59 11 -

15 Physik . · · · · · · · · z - - - - - 10 1 1 
w - - - - - 2 - -

16 ChelIlie · · · · · · z - - - - 2 12 1 -
" - - - - - 4 - -

17 Biologie, Botanik, Zoologie · · z - - - 1 2 72 2 1 
w - - - 1 - 57 1 -

18 Geographie · · · · · · · z 1 1 - 1 27 92 23 3 

" - 1 - - 23 61 11 2 

19 Sonetige Naturwissenschaften z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

20 Wirtechaftswissenschaften · · z - - - - - - -
w - - - - - - - -

21 Sozialwissenschaften l ) · · · · z - - 1 - - 8 4 -
w - - 1 - - 7 2 -

22 kunsterziehung · · · · · · z - - - - - - - -
" - - - - - - - -

23 Musikerziehung · · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

24 Leibeserziehung · · · · z - - - - 3 21 6 3 

" - - - - 2 15 1 -
25 Ernährungs- und Ir; - 1 - - 3 1 - -

Hausha1tsv1ssenschaften · · w - - - - 3 1 - -
26 Textilgeataltung, z - - - - - - - -

Nadelarbeit, Werken · · · · · " - - - - - - - -
27 Sonstige Studienfächer " - 1 - - - - 3 1 

und ohne Angabe · · · w - - - - - - 2 -

28 Insge&lllllt Ir; 12 15 4 4 219 1 300 700 32 

w 6 8 2 .3 177 942 487 14 

Anmerkung S. 108 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

mit Studienfach 

2. 
1 3.

2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 2. r- 3. Lfd. 
Nr. 

Mathematik Physik Chemie Biologie, 
Botanik, Zoologie 

Geographie 

1 1 3 1 
1 1 2 1 

2 2 4 

• 

4 1 1 1 10 2 323 1 
2 1 8 2 215 1 

10 4 4 4 45 519 13 
8 3 43 341 9 

4 1 16 192 4 
3 1 16 157 3 

2 1 3 94 1 
2 1 3 72 1 

1 - 2 - 
1 1 

• 

3 1 1 1 1 3 5 
1 1 2 2 

3 1 2 45 3 
2 1 20 2 

136 2 26 14 1 198 2 
52 16 10 1 133 2 

19 7 2 
2 1 

4 12 24 25 1 
4 2 14 17 1 

11 • 5 91 1 2 147 2 
6 3 63 1 1 112 1 

17 5 11 2 25 
10 ••• 7 1 16 

• 

• 

3 8 
3 5 

• 

1 
1 

4 2 2 8 102 4 
2 1 5 62 2 

1 • 4 7 
1 • 4 7 

•M,

• 1 
1 

87 5 166 2 145 5 160 6 1 682 37 

49 58 94 3 124 4 1 147 25 

1 

2 

3 

4

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

mit ..... Studienfach 

2, I " 2. I " 2. I " 2. I " 2, I ;. Lfd. 
Nr. 

MAthematik Ph)'aU Che.ie Biologie, Geographie 
Botanik, Zoologie 

1 - - - - - 1 - ,; 1 1 
1 - - - - - 1 - 2 1 

- - - - - - 2 2 I. - 2 

- - - - - - - - - -
4 1 - - 1 1 10 2 323 1 3 
2 - - - - 1 8 2 215 1 

- - - - - - - - - - 4 
- - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - 5 
- - - - - - - - - -

10 4 4 - 4 - 45 - 519 13 6 
8 - - - ,; - 43 - 341 9 

4 - - - 1 - 16 - 192 4 7 
3 - - - 1 - 16 - 157 3 

- - - - - - - - - - 8 
- - - - - - - - - -
2 - - - 1 - 3 - 94 1 9 
2 - - - 1 - 3 - 1 

- - 1 - - - - - 2 - 10 - - 1 - - - - - 1 -
- - - - - - - - - - 11 - - - - - - - - - -
:; - 1 - - 1 1 1 3 5 12 
- - - - - - 1 1 2 2 

3 - - - 1 - 2 - 45 3 13 
2 - - - - - 1 - 20 2 

- - 136 2 26 - 14 1 198 2 14 
- - 52 - 16 - 10 1 133 2 

19 - - - 7 - 2 - 10 - 15 
4 - - - 2 - - - 1 -
4 - 12 - - - 24 - 25 1 16 
4 - 2 - - - 14 - 17 1 

11 - 5 - 91 1 2 - 147 2 17 
6 - :; - 63 1 1 - 112 1 

17 - 5 - 11 2 25 - - - 18 
10 - - - 7 1 16 - - -
- - - - - - - - - - 19 
- - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - 20 
- - - - - - - - - -
3 - - - - - - - 8 - 21 
3 - - - - - - - 5 -
- - - - - - - - - - 22 
- - - - - - - - - -
1 - - - - - - - - - 23 
1 - - - - - - - - -
4 - 2 - 2 - 8 - 102 4 24 
2 - - - 1 - 5 - 62 2 

1 - - - - - 4 - 7 - 25 
1 - - - - - 4 - 7 -
- - - - - - - - - - 26 - - - - - - - - - -
- - - - - - 1 - - - 27 
- - - - - - 1 - - -

87 5 166 2 145 5 160 6 1 682 37 ?8 

49 - 58 - 94 3 124 4 ] i.47 2; 



112 

noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

darunter 

Ltd. 
Nr. 

1. Studienfach 

z = zusammen 
w = weiblich 

2. I 3. 2. I 3. 2. I 3- 2. I 3. 

Sonstige 
Naturwissenschaften 

Wirtschafte -
wissenschaften wissenschaften 

Sozial-
haften1) wi 

Kunsterziehung 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Deutsch  

4 Latein 

5 Griechisch 

6 Anglistik 

7 Französisch 

8 Russisch  

9 Sonstige Sprachen 

10 Philosophie  

11 Psychologie  

12 Pädagogik  

13 Geschichte  

14 Mathematik  

15 Physik  

16 Chemie  

w 

s 
w 

w 

w 

w 

w 

w 

17 Biologie, Botanik, Zoologie . . z 
w 

18 Geographie 
w 

19 Sonstige Naturwissenschaften . . s 

20 Wirtschaftswissenschaften . . . 

21 Sozialwissenschaften
1) 

22 Kunsterziehung 

23 Musikerziehung 

24 Leibeserziehung 

25 

26 

27 

28 

Ernährungs- und 
Raushaltswissenschaften 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

w 

w 

w 

Insgesamt z 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

••• 

1 
1 

2 
1 

1 

1 

2 

1 
• 

3 
1 

1 151 21 2 2 
1 107 14 1 

de 

1 
1 

79 9 1 
67 7 

24 2 
21 1 

30 3 
29 3 

10 3 1 
8 3 1 

28 6 
21 1 

24 
13 

1 1 

1 

4 
3 

1 

2 2 24 5 
19 3 

Mb. 

1 1 6 

1 

1 

1 
1 

4 4 8 6 388 52 4 3 

2 1 1 3 291 33 2 1 

Anmerkung 8. 108 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

darunter 
1- Studientaoh 

I I 1 I Ltd. 2. ,. 2. 3. 2. ,. 2. ,. 
/fr. z .. zu .. ammEln 

v = veiblich Sonstige Wirtschafta- Solial- 1) Kun .. terziehung Naturvissenachatten vieeenschatten viesenachatten 

1 Evangeliache · · · · · z - - - - 1 - - -
W' - - - - - - - -

2 Katholiache · · · · z - - - - 3 - - -
v - - - - 1 - - -

3 Deutaeh . · · · · · · · · · · · z 1 - 2 1 151 21 2 2 
v 1 - 1 1 107 14 1 -

4 Latein · . · · · · · · · · · · · z - - - - - - - -
v - - - - - - - -

5 Griechisch · · · · · · · · · · z - - - - - - - -
v - - - - - - - -

6 Anglistik · · · · · · · · z 1 1 - - 79 9 1 -
W' 1 1 - - 67 7 - -

7 J'ranzö si ach · · · · · · · · z - - - 1 24 2 - -
v - - - 1 21 1 - -

8 Ruasisch · · · · · · · · z - - - - - - - -
W' - - - - - - - -

9 Sonstige Sprachen · · · · · · z - - - - }O 3 - -
v - - - - 29 :; - -

10 Philosophie · · · · · · · · z - - - - - - - -
v - - - - - - - -

11 Psychologie · · · · · · · · z - - - - - - - -
v - - - - - - - -

12 Pädagogik · · · · · · · · · z - - 1 - 10 , 1 -
W' - - - - 8 3 1 -

13 Geschichte · · · · · · · · z - - 1 - 28 6 - -
W' - - - - 21 1 - -

14 MathelllAtik · · · · · · · · · · z - - 2 - 24 - - 1 
v - - - - 13 - - 1 

15 Physik · . · · · · · · · · · · z 1 - - - - - - -
v - - - - - - - -

16 Chemie · . · · · · · · · · · · z - 1 - - 1 - - -
v - - - - - - - -

17 Biologie, Botanik, Zoologie · · z - - - - 4 1 - -
w - - - - 3 - - -

18 Geographie · · · · · · · · · · z - 1 2 2 24 5 - -
w - - - - 15 , - -

19 SOlllltige Naturvl .... enllchaft.n · · Z - - - - - - - -
v - - - - - - - -

20 Wirtschattswiaaenachatten · · z - - - - - - - -
v - - - - - - - -

21 Sozialwi .. aenachatten 1 ) · · · z 1 - - 1 1 - - -
W' - - - 1 1 - - -

22 Kunaterziehung · · · · · · · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

23 Musikerziehung · · · · · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

24 Leibeserziehung · · · · · · z - 1 - 1 6 1 - -
v - - - - 4 - - -

25 Ernährungs- und z - - - - 1 1 - -
Haushaltswissenaehaften · · · v - - - - 1 1 - -

26 z - - - - - - - -
Nadelarbeit, Werken · · · · · w - - - - - - - -

2? Sonstige Studienfächer :z - - - - 1 - - -
und ohne Angabe · · · · · · · w - - - - - - - -

28 Insgesamt z '+ 4 8 6 388 52 4 3 

w 2 1 1 3 291 33 2 1 

Aumerkung S. 108 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

mit Studienfach 

2. I 3. 2. 3. 2. I 3. 2. I 3. 2. f 3. 

Musikerziehung Leibeserziehung Ernährnage- und 
Baushaltevissenachaften 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfächer 

und ohne Angabe 

Lfd. 

Nr. 

eb. 

••• 

4 2 
2 

82 
51 

8 
3 

5 
5 

49 
45 

8 
8 

2 
2 

1 

15 19 
13 16 

169 5 6 86 13 14 
103 3 6 84 11 11 

65 1 8 40 3 2 
58 1 8 40 3 1 

36 
29 

3 1 
1 1 

5 2 
5 2 

12 

58 
16 

6 

4 
3 

de. 

ed 

2 
2 

7 4 
3 

53 2 20 
30 2 20 

79 2 3 
45 1 3 

5 

2 
2 

3 
3 

586 

353 

3 
3 

27 52 

16 52 

6 
2 

11 4 3 4 
11 4 3 3 

1 
1 

4 

22 6 
21 5 

3 
3 

2 
2 

7 1 
7 1 1 

3 
2 

1 

2 
2 

1 

e• 

21 6 4 1 
20 6 1 1 

te 

1 
1 

4 

1 
1 

1 2 
1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

27 

26 

27 

255 42 46 43 28 

247 39 36 28 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

mit ....... Studienfach 

2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 2. r 3· Lfd. 
Nr. 

Muaikerziehung Leibeaerziehung Ernährungs- und Textilgelltaltung, Sonstige Studienfächer 
BauBha1tsv1ssenschatten Nadelarbeit. Werken und ohne Angabe 

- - - - - - - - - - 1 
- - - - - - - - - -
- - 4 - - - 2 - 2 1 2 
- - - - - - 2 - 2 -
- - 82 8 5 - 49 8 15 19 3 - - 51 3 5 - 45 8 13 16 

- - - - - - - - - 4 
- - - - - - - - -
- - - - - - - - - - 5 
- - - - - - - - - -
- - 169 5 6 - 86 13 14 6 6 
- - 103 3 6 - 84 11 11 2 

- - 65 1 8 - 40 3 2 - 7 
- - 58 1 8 - 40 3 1 -
- - - - - - - - - - 8 
- - - - - - - - -
- - 36 :; 1 - 11 4 3 4 9 
- - 29 1 1 - 11 4 3 3 

- - - - - - - - - - 10 
- - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - 11 
- - - - - - - - - -

- - 5 " - - - 1 :.. 3 12 
- - 5 2 - - 1 2 ;> 

- - 12 - - - 4 - - 4 13 
- - 4 - - - 4 - - 1 

- - 58 4 2 - 22 6 2 2 14 
- - 16 3 2 - 21 5 " " - - 6 - - - - - 1 15 - - - - - - - - - -
- - 7 - 4 - 3 - - - 16 
- - 3 - 4 - 3 - - -
- - 53 " 20 - 7 1 1 - 17 - 30 " 20 - 7 1 1 -
- - 79 2 3 - 21 6 4 1 18 
- - 45 1 3 - 20 6 1 1 

- - - - - - - - - - 19 
- - - - - - - - - -
- - - - - - - - - 20 
- - - - - - - - -
- - 5 - - - 4 - - 21 
- - 4 - - - 4 - - -
- - - - - - - - - 22 
- - - - - - - - -
- - 2 - - - 1 - - 23 - - 2 - - - 1 -
- - - - 3 - 4 - 1 2 24 
- - - - 3 - 4 - - 1 

- - 3 - - 1 - - 2;-
- 3 - - 1 - - -

- - - - - - - - - - 26 
- - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - ?7 
- - - - - - - - - -

- - 586 27 52 255 42 46 43 2R 

353 16 52 39 28 
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3.6 Deutsche Studenten des Lehramtes am Gymnasium 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

davor 

1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 
.1 zuss*een 

. weiblich 

1 Evangelische Theologie  z 97 16 16 13 
v 29 5 4 3 

2 Katholische Theologie  z 256 29 34 43 
v 51 4 9 9 

3 Deutsch  z 3 636 935 685 624 
v 1 359 366 255 202 

4 Latein  s 248 18 29 37 
w 48 4 6 4 

5 Griechisch  z 13 1 2 
w 2 

6 Anglistik  a 2 891 718 555 563 
1 242 320 252 208 

7 Franz siech  950 209 178 163 
w 526 136 102 76 

8 Russisch  37 9 9 4 
19 7 6 1 

9 Sonstige Sprachen  s 1 073 334 171 192 
w 596 213 98 88 

10 Philosophie  z 263 70 48 40 
w 61 17 18 6 

11 Psychologie  z 11 5 4 
w 4 3 1 

12 Pädagogik  z 439 161 79 69 
w 186 78 35 24 

13 Geschichte  z 1 078 225 167 174 
w 330 75 47 39 

14 Mathematik  Z 2 352 638 451 453 
w 673 197 161 107 

15 Physik  z 374 107 51 61 
w 41 16 7 6 

16 Chemie  z 525 136 105 122 
206 50 46 53 

17 Biologie, Botanik, Zoologie .  z 1 177 195 196 203 
w 555 96 85 82 

18 Geographie  701 106 96 128 
w 179 29 22 27 

19 Sonstige Naturwissenschaften . . z 8 6 1 
w 2 2 

20 Wirtechaftzwiesenschaften . .  z 
w 

5 2 1 1 

21 Sozialvineenschaften
1)  

s 190 84 62 21 
w 68 51 25 4 

22 Kunsterziehung  z 437 153 135 63 
w 180 55 64 26 

23 Nusikersiehung  z 344 113 80 93 
w 145 45 34 39 

24 Leibeserziehung  z 546 142 124 121 
w 142 45 30 24 

25 Ernährungs- und 
Saushaltawinnenschaften . . . . 

z 
w 

16 
16 

2 
2 

2 
2 

4 
4 

26 Sonstige Fächer und ohne Angabe s 86 37 14 12 
w 32 14 5 4 

27 Insgesamt z 17 753 4 451 3 293 3 206 

w 6 692 1 810 1 514 1 056 

1) Einschl. Soziologie und Wi haft von der Politik. 
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3.6 Deutsche Studenten des Lehramtes am Gymnasium 

dc.,oa 
Studientach 

Ud. --- Studenten 
Nr. z .. zu_men insgeaamt 3. und 4. v • weiblich 1. und 2. 5. und 6. 

1 E.,angelische Theologie · · · · 11: 97 16 16 13 
v 29 5 4 :; 

2 Katholische Theologie · . · . z 256 29 34 43 
w 51 4 9 9 

3 Deutsch · · · · · · · · · z 3 636 935 685 624 
v 1 359 366 255 202 

4 Latein • · · . · · · · . · · . z 248 18 29 37 
v 48 4 6 4 

5 Griechisch · · · · · · · . · 11: 13 1 - 2 
w 2 - - -

6 Anglistik · · · · · . · · . · .. 2 891 718 555 563 
w 1 242 320 252 208 

7 FranzCSsisch · · · · · . . · z 950 209 178 163 
w 526 1:;6 102 76 

8 Russisch · · · · . · . · · · · . 11 37 9 9 4 
v 19 7 6 1 

9 Sonstige Sprachen · . ,. ,. . ,. · z 1 073 334 171 192 
v 596 21:; 98 88 

10 Philosophie · · · · . · · · z 263 70 48 40 
w 61 17 18 6 

11 Psychologie · . · ,. . . . . . z 11 5 4 -
w 4 3 1 -

12 Pädagogik · . . · . · · · · z 439 161 79 69 
w 186 78 35 24 

13 Geschichte · · · · . · · . . z 1 078 225 167 174 
v 330 75 47 39 

14 Mathematik · · · · · z 2 352 638 451 453 
w 673 197 161 107 

15 Physik · · . . · · · . · z 374 107 51 61 
v 41 16 7 6 

16 Chemie . · · . · · z 525 136 105 122 
v 206 50 46 53 

17 Biologie, Botanik, Zoologie · · z 1 177 195 196 203 
v 555 96 85 82 

18 Geographie • · · · · · · · · z 701 106 96 128 
v 179 29 22 27 

19 Sonstige Naturwissenschatten · · z 8 6 1 -
v 2 2 - -

20 Wirtschaftsvissenschaften s: 5 2 1 1 
w - - - -

21 Sozialvissenschaften 1) · · · z 190 84 62 21 
v 68 31 25 4 

22 Kunsterziehung · · . · . z 437 153 135 63 
w 180 55 64 26 

23 Musikerziehung • · · · · · · · z 344 113 80 93 
w 145 45 34 39 

24 Leibeserziehung · · · · . z 546 142 124 121 
w 142 45 30 24 

25 Ernährunga- und z 16 2 2 4 
Haushaltawiasen8chaften · · · w 16 2 2 4 

26 Sonstige Fächer und ohne Angabe 11 86 37 14 12 
w 32 14 5 4 

27 Insgesamt z 17 753 4 451 3 293 :; 206 

v 6 692 1 810 1 314 1 036 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 
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nach dem 1. Studienfach und Fachsemester 

  lach tsr 

Lfd. 
Xr. 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 13. und 14. 15. und 16. 17. und 18. 19. und höher 

14 19 11 5 2 1 1 
3 8 5 1 

47 43 41 5 8 4 2 2 
6 9 12 1 1 

488 412 309 88 58 14 23 3 
174 168 138 26 21 6 3 

43 41 46 17 5 5 7 4 
5 12 13 2 2 

2 1 5 1 1 5 
- 1 1 

412 343 198 51 29 7 15 6 
164 169 91 24 11 1 2 

125 131 94 25 11 6 8 7 
56 84 50 13 3 3 3 

3 5 4 1 1 1 8 
1 2 1 1 

138 126 76 17 14 1 4 9 
75 66 44 6 6 

39 25 20 5 8 4 4 10 
7 5 k 2 1 1 

1 - 1 11 

54 49 13 8 6 12 
18 19 7 3 2 

195 153. 114 28 11 5 8 13 
53 53 51 9 2 1 

359 229 155 31 8 3 25 14 
81 63 54 7 - 1 2 

46 43 49 6 2 3 6 15 
5 4 3 - - 

72 47 25 6 1 11 16 
30 2.9 7 1 

282 199 81 17 3 1 17 
125 114 47 6 

139 122 83 14 6 2 5 18 

35 32 29 3 1 1 

1 19 

1 20 

12 7 1 2 1 21 
4 3 1 

41 24 19 2 22 
11 16 7 1 

44 6 6 1 1 23 
22 1 2 1 1 

83 51 21 3 1 24 
20 20 3 

3 5 - 25 
3 5 

10 5 6 1 1 26 
5 3 1 - 

2 651 2 086 1 378 333 174 58 123 27 

903 876 570 105 49 17 12 
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nach dem 1. Studienfach und Fachsemester 

111 ..... '.ch ••••• t.r 

Ltd. 

7. ulld 8. 9. wut 10. 11. und 12. 13. und 14. 15. und 16. 17. und 18. 19. und haher lfr. 

14 19 11 5 2 - 1 1 
; 8 5 1 - - -

47 43 41 5 8 .. 2 2 
6 9 12 1 1 - -

488 1112 309 88 58 14 2; ; 
114 168 1,s 26 21 6 3 

43 41 46 11 5 ; 7 4 
; 12 1; 2 - 2 -
2 1 5 1 - - 1 5 - 1 1 - - - -

412 343 198 51 29 1 15 6 
164 169 91 24 11 1 2 

125 131 94 25 11 6 8 7 
56 84 50 13 3 3 3 

3 5 4 1 1 - 1 8 
1 2 1 1 - - -

138 126 76 17 14 1 4 9 
75 66 44 6 6 - -
39 25 20 5 8 4 4 10 

7 5 4 - 2 1 1 

- 1 - - - 1 - 11 

- - - - - - -
54 49 13 8 6 - - 12 
18 19 7 3 2 - -

19; 1;1 114 28 11 5 8 13 
53 ;; 51 9 2 1 -

359 229 155 ;1 8 ;; 25 14 
81 63 54 7 - 1 2 

46 4; 49 6 2 3 6 15 
5 4 3 - - - -

72 41 25 6 1 - 11 16 
30 19 1 1 - - -

282 199 81 17 ;; 1 - 17 
125 114 47 6 - - -
139 122 83 14 6 2 5 18 

35 32 29 ;; 1 1 -
- - 1 - - - - 19 
- - - - - - -

- 1 - - - - - 20 
- - - - - - -

12 7 1 2 - - 1 21 
4 ; - - - - 1 

41 24 19 2 - - - 22 
11 16 7 1 - - -
44 6 6 1 - 1 - 2; 
22 1 2 1 - 1 -
8; ;1 21 ; - 1 - 24 
20 20 ;; - - - -
3 :5 - - - - - 25 
3 5 - - - - -

10 :5 6 - 1 - 1 26 
5 ;; 1 - - - -

2 6;1 2 086 1 378 ;33 174 58 123 27 
90; 876 570 10; 49 17 12 
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3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

darunter 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

s . zueamen 
w . weiblich 

Studenten 
inegesaat 

2. 1 3. 2. I 3. 2 . 3. 

Erangelieohe 
Theologie 

Katholische 
Theologie Deutsch 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Deutsch  

4 

5 

6 

Latein 

Griechisch 

Anglistik 

7 Französisch 

8 Rueeleoh 

9 Sonstige Sprachen 

10 Philosophie  

11 Psychologie 

12 Pädagogik 

13 Geschichte 

14 Mathestatik 

15 Physik  

16 Chemie 

w 

s 

a 

17 Biologie, Botanik, Zoologie . . z 

18 Geographie 

19 Sonstige Naturwissenschaften . . z 

20 Wirtschafteri haften . . . s 

21 Sozialwiesenschaften
0 

22 Kunsterziehung 

23 Musikerziehung 

24 Leibeeersiehung 

25 

26 

27 

28 

Ernährung». 
und Haushalteriseeneohaften 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken  

Sonstige Studienfächer 

und ohne Angabe  

Insgesamt z 

97 
29 

256 
51 

3 636 
1 359 

248 

48 

13 
2 

2 891 

950 
526 

37 
19 

1 073 
596 

263 
61 

11 

4 

439 
186 

1 078 

330 

2 352 
673 

374 
41 

525 
206 

1 177 

555 

701 
179 

8 
2 

5 

190 
68 

437 
180 

344 
145 

546 
142 

16 
16 

- - - - 

20 
8 
70 
10 

57 7 134 16 
19 2 34 4 

5 1 19 2 9 
- - 4 - 1 

1 - 1 

- - - - - 

29 7 28 5 228 

7 4 11 1 136 

6 3 20 2 47 
6 2 9 2 38

- - - - 4 
- - - 2 

6 19 4 103 

4 9 2 68 

3 6 3 97 
- - - 16 

1 1 
1 

8 2 15 6 55 
2 1 6 2 28 

7 2 35 7 254 
2 - 4 3 81 

10 3 29 2 12 
1 7 6 

2 3 2 

- 

1 1 2 1 5 
3 

4 8 23 
2 1 12 

3 4 2 45 
17 

1 1 10 
1 

1 
1 

2 19 
1 8 

4 1 1 25 

7 

86 2 

32 

17 753 143 32 

6 692 44 9 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

9 
1 

3 
1 

2 

3 
1 

-

12 

7 

6 
1 

17 

5 

16 
1 

2 
1 

3 

2 

1 

1 

3 

«I,

10 1 
4 1 

324 56 1 040 86 

86 14 454 21 

ll6 

3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

darunter 
1. Studi.nfach 

I I I Lfd. Stud.nten 2. 3. 2. 3. 2. ;. 
Kr. • • SU8&DU1en in.g ..... t 

" - "eiblich Evangelische Itatholiache Deutaoh Theologie Theologie 

I Evangelieche Th.ologie · · · a 91 - - - - 20 -
" 29 - - - - 8 -

2 Katholi8che Theologie · · · · s 256 - - - - 10 9 .. 51 - - - - 10 I 

3 Deutaoh · · · · · · · · · · · z 3 636 57 7 1}4 16 - -
" I 359 19 2 34 4 - -

4 Latein • · · · · · · · · · a 248 5 1 19 2 9 , 
" 48 - - 4 - 1 1 

5 Grieohisoh · · · · · · · · · a 1; - 1 - 1 - -
" 2 - - - - - -

6 Angli.tik · · · · · · · z 2 891 29 7 28 5 228 1 
w 1 242 7 4 11 1 136 2 

7 Franzöetach · · · · · z 950 6 3 20 2 41 3 
w 526 6 2 9 2 ;8 1 

8 Russi80h · · · · · · z 37 - - - - 4 -
w 19 - - - - 2 -

9 Sonstige Sprachen · z 1 an 6 - 19 4 103 12 
w 596 4 - 9 2 68 7 

10 Philosophie · · · · · · · z 263 3 - 6 3 91 6 
w 61 - - - - 16 1 

11 Psyohologie · · a 11 - - 1 - 1 -
w 4 - - - - 1 -

12 Pä.dagogik · · · · · z 439 8 2 15 6 55 17 
w 186 2 1 6 2 28 5 

1; Gesohiohte · · · · ,. 1 078 7 2 35 7 254 16 
w 330 2 - 4 ; 81 1 

14 Mathematik · · · · · · · 1I 2 352 10 .5 29 2 12 -
w 6n 1 - 7 - 6 -

15 Physik . · · · · · · · z .514 2 - - ; 2 -
w 41 - - - - - -

16 Ch •• i. • · · · · · · · z 525 1 1 2 1 5 -
w 206 - - - - ; -

17 Biologie, Botanik, Zoologie z 1 171 4 - e - 2; 2 
II 555 2 - 1 - 12 1 

18 Geographie · · · · · z 701 - ; 4 2 45 ; 
w 179 - - - - 17 -

19 Sonstige Naturwissensoharten ,. 8 - - - - -
w 2 - - - - - -

20 Wirtschaftswissensohaftsn · · ,. 5 - - - - - -
w - - - - - -

21 SozialwisBensohaften l ) z 190 1 - 1 - 10 2 
w 68 1 - - - 7 -

22 Kunsterziehung · · · z 437 - - - - 1 1 
w 180 - - - - 1 -

2; Musiksrziehung • · · · · · · z 344 - - 2 - 19 1 
w 145 - - 1 - 6 -

24 Leibeserziehung · · · z 546 4 - 1 1 25 3 
w 142 - - - - 7 -

25 Ernährungs- z 16 - - - - -
und Haueha1tewiseensohaften · II 16 - - - - - -

26 T8xtilgesta1tung, z - - - - - - -
Nadelarbeit, Werken · · · w - - - - - - -

27 Sonstige S tud ienfächer z 86 - 2 - 1 10 1 
und ohne Angabe .. 32 - - - 4 1 

28 I InsgeBAmt z 17 143 32 324 56 1 040 86 

w 6 692 44 9 66 14 454 21 

1) Einsonl. Soziologie und WiaBenaohaft von der Politik. 
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Gymnasium nach des 1., 2. und 3. Studienfach 

mit Stndienlach 

2. I 3. 2. I 3. 2. 3. 2. 1 3. 2. 1 3. 2. I 3. 

Latein Crischisoll inglietik Französisch Rneeisoh Sonstige Sprachen 

Lfd. 
Jr. 

9 1 1 8 7 - 
4 1 1 - 5 

12 1 13 2 11 1 1 

3 3 1 5 - 

44 3 1 2 266 18 47 8 13 1 
11 1 1 156 11 36 5 5 1 

- 16 3 7 - 2 6 2 4 3 
- 4 1 1 1 4 2 

11 - - - 
2 - - - - 

23 5 1 177 9 27 2 
11 - - 121 7 16 1 

10 3 79 1 - 12 1 
5 2 62 - - 9 1 

5 4 2 - 
3 1 - 1 - 

8 1 128 2 14 - 6 2 
4 1 91 7 - 3 

4 1 13 5 12 - 

- 5 3 4 

1 
1 

1 13 3 13 3 
9 2 11 1 

47 6 1 1 108 5 41 4 3 4 
8 2 1 40 3 21 1 1 1 

4 2 24 3 12 1 4 
1 1 9 1 8 1 2 

1 3 1 

1 - 11 5 2 
5 3 2 

3 - 32 3 23 2 1 
17 3 20 1 

••• • 

4 1 59 3 19 1 1 
26 9 

4 

7 1 

1 1 

199 25 19 8 

52 8 5 2 

1 
1 • 

• 

5 2 2 
1 1 1 

2 
1 

4 1 4 
1 4 

73 3 22 
24 9 

• 

• 

• 

5 3 1 
1 1 1 

858 57 419 

455 28 270 

5 
2 -

9 1 
2 1 

159 18 
98 6 

5 3 
1 -

1 
- 1 

312 20 
164 9 

80 16 
50 9 

1 1 
1 1 
45 10 
23 6 

10 1 
3 -

9 4 
3 2 

57 13 
25 5 

14 5 
8 2 

3 1 
3 1 

7 
6 

24 3 
9 2 

• 1 

6 1 
• 3 

1 1 13 2 
1 3 

••• 

• 

2 5 3 
2 3 

36 71 15 764 104 

21 38 4 407 45 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 
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Gymna8ium nach d_ 1. t 2. und 3. Studienfach 

aU . ., .... StuclhlU'aoh 

2. I }. 2. I 2. r ;. 2. l ;. 2. l ;. 2. I ,. Lfd. 
!Ir. 

Latein Griech1eoh J.ngU.t111: FraDzöliach RlllI d ach Son.t1ge Sprachen 

9 1 - 1 6 - 1 - - - 5 - 1 .. 1 - - 1 - 5 - - - 2 -
12 1 - - I} 2 11 1 - 1 9 1 2 
; - - - ; 1 5 - - - 2 1 

.... , 1 2 266 16 47 6 13 1 159 16 3 
11 1 - 1 156 11 ;6 5 5 1 98 6 

- - 16 ; 7 -2 6 2 4 ; 5 3 .. 
- - .. 1 1 1 4 - 2 - 1 -

11 - - - - - - - - - - 1 5 
2 - - - - - - - - - - 1 

23 5 1 - - - 171 9 27 2 312 20 6 
11 - - - - - 121 1 16 1 164 9 
10 ; - - 19 1 - - 12 1 60 16 1 

5 2 - - 62 - - - 9 1 50 9 

5 - - - 4 - 2 - - - 1 1 B , - - - 1 - 1 - - - 1 1 

6 1 - - 128 2 14 - 6 2 45 10 9 
4 1 - - 91 - 7 - 3 - 2; 6 

4 1 - - 13 5 12 - - - 10 1 10 

- - - - 5 3 4 - - - 3 -
- - - - - 1 - - - - - - 11 

- - - - - 1 - - - - - -
1 - - - 13 ; 1; 3 - - 9 4 12 

- - - - 9 2 II 1 - - ; 2 

47 6 1 1 108 5 41 4 ; 4 51 1; 13 
8 2 1 - 40 3 21 1 1 1 25 5 

4 2 - - 24 3 12 1 4 - 14 5 14 
1 1 - - 9 1 8 1 2 - B 2 

1 - - - ; - 1 - - - - - 15 - - - - - - - - - - - -
1 - - - 11 - 5 2 - - 3 1 16 

- - - - 5 - ; 2 - - 3 1 

3 - - - 32 ; 23 2 1 - 1 - 17 
- - - - 11 , 20 1 - - 6 -
4 1 - - 59 3 19 1 - 1 24 3 18 

- - - - 26 - 9 - - - 9 2 

- - - - 1 - - - - - - - 19 - - - - 1 - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 20 

- - - - - - - - - - - -
- - - - 5 2 2 - - - - 1 21 

- - - - 1 1 1 - - - - -

- - - - 2 - - - - - - - 22 
- - - - 1 - - - - - - -
4 - - - 4 1 .. - - - 6 1 2; 
- - - - 1 - 4 - - - 3 -
7 1 - - 73 3 22 1 1 - 1; 2 24 
- - - - 24 - 9 1 - - 3 -

- - - - - - - - - - - 25 
- - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 26 

- - - - - - - - - - - -
1 - - 1 5 , 1 2 - - 5 3 21 
- - - - 1 1 1 2 - - 3 -

199 25 19 8 858 57 419 36 71 15 764 104 28 

52 B 5 2 455 26 270 21 ;8 4 407 45 
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noch: 3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

darunter 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

• SUIMAIMOn 

w weiblich 

2. 3. 

Philosophie 

2. 3. 

Psychologie 

2. 1 3. 

Pädagogik 

2. 
1 3.

Geschichte 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

Evangelische Theologie   z 5 6 
w 1 1 

Katholisohe Theologie   s 11 16 
w 4 3 

Deutsch   s 685 129 
w 163 38

Latein   z 16 6 
w 4 2 

Griechisch   z 1 -

w - 

Anglistik   z 115 48 
w 46 16 

Franzdeiech   z 32 12 
w 19 3 

Russisch   z 1 1 
w - 1 

Sonstige Sprachen   z 62 22 

w 31 13 

Philosophie   z - -

w 

Psychologie   s 

Pädagogik   z 31 23 

w 7 9 

Geschichte   z 40 30 
w 9 9 

Mathematik   z 130 28 
w 39 6 

Physik   z 5 2 

w 1 

Chemie   7 5 2 

w 3 1 

Biologie, Botanik, Zoologie .   z 7 3 
w 2 2 

Geographie   z 2 6 
w 2 3 

Sonstige Naturwissenschaften . . z 

Wirtechaftswieeenechaften . . . z 

Sozialviseenschafteni)   z 12 4 
w 3 1 

Kunsterziehung   z 1 
w 1 

Musikerziehung   z 1 1 
w 

Leibeserziehung   z 2 1 
w 1 

Ernährunge- . z 

und Haushaltewissenschaften w 

Textilgestaltung, 

Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfacher 

und ohne Angabe  

Anmerkung S. 116 

2 4 1 
w 1 1 

Inngesamt z 

w 

1 168 341 

337 109 

- 

5 
3 

7 
4 

- 
- 

6 

2 

28 

5 

300 

142 

5 
1 

1 
- 

19 
3 

240 
74 

6 
- 

8 
1 

27 
4 

833 
290 

86 
11 

1 - - 
- _ - 

5 188 154 451 
2 107 78 188 

65 36 153 

40 26 66 

1 1 8 

1 - 3 

77 42 178 

54 28 92 

2 3 26 35 19 

12 6 5 

2 

10 27 

3 3 7 

1 41 53 
1 21 14 

2 2 121 81 38
1 50 19 19 

10 17 4 
1 

18 11 9 
10 7 3 

1 40 30 7 
51 14 3 

1 39 41 67 
13 15 13 

1 

1 1 35 13 20 

12 6 6 

1 2 
2 

3 1 2 

2 - 

36 9 33 
25 2 4 

5 -

5 

1 7 6 7 
4 3 3 

21 28 1 054 799 1 977 

8 10 537 298 718 

4 
1 

7 
1 

39 
14 

5 
-

3 
- 

19 

9 

6 

3 

1 

-

6 

3 

9 
1 

10 

4 

4 

1 

1 

9 
1 

3 

2 

2 

132 

37 
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noch: 3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

da.rllllter 
1- Studienfach 

I I I I Lfd. 2. 2. }. 2. 2. 3. 
IIr. " . "us ... en 

w • weiblich 
Philosophie Psychologis Piidagogik " .. chlohte 

1 Evangelische Theologi4 · · · z 5 6 - - 6 1 8 4 
w 1 1 - - 2 - 1 1 

2 Katholieohe Theologie · · · z 11 16 - - 28 19 27 7 
11 4 3 - - 5 3 4 1 

3 Deutsoh · " 685 129 ; 7 300 240 83; 39 
w 16; }B 3 4 142 74 290 14 

4 Latein . · · · · z 16 6 - - 5 6 86 5 
w 4 2 - - 1 - 11 -

5 Griechisoh · · · · z 1 - - 1 - - - ; 

" - - - - - - - -
6 Anglistik · · · · z 115 48 - 5 188 154 451 19 

w 46 16 - 2 107 78 188 9 

7 Französisch · · z ;2 12 - - 65 ;6 153 6 

" 19 ; - - 40 26 66 3 

8 Russisoh · · · · · · · z 1 1 - 1 1 8 1 

" - 1 - - 1 - 3 -
9 Sonstige Spraohen · · z 62 22 - 77 42 118 6 

w 31 1; - - 54 28 92 3 
10 Philosophie · · · z - - 2 3 26 35 19 9 

101 - - 1 - 12 6 5 1 

11 Psychologie · · · · · · z - - - - 2 - - -
101 - - - - - - - -

12 Pädagogik · · · z ;1 2; 10 7 - - 27 10 

" 7 9 ; ; - - 1 4 

1; Geschichte · · :öl 40 ;0 - 1 41 53 - -
" 9 9 - 1 21 14 - -

14 Mathematik · · · · · · z 1;0 28 2 2 121 81 ;8 4 
w 39 6 1 - 50 19 19 -

15 Physik · z 5 2 I - 10 11 4 1 

" 1 - - - - 1 - -
16 Chemie · · · · 7· 5 2 - - 18 11 9 1 

... 3 1 - - 10 7 3 -
11 Biologie, Botanik, Zoologie · · z 7 3 - 1 40 30 7 1 

w 2 2 - - ;1 14 3 -
18 Geographie z 2 6 1 - 39 41 67 9 

w 2 3 - - 13 15 1; 1 

19 Sonstige Naturwissensohaften · z - - - - - 1 - -
w - - - - - - - -

20 Wirtschaftswissenschaften · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

21 SozialwissensChaften 1 ) z 12 4 1 1 35 13 20 -' 
w 3 1 - - 12 6 6 -

22 Kunsterziehung z 1 - - - 1 2 - -
101 1 - - - - 2 - -

23 Musikerziehung · · z 1 1 - - 3 1 2 -
w - - - - 2 - - -

24 Leibeserziehung z 2 1 - - 36 9 33 2 
w 1 - - - 25 2 4 -

25 Ernii.hrungs- z - - - - 5 - - -
und Hausha1ts"isssnschaften w - - - - 5 - - -

26 Textilgestaltung, z - - - - - - - -
Nadelarbei t, Werken · · w - - - - - - - -

27 Sonstige Studienfächer z 4 1 1 - 1 6 7 2 
und ohne Angabe . w 1 1 - - 4 3 3 -

26 In.ge ..... t z 1 16s 341 21 28 1 054 799 1 971 1;2 

w 337 109 8 10 5;7 298 718 37 

S. 116 
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Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

mit Studienfach 

2. I 3. 2. 1 3. 2. I 3. 

Nathematik 

4 1 
1 

15 3 
3 

9 7 1 
1 

4 1 2 
2 

10 13 3 
2 1 

5 1 
4 

3 2 1 
1 

9 2 1 
1 

1 
1 

2 1 1 

9 5 1 
2 2 

822 
144 

189 4 
13 1 

27 2 51 
15 2 

32 3 8 
14 1 1 

29 3 6 
9 

1 1 
• 

2 
1 

7 
5 

2 

16 8 2 
3 1 

• 

1 1 
• 

374 53 907 

77 8 154 

Physik 

1 

2 

2 

Chemie 

2. I 3. 

2. I 

3. 

e 
Biologie, 

Geographi
Botanik, Zoologie 

1 5 

3 1 4 

3 26 

3 14 

2 

9 
7 

2 
1 

1 

3 

2 
1 

2 36 
19 

18 
12 

3 

1 

2 

3 

5 
2 

••• 

350 13 
118 7 

27 3 
4 1 

580 17 
175 6 

169 
66 

7 
4 

7 
3 

• 

2 145 6 
2 54 3 

1 1 4 1 
1 1 1 

2 

en. 

4 1 22 8 
2 1 10 3 

2 
2 

4 91 3 61 
1 41 2 32 

28 
6 

3 
1 

4 365 
171 

3 13 
1 

3 

8 
2 

6 
2 

140 
64 

4 
2 

24 
4 

1 

2 

1 

1 
1 

2 7 38 2 
10 

4 3 
4 3 

23 534 18 379 14 2 

2 235 4 170 2 

116 12 
26 2 

388 13 
135 4 

22 
5 

4 

85 1 
28 1 

248 
96 

1 

1 

1.1 
4 

1 

5 
2 

3 
2 

• 

• 

• 

9 
2 

172 5 
28 2 

8 
2 

370 102 

760 36 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 
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Gymnasium nach dem 1 •• 2. und 3. StudienfaCh 

.ti ..... Studienfaoh 

2. I ;. 2. I ,. 2. I ;. 2. I ;. 2. I ;. Lid. 
Nr. 

lfaihe.atilt Physik Oh •• ie Biologie, Geographie 
Botanik, Zoologie 

4 - 1 - 1 5 - , - 1 
1 - - - - - - - - -

15 - ; 1 ; 1 4 ; 5 - 2 
; - - - - - - - 2 -
9 7 1 2 ; - 26 1 ;50 1; , 
1 - - - ; - 14 - 118 1 

4 1 2 - - - 2 - 21 ; 4 
2 - - - - - - - 4 1 

- - - - - - - - - - 5 
- - - - - - - - -

10 1; ; 2 9 2 ;6 2 580 17 6 
2 - 1 - 7 - 19 - 115 6 

5 1 - - 2 - 18 - 169 7 7 
4 - - - 1 - 12 - 66 ; 

- - - - - - - - 7 - e 
- - - - - - - - 4 -
3 2 1 1 2 - 2 - 145 6 9 
- 1 - - - - 2 - 54 3 

9 2 1 1 1 - 1 1 4 1 10 
1 - - - - - 1 1 1 -
1 - - - 1 - 2 - - - 11 
1 - - - - - - - - -
2 1 1 - ; - 4 1 22 8 12 

- - - - - - 2 1 10 3 

9 5 1 - 2 - 2 - 116 12 1; 
2 2 - - 1 - 2 - 26 2 

- - 822 4 91 ; 61 - 388 1; 14 
- - 144 1 41 2 ;2 - 135 4 

189 4 - - 28 3 6 1 22 4 15 
13 1 - - 6 - 2 - 5 -
21 2 51 :5 - - 140 2 65 1 16 
15 2 6 1 - - 64 - 28 1 

32 ; 6 4 ;65 8 4 - 248 ; 17 
14 1 1 - 171 2 2 - 96 2 

29 ; 6 ; 1; - 24 1 - - 18 
9 - - - 1 - 4 - - -
- 1 1 - - - - - 1 - 19 
- - - - - - - - - -
- - - - - - - - 1 - 20 

- - - - - - - - - -
2 - 2 - - - - - II 9 21 
1 - - - - - - - 4 2 

- - - - - - - - 1 - 22 

- - - - - - - - - -
1 - - - - - 1 - 5 - 2; 
5 - - - - - 1 - 2 -

16 8 2 2 7 - 38 2 172 5 24 
3 1 - - - - 10 - 28 2 

- - - - 4 - 3 - - - 25 
- - - - 4 - 3 - - -
- - - - - - - - - - 26 
- - - - - - - - - -
1 - 1 - - - - - 8 - 27 - - - - - - - - 2 -

374 5; 907 2; 5;4 18 379 14 2 ;70 102 28 

77 8 154 2 235 4 170 2 760 36 
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noch: 3.7 Deutsche Studenten des Lehrentes am 

darunter 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

z - zusammen 
w . weiblich 

2. I 3. 2. 1 3. 2. I 3. 2. 
I 3' 

Sonstige 
Naturwissenschaften 

Wirtechafts—
wissenschaften 

Sosiel-
wiesenschiften

1) Kunsterziehung 

1 Evangelische Theologie 

2 Katholische Theologie 

3 Deutsch  

4 Latein 

5 Griechisch 

6 Anglistik 

7 Französisch  

8 Russisch  

9 Sonstige Sprechen 

10 Philosophie 

11 Psychologie 

12 Pädagogik 

13 Geschichte 

14 Mathematik 

15 Physik  

16 Chemie 

w 

z 
w 

w 

w 

w 

5 

w 

w 

w

w 

w 

w 

w 

w

w 

17 Biologie, Botanik. Zoologie . . z 
w 

18 Geographie 

19 Sonstige Naturwiesenschaften . . 

2 
w 

20 Wirtschaftewissenschaften . . . s 
w 

21 Sozialwissenachafter» 

22 Kunsterziehung  

23 Musikerziehung 

24 Leibeserziehung 

25 

26 

27 

28 

Ernährunge-
und Bauehaltswissenschaften 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

2 
w

w 

z 
w 

w 

w 

Inegesamt s 

w 

5 4 
- - - 

- 1 12 7 
- - 1 - 

2 7 1 282 117 4 
3 116 34 3 

1 8 

1 1 
- 1 

7 3 151 31 
3 2 68 11 

1 23 15 
- 17 9 

1 2 3 
2 -

1 1 4 1 46 10 
i 3 25 2 

2 23 15 
5 2 

1 
. . 

- 2 4 117 28 
1 1 45 8 

1 4 2 176 77 
• 51 16 

3 39 5 48 13 
10 1 12 5 

1 1 1 7 2 
2 

2 1 1 2 4 6 
1 3 

2 1 8 2 
4 1 

8 4 9 3 45 22 
2 2 3 13 4 

1 

1 

10 4 24 5 
1 2 9 3 

1 4 28 11 
7 2 

4 1 
1 1 

18 13 89 28 1 009 378 4 

3 3 24 6 381 99 3 

Anmerkung S. 116 
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noch: 3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

darunter 
1. Studienfach 

J I I I Lfd. 2. ,. 2. ;. 2. ;. 2. 3. 
Br. z - zusallllllen 

v -veiblich Sonstige Wirtschaftll- Soziel- ) Kunaterziehung Naturwissenschaften vissenachaften vissenschaften l 

1 Evangelische Theologie · · · z - - - - 5 4 - -
v - - - - - - - -

2 Katholisohe Theologie · · · · z - - 1 - 12 1 - -
v - - - - 1 - - -, Deutsch · · · · · · · · · · · · z 2 - 7 1 282 117 4 -
v - - 3 - 116 34 3 -

4 Latein . · · · · · · · · · · · z - - - - 1 8 - -
v - - - - - - - -

5 Griechisch · · · · · · · · · · 11 - - - - 1 1 - -v - - - - - 1 - -
6 Anglistik · · · · · · · · · · · z - - 1 3 151 31 - -

v - - 3 2 68 11 - -
7 Französisch · · · · · · · · · z - 1 - - 23 15 - -

v - - - - 11 9 - -
8 RUlIs1Bch · · · · · · · · · · · · z - - - 1 2 3 - -

v - - - - 2 - - -
9 Sonstigs Sprechen · · · · · · · z 1 1 4 1 46 10 - -

v 1 - 3 - 25 2 - -
10 Philosophie · · · · · · · · · · z - - - 2 23 15 - -

v - - - - 5 2 - -
11 Psychologie · · · · · · · z - - - - 1 - - -

v - - - - - - - -
12 Pädagogik · · · · · · · · · · z - - 2 4 117 28 - -

v - - 1 1 45 8 - -
1) Geschichte · · · · · · · · · · z 1 - 4 2 176 77 - -

v - - - - 51 16 - -
14 Mathelllstik · · · · · · · · · · z - 3 39 5 48 13 - -

v - - 10 1 12 5 - -
15 Phyll1k · · · • · · · · · · z 1 1 1 - 7 2 - -

v - - - - 2 - - -
16 ehelIlie . · · · · · · · · z 2 1 1 2 4 6 - -

v - 1 - - 3 - - -
17 Biologie, Botanik, Zoologie · · z 2 1 - - 8 2 - -

v - - - - 4 1 - -
18 Geographie · · · · · · · · · · z 8 4 9 3 45 22 - -

v 2 2 :5 - 13 4 - -
19 Sonstige Naturwissenschaften · · z 1 - - - - - - -

v - - - - - - - -
20 Wirtschaftsvissensehaften · · · z - - - - 1 - - -

V - - - - - - - -
21 sozialvissenschaften 1) · · · · · z - - 10 4 24 5 - -

v - - 1 2 9 3 - -
22 Kunsterziehung · · · · · z - - - - - - - -

v - - - - - - - -
23 Musikerziehung • · · · · · z - - - - - - - -

v - - - - - - - -
24 Leibeserziehung · · · · · · · z - 1 4 - 28 11 - -

v - - - - 1 2 - -
25 Ernährungs- z - - - - - - - -

und Hausha1tsviBaenschaften · v - - - - - - - -
26 Textilgesta1tung, z - - - - - - - -

Nadelarbei t. Werken · · · · v - - - - - - - -
27 Sonstige Studienfächer z - - - - 4 1 - -

und chne Angabe · · · · · · v - - - - 1 1 - -
28 Insgesslllt z 18 13 89 28 1 009 378 4 -

v 3 ; 24 6 ;81 99 .5 -
Anmerkung S. 116 
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ennaeiun nach den 1., 2. und 3. Studienfach 

mit ..... Studienfach 

Lfd. 
Nr. 

2. 3. 2. 3. 2. 

Nueikerl1ehung Le1beeeralehung 
2rnährange - und 

Eauehaltewleeeneohaften 
Text1lgeetaltung, 

Nadelarbeit. Werken 
Sonet1ge Studienfächer 

und ohne Angebe 

4 
1 

13 1 3 2 
2 1 1 

1 156 22 9 1 79 128 
1 30 4 4 1 41 46 

13 2 5 5 4 
1 2 1 

- 1 5 

299 21 1 15 24 30 6 

47 3 1 14 7 16 

1 102 2 12 1 12 11 7 
1 36 1 10 1 10 4 

1 - - . 8 
1 

76 10 1 25 15 9 
25 10 1 19 6 

5 3 7 17 10 
1 2 2 6 

2 11 

1 30 4 2 2 3 11 12 
16 2 2 3 4 4 

45 2 9 21 13 
5 6 4 

190 11 11 10 3 14 
42 9 1 1 

21 1 1 2 15 
3 

33 
11 

1 
3 

1 
1 

4 
1 2 

16 

114 
37 

4 
3 

27 
27 

5 
4

3 
1 

1 17 

1 
200 
21 

6 3 
3 

3 
3 

5 
2 

9 
3 

18 

19 

20 

10 2 21 
4 1 

2 22 
2 

1 4 2 23 
1 

- - - - 2 1 2 4 5 24 
2 1 2 1 

25 

26 

6 27 

3 

4 3 1 315 83 42 1 69 14 210 279 28 

2 1. 283 13 42 1 56 12 101 98 

121 

Gymna8iua nach de. 1 •• 2. und 3. Studienfach 

ai\ ••••• Studiantaeh 

2. I ). 2. I ). 2. I }. 2. I 3. 2. I ;. Lfd. 
Br. 

!IIldkeniah1U\C Leibeaars1eh1U\C Irnlhl"1U\C8- und 'extil,.ataltung, Senati,. Stud1anfiohar 
Rau.heltewie.anaeh.rtan Badalarbe1i. Wartan und ohne An,.be 

- - 4 - - - - - - - 1 - - 1 - - - - - - -
- - 13 - 1 - - - 1 3 2 
- - 2 - 1 - - - - 1 

1 - 156 22 ; - 9 1 79 128 :s 
1 - :SO 4 , - 4 1 41 46 

- - 1:S 2 - - - - 5 5 4 - - 1 - - - - - 2 1 

- - - - - - - - - 1 5 - - - - - - - - - -- - 299 21 1 - 15 - 24 ;0 6 - - 47 ; 1 - 14 - 7 16 

- 1 102 2 - - 12 1 12 11 7 - 1 ;6 1 - - 10 1 10 4 

- - 1 - - - - - - - 8 
- - 1 - - - - - - -
- 1 76 4 - - 10 1 25 15 9 - - 25 - - - 10 1 19 6 

- - 5 3 - - - - 7 17 10 - - 1 2 - - - - 2 6 

- - - - - - - - - 2 11 - - - - - - - - - -
1 - }O 4 2 - 2 3 8 11 12 - - 16 - 2 - 2 } 4 4 

1 - 45 2 - - - - 9 21 n - - 5 - - - - - 6 4 

- - 190 11 - - 11 - 10 ; 14 - - 42 - - - 9 - 1 1 

- - 21 - - - 1 - 1 2 15 - - ; - - - - - - -
- - 33 1 3 1 - 4 4 16 - - 11 - 3 1 - 1 2 

- - 114 4 21 - 5 3 1 - 17 - - 37 3 27 - 4 1 - -
1 1 200 6 3 - 1 ; 5 9 18 
1 - 21 - 3 - 1 3 2 ; 

- - 1 - - - - - - - 19 - - - - - - - - - -
- - 1 - - - - - - - 20 
- - - - - - - - - -
- - 10 1 - - - - 2 2 21 - - 4 - - - - - 1 -
- - - - - - - - 2 - 22 - - - - - - - - 2 -
- - 1 - - - - - 4 2 2; - - - - - - - - 1 -
- - - - 2 - 1 2 4 5 24 - - - - 2 - 1 2 - 1 

- - - - - - - - - - 25 - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - 26 - - - - - - - - - -
- - - - - - - - 7 8 27 - - - - - - - - 2 3 

4 3 1 315 8} 42 1 69 14 210 279 28 
2 1 283 13 42 1 56 12 101 98 
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3.8 Deutsche Studenten nach Studiengebiet und Art der angestrebten akademischen Prüfung 

Studie Studenten 
insgesamt 

davon streben an 

Promotion 
Staats- 
examen 

Staatsprüfung 
für das Lehramt an 

Diplom-
Ni- 

Bieter- 
Lisen- 
tiaten-

Kirch- 
liehe 

Abschluß-

eine 
sonstigesonstigengebiet 

Grund- 
und 

Haupt- 
schulen 

Sonder- Real-

schulen 

nre. 

nassen 

Berufs- 
bil. 

denden 
Schulen cridung 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Theologie  2 156 159 137 353 1 218 4 3 1 281 

Medizin  8 178 382 7 795 

Pharmazie  1 205 77 1 128 

Rechtewissenschaft . . 10 401 195 10 206 

Wirtschafts-
wissenschaften . 10 366 928 5 9 433 

Sozialwissenschaften . 1 977 385 2 39 190 15 1 173 159 1 13 

Geisteswissenschaften . 9 207 2 000 368 1 859 1 770 2 554 616 40 

Sprachwissenschaften . 14 822 725 1 4 287 8 862 2 33 896 16 

Mathematik und 
Naturwissenschaften . . 18 193 1 013 112 - 1 625 5 137 2 10 282 11 11 

Landwirtschaft
1) 

. . 901 95 28 16 3 758 1 

Ingenieurwissenschaften 7 867 166 - 7 700 

Sonstige 
StudienfEcher

2) 
. . . . 

Insgesamt 

586 

85 859 6 125 

213 364 

19 242 1 2 6 697 16 786 1 793 32 

7 

158 1 687 4 1 281 

2 

83 

Pädagogische Hochschulen 

Erziehungewitteenschaft 
(Diplom) 

3 808 316 - 3 492 

Erziehungswissenschaft 
(Promotion) 

Lehramt an der 
Grund- und Hauptschule 21 107 - 20 974 12 121 

Lehramt an 
Sonderschulen  1880 - 1880 

Insgesamt 26 795 316 - 20 974 1 892 - 3 492 121 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste . . . . 755 1 14 438 302 

Musik  1 141 34 347 760

Leibeserziehung . . . . 1 039 42 182 814 1 

Insgesamt 2 935 1 90 967 - • 814 1 063 

1) Einschl. ErnKhrunge- und Haushaltswissenschaften. - 2) Einschl. Leibeserziehung zusammen (586). 

lZZ 

3.8 Deutsche Studenten nach Studiengebiet und Art der angestrebten akademischen Prütung 

davon streben an 

Staa tsprUfUng 
K1rOh-1 eine 

Studenten !Ur da.s Lehramt an 
/'h- Lizen- liehe 80natlge Stud1engeb1et Diplom-inagelllUllt Promotion Staata-

Orund-
sonder-I Real-

Beruf8- gi8ter- tiaten- Ahechluli-examen und GJm- bll-
Haupt- schulen n&sien denden 

schulen Schulen prüfUng 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

Theologie 2 156 159 137 353 1 218 4 3 1281 

Medizin 8 178 382 77<ß 

PhArmazie 1 205 77 1 128 

Rechtswissenschaft 10401 195 10206 

Wirtschafts-
wissenschaften 10366 928 5 9 433 

Sozialwissensohaften 1977 385 2 39 190 15 1 173 159 1 13 

Oelsteswlssenschaftsn 9 207 2000 368 1 859 1770 2 554 616 40 

Sprachwissenachaften 14 822 725 1 4 287 8862 2 33 8<ß 16 

/'hthamatik und 
Naturwissenschaften 18 193 1 013 U2 1 625 5 137 2 10 282 U 11 

LandwirtsChaftl) . 901 95 28 16 3 758 1 

Ingenleurwlssenschaften 7867 166 7700 1 

Sonstige 2) 
Studienfächer •••• 586 213 364 7 2 

Insgesamt 85 859 6125 19 242 1 2 6 697 16786 1 793 32 158 1 68'7 4 1 281 83 

Pädagogische Hochschulen 

Erziehungswissensohaft 
(Diplom) 316 3492 

(Promotion) 

Lehramt an der 
Grund- und Hauptsohule 21 107 - 20 974 12 121 

Lehramt an 
Sonderschulen .......... 1880 - 1880 

Insgesamt 26 795 316 - 20 974 1 892 3 492 121 

Kunst-. Musik- und Sport hochschulen 

Bildende KUnste 755 1 14 4)8 302 

Musik • • • • • 1 141 34 347 760 

Leibeserziehung 1 039 li2 182 Blll 1 

Insgesamt 2 935 1 90 <ß7 814 1063 

1) Einsahl. Ernährunga- und Hausha1tswlssenschaften. - 2) Einscnl. Leibeserziehung zusammen (586). 
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3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und Familienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

Geburtsjahr 

Studenten 
inegesamt 

davon Von den verheirateten Studenten 
hatten Kinder 

ledig 
vor- 

heiratet 
Vif- 

witwet 
Kle- 

schieden 
ohne 
Angabe keine 1 

2 
und mehr 

ohne 
Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1953 und später s 

w 

2 

1 

275 

055 

2 

1 

272 

052 

3 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1952  6 484 6 458 26 9 5 12 

w 3 057 3 039 18 7 1 10 

1951  8 246 8 165 77 1 3 2? 23 27 

3 227 3 172 53 1 1 21 11 21 

1950  10 245 9 945 300 112 72 2 114 

w 3 112 2 956 156 69 24 2 61 

1949  11 204 10 440 754 1 8 1 272 171 3 308 

w 2 999 2 678 315 1 5 125 54 1 135 

1948  9 928 8 783 1 138 2 4 1 456 204 9 469 

w 2 257 1 900 353 2 2 153 47 1 152 

1947  8 393 6 884 1 490 2 17 597 292 23 578 

w 1 693 1 312 373 1 7 148 68 2 155 

1946  6 666 4 990 1 649 1 25 1 657 333 23 636 

w 1 132 809 316 7 117 59 5 135 

1945  4 494 3 088 1 387 1 18 552 272 38 525 

w 638 418 216 4 78 36 11 91 

1944  4 923 3 009 1 874 4 33 3 684 415 73 702 

w 586 360 217 2 7 84 51 9 73 

1943  3 634 2 116 1 493 1 24 550 381 73 489 

459 297 155 7 54 37 14 50 

1942  2 205 1 151 1 023 1 30 342 253 75 353 

28? 158 120 9 35 21 8 56 

1941 und frUher z 7 162 3 113 3 849 37 161 2 956 829 976 1 088 

w 1 263 689 484 29 61 100 8 148 153 

Insgesamt 85 859 70 414 15 063 50 321 11 5 215 3 251 1 295 5 302 

21 765 18 840 2 779 35 110 1 992 493 201 1 093 

12.3 

3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und Familienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

davon Von den verheirateten Studenten 

Geburtsjahr hatten ••••• Kinder 

- Studenten 

z • ZUaa.Dlll8n 
insg •• amt led1, ver- ver- ,e- ohne 

heiratet witwet schieden Angabe 2 ohne w • weiblich keine 1 und mehr Angabe 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

1953 und später z 
w 

1952 •• • •• z 

w 

1951 ••••• z 

w 

1950 ••••• z 

w 

1949 ••••• z 

w 

1948 z 

w 

1947 ••••• z 

w 

1946 ••••• z 

w 

1945 •• • •• z 

w 

1944 ••••• z 

w 

1943 • • • •• z 
w 

1942 ••• •• z 

w 

1941 und frUher z 

w 

Insgesamt z 

w 

2 275 

1055 

6 484 

.3 057 

8 246 

3 227 

10 245 

3112 

11 204 

2 999 

9 928 

2 257 

8 393 

1 693 

6 666 

1 132 

4 923 

586 

3634 
459 

2 205 

287 

7 162 

1 263 

85859 

21 765 

2 272 
1052 

6 458 

3 039 

8 165 

3 172 

9 945 

2956 

10 440 

2 678 

8 783 

1 900 

6 884 

1 312 

4 990 

809 

3 088 
418 

3009 
:;60 

2 116 

297 

1 151 

158 

3113 
689 

70 414 

18 840 

3 

3 

26 

18 

77 

53 

754 

315 

11:;8 

353 

1 490 

373 

1 649 

316 

1 :;87 
216 

1 874 

217 

1 493 

155 

1 023 
120 

3 849 

484 

15 063 

2 779 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

4 

2 

1 

1 

37 

29 

50 

35 

1 

1 

8 

5 

4 

2 

17 

7 

25 

7 

18 

4 

33 
7 

24 

7 

30 

9 

161 

61 

321 
110 

:; 

1 

1 

1 

1 

2 

11 

1 

1 

1 

9 
7 

27 
21 

112 

69 

272 

125 

597 
148 

657 

117 

552 
78 

684 

84 

550 
54 

342 

35 

956 
100 

5 215 

992 

1 

1 

5 
1 

23 
11 

72 
24 

171 

54 

204 

47 

2';12 

68 

333 
59 

272 

:;6 

415 

51 

:;81 

37 

253 
21 

829 

8: 

:; 251 

493 

2 

2 

3 
1 

9 
1 

23 
2 

23 

5 

:;8 
11 

7.3 
9 

73 
14 

75 
8 

976 
148 

1 295 
201 

1 

1 

12 

10 

27 
21 

114 

61 

308 

1.35 

469 

152 

578 

155 

6:;6 

1.35 

525 
91 

702 

73 

353 
56 

1 088 

153 

.5 302 

1 093 
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noch: 3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und 

Geburtsjahr 

Studenten 

davon 
Von den verheirateten Studenten 

hatten Kinder 

ledig 
ver- 

heiratet 
vier- 
witwet 

ge- 
schieden 

ohne 
Angabe 

. 5 Busammen
w . weiblich keine 1 2 

und mehr 
ohne 
Angabe 

Pädagogische Hochschulen 

1953 und später 829 822 7 2 3 2 

w 704 698 6 1 3 2 

1952  2 965 2 905 59 1 13 20 1 25 

w 2 603 2 543 59 1 13 20 1 25 

1951  4 175 4 001 173 1 58 45 70 

w 3 579 3 417 161 1 54 41 66 

1950  4 210 3 883 325 1 1 86 75 2 162 

w 3 266 2 983 281 1 1 73 62 2 144 

1949  3 437 2 964 466 1 6 158 98 8 202 

w 2 163 1 815 341 1 6 120 66 6 149 

1948  2 127 1 654 458 2 12 1 140 87 10 221 

w 1 045 781 252 2 9 1 74 45 7 126 

1947  1 537 1 041 486 1 8 1 150 102 20 214 

w 591 365 221 5 63 48 5 105 

1946  1 107 671 422 1 13 122 83 10 207 

w 438 268 160 10 45 27 4 84 

1945  5 731 389 324 2 16 78 76 26 144 

w 281 148 123 2 8 29 30 10 54 

1944  5 837 397 419 1 20 106 87 43 183 

w 302 151 137 1 13 34 28 13 62 

1943  s 717 314 388 2 12 1 99 92 37 160 

w 273 143 117 2 10 1 23 29 16 49 

1942  575 210 349 15 1 84 92 53 120 

w 224 83 129 12 36 27 24 42 

1941 und trüber 3 548 989 2 353 38 167 1 336 422 925 670 

w 1 578 557 858 36 127 112 137 376 233 

Insgesamt 26 795 20 240 6 229 49 271 6 1 432 1 282 1 135 2 380 

w 17 047 13 952 2 845 45 202 3 677 563 464 1 141 

124 

noch: 3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und 

davon Von den Studenten 
Geburtsjahr hatten ••••• Kinder 

--- Studenten 

z • zua_en insgesut ledig ver- ver- ge- olme 
w • weiblich heiratet lOHnt achieden hgabe keine 1 2 olme 

IIlld lIehr hgabe 

Pädagogische Hochschulen 

195} und spil.ter z 829 822 1 2 } 2 
w 704 698 6 1 3 2 

1952 · .. . . . z 2 965 2 905 59 1 1} 20 1 25 
w 260} 2 54} 59 1 I} 20 1 25 

1951 · . . . . z 4 115 4 001 11} 1 58 45 70 
w 3 519 3 417 161 1 54 41 66 

1950 · . . . . z 4 210 } 883 }25 1 1 86 75 2 162 

w } 266 2 98} 281 1 1 7} 62 2 144 

1949 · . . . . z } 4}7 2 964 466 1 6 158 98 8 202 

w 2 16} 1 815 }41 1 6 120 66 6 149 

1948 · . . . . z 2 127 1654 458 2 12 1 140 87 10 221 

w 1 045 181 252 2 9 1 74 45 1 126 

1947 · . . . . z 1 537 1 041 486 1 8 1 150 102 20 214 

'" 591 365 221 .5 6} 48 5 105 

1946 · . . . . z 1 107 671 422 1 1} 122 83 10 207 

w 4}B 268 160 10 45 27 4 84 

1945 · . . . . z 731 }B9 }24 2 16 78 76 26 144 

w 281 148 123 2 8 29 }O 10 54 

1944 · . . . . z 837 }97 419 1 20 106 87 4} 18} 

w }O2 151 1}7 1 13 }4 28 13 62 

194} · . . . . z 717 }14 }B8 2 12 1 99 92 }1 160 

w 213 14} 117 2 10 1 23 29 16 49 

1942 · ... . . . z .57.5 210 }49 1.5 1 84 92 5} 120 

w 224 8} 129 12 36 27 24 42 

1941 und früher z } 548 989 2 }5} }B 167 1 }36 422 925 670 

w 1 578 551 858 36 127 112 1}7 }76 2}} 

InsgeseJIlt z 26 795 20 240 6 229 49 271 6 1 4}2 1 282 11}5 2 }So 

w 17 047 I} 952 2 84.5 4.5 202 3 677 56} 464 1 141 
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Familienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

Geburtsjahr 

Studenten 
inegesaat 

davon Von den verheirateten Studenten 
hatten Kinder 

ledig ver- 
heiratet 

ver- 
witwet 

ge- 
schieden 

ohne 
Angabe keine 1 

2 
und z.ur 

ohne 
Angabe 

. z zueaaaen 
w . weiblich 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

1953 und epäter z 

w 

102 

48 

101 

47 

1 

1 

1 

1 

1952  z 196 194 2 1 1 

w 94 93 1 1 

1951  285 283 2 1 1 

154 154 

1950  398 378 20 5 5 1 9 

161 151 10 2 1 7 

1949  451 410 39 2 9 10 20 

163 144 17 2 2 3 12 

1948  365 319 44 2 15 7 1 21 

111 90 20 1 8 2 10 

1947  267 217 48 2 9 9 2 28 

76 61 13 2 2 7 

1946  210 152 57 1 19 10 2 26 

43 28 15 5 8 

1945  145 96 46 3 12 10 23 

47 30 14 3 2 1 11 

1944  141 86 53 2 15 13 4 21 

37 29 7 1 1 1 4 

1943  117 70 45 2 12 4 1 28 

31 21 9 1 3 6 

1942  52 25 25 2 5 6 3 11 

12 6 5 1 1 1 1 2 

1941 und früher z 206 79 113 2 10 2 17 15 31 50 

48 17 24 2 5 > 2 

Insgenest 2 935 2 410 495 2 26 2 121 89 46 239 

025 871 136 2 16 32 17 9 78 

Familienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

Geburtsjahr 

---
z • zu._en 
w • weiblich 

1953 und später :z. 

'" 

1952 .. . .. . .. :z. 

'W 

1951 .. .. .. . :z. 

'W 

1950 .. .. .. .. . :z. 

w 

1949 .. .. .. .. .. z 

w 

1948 .. .. .. .. . :z. 

'" 

1947 .. .. .. .. .. 2; 

w 

1946 .. .. .. .. .. :z. 

... 

1945 .. .. .. .. .. z 

... 

1944 . . . . z 

'" 

194:; .. .. .. .. .. :z. 

... 

1942 . . . . . :z. 

... 

1941 und frliher :z. 

'W 

Inagesamt z 

w 

Studenten 
inag .... t 

102 
48 

196 

94 

285 

154 

398 
161 

451 

163 

365 
111 

267 

76 

210 

43 

145 

47 

141 

37 

117 
:;1 

52 

12 

206 

48 

2 935 
1 025 

ledig 

101 

47 

194 

93 

283 

154 

378 

151 

410 

144 

319 

90 

217 

61 

152 

28 

96 

30 

86 

29 

70 

21 

25 

6 

79 

17 

2 410 

871 

davon 

Ver- ver-
heiratet witwet 

Kunst-, Musik- und 

1 

1 

2 

1 

2 

20 

10 

39 
17 

44 

20 

48 

13 

57 

15 

46 

14 

53 

7 

45 

9 

25 

5 

113 
24 

495 

136 

2 

2 

2 

2 

ge- ohne 
schieden Angabe 

Sporthochschulen 

2 

2 

2 

1 

2 

2 

1 

3 

3 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

10 

;, 

26 

16 

2 

2 

Von 

keine 

1 

1 

1 

1 

5 
2 

9 

2 

15 

8 

9 

2 

19 

5 

12 

2 

15 
1 

12 
, 
,/ 

;, 

1 

:.:; 
:> 

121 

125 

den verheirateten Studenten 
hatten 

1 

5 
1 

10 

3 

" I 

2 

9 
4 

10 

.: 

10 

1 

13 
1 

4 

6 

1 

15 

2 

09 
17 

........ Kinder 

2 
l;nd 

1 

1 

2 

2 

1 

4 

1 

1 

3 

1 

:;1 

46 

9 

ohne 
Angabe 

1 

1 

1 

') 

7 

20 

12 

21 

10 

28 

7 

26 

B 

23 
11 

21 
4 

28 

6 

11 

2 

50 
,J) 

239 

78 
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3.10 Deutsche Studenten nach Fach 

Lfd. 
Ir. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedereachsen Bremen 
. susammen 

w . weiblich 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 Evangelische Theologie  s 935 11 1 85 4 
167 3 17 

2 Katholische Theologie  s 1 221 5 6 103 5 
v 152 2 18 

3 Allgemeine Medizin  s 6 987 71 33 513 51 
1 596 22 11 103 13 

4 Zahnmedisin  g 1 191 5 4 112 13 
w 155 1 16 2 

5 Pharnasie  s 1 205 16 5 79 3 
w 548 12 2 33 2 

6 Rechterieesnechaft  $ 10 401 41 14 630 50 
w 1 296 7 1 70 5 

7 Wirtschaftewissenschaften  $ 10 366 40 24 626 59 
1 111 3 3 58 1 

8 Sozialwiesenschaften  s 1 977 6 9 85 6 
w 576 2 5 33 1 

9 Geisteewiesenechaften  $ 9 207 34 25 455 32 
w 3 172 16 15 171 15 

10 Sprachwissenschaften  s 14 822 42 18 873 29 
w 7 835 26 12 495 16 

11 Mathematik und Naturwissenschaften .  $ 18 193 67 24 885 59 

darunter 

w 4 243 9 6 225 9 

12 Mathematik  s 6 733 28 14 258 17 
w 1 401 2 4 55 3 

13 Physik  s 2 911 11 3 128 11 
w 174 1 5 

14 Chemie  s 3 854 18 2 212 20 
w 754 5 52 2 

15 Landwirtschaft  465 4 51 
58 1 6 

16 Ernährung,- und 436 4 32 
Haushaltswissenschaften  w 392 4 31 
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3.10 Deutsche Studenten nach Fach 

d"TOII 
F .. ohgruppe 

Lfd. 5tudentu 
Kr. Z • Z\la __ n 

111.' ..... t 50h1 .. w1C- BuburC .bdu· ... oh .. n Br •• en w - wdbl10h HohtBin 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 iTance11.ohe Theolocie · · · · · · · a 9}5 11 85 4 
w 167 } 17 

2 K .. tholisch. Theologie • · · · · · · · a 1 221 5 6 103 5 
w 152 2 18 

3 Allee.ein. Medizin · · · · · · · z 6 987 71 }; 513 51 
w 1 596 22 11 10; l} 

4 ZahDlledhin • . · · · · · · · · · z 1 191 5 4 112 13 
w 155 1 16 <I 

5 Pllara ... ie • . . . · · · · · · · · · · • 1 205 16 5 79 3 
w 548 12 2 :53 2 

6 Reohtswiasensch .. ft · · · · · · · • 10 401 41 14 6}0 50 
w 1 296 1 1 70 5 

7 Wirtaoh .. rtawisBenachaften • · · · z 10 366 40 24 626 59 
v 1 111 3 3 58 1 

8 Soal .. 1viaeensch .. rten · · · · · z 1 971 6 9 85 6 
w 516 2 5 33 1 

9 GeieteavissenBch .. ften • · · · · z 9 201 34 25 455 ;2 
v ; 172 16 15 171 15 

10 Spr .. ohwi.sensohaften · · · · · " 14 822 42 1S Sn 29 
w 1 8;5 26 12 495 16 

11 H .. tne.aUk und Haturwlsaenaohaften z 18 193 67 24 885 59 
v 4 243 9 6 225 9 

darunter 

12 H .. th ..... tUt · · · · · · · · • 6 B3 28 14 258 17 
w 1 401 2 4 55 ; 

1; , Physik . . . · · · · · · · z 2 911 11 ; 128 11 
w 114 1 5 

14 elle.ie . . . . · · · · · · · · · z ; 854 18 2 212 20 
v 754 5 52 2 

15 Landvirtachaft . · · · · · · · z 465 4 51 
v S8 1 6 

16 ErnährungB- und z 436 4 ;2 
Baushalteviasenachaften · · · · v 392 4 31 
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greppe und ständigen Wohnsitz (Land) 

aua 

lordrbein-
Westfalen 8 

Rheinland- Baden-
Pfalz Wettenberg 

Hagern Saarland Berlin (Weat) Aueland 

Ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

732 35 30 18 5 10 3 1 1 
131 7 8 1 

980 17 33 26 21 13 12 2 
121 1 4 4 2 

5 482 160 272 216 120 29 30 10 3 
1 240 42 71 63 20 5 2 4 

908 30 35 37 39 4 3 1 4 
120 3 6 4 3 

939 44 47 27 38 5 1 1 5 
417 23 25 17 15 1 1 

8 922 78 447 95 45 24 40 11 4 6 
1 112 14 61 17 4 4 1 

8 842 111 385 124 66 16 47 21 5 7 
954 15 40 22 6 5 - 3 1 

1 714 25 52 36 18 2 11 6 7 8 
488 9 14 7 6 2 2 4 3 

7 980 117 273 124 82 23 34 23 5 9 
2 700 54 89 52 30 8 9 10 3 

12 950 120 537 114 61 27 21 16 14 10 
6 774 66 308 67 33 16 4 10 8 

15 698 176 869 149 102 40 77 35 12 11 
3 653 34 234 17 32 10 9 3 2 

5 912 52 298 47 33 15 47 6 6 12 
1 248 5 60 3 12 3 6 

2 507 30 149 29 17 7 9 9 1 13 
149 1 14 - 4 

3 290 49 161 42 25 12 8 13 2 14 
625 12 45 3 4 4 1 1 

325 10 56 8 7 3 1 15 
42 3 3 2 1 

343 1 47 3 4 2 16 
309 1 39 3 3 2 

127 

cruppe und ständl«em Wohnsitz (Land) 

aue 

Ohne Lfd. 
lIordrb.1n- Bh.1n1and- Bad.n- B8J'.rn Saarland Berlin (west) Ausland Angabe I'Ir. 
W •• tfalen H •••• n Pfalz IIUrtt •• b.rg 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

7}2 35 ;0 18 5 10 .; 1 1 
1;1 7 8 1 

980 17 :n 26 21 13 12 2 
121 1 4 4 2 

5 482 160 272 216 120 29 30 10 .; 
1 240 42 71 6; 20 5 2 4 

908 }O 35 37 }9 4 3 1 4 
120 ; 6 4 ; 

9;9 44 47 27 38 5 1 1 5 
417 2; 25 17 15 1 1 

8 922 78 447 95 45 24 40 11 4 6 
1 112 14 61 17 4 4 1 

8 842 111 385 124 66 16 47 21 5 7 
954 15 40 22 6 5 3 1 

1 714 25 52 36 18 2 11 6 7 8 
488 9 14 7 6 2 2 4 3 

7 980 117 273 124 82 23 34 2; 5 9 
2 700 54 89 52 ;0 8 9 10 3 

12 950 120 5;7 114 61 27 21 16 14 10 
6 774 66 ;08 67 33 16 4 10 8 

l5 698 176 869 149 102 40 77 35 12 11 
3 653 34 234 17 ;2 10 9 ; 2 

5 912 52 298 47 33 15 47 6 6 12 
1 248 5 60 3 12 3 6 

2 507 ;0 149 29 17 7 9 9 1; 
149 1 14 4 

3 290 49 161 42 25 12 8 1; 2 14 
625 12 45 ; 4 4 1 1 

325 10 56 8 7 ; 1 15 
42 3 3 2 1 

343 1 47 3 4 2 16 
309 1 39 3 3 2 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten nach Fach 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 
z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

17 Ingenieurwiseenschaften  z 7 867 57 36 235 32 

darunter 

221 4 2 9 

18 Bauwesen  z 2 023 19 8 57 8 
w 156 3 1 6 

19 Maschinenbauwesen  z 2 587 12 11 61 IC 
26 1 

20 Elektrotechnik  z 2 381 21 12 12 

19 1 

21 Berg- und Hüttenwesen  z 446 2 5 16 
8 

22 Leibeeerziehong  z 586 22 

243 9 

23 Inegesamt z 85 859 403 199 4 786 344 

w 21 765 109 60 1 294 65 

Pädagogische 

1 Lehramt an der Grund- und Bauptechule
1) 

z 24 915 45 19 705 28 

15 835 28 12 486 15 

2 Lehramt an Sonderschulen
1) 

1 880 2 1 22 4 
w 1 212 2 1 16 1 

3 Insgesamt z 26 795 47 20 727 32 

w 17 047 30 13 502 16 

Kunst-, Musik- und 

Bildende Künste  755 4 2 25 
w 294 2 1 9 

2 Musik  1 141 11 10 53 
w 420 5 1 16 2 

Leibeserziehung  1 039 14 2 71 12 

w 311 6 1 22 4 

4 Insgesamt z 2 935 29 14 149 18 

w 1 025 13 3 47 6 

1) Einschl. krziehungewiseeneehaft mit angestrebter Abschludprüfung Diplom oder Promotion. 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten nach Fach 

daTon 
Faohgruppe 

L.fd. studenten 
Nr. s • zua ... en inage.aat SOhleaw1g-

w • weiblich Holstein H ..... burg Niederaaoh,sn Brsllen 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

11 Ingenieurwia •• neoha.ften · · · · · a. 7 867 51 36 235 32 
w 221 4 2 9 1 

darunter 

18 Bauwesen . . . · · · · a. 2 023 19 8 57 8 
w 156 :; 1 8 

19 Ma8ohinenbauwe.en • . · · · z 2 587 12 11 61 10 
w 26 1 

20 Elektrotechnik . · · · 11 2 ,81 21 12 91 12 
w 19 1 1 

21 Berg- und Hüttenwesen • · · · · · " 446 2 5 16 1 
w 8 

22 Leibeoprziehung • · · · z 586 22 1 
w 243 9 

23 Iusge8amt z 85 859 403 199 4 786 344 

w 21 765 109 60 1 294 65 

Pädagogische 

Lehramt an der Grund- und Hauptschulei) z 24 915 45 19 705 26 
w 15 635 26 12 486 15 

2 Lehramt an Sonderschuleni) · · · z 880 2 22 4 
w 212 2 16 1 

:; Insges .... t z 26 195 41 20 127 32 

w 17 041 30 I; 502 16 

Kunst-, Musik- und 

Bildende Künste . . z 755 4 2 25 
w 294 2 1 9 

2 Musik . . . . . z 141 11 10 53 b 

w 420 5 1 16 2 

Leibeserziehung . . . z 1 039 14 2 11 12 
w 311 6 1 22 4 

4 Insgesamt z 2 29 14 149 18 

.. 025 13 3 47 b 

1 ) i<:insehl. Erziehungswissenschaft mit angestrebter Ahachl1l11prüfung Diplom oder Promotion. 
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gruppe und ständigem Wohneitz (Land) 

aus 

■ondrhein-
Wettalen 

Hessen 
Rheinland-

Pfalz 
Baden-

Württemberg 
Bayern Saarland Berlin (Most) Ausland 

Ohne 
Angabe 

Lfd. 

Nr. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

6 511 155 484 128 73 93 15 46 2 17 

171 11 12 5 3 1 2 

1 667 46 120 44 22 16 6 9 1 18 

120 7 9 3 2 1 2 

2 219 44 138 23 25 22 5 16 1 19 

19 2 2 2 - 

1 941 42 162 39 15 26 3 17 20 
15 1 1 - - 

338 14 14 17 9 25 1 4 21 

7 1 - - 

506 1 48 2 2 3 1 22 
210 1 20 1 2 

72 832 1 080 5 615 1 107 683 294 296 170 50 23 

18 442 284 934 282 157 57 27 56 18 

Hochschulen 

22 817 131 885 106 68 26 45 18 24 1 
14 461 78 569 74 41 22 21 11 17 

1 784 2 53 6 1 1 2 2 2 
1 146 2 36 5 1 1 

24 601 133 936 112 69 27 47 18 26 3 

15 607 80 605 79 42 23 21 11 18 

Sporthochschulen 

669 10 12 15 11 1 4 1 1 1 
259 6 4 4 5 1 2 1 

902 35 46 38 24 2 12 2 2 
344 10 15 10 11 5 1 

747 34 44 67 9 4 10 24 1 3 
226 15 8 16 4 1 

2 318 79 102 120 44 7 26 27 2 4 

829 31 27 30 20 1 8 9 1 

129 

gruppe und ständigem Wohnsitz (Land) 

AU. 

Ohne Lfd. 
IOlldrbe1n. Ii •••• n Rhe1nland· Baden· B&J'ern Saarland Berlin (Weat) Ausland 

Angab .. Kr. 
W •• ttahn prals wUrtt ... ber" 

Pädagogische Hochschulen und Sport hochschule 

6 511 155 484 128 n 93 15 46 2 11 
171 11 12 5 3 1 2 

1 667 46 120 44 22 16 6 9 1 18 
120 7 9 , 2 1 2 

2 219 44 13S 23 25 22 5 16 1 19 
19 .2 2 2 

1 941 42 162 39 15 26 ; 17 20 
15 1 1 

338 14 14 11 9 25 1 4 21 
7 1 

506 1 48 .2 2 3 1 22 
210 1 20 1 .2 

72 B32 1 aBO 3 615 101 683 294 296 170 50 23 

1S 442 284 934 282 151 57 27 36 lS 

Hochschulen 

22 817 131 8S3 106 68 26 45 18 24 1 
14 461 7S 569 74 41 22 21 11 17 

1 784 2 53 6 1 1 2 .2 .2 
1 146 2 36 5 1 1 1 

24 ISOI 13; 936 112 69 27 47 lS 26 3 

15 601 so 605 79 42 23 21 11 lS 

Sporthochschulen 

669 10 12 15 11 1 4 1 1 
259 6 4 4 5 1 .2 

902 35 46 3S 24 2 12 .2 2 
344 10 15 10 11 5 1 

747 34 44 67 9 4 10 24 1 3 
226 15 e 16 4 1 S 

2 318 79 102 120 44 1 26 27 .2 4 
829 31 27 30 20 1 e 9 
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3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

davon 

Lfd. 
Er. 

Wohnkreie 

(Gebietestandt Mai 1961) 

• . ZUOIMMO5 

w weiblich 

Studenten 
insgesamt 

wisseneehaftlishen Hochschulen 

51111111115105 

davon 

Theologie Hedisin Pharmasie 
Rechte-
wiseen-
sehaft 

1 Aaohen 

Kreisfreie Städte 

2 Bielefeld 

3 Bocholt  

4 loohum  

5 Bonn 

6 Bottrop 

7 Castrop-Hansel 

8 Dortmund  

9 Duisburg  

10 Düsseldorf  

11 Essen  

12 Geleenkirchen 

13 Gladbeok  

14 Hagen  

15 Hemm  

16 Herford  

17 Herne  

18 Ieerlohn 

19 Köln  

20 Krefeld 

21 Leverkusen 

22 Lüdenscheid 

23 Lünen  

24 Mönchengladbach 

25 Mülheim a.d.Huhr 

5 

s 
5 

5 
5 

$ 

5 

5 

5 
5 

5 

5 

w 

$ 
5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

2 187 1 665 14 111 18 73 
742 399 4 31 12 T 

961 655 21 45 3 127 
335 151 5 3 2 25 

234 150 2 14 2 12 
83 34 - 1 1 -

2 996 2 510 45 143 23 319 
961 648 6 27 6 34 

2 755 2 268 51 277 38 287 
1 002 671 9 66 19 64 

449 345 lo 23 6 41 
154 96 2 1 4 4 

332 249 9 22 2 37 
105 6o 2 - 8 

3 496 2 431 67 174 41 278 
1 223 569 8 26 15 27 

2 103 1 405 28 137 24 190 
737 333 5 23 9 14 

4 463 3 281 58 357 31 435 
1 614 873 4 72 15 70 

4 014 2 913 74 235 30 373 
1 372 715 13 54 11 44 

1 420 1 069 26 91 17 131 
451 249 4 18 2 11 

328 251 8 18 4 30 
99 53 - 3 1 3 

1 022 694 20 43 12 91 
361 175 1 12 7 7 

528 374 13 40 6 52 
167 77 1 6 3 5 

287 197 6 17 2 32 
120 63 2 3 1 6 

517 385 14 27 7 34 
171 go 1 7 3 3 

305 226 9 19 1 28 
113 62 1 3 1 5 

7 912 6 198 61 519 6o 820 
2 783 1 686 9 128 25 138 

1 270 966 13 82 7 110 
446 230 2 19 5 9 

703 526 7 32 3 48 
253 135 3 8 3 11 

333 241 6 18 2 24 
101 44 - 5 1 2 

300 215 12 32 1 25 
111 55 2 8 1 5 

854 590 13 54 14 49 
286 128 3 5 5 7 

1 139 840 20 71 11 118 
386 186 3 11 4 11 

Einschl. £rnährungs- und Baunhaltewiseenachatten. 

3.11 Deutsche Studenten ait ständigem Wohnsitz in NordrheiD-

davon 

Wob.nkre1a w1 ••••• oh&tt1ioh •• Roah.ohUl.n 

Ud. (G.bi.t •• tand. Hai 1961) 
Stud •• t.n cl ...... OI1 

Nr. in.c.· .. ·t 

z • zuea".11 su ...... 11 :a.ohh-
v • v.iblich Th.ologi. M.Us1. "i ••• I1-

.oh&tt 

Kr.i.tr.i. städte 

1 !aoh.n · · . . · . .. . · . · .. .. 2 187 1 665 14 111 18 73 
v 742 399 4 }1 12 7 

2 Blel.tald .. . . .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 961 655 21 45 3 127 
w 335 151 5 :5 2 25 

:5 Bocholt · .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 11 234 150 2 14 2 12 
w 83 34 - 1 1 -

4 BochUIII · . .. .. .. .. .. .. .. .. .. · . 11 2 996 2 510 45 143 23 319 
v 961 648 6 21 6 34 

5 BoI1D · .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. · . 11 2 155 2 268 51 277 3S 287 
w 1 002 671 9 66 19 64 

6 Bottrop .. .. .. .. .. .. .. .. · .. .. .. .. 11 449 345 10 23 6 41 
v 154 96 2 1 4 4 

7 C •• trop-Rau:x.l · . . .. .. .. . .. . 11 H2 249 9 22 2 37 
w 105 60 2 - - 8 

8 DortIIlund · .. .. .. .. .. .. · .. .. .. .. 11 3 496 2 4;1 67 174 41 278 
v 1 22; 569 8 26 15 27 

9 Du1sburg · · . . · .. .. .. .. · . . 11 2 103 1 405 28 137 24 190 
v 737 335 5 23 9 14 

10 Düslls1dort · . · · . .. .. .. .. .. .. • 4 46; 3 281 58 357 31 435 
v 1 614 S73 4 72 15 70 

11 Essen .. .. .. .. .. .. . .. .. .. .. .. .. .. s 4 014 2 913 74 235 30 373 
v 1 372 715 13 54 11 44 

12 GelB.n.kirchen · .. .. .. .. · . . · . • 1 420 1 069 26 91 17 131 
v 451 249 4 18 2 11 

I; Glaclb.ok · .. .. .. .. .. .. . . · · . • 328 251 8 18 4 ;0 
v 99 53 - 3 1 .5 

14 Ragen .. .. .. .. .. .. .. . . . ........ z 1 022 694 20 43 12 91 
v 361 175 1 12 7 7 

15 RIUIIII · .. .. .. .. · .. .. .. .. . .. ... • 528 374 1; 40 6 52 
v 161 77 1 6 3 5 

16 n.rford · .. .. .. · . . · · .. .. .... • 287 197 6 17 2 ;2 
w 120 63 2 ; 1 6 

17 Herne .... .. .. .. .. .. .. .. .. ....... • 511 385 14 21 7 34 
y 171 90 1 7 ;; ;; 

18 leerlohn · .. . . .. . . . .. . · . z 305 226 9 19 1 28 
v 113 62 1 ;; 1 5 

19 Köln · · . .. . · . . . · . . .. z 7 912 6 198 61 519 60 820 
v 2 18} 1 686 9 128 25 1;8 

20 Krefeld · . · · .. . . · . . .. . . • 1 270 966 13 82 1 110 
v 446 230 2 19 5 9 

21 Leverkueen · · . . · · . . . . . s 70;; 526 1 32 3 48 
v 253 135 ;; 8 3 11 

22 Lüdenscheid · . . .. · · . . · . . z 333 241 6 18 2 24 
v 101 44 - 5 1 2 

23 Minen. · · · . · . · . .. . . . . z 300 215 12 32 1 25 
v 111 55 2 8 1 5 

24 Mönahengladbach • · · . . . · . . iI 854 590 13 54 14 49 
v 286 128 ;; 5 5 1 

25 Mü1heim a.d.Ruhr · .. · . . . . z 1 139 840 20 11 11 118 
v 386 186 3 11 4 11 

l} Einschl. Ernährunge- und Haushaltsvies.nschaft.n. 
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Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

an 

ohne Pädagogieshe Hoeheshslea und Sporthochschule 

studieren 

Wirt-
sohafte-

Sozial- Geietee- Sprach-

Piefke - 
satik 
und 
yatur-

wieeeneehaften 

Last-
wirt-1

) 
eohaft 

Inge-
sieur-
wiesen-
sohaften 

Leibes-
er-

ziehung 

Pädago-
gieohen 
Hoch-
schulen 

!tunet-, Musik- und Sporthochschulen 

SIUMMBOU 

davon studieren 

Bildende 
NUnite 

Musik 
Leibes-
er-

ziehung 

Lfd. 
Nr. 

135 48 232 244 356 7 
17 17 74 122 80 6 

77 68 55 86 149 4 
5 20 15 33 36 4 

23 2 19 26 32 2 
2 7 15 6 2 

265 142 370 471 476 10 
28 40 122 236 126 3 

254 67 255 347 466 69 
37 17 109 194 125 24 

17 10 34 87 76 6 
1 3 10 53 11 6 

18 3 21 39 69 4 
2 10 15 17 4 

253 64 242 423 585 11 
22 11 78 212 142 11 

143 43 143 238 312 3 
14 8 61 128 62 2 

457 63 350 559 661 9 
45 23 141 325 160 6 

350 86 302 490 640 11 
31 27 100 240 168 9 

97 17 135 203 245 5 
13 3 33 103 52 1 

29 9 27 48 52 1 
2 1 6 21 12 1 

73 15 69 123 149 6 
7 1 17 67 45 5 

49 3 31 79 81 
5 1 11 32 11 - 

16 5 17 45 45 3 
3 1 7 22 13 3 

38 21 49 66 81 3 
4 7 7 31 21 3 

38 4 14 49 37 4 
7 3 4 21 11 4 

1 087 169 866 1 062 1 152 33 
137 62 331 559 266 20 

124 17 102 153 219 6 
16 7 29 80 52 4 

85 
9 

10 
1 

51 
16 

95 
55 

132 
27 

3 
1 

37 5 18 4o 56 1 
5 2 17 11 1 

20 3 20 34 41 
2 6 19 9 

49 14 58 115 155 4 
5 4 16 49 26 2 

111 28 65 131 188 6 
9 9 25 63 44 3 

403 24 
18 11 

15 5 
3 

16 

220 26 
8 12 

144 13 
5 2 

33 2 
1 

21 4 
2 

265 28 1 
6 11 

140 4 
6 1 

294 7 
8 4 

293 29 
8 10 

91 11 
1 8 

24 1 
3 - 

88 5 
3 3 

19 1 
1 1 

5 4 
- 2 

42 3 
1 2 

21 2 
1 1 

367 2 1 
10 1 1 

126 7 
3 4 

bo 
1 
31 3 
- 

25 2 
2 1 

57 8 
1 5 
85 6 
2 2 

487 35 15 15 
329 14 6 5 

287 19 3 16 
174 10 10 

75 9 4 
47 2 2 

444 42 13 20 
294 19 4 11 

463 24 4 13 
323 8 2 5 

96 8 3 4 
56 2 1 

75 8 4 
42 3 3 

029 36 14 15 
639 15 6 6 

642 56 14 15 
390 14 2 3 

909 273 183 41 
632 109 77 16 

945 156 36 94 
597 60 17 37 

321 30 4 16 
195 7 1 6 

69 8 3 5 
44 2 1 1 

311 
183 

17 
3 

5 
1 

7 
2 

144 10 1 8 
86 4 3 

86 4 2 1 
55 2 2 

127 5 2 3 
78 3 1 2 

74 
50 5 1 

2 
1 

502 212 27 90 
021 76 9 32 

268 36 20 9 
200 16 9 5 

144 
107 33 

11 
10 
3 

10 
7 

87 5 3 
56 1 1 

73 12 2 4 
46 lo 2 3 

228 36 13 14 
146 12 2 7 

271 28 8 15 
189 11 3 7 

5 
3 

5 

9 
4 

7 
1 

1 
1 

4 

7 
3 

27 
9 

49 
16 

26 
6 

10 

5 

1 
1 

1 

3 

95 
35 

7 
2 

13 
1 

2 

6 
5 

9 

5 
1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

l}l 

Westfalen an Hochschulen im Lande nach Vohnkreis und Studiengebiet 

an 

oue PKd. .. oli.ehe BOeh.elnhn und Sporthoohsoh1lle Kunst-. MUaik- und Sporthoohachulen 

stutierel1 Plidago- daTon studieren Lfd. 
Mathe- giachen Nr. 

W1rt- Soda1- Get.t .. - Sprach-
_1:1k LaIl"- ID&'e- Leibea- Hooh- lIua&llllDen Leib.a-uharh- und Ilieur- sohulan Bildende 
Jatur- wirt-I) vbssn- er- Künste Musik er-

sohett achatten ziehUD&' ziehung 
vi .. enaohetten 

135 48 232 244 356 1 40; 24 481 35 15 15 5 1 
17 17 14 122 80 I) 18 11 329 14 6 5 ; 

17 68 55 86 149 4 15 5 287 19 ; 16 - 2 
5 20 15 33 36 4 - 3 174 10 - 10 -

23 2 19 26 ;2 2 16 - 75 9 - 4 5 3 
2 - 1 15 6 2 - - 47 2 - 2 -

265 142 370 411 416 10 220 26 444 42 13 20 9 4 
28 40 122 236 126 3 8 12 294 19 4 11 4 

254 67 255 347 466 69 144 1; 463 24 4 13 7 5 
37 17 109 194 125 24 5 2 ;23 8 2 5 1 

11 10 34 81 16 6 33 2 96 8 '3 4 1 6 
1 3 10 53 11 6 - 1 56 2 - 1 1 

18 3 21 39 69 4 21 4 75 8 - 4 4 7 
2 - 10 15 11 4 - 2 42 ; - 3 -

253 64 242 423 585 11 265 28 1 029 36 14 15 1 8 
22 11 18 212 142 11 6 11 639 15 6 6 , 

143 43 143 238 ;12 3 140 4 642 56 14 15 2T 9 
14 8 61 128 62 2 6 1 390 14 2 '3 9 

451 6; 350 559 661 9 294 7 909 273 183 41 49 10 
45 23 141 325 160 6 8 4 6;2 109 17 16 16 

350 86 302 490 640 11 293 29 945 156 36 94 26 11 
;1 27 100 240 168 9 8 10 597 60 17 37 6 

97 17 135 203 245 5 91 11 321 30 4 16 10 12 
13 3 33 103 52 1 1 8 195 1 1 6 -
29 9 27 48 52 1 24 1 69 8 '3 5 - 1; 
2 1 6 21 12 1 :5 - 44 2 1 1 -

73 15 69 123 149 6 66 5 311 17 5 7 5 14 
7 1 17 61 45 5 :5 3 183 , 1 2 -

49 '3 31 19 81 - 19 1 144 10 1 8 1 15 
5 1 11 }2 11 - 1 1 66 4 - .3 1 

16 5 17 45 45 3 5 4 86 4 2 1 1 16 
; 1 7 22 13 :> - 2 55 2 2 - -

;8 21 49 66 81 , 42 , 127 5 2 ; - 17 
4 7 1 31 21 3 1 2 78 3 1 2 -

58 4 14 49 31 4 21 2 14 5 - 2 .3 18 
7 .3 4 21 11 4 1 1 50 1 - 1 -

1 081 169 866 1 062 1 152 33 367 2 1 502 212 27 90 95 19 
131 62 331 559 266 20 10 1 1 021 16 9 32 35 

124 17 102 15; 219 6 126 1 268 36 20 9 1 20 
16 1 29 80 52 4 ; 4 200 16 9 5 2 

65 10 51 95 132 3 60 - 144 53 10 10 13 21 
9 1 16 55 21 1 1 - 107 11 :5 7 1 

37 5 18 40 56 1 ;1 3 87 5 - 3 2 22 
5 - 2 11 11 1 - - 56 1 - 1 -

20 .3 20 34 41 - 25 2 73 12 2 4 6 23 - 2 6 19 9 - 2 1 46 10 2 5 

49 14 58 115 155 4 57 6 228 36 I; 14 9 24 
5 4 16 49 26 2 1 5 146 12 2 7 3 

111 28 65 131 188 6 85 6 211 28 8 15 5 25 
9 9 25 63 44 3 2 2 189 11 ; 7 1 
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noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

Lfd. 
Jr. 

Wohnkreis 

(Gebieteetandt Mai 1961) 
Studenten 
inegoesat 

davon 

Vieseasshaftlichen Noaluschulen 

5u.'

davon 

Theologie Medizin Pharaoisis 
Beohte-
wiesen-
sahaft 

ZUMUMM 

V . weiblich 
-.n 

nocht Kreisfreie Städte 

26 !finster (Westf.)  4 097 3 279 112 399 59 420 
w 1 406 886 16 95 25 44 

27 None  811 526 17 46 4 76 
304 139 1 9 1 10 

28 Oberhausen  1 089 771 23 65 11 95 
351 162 2 13 4 13 

29 Recklinghausen  745 573 14 54 9 64 
239 133 3 9 4 3 

Bheydt  572 409 13 41 2 45 
177 79 - 7 - 3. 

31 Remscheid  537 392 7 29 7 59 
170 86 3 6 3 6 

32 Solingen  765 548 10 42 3 68 
262 128 3 2 - 3 

33 Viereen  373 252 11 23 3 31 
141 64 1 5 2 3 

34 Wanne-Nickel  430 322 14 19 2 31 
147 75 2 3 1 1 

35 Wattenscheid  463 362 7 29 2 43 
146 88 8 1 5 

36 Witten  615 485 14 37 5 56 
176 103 2 10 3 5 

37 Wuppertal  1 874 1 364 34 109 18 164 
638 322 3 23 8 25 

Irreise 

Aachen  1 744 1 295 11 109 16 62 
559 301 2 21 7 5 

39 Ahaue  466 320 18 34 7 32 
169 89 3 7 3 4 

40 Alteng  586 422 4 37 9 57 
199 102 5 3 7 

41 Arnsberg  769 532 14 43 8 64 
276 128 2 13 5 3 

42 Beckun  748 560 15 46 7 56 
w 248 139 1 8 2 2 

43 Bergheim (Erft)  643 473 io 44 3 52 
213 114 13 1 6 

44 Bielefeld  627 373 19 30 4 59 
w 240 96 5 6 3 6 

45 Bonn  3 047 2 519 51 270 30 421 
1 137 771 12 64 13 63 

46 Borken  439 304 7 26 6 20 
v 155 80 1 6 5 3 

47 Brilon  342 210 7 20 5 17 
136 59 1 5 1 3 

48 BUren  282 150 6 11 27 
120 46 - 3 1 

49 Coesfeld  595 427 20 37 6 44 
219 115 5 7 4 6 

Anmerkung 8. 130 

noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

daTOn 

WOhllkre1a Vi ••• ua.hatt1ioh.. Hoohooh.I.n 

Ud. (Gebi.tootand, Mai 1961) St1lll.nton d.'rou 

lI'r. lu.pogt 

a • SU8&111111en .u ..... n R.ohte-
v _ veiblioh Theologie Mad1aiu 'II'bean-

oehatt 

noch. Kreierrai. Städte 

26 MIllI.ter (W .. U.) · . · . . . · . z 4 097 } 279 112 399 59 420 
v 1 406 886 16 95 25 « 

27 Jaul • · . · .. · · · . · . · . • 811 526 17 46 4 76 
11 ;04 139 1 9 1 10 

28 Obarhau .. n · . · . · · ........ • 1 089 771 2; 65 11 95 
'11' 351 162 2 13 4 13 

29 Reckl1nghau.on · . · . . . . .. • 745 573 14 54 9 64 
'11' 239 13; 3 9 4 ; 

;0 Rheydt · · .. . . . · · ....... • 572 409 13 41 2 45 
'11' 177 79 - 7 - ; 

;1 Rouoheld • · .. · · . .. .... · • 537 392 7 29 7 59 
'11' 170 86 3 6 3 6 

32 Solingen .. .. .. .. . .. . . . .. . . 11 765 548 10 42 ; 68 
11 262 126 3 2 - ; 

;; Vier.en • · . · . . .. . ..... • 373 252 11 2; 3 31 
11' 141 64 1 5 2 3 

34 wanne-Ei ekel · .. ........... • 430 322 14 19 2 ;1 
11' 147 75 2 ; 1 1 

35 W.ttenlcheid · . . · .. .. . .. .. . • 46; ;62 7 29 2 43 
11' 146 88 - 8 1 5 

36 Witten · · . . · · .. . . .. .. . · I 615 485 14 ;7 5 56 
w 176 10; 2 10 } 5 

37 wupportal · .. .. .. .. .. .. .. . . · • 1 874 1 364 34 109 18 164 
v 638 322 ., 2; 8 25 

Er..,i8. 

;8 Aachen · · . .. .. .. . · .. .. . · . z 1 744 1 295 11 109 16 62 
'Ir 559 301 2 21 7 5 

39 Ahaus • · · . · . · · .. · . · . z 466 320 18 ;4 7 ;2 
'Ir 169 89 3 7 3 4 

40 Altena · · · . · · . .. .. .. . · . z 586 422 4 37 9 57 
w 199 102 - 5 ; 7 

41 Arnaberg · · . · ..... · . .. .. .. z 769 5;2 14 4; 8 64 
'Ir 216 128 2 13 5 3 

42 Beckum · · · . · . · . . · . . · z 748 560 15 46 7 56 
w 248 139 1 8 2 2 

43 Bergheim (Ertt) · · . . · · . · . 11 643 473 10 44 3 52 
'Ir 213 114 - 13 1 6 

44 Biel.leld · . · . · . " . · . · . z 627 373 19 ;0 4 59 
w 240 96 5 6 ; 6 

45 Bonn . · . " • • • • " 11 · ... z 3 047 2 519 51 270 30 421 
lf 1 137 771 12 64 13 63 

46 Borken · " . " . · . . · . .. . . z 439 304 7 26 6 20 
w 155 80 1 6 5 ; 

47 Brllon · . · . · · . . · .... z 342 210 7 20 5 11 
lf 136 59 1 5 1 ; 

48 'BUren. · · · . . " . .. . · .. " . I 282 150 6 11 - 27 
'Ir 120 46 - 3 - 1 

49 Coaare1d " " . . · . . . . " " . z 595 427 20 37 6 44 
lf 219 115 5 7 4 6 

AllJllerkung S. 130 
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Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

an 

ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

studieren 

Wirt-
schafts-

Sozial- Geistes- Sprach-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

vissenechaften 

Land-
virt-

1) 
echaft 

35e 6o 490 62o 667 5 
23 21 171 316 161 3 

77 9 53 103 88 4 
10 1 22 55 24 2 

77 14 77 131 leo 4 
4 7 19 62 31 3 

53 12 82 102 127 3 
5 3 29 46 27 - 

60 7 24 76 99 7 
5 1 4 32 22 5 

65 5 28 47 69 5 
7 2 6 28 16 4 

75 9 56 91 132 5 
10 3 19 53 30 3 

26 7 23 51 40 6 
1 - 7 22 16 5 

30 7 38 70 73 1 
1 2 13 29 22 1 

51 8 46 66 6e 5 
5 2 11 35 17 4 

42 10 62 90 99 4 
4 2 18 37 17 1 

193 30 139 203 301 5 
31 9 43 101 68 3 

109 31 171 248 301 4 
11 13 35 124 68 1 

35 6 48 41 65 5 
3 13 25 25 3 

73 2 25 71 79 4 
15 1 6 42 21 

55 10 56 113 111 5 
3 1 16 58 23 2 

70 13 52 136 107 4 
7 - 10 78 24 3 

84 4 44 84 98 5 
6 1 11 44 26 2 

41 29 56 61 eo 1 
4 7 13 35 17 

261 65 264 430 557 61 
44 20 114 269 128 34 

31 6 37 49 76 1 
2 2 13 26 21 

27 5 16 40 41 2 
4 3 7 25 9 1 

15 3 18 34 29 1 
4 5 23 8 1 

46 4 42 107 81 8 
2 3 20 46 18 4 

Pädago-
gischen 
Hoch-
schulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Lfd. 
Nr. 

zusammen 

davon studieren 

Inge-
nieur-

wissen-
schaften 

Leibee-
er-

ziehung 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er-

ziehung 

72 17 793 25 7 15 3 26 
1 10 511 9 2 6 1 

45 4 259 26 9 12 5 27 
3 1 158 7 3 1 3 

87 7 279 39 9 22 8 28 
2 2 175 14 4 7 3 

47 6 161 11 2 7 2 29 
3 1 103 3 1 1 1 

34 1 152 11 5 2 4 30 
- 94 4 2 2 

48 3 127 18 5 9 4 31 
3 2 78 6 3 3 - 

56 1 176 41 8 11 22 32 
2 122 12 3 3 6 

31 112 9 3 1 5 33 
2 75 2 - 2 

36 1 104 4 1 2 1 34 
- 71 1 1 

33 4 97 4 1. 2 1 35 
58 

56 10 121 9 1 8 36 
1 3 70 3 1 2 -

160 8 453 57 18 20 19 37 
2 6 287 29 10 8 11 

213 20 427 22 11 6 5 38 
6 8 257 1 1 

26 3 145 3 1 2 39 
1 2 79 1 1 

54 7 152 12 4 4 4 40 
2 94 3 2 1 

50 3 231 6 1 5 41 
1 1 147 1 

51 3 182 6 3 3 42 
3 1 107 2 1 1 

42 3 147 23 1 4 18 43 
2 2 92 7 1 e, 

13 249 5 2 3 44 
- 144 - - 

90 19 495 33 8 15 10 45 
4 6 349 17 4 10 3 

42 3 124 11 3 5 3 46 
1 70 5 2 1 2 

30 123 9 2 5 2 47 
75 2 1 1 

5 1 128 4 1 3 48 
1 73 1 1 

29 3 165 3 1 2 49 
103 1 1 

133 

Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

an 

ohne Beoh.ahulen und Sperthooheehu1e Kunst-, Mueik- und Sporthochschulen 

studieren PMe.go- davon studieren Lfd. 
Mathe- gisehen Nr. 

Wirt- Sozial- Geiet •• - Sprl!.Ch- matik 
Land-

Inge- Leibee- floch- zusammen teibee-
.ohs.tta- und nieur- schulen Bildende 

Natur- wirt-I) wi88en- er- KUnste Musik er-
IIchaft schaften ziehung ziehung 

wtsBen.chaften 

358 60 490 620 667 5 72 17 793 25 7 15 3 26 
23 21 171 316 161 3 1 10 511 9 2 6 1 

77 9 53 103 e8 4 45 4 259 26 9 12 5 27 
10 1 22 55 24 2 3 1 158 7 3 1 .3 

77 14 77 131 180 4 87 7 279 39 9 22 8 28 
4 7 19 62 31 3 2 2 175 14 4 7 3 

53 12 82 102 127 :; 47 6 161 11 2 7 ;> 29 
5 3 29 46 27 - 3 1 103 3 1 1 1 

60 7 24 76 99 7 34 1 152 11 5 2 4 30 
5 1 4 32 22 5 - - 94 4 2 - 2 

65 5 28 47 89 5 48 :; 127 18 5 9 4 31 
7 2 6 28 16 4 :; 2 78 6 3 3 -

75 9 56 91 132 5 56 1 176 41 8 11 22 32 
10 3 19 53 30 3 2 - 122 12 3 3 6 

26 7 23 51 40 6 31 - 112 9 3 1 5 33 
1 - 7 22 16 5 2 - 75 2 - - 2 

30 7 38 70 73 1 36 1 104 4 1 2 1 34 
1 2 13 29 22 1 - - 71 1 1 - -

51 8 46 66 68 5 33 4 97 4 1 2 1 35 
5 2 11 35 17 4 - - 58 - - - -

42 10 62 90 99 4 56 10 121 9 1 8 - 36 
4 2 18 37 17 1 1 3 70 3 1 2 -

193 30 139 203 301 5 160 8 453 57 18 20 19 37 
31 9 43 101 66 3 2 6 287 29 10 8 11 

109 31 171 248 301 4 213 20 427 22 11 6 5 38 
11 13 35 124 68 1 6 8 257 1 - 1 -
35 6 48 41 65 5 26 3 143 3 1 2 - 39 

3 - 13 25 25 3 1 2 79 1 - 1 -
73 2 25 71 79 4 54 7 152 12 4 4 4 40 
15 1 6 42 21 - 2 - 94 3 - 2 1 

55 10 56 113 111 5 50 3 231 6 - 1 5 41 
3 1 16 58 23 2 1 1 147 1 - - 1 

70 13 52 136 107 4 51 3 182 6 3 3 - 42 
7 - 10 78 24 3 3 1 107 2 1 1 -

84 4 44 84 98 5 42 3 147 23 1 4 18 43 
6 1 11 44 26 2 2 2 9" 7 1 - v 

41 29 36 61 80 1 13 - 249 5 - 2 3 44 
4 7 13 35 17 - - - 144 - - - -

261 65 264 430 557 61 90 19 495 33 8 15 10 45 
44 20 114 269 128 34 4 6 349 17 4 10 3 

31 6 37 49 76 1 42 3 124 11 3 5 3 46 
2 2 13 26 21 - - 1 70 5 2 1 2 

27 5 16 40 41 2 30 - 123 9 2 5 2 47 
4 3 7 25 9 1 - - 75 2 - 1 1 

15 3 18 34 29 1 5 1 128 4 - 1 3 48 
4 - 5 23 e 1 1 - 73 1 - - 1 

46 4 42 107 81 8 29 3 165 3 - 1 2 49 
2 3 20 46 18 4 - - 103 1 - 1 -
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noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 

(Gebieteetands Mai 1961) 
Studenten 
insgesamt 

davon 

wiesensohaftliohen Hochschulen 

sussmmen 

davon 

Theologie Medizin Pharmasie 
Reihte-
wieeen-
sohaft 

z . zusammen 
w . weiblich 

nooht Kreise 

50 Detmold  641 393 13 46 5 53 
w 262 114 1 9 2 6 

51 Dinolaken  642 412 11 34 6 43 
244 100 1 8 4 5 

52 Düren  794 581 12 47 8 72 
v 271 140 1 7 4 7 

53 Düsseldorf-Mettmann  2 247 1 717 30 152 13 214 
w 777 419 6 35 7 26 

54 Ennepe-Ruhr-Kreis  1 277 998 22 68 10 129 
v 409 235 1 10 3 11 

55 Erkolons  5 398 272 3 29 2 41 
136 74 10 1 6 

56 Euskirchen  651 486 4 52 7 63 
v 230 133 10 3 10 

57 Geldern  5 423 284 7 24 3 39 
w 161 ?9 9 1 5 

58 Grevenbroich  1 310 894 13 76 10 100 
473 208 19 7 6 

59 Halle (Westf.)  222 153 3 14 1 17 
w 85 54 1 3 

60 Herford  591 379 17 26 2 48 
w 217 93 3 2 4 

61 Eöxter  343 215 7 26 8 22 
132 65 2 4 3 3 

62 Ioerlohn  900 672 17 53 8 65 
265 133 2 9 2 6 

63 Jülich  427 296 4 24 1 36 
w 158 73 6 2 

64 Kempen-Krefeld  859 601 11 49 9 67 
w 302 144 1 10 7 5 

65 Kleve  566 372 15 34 6 45 
v 224 97 2 7 3 4 

66 Köln  8 2 101 1 611 28 137 21 216 
769 437 5 38 8 35 

67 Limo  530 300 11 25 4 42 
v 235 91 3 2 4 5 

68 Lippstadt  589 392 8 23 11 49 
w 226 101 1 8 7 3 

69 Löbbecke  289 192 6 19 3 34 
104 63 1 3 2 7 

70 LHdinghausen  66o 473 12 42 8 50 
v 233 126 4 6 2 7 

71 Meaohede  365 266 7 20 5 38 
w 137 79 2 2 3 4 

72 Minden  613 359 13 26 9 60 
v 256 98 3 7 3 7 

73 Münster  1 157 881 33 101 18 102 
397 225 5 21 7 13 

74 Monschau  207 149 2 16 3 15 
69 40 6 2 3 

Anmerkung 23. 130 

1,34 

noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständige. Wohnsitz in Nordrhein-

Q,ayon 

wohnkr.1a v1 •• enaobatt1iohen HOohaohulen 

Lfd. Mai 1961) 'ayon 
Nr. 1n.g ..... t 

z • zusa.mmen lIIue&Jlllllen lieohte-
If • v.iblich Theologie Medilllin Pharlll&lIIie vi ••• n-

.chart 

noohe Kreie. 

50 Detmold • · · · . . . . . . . . . z 641 393 1; 46 5 53 
v 262 114 1 9 2 6 

51 Dinslaken · . · . · . · · . . . . 111 642 412 11 34 6 43 
v 244 100 1 8 4 5 

52 Düren •• · . · . . · · . . . . . z 794 581 12 47 8 12 
v 271 140 1 7 4 7 

5; Düe.eldort-Mettaann · . · . . . . 111 2 247 1 717 ;0 152 13 214 
v 777 419 6 35 7 26 

54 Ennepe-Ruhr-Kreia · · . · · . . . z 1277 9118 22 68 10 129 
v 409 235 1 10 ; 11 

55 Erkelenz · · . · . · · · · . ., . z 398 272 ; 29 2 41 
v 136 74 - 10 1 6 

56 Euekirchen · . · · .. · . . . . z 651 486 4 52 7 6; 
v 230 13; - 10 3 10 

57 Geldern • · . · . · ... · . . . z 42; 284 7 24 3 39 
v 161 79 - 9 1 5 

58 Gra".nbroioh · . · · . . · · . . z 1 310 894 1; 76 10 100 
v 473 208 - 19 7 6 

59 Halle (west!.) · . . . . . · . . z 222 15; ; 14 1 17 
v 85 54 1 - - 3 

60 Herford · . · · . . · · . . · · . z 591 379 17 26 2 48 
v 217 93 ; 2 - 4 

61 Rllxt.r · . . . . . . . · . . · z 343 215 7 26 8 22 
v 1;2 65 2 4 ; ; 

62 leerlohn · · . . · · · · . · . z 900 672 17 53 8 65 
w 265 13; 2 9 2 6 

63 Jülioh · · . . · . . . · · . . · z 427 296 4 24 1 ;6 
v 158 73 - 6 - 2 

64 Kempen-Kretald · . · . . · . . · z 859 601 11 49 9 67 
w 302 144 1 10 7 5 

65 Kle"e e • • • • • • · . · · . . z 566 372 15 34 6 45 
w 224 97 2 7 ; 4 

66 Köln . . . . · . . . . . · . . · z 2 101 1 611 28 137 21 216 

" 769 4;7 5 36 6 35 

67 Lemgo . . · . . . . . . . ., ... z 530 300 11 25 4 42 
v 235 91 3 2 4 5 

66 Llppetadt · . . . . . . . · .. . . z 589 392 6 2} 11 49 
v 226 101 1 6 7 3 

69 Lübbecke · · · . · . . . . · · . z 269 192 6 19 3 34 
w 104 6} 1 3 2 7 

70 Lüdinghausen · . · .. . . . . · . z 660 473 12 42 8 50 
w 2;; 126 4 6 2 7 

71 Meschede · · . . . . . . . . · . 11: 365 266 1 20 5 ;6 
w 1;7 79 2 2 3 4 

12 Minden · . · · . . · .. .. . . · · z 61; 359 13 26 9 60 
w 256 98 3 1 ; 7 

n Münster • · . · . . · .. . . · . · z 1 157 B81 3; 101 18 102 
li 391 225 5 21 1 1; 

74 Monsohau · . · · . · · · . . · z 207 149 2 16 3 15 

" 69 40 - 6 2 :3 

Auerkung S. 130 
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Westfalen an Hochschulen la Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

an 

ohne Padegogieshe floohnohulen und Sporthochschule 

studieren 

Wirt-
eehefts-

Sosiel- Geietee- Spraoh-

»the-
natik 
und 

Natur-

wiseenschaften 

Land-
wirt-1) 

schaft 

33 13 38 71 98 5 
5 5 17 44 20 3 

53 7 26 61 114 6 
6 2 9 41 18 5 

67 5 64 112 124 8 
9 1 14 60 29 5 

252 26 162 27o 366 12 
23 9 54 156 90 5 

117 24 116 181 189 3 
10 6 42 97 43 2 

20 2 25 63 55 1 
2 5 31 14 - 

62 3 51 74 128 9 
9 2 21 38 34 3 

30 2 33 51 60 2 
1 11 29 19 1 

120 10 78 162 209 9 
14 1 26 85 41 3 

13 3 16 41 40 
1 1 9 30 8 

46 
7 

14 
4 

32 
13 

76 
27 

95 
29 

6 
3 

14 2 28 45 45 3 
- 10 27 14 

97 5 62 138 153 4 
12 14 56 23 3 

27 4 21 46 84 5 
4 1 7 21 25 3 

63 7 55 104 148 6 
7 1 22 52 32 3 

32 5 37 72 74 10 
2 1 14 34 22 5 

268 35 169 276 324 18 
24 14 67 161 71 9 

42 11 26 50 69 4 
6 2 12 32 20 4 

32 8 39 87 92 5 
4 2 14 47 14 1 

16 3 13 41 48 3 
- - 6 27 14 2 

59 4 51 104 112 6 
5 1 15 55 26 3 

30 3 29 49 56 6 
2 13 51 15 4 

39 12 35 78 69 2 
4 4 13 35 19 2 

97 18 121 164 191 8 
5 8 37 84 43 2 

8 4 10 28 39 
2 2 3 12 9 

Pädego-
siechen 
Hoch-
schulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Lfd. 
Nr. 

SUOMMOU 

davon studieren 

Inge-
nieur-
wiesen-
sohaften 

Leibes-
er-

siekhung 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er - 

siehung 

16 2 200 48 3 41 4 50 
2 135 13 1 11 1 

49 2 212 18 6 9 3 51 
- 1 135 9 2 6 1 

59 3 187 26 1 6 17 52 
1 2 119 12 4 8 

205 15 475 55 30 17 8 53 
5 3 342 16 10 6 

113 16 268 21 6 11 4 54 
3 7 162 12 3 8 1 

27 4 114 12 3 3 6 55 
2 3 57 5 2 1 2 

31 2 156 9 1 4 4 56 
1 2 96 1 1 

30 3 131 8 2 2 4 57 
1 2 78 4 2 1 1 

102 5 364 52 17 ie 17 58 
2 4 248 17 9 6 2 

4 1 63 6 2 3 1 59 
- 1 29 2 - 2 -

13 4 204 8 5 3 60 
1 120 4 3 1 

14 1 125 3 3 61 
2 66 1 1 

61 9 207 21 3 7 11 62 
1 5 127 5 2 3 

38 6 127 4 1 3 63 
2 2 04 1 1 

80 2 235 23 lo 5 64 
4 150 8 5 1 2 

37 5 184 10 5 2 3 65 
3 123 4 3 1 

117 2 418 72 4 17 51 66 
3 2 306 26 2 4 20 

13 3 209 21 1 18 2 67 
1 136 8 8 

36 2 192 5 2 3 68 
122 3 2 1 

5 1 88 9 1 1 7 69 
1 37 4 1 - 3 

24 1 185 2 1 1 To 
- 107 - 

21 2 89 10 1 3 6 71 
1 2 56 2 1 1 

14 2 243 11 2 5 4 72 
1 153 5 2 3 

28 272 4 1 2 1 73 
171 1 1 

19 5 55 3 2 1 74 
1 28 1 1 
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Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

an 

ohne Pl4&gogi •• he Hooh.ohulen und 8porthoohachu10 Kun.t-, Musik- und Sporthochechulen 

.tudieren 
Pädago-

davon studieren Ud. 
lIathe- gi.ohen BI.'. 

Wirt- 80si&l- Gebt •• - Spraoh-
_tik 

La.I1d-
lnge- Leib .. - Hoch- ZUllalllDen Leib .. -

.ohafta- und ni.ur- sohulen Bild.nde 
lIat_- Wirt-I) vi •• en- er- Künste Muaik er-

sohaft .chaftlln lIIiehung ziehung 
vi ••••• oh.tt.n 

:n 11 98 5 16 2 200 48 3 41 4 50 
5 5 17 44 20 3 - 2 135 13 1 11 1 

5; 1 26 61 114 6 49 2 212 16 6 9 3 51 
6 2 9 41 18 5 - 1 135 9 2 6 1 

67 5 64 112 124 8 59 .; 181 26 1 8 11 52 
9 1 14 60 29 5 1 2 119 12 - 4 8 

252 26 162 210 366 12 205 15 475 55 30 17 8 5; 
2; 9 54 156 90 5 5 3 342 16 10 6 -

117 24 116 181 189 ; 11; 16 268 21 6 11 4 54 
10 6 42 97 43 2 3 7 162 12 3 EI 1 

20 2 25 6; 55 1 27 4 114 12 3 3 6 55 
2 - 5 31 14 - 2 3 57 5 2 1 2 

62 3 51 74 128 9 31 2 156 9 1 4 4 56 
9 2 21 38 34 3 1 2 96 1 - 1 -

30 2 51 60 2 ;0 3 1;1 8 2 2 4 57 
1 - 11 29 19 1 1 2 78 4 2 1 1 

120 10 78 162 209 9 102 5 364 52 17 18 17 58 
14 1 26 85 41 3 2 4 248 17 9 6 2 

13 .; 16 41 40 - 4 1 63 6 2 .; 1 59 
1 1 9 30 8 - - 1 29 2 - 2 -

46 14 ;2 76 95 6 13 4 204 8 - 5 3 60 
1 4 1; 27 29 3 1 - 120 4 - 3 1 

14 2 28 45 45 .; 14 1 125 .; 3 - - 61 
- - 10 27 14 - 2 - 66 1 1 - -

97 5 62 1;8 153 4 61 9 207 21 3 7 11 62 
12 - 14 56 2) 3 1 5 127 5 - 2 3 

21 4 21 46 84 5 38 6 127 4 1 .; - 63 
4 1 7 21 25 3 2 2 84 1 - 1 -

63 7 55 104 148 6 80 2 235 2; 10 5 a 64 
7 1 22 52 32 3 4 - 150 a 5 1 2 

32 5 37 72 74 10 37 5 184 10 5 2 3 65 
2 1 14 34 22 5 - 3 123 4 3 1 -

268 35 169 276 324 18 117 2 418 72 4 17 51 66 
24 14 67 161 71 9 -; 2 306 26 2 4 20 

42 11 26 50 69 4 13 3 209 21 1 18 2 67 
6 2 12 32 20 .. - 1 136 8 - 8 -

32 8 39 81 92 5 36 2 192 5 - 2 3 68 
4 2 14 47 14 1 - - 122 3 - 2 1 

16 3 13 41 48 3 5 1 e8 9 1 1 7 69 
- - 6 27 14 2 - 1 37 4 1 - 3 

59 4 51 104 112 6 24 1 185 2 - 1 1 70 
5 1 15 55 2e ; - - 107 - - - -

30 3 29 49 56 6 21 2 89 10 1 3 6 71 
2 - I; 31 15 4 1 2 56 2 - 1 1 

39 12 35 7e 69 2 14 2 243 11 2 5 4 72 .. .. 13 35 19 2 - 1 153 5 2 3 -
97 18 121 164 191 8 28 - 272 4 1 2 1 73 

5 8 37 84 43 2 - - 171 1 - 1 -
8 4 10 28 39 - 19 5 55 3 2 - 1 74 
2 2 3 12 9 - - 1 28 1 1 - -
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noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigen Wohnsitz in Nordrhein-

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 

(Gebieteetandt Mai 1961) 
Studenten 
insgesamt 

davea 

Wiseensohaftliohen »ohseheen 

zusammen 

davon 

z zueannen 
v weiblich Theologie Medizin Pharmazie 

Rechte-
wiseen-
sohaft 

noch, Kreise 

75 Mors  1 508 1 009 19 89 15 123 
v 495 202 5 20 6 8 

76 Oberbergischer Kreis  716 465 18 36 3 50 
w 261 109 1 11 2 6 

77 Olpe  613 405 12 35 1 60 
v 210 91 6 1 4 

78 Paderborn  836 475 22 50 10 70 
w 314 118 12 6 5 

79 aste,  505 362 10 30 5 42 
w 191 98 1 6 4 4 

80 Reoklinghausen  1 452 1 098 22 89 12 136 
499 291 2 23 6 26 

81 Itheinisoh-Bergischer Kreis . . . s 1 809 1 342 26 117 11 169 
634 333 6 27 5 28 

82 Rhein-Wupper-Kreis  1 183 854 21 64 9 88 
381 170 1 13 2 11 

83 Selfkantkreie 576 386 10 38 4 26 
Geilenkirchen-saineberg  187 87 5 2 6 

84 Siegen  896 487 16 35 7 52 
v 292 95 2 11 3 3 

85 Si egkre e  5 2 246 1 640 42 140 43 212 
w 818 458 8 28 19 29 

86 soea t  684 474 14 52 7 59 
v 272 136 13 2 3 

87 Schleiden  301 201 5 20 2 24 
w 111 56 1 1 

88 Steinfurt  5 1 037 720 21 54 8 81 
w 370 188 4 9 5 15 

89 Teoklenburg  611 430 17 40 7 40 
210 97 4 6 2 2 

90 Unna  965 660 21 42 12 83 
300 138 3 5 6 5 

91 Warburg  213 124 7 13 1 10 
90 37 3 3 2 

92 Warendorf  380 239 8 24 3 33 
136 52 1 6 1 3 

93 WiedenbrOok  648 479 26 42 6 62 
w 252 135 5 8 4 3 

94 Wittgenetein  203 132 1 16 1 15 
79 43 4 3 

95 Nordrhein-Westfalen  99 751 72 832 1 712 6 390 939 8 922 

34 878 18 442 252 1 360 417 1 112 

Anmerkung S. 130 

noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

d&ftD 

Wolmkreie V1a.eaaohatt11ohe. Boohaohulen 

Lid. (Gebiet •• tandl Mai 19(1) Studenten daToa 
Nr. in.ge .... t 

z _ .. us .... n sua_an 
v • vaiblioh Theologie Me41da Ph&rJl&sh viaaan-

.ohLft 

Ilooh I Jrre1ea 

75 Mo.ra • • • • · .. · . · . . .. !I 1 508 1 009 19 89 15 
v 495 202 5 20 6 8 

76 Oberbargi.oher Kraia e • • • • • s 716 465 18 ;6 3 50 
v 261 109 1 11 :2 6 

77 01pe · . . . . . . . . . . . . . 1& 61; 405 12 35 1 60 
v 210 91 - 6 1 4 

78 Paderborn • • • • • • • • • • • . 11 8;6 475 22 50 10 70 
11 314 118 - 12 6 5 

79 Reae · . . · . · .. · . . . . . !I 505 362 10 5 42 
v 191 98 1 6 4 4 

80 Raok1illghaueall · · . . · . . . . 11 1 452 1 098 22 89 12 136 
v 499 291 2 23 6 26 

81 Rheillieoh-Bar8'iaoher Kreie · . . • 1 809 1 342 26 117 11 169 
v 634 ;:n 6 27 5 28 

82 Rheill-Wupper-Kreia · . . . . . . • 1 183 854 21 64 9 88 
v ;81 170 1 1; 2 11 

8; Seltkantkreh s 576 ;86 10 ;8 4 26 
Geilenkirohell-Heineberg · . · . . • 187 87 - 5 2 6 

84 Siegen . . · . . · . · · · · . . z 896 487 16 35 7 52 
v 292 95 2 11 ; , 

85 Siegk::reia • • • • • • • • • • • • z 2 246 1 640 42 140 4' 212 
v 818 458 8 28 19 29 

86 Soeat • • • • • • · · . . . · . . z 684 474 14 52 7 59 
v 272 136 :; 13 :2 ; 

87 Sohl.iden •• · · · · . · · · . z 301 201 5 20 2 24 
w 111 56 - 8 1 1 

88 Steinturt • • • · .. · . . . . . 11 10:51 720 21 54 8 81 
v 188 4 9 5 15 

89 Teoklenburg • • • · .. · . . . . 11 611 430 17 40 7 40 
v 210 97 4 6 2 2 

90 Unna · . . . . . . . · . . . . . z 965 660 21 42 12 8; 
v 300 1;8 3 5 6 5 

91 Warburg •• · . . . . .. · . . . .. :I 213 124 7 13 1 10 
v 90 37 '3 .5 - 2 

92 Warendort •• · · . · · . · . · . s 380 239 8 24 3 ;; 
w 136 52 1 6 1 ; 

93 WiedenbrUok • · . · . . . . . . . 11 648 479 26 42 6 62 
v 252 135 5 8 4 3 

94 wittganate1n · . · . . .. · . · . z 20; 132 1 16 1 15 
11 79 43 - 4 - 5 

95 Nordrhein-Westta1en • • · . .. .. . " 99 151 72 832 1 712 6 390 939 8 922 

v 34 878 18 442 252 1 360 417 1 112 

Anmerkung S. 1,0 
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Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

an 

ohne Pädagogische Hochschulen und Sporthochsohule 

studieren 

Wirt - 
sohafts - 

Sozial- Geistes- Spraoh-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

viseensohaften 

Land-
virt-

1) 
sohaft 

Inge-
nieur-

wiesen - 
schaften 

Leibee-
er.. 

ziehung 

Plidago-
gisohen 
Noch-

schulen 

Kunst-, Musik- und Sporthooheohulen 

sueammen 

davon studieren 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er-

ziehung 

Lfd. 
Nr. 

103 

7 

70 
6 

19 

3 

7 
1 

86 
15 

42 
9 

147 
69 

82 

44 

266 
59 

107 
22 

10 
4 

10 
6 

53 5 20 99 70 5 
4 2 6 46 20 2 

37 11 58 80 113 1 

4 3 22 36 28 

33 8 24 87 70 2 

4 2 4 53 16 

128 16 123 212 243 6 
21 5 38 105 60 4 

211 24 123 223 303 13 
19 6 40 130 60 7 

122 23 88 129 179 13 
2 29 64 32 7 

33 8 42 91 79 3 
6 1 10 38 17 

68 6 61 64 89 
6 1 17 31 16 

179 23 155 289 382 40 
26 9 61 157 95 16 

42 6 37 100 102 10 

7 1 14 60 25 6 

18 3 20 40 45 5 
4 1 7 22 11 1 

96 11 84 153 156 7 
12 3 30 83 25 1 

51 5 47 93 112 3 
5 1 10 48 18 1 

67 15 61 132 149 14 

5 3 18 59 28 5 

5 4 11 26 36 
1 3 16 9 

20 6 27 38 45 10 

3 1 9 14 8 4 

61 9 47 85 97 2 
6 1 20 55 30 1 

9 3 15 19 30 7 
1 2 8 9 8 5 

8 842 1 714 7 980 12 950 15 698 668 

954 488 2 700 6 774 3 653 351 

126 6 
2 4 

40 
1 

43 2 

17 6 
2 

43 8 
4 

102 9 
1 

118 4 
4 1 

115 3 
1 1 

46 6 
1 1 

86 3 
3 2 

119 16 
10 

41 4 
2 

18 1 

45 4 
1 

13 2 

61 3 
1 

11 

22 3 
2 

39 3 
1 1 

15 1 
- 1 

6 511 506 24 

171 210 15 

456 
279 

43 
14 

9 
5 

19 

7 

233 18 4 3 
145 7 1 2 

193 15 2 4 
115 4 2 1 

351 10 1 7 
192 4 1 3 

131 12 2 4 
90 3 1 

326 28 8 14 
201 7 1 4 

401 66 12 18 
274 27 4 8 

297 32 6 9 
199 12 2 3 

175 15 4 1 
99 1 

393 16 2 9 
192 5 1 3 

565 41 9 18 
351 9 1 4 

195 15 5 6 
130 6 2 3 

93 7 2 
54 1 1 

311 6 3 1 
180 2 2 

174 7 6 
109 4 4 

295 lo 3 2 

159 3 

89 

53 ••• 

136 5 1 3 
81 3 1 1 

158 11 2 6 
111 6 1 5 

69 2 1 1 

35 1 1 

601 2 318 669 902 

607 829 259 344 

15 
2 

11 

4 

9 
1 

2 

6 
2 

6 
2 

36 
15 

17 

7 

10 
1 

5 
1 

14 
4 

4 
1 

5 

2 

1 

5 
3 

1 
1 

3 

747 

226 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

93 

94 

95 
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Westtalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkrels und Studiengeblet 

&11 

ohne Pädagogiscbe HochacbuleD und Sporthoch.cbu1e Kunst-, Musik- und Sportbocheobulen 

.tudieren Pä.da.go-
davon Btudieren Lid. 

Mathe- gische1l Nr. 
Vut- Sozi .. l- Geiet .. - Sprach- matik 

Land-
Inge- Leibee- Roah- zusammen Leibs8-

soharh- und nieur- scbulen Bildends 
W .. tur- wut-I) wi •• en- sr- Künste 

Musik er-
.chatt .ohatten ziebung ziehung 

wi .. enloh .. rten 

103 19 86 147 266 10 126 6 456 43 9 19 15 75 
7 3 15 69 59 4 2 4 279 14 5 7 2 

70 7 42 82 107 10 40 - 233 18 4 3 11 76 
6 1 9 44 22 6 1 - 145 1 1 2. 4 

5:5 5 20 99 10 5 43 2 193 15 2 4 9 77 
4 2. 6 46 20 2 - - 115 4 2 1 1 

31 11 58 80 11; 1 17 6 351 10 1 7 2 78 
4 ; 22 ;6 28 - - 2 192 4 1 ; -

n 8 24 87 70 2 43 8 1;1 12 2 4 6 79 
4 2 4 53 16 - - 4 90 ; 1 - 2 

128 16 12; 212 243 6 102 9 326 28 8 14 6 80 
21 5 38 105 60 4 - 1 201 7 1 4 2 

211 24 12; 223 303 13 118 4 401 66 12 18 36 81 
19 6 40 130 60 7 4 1 274 27 4 8 15 

122 23 88 129 179 I; 115 :; 297 32 6 9 17 82 
7 2 29 64 32 7 1 1 199 12 2 :5 7 

33 8 42 91 79 3 46 6 175 15 4 1 10 83 
6 1 10 38 17 - 1 1 99 1 - - 1 

68 6 61 64 89 - 86 :; 393 16 2 9 5 84 
6 1 17 31 16 - :5 2 192 5 1 :; 1 

179 23 155 289 382 40 119 16 565 41 9 18 14 85 
26 9 61 151 95 16 - 10 351 9 1 4 4 

42 6 37 100 102 10 41 4 195 15 5 6 4 B6 
7 1 14 60 25 6 2. - 130 6 2 3 1 

1B 3 20 40 45 5 1B 1 93 7 - 2. 5 87 
4 1 7 22 11 1 - - 54 1 - 1 -

96 11 84 153 156 7 45 4 311 6 3 1 2 BB 
12 3 :;0 83 25 1 - 1 180 2 2 - -
51 5 41 93 112 3 1; 2 174 7 6 - 1 B9 
5 1 10 48 18 1 - - 109 .. 4 - -

67 15 61 132 149 14 61 295 10 .3 2 5 90 
5 .3 18 59 2B 5 - 1 159 3 - - 3 

5 4 11 26 36 - 11 - 89 - - - - 91 - 1 3 16 9 - - - 53 - - - -
20 6 27 38 45 10 22 3 1;6 5 1 .3 1 92 

.3 1 9 14 8 4 - 2 81 .3 1 1 1 

61 9 47 85 97 2 39 .3 158 11 2 6 .3 93 
6 1 20 55 ;0 1 1 1 111 6 1 5 -
9 .3 15 19 30 7 15 1 69 2 1 1 - 94 
1 2 B 9 8 5 - 1 35 1 - 1 -

8 842 1 714 7 980 12 950 15 69B 668 6 511 506 24 601 2 318 669 902 747 95 
954 488 2 700 6 774 .3 351 171 210 15 607 829 259 344 226 
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3.12 Beurlaubte deutsche Studenten nach Hochschule 
und Beurlaubungsgrund 

davon beurlaubt wegen 

Rocheohole 

▪ VUOVMMW1 

3 . weiblich 

Beurlaubte 
insgesamt 

Tor-
bereitung 
auf ein 
Vor- oder 
♦bsohluB-
ezamen 

Studium 

la 
Ausland 

Aueleads-

auf-

enthalt 

Prak-

tikum 

Krank-

heit 

lesadoe-

wehr 

oder 

Brests-

dienet 

finau- faai- sog& - 

sieller ltärer stiger 

Gründe 

ohne 

Angabe 

Universitäten 

Bielefeld  

w 

Bochum  

w 

Bonn  

w 

Dortmund  
w 

Düsedeldorf  

w 

Köln  

w 

Münster  

w 

auewen 

weiblich 

Technische Hochschule 

Technische Hochschule 

Aachen  

Theologische und 

Kirchliche Hochschulen 

Theologische Pakultät 

Paderborn  

Kirchliche Hochschule s 

Bethel  

Kirchliche Hochschule s 

Wuppertal  

susammen 

weiblich 

Pädagogische Hochschulen 

Mamiecho Hochschule 

Rheinland  

Ruhr 

Westfalen-Lippe 

w 

w 

zusammen 

weiblich 

Kunst-, Musik- und 

Sporthochschulen 

Nordwestdeutsche s 

Musikakademie Detnold 

Folkwang Hochschule 

Klein  

Staatliche Hochschule 

für Musik Köln  

Staatliche Kunstakademie z 

Düsseldorf  

Deutsche Sporthochschule z 

Köln  

VUOIMOOU 

weiblich 

Insgesamt s 

w 

20 6 2 11 1 

3 2 1 - - 

146 58 13 19 3 14 25 - 2 5 7 
31 11 3 7 2 3 - - 2 2 1 

278 219 2 5 4 29 1 8 1 9 
103 74 2 2 2 13 7 3 

16 - - 16 - 
- _ 

- 
- - 

7 3 - 3 1 

2 - _ 1 - 1 

254 1 62 19 4 34 78 51 2 3 
64 - 25 9 1 11 16 1 1 

433 329 3 25 69 2 2 3 
91 80 2 7 1 1 

1 154 616 80 43 11 107 199 52 14 10 22 

294 167 32 18 5 36 - 16 11 3 6 

298 106 31 15 16 7 67 37 15 3 1 

34 7 9 6 4 7 1 

62 6 3 1 1 8 8 11 17 2 5 

38 2 2 1 6 7 16 - 4 

60 9 1 2 2 12 11 5 12 2 4 

25 1 - 1 9 - 1 11 1 1 

37 3 1 5 4 9 6 6 - 3 
18 2 4 1 4 5 - 2 

159 18 5 6 3 24 28 22 35 4 12 

81 5 2 5 1 16 12 32 1 7 

2 

1 

4 
2 

2 

1 

33 
12 

3 
2 

1 
1 

1 1 
1 

5 2 2 1 4 
3 2 1 1 

19 

5 

41 2 8 2 2 1 5 2 19 
16 5 2 1 1 2 5 

1 652 742 116 74 32 140 295 116 66 17 54 

425 179 43 34 8 53 33 52 5 18 
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Hoch.ohule 

z _ a ........ n 
w • v.iblioh 

Univeraitilten 

Ud.teld · · · · · · a 
v 

Boohua • · · · · · · · · 11 

v 

BOIlB • · · · · · · · · · 11 

v 

Dort.und · · · · · · · · 11 
w 

DII. ... ldor! · · · · · · · a 
w 

Köln • · · · · · · · :I 

w 

MIIA.ter · · · · · · a 
w 

slI .... en 
weibliob 

Techniacbe Hocbechul. 

T.ohniach. Hoch.ohul. s 
.lach.. • · · · · · · w 

Theologiache und 
Kirchliobe Hcchschul.n 

Theologisch. 1&kultilt s 
Pader'born · · · · · · · w 

Kirchliche Hoob.chule z 
:aeth.l · · · · · · · · w 

Kirchlicb. Hoch.cbule :I 

"'uppertal · · · · w 

zue .... n 
weiblich 

Pidagogiach. Hochaobul.n 

Pildagogiach. Hoob.chlll. 

Rheinland · · · · 1I 

w 

Ruhr · · s 
w 

"'.aUal.n.Lipp. · 1I 

w 

:lua .... n 
weiblicb 

Kunet-, Muaik- und 
Sporthoch.chulen 

lIordw.stdeutacb. 1I 

MU8ik&kad •• ie Detaold w 

Fclkwang Hochechul. z 
E ••• n · · · · · · · · w 

Staatlich. Hochschul. z 
für Muaik Köln • · w 

Staatlich. Kun.takad •• ie z 
DI1aseldorf • · · · · w 

D.utsche Sporthcch.chule 111 

Köln • · · · · · · · · " 
.u ..... n 
w.iblich 

In.g .... t a 

" 

3.12 Beurlaubte deutsche Studenten nach Hochschule 
und Beurlaubungagrund 

4ayon b.urlaubt vece. 

Tor-
Baurlallbt. b.reitllJlC lu4 •• -

Studi1Ul .lualuda- wehr ineg .... t av.! da iII 8Ur- Prak- I:r&lllt- odar 
Tor. od.r .lualand •• thaU tikua h.U ir.ata-
.lb.ohlui- dienat .x ... n 

20 6 - - - 2 11 
} 2 - - - 1 -

146 58 I} 19 , 14 25 
31 11 , 7 2 , -

278 219 2 5 4 29 -
10} 74 2 2 2 1; -

16 - - - - - 16 

- - - - - - -
7 } - - - ; -
2 - - - - 1 -

254 1 62 19 4 '4 78 
64 - 25 9 1 11 -

4;; ;29 ; - - 25 69 
91 80 2 - - 1 -

1 154 616 80 4; 11 107 199 
294 167 ;2 18 5 ;6 -

296 106 ;1 15 16 7 67 
;4 7 9 6 - - -

- - - - - - -- - - - - - -
- - - - - - -- - - - - - -
- - - - - - -- - - - - - -
- - - - - - -- - - - - - -

62 6 ; 1 1 6 6 
;8 2 :.I 1 - 6 -
60 9 1 2 2 12 11 
25 1 - - 1 9 -
;1 ; 1 5 - 4 9 
18 2 - 4 - 1 -

159 16 5 B ; 24 26 
81 5 2 5 1 16 -

2 1 - - - - -
1 - - - - - -
4 1 - ; - - -
2 - - 2 - - -
2 - - - - - -
1 - - - - - -
" - - 5 2 2 1 
12 - - ; 2 1 -
- - - - - - -- - - - - - -

41 2 - 6 :2 2 1 
16 - - 5 :2 1 -

1 652 142 116 74 }2 140 295 

425 119 4; }4 e 53 -

1'111&Jl- r .. i- aOIl-
d.ller liAr.r aUpr ou. 

GrllAd • .lnpbe 

- - 1 -- - - -
- 2 5 7 
- 2 2 1 

1 8 1 9 - 7 - ; 

- - - -- - - -
- - 1 -- - 1 -

51 2 - '5 
16 1 - 1 

- 2 2 ; 
- 1 - 1 

52 14 10 22 
16 11 ; 6 

;1 15 ; 1 
4 1 1 -

- - - -- - - -
- - - -
- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -

11 17 2 5 
7 16 - 4 

5 12 2 4 
1 11 1 1 

6 6 - :5 
4 5 - 2 

22 35 4 12 
12 ;2 1 7 

- 1 - -- 1 - -
- - - -- - - -
1 1 . -
- 1 - -
4 - - 19 
1 - - 5 

- - - -- - - -
5 2 - 19 
1 2 - 5 

116 66 11 54 

" 52 5 16 
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3.13 Ende des Sommersemester* 1971 exmatrikulierte deutsche Studenten 
nach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

Hochschule 

Exmatrikuliert, 
inegesamt 

davon exmatrikuliert 

auf Antrag wegen 

Abschlug 

des Studium» 
nach 

bestandenem 
Examen 

Vorbereitung 
auf 

ein Examen 

Fortsetzung des Studiums an einer Hooheohule 

2 . sussamen 
w weiblich in 

Nordrhein- 
Westfalen 

in einem 
anderen 
Bundesland 

im 
Ausland 

ohne 
Angabe 

Universitäten 

Bielefeld  120 13 35 31 12 
w 19 3 - 7 3 - 1 

Bochum  1 312 319 25 249 264 49 36 
w 298 71 8 63 67 16 7 

Bonn   2 1 633 500 190 262 364 119 37 
547 177 57 77 138 41 9 

Dortwund  60 1 2 24 13  - 6 
14 - - 6 4 - 2 

Düsseldorf  136 10 - 46 46 16 3 
56 2 - 20 18 7 1 

Köln  1 943 480 104 308 218 34 33 
521 134 27 90 72 10 13 

Münster   2 1 976 786 86 241 397 150 47 
620 239 27 72 129 50 19 

zusammen 7 180 2 109 407 1 165 1 333 348 174 
weiblich 2 075 626 119 335 431 124 52 

Technische Hochschule 

Technische Hochschule 1 116 324 129 120 2 34 
Aachen  158 12 31 30 9 

Theologische und 
Kirchliche Hochschulen 

Theologische Fakultät 40 16 13 3 
Paderborn  1 1 
Kirchliche Rochschule 65 5 11 44 1 2 
Bethel  11 2 3 6 

Kirchliche Roehschule 48 10 9 26 5 
Wuppertal  7 2 5 

zueannen 153 31 28 83 4 5 
weiblich 19 4 3 12 

Pädagogische Hochschulen 

Pädagogische Rochechule 

Rheinland   2 1 367 851 4 229 81 3 18 
986 641 4 171 69 2 14 

Ruhr  522 308 1 109 46 3 3 
347 211 - 72 32 1 1 

Westfalen-Lippe 2 1 245 816 59 98 64 4 67 
927 627 45 82 53 4 44 

zueesnen 3 134 1 975 64 436 191 10 88 
weiblich 2 260 1 479 49 325 154 7 59 

Kunst-, Musik- und 
Sporthochschulen 

Nordwestdeutsche 2 55 20 2 13 2 
Musikakademie Detmold . w 24 11 6 2 

Folkwang Hochschule 36 16 1 4 - 
Essen  19 13 1 - 

Staatliche Hochschule 53 29 8 2 7 1 
für Musik Köln  22 13 2 1 4 

Staatliche Kunstakademie s 88 13 9 5 3 
Düsseldorf  33 7 - 5 3 1 

Deutsche Sporthochschule 141 57 3 35 9 1 
Köln  52 17 1 12 2 1 

zusammen 373 135 12 52 34 3 4 
weiblich 150 61 5 19 15 3 1 

Insgesamt 2 11 956 4 574 483 1 810 1 761 367 305 

4 642 2 182 171 713 642 134 121 

3.13 Ende des Sommerse.esters 1971 exmatrikulierte deutsche Studenten 
nach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

davon ematrikuliert 

Hoohsohule auf Antrag vegen 

ExIla triltulierte 
1nagae_t Allaohlu8 Fortsetzung de. Studium. 

so • au ...... n d .. Studios Vorbereitung 
w • veiDlioh naoh auf in in eines 

bestandene. ein Ex_en :IIordrhein- anderen 
Ex_en li .. tfa.len BundeslAnd 

Uni .... rd tii. ten 

Bielefe1d · · · · · il 120 13 - 35 ;1 
v 19 .5 - 7 ; 

Boehn · · · · · :11 1 312 319 25 249 264 
11 298 71 8 6; 61 

Dcnn • · · · · · ,. 1 6n 500 190 262 ;64 
11 547 171 51 71 138 

DortlllUld · · · · · • 60 1 2 24 13 
v 14 - - 6 4 

Ws.eUor! · · · · ,. 1;6 10 - 46 46 
w 56 2 - 20 18 

Kinn. . · · · · · · ,. 1 943 480 104 ;08 218 
v 521 134 27 90 72 

Milnster · · z 1 976 786 86 241 397 
w 620 239 27 72 129 

zuautllen 7 180 2 109 407 1 165 1 333 
veiblioh 2 075 626 119 335 431 

Teohnisohe HochBchule 

Teohnisohe Hoohsohule z 1 116 324 - 129 120 
,laohen • · · · · v 136 12 - 31 ;0 

Theolog1eohe und 
Kirchliohe Hoohsohulen 

Theologische Fakultii.t z 40 16 - 8 13 
Paderborn · · w 1 - - - 1 

Kirohliohe Hochsohule " 65 5 - 11 44 
Bethel . · · · 11 11 2 - 3 6 
Kirchliche Hoeheohule 111 48 10 - 9 26 
Wupperial · · · · 11 7 2 - - 5 

ZU8a __ n 31 - 28 8, 
vaiblioh 19 4 - 3 12 

Pädagogische Rooh.chulen 

Pii.dagogiaohe Roohschule 

Rheinland · · · z 1 367 851 4 229 81 
v 986 641 4 171 69 

R1Ü1r • · · z 522 308 1 109 46 
v 211 - 72 32 

lie.Ualen-L1pp. · · z 1 245 816 59 96 64 
w 927 621 45 82 53 

ZUB&raaen , 134 1 915 64 436 191 
weiblich 2 260 1 479 49 325 154 

Kunst-, Mueik- und 
Sporthochachulen 

Hordweetdeut8ohe " 55 20 - 2 13 
Mueikakadeaie Detmold · v 24 11 - - 6 
Folkwang Hochschule 111 36 16 1 4 -
Essen · · · · · v 19 13 - 1 -
Staatliche Hochschule .. 53 29 8 2 1 
filr Mueik Köln • · v 22 13 2 1 4 
Staatliche Kunstakad.mie " 88 13 - 9 5 
DU8selder! w 33 7 5 3 
Deutsche Sporthoohschule ,. 141 57 3 35 9 
Köln • v 52 17 1 12 2 

zuaallllen 373 135 12 52 34 
weiblich 150 61 3 19 15 

Insges_t r. 11 956 4 574 483 1 810 1 761 
w 4 642 2 182 171 71; 642 

139 

an einer Hochschule 

1z olme 
Ausla.nd Angabe 

- 12 
- 1 

49 36 
16 1 

119 37 
41 9 

- 6 
- 2 

16 3 
7 1 

34 33 
10 1; 

130 41 
50 19 

348 174 
124 52 

2 34 
- 9 

3 -- -
1 2 
- -
- 3 
- -
4 5 
- -

3 18 
2 14 

3 3 
1 1 

4 67 
4 44 

10 88 
7 59 

2 -
2 -
- -
- -
- 1 

- -
- 3 - 1 

1 -
1 -
3 4 
) 1 

367 305 

134 121 
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noch: 3.13 Ende des Sommerseneetere 1971 exmatrikulierte 

Lfd. 
Jr. 

Hochschule 

noehs 

wegen Unterbreehang dee Studiums infolge 

Krankheit 
Ehe- 

schliefla 

somitigor 
familiärer 

Grunde 

irrerbe-
tätigkeit 

Bin-
Berufung 

zur 
Bundeswehr 

flamm- 
sonstiger 

sieller 
Grunde 

ohne 
Angabe 

- 81188MMOD 

w - weiblich 

Universitäten 

1 Bielefeld  2 5 2 2 4 
v - - 2 - 1 1 

2 Bochum  6 4 20 41 28 7 5 
w 2 2 6 9 1 -

3 Bonn  6 2 11 31 27 8 5 

3 2 7 11 2 1 

4 Dortmund  - - 2 2 - 4 3 
- 1 -

5 Deseeldorf   a 1 1 2 1 2 

- - 1 1 - 2 

6 Köln  9 7 25 19 3 14 8 1 
3 5 12 4 2 2 

7 Münster  19 6 24 32 8 14 36 1 
4 3 8 9 2 15 

8 susammen 42 19 88 128 68 46 64 5 
weiblich 12 12 36 35 - 8 21 

Technische Hochschule 

9 Technische Hochschule 2 2 1 3 5 
Aachen  1 2 

Theologische und 
Kirchliche Hochschulen 

10 Theologische Fakultät 2 
Paderborn  

11 Kirchliche Hocheohule c 1 1 
Bethel  

12 Kirchliche Hochschule 
Wuppertal  

13 zusammen 
weiblich 

1 1 

Pädagogische Hochschulen 

Pädagogische Hochschule 

14 Rheinland  5 2 8 7 4 4 1 
w 2 2 5 2 3 1 

15 Ruhr   2 1 - 6 2 1 5 10 

1 4 1 2 5 

16 Westfalen-Lippe 2 2 5 7 5 4 
v 2 1 2 5 3 

17 sueammen 6 4 19 16 10 9 15 

weiblich 5 3 11 8 5 9 

Kunst-. Musik- und 
Sporthochschulen 

18 Nordwestdeutsche 1 5 1 
Musikakademie Detnold 3 

19 Folkwang Hochschule 1 6 1 4 
Essen  3 1 

20 Staatliche Hochschule 2 1 
für Musik Köln  1 

21 Staatliche Kunstakademie 1 4 2 1 
Düsseldorf  1 1 

22 Deutsche Sporthochschule 1 
Köln  

23 sueammen 2 8 7 7 2 5 
weiblich 4 4 2 

24 Insgesamt 52 23 118 151 86 60 90 5 

w 17 15 52 47 13 34 
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Lid. 
Ir. 

1 

2 

5 

6 

7 

8 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

24 

Boon.onule 

s _ su ..... n 

v - veiblioh 

l1nin:c>aiUtan 

BielataU 

Boehua 

lonn •• 

l)ortllund 

llIl .. eldort • 

Köln • • • 

Teohn1aohe Boohaohule 

Teohntaohe Boohschule 
Ä&Chell • • • • • • • • 

Theologteeha und 
Kirchliohe Boch.chulen 

Tbeologtaohe Fakult&t 
Paderborn ••• 

11 

V 

a 
v 

s 
v 

• 
v 

s 
v 

11 

V 

z 
v 

z 
v 

Kirohliohe Hochsohule 11 

Bathel • •• ••• v 

Kirohliohe Hooh.ohule z 
Wupparta1 •• •••• v 

P&dagogi.ohe Booh.ohulan 

P&dagogi.ona Hoch.ohule 

Bheinland 

Ruhr • • • 

W .. tfalen-L1ppa 

Kun.t-, Mue1k- und 
Sporthocheohul.n 

Nordvestde.t8ch" 
Mu.ikakademi. Detllold 

Folkvang Hoch.ohul. 
i.sen '" . . .. 

Staatlioh. Hochschule 
für Musik Köln • 

11 

V 

11 
V 

z 
v 

z 
v 

Staatl10he Kunatakadea1a z 
00 ••• 1dorf • • •• v 

Dautsche Sporthoohaohu1e 11 

Köln • ••• • • • w 

su ..... n 
veiblich 

In.gaeaat 11 

V 

noch: 3.13 Ende des So .. erse .. sters 1971 exaatrikul1erte 

Ehe- lonat1,.r Erwerb.-
Krankheit t .. il1&1'e1' 

lilin
berutlUlC 

2 

6 
2 

6 , 

9 , 
19 

4 

42 
12 

2 

, 
2 

1 
1 

2 
2 

6 
5 

1 

1 

2 

52 

11 

aoalieaUnl Grande 

4 
2 

2 
2 

7 
5 

6 

19 
12 

2 
2 

2 
1 

4 , 

23 
15 

5 
2 

20 
6 

11 
7 
2 

1 
1 

25 
12 

24 
8 

66 

2 
1 

1 

8 
5 

6 
4 

5 
2 

19 
11 

6 
3 
2 
1 

8 
4 

118 

52 

tilUckait 1Iu:r 

2 

41 , 
'1 11 

2 
1 

1 
1 

19 
4 

32 
9 

126 
35 

7 
2 

2 
1 

7 
5 

16 
8 

5 
3 

1 
1 

1 

7 
4 

151 

47 

Bundl.vahr 

28 

21 

2 

8 

68 

1 

4 

1 

5 

10 

1 

1 

1 

7 

66 

2 
1 

1 
1 

8 
2 

1 

14 
2 

14 
2 

46 
6 

4 
3 
5 
2 

9 
5 

2 

2 

60 

13 

4 
1 

5 

5 
1 

4 

2 
2 

8 
2 

36 
15 

64 
21 

5 
2 

1 

1 

I 
1 

10 
5 
4 
3 

15 
9 

4 
1 

1 
1 

5 
2 

90 
34 

aoolu 

, 

1 

1 

5 

5 
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deutsche Studenten nach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

davon exmatrikuliert 

wegen Aufgabe dee Studiums infolge von Amte wegen 

Krankheit Ehe-
soblieäung 

7 
1 

3 2 
2 2 

1 _ 

3 7 
- 3 

2 3 
1 1 

16 12 
4 6 

sonstiger 
familiärer 

Gründe 

Erwerbe-
tätigkeit 

finan-
sonstiger 

sieller 
Gründe 

ohne 
Angabe 

durch 
Tod 

sonstiger 
Gründe 

ohne 
Angebe 

Lfd. 
Nr. 

3 

16 18 
5 1 

2 3 

13 

3 
8 

10 31 2 4 
2 9 - 2 

1 1 
- - 1 

3 
3 

2 3 
1 

1 1 4 
1 

1 7 173 16 
33 3 

19 
5 

18 14 9 11 
5 7 2 2 -

18 13 6 6 5 
8 4 1 3 

68 78 36 33 7 
23 21 7 5 4 

1 2 9 6 6 19 1 
1 3 

3 1 
1 1 

3 1 
I. 

2 1 
2 1 

8 3 
3 3 

1 1 
1 

1 
1 

5 

612 6 
124 4 

64 27 
16 9 

12 850 72 
173 21 

13 5 4 2 
8 2 - 1 

5 4 1 12 

4 1 1 9 

3 3 1 2 2 

2 2 1 1 - 1 

21 12 6 16 
14 5 2 11 

1 9 
1 1 

1 

1 2 

1 

2 

424 26 
47 2 

123 1 
56 1 

1 

22 76 
8 41 

2 146 77 
1 6y 42 

1 

1 
1 

40 5 
12 2 

32 1 
17 1 

2 2 2 10 2 3 1 72 8 
2 1 1 1 29 4 

27 19 100 106 50 71 8 15 1 492 183 

9 10 39 27 9 19 4 1 314 69 

1 

2 

3 

4 

6 

7 

8

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

deutsche Studenten nach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

daYOR exaatrikaliert 

7 
1 

3 
2 

1 

2 
1 

16 
4 

1 

; 
1 

; 

2 
2 

8 

3 

1 
1 

1 
1 

2 
2 

27 

9 

Ehe
eobl1eJhtRg 

2 
2 

7 
3 
; 
1 

12 
6 

2 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

3 
3 

1 
1 

1 

2 
1 

19 
10 

sonstiger 
fu1liilrer 

GrUnde 

16 
5 

10 
2 

; 
; 

18 
5 

18 
8 

68 
2; 

9 
1 

1; 
8 

5 
4 

3 
2 

21 
14 

1 
1 

1 

2 
1 

100 

39 

Itrwerba
tlitigke1t 

18 
1 

;1 
9 

2 

14 
7 

I; 
4 

78 
21 

6 

5 
2 

4 
1 

; 
2 

12 
5 

9 
1 

10 
1 

106 

27 

tine.n- I sieller 80nstiger 

2 

I; 
3 

2 

3 
1 

9 
2 

6 
1 

36 
7 

6 

4 

1 
1 

1 
1 

6 
2 

2 

'2 

50 

9 

GrUnde 

8 

4 
2 

1 
1 

11 
2 

6 

n 
5 

19 
3 

2 
1 

12 
9 

2 
1 

16 
11 

1 

2 

71 
19 

ohne 
Angabe 

1 
1 

1 

5 
3 

7 
4 

1 

8 

4 

von AIlta vegen 

duroh 
Tod 

7 

5 

12 

2 
1 

2 
1 

1 

15 
1 

sonstiger 
GrUnde 

1 

612 
124 

64 
16 

850 
173 

424 
47 

123 
56 

1 
1 

22 
8 

146 
65 

40 
12 

32 
17 

72 
29 

1 492 

314 

ohne 
Angabe 

4 

16 
3 

19 
5 

6 
4 

27 
9 

12 
21 

26 
2 

16 
41 

71 
42 

1 
1 

1 

5 
2 

1 
1 

8 

4 

183 

69 
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Lfd. 
lir. 

1 

4 

6 

1 

8 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 
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4. Deutsche Studenten 

4.1 Deutsche Studenten nit ständigem Wohnsitz in Nordrhein—Westfalen 

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 
(Gebietsetandi Mai 1961) 

1 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 

Kreisfreie Städte 

Düsseldorf  
Duisburg  
Essen  
Krefeld  
Leverkusen  
Mönchengladbach  
MUlheia a.d.Ruhr  
Neuss  
Oberhausen  
Remscheid  
Rhezdt  
Solingen  
Viereen  
Wuppertal  

Dinslaken 
DUsseldorf -Nettsann  
Geldern  
Grevenbroich  
Kempen -Krefeld  
Kleve  
Moers  
Rees  
Rhein-Wupper-Kreis  

Kreise 

Reg.-Bez. Düsseldorf 

25 Bonn 
26 Köln 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 

Kreisfreie Städte 

Kreise 

Bergheim (Erft)  
Bonn  
Euskirchen  
Köln  
Oberbergischer Kreis  
Rheinisch+Bergischer Kreis  
Siegkreis  

Reg.-Bez. Köln  

35 Aachen 

36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 

44 
45 
46 
47 
48 
49 

Kreisfreie Stadt 

Kreise 

Aachen  
Dürsn  
Erkelena  
Jülich  
Monschau  
Schleiden  
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Rsinsberg  

Reg.-Bez. Aachen  

Bocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen  
Gladbeck  
Münster (Westf.)  
Recklinghausen  

Kreisfreie Städte 

Studenten 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Harburg Niedersachsen 

4 876 37 66 85 
2 222 22 31 61 
4 478 31 63 139 
1 404 9 12 22 

703 6 4 10 
810 5 10 9 

1 286 11 12 46 
822 7 de 11 

1 200 4 4 33 
655 de 11 18 
597 3 7 3 
843 11 7 23 
384 7 9 3 

2 091 11 27 60 

675 9 8 15 
2 453 25 29 77 
437 4 1 6 

1 291 5 12 16 
982 7 6 18 
589 2 9 13 

1 687 14 17 65 
564 2 9 16 

1 195 6 10 26 

32 244 242 368 775 

2 805 21 32 39 
7 687 17 41 58 

555 3 4 7 
2 822 12 13 28 

652 5 9 
1 980 10 11 

823 4 12 22 

1 728 8 12 18 

2 196 9 10 21 

21 248 85 139 213 

2 145 7 15 12 

1 638 4 7 11 

780 1 4 6 

401 2 

387 1 2 5 
193 
279 1 4 

544 3 3 

6 367 13 34 42 

252 4 10 

468 6 2 12 

1 567 15 23 47 

349 1 5 8 

3 924 13 28 65 

813 4 8 31 

*) Ohne Bremen. 
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Lfd. WohDkreis 
Kr. (G.bietastend: Mai 1961) 

Kreisfreie Städte 

1 DUsnldor! · · · · · · · · · · 2 Duisburs • · · · · · · · · · · 3 Essen · · · · · · · · · · · · 4 Kret.1d · · · · · · · · · · 5 Lev.rkus.n · · · · · · · · · · 6 Möncheng1adbach · · · · · · · 7 MUlheim a.d.Ruhr • · · · · · · 8 Neuss · · · · · · · · · · · · 9 Ob.rhaus.n • · · · · · · · · · 10 R •• sch.id · · · · · · · · · · 11 RheJdt • · · · · · · · · · · · 12 Solingen. · · · · · · · · · · 13 Viers.n · · · · · · · · · · · 14 'llupperta1 · · · · · · · · · · 
Kreis. 

15 Dins1aken · · · · · · · · · · 16 nuss.1dor!-Mettmann · · · · · 17 Geldern · · · · · · · · · · · 18 Grevenbroich • · · · · · · · · 19 Kempen-Krefe1d · · · · · · · · 20 Kleve · · · · · · · · · · · · 21 Moera · · · · · · · · · · · · 22 Rees • · · · · · · · · · · · · 23 Rhein-'llupper-Kreis • · · · · 
24 Reg.-Bez. DUsse1dorf · · · · · 

Kreisfreie Städte 

25 Bonn . · · · · · · · · · · · 26 Köln • · · · · · · · · · · · 
Kreise 

27 Bergheim (Erft) · · · · · · · 28 Bonn • · · · · · · · · · · · · 29 Euskirehen • · · · · · · · · 30 Köln • · . . . · · · · · · · · 31 Oberbergtscher Kreis • · · · · 32 Kreis · · 33 Siegkreie · · · · · · · · · · 
34 Reg.-Bez. Köln • · · · · · · · 

Kreisfr.ie Stadt 

35 Aaehen • · · · · · · · · · · · 
Kreise 

36 Aaohen • · · · · · · · · · · · 37 DUren · · · · · · · · · · · · 38 Erkelenz • · · · · · · 39 Jülich • · · · · · · · · · · · 40 MODschau • · · · · · · · · · · 41 Sch1eiden · · · · · · · · · · 42 Se1fkantkreis 
Gei1enkirchen-Heinsberg · · · 

43 Reg.-Bez. Aaehen • · · · · · 
Kreisfreie Städte 

'+4 Bocholt · · · · · · · · · · · 45 Bottrop · · · · · · · · · '+6 Ge1senkirchen · · · · · · · 47 Gladbeek • · . . · · · · · · 48 Münster (Westf.) · · · · · · · 49 Reck1inghausen • · · · · · · · 
*) Ohne Bremen. 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
· · · 

· · · · 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
· · · 

· · · 
· · · · · · · · · · · · · · " · · · 
· · 

· · 

· · · · · · · · · · · · · · 

4. Deutsche Studenten 

4.1 Deutsche Studenten mit ständige. Wohnsitz in Nordrhein-Westtalen 

davon 

Student.n 
insg .... t Soh1.sv1g- Ruburg 11edueachsen 

Bolstein 

4 876 37 66 85 
2 222 22 31 61 
4 478 31 63 139 
1 1t04 9 12 22 

703 6 4 10 
810 5 10 9 

1 286 11 12 46 
822 7 4 11 

1200 4 4 33 
655 4 11 18 
597 3 7 3 
843 11 7 23 
384 7 9 3 

2 091 11 27 60 

675 9 8 15 
2 453 25 29 77 

437 4 1 6 
1 291 5 12 16 

982 7 6 18 
589 2 9 13 

1 687 14 17 65 
564 2 9 16 

1 195 6 10 26 

32 244 242 368 775 

2 805 21 32 39 
7 687 17 41 58 

555 3 4 7 
2 822 12 13 28 

652 3 5 9 
1 980 8 10 11 

823 4 12 22 
1 728 8 12 18 
2 196 9 10 21 

21 248 85 lJ9 213 

214.5 7 15 12 

1 638 4 7 11 

780 1 4 6 
401 - 2 -
387 1 2 5 
193 - - 1 
279 - 1 4 

544 - 3 3 

6 367 13 3'+ 42 

252 - 4 10 
'+68 6 2 12 

1 567 15 23 47 
349 1 5 8 

3 92'+ 13 28 65 
813 4 8 31 
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Wintersemester 1970/71 

an den Hochschulen im Bundesgebiet.) nach Wohnkreis und Hochschulland 

an Hochschulen in (is) 

Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 
Rheinland-
Pfalz 

Bades-
WErttemberg 

Bayern Saarland 1 Berlin (West) 

Lfd. 
Nr. 

4 112 131 42 40 165 6 192 1 
1 876 67 23 8 63 1 70 2 
3 674 164 44 32 158 4 169 3 
1 189 61 11 11 54 5 30 4 
601 26 7 3 30 1 15 5 
721 12 4 3 32 - 14 6 

1 086 36 11 12 43 1 28 7 
719 16 11 6 31 1 16 8 

1 033 48 11 5 33 1 28 9 
510 46 3 9 36 18 lo 
523 16 8 3 20 14 11 
699 27 10 5 26 35 12 

339 12 2 1 5 1 5 13 
1 689 109 25 15 83 7 65 14 

574 27 6 4 15 17 15 
2 007 95 20 19 94 87 16 
378 14 9 3 18 4 17 

1 140 21 lo lo 46 3 28 18 
801 40 12 17 45 36 19 
501 18 5 4 24 13 20 

1 344 88 23 13 56 6 61 21 
466 19 8 8 18 1 17 22 

1 034 41 9 3 34 2 3o 23 

27 016 1 134 314 234 1 129 40 992 24 

2 470 48 29 14 75 4 73 25 
7 175 88 27 28 124 5 124 26 

523 4 1 2 7 4 27 
2 612 30 12 5 52 58 28 
601 6 3 1 12 2 10 29 

1 839 21 3 3 42 1 42 30 
644 65 16 4 32 24 31 

1 527 49 14 6 50 1 43 32 
1 986 56 18 7 44 2 43 33 

19 377 367 123 7o 438 15 421 34 

1 992 30 25 7 36 1 20 35 

1 522 27 6 4 33 1 23 36 
699 9 15 7 12 2 25 37 
359 15 4 3 10 8 38 
351 12 4 2 5 5 39 
181 3 1 - 3 4 40 
256 5 1 1 7 4 41 

497 16 5 3 12 5 42 

5 857 117 61 27 118 4 94 43 

201 5 7 16 1 8 44 
397 23 4 1 14 9 45 

1 300 55 8 8 59 1 51 46 
298 13 3 3 13 5 47 

3 620 40 13 8 72 2 63 48 
682 25 12 2 22 27 49 

14} 

Winteraeaeater 1970/71 
an den Hochachu1en im Bundeagebiet-) nach Wohnkreis und Hoehachu11and 

an in (1.) 

Lfd. 
Nordrhe1n- B •••• n Rh.in1ed- Bad.n- Bayern Saar1ed Berlin (West) Nr. 
We.tfal.n Pfals Wrttemberg 

4112 131 42 40 165 6 192 1 
1 876 67 23 8 63 1 70 2 
3 674 164 44 32 1.58 4 169 3 
1 189 61 11 11 .54 5 30 4 

601 26 7 3 30 1 1.5 .5 
721 12 4 3 32 - 14 6 

1 086 36 11 12 1+3 1 28 ? 
719 16 11 6 31 1 16 8 

1 033 48 11 .5 33 1 28 9 
510 46 3 9 36 - 18 10 
.523 16 8 3 20 - 14 11 
699 27 10 .5 26 - 3.5 12 
339 12 2 1 5 1 .5 13 

1 689 109 2.5 1.5 83 7 65 14 

.574 27 6 4 15 - 17 1.5 
2 007 95 20 19 94 - 87 16 

378 11+ 9 ,; 18 - 4 17 
1140 21 10 10 46 3 28 18 

801 40 12 17 45 - 36 19 
.501 18 5 4 24 - 13 20 

1 344 88 23 13 56 6 61 21 
466 19 8 8 18 1 17 22 

1 034 41 9 3 34 2 30 23 

27 016 1 134 314 234 1 129 40 992 24 

2 470 48 29 14 7.5 4 73 25 
7 175 88 27 28 124 5 124 26 

523 4 1 2 7 - 4 27 
2 612 30 12 .5 52 - 58 28 

601 6 3 1 12 2 10 29 
1 839 21 3 3 42 1 42 30 

644 65 16 4 32 - 24 31 
1 527 49 14 6 50 1 43 32 
1 986 56 18 7 44 2 43 33 

19 377 367 123 70 438 15 421 34 

1 992 30 25 7 36 1 20 35 

1 522 27 6 4 33 1 23 36 
699 9 15 7 12 2 25 37 
359 15 4 3 10 - 8 38 
351 12 4 2 5 - .5 39 
181 3 1 - 3 - 4 40 
256 5 1 1 7 - 4 1+1 

497 16 .5 3 12 - .5 42 

5 857 117 61 27 118 4 94 43 

201 5 7 - 16 1 8 44 
397 23 4 1 14 - 9 45 

1 300 55 8 8 59 1 51 46 
298 13 3 3 13 - 5 47 

3 620 40 13 8 72 2 63 48 
682 25 12 2 22 - 27 49 
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noch: 4.1 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreie 
(Gebietsstand: Kai 1961) 

Studenten 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Bolstein 

Hamburg Niedersachsen 

Kreise 

50 Ahaue  522 9 9 24 
51 Beckum  818 10 14 32 
52 Borken  469 2 7 15 
53 Coesfeld  613 2 4 13 
54 LUdinghaueen  672 4 7 15 
55 NUneter  1 057 3 7 31 
56 Recklinghausen  1 538 16 13 52 
57 Steinfurt  1 063 4 17 38 
58 Tecklenburg  742 7 23 71 
59 Warendorf  403 6 18 

60 Reg.-Bez. Münster  13 270 96 179 482 

Kreisfreie Städte 

61 Bielefeld  1 346 27 65 124 
62 Herford  418 10 18 43 

Kreise 

63 Bielefeld  828 14 38 9? 
64 
65 

Bären  
Detmold  : 

326 
1 001 

1 
12 

2 
48 

32 
167 

66 
67 

Ralle (Westf.)  
Herford  : 

291 
765 

3 
7 

10 
25 

28 
111 

68 Mixter  572 2 10 165 
69 
70 

Lemgo  
LUbbecke  : 

872 
416 

11 
11 

50 
21 

159 
57 

71 
72 

Hinden  
Paderborn  : 

1 116 
998 

16 
7 

66 
16 

282 
88 

73 
74 

Warburg  
WiedenbrUck  : 

269 
804 

3 
13 

7 
29 

37 
60 

75 Reg.-Bez. Detmold  10 022 137 405 1 450 

Kreisfreie Städte 

76 Bochum  2 890 24 27 81 

77 Castrop-Rauxel  372 3 2 20 

78 Dortmund  3 596 24 45 131 
79 
8o 

Hagen  
Hamm  

1 136 
611 

14 
7 

13 
19 

37 
15 

81 Herne  526 6 7 10 
82 Iaerlohn  409 5 9 29 
83 Lüdenscheid  468 5 27 
84 Lünen  325 2 14 
85 Wanne-Eickel  420 3 4 17 
86 Wattenscheid  455 6 3 12 
87 Witten  610 7 15 

Kreise 

88 Altena  650 8 13 11 
89 Arnsberg  931 5 12 37 
90 Brilon  475 5 11 35 
91 Ennepe-Ruhr-Kreis  1 428 23 14 58 
92 Iserlohn  1 011 6 16 25 
93 Lippstadt  621 1 6 30 
94 Neachede  472 4 6 19 
95 Olpe  732 4 3 13 
96 
97 

Siegen  
Soest  

1 303 
790 

10 
6 

16 
8 

38 
60 

98 Unna  1 051 9 18 50 
99 Wittgenstein  206 2 3 11 

100 Reg.-Bez. Arnsberg  21 488 183 269 795 

101 Ohne Angabe  5 253 72 8 

102 Nordrhein-Westfalen  111 892 756 1 466 3 765 

Anmerkung 5.142 
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noch: 4.1 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

davon 

Lfd. Wohnkreie Studenten 
Nr. (Gebietsatand: Mai 1961) inageaut $chlesvig- Huburg Niedera.chsell Bolateill 

Kreise 

.50 Ahaus · · · · · · · · · · · · · · .522 9 9 24 

.51 Beckum · · · · · · · · · · · · · · 818 10 14 32 

.52 Borken · · · · · · · · · · · · · · 469 2 7 1.5 

.53 Coesteld · · · · · · · · · · · · · 613 2 4 13 

.54 LUdinghausen · · · · · · · · · · · · 672 4 7 1.5 
5.5 MUlIBter · · · · · · · · · · · · · · 1 057 3 7 31 
56 Recklinghauaell · · · · · · · · · · · 1 538 16 13 .52 
.57 Steinfurt · · · · · · · · · · · · 1 063 4 17 38 
58 Tecklenburg · · · · · · · · · · · · 742 7 25 71 
.59 Warendorf · · · · · · · · · · · · · 403 - 6 18 

60 Reg.-Bel!:. MUnllter · · · · · · · · · 15 270 96 179 482 

Kreisfreie Städte 

61 Bielefeld · · · · · · · · · · · · · 1 346 27 65 124 
62 Herford · · · · · · · · · · · · · · 418 10 18 43 

Kreise 

63 Bielefeld · · · · · · · · · · · 828 14 38 97 
64 BUren · · · · · · · · · · · · · 326 1 2 32 
6.5 Detmold · . . · · · · · · · · · · 1 001 12 48 167 
66 Halle (Westt'.) · · · · · · · · 291 3 10 28 
67 Herford · · · · · · · · · · · · · 765 7 25 111 
68 HCixhr · · · · · · · · · · · 572 2 10 165 
69 Lemgo · · · · · · · · · · · 872 11 50 1.59 
70 LUbbecke · · · · · · · · · · · · 416 11 21 .57 
71 Minden · · · · · · · · · · · · · · 1 116 16 66 282 
72 Paderborn · · · · · · · · · · · · 998 7 16 88 
73 Warburg · · · · · · · · · · · · · 269 3 7 37 
74 WiedenbrUck · · · · · · · · · · · · 804 13 29 60 

7.5 Reg.-Bel!:. Detmo1d · · · · · · · · · 10022 137 405 1 4.50 

Kreisfreie Städte 

76 Bochum · · · · · · · · · · · · · · 2 890 24 27 81 
77 Castrop-Rauxel · · · · · · · · · · 372 3 2 20 
78 Dortmund · · · · · · · · · · · · 3 .596 24 4.5 131 
79 Hagen · · · · · · · · · · · · · · 1 136 14 13 37 
80 Ramm · · · · · · · · · · · · · · 611 7 19 15 
81 Herne · · · · · · · · · · · · 526 6 7 10 
82 lserlohn · · · · · · · · · · · · · 409 .5 9 29 
83 LUdenache!d · · · · · · · · · · · 468 - 5 27 
84 LUnen · · · · · · · · · · · · · · · 325 4 2 14 
8.5 Wanne-Eicke1 · · · · · · · · · · · 420 3 4 17 
86 Wattenscheid · · · · · · · · · · · 45.5 6 3 12 
87 Witten · · · · · · · · · · · · 610 4 7 1.5 

Kreiae 

88 A1tena • · · · · · · · · · · · · · 6.50 8 13 11 
89 Arnsberg · · · · · · · · · · · · · 931 .5 12 37 
90 Brilon • · · · · · · · · · · · · 47.5 .5 11 3.5 
91 Ennepe-Ruhr-Kreis · · · · · · · · · 1 428 23 14 .58 
92 lser10hn · · · · · · · · · · · · · 1 Oll 6 16 2.5 
93 Lippstadt · · · · · · · · · · · · · 621 1 6 30 
94 Meschede · · · · · · · · · · · · 472 4 6 19 
9.5 01pe · · · · · · · · · · · · 732 I; 3 13 
96 Siegen · · · · · · · · · · · · · · 1 303 10 16 38 
97 Soest · · · · · · · · · · · · · 790 6 8 60 
98 Unna . · · · · · · · · · · · · 1 051 9 18 .50 
99 Wi ttgenstein · · · · · · · · · · 206 2 3 11 

100 Arnsberg · · · · · · 21 488 183 269 795 

101 Ohne Angabe · · · · · · · · · · 5 2.53 - 72- 8 

102 Nordrhein-Westfalen · · · · · · · · 111. 892 756 1 466 3 765 

Anmerkung S. 142 
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an den Hochschulen in Bundesgebiets) nach Wohnkreis und Hochschulland 

an Rocheehaien in (la) 

Nordrhein-
Westfalen 

Bussen Rheinland-
Pfalz 

Baden-
WUrtt enberg Bayern Saarland Berlin (West) 

Lfd. 
Nr. 

1 

13 

6 

2 

2 

1 

17 

89 

415 
662 
389 
532 
581 
956 
282 
916 
559 
332 

122 

888 
277 

545 
252 
593 
207 
516 
305 
512 
261 
580 
746 
183 
569 

434 

541 
305 
983 
908 
502 
450 
298 
341 
283 
359 
402 
524 

505 
733 
321 
138 
823 
502 
357 
581 
801 
623 
854 
90 

224 

030 

1 

3 

13 
24 
13 
5 
7 
9 
47 
19 
20 
14 

332 

77 
21 

43 
14 
72 
15 
27 
30 
57 
26 
47 
39 
23 
24 

515 

65 
9 

114 
56 
24 
21 
24 
32 
3 
10 
10 
19 

55 
49 
69 
64 
53 
16 
40 
71 
293 
2? 
28 
84 

236 

5 

706 

6 
9 
3 
4 
5 
5 
12 
3 
5 
2 

101 

13 
4 

6 
4 
7 
2 
9 
3 
9 
3 
13 
18 
4 
8 

103 

23 
5 
24 
10 
3 
3 
5 
6 
2 
7 
3 
5 

8 
13 
6 
15 
9 
12 
4 
8 
32 
6 
5 
1 

215 

1 

918 

4 

5 

5 
1 
2 
2 
4 
6 
10 
5 
6 
2 

65 

11 
3 

5 
1 
16 
2 
5 
5 
8 
4 
7 
4 
2 
7 

80 

9 
2 
15 
2 
4 
1 
4 
8 
- 
2 
1 
5 

- 
10 
4 
11 
4 
5 
- 
6 
16 
6 
8 
2 

125 

884 

485 3 

21 
32 
25 
25 
21 
20 
64 
36 
23 
15 

478 

62 
15 

25 
13 
34 
10 
26 
33 
30 
12 
40 
4o 
5 
51 

396 

69 
18 
123 
55 
19 
11 
17 
31 
10 
9 
12 
16 

26 
37 
12 
46 
45 
27 
27 
27 
51 
34 
36 
6 

764 

323 

1 

- 

1 
2 
1 
1 
1 

11 

1 
- 

1 
1 

6 

••• 

3 

mg, 

on. 

1 

2 
1 
1 
1 
1 

1 
3 

14 

283 

373 3 

20 
33 
13 
26 
28 
19 
40 
24 
25 
13 

404 

76 
27 

55 
7 
5z 
14 
39 
19 
35 
21 
65 
39 
4 
43 

496 

51 
8 

134 
41 
18 
17 
18 
18 
7 
9 
6 
15 

24 
34 
1:' 
57 
29 
21 
14 
18 
46 
19 
4o 
7 

663 

070 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

6o 

61 
62 

63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 

76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 

88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 

101 

102 

14.5 

an den Hochschulen im BUndesgebiet·) nach Wohnkreis und Hochschulland 

an Hoch.chulen in (ta) 

Lfd. 
Nordrhe1n- H .... en Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin (West) !Ir. 
V •• tt'alen Pfalz WUrttemberg 

41.5 13 6 5 21 - 20 .50 
662 24 9 1 32 1 33 .51 
389 13 3 2 25 - 13 .52 
532 .5 4 2 25 - 26 53 
581 7 5 4 21 - 28 54 
956 9 5 6 20 1 19 .55 

1 282 47 12 10 64 2 40 56 
916 19 3 .5 36 1 24 ;;7 
559 20 5 6 23 1 25 58 
332 14 2 2 15 1 13 59 

13 122 332 101 65 478 11 404 60 

888 77 13 11 62 3 76 61 
277 21 4 3 15 - 27 62 

545 43 6 5 25 - 55 63 
252 14 4 1 13 - 7 64 
593 72 7 16 34 - 5:' 6.5 
207 15 2 2 10 - 14 66 
516 27 9 5 26 - 39 67 
305 30 3 5 33 - 19 68 
512 57 9 8 30 1 35 69 
261 26 3 4 12 - 21 70 
580 47 13 7 40 - 65 71 
746 39 18 4 40 1 39 72 
183 23 4 2 5 1 4 73 
569 24 8 7 .51 - 43 74 

6 434 .51.5 103 80 396 6 496 7.5 

2 541 65 23 9 69 - .51 76 
305 9 5 2 18 - 8 77 

2 983 114 24 1.5 123 3 134 78 
908 .56 10 2 .55 - 41 79 
502 24 3 4 19 - 18 80 
450 21 3 1 11 - 17 81 
298 24 5 4 17 - 18 82 
341 32 6 8 31 - 18 83 
283 3 2 - 10 7 84 
359 10 7 2 9 - 9 85 
402 10 3 1 12 - 6 86 
524 19 .5 5 16 - 15 87 

50.5 55 8 - 26 - 24 88 
733 49 13 10 37 1 34 89 
321 69 6 4 12 - V 90 

1 138 64 15 11 46 2 .57 91 
823 .53 9 4 4.5 1 29 92 
.502 16 12 .5 27 1 21 93 
357 40 4 - 27 1 llt 94 
581 71 8 6 27 1 18 9.5 
801 293 32 16 51 - 46 96 
623 27 6 6 34 1 19 97 
854 28 5 8 36 3 40 98 

90 84 1 2 6 - 7 99 

17 224 1 236 215 125 764 11, 663 100 

- 5 1 4 884 - 283 - 101 

89030 3 706 918 5 48.5 3 323 373 3 070 102 
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4.2 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. Hochschule Studenten 

inegesamt 

davon 

Even - 
gelieohe 

Lethe.. 
lische 

All-
gemeine 
Medisin 

Zahn- Tier-

medisin 
Pharmesie 

Reehts. 
miesen - 
sohaft 

Theologie 

1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 
15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 
23 
24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 
34 

35 

36 

37 

Nordrhein—Westfalen  

Univereitäten 

Bielefeld  
Bochum  
Bonn  
Dortmund  
Düsseldorf  
Köln  
Münster  

Technische Hochschule 

Äschen  

Theologisch» und Kirchliche 
Hochschulen  

Pädagogische Hochschulen . 

Kunst-, Musik- und Sport-
hochschulen  

Schleswig-Holstein  

Universitäten 

Kiel  
Lübeck  

Pädagogische Hochschulen 

Hamburg  

Universität 

Hamburg  

Kunst- und Musikhochschulen  

Niederseohsen  

Universität 

Göttingen  

Technische Hochschulen 

Braunschweig  
Clausthel  
Hannover  

Medizinische Hochschule 

Hannover  

Tierärztliche Hochschule 

Hannover  

Pädagogische Hochschulen 

Kunst- und Musikhochschulen 

Bremen2)  

Pädagogische Hochschule  

Hessen  

Universitäten 

Prankfurt/Mein  
Gießen  
Harburg  

Technische Hocheohule 

Darmatadt  

Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  

Kunst- und Musikhochschulen 

• • 

89 030 

585 
11 371 
11 956 

428
1 519 
16 135 
14 732 

9 352 

261 

20 631 

2 060 

756 

669 
41 

46 

1 466 

1 382 

84 

3 765 

1 351 

538 
322 
908 

83 

213 

314 

36 

3 706 

574 
789 

1 814 

493 

3o 

6 

812 

- 

179 
228 
- 

- 
5 

243 

157 

7 

7 

22 

22 

82 

82 

68 

2 

60 

6 

1 048 

- 
366 
360 
- 
- 
11 
407 

104 

26 

2 

24 

5 296 

- 
383 

1 141 
- 

621 
1 299 
1 536 

316 

169 

128 
41 

195 

195 

218 

139 

79 

345 

65 
81 
199 

906 

-
- 

285 
- 

111 
195 
315 

23 

23 

41 

41 

23 

19 

4 

134 

12 

122 

- 

213 

213 

135 

135 

848 

392

444 

12 

25 

25 

34 

34 

64 

64 

185 

69 
- 

116 

8 597 

245 
1 728 
1 873 

2 680 
2 071 

94 

94 

133 

133 

157 

157 

385 

47 
56 
282 

1) Vermessungswesen. — 2) Ohne Pädagogische Hochschule Bremen. 
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4.2 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. Hoohsohule Stud.nt.n BYen- I:.tho- .&.11- Zehn- I Tier- hollis-.r. ins .... t pUsoh. Usoh. ._ine PhIIrMsi. .i ... n-
Medil1n _«iein aohan 

Tb.olop. 

1 .ordrhsin-W.attelen · · · · · · · · 89 0:50 812 1 048 5 296 906 - 848 8 "7 
lInherd tlLten 

2 lI:1.elefeld · · · · · · · · · · · 585 - - - - - - 245 , lIoohua · · · · · · · · · · · · 11 '71 179 166 ,8, - - - 1 728 
4 1I0nn · · · · · · · · · · · · · 11 956 228 ,60 1 141 285 - 392 18n 
5 Dortaund · · · · · · · · · · · 428 - - - - - - -6 DU ••• ldort · · · · · · · · · · 1 519 - - 621 111 - - -7 I:lSln · · · · · · · · · · · · · 16 135 5 11 1 299 195 - - 2 680 
8 Münster • · · · · · · · · · · · 14 132 24' 407 1 536 315 - -444 2 071 

Teohni.ohe Rooh.ohule 

9 Aeohen · · · · · · · · · · · · 9 '52 - - 316 - - 12 -
10 Theolopsohe und K:l.rohl1ohs 

Hoohsohulen • · · · · · · · · · · 261 157 104 - - - - -
11 PMdasopsohe Hoohachul.n · · · · 20 6'1 - - - - - - -
12 Kunst-, M'18ik- und Sport-

hoohschul.n • · · · · · · · · · · 2 060 - - - - - - -
13 Sohleavig-Holatein · · · · · · · · 756 1 - 169 23 - 25 94 

Uni verai täten 

14 Kiel · · · · · · · · · · · · · 669 1 - 128 23 - 25 94 
15 LUbeck · · · · · · · · · · · · 41 - - 41 - - - -
16 PMdagoBiache Hoohsohulen · · · · 46 - - - - - - -
17 He.burg • · · · · · · · · · · · · · 1 466 22 - 195 41 - 'A- 133 

Un1ver8itli.t 

18 Ha.burS • · · · · · · · · · · 1 ,82 22 - 195 41 - 34 l:n 
19 Kunst- und Musikhoohaohulen • · · 84 - - - - - - -
20 liiederuohaen · · · · · · · · · · · 3 765 82 - 218 23 213 64 151 

Univera 1iilt 

21 GlSttinpn · · · · · · · · · · · 1 351 82 - 139 19 - - 157 
Teohnisohe Hochsohulan 

22 lIraunachweig · · · · · · · · · 538 - - - - - 64 -23 Clauathal • · · · · · · · · · · 322 - - - - - - -24 Hannover · · · · · · · · · · 908 - - - - - - -
Mediziniaohe HoohBohula 

25 lIannover · · · · · · · · · · · 83 - - 19 4 - - -
Tia rärstl1 ehe Hoohsohule 

26 Hannover · · · · · · · · · · · 213 - - - - 213 - -
27 PldecoBiache Hoohschulen · · · · }14 - - - - - -
28 Kuns1;- und Muaikhoohaohulen • · · 36 - - - - - - -
29 Bre.en 2) · · · · · · · · · · · · · . . . . . . . . 
,0 Pädagogi8che Hoohsohule · · · · · . . . . . . . . 
31 Heasen . · · · · · · · · · · · · · } 106 68 26 545 134 185 385 

Uni veraitilten 

}2 FrankfurtjMain · · · · · · · · 574 2 2 65 12 - 69 47 
33 Gießen · · · · · · · · · · · · 789 - - 81 - 135 - 56 

Marburg • · · · · · · · · · · · 1 814 60 - 199 122 - 116 282 
Teohnische Rochsohule 

35 Darmstsdt • · · · · · · · · · · 493 - - - - - - -
;6 Theclogisohe und Kirchliche 

Hoohschulen • · · · · · · · · · · ;0 6 24 - - - - -
37 Kunst- und XUsikhochachulan • · · 6 - - - - - - -

1) Vermaaaungaveaen. - 2) Ohne PädagoB1aohe Hochachule Bre.en. 
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an den Hochschulen im Bundesgebiet nach Hochschule und Studiengebiet 

atudieren 

Wirt-
sohefte-

und 
Sosiel-

Geistee-
und 

Sprach-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

Land-
und 

Foret-
virt-
aohaft 

grnih-
rungs-
und 
Baus-
halte-

W188021.-

sohaften 

Ingenieurvi 00000 °haften 

Bildende 
Ktnete Musik 

Laibes-
er-

siehung 

ohne 
angebe 
des 

Studien-
reche 

Lfd. 
Jr. 

SUMM« 

darunter 

Arobi 
teigt 

1 

les-
toie-
nieur-
weeen 

- 
miehinon-

bau 

Ilektro - 
teohnik vi heften 

9 864 38 926 13 655 320 330 5 988 448 746 2 187 1 823 515 887 1 038 1 

149 - 191 - - 2 
2 030 
987 

3 
3 
809 
072 

2 
2 
176 
639 

- 

320 330 
772,x
262'' 

532 240 128 
67 

3 
4 

- - 203 - 225 40 5 
- 519 268 - 6 

4 155 4 632 3 158 7 
2 048 4 511 3 050 107 8 

495 1 752 1 970 4 729 448 746 1 615 1 583 78 9 

10 

- 20 631 11 

515 887 658 12 

37 177 199 13 6 6 13 

37 131 199 13 6 6 14 
- - 15 

46 16 

250 520 191 14 2 2 47 37 17 

230 520 191 14 - 2 - 2 18 

47 37 19 

245 697 747 163 1 100 186 254 336 190 27 9 8 12 20 

220 312 312 108 - 2 21 

10 17 76 371 96 83 111 81 22 

15 55 
182 
177 55 

140 
569 90 171 

42 
183 109 6 11 

23 
24 

25 

26 

313 1 27 

27 9 28 

29 

30 

366 1 014 585 27 44 373 40 54 77 113 1 5 9 4 31 

142 195 38 - 2 - 32 
72 200 172 27 44 1 1 33 
149 599 282 3 2 34 

3 20 93 373 40 54 77 113 3 1 35 

36 

1 5 37 

an den Hochschulen im Bundesgebiet nach Hochschule und Studiengebiet 

.t'WIieren 

Wirt- Mathe- BrnAb- lneenieurvi •• en,obatten 
aohatta- Geiete.- MUk Land- runca- ohne Ud. 

und und und und und da:nullier :Bildende Leibee- Angabe lfr. 
Sosial- Spraoh- Natur- l"orat- Baue- ]lau-

Ma- Pnde 1(uaik er- d .. 
wirt- halh- suae_n .lrch1- 11lC'1- eoh1nen- Ilaktrc- aiahv.nc Studien 

wia.anachatten schatt wia.en- tektw: n1eur- beu teohnik teohe 
Bohatten wee.n 

9 664 ;6 926 1; 655 320 HO 5 968 448 746 2 187 1 82; 515 887 1 0;8 - 1 

149 - 191 - - - - - - - - - - - 2 
2 0;0 .5 809 2 176 - - 7721) - - 5;2 240 - - 128 - ; 

967 .5 072 2 6;9 ;20 HO 262 - - - - - - 67 - 4 - - 20; - - 225 - - 40 - - - - - 5 - 519 268 - - - - - - - - - - - 6 
4 155 4 6;2 ; 158 - - - - - - - - - - - 7 
2 048 4 511 ; 050 - - - - - - - - - 107 - 8 

495 1 752 1 970 - - 4 729 448 746 1 615 1 58; - - 78 - 9 

- - - - - - - - - - - - - - 10 

- 20 6;1 - - - - - - - - - - - - 11 

- - - - - - - - - - 515 887 658 - 12 

37 177 199 13 6 - - - - - - - 6 - 13 

:H 131 199 1; 6 - - - - - - - 6 - 14 - - - - - - - - - - - - - - 15 

- 46 - - - - - - - - - - - - 16 

2;0 520 191 14 - 2 - - 2 - 47 37 - - 17 

230 520 191 14 - 2 - - 2 - - - - - 18 

- - - - - - - - - - 47 37 - - 19 

245 697 747 163 - 1 100 186 254 336 190 27 9 8 12 20 

220 ;12 ;12 108 - - - - - - - - 2 - 21 

10 17 76 - - 371 96 8; 111 81 - - - - 22 - - 182 - - 140 - - 42 - - - - - 23 
15 55 177 55 - 589 90 171 18; 109 - - 6 11 24 

- - - - - - - - - - - - - - 25 

- - - - - - - - - - - - - - 26 

- ;13 - - - - - - - - - - - 1 27 

- - - - - - - - - - 27 9 - - 28 

. . . . . . . . . . . . . 29 . . . . . . . . . . . . . . ;0 

;66 1 014 585 27 44 37; 40 54 77 11; 1 5 9 4 31 

142 195 ;8 - - - - - - - - - 2 - 32 
72 200 172 27 44 - - - - - - - 1 1 ;; 

149 599 262 - - - - - - - - - ; 2 34 

.5 20 93 - - 373 40 54 77 11; - - 3 1 35 

- - - - - - - - - - - - - - 36 
- - - - - - - - - - 1 5 - - :n 
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noch: 4.2 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule 
Studenten 
insgesamt 

davon 

Sven-
gelieohe 

Lethe-
lische 

all-
gemeine 
Nedisin 

Zehn- 

medisin 

Tier-
Pharaoeis 

lochte-
wissen-
sehoft 

Theologie 

38 

39 
40 
41 

42 

43 

44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

Rheinland -Pfels  

Universitäten 

Kaiserslautern  
Mains  
Trier  

Theologische Hochschule  

Pidagogleohe Hochschulen 

Baden-Württemberg  

Universitäten 

Preiburg i.Breiegan  
Heidelberg  
Konnten‚  
Tübingen  

Technische Hochschulen 

Karlsruhe  
Stuttgart  

Landwirtschaftliche Hochschule 

Hohenheim  

Medizinisch -Rstursiseen - 
achaftliche Hochschule 

Ulm  

Wirtechaftehochechule 

Mannheim  

Pädagogische Hochschulen . . .  

Kunst- und Musikhochschulen . .  

Bayern  

Universitäten 

Lugsburg  
Erlengen-Nürnberg  
HUnahen  
Regensburg  
WUrsburg  

Technische Hochschule 

München  

Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  

Pädagogische Hochschulen . 

Kunst- und Musikhochschulen 

Saarland  

Universität 

Saarbrücken  

Pädagogische Hochschule  

Musikhochschule  

Berlin (West)  

Preie Universität 

Berlin  

Technische Universität 

Berlin  

Kirchliche Hochschule  

Pädagogische Hochschule  

Kunst- und Musikhochschulen 

Insgesamt 

5 

2 
1 

1 

3 

1 

3 

1 

1 

111 

918 

5 
869 
10 

12 

22 

485 

054 
052 
109 
005 

531 
232 

47 

4 

151 

190 

110 

323 

4 
350 
501 
194 
737 

368 

30 

89 

50 

373 

365 

4 

4

070 

591 

214 

22 

158 

85 

892 1 

20 

20 

186 

97 

89 

32 

- 
13 
19 

- 

1 

1 

26 

4 

22 

256 1 

30 

18 

12 

113 

72 

41 

101 

- 
- 
51 
19 
28 

3 

1 

1 

-

319 7 

102 

102 

541 

261 
188 

84 

4 

4 

471 

- 
61 
146 
4 

205 

55 

45 

45 

- 

267 

267 

649 1 

70 

70 

ee 

46 

24 
7 

15 

73 6o 

18 
25 60 

30 

56 59 

56 59 

372 467 1 

27 

27 

105 

36 

32 

37 

144 

54 
25 

3i 

27 

3 

3 

105 

86 

19 

540 10 

37 

37 

797 

139 

135 

9 

423 

-
22 
290 
20 
91 

36 

36 

150 

150 

809 

Anmerkungen S. 146 

Ilt8 

noch: 4.2 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Weattalen 

davon 

Lfd. Hoobscbule Studenten Enn- htbo- 411- Zahn- I !ier- "cUe-Ir. il1sge ... t geUsobe Uaehe geadne Pharaesis wiesell-
Msdbin .. dbin s.bllrt 

Theologie 

38 Iihdnland-Pfala · · · · · · · · · · 918 20 30 102 10 - 27 37 
UniversUli.ten 

59 K81aerslautsrn · · · · · · · · 5 - - - - - - -40 MainIl • · · · · · · · · · · · · 869 20 18 102 10 - 27 57 
41 Tr1er • · · · · · · · · · · · · 10 - - - - - - -
42 Theologisohe Hoohsohuls · · · · · 12 - 12 - - - - -
43 Pädagogiaohe Hoohachulen · · · · 22 - - - - - - -
44 Baden-VUrtteaberg • 0 · · 0 0 · 0 · 5 485 186 113 541 46 - 105 797 

Unive:raitätsn 

45 Freiburg i.Breiegeu • 0 · · · 0 2 054 - 12 261 24 - }6 514 
46 Heidensrg · 0 · · · · · · 0 0 1 052 91 - 188 7 - - 1" 
47 KOllstsnll 0 · 0 0 · · · · · · · 109 - - - - - - -48 TUbingan 0 · · · 0 · · · 0 · · 1 005 89 41 64 15 - '2 135 

Technische Hochacbulen 

49 Karlsruhe · · · · · · · · · · · 5:sl - - - - - 37 -
50 Stuttgart · · · · · · · · · · · 232 - - - - - - -

Landwirtschaftliche Hoohschule 

51 Hohenbe1 •• · · · · · · · · · 0 41 - - 4 - - - -
Medizini8ch-Baturvi8sen-
Bchaftliche Hocbachule 

52 Ul. 0 · 0 · 0 · · · · · · · · · 4 - - 4 - - - -
Wirtschaftshcchschule 

53 Mannheill · · · · · · · · · · · 151 - - - - - - 9 
54 Pädagogische Hoohsohulen · · · 190 - - - - - - -
55 Kunst- und Musikhoobsohulen · · · 110 - - - - - - -
56 Bayern . · · · · · · · · · · · · · 3 32} 32 101 471 n 60 144 423 

Universitäten 

51 !ugsburg · · · · · · · · · · 4 - - - - - - -
58 Erlangan-NUrnberg • · · · · · · 350 13 - 61 18 - 54 22 
59 MÜI10hen • · · · · · · · · · · · 1 501 19 51 146 25 60 25 290 
60 Reganaburg · · · · · · · · · · 194 - 19 4 - - - 20 
61 WUrz burg · · · · · · · · · · · n7 - 28 205 30 - 38 91 

Teohnische Hoohschule 

62 München. · · · · · · · · · · · ;66 - - 55 - - - -
63 Theclogisobe und Kircbliohe 

Hochsohulen • · · · · · · · · · · 30 - 3 - - - 27 -
64 Pädagogisohe Hochacbulen · · · · 89 - - - - - - -
6; Kunst- und Musikhoohaohulen • · · 50 - - - - - - -
66 Saarland · · · · · · · · · · · · · 373 1 1 45 - - 3 }6 

Universität 

67 SaarbrüCken · · · · · · · · · · ;65 1 1 45 - - ; 36 
68 Pädsgogische Hoohsohule · · · · 4 - - - - - - -
69 Musikhoohschu1e · · · · · · · · · 4 - - - - - - -
70 BUlin (West) · · · · · · · · · · · 3 070 26 - 261 56 59 10; 150 

Fraie Universität 

71 Barlin · · · · · · · · · · · · 1 591 4 - 267 ;6 59 86 150 
Teohnisohe Universität 

72 Berl1n · · · · · · · · · · · · 1 214 - - - - - 19 -
73 Kirchliche Hochsohula · · · 0 · · 22 22 - - - - - -
74 Pädagogisobe Hochaohu1e · · · · · 158 - - - - - - -
15 Kunst- und Musikhochsohulen · · · 85 - - - - - - -
76 Insgesslllt 111 892 1 256 1 319 7 649 1 372 467 1 540 10 809 

Anmerkungen S. 146 
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an den Hochschulen in Bundesgebiet nach Hochschule und Studiengebiet 

studieren 

Bist-
sohefte—

und 
8osiel—

G,ist,e—liKethe — 
Batik 

und 
und Spruch—
Natur—

Land-
und 

Poret-
virt. 
nohett 

Bralb-
runde-
und 
Beug - 
halte 
wineen-
eobatten 

Ingenieurvineeneoheften 

Bildende 
rlinete 

Musik 
Leibes-
er-

ziehung 

ohne 
Angebe 
des 

Studien-
fache 

Lfd 
Ar. 

derunter 

Arollt - 
tektur 

Bau-
inge-
nieur-
weeen 

Ha-
schinen - 

Den 

Blektro - 
teohnik vieneneoheften 

12 

80 

80 

477 

180 
56 
27 
49 

51 
3 

111 

557 

4 
88 
252 
68 
124 

21 

124 

124 

458 

359 

99 

438 

1 

45 

425 

4 
389 
10 

22 

793 

713 
422 
80 
320 

16 
21 

31 

190 

837 

-
34 

471 
8o 
162 

1 

89 

104 

100 

4 

743 

471 

114 

158 

236 16 

122 

1 
121 

752 

245 
142 
2 

239 

97 
23 

4 

336 

58 
157 
3 
58 

60 

52 

52 

- 

247 

133 

114 

886 

40 6 

7 
-

- 

33 6 

54 

- 
2 
-

52 

49 

49 

680 386 8 

511 

-

329 
182 

181 

2 

179 

819 

819 

974 1 

135 

48 
87 

49 

49 

. 

183 

183 

041 1 

81 

47 
34 

34 

34 

- 

38 

38 

en 

207 2 

88 

56 
32 

53 

53 

- 

- 

143 

143 

886 2 

63 

42 
21 

36 

1 

35 

155 

155 

380 

3 

51 

3 

48 

31 

31 

- 

62 

62 

737 1 

62 

62 

9 

9 

4 

4 

23 

23 

036 1 

2 

2 

5 

2 
1 

1 

1 

3 11 

2 1 

1 

10 

3 

3 

6 

6 

080 27 

38 

39 
40 
41 

42 

43 

44 

45 
46 
47 
48 

49 
50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 
58 
59 
60 
61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

149 

an den Hochschulen im Bundesgebiet nach Hochschule und Studiengebiet 

Itudieren 

Wirt- Geht.a- Xathe- Land-
.:rDIUI- In,enieurwi •• enloheften ohne aohetta- .Uk run,e- Lfd, 

und 
und UD4 und ua/I darunter lI11dende Laibes- Angabe Nr. 

Boaial- Spraoh- •• tur- Poret- Baul- }lau- XI- Kilnete Xuill: er- dea 
wirt- haltl- au •• _n Aroh1- in,e- .chinan- Elektro- ziehung Studien-

wh'ln.chetUB achatt wi •• an- tektur nieur- bau technik feche 
aCharten "" •• n 

80 425 122 - - - - - - - - 2 - 38 

- 4 1 - - - - - - - - - - - 39 
80 389 121 - - - - - - - 3 - 2 - 40 
- 10 - - - - - - - - - - - - 41 

- - - - - - - - - - - - - - 42 

- 22 - - - - - - - - - - - - 4) 

471 1 795 152 40 6 511 135 81 88 6} 51 62 5 - 44 

180 113 245 7 - - - - - - - - 2 - 45 
56 422 142 - - - - - - - - - 1 - 46 
27 80 2 - - - - - - - - - - - 47 
49 320 2'9 - - - - - - - - - 1 - 48 

51 16 97 - - ;29 48 47 56 42 - - 1 - 49 
3 21 2; - - 182 87 34 32 21 , - - - 50 

- - 4 }; 6 - - - - - - - - - 51 

- - - - - - - - - - - - - - 52 

111 31 - - - - - - - - - - - - 53 

- 190 - - - - - - - - - - - - 54 

- - - - - - - - - - 48 62 - - 55 

557 8)7 ;;6 54 - 181 49 34 53 36 31 9 3 11 56 

4 - - - - - - - - - - - - - 57 
88 34 58 - - 2 - - - 1 - - - - 58 

252 471 157 2 - - - - - - - - 2 1 59 
68 80 3 - - - - - - - - - - - 60 

124 162 58 - - - - - - - - - 1 - 61 

21 1 60 52 - 179 49 34 53 35 - - - - 62 

- - - - - - - - - - - - - - 63 

- 89 - - - - - - - - - - - - 64 

- - - - - - - - - - n 9 - 10 65 

124 104 52 - - - - - - - - 4 3 - 66 

124 100 52 - - - - - - - - - 3 - 67 

- 4 - - - - - - - - - - - - 68 

- - - - - - - - - - - 4 - - 69 

458 743 247 49 - 819 183 ;8 143 155 62 23 6 - 70 

359 471 133 - - - - - - - - - 6 - 71 

99 114 114 49 - 819 183 )8 14) 155 - - - - 72 

- - - - - - - - - - - - - - 73 

- 158 - - - - - - - - - - - - 74 

- - - - - - - - - - 62 23 - - 15 

12 438 45 236 16 886 680 ,86 8 974 1 041 1 207 2 886 2 380 n7 1 0,6 1 080 27 16 
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5. Ausländische Studenten Winter 

5.1 Ausländische Studenten nach 

Lfd. 
Nr. Staatsangehörigkeit 

1 Europa  

darunter 

2 Belgien  
3 Bugland  
4 Pinnland  
5 Prankreich  
6 Griechenland  
7 Island  
8 Italien  
9 Jugoslawien  
10 Luxemburg  
11 Niederlande  
12 Norwegen  
13 Österreich  
14 Schweden  
15 Schweiß  
16 Spanien  
17 Türkei  
18 Ungarn  

19 

20 
21 
22 

23 

24 
25 
26 
27 
28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

45 

46 

47 

48 

49 

Afrika 

.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
 

darunter 

Ghana  
Nigeria 
Vereinigte Arabische Republik 
(Ägypten)  

Amerika  

darunter 

Argentinien 
Brasilien 
Chile  
Peru  
Vereinigte Staaten von Amerika   : 

Asien 

darunter 

Afghanistan 
Indien  
Indonesien 
Irak  
Iran  
Israel 
Japan  
Jordanien 
Libanon 
Pakistan 
Republik China Taiwan) 
Republik Korea 841d)  
Saudi-Arabien  
Syrien  
Thailand 

Australien 

Staatenlos 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Inegesamt 

Studenten 
inegenant 

davon 

wieeenaohaftlichen loohechulen 

eueren 

davon 

Theologie Kedisin Pharaasie 
Roohte-
wissen-
eohaft 

—1. 

3 039 2 597 100 279 12 77 

97 83 2 8 - 1 
117 80 4 2 - 5 
104 84 4 35 1 2 
260 241 4 - 1 6 
411 389 7 36 2 16 
10 10 - - - 1 
90 80 5 3 - 3 
107 87 8 14 2 -
172 164 1 9 - 1 
440 391 9 11 2 15 
94 84 - 51 - -
207 166 6 14 2 8 
119 67 - 51 - 1 
130 76 21 - 5 
96 87 19 4 1 
312 281 2 11 9 
52 40 1 8 1 - 

478 421 3 123 10 5 

46 44 20 

35 34 17 1 2 

188 144 15 9 1 

612 497 35 39 1 11 

25 17 2 1 
53 42 10 3 1 
39 27 1 1 
35 30 - 9 2 

267 219 15 12 4 

1 662 1 545 7 283 23 34 

78 78 3 • 2 
97 92 2 8 
338 336 1 72 4 3 
45 43 18 - 1 
295 285 61 2 3 
57 47 14 - - 
161 96 1 2 - 6 

94 93 18 5 1 
20 20 7 1 -
26 26 2 - 1 
50 45 3 - 2 
102 92 2 4 3 9 
31 . 31 20 1 -
127 125 25 5 2 
29 28 9 1 3 

13 10 1 

119 105 15 2 4 

13 13 • 1 1 

6 5 1 1 

5 942 5 191 146 741 49 132 

1) Einschl. Ernährung.- und Haushaltswissenschaften. 

150 

Lid. Studellt.1I 
!Ir. Staat.angehörigk.it 

in.ge ... t 

1 Iiluropa · · · · · · · · · · · · · · 5 039 
darunter 

2 Belgien · · · · · · · 97 
3 bgland · · · · · · · · · · · · 117 
4 Pil1ll1and · · · · · · · · · · · · 104 
5 Frankreioh · · · · · · · · 260 
6 Grieohenla.4 · · · · · · · · 411 
7 bland · · · · · · · · · 10 
8 Italien · · · · · · · 90 
9 Jugoslawien · · · · · · · · · 107 

10 Lux •• burg · · · · · · · · · · · · 172 
11 liiederlande · · · · · · · · · · · 440 
12 loneg.n · · · · · · · 94 
13 Ölterreiob · · · · · · · 207 
14 Sohwed.n · · · · · · · · · · 119 
15 Sohweis · · · · · · · 1.50 
16 Splnien · · · · · · · · · 96 
17 Türkei · · · · · · · · · · 312 
18 Ungarn · · · · · · · · 52 

19 Afrika · · · · · · · · · · · · 476 

darunter 

20 Ghana · · · · · · · · · · · · · 46 
21 Rigeria · · · · · · · · · · · 35 
22 Vereinigte Arabieoh. Republik 

(Ägypt.n) · · · · · · · · · · 148 

23 Amerika · · · · · · · · 612 

darunter 

24 Argentini,m · · · · · · 25 
25 Braeilien · · · · · · · · · · 53 
26 Chile · · · · · · · · · · · · 39 
27 Peru · · · · · · · · · · · · · 35 
28 Vereinigte Staaten von Amerika · 267 

29 Asien · · · · · · · · 1 662 

darunter 

30 Afghanistan · · · · · · · 18 
;1 Indien · · · · · · · · · 97 
32 Indonesien · · · · · · · H8 
33 Irak · · · · · · · · · 45 
34 Iran · · · · · · · · · · · · 295 
35 Israel · · · · · · · 57 
36 Japan · · · · · · · · 161 
,7 Jordanien · · · · · · · · · · 94 
;8 Libanon · · · · · · · · · · 20 
39 Pakistan · · · .. . .. .. .. · · · 26 
40 Republik China · · · · 50 
41 Republik Korea SUd) •• · · · 102 
42 Saudi-Arabien · · · · · · 31 
43 Syrien · · · · · · · · · · · · 127 
44 Thailand · · · · · · · · · · · · 29 

45 Äuetralien · · · · · · · · · · 1; 

46 Staatenlos · · · · · · · · · · · 119 

47 Ungeklärt · · · · · · · · 13 

48 Ohne Angabe · · · · · · · · 6 

49 Insga.a.t 5 942 

1) Ein.ch1. Srnährunge- und HauBhaltswissenschaften. 

sn ..... 11 

Th.ologi. 

2 597 100 

83 2 
80 4 
84 4 

241 4 
;89 7 
10 -
80 5 
87 8 

164 1 
;91 9 
84 -

166 6 
61 -
76 21 
87 19 

281 2 
40 1 

421 ; 

44 -
34 -

144 -

497 35 

17 2 
42 10 
27 1 
30 -

219 15 

1 545 7 

78 -
92 2 

336 1 
43 -

285 -
41 -
96 1 
93 -
20 -
26 -
45 -
92 2 

, ;1 -
125 -

28 -
10 1 

103 -
13 -

5 -

5 191 146 

5. Ausländische Studenten Winter 

5. I Ausländische Studenten nach 

4aTon 

vi ..... ohattlioh •• loohecbul •• 

4aTcII 

R.cht.-
lledisin wi •••• -

ecbatt 

279 12 77 

8 - 1 
2 - 5 

35 1 2 
- 1 6 

56 2 16 
- - 1 
:5 - :5 

14 2 -
9 - 1 

11 2 15 
51 - -
14 2 8 
51 - 1 - - 5 
4 - 1 

11 - 9 
8 1 -

12} 10 5 

20 - -
17 1 2 

15 9 1 

39 1 11 

- - 1 
; 1 -
1 - -
9 - 2 

12 - 4 

263 23 34 

:5 - 2 
8 - -

72 4 3 
18 - 1 
61 2 :5 
14 - -
2 - 6 

18 5 1 
1 1 -
2 - 1 
3 - 2 
4 3 9 

20 1 -
25 5 2 
9 1 3 

- - -
15 2 4 

1 1 -
1 - 1 

741 49 132 
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semester1971/72(ohne Fachhochschulen) 

Staatsangehörigkeit und Studiengebiet 

an 

ohne Plidagogiloho Rocheohulen und Sporthochschule 

studieren 

virt-
schafts-

Sosial- Geistes- Sprach-

vi haften 

kaths-
Batik 
und 
Natur-

Land-
virt-
sohaft

1) 

Inge-
nisur-

wissen-
sohaften 

Leibes-
er-

siehung 

Padago-
(Jochen 
Hoch-
schulen 

Kunst-, Musik- und Sportilcaeschulen 

ZURILIRMell 

davon studieren 

bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-

er-
sishung 

Lfd. 
Hr. 

334 84 253 474 438 30 511 5 145 297 71 151 75 

20 1 7 18 11 - 15 1 13 2 11 - 
9 4 7 40 4 3 2 12 25 4 21 - 
7 4 10 12 5 1 3 10 10 3 3 4 
8 4 14 185 11 - 8 8 11 1 9 1 
78 17 41 24 62 2 104 6 16 2 7 7 
- 1 2 1 2 - 3 - - - - 
10 3 12 25 12 1 6 5 5 - 5 - 
8 2 13 15 11 4 10 5 15 2 11 2 

9 2 10 8 24 7 93 - 8 8 - - 

45 8 26 26 128 3 116 2 38 11 4 5 2 

7 1 5 6 4 - 10 - 10 1 7 2 
31 6 15 25 33 2 24 29 12 5 6 1 
2 2 2 4 1 - 4 6 46 3 2 41 
4 5 16 11 7 7 8 46 24 21 1 
6 9 20 16 7 - 5 5 4 1 3 - 
72 7 24 17 76 4 59 2 29 4 16 9 
3 1 8 4 7 2 5 2 10 1 8 1 

66 19 22 15 69 19 70 4 53 4 6 41 

7 2 2 7 6 2 2 
3 1 5 5 1 1 

30 11 5 5 30 8 30 1 3 1 2 

55 42 81 110 76 8 39 20 95 5 71 19 

1 1 4 2 4 1 1 8 3 5 
5 2 5 9 4 1 2 1 10 4 6 
6 2 6 1 2 8 4 8 4 4 
5 4 2 - 3 1 4 5 1 3 1 

10 21 42 87 21 1 6 10 38 2 35 1 

235 42 106 100 353 20 342 10 107 13 81 13 

26 4 1 1 37 2 2 - - 
13 1 13 4 22 2 27 5 1 4 
39 4 11 9 85 2 106 2 2 - 
e . 3 1 7 - 4 1 1 1 - - 
34 6 15 10 80 7 67 1 9 1 5 3 
- - 6 5 12 1 9 3 7 5 2 
17 4 16 40 5 - 5 1 64 9 53 2 
14 5 3 4 21 22 1 - 
5 1 1 - 2 3 - 
3 - 1 - 8 1 10 - 
8 1 10 3 9 1 e 5 5 
18 3 15 12 14 12 1 9 5 4 
1 - 1 4 4 

28 5 6 5 19 30 1 1 1 
4 3 2 1 3 1 1 - 1 1 

2 4 1 2 3 1 2 

11 1 17 22 21 3 7 8 8 1 3 4 

1 3 2 2 3 

1 - 2 1 

701 190 484 727 960 80 976 5 188 563 94 315 154 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 

20 
21 

22 

23 

24 
25 
26 
27 
28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

45 

46 

47 

48 

49 

li_ester 1971/72 (ohne Fachhochschulen) 

Staatsangehörigkeit und Studiengebiet 

an 

ohne PUa;rog1aoll.. Hooh.ohulen und 5porthochaohule 

.tudieren 

kthe-
Wirt- 50111 .. 1- G.bt ... Spr"oh- ... tik Laud-ach .. rta- lind 

virt- 1) ... tu- acbart 
wisunaoh .. rhn 

}}4 64 253 474 4'6 30 

20 1 7 18 11 -
9 4 7 40 4 , 
7 4 10 12 5 1 
8 4 14 185 11 -

78 17 41 24 62 2 
- 1 2 1 2 -

10 3 12 25 12 1 
6 2 I} 15 II 4 
9 2 10 6 24 7 

45 8 26 26 128 } 
7 1 5 6 4 -

31 6 15 25 ,} 2 
2 :2 2 4 1 -
4 5 16 11 1 -
6 9 20 16 7 -

72 7 24 17 76 4 
3 1 8 4 7 2 

66 19 22 15 69 19 

7 2 - :2 7 -
3 - 1 - 5 -

30 11 5 5 30 6 

55 42 61 110 76 8 

1 1 4 2 4 1 
5 2 5 9 4 1 
6 2 6 1 2 -
5 4 2 - 3 1 

10 21 42 87 21 1 

235 42 106 100 353 20 

26 4 1 1 37 2 
I; .;. 1; 4 22 2 

'9 4 11 9 85 2 
ß : :; 1 7 -

34 6 15 10 80 7 
- - 6 5 12 1 

17 4 16 40 5 -
14 5 :; 4 21 -

5 1 1 - 2 -
:; - 1 - 8 1 
8 1 10 :; 9 1 

18 :; 15 12 14 -
1 - - 1 4 -

28 5 6 5 19 -
4 } 2 1 ; 1 

- - 2 4 1 -
11 1 17 22 21 ) 

- 1 3 2 2 -
- 1 - - - -

701 190 484 127 960 80 
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Kunat-, Musik- und 5portheoh.ohulen 

Fid .. ge- d .. "on .tudieren lord. 
gl80hn !Ir. 

!nge. Leib .. - Hooh- zu8 ..... n L.1b .. -
nteur- er- sohuhn Bildend. Musik er-

w1 ••• n- siehung KUnst. !liehung 
achatten 

511 5 145 297 71 151 75 1 

15 - 1 13 2 11 - 2 
2 - 12 25 4 21 - } 

3 - 10 10 3 } 4 4 
B - 8 11 1 9 1 5 

104 - 6 16 2 7 7 6 
J - - - - - - 7 
6 - 5 5 - 5 - 8 

10 - 5 15 2 11 2 9 
9} - - 8 6 - - 10 

116 :2 38 11 4 5 2 11 
10 - - 10 1 7 2 12 
24 - 29 12 5 6 1 13 

4 - 6 46 } :2 41 14 
7 - 8 46 24 21 1 15 
5 - 5 4 1 3 - 16 

59 - 2 29 4 16 9 17 
5 - :2 10 1 8 1 18 

70 - 4 53 4 6 41 19 

6 - - 2 - 2 - 20 
5 - - 1 - - 1 21 

30 - 1 3 1 - 2 22 

39 - 20 95 5 71 19 23 

1 - - 8 - } 5 24 
2 - 1 10 - 4 6 25 
8 - 4 8 - 4 4 26 
4 - - 5 1 3 1 27 
6 - 10 56 2 35 1 28 

}42 - 10 107 13 81 13 29 

2 - - - - - - 30 
27 - - 5 1 4 - 31 

106 - - 2 - 2 - ;2 
4 - 1 1 1 - - :n 

67 - 1 9 1 5 } 34 
9 - 3 7 - 5 2 35 
5 - 1 64 9 53 2 36 

22 - 1 - - - - 37 
:; - - - - - - }8 

10 - - - - - - 39 
e - - 5 - 5 - 40 

12 - 1 9 - 5 4 41 
4 - - - - - - 42 

;0 - 1 1 - - 1 4; 
1 - 1 - - 1 44 

2 - - } - 1 2 45 

7 - 8 8 1 3 4 46 

3 - - - - - - 47 

2 - 1 - - - - 48 

976 5 188 56} 94 .315 154 49 
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5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

Lfd. 

Nr. 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
■ . Hochmchulmementer 
b . Fachmemester 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 Evangelische Theologie  a 19 1 3 2 1 
b 19 3 3 2 1 

2 Katholische Theologie  a 127 5 4 7 5 11 3 
b 127 7 6 12 8 10 5 

3 Allgemeine Medizin  a 695 38 21 65 29 39 41 
b 695 63 44 59 38 52 56 

4 Zahnmedizin  a 46 3 3 2 1 4 1 
b 46 4 3 4 2 3 2 

5 Pharaasie  a 49 2 2 2 4 5 5 
b 49 4 5 3 4 8 5 

6 Rechtswieseneohaft  a 132 20 9 11 4 10 5 
b 132 28 14 16 9 8 9 

7 Virtsehaftewiesenschaften  a 701 40 35 55 32 41 17 
b 701 98 40 52 38 45 28 

8 Sozialwiseoasehaften  a 190 17 14 9 6 12 6 
b 190 36 22 17 13 17 11 

9 Geisteewissenschaften  a 484 40 29 53 14 30 13 
b 484 89 48 56 26 28 30 

10 Sprachwiemenechaften  a 727 89 33 117 36 78 40 
b 727 163 39 144 35 69 29 

11 Mathematik und Naturwiaeenechaften . .  a 960 102 65 93 48 89 37 

darunter 

b 960 173 79 91 52 87 37 

12 Matheantik  a 150 29 10 32 7 12 3 
b 150 41 14 30 5 13 4 

13 Phyaik  a 174 21 9 10 4 19 8 
b 174 34 9 12 8 16 7 

14 Chemie  361 13 29 27 26 32 14 
b 361 37 30 34 24 31 16 

15 Landwirtschaft  67 9. 7 6 4 5 2 
b 67 15 10 10 2 7 1 

16 Ernährung.- und 13 1 1 1 2 2 
Saushaltswi haften  b 13 3 1 1 2 3 1 
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5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

davon 
Fach&ruppe 

Ltd. - Stud.ntell 
Ir. a • Hoch.chul ..... t.r ill ...... t 

1. 2. ,. 4. 5. 6. b • Fach ..... t.r 

Wi •• enschaftliche Hochschulen ohne 

1 .... li.oh. Tb_ololie • • • • • • • • • a 19 1 , 2 1 
b 19 3 3 2 1 

2 Katholiaoh. Tb_oloSi& . . . . .. . . . .. a 127 5 4 7 5 11 , 
b 127 7 6 12 8 10 5 

3 Alle ••• ine Medizin .. .. .. • • • • • • • • a 695 }8 21 65 29 :59 41 
b 695 6, 44 59 38 52 56 

At ZahDa.didli . . . . . . . . . . . . .. . a lt6 , , 2 1 4 1 
b lt6 4 , 4 2 , 2 

5 Pha:nauie • • • .. .. • • • • '* .. .. .. .. .. a 49 2 2 2 4 5 5 
b 49 4 5 , 4 8 5 

6 aechtawi •• enaohatt .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . a 132 20 9 11 .. 10 5 
b 132 28 14 16 9 8 9 

7 Virt.chaftawia.enachaft.n .. .. .. .. .. .. • 701 ltO 35 " 32 41 17 
b 701 98 ltO 52 ,a 45 28 

8 Sosialvi ••• nachaften • • • • • • • • • • a 190 17 14 9 6 12 6 
b 190 36 22 17 l' 17 11 

9 Geieteavis •• nachatt.n .. .. . .. . .. .. .. . • 484 ltO 29 53 14 30 13 
b 484 89 48 56 26 28 30 

10 Sprachvi ... .. .. .. .. .. . . .. .. .. a 727 89 35 11.7 36 78 ltO 
b 72.7 16, 59 144 35 69 29 

11 Matheaatik und X.turwi •• enscbatten • a 960 102 65 9' 48 89 '7 
b 960 17' 79 91 .52 87 37 

darunter 

12 KathUlatik .. .. .. . .. .. .. .. . .. .. .. . .. a ISO 29 10 '2 7 12 , 
b ISO 41 14 30 5 l' .. 

l' Phlaik • .. '" .. .. • .. .. .. .. .. .. • .. .. .. a 174 21 9 10 4 19 8 
b 174 ,,. 9 12 8 16 7 

14 Chemie ............................... a ,61 15 29 27 26 '2 14 
b ;561 37 30 34 24 '1 16 

15 LaDdwirtachaft • • • • • • .. .. . . .. .. .. a 67 9 7 6 4 5 2 
b 67 15 10 10 2 7 1 

16 ErD.äbrunge- und a l' 1 1 1 2 2 
Haushaltawiaaenachaften . .. .. .. . . . .. b l' 3 1 1 2 :5 1 
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Gruppe, Hochschul- und Fachsemester 

in Seeester 

Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

2 1 1 - 5 1 1 1 1 
3 1 - - - 5 1 

4 
5 

5 
2 

5 8 5 
9 

6 
4 

6 
5 

6 
10 

4 
7 

10 
8 

6 
3 

6 
7 

6 
4 

23 
7 

2 

57 49 46 55 58 59 45 26 18 8 14 5 22 3 
59 47 55 62 57 36 21 16 8 7 8 7 

4 3 6 7 6 3 1 2 4 
4 2 3 5 8 2 2 1 1 

5 1 4 1 4 4 2 3 1 1 2 1 5 
4 1 3 3 2 1 2 2 1 1 

13 
9 

8 
5 

1 
1 

8 
8 

9 8 
8 
8 

6 
3 

6 
1 

5 
1 

1 4 
2 

1 3 
2 

6 

31 44 45 37 36 35 44 23 33 21 21 22 89 7 
32 42 39 39 29 34 26 19 32 20 21 12 55 

10 7 11 11 14 15 10 13 7 8 7 3 10 8 
8 9 6 7 15 9 8 6 1 1 1 3 

30 31 24 35 29 23 21 17 21 15 15 9 35 9 
34 33 21 25 17 21 16 5 7 7 5 4 12 

59 40 45 23 35 36 24 15 15 15 8 4 13 10 
60 20 44 17 23 14 14 11 7 4 3 4 7 

72 25 58 48 50 32 50 38 32 16 20 13 72 11 
64 34 55 48 43 29 40 26 19 14 15 9 45 

10 2 10 4 6 4 7 1 3 3 3 4 12 
11 4 9 3 4 5 1 3 1 2 

13 5 9 7 9 10 11 10 4 3 1 4 17 13 
6 14 9 11 5 11 6 1 1 2 1 11 

26 10 22 25 23 12 24 10 14 8 9 3 32 14 
19 14 21 27 20 8 17 8 10 10 9 4 22 

5 6 3 3 2 1 1 5 2 2 4 15 
8 2 1 2 1 1 3 1 1 

2 1 1 1 1 16 
1 1 
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gruppe, Hochschul- und Fachsemester 

ia ••••• S ••• st.r 

Lid. 

1. 8. 9. 10. 11. 12. 1'. 14. 1.5. 16. 17. 18. 19. und Kr. 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sport hochschule 

2 1 1 5 1 1. 1 1 , 1 .5 1 

5 5 5 6 6 6 10 6 6 6 2' 2 
5 2 8 9 .5 10 7 8 , 7 7 

57 " 55 58 59 26 18 8 14 5 22 3 
59 47 55 62 57 " 21 16 8 7 8 7 

4 3 6 7 6 3 1 2 4 
4 2 3 5 8 2 2 1 1. 

5 1 4 1 4 4 2 3 1. 1 2 1 5 
4 1. 3 3 2 1 2 2 1. 1 

13 8 1 8 9 8 6 6 5 1 4 1 3 6 
9 5 1. 8 8 8 3 1. 1. 2 2 

31 44 37 " 35 44 2' 3' 21 21 22 89 7 
32 42 '9 '9 29 ,4 26 19 32 20 21 12 .55 

10 7 11 11 14 15 10 13 7 8 7 3 1.0 8 
8 9 6 7 15 9 8 6 1 1 1 3 

30 '1 24 35 29 23 21 17 21 15 15 9 35 9 
34 3' 21 25 17 21 16 5 7 7 5 4 12 

59 40 45 23 " 36 24 15 15 15 8 4 13 10 
60 20 44 17 2' 14 14 11 7 4 3 4 7 

72 25 58 48 50 '2 50 38 32 16 20 13 72 11 
64 34 55 48 4, 29 40 26 19 14 15 9 45 

10 2 10 4 6 4 7 1 3 3 3 4 12 
11 4 9 3 4 .5 1 3 1 2 

13 5 9 7 9 10 11 10 4 3 1 4 17 13 
10 6 14 9 11 5 11 6 1 1 2 1 11 

26 10 22 25 2' 12 24 10 14 8 9 3 32 14 
19 14 21 27 20 8 17 8 10 10 9 4 22 

5 6 3 , 2 1 1 5 2 2 4 15 
8 2 1 2 1 1 3 1 1 2 

2 1 1 1 1 16 
1 1 
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noch: 5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a s Bochechulseeeeter 
b s Fachseoester 

noch: Wissenschaftliche lochschalen ohne 

17 Ingenieurwissenschaften  a 976 111 24 100 22 58 43 

darunter 
b 976 152 23 108 30 90 30 

18 Bauwesen  a 245 29 3 22 4 13 9 
b 245 33 6 22 7 27 5 

19 Maschineabauwesea  a 320 42 15 38 8 20 16 
b 320 66 9 38 12 27 14 

20 Elektrotechnik  297 33 5 34 9 23 15 
b 297 44 4 42 8 32 6 

21 Berg- und 'Ritt 106 5 1 6 1 2 3 
106 7 6 6 3 4 5 

22 Leibeeersiehung  5 2 
b 5 2 1 

23 Insgesamt a 5 191 480 248 524 206 386 216 

b 5 191 840 356 576 259 429 244 

Pädagogische 

1 Ereiebungewissenschaft  a 31 6 10 3 
31 9 2 10 2 

2 Lehramt an der Grund- und Baupteohule  a 141 47 19 22 6 26 8 
b 141 52 21 22 8 27 7 

3 Lehramt an Sonderschulen  16 2 1 4 2 1 
b 16 3 5 7 1 

Insgesamt a 188 55 20 36 11 26 9 

b 188 64 28 39 11 27 7 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste  94 17 17 8 9 11 8 
b 94 21 17 9 9 10 10 

2 Musik  a 315 61 44 50 19 37 17 
b 315 66 49 54 20 37 19 

3 Leibesersiehung  154 1 18 17 17 9 9 
b 154 1 19 18 20 8 9 

4 Insgesamt a 563 79 79 73 45 57 34 

b 563 88 85 81 49 55 38 

1)4 

noch: 5.2 AU8ländische Studenten nach Fach 

dawn 
F.chgruppe 

Lfd. - Stuclnt.n 
Nr. • • Hoch.chul ..... t.r 11U1C .... t 1. 2. 3. 4. S. 6. b • F.che .... t.r 

noch: Wi •• enschaftliche Bocbaebulen ohne 

17 lDg.n1eurwie •• n.chett.n . . . . . . . . .. 976 111 24 100 22 sa 43 
b 976 1'2 25 108 Je 90 

darUllter 

18 Bauw ••• n • .. . . . .. .. . . .. .. . .. .. . • 24, 29 3 22 4 13 9 
b 245 33 6 22 ? 27 5 

19 Kaechinenbanve •• n .. .. .. .. .. .. .. . . . • 320 42 15 J8 8 20 16 
b }20 66 9 J8 12 21 14 

20 El.ktrotechnik • .. .. .. .. .. .. .. .. .. • • .. 291 33 5 34 9 23 15 
b 291 44 4 42 8 32 6 

21 Ber,- und BUtt.nve.en .. .. .. .. ........ .. 106 5 1 6 1 2 3 
b 106 1 6 6 3 4 5 

22 Leibeserziehung .. .. . .. . .. . .. .. ..... .. 5 2 
b 5 2 1 

23 IDeg .... t .. 5 191 lt80 248 524 206 386 216 
b 5 191 8ItO 356 576 259 429 246 

Pädagogische 

1 Erzi.hungsvissenecheft • • • • • • • • • a 31 6 10 3 
b '1 9 2 10 2 

2 Lehr .. t an der Grund- UIld Hauptsohule . .. Iltl 47 19 22 6 26 8 
b 141 52 21 22 8 27 7 

:; Lehraat an Sonderschulen • • • • • • • • • 16 2 1 ,. 2 1 
b 16 3 , 7 1 

,. IDs,e ... t a 188 '5 20 36 11 26 9 

b 188 64 28 '9 11 27 7 

KUDst-, Musik- und 

1 Bildende KUn.t. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 94 17 17 8 9 11 8 
b 94 21 17 9 9 10 10 

2 Musik .. . . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 315 61 44 50 19 37 17 
b '15 66 49 54 20 37 19 

:; Leibeserzi.hung .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. • 154 1 18 17 17 9 9 
b 154 1 19 18 20 8 9 

IDege ... t .. .563 79 79 75 45 57 34 
b .563 88 85 81 49 55 38 
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gruppe, Hochechul— und Fachseaester 

in  deneeter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

72 33 74 27 70 40 61 37 27 22 21 17 117 17 

83 30 79 30 79 39 46 18 23 16 12 14 72 

16 6 20 10 16 10 18 8 8 6 6 5 36 18 

21 6 23 12 16 10 15 5 6 4 1 6 20 

30 14 22 7 20 10 13 13 6 6 4 4 32 19 
25 14 21 6 25 9 12 4 9 4 2 4 19 

21 9 23 9 23 13 21 13 8 4 6 6 22 20 

27 4 24 10 31 13 14 7 5 4 4 3 15 

4 4 9 1 11 4 9 3 5 6 5 2 25 21 

9 4 11 2 7 5 5 2 3 4 5 1 17 

1 1 1 22 
1 1 

367 250 321 259 320 262 275 191 172 116 121 84 393 23 

374 227 317 255 285 200 190 119 109 73 76 49 211 

Hochschulen 

2 4 1 2 1 1 1 1 
2 4 1 1 

5 1 2 3 1 1 2 
2 1 1 ••• 

4 1 1 3 
•• 

11 6 4 5 2 1 1 1 

4 4 2 1 1 ••• 

Sporthochschulen 

9 4 4 1 2 2 2 1 
6 3 3 1 2 2 - 1 

18 18 12 6 11 5 5 5 3 1 3 2 
20 12 12 2 7 li 5 2 3 1 2 

21 28 10 14 1 6 1 1 1 3 
21 28 11 10 1 5 1 1 1 

48 50 26 21 14 13 6 6 4 3 3 4 

47 43 26 13 10 11 6 3 2 2 
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gruppe, Hochschul- und Fachsemester 

1 •••••• S •• eater 

LId. 

1. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. IUld Nr. 
höheren 

Pädagogische Hochschulen und Sporthocbacbule 

72 " 74 27 '70 40 61 37 27 22 21 17 117 17 
8, :50 79 :50 79 39 1t6 18 23 16 12 14 72 

16 6 20 10 16 10 18 8 8 6 6 5 36 18 
21 6 23 12 16 10 15 5 6 4 1 6 zo 

:50 1'+ 22 7 20 10 13 13 6 6 4 It 32 19 
25 14 21 6 25 9 12 4 9 4 2 It 19 

21 9 23 9 23 13 21 13 8 4 6 6 22 20 
27 4 24 10 31 13 14 7 .5 4 4 3 15 

4 4 9 1 11 4 9 3 5 6 .5 2 25 21 
9 It 11 2 7 5 5 2 3 1+ 5 1 17 

1 1 1 22 
1 1 

367 250 321 259 320 262 275 191 172 116 121 84 393 23 

374 227 317 255 285 200 190 119 109 73 76 49 211 

Hochschulen 

2 4 1 2 1 1 1 1 
2 4 1 1 

5 1 2 3 1 1 2 
2 1 1 

4 1 1 3 

11 6 4 .5 Z 1 1 1 4 

4 4 2 1 1 

sport hochschulen 

9 4 It 1 2 2 2 1 
6 3 3 1 2 2 1 

18 18 12 6 11 5 5 5 '3 1 .3 2 
20 12 12 2 7 4 5 2 3 1 2 

21 28 10 14 1 6 1 1 1 
21 28 11 10 1 5 1 1 1 

1t8 50 26 21 14 13 6 6 4 '3 .3 

47 43 26 13 10 11 6 3 4 2 2 
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5.3 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 

Lfd. 
Nr. Studiongebiet 

Studenten 
insgesamt 

davon 

Promotion 
Staate.. 
examen 

itaateprituae 

Grund- tad 
Haupt-

leader-

eehulen 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne 

1 Theologie  146 67 - 

2 Medizin  741 18 723 

3 Pbarmasie  49 11 38

4 Rechtaviseenachaft  132 29 103 

5 Wirtschaftswissenscbetten  701 118 

6 Sozialwissenschaften  190 47 - 1 1 

7 0eieteariasenschaften  484 208 - 7 

8 Sprachwissenschaften  727 8o 59 

9 Mathematik und Naturwissenschaften 96o 14o 20 1 5 

10 Laadvirtachatt
1) 

80 17 

11 Ingenieurwissenschaften  976 83 

12 Leibeserziehung  5 

13 Inagesant 5 191 818 884 2 72 

Pädagogische 

1 Ersiehungswissenechatt  31 3 

2 Lehrest aa der Grund- und Hauptschule 141 139 

3 Lehramt an So dd hulen  16 16 

4 Insgenant 188 3 139 16 

1 Bildende Künste  94 

Kunmt-, Musik- und 

1 

2 Musik  315 1 

3 Leib iehung  154 

4 Imsgesamt 563 2 

1) Einschl. Ernähruage- und Haushaltswissenschaften. 

5.3 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 

U't01l 

'taatQrlflUll flr 
Ltd. 

Studbngabiet Stud.llto 
.r. illllla_t St .. t ... GrI&Il4- ... 

P1'OllOti.OIl _an Hallpt- Souar- hal-

.. bal •• 

ViBsenschattliche Hochschulen ohne 

1 TlI.lIOlogb 146 67 

2 Kadi.in • 741 18 72} 

} Pllarltuie • .. . ... 49 11 }8 

4 aaohtevia.allackaft 1}2 29 10} 

5 Wirtschaft.w1a.anachattan • 701 118 

6 Sozialwi •• an.chatto 190 47 1 1 

7 Gaiataawi.sallachaftan • 484 208 7 

8 Sprachvi •• enachaftell 727 80 59 

9 Kath .... tik und Naturwi.aenachafto 960 140 20 1 5 

10 Laadvirtachatt 1) •••••• .. . .. .. .. 80 17 

11 Ing.niorwi •• o.ohatten 976 8} 

12 Leibea.rziehung • • • • .5 

13 lug ..... t 5 191 818 884 2 72 

Pädagogische 

1 Erzi.hungsviesenschaft ••••••• }l 

2 L.hrut an d.r Grund- IUld Hauptschul. 141 

3 Lehramt an Sond.r.chul.n ••• • • • 16 16 

ln.g ..... t 188 U9 16 

Kunst •• Musik- und 

1 Bildende Künata • 1 

2 Musik .......... .. 1 

3 Leibe •• rzi.hung. 154 

1) Einachl. Ernährungs- und Haushaltswia •• n.chaft.n. 
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und Art der angestrebten akademischen Prüfung 

streben an 

dee Lehramt an 

Oymnaeien 
berufsbildenden 

schulen 

Diplom- Lizentiaten-
iirchliche eine sonstige 

Abachluß-

werulis 

d. 

Pädagogische Hochschulen und Sporthochschule 

7 9 

582 

1 1 61 

3 

5 

5 96 38 6 

46 13 111 96 2 7 

287 9 290 

74 717 9 

62 10 

892 11 

12 

426 13 2 478 425 4 61 8 13 

Hochschulen 

28 

2 2 

28 2 

Sporthochschulen 

21 71 1 

20 291 2 

3 151 

44 1 153 362 4 

157 

und Art der angestrebten akademischen Prüfung 

atrabu an 

daa Lehrut an I Diploa- Magister- LizeAtiateA- ltirchlicbe eine sonstige LId. 
!Ir. 

berufsbildendu Abschluß-
G;pnadeJI. Schulen 

prUtung 

Pädagogische Hochschulen und Sporthocuchule 

7 9 1 1 61 1 

2 

, 
4 

1 ,582 .5 

.5 96 .J8 1 1 6 

46 1, 111 96 1 2 7 

287 9 290 1 1 8 

74 717 , 9 

1 62 10 

892 1 II 

.5 12 

426 13 2 478 425 I; 61 8 1,} 

Hochschulen 

28 1 

2 2 

,} 

28 2 4 

Sporthochschulen 

21 1 n 1 

20 1 1 1 291 2 

151 3 

1 15'} 1 4 
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6. Abschlußprüfungen und 

6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1971 

Deutsche Auelinder 

Fachrichtung 
Abgelegte 

darunter bestanden 
Abgelegte 

darunter bestanden 

PrUfungen Priffungen 
inegeeamt 31113•10301% weiblich insgesamt SUNIall« weiblich 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelieohe Theologie  162 134 16 -

Katholische Theologie  174 173 2 9 9 

Medizin  
davon 

1 177 1 169 241 132 130 19 

Allgemeine Nedisin  1 005 998 214 113 111 18 
Zahnmedizin  172 171 27 19 19 1 

Pharmazie  248 246 123 4 4 1 

Rechtewieeeneohaft  1 290 1 079 144 6 3 -

Wirtschaftswissenschaften
1)  

darunter 
1 378 1 021 110 78 52 3 

Volkswirtschaft  425 321 61 36 25 2 
Wirtschaftswissenschaftliches Aufbaustudium 45 43 - 2 2 
Betriebswirtschaft  686 501 40 37 22 1 
Wirtschaftewiseenschaft 2)  216 150 9 3 3 

Sozialwissenschaften  
davon 

82 79 34 4 4 

Soziologie  58 55 24 - 

Wissenschaft von der Politik  4 4 2 2 2 
Sonialwissenechaften  20 20 8 2 2 

Philosophie  7 6 5 3 2 1 

Psychologie  222 213 104 5 5 2 

Pädagogik  10 10 1 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen  5 593 5 140 3 269 20 20 14 

Lehramt an Sonderschulen  290 278 128 • 

Lehramt an Realschulen  1 518 1 210 878 8 6 4 

Zusatz-, Ergänzungdu- oder HrweiterunssprUfung 
fUr das Lehramt an Realschulen  50 42 22 

Lehramt an Gymnasien  1 303 1 178 383 7 7 2 

Zusatz-, >sänzunge- oder Brreiterungsprüfung 
fUr das Lehramt en Gymnasien  140 128 51 1 

Lehramt an berufsbildenden Schulen 
(Geverbelehramt)  153 144 14 2 2 

Zusatz-, Krgännunge- oder Erweiterungaprilans 
fUr das Lehramt an berufsbildenden Schulen . 1 1 - -

Randelaschullehramt, Wirtschaftnpädagogik 68 So 10 - 

Geschichte  10 10 3 2 2 1 

Kunstwissenschaftliche Fächer  8 8 3 1 - 

Sprachwissenschaften  45 43 21 7 7 2 

Mathematik und Naturwissenschaften  
davon 

519 489 44 60 55 6 

Mathematik. Angewandte Mathematik  112 106 7 5 5 
Physik  134 129 5 11 8 

Chemie  213 196 17 33 32 4 

Biologie, Botanik, Zoologie u.a.  31 31 12 2 2 2 
Geographie und Geowissenschaften  29 27 3 9 8 

Landwirtschaft und Gartenbau  81 77 5 8 7 

Ernährungs- und Haushaltsvismenschaften . 29 29 27 1 1 

Ingenieurwissenschaften  
davon 

746 733 12 118 117 2 

Bauwesen  246 242 9 41 41 2 
Vermessungswesen (Geodäsie)  52 5°

- 2 2 
Maschinenbauwesen  247 246 2 41 41 
Elektrotechnik  162 156 1 13 12 
Berg- und HUttenwesen  39 39 - 21 21 

Leibeserziehung  11 8 1 18 13 4 

Ohne Angabe  2 2 1 - - 

Insgesamt 15 317 13 722 5 652 494 447 61 

1) Ohne Handelsschullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 

lachriahtung A1>g.bgt. 
PrUtwIs.a 
iD.g ..... t 

6. Abschlußprüfungen und 

6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1971 

» •• hch. Au.alJIn4n 

darunt.r 1>aat .. 4 .. Abgel.,t. 4araat.r b •• t .. 4ea 

.u...... I weiblich 
PrUtwlsu 

.u ..... n I weiblich ineg .... t 

Staats-, Diplom-. Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

lT ... eli.ohe 

IathoU.cha • • 

Medizi. • • • • • • • • • 
da,.on 
Allg .. alaa Xadiain 
ZahIiIII.disiA • 

Pharaui •••• 

R.cht.via •• Il.ohaft •••• • • • 
Wirt.ch.ft.vi ..... Chaft .. l ) 

4araatar 
Jolkavirt.cbaft • • • • • • • • • • • • • • 
Wirt.ohaft.vi •• all.chaftlich.. 4ufbauatudiu. 
Betrieb.virt.chatt • • • • • • • 
Wirtschatt.vi ..... chatt 2) 

8osialvi •• anachatt.1l 
d.,.oll 
8o.io10,1. •••••• • • • • • • • • • • 
Wiee.ll.chaft Ton d.r Politik 
8ozialvi ... n.ohatt.a 

Philoaophie • 

PIIJ'choloSia • 

Pädagogik • • 

. . . 
Lehrut .. Grlmd- Wld Baupt&chul .. 

Lehr .. t .. 8oA4er.ohulea 

Lehr .. t .. Real.chul .. 

Zusats-. Erglnsungs- od.r 1r •• it.rungeprUtwIs 
t'ilr da. Lehr.t .. R.alschul.1l ••••••• 

Lehr .. t aD G,....1.n • • • • • • • • • • • • 

Zuaata-. Irgbzunga- odn Jlrweite:I'WIClIPrUtung 
t'ilr da. Lehrut &11. <l1tmUi.n •• • • • 

Lehr .. t &11. beruf.bildeAltan Schulen 
(G.twerbel.hrut) ••••••••• 

Zueata-, IrgInsunge- oder lrwait.l'UAgeprUtuAg 
t'ilr das Lehrut &11 berufsbildenden Schulen 
Randelsschul1ehr .. t. Wirt.ohaft.pldagogik • • 

Geschichte . . . . . . . . . . 
KWlatvi •• enechaftliche lKcher • 

Spr.chviae.naah.ften 
Hath .. atik und laturvissen.chaft.. •••• • 

da,.o,n 
Mathe.aUk, Ang.wandte Math .. aUk • 
Phlaik •••••• • • • • • • • 
Cb_ie ••• • • • • • •••••• 
Biologi., Botanik, Zoologie u.a. 
Geographie Wld Geovi.een.ohaften 

Laadwirtschatt und Gartenbau 

Irnihrunga- und Haushalt.vi •• eA.chaft.n • 

lD&.nillUl'Wia.enschaften • • • 
d.,.on 
Bauw ••• n ••• • • • • • • • • 
V.rm •• sungaw ••• n (O.o4&.i.) • 
Haechinenbau..... • • • 
Elektrot.chnik 
Serg- und KUtt.n.ea.. • 

Le1bea.rzi.hUAg • 

Ohne Angabe • • • 

Inq ..... t 

162 

114 

1 117 

1 005 
112 

248 
1 290 

1 318 

425 
45 

686 
216 

82 

58 
4 

20 

1 
222 

10 

5593 
290 

1 518 

50 
1 303 

1 

68 
10 

8 

45 
519 

112 
134 
213 
31 
29 

81 
29 

146 

246 
52 

241 
162 

39 
11 

2 

15 311 

1) Ohne Rand.lBachu11.hrUlt. - 2) An der Ruhr-Ullivere1tii.t BochWII. 

154 

113 

1 169 

998 
171 

246 

1 079 

1 021 

321 
45 

501 
150 

19 

'5 
4 

20 

6 

213 
10 

5140 
218 

1 210 

42 

1 178 

128 

146 

1 

50 
10 

8 

43 

489 

106 
129 
196 

31 
27 

77 
29 

733 

242 
50 

246 
156 

39 
8 
2 

13 722 

16 

2 

241 

214 
27 

123 
144 

110 

61 

40 
9 

34 

24 
2 
8 

5 
104 

1 

3 269 
128 
818 

22 

383 

51 

14 

10 

3 
3 

21 
44 

1 
5 

11 
12 

3 

5 

27 
12 

9 

2 
1 

1 

1 

.5 652 

9 

132 

113 
19 

4 

6 

18 

36 
2 

37 
3 

4 

2 
2 

3 

5 

20 

8 

1 

1 

2 

2. 

1 

7 
60 

.5 
11 
33 

2 
9 

8 

1 

118 

41 
2 

41 
13 
21 

18 

9 

130 

111 
19 

4 

3 

52 

25 
2 

22 , 
4 

2 
2 

2 , 
20 

6 

1 

1 

2 

7 

55 , 
8 

32 
2 
8 

7 

1 

117 

41 
2 

41 
12 
21 

13 

19 

18 
1 

1 

2 

1 

1 

2 

14 

4 

2 

1 

2 

6 

4 
2 

2 

2 

4 

61 
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Promotionen (ohne Fachhochschulen) 

(Wintersemester 1970/71 und Sommernsmeßter 1971) 

Fachriehtuns 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
inagesaat 

darunter beutenden 
Abgelegte 
Prüflingen 
inageeant 

darunter bestanden 

ZUOMMIIIM weiblich hUOMUMOU weiblich 

Promotionen 

!sangelische Theologie  13 13 1 1 1 

Katholische Theologie  19 19 2 5 5 

Medisin  
davon 

887 887 218 72 72 7 

Allgemeine Medizin  792 792 197 68 68 7 

Zahnmedisin  95 95 21 4 4 

Pharmasie  20 20 2 3 3 1 

Beohtsvi haft  185 185 9 6 6 1 

Wirtechaftewi haften')  
darunter 

121 119 3 7 7 

Volkewirtschaft  49 49 4 4 

Betriebewirteehaft  66 65 3 2 2 

Wirtechaftswi haft
2) 

4 4 1 1 

Sosialwieeenechaften  
davon 

39 39 3 3 3 

Soziologie  13 13 

Wieeenschaft von der Politik  11 11 1 3 3 

Sosialwiesenschaften  15 15 2 

Philosophie  28 28 8 2 2 

Psychologie  26 26 7 2 2 2 

Pädagogik  19 19 4 2 2 

Handelsschullehramt, Wirtschaftspädagogik 2 2 

Geschichte  49 49 8 3 3 

Kunstwissenschaftliche Fächer  38 38 15 2 2 1 

Publisistik, Komeunikationsforechung . 4 4 1 1 1 

Sprachwissenschaften  95 93 26 9 8 3 

Mathematik und Naturwi haften  
darunter 

435 433 20 52 52 3 

Mathematik, Angewandte Mathematik  6o 60 2 3 3 

Physik  91 91 1 5 5 1 

Chemie  183 183 5 33 33 2 

Biologie, Botanik, Zoologie u.a.  51 51 9 5 5 

Geographie und Geowissenschaften  49 47 3 6 6 

Landwirtschaft und Gartenbau  16 16 1 10 10 

Ingenieurwissenschaften  
darunter 

211 211 1 25 25 

Ba 21 21 1 2 2 

Verneaeungswesen (Geodäsie)  3 3 2 2 

Maschinenbauwesen  85 85 5 5 

Ilektrotechnik  44 44 3 3 

Berg- und nUtt 51 51 13 13 

Ohne Angabe  3 3 3 3 2 

Insgesamt 2 210 2 204 328 208 207 21 

Pro.otionen (ohne Fachhochschulen) 
(Wintersemester 1970/71 und Sommersemester 1971) 

l'achriohtUAC Ab,eleste 
PrUtungen 
inq .... t 

Deutsche 

darunter bestanden 

zu_en I weiblich 

Promotionen 

tbeologie 13 l} 1 

ltatholische tbeologie • . . . . . 19 19 2 

Med1sin •• • • • \I • · . . . . . 887 887 218 
daYOIl 

Allg .. e1ne Medizill 792 792 197 

ZahDaediain • 95 95 21 

Pharauie •• 20 20 2 

aechtswiss.nschaft 185 185 9 

Wirtsch.ft.wis •• nschaft.n l ) • . . ... 121 119 } 
darunt.r 

Volk.wirtschaft • • • 49 49 

Betriebewirtschaft · . . 66 65 3 
Wirtsch.ttew1ssenschaft 2 ) • \I • • • • • • 4 4 

Sos1alwi •• ensohatten · . . . . . . 39 39 } 
daYOn 

Soziologie 13 l} 

Vi .... nBch.ft yon der Politik 11 11 1 

Sozialwi .. senschaften 15 15 2 

Philosophie 28 28 8 

PS7chologie 26 26 7 

Pädagogik • 19 19 4 

Handelsschu11ehraat, Wirtschaft.pädagogik • • .2 2 

Gesohichte • • • • • \I • • • • 49 49 8 

Kunatwis.enach.ft1iche Fächer }8 38 15 

Publizistik, Koamunikationstorschung 4 4 

Sprachwis .. en .. chaften · .. . . . .. 95 93 26 

Mathe •• tik und Naturwi .. sen .. chaft.n 435 433 20 
dlll"lmter 

Mathlllllatik. Angewandte Math.matik • 60 60 2 

Ph;railt 91 91 1 
eh_ie IB} 183 5 
Biologie, Botanik, Zoologie u.a. 51 51 9 
Geographie und Geowissen.chaft.n 49 47 3 

Landwirtschaft und Gartenbau 16 16 1 

Ingeni.urwieeenschaften 211 211 1 
darunter 

Bauwesen .. \I • \I \I • .. • \I 21 21 1 

Veraeseungewesen (Geodäsie) 3 3 
Maschinenbauwe.en • 85 85 

Elektrotechnik 44 44 

Berg- und IlUttenwesen 51 51 

Ohne Ansabe · . . . . . . . . . . . . . . . . 3 3 

Insgesamt 2 210 2 201; 328 

159 

AUBläJI.der 

Abgelegte darunter bestanden 

Prl1i'ungen 
aus_en I weiblich in .. ge .. amt 

1 1 

.5 5 

72 72 7 

68 68 7 
4 4 

} 3 1 

6 6 1 

7 7 

4 .. 
2 2 

1 1 

3 3 

3 3 

2 2 

2 2 .2 

2 2 

3 3 

.2 2 1 

1 1 1 

9 8 3 

52 52 3 

3 3 

5 5 1 

}3 33 2 

5 5 
6 6 

10 10 

25 25 

2 2 

2 ;:; 

5 .5 

3 3 
I} 13 

3 3 2 

208 207 21 
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6.2 Deutsche Examinierte nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Yachrichtung 

Deutsche &laminierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

SUOMMOD 

11 4. weiblich 
1946 
und 

später 
1945 1944 1943 1942 1941 19401 1939 

-r 

1938 1937 
1936 
aua 

irther 

ohne 
Angabe 

Staate-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten-

Evangelische Theologie . . . z 154 53 37 20 17 8 8 4 2 2 1 2 
16 5 2 4 3 1 1 

Katholische Theologie . .  z 173 75 22 22 14 8 12 6 3 1 3 6 1 
2 2 

Medizin  z 1 169 110 216 307 277 107 80 36 16 7 3 9 1 

davon 
w 241 43 69 57 36 8 7 6 7 1 2 4 1 

Allgemeine Medizin . . .  z 998 86 189 274 232 91 70 27 14 5 3 6 1 
w 214 34 62 53 33 5 6 6 7 1 2 4 1 

Zahnmedizin  s 171 24 27 33 45 16 10 9 2 2 - 3 -
w 27 9 7 4 3 3 1 - - - - 

Pharmazie  s 246 15 33 52 58 39 20 13 8 1 2 5 
w 123 7 22 31 28 20 8 4 2 1 

Rechtswissenschaft  z 1 079 397 168 242 138 58 34 17 7 7 4 5 2 
w 144 96 20 15 5 3 3 1 - 1 

Wirtschafteviasenachafteni) z 1 021 188 103 223 207 108 85 37 25 16 9 19 1 

darunter 
w 110 64 14 14 7 6 1 - 1 3 

Volkswirtschaft  s 321 69 45 69 60 30 16 10 4 5 4 8 1 
w 61 33 12 5 4 4 1 - 2 

Virtachafteviaeenechaft- s 45 - 2 1 6 11 11 3 3 5 3 
lichen Aufbaustudium . . . w — 

Betriebawirtechaft . . . . z 501 81 37 113 116 52 49 23 17 6 3 4 
40 25 2 7 3 1 1 1 

Wirtschaftein haft2) 150 38 18 40 24 15 8 1 1 2 3 
w 9 6 2 1 

Sozialwissenschaften . . .  z 79 29 16 13 12 2 2 2 1 2 

davon 
w 34 19 11 1 2 1 

Soziologie  s 55 15 14 12 6 2 1 2 - 1 2 
w 24 11 10 1 1 1 - 

Wissenschaft von der s 4 2 1 1 
Politik  w 2 2 

Sozialvi chaften . .  s 20 12 2 1 5 
w 8 6 1 1 

Philosophie  a 6 3 - 2 - 1 
w 5 3 2 - 

Psychologie  z 213 51 36 35 32 14 11 8 4 3 4 13 2 
w 104 43 23 15 8 2 1 1 - 1 9 1 

Pädagogik  s 10 2 2 1 2 - 2 1 -
w 1 - 1 ... 

Lehramt an Grund- und z 5 140 3 555 278 306 186 132 108 96 78 58 52 275 16 
Hauptschulen  w 3 269 2 768 77 86 50 47 33 32 24 16 14 111 11 

Lehramt an Sonderschulen . . z 278 4 12 11 15 20 38 27 25 29 17 80 
w 128 4 9 8 8 9 19 12 10 10 7 32 

Lehramt an Realschulen . . . a 1 210 726 101 92 48 33 31 33 20 19 20 83 4 
w 878 658 60 49 25 12 14 9 7 5 4 33 2 

Zueatz-, Ergänzunge- oder 
Erweiterungsprüfung für das $ 42 8 1 4 1 1 4 - 4 1 1 17 

Lehramt an Realschulen . . . w 22 7 1 2 1 1 3 2 1 4 

Lehramt an Gymnasien . . . . z 1 178 264 163 212 196 86 81 51 36 21 13 50 3 

w 383 156 82 55 24 25 13 4 7 1 3 12 1 

Zusatz-, Ergänzunze- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 128 15 22 22 15 9 13 5 1 1 2 20 3 
Lehramt an Gymnasien . . . . v 51 14 9 7 4 5 - 2 1 8 1 

1) Ohne Bandeleschullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 
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J'achrichtuag 

z • zu._en 
w • weiblich 

Theologie • •• z 

" 
Katholi.che Theologie 

Medizin •• • • • • 

davon 

Allge.eine Medizi. • • 

11 
W 

z 
w 

z 
v 

z 
w 

Pbn • .,i. .. . . . . • .. z 

" 
R.cht.wi ..... chaft • • • •• z 

v 

Wirt.chaft.vi ••• nschaft.n l > 
darunter 

Volkswirtschaft ••••• 

11 

" 
z 
w 

z 
liches Aufbau.tudiue • •• v 

Betriebswirtschaft • • • 

Wirtschaft.wiss.nsChaft 2) 

Sozialwis.enschaften 

davon 

Soziologie • 

Wie.enechalt von d.r 
Politik • • • • • • • 

&ozialv1s ••• schaften 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 

" 

Philosophie ••••• • •• a 
w 

P.,chologie •••••••• z 
w 

Pädagogik •• • • • • 

Lehramt an und 
Hauptschule. • • • • • 

Lehr ... t an Sonderschulen 

Lehramt an Realschulen • 

z 
w 

z 
w 

z 

'" 
z 
w 

Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 
Lehramt an Realschulen • w 

Lehramt an Gymnaeien. • • •• z 
W 

Zusatz-, Erginzungs- oder 
Er"eiterungsprUfung für das z 
Lehramt an Gymnasien. • •• v 

.lxaai.ierte 
i •• ge_t 

15'+ 
16 

173 
2 

1 169 
241 

998 
214 

171 
27 

246 
12} 

1 079 
144 

1 021 
110 

}21 
61 

45 

.501 
40 

150 
9 

79 
}It 

55 
24 

4 
2 

20 
8 

6 
5 

21} 
104 

10 
1 

5l4O 
3 269 

278 
l28 

1 210 
878 

42 
22 

1 178 
383 

128 
51 

6.2 Deutsche Examinierte nach Fachrichtung und Geburtsjahr i. 

Deut.che Bza.in1erte mit be.taAde.er Prtifuag 

1946 
uad 

apl.ter 

5} 
5 

1945 

37 
2 

75 22 
2 

110 216 
'+} 69 

86 189 
}It 62 

2'+ 27 
9 7 

15 
7 

33 
22 

}97 168 
96 20 

188 10} 
64 14 

69 '+5 
33 12 

81 
25 

38 
6 

29 
19 

15 
11 

2 
2 

12 
6 

51 
4} 

2 

2 

37 
2 

18 

16 
11 

14 
10 

2 
1 

3 555 278 
2 768 77 

4 12 
4 9 

726 101 
6,58 60 

8 
7 

1 
1 

264 163 
156 82 

15 
14 

22 
9 

19'+'+ 

20 
4 

22 

307 
57 

27'+ 
5} 
33 

4 

52 
}1 

242 
15 

22} 
14 

69 
5 

1 

11} 
7 

40 
2 

13 
1 

12 
1 

1 

} 
} 

}5 
15 

306 
86 

11 
8 

92 
49 

4 
2 

212 
55 

22 
7 

davoa aiali a Jahr ••••• ,ebor ... 

1936 obe 19'+3 1942 19'+1 191tO 19" 19:58 1937 ud Aaplle trWMr 

Staats-. Diplo .... Macister-. Liaentiaten-

17 
} 

14 

277 
36 

2}2 
33 
45 

} 

8 
1 

91 
5 

16 
} 

39 
20 

138 ,58 
5 } 

207 lOS 
7 6 

60 30 
4 4 

6 

116 
} 

24 

12 
2 

6 
1 

1 

5 
1 

2 

11 

52 
1 

15 
1 

2 
1 

2 
1 

2 
2 

14 
2 

1 

12 

80 
7 

70 
6 

10 
1 

20 
8 

}It 
} 

85 
1 

16 
1 

11 

8 

2 

1 

1 

11 
1 

186 1}2 108 
50 47 }} 

15 20 38 
8 9 19 

48 }3 31 
25 12 14 

1 
1 

196 
24 

15 
4 

1 
1 

86 
25 

9 
5 

4 
} 

81 
l} 

13 

6 

27 
6 

9 

l} 
4 

17 
1 

}? 

10 

} 

23 

1 

2 

8 
1 

2 
1 

96 
}2 

27 
12 

}} 
9 

51 
4 

5 
2 

2 

16 
7 

14 
7 

2 

8 
2 

7 

25 

4 

17 

1 

78 
24 

25 
10 

20 
7 

4 
2 

36 
7 

1 

2 
1 

1 

7 
1 

5 
1 

2 

1 

7 

16 

.5 

6 

1 

} 
1 

,58 
16 

29 
10 

19 
5 

1 

21 
1 

1 
1 

1 

, 
2 

3 
2 

2 
1 

4 
1 

9 
1 

} 
1 

2 

1 

1 

2 

52 
14 

17 
7 

20 
4 

1 
1 

15 
J 

2 

9 
4 

6 
4 , 
.5 

19 
3 

8 
2 

4 
1 

2 

2 

13 
9 

1 

275 
III 

80 
}2 

83 

" 
17 

4 

50 
12 

20 
8 

1 

1 
1 

1 
1 

2 

1 

1 

2 
1 

16 
11 

4 
2 

} 
1 

, 
1 

1) Ohne Bandelsschu11ehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochua. 
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Prüfungsjahr 1971 (finterigenester 1970/71 und Bonnersenester 1971) 

lachrichtung 

Deutsche EXaminierte mit bogtandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind in Jahr  geboren 
"NW 

ß . MIUMIIMOU 

. weiblich 1946 
und 

später 
1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 1937 

1936 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an berufsbildenden z 
Schulen (Gewerbelehramt) . w 

Zusatz-, Breinsungs., oder 
Brweiterungsprüfung 
für das Lehramt an s 
berufsbildenden Schulen . 

Bandeleschullehramt, z 
Wirtschaftspädagogik . . v 

Geschichte   ß 
w 

Sunetwiesenechaftliche z 
Fächer   w 

Sprachwiseenschaften . . .   s 
w 

Nathematik und Natur.. z 
wieeenschaften   w 

davon 

Matheantik, s 
Angewandte Matheantik w 

Physik   z 
v 

Chemie   a 

Biologie, Botanik, ß 
Zoologie u.a.   w 

Geographie und z 
Geowissenschaften . . . . w 

Landwirtschaft und Gartenbau s 
w 

ErnKhrungs- und a 
Bauehaltswiesenschaften . . w 

Ingenieurwissenschaften .   z 

davon w 

Bauwesen   s 
w 

Vernessun  s 
(Geodäsie)   v 

Maschinenbe  . . . . s 
w 

Elektrotechnik   ß 
w 

Berg- und Büttenwenen .   s 
v 

Leibeserziehung   a 

Ohne Angabe  

Insgesamt z 

w

13 

5 

146 
14 

1 

50 
10 

10 
3 

8 
3 

43 
21 

489 
44 

106 
7 

129 
5 

196 
17 

31 
12 

27 
3 

77 
5 

29 
27 

733 
12 

242 
9 

50 
- 

246 
2 

156 
1 

39 
- 

8 
1 

2 

722 

652 

5 

3 

11 
4 

3 
1 

2 
1 

- 

9 
5 

146 
21 

41 
3 

17 
2 

76 
9 

10 
6 

2 
1 

21 
4 

25 
24 

70 

19 

9 

23 

16 

3 

779 

946 

1 

10 
1 

4 
1 

2 

9 
5 

54 
3 

14 

17 

20 
2 

2 
1 

1 

12 
1 

1 
1 

75 
3 

23 
2 

7 
- 

27 
- 

12 
1 

6 

1 

376 

414 

1 

31 
1 

5 
2 

3 
1 

1 
1 

4 
1 

86 
7 

19 

28 
1 

30 
3 

4 
2 

5 
1 

19 

125 
3 

42 
3 

12 
- 

43 
- 

22 

6 

838 

363 

1 

22 
3 

8 
2 

1 

6 
4 

66 
4 

11 
1 

25 
2 

21 

6 
1 

3 
- 

4 

163 
2 

62 
2 

12 
- 

43 
- 

39 

7 

1 

489 

216 

22 
2 

9 
1 

1 

5 
1 

42 
3 

10 
2 

9 

18 
1 

1 

4 

7 

85 
1 

25 

2 

36 
1 

21 

1 

3 
1 

1 

803 

152 

17 
1 

7 
- 

4 
4 

43 
2 

4 

14 

15 
1 

5 
1 

5 

6 

2 

72 
1 

21 

3 

25 
1 

18 

5 

- 
- 

678 

111 

8 

5 
1 

1 

1 

3 

16 
1 

3 

8 

1 

1 

3 
1 

3 

48 
1 

17 
1 

1 

17 

11 

2 

2 

425 

75 

7 

3 

- 

11 

6 

4 

1 

4 

34 
1 

11 
1 

1 

10 

8 

4 

288 

60 

6 
1 

1 

2 
1 

1 

- 

5 
1 

1 
1 

2 

2 

23 

9 

1 

9 

3 

1 

205 

39 

1 

.. 

1 

. 

3 

1 

1 

1 

- 

13 

6 

4 

2 

1 

154 

34 

11 
1 

3 
1 

1 
1 

3 
2 

3 
1 

13 
2 

2 

2 

6 
1 

2 
1 

1 

1 

21 

6 

2 

7 

4 

2 

1 

645 

225 

1 
-

-

4 

2 

2 

-

-

4 

1 

2 

1 

42 

17 

Prüfungsjahr 1971 .. ater 1970/71 und Somaeraem.ater 1971) 

lachr:l.chtue: 

a • aU_.1l Exaaini.rte 
w • .eiblich ill.g .... t 

und Kirchliche Abachlußprüfungen 

Lehraat an b.rutsbild.lldaa a 
Schul.1l (Oe •• rbelehraat) •• w 

Zu .. t .... , Irilnaung •• oder 
&rveit.ruDg.prUfung 
fUr daa Lehraat .. 
b.rufsbild.lldell Schulen 

BaIld.le.chull.hraat, 
Wirtschaftapildagogik • • • 

v 

G •• chicht. • • • • • z 
w 

Kunstwi.s.llechaftlich. z 
Fächer • • • • .. • • • • •• v 

Sprach.ie.enechatt.n • • 

Kath .. atik und latur
wiasenechatten 

d .... on 

lI.th ... tik. 
Angevandte Kath ... tik 

Biologie. Botanik, 
Zoologie u ••• 

Geogr.phie und 
Geovieaen.chaften 

v 

• 
v 

z 
w 

z 

• 
z 
v 

z 
w 

z 
v 

Laadwirtachaft und G.rt.nbau • 
v 

lrDÄlU'Ungs- und 
Hauahaltavi •• enachatten 

Ingenieurwis.enachaften 

da ... on 

Bauw ••• n • • • • 

Veraesaungswe.en 
(Geodäei.> • • • • 

Maachinenb.uve.en 

Xlektrotechnik • • 

Berg- und HUtt.nv •• en 

z 
v 

z 
v 

• 
v 

• 
v 

z 
v 

z 
w 

• • 
Leib •• erziehung • • • • •• z 

v 

Ohne Angabe •• • • • • ... z 
w 

In.g .... t z 

v 

llt6 
11t 

1 

50 
10 

10 
3 

8 
3 

43 
21 

1t89 
44 

106 
7 

129 
5 

196 
17 

31 
12 

2.7 
3 

77 
5 

29 
27 

733 
12 

242 
9 

50 

246 
2 

156 
1 

39 

8 
1 

2 
1 

13722 

5652 

191t6 
11:114 

apilter 

11 
4 

3 
1 

2. 
1 

9 
5 

llt6 
2.1 

41 
3 

17 
2. 

76 
9 

10 
6 

2. 
1 

21 
4 

25 
2.4 

70 

19 

9 

23 

16 

3 

Deutsche Exaainierte ait b.standen.r PrUfung 

1945 

10 
1 

4 
1 

2 

9 
5 

14 

17 

20 
2 

2. 
1 

1 

12 
1 

1 
1 

75 
3 

Z3 
2 

7 

27 

12 
1 

6 

1 

191t1t 

31 
1 

5 
2 

3 
1 

1 
1 

4 
1 

86 
7 

19 

28 
1 

}O 
3 

.. 
2. 

5 
1 

19 

125 
3 

42 
3 

12 

22 

6 

daYOn 8i.d i. Jahr ••••• g.bore. 

1943 

22 
3 

8 
2 

1 

6 
4 

66 
4 

11 
1 

25 
2 

21 

6 
1 

6z 
2 

12 

39 

7 

1 

1942 1941 

22. 17 
2 1 

9 
1 

1 

5 
1 

7 

4 
4 

42 43 
, 2 

10 
2 

9 14 

18 15 
1 1 

1 

7 

5 
1 

.5 

6 

2 
1 

85 72 
1 1 

25 21 

2 

36 25 
1 1 

21 18 

1 

3 
1 

1 
1 

5 

191tO 

8 

5 
1 

1 

1 

16 
1 

8 

1 

1 

, 
1 

3 

48 
1 

17 
1 

1 

17 

11 

2 

2 

1 

1939 

7 

3 

11 

6 

1 

34 
1 

11 
1 

1 

10 

8 

1938 

6 
1 

1 

2 
1 

1 

5 
1 

1 
1 

2 

2 

23 

9 

1 

9 

3 

1 

1937 

1 

1 

1 

1 

1 

13 

6 

2 

1 

5 779 1 376 1 838 1 489 803 678 

152 111 

425 288 205 154 

391t6 414 216 75 60 39 34 

1936 
und 

frUh.r 

11 
1 

3 
1 

1 
1 , 
2 , 
1 

13 
2 

2 

2 

6 
1 

2 
1 

1 

1 

1 
1 

21 

6 

7 

4 

2. 

1 

645 

22:;' 

161 

ohne 
Angabe 

1 

2 

2 

1 

2. 

1 

42 
17 
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noch: 6.2 Deutsche Examinierte nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Fachrichtung 

Dentsobe ibrasinterto mit beutendener Prüfung 

Examinierte 
inegeeemt 

davon sind im Jahr  gebesen 

zueammen 
w . weiblich 1946 

und 
später 

1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 1937 
1936 
and 

früher 

ohne 

Angabe 

Pro» 

Evangelische Theologie . . . s 13 1 2 2 3 1 4 
w 1 1 

Katholische Theologie . .  s 19 1 1 2 15 
2 ► 2 

Medizin  2 887 26 57 142 177 127 109 72 41 44 25 61 6 

davon 
w 218 11 16 38 47 26 21 16 8 8 7 20 

Allgemeine medisin . . .  s 792 23 54 128 160 115 96 62 35 39 22 53 5 
w 197 9 15 32 43 24 18 15 7 8 7 19 

Zehnmedizin  s 95 3 3 14 17 12 13 10 6 5 3 8 1 
w 21 2 1 6 4 2 3 1 1 1 

Pharmazie  s 20 4 1 4 4 3 3 1 
w 2 1 1 - - 

Rachtswissenechaft  2 185 3 6 20 26 25 23 21 17 6 10 27 1 
w 9 3 1 — — 3 1 1 

Wirtschaftewieeenechaften1) s 119 2 8 9 17 19 15 17 4 10 18 

derunter 
w 3 1 - 1 1 - 

Volkswirtschaft  s 49 4 2 9 9 6 4 3 5 7 

Betriebswirtschaft . . . . s 65 2 4 6 8 8 8 13 1 5 10 
w 3 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaft
2) s 

4 1 1 1 - 1 

Sosielwiesenechaften . . . . 2 39 1 1 8 5 5 3 4 2 2 1 7 

davon 

Y 3 — 1 2 — -

Soziologie  s 13 - 1 3 1 1 2 1 1 3 -
w — 

Wieeenschuft von 2 11 1 1 2 1 1 2 1 2 

der Politik  w 1 1 — - — 

Sozialwissenschaften . . . 2 15 5 3 2 - 2 — 1 2 

w 2 - 1 1 — 

Philosophie  s 28 3 2 2 5 3 2 3 1 7 
8 1 1 - 1 2 1 2 

Psychologie  s 26 4 4 3 2 5 1 2 2 3 

7 1 2 1 3 

Pädagogik  s 19 1 3 1 3 2 9 
w 4 1 1 2 

gandeleschullebramt, 

Wirtsohaftepädagogik . . . . 
z 
w 

2 1 1 

Anmerkungen S. 160 
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nocb: 6.2 Deutsche Exaadnlerte nacb Facbrlcbtung und Geburtsjahr im 

:D4I\ltoaohe KUaiD1erie ai to beetoell4eller PrUlIUIC 

Fachriohtung byondll4 i. Jahr ••••• plloren 
z _ zu.ammen Exe.inier1oa 1946 19'6 w • weiblich inep ... t 

1Uld 1945 1944 194' 1942 1941 1940 1'" 1938 1937 1Uld 
ohae 

epl.ter trilher Upbe 

ProlllO 

Evangelische TheOlogie • • • s 13 1 2 2 , 1 4 
w 1 1 

Katho1iache Theo1og1e s 19 1 1 2 15 
v 2 2 

Medizin . . . . . . .. . . . z 887 26 57 142 177 127 109 72 41 44 25 61 6 
w 218 11 16 38 47 26 21 16 8 8 7 20 

davon 

U1gemeine Madil\in • • • • z 792 2; 54 128 160 115 96 62 35 39 22 " 5 
w 197 9 15 '2 43 24 18 15 7 8 7 19 

Zehnmedizin . . . . . . . z 95 :5 3 14 17 12 1; 10 6 5 :5 8 1 
w 21 2 1 6 4 2 :5 1 1 1 

Pharmazia . . . .. . . . . . a 20 4 1 4 4 :5 3 1 

" 2 1 1 

Rp.chtswisssnschaft • • • • • z 185 :5 6 20 26 25 2' 21 17 6 10 27 1 

" 9 , 1 :5 1 1 

wirtschaftswisaenachaftan l ) z 119 2 8 9 17 19 15 17 4 10 18 
v :5 1 1 1 

dsruntar 

Volkswirtschaft 110 • • • • z 49 4 2 9 9 6 4 :5 5 7 
w 

Betriebswirtschaft • • z 65 2 4 6 8 8 8 l' 1 5 10 
w :5 1 1 1 

wirtechaftswisssnachaft 2) z 4 1 1 1 1 
w 

Sozialwissenschaften :& 39 1 1 8 5 5 , 4 2 2 1 7 
w :5 1 2 

davon 

Soziologie . . . . . . . . z 1; 1 :5 1 1 2 1 1 ; 
w 

Wissenschaft von z II 1 1 2 1 1 2 1 2 
der Politik w 1 1 

Sozialwisssnschaften • z 15 5 :5 2 2 1 2 
w 2 1 1 

Philosophie . . . . . .. . . z 28 :5 2 2 5 ; 2 :5 1 7 
w 8 1 1 1 2 1 2 

Psychologie .. . . . '" . . . z 26 4 4 ; 2 5 1 2 2 ; 
v 7 1 2 1 :5 

Pädagog1k . . . . . . . . . z 19 1 :5 1 :5 2 9 
w 4 1 1 2 

Bandelsachullehramt, z 2 1 1 
WirtschaftBpädagogik w 

Anmarlcungen S. 160 
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Prüfungsjahr 1971 (Wintersemester 1970/71 und Sommersemester 1971) 

Paohrichtung 

ß 114/419312 

V weiblich 

Deuteohe Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr  geboren 

1946 
und 

später 
1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 1937 

1936 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

tionen 

Geschichte  49 3 4 8 11 8 5 5 7 
w 8 2 3 1 2 

Bunetwiegensohaftliche a 38 3 2 5 7 1 2 4 3 1 10 
?Kober  w 15 2 1 2 4 1 2 1 1 1 

Publisietik, s 4 - 3 - 1 
Kommunikationeforschung . . w - - - - 

Spreohwieeeneohaften . . . . s 93 4 5 7 9 16 11 9 7 9 5 10 1 
w 26 1 1 1 4 5 6 2 1 2 1 2 

Mathematik und s 433 8 9 32 42 54 70 66 59 33 14 46 
Naturwissenschaften . . . . 

davon 

w 20 1 1 3 4 1 2 5 1 2 -

Mathematik, s 60 2 2 8 16 7 12 4 5 2 1 1 
Angewandte Mathematik w 2 - 1 1 

Physik  s 91 2 4 8 19 15 21 8 4 10 
w 1 1 - - 

Chemie  s 183 5 3 10 12 29 28 30 25 12 6 23 
w 5 1 2 1 1 - 

Biologie, Botanik. s 51 1 1 8 9 7 6 9 2 3 1 4 
Zoologie u.a.  v 9 1 1 2 3 1 1 

Geographie und s 47 3 4 1 3 5 8 6 8 2 7 
Geovigeenaohaften . . . . w 3 - 1 1 1 

Landwirtschaft und Gartenbau s 16 4 1 2 3 2 3 1 
1 1 

Ingenieurvissenechaften .  s 211 1 3 6 8 14 27 38 25 24 64 1 

darunter 
w 1 1 

Bauwesen  z 21 1 2 5 13 
w 1 - - 1 

vermeaeungewegen s 3 - - 1 1 1 
(Geodäsie)  w - 

Meechinenbauyesen s 
w 

85 1 2 4 4 8 13 16 12 6 19 

Elektrotechnik  z 44 2 1 4 9 10 3 4 10 1 
w - 

Berg- und Hüttenwegen .  s 
w 

51 1 2 2 4 10 7 8 17 

Ohne Angebe  s 3 1 1 1 

itägerne, 3 2 204 45 83 237 298 268 281 244 204 143 98 293 10 

w 328 15 19 50 66 38 34 30 18 15 11 32 
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Prüfungsjahr 1971 (Wintersemester 1970/71 und Sommersemester 1971) 

Deute ehe Examinierte mit bestandener Prüfung 

Peehriohtung davon 81nd 1m Jahr ••••• geberen 

• • su •• _n Bxa.tniu'te 
1946 1936 

V • weiblich in ..... mt ohne 
und 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 195ß 1937 und Angabe 

später früher 

tionen 

la.ohiohte . . .. .. . . .. .. . .. 49 3 4 8 11 8 5 3 7 
v 8 2 3 1 2 

tuDatvi •• enaohatt1iohe ,. ;6 .5 2 5 7 1 2 4 3 1 10 
""oher • .. • .. • .. • .. v 15 2 1 2 4 1 2 1 1 1 

PIlbl1z1etik. z 4 } 1 
Koamunikationatoraohung . . v 

Spraohwisseusohaften • • • • ,. 93 4 5 7 9 16 11 9 7 9 5 10 1 
v 26 1 1 1 4 5 6 2 1 2 1 2 

Mathematik und z 433 6 9 52 42 54 70 66 59 33 14 46 
Naturwissenschaften v 20 1 1 3 4 1 2 5 1 2 

davon 

Mathematik, z 60 2 2 8 16 7 12 4 5 2 1 1 
An .. wsndte Mathematik w 2 1 1 

Ph)-Bik •• . . .. . . .. z 91 2 4 8 19 15 21 8 4 10 
w 1 1 

Chemie .. .. .. .. • • .. • • • z 18} 5 ; 10 12 29 28 30 25 12 6 23 
w 5 1 2 1 1 

Biologie, BotBnik, z 51 1 1 6 9 7 6 9 2 ; 1 4 
Zoologie u.a. w 9 1 1 2 3 1 1 

Gaographie und z 47 3 4 1 } 5 8 6 8 2 7 
Geovia8anaohaftan w 3 1 1 1 

Landwirtschaft und Gartenbau z 16 4 1 2 3 2 3 
w 1 1 

Ingen1eurwis8enschatten 11 211 1 3 6 8 14 27 38 25 24 64 1 
w 1 1 

darunter 

Bauwesen ,. . .. .. .. .. . .. .. z 21 1 2 5 13 
w 1 1 

Verllassungawesen z 3 1 1 1 
(Geodäsie) •••• w 

Me.ohinanbauwesen z 85 1 2 4 4 8 13 16 12 6 19 
w 

Elektrotechnik • • • • • • z 44 2 1 4 9 10 ; 4 10 1 
w 

Barg- und Hüttenwe.en » 51 1 2 2 4 10 7 8 17 
w 

Ohne An88be . . . . . . . . z 3 1 1 1 
w 

Inspa.at 111 2 204 45 8} 237 298 268 281 244 204 143 98 293 10 .. 15 19 50 66 38 34 30 18 15 11 32 
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6.3 Ausländische Examinierte nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Ausländische Examinierte mit bestendener Prüfung 

Fachrichtung 

a SUIMIMOD 

V - weiblich 
Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1946 
und 

'später 
1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 1937 

1936 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten-

Katholische Theologie . .  s 
w 

9 1 3 1 1 1 1 1 

Medisin  8 130 3 14 11 23 25 11 14 10 5 4 4 

davon 
19 2 4 4 1 

Allgemeine Medizin . . .  111 3 13 13 20 19 11 11 9 5 3 4 
w 18 2 7 4 4 1 

Zehnmodisla  19 1 4 3 6 3 1 1 
w 1 1 

Pharmazie  4 1 1 1 1 
w 1 1 

Rechtevisseneoheft  
w 

3 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften  8 52 6 5 4 6 3 5 7 7 2 2 5 

davon 3 2 1 

Volkswirtschaft  8 23 3 2 2 3 1 3 5 2 - 4 
w 2 1 1 - 

Wirtenheftswissenschaft- 
hohes Aufbaustudium . . 

s 
w 

2 1 1 

Betriebswirtschaft . . . . z 22 2 2 1 3 2 1 2 5 2 1 1 
w 1 1 -

Wirtschaftswissenschaft
1) 

w 
3 1 1 1 

Sozialwissenschaften . s 4 1 1 2 

davon 
•••• 

Wissenschaft von 
der Politik  w 

2 1 1 

Sozialwissenschaften 
w 

2 1 1 

Philosophie  2 1 1 
w 1 1 

Psychologie  5 2 1 1 1 
w 2 1 1 

Lehramt an Grund- und 20 12 1 1 1 2 2 1 
Hauptschulen  14 10 1 1 1 1 

Lehramt an Realschulen . . . s 6 3 1 1 1 
w 4 3 1 

Lehramt an Gymnasien . . . . 7 2 1 1 1 2 
w 2 1 1 

Zusetz-, Ereinzunge- oder 
Erweiterungsprüfung für das 
Lehramt an Gymnasien . . . . w 

1 1 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen (Gewerbelehramt) . . 

a 
w 

2 1 1 

1) in der Ruhr-Univereint Bochum. 
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6.3 Ausländische Examinierte nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

.l'Plä.Z1d.iache Exa.inierte .it b .. tall4all8r Pri.lfuq; 

"sehri chtuq; davon a1nd i. Jahr ....... boran 
z _ .u ..... n Ena1nierta 1946 w _ weiblich ina ..... t olme und 1945 1944 1942 1941 1940 19,8 und 

AD.-H .plLter fri.lher 

Staats-. Diplo __ • Magister-, Lizentiaten-

Katholiache Theologi. e 9 1 , 1 1 1 1 1 
w 

lied 111 i n • HO > 14 lä 23 25 11 14 10 5 4 .. 
dsvon w 19 2 4 .. 1 

All .... in. M.dizin '<I 111 } I} 13 20 19 11 11 9 5 3 4 
w 18 2 7 .. 4 1 

Zehlul.d1z1n · . . · . . · z 19 1 4 3 6 .5 1 1 
w 1 1 

Pharmazie . . · . . . · . . z 4 1 1 1 1 
w 1 1 

Rechtswissenschaft • • • • • z > 1 1 1 
w 

Wirt80haftswissenschaften 21 52 6 5 4 6 :5 5 7 7 2 2 5 
davon 

w 3 2 1 

Volleswirtsohaft · · . . · '<I 25 :5 2 2 :5 1 3 5 2 4 
w 2 1 1 

Wirtsohsftsvissansohsft- z 2 1 1 
110hes Aufbaustud1um It 

Betriebswirtsohaft • z 22 2 2 1 .5 2 1 2 5 2 1 1 
It 1 1 

Wirtsohaftsltissenschaft 1 ) z 3 1 1 1 
It 

Sozialltis.anschaften z 4 1 1 2 

dsvon 
w 

Wisaensohaft von z 2 1 1 
der Pol! tile It 

Sozialwiaaensohaften z 2 1 1 
It 

Philosophie . · . . . · · z 2 1 1 
It 1 1 

Psychologie . . · · · . · z 5 2 1 1 1 
It 2 1 1 

Lshramt. an Grund- und z 20 12 1 1 1 2 2 1 
Hauptsohulen • · . · . It 14 10 1 1 1 1 

Lehramt an Realschulen • · z 6 .5 1 1 1 
w 4 .5 1 

Lehramt an Gymnesien z 7 2 1 1 1 2 

" 2 1 1 

ZU8Stz-, Ergänzunga- oder 
Erweiierungaprüfung fUr dss z 1 1 
Lehramt an Gymnasien • · · w 

Lehramt an berufBb11denden z 2 1 1 
Sohulen (Gewerbelehramt) · w 

1) An der Ruhr-Unlvereität Bochum. 
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Prüfungsjahr 1971 (Winternenenter 1970/71 und Sonnernenenter 1971) 

Äusländieohe Examinierte mit bestandener Prüfung 

reehriohtmag 

Examinierte 
inegeeemt 

davon sind im Jahr  geboren 

VUOINIVIOs 

V . veiblioh 
1946 
und 

später 
1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 1937 

und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Geschichte  s 2 1 1 -
v 1 1 - - 

genichwiegensehaften . . . . s 7 2 1 1 2 - 
v 2 1 1 - - 

Nethemetik und s 55 17 7 7 8 1 2 1 3 3 1 
Naturwiesensohaften 

davon 

w 6 3 3 -

Nethematik, s 5 2 1 1 1 -
Angewandte Nathematik v - 

Physik  s 
w 

8 4 1 2 1 - -

Chemie  s 32 10 5 4 4 1 - 2 1 1 
v 4 1 3 - 

Biologie, Botanik, a 2 2 - 
Zoologie u.a.  v 2 2 - 

Geographie und s 8 1 - 1 1 1 1 2 
Geovieeeneohaften . . . . w - - - 

Landvirteohaft und 0ertenbeu s 
v 

7 2 1 1 2 1 

Ernährung,- und s 1 
Eaushaltevieseneohaften . . 

Ingenieurviesensohaften . . s 117 14 12 12 11 13 9 9 5 4 6 

davon 

w 2 1 - - 

Bauwesen  s 41 2 5 3 5 4 4 4 2 2 2 
w 2 1 - 

Vermeseungsweeen s 2 1 1 
(Geodäsie)  

Neeohinenbauweeen . . .  s 41 6 6 8 4 5 3 1 1 1 1 
w - 

Elektroteohnik  s 12 2 1 1 1 2 1 1 
w _ _ 

Berg- und Hüttenwesen . . s 21 3 1 1 3 2 2 1 1 1 
v - - 

Leibeeersiehung  s 13 3 1 2 1 2 1 3 -
w 4 1 1 1 1 - 

Insgesamt s 447 65 44 48 55 51 32 36 29 21 15 

w 61 19 7 13 8 7 2 1 - - 

1936r1 ohne 
und 

Angabe 
frühe 

1 

5 

1 

18 4 
1 

7 1 
1 

3 2 

3 
_ 

5 1 

45 6 

3 1 

lt" 

Prüfung.jahr 1971 (Vinterse .. ster 1970/71 und So .. ersemester 1971) 

ExaalDiarte 111 t lIesbruteDer Prll.tlUlg 

hobrlob-" lIaTOD 81rut i. Jahr ....... boran 
11. _a_a :axaa1D1.l'w 1946 1936 v ... 1b1:l.ob lu ..... i ahn. 

I lUI4 1945 1944 194.5 1942 1941 1940 1939 19.58 19.51 lUI4 .lncabe .plt.1' rrUher 

und Kirchliche Abacblußprü!ungen 

• • • • • • • • • • 2 1 1 
v 1 1 

Sp1'llOhvi ••• D.oherwD • • • • • 7 2 1 1 2 1 
v 2 1 1 

.. th ... tllt uM • 55 17 7 7 8 1 2 1 , , 1 5 
••• DBohart.n v 6 3 , 

lIaTOD 

lIathe .. Uk. 11 5 2 1 1 1 
Ange.andt ... the.atik • 

Phl s 1k • • • • • • • • • • 11 8 4 1 2 1 

• 
eh.ai. • • • • • • • • • • z }2 10 5 4 4 1 2 1 1 4 

• 4 1 } 

Biologi. • Botanik, 111 2 2 
Zoologie • 2 2 

Geosnph1. lUI4 11 8 1 1 1 1 1 2 1 
Geovia •• n.oh.rt.n • 

tarut.irt.oh.rt lUI4 GerWDlIeU 111 1 2 1 1 2 1 
v 

Ernlihr1UlgB-lUI4 z 1 1 
Bauaha1ta.1a •• Dlohart.D v 

Ingeni.urvia •• n.obarien • 117 14 12 12 11 13 9 9 5 4 6 18 4 
• 2 1 1 

davon 

••• en . . . . . . . .. z 41 2 5 } 5 4 4 4 2 2 2 7 1 

• 2 1 1 

V.rae •• ung8 •••• n 11 2 1 1 
(Geodl.1.) •••• • 

M •• oh1n.nb.u .... n z 41 6 6 8 4 5 .5 1 1 1 1 2 

• 
El.ktrot.ohnik • • • • • • 111 12 2 1 1 1 2 1 1 

v 

Borg- uM BUtt.nv ••• n . . " 21 3 1 1 3 2 2 1 1 1 5 1 

• 

Lo1bo •• 1'III1.hlUlg . . .... 11 1; 3 1 2 1 2 1 } 
v 4 1 1 1 1 

In.,. ••• t B 447 65 44 48 55 51 32 ;6 29 21 15 45 6 

v 61 19 7 1} 8 1 2 1 ; 1 
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noch: 6.3 Ausländische Examinierte nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

AuelÄndieohe Examinierte nit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

z zusammen 
w weiblich 

Ezeminierte 
inegenant 

davon sind ie Jahr geboren 

1946 
und 

später 
1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 1937 

1936 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Evangelische Theologie . . . s 1 

Katholische Theologie . . . s 5 

Medizin   s 72 
7 

davon 

Allgemeine Medizin . . .   z 68 

7 

Zahnmedizin   s 4 

Pharmazie   z 3 
1 

Rechtewineeneohaft   s 6 
w 1 

Wirtachaftewieeeneohaften   z 7 

davon 

Volkswirtschaft   s 4 

Betriebswirtschaft . . . . s 2 

Wirtechaftewilmenechafti) s 1 

Sozialwissenschaften . . .   s 3 

davon 

Wissenschaft von s 3 
der Politik  

Philosophie   s 2 
w 

Psychologie   s 2 
2 

Pädagogik   s 2 

1 

1 

1 

1 4 

1 2 3 4 7 9 12 8 25 
1 1 1 - 1 3 

1 2 3 3 7 9 12 6 24 
1 1 1 - 1 3 

1 2 1 

2 
1 

2 1 
1 

3 

2 5 

2 

1 

4 

1 

2 

1 2 

1 
1 

2 

Promo 

Anmerkung S. 164 
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noch: 6.3 Ausländische Examinierte nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

.llUl1äDdieohe Ex .. inierte ait beetandener 

Fachrichtung 
<lavon Bind ia Jahr ••••• geboren 

Z _ iiuaamaen Exaainierte 
1946 19,6 'W • weiblioh ineg .... t und 1945 1944 1943 1942 1941 1940 19'9 19'8 19;7 und ohne 

epll.ter trllher Angabe 

Proao 

Evangelieohe Theologie • · · s 1 1 
w 

Katholisohe Theologie z 5 1 4 
w 

Medizin . . . . . · . · · 11 12 1 1 2 ; 4 1 9 12 8 25 
'W 1 1 1 1 1 , 

davon 

Allgemeine Medizin. · .. 68 1 1 2 ; ; 1 9 12 6 24 
w 7 1 1 1 1 , 

Zahnmedizin . . · · z 4 1 2 1 
w 

Pharmazie · · · · z 3 2 1 
w 1 1 

Recht8'Wisaensohaft · z 6 2 1 3 
w 1 1 

Wirtschaftswissensohaften z 7 2 
w 

davon 

Volkswirtschaft · · z 4 4 
w 

Betriebswirtschaft • · " 2 2 
w 

Wirtsohaft.wissenschaft l ) .. 1 1 
w 

Sozialwissenschaften Z ; 2 
w 

davon 

Wissenschaft von z ; 1 2 
der Politik · · · w 

Philosophie . z 2 2 
w 

Psychologie . · · · z 2 1 
w 2 1 

Pädagogik · z 2 1 
w 

Arunerkung S. 1.64 
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Prüfungsjahr 1971 (Wintersemester 1970/71 und Sommersemester 1971) 

Fachrichtung 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

leaninierte 
1nesenant 

davon lind im Jahr  geboren 

INVIMMUO4 

w 0 weiblich 1946 
und 

später 
1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 1937 

1936 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

tionen 

Geschichte  s 
w 

3 - 1 2 

Kunetwiseenschaftliche 2 1 1 

Fächer  w 1 1 

Publizistik, 1 1 
Kommunikationsforschung . . w 1 1 

Sprachwissenschaften . . . . z 8 1 1 1 2 2 1 

w 3 1 - 1 1 

Mathematik und z 52 3 1 4 5 5 6 8 6 2 12 

Naturwissenschaften . . . . 

davon 

w 3 1 1 - 1 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik .  

z 

w 
3 2 1 

Physik  s 5 1 1 1 2 
1 1 

Chemie  s 33 3 1 1 3 2 4 7 5 7 
2 1 1 

Biologie, Botanik, 
Zoologie u.a.  

s 
w 

5 1 1 1 1 1 

Geographie und 6 1 - 1 1 1 2 
Geowissenschaften . . . . w - 

Landwirtschaft und Gartenbau s 10 1 1 1 1 3 1 2 
w - 

Ingenieurvineenechaften .  

davon 

z 25 3 1 2 1 5 2 11 

Bauwesen  z 
w 

2 - 1 1 

Vermeesung 
(Geodäsie)  

s 
w 

2 1 1 

Maschinenbau  • • • • s 5 1 1 1 2 
w _ 

Elektrotechnik  z 
w 

3 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen .  z 
w 

13 2 1 2 1 7 

Ohne Angabe  s 3 1 2 
2 2 

Insgesamt z 207 1 4 2 9 16 12 20 21 26 21 72 3 
w 21 1 4 1 1 2 2 2 7 1 
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prürungejahr 1971 (W1ntereemeeter 1970/71 und Sommersemeeter 1971) 

Ausländische Examinierte mit bestandener 

Fachriehtullg davon sind im Jahr ••••• g.bor.n 

'" • "'lI ..... n EXallinierte 1946 w • w.iblioh in.gesallt und 1945 1944 1942 1941 1940 1939 1938 1931 und ohne 

später früher 

t10nen 

Ge.ehiehte · . . z 3 1 2 

v 

Kunstvissenscha!tliohe ,. 2 1 1 
Ficher · · v 1 1 

Publizistik, z 1 1 
Koamunikationsforschung " 1 1 

Spraohwi8sensohaft8n • z 8 1 1 1 2 2 1 
w 3 1 1 1 

Mathematik und z 52 3 1 4 5 5 6 8 6 2 12 
Naturwis8ensoha!ten w 3 1 1 1 

davon 

Mathematik, z 3 2 1 
Angevandte Mathematik w 

Physik . Z 5 1 1 1 2 
w 1 1 

Chemie . · z 33 3 1 3 2 4 1 5 1 
w 2 1 1 

Biologie, Botanik, z 5 1 1 1 
Zoologie u.a. w 

Geographie und z 6 1 1 2 
Gsowiss.nachaften w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 10 1 1 3 1 2 
w 

Ingsnieurvlasenacha.ften z 25 3 2 1 5 2 11 
w 

davon 

Bauwesen z 2 1 1 
w 

Vermessungavesen " 2 1 1 
(Geodäsie) · w 

Ma8chinenbauwesen z 5 1 1 2 
w 

Elektrotechnik • · · z 3 1 1 1 

" 
Berg- und Hüttenwesen z 1; 2 1 2 1 7 

w 

Ohne Angabe . · · . · Ili 3 1 2 
w 2 2 

Insgesamt z 201 4 2 9 16 12 20 21 26 21 72 
w 21 4 1 2 2 2 7 1 
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7. Studenten an Fachhochschulen 

7.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studien 

Studiengebiet Studenten 

Deutsche 
darunter 
Studien- 
anatnc

er
1) 

Ausländer 
darunter 
Studien-
aufgigerl) 

insgesamt 
darunter 
Studien-„ 
enfänger" 

ß ZUMBMOD 

. weiblich 

Fachhochschule Aachen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften  s 134 132 6 6 140 138 
w 23 22 23 22 

Ingenieurwissenschaften  z 2 547 495 207 63 2 754 558 
w 116 32 12 4 128 36 

Kunst und Kunstwissenschaftliche Fächer s 233 36 26 2 259 38 
w 112 24 11 123 24 

ZUDINMUOU Z 2 914 663 239 71 3 153 734 
V 251 78 23 4 274 82 

Fachhochschule Bielefeld 

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften z 784 193 7 3 791 196 
w 25 10 1 - 26 10 

Geistes- und Sprache haften . . z 412 122 2 2 414 124 
w 156 60 1 1 157 61 

Ingenieurwissenschaften  z 1 245 275 34 11 1 279 286 
w 28 10 - 28 10 

kauet und Kunstwissenschaftliche Fächer z 249 63 2 251 63 
w 128 37 2 130 37 

Sonstige Fächer  z 1 1 - 1 1 
w 1 1 1 1 

SUOVRIZOU ß 2 691 654 45 16 2 736 670 
V 338 118 4 1 342 119 

Fachhochschule Bochum 

Wirtschafte- und Sosialvi haften . s 627 203 6 1. 633 204 
w 47 21 - 47 21 

Ingenieurwissenschaften  z 1 576 279 29 4 1 605 283 
w 23 9 - 23 9 

ausassen Z 2 203 482 35 5 2 238 487 
V 70 30 70 30 

Fachhochschule Dortmund 

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften z 652 121 3 1 655 122 
w 25 10 25 10 

Oeistee- und Sprachwissenschaften z 515 201 2 1 517 202 
w 259 121 2 1 261 122 

Ingenieurwissenschaften  s 1 047 244 80 15 1 127 259 
w 41 19 2 1 43 20 

Kunst und Kunstwissenschaftliche Fächer z 300 47 14 1 314 48 
v 106 19 4 1 110 20 

ZUOVUMIell Z 2 514 613 99 18 2 613 631 
V 431 169 8 3 439 172 

Fachhochschule Düsseldorf 

Wirtschafte- und Sozialvieeenechaften . z 301 148 4 - 305 148 
w 23 14 - - 23 14 

Geistes- und Sprachwissenschaften . .  g 608 302 7 4 615 306 
w 361 185 7 4 368 189 

Ingenieurwissenschaften  z 988 216 88 21 1 076 237 
w 37 9 5 1 42 10 

Kunst und Kunstwissenschaftliche Fächer z 174 35 17 1 191 36 
w 82 23 8 90 23 

Sonstige Fächer  z 1 1 - 1 1 
w - - 

- 

gueameen z 2 072 702 116 26 2 188 728 
w 503 231 20 5 523 236 

1) Studenten im 1. Hochschulsemester an deutschen Hochschulen. 
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Stu4ieqebiet 

11 • lIu ..... a 
w. weiblioh Deuteche 

Wirtaohatta- und 8osialwi.a.a.ohaften • s 134 
w 23 

!agen1.urwi ••• nachaften • • • • • • • • 11 2 547 
w 116 

Kunat und Kunatwiaaenachatt1ich. flch.r 11 233 
w 112 

lIu ..... n 11 2 914 
w 251 

Wirt schaf ta- und Sosialwiaaenachaftea · :r; 784 
w 25 

Geistes- und Sprachwisaenschaftea • z 412 
w 156 

!agen1eurwisaeascbaftea • • • • • • • · :r; 1 245 
w 28 

Kunst und Kunatwisaenscbaftliche licher 11 249 
w 128 

Son.tige licber • • • • • • • · . . . . III 1 
w 1 

lIIu_en 11 2 691 
w 338 

Wirt schaf te- und Sollialwi.senschaften • z 627 
w 47 

!ageaieurwiasenschaften • • • · . . . . z 1 576 
w 23 

zu_en s 2 20:; 
w 70 

Wirtschafts- und Sozialwiesenschaften • z 652 
w 25 

Geistes- und Sprachwiasenschaften • z 515 
w 259 

!agenieurviasenschaften • • • • • z 1 047 
w 41 

Kunst und Kuaatviseenschaftliche Fächer 11 }OO 
w 106 

Zoue_en 11 2 514 
w 431 

Wirtschafts- und So:r;ialwis •• a.chaften · 11 301 
w 23 

Gei.tes- und Sprachwissenschaften • 11 608 
w ,61 

Ingeaieurwi.aenachaften • • • • • 11 988 
w 37 

Kunst und Kunetwiesenschaft1iche Ficher z 174 
w 82 

Sonstige Tacher • • • • • • • · . . . . 11 1 
w 

zu_en z 2 072 
w 50} 

7. Studenten an Fachhochschulen 
7.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studien 

Stu4.atea 

4a:l'U.Ilter 4a:l'U.Ilter 4aruI1t.r 
Studio- 1) AulllKa4er Studio- 1) iJI. ... _t Studiea;.> 
aafliq.r ufliq.r aaflUl&. 

Fachhochschule Aachen 

132 6 6 140 138 
22 23 22 

495 207 63 2754 558 
32 12 4 128 36 

36 26 2 259 }8 
24 11 12' 24 

66} 239 71 } 15' 7}4 
78 2' 4 274 82 

Fachhochschule Bielefeld 

193 7 } 791 196 
10 1 26 10 

122 2 2 414 124 
60 1 1 157 61 

275 34 11 1 279 286 
10 28 10 

6} 2 251 6} 
37 2 l}O '7 
1 1 1 
1 1 1 

654 45 16 2736 670 
118 4 1 342 119 

Fachhochschule BochUIII 

203 6 1 6:;:; 204 
21 47 21 

279 29 4 1 605 283 
9 23 9 

482 }, 5 2 238 487 
}O 70 30 

Fachhochschule Dortmund 

121 :; 1 655 122 
10 25 10 

201 2 1 517 202 
121 2 1 261 122 

244 80 15 1 127 259 
19 2 1 43 20 

47 14 1 '14 48 
19 4 1 110 20 

613 99 18 2 613 631 
169 8 3 1t}9 172 

Fachhochschule Düsseldorf 

148 4 305 148 
14 2} 14 

302 7 4 615 306 
185 7 4 :568 189 
216 88 21 1 076 2'7 
9 5 1 42 10 

}5 17 1 191 :56 
23 a 90 23 
1 1 1 

702 116 26 2 188 728 
2}1 20 5 523 236 

1) Studenten im 1. Hochschulsemester an deutschen Hochschulen. 



169 
Wintersemester 1971/72 

anfänger nach Hochschulen und Studiengebiet 

Studiengebiet 
Studenten 

Deuteohe 
darunter 
Studien-1) Ausländer 

darunter 
Studien-

1) 
enfänger 

insgesamt 
darunter 
Studien-

1) 
anfänger 

- snsaren 
V - weiblich 

Virtschafts- und sozialwissenschaften  

Ingenieurwissenschaften  

ZUOMMIen 

s 

s 
w 

ß 

w 

103 
10 

779 
2 

882 
12 

101 
10 

173 
1 

274 
11 

Fachhochschule Duisburg 

2 1 

53 5 

55 6 

105 
10 

832 
2 

937 
12 

102 
10 

178 
1 

280 
11 

Fachhochschule Essen 

Wirtsehafte- und Sozialwissenschaften . z 353 170 2 2 355 172 
w 26 22 - 26 22 

Geietes- und Sprachwissenschaften 281 148 3 1 284 149 
w 189 101 2 1 191 102 

Ingenieurwi haften  1 941 339 61 8 2 002 347 
71 17 4 75 1? 

Kunst und Kunetwiesenechaftliche Fächer z 310 50 42 3 352 53 
93 20 9 1 102 21 

ZUZUMION ß 2 885 707 108 14 2 993 721 
V 379 160 15 2 394 162 

Fachhochschule Hagen 

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . z 131 99 2 1 133 100 
16 16 - 16 16 

Geistee- und Sprachwi haften . . . z 
w 

88 
41 

39 
18 - 

88 
41 

39 
18 

Ingenieurwiesenschaften  1 531 291 71 12 1 602 303 
w 39 14 2 41 14 

ZUUNIMINI Z 1 750 429 73 13 1 823 442 
V 96 48 2 98 48 

Fachhochschule Köln 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . z 1 041 246 14 3 1 055 249 
w 39 17 39 17 

Geistes- und Sprachwiesenschaften . .  z 1 191 438 74 12 1 265 450 
897 319 45 8 942 327 

Ingenieurwissenschaften  2 343 451 139 17 2 482 468 
w 64 9 5 1 69 10 

Kunst und Kunetwi haftlichs Fächer s 633 103 108 13 741 116 
239 42 32 7 271 49 

IMUNIMMOU 5 5 208 1 238 335 '4.5 5 543 1 283 
w 1 239 387 82 16 1 321 403 

Fachhochschule Niederrhein 

Wirtschafte- und Sozialviseenechaften . s 881 174 29 7 910 i81 
57 20 1 58 20 

Geistes- und Sprachwissenschaften . .  z 208 161 1 1 209 162 
145 103 1 1 146 104 

Ingenieurwissenschaften  1 802 398 310 91 2 112 489 
451 140 26 7 477 147 

Kunst und Kunstvi haftliche Fächer z 166 32 9 175 32 
58 13 2 60 13 

Land- und Forstwirtsohaft  256 58 4 
1 

260 59 
255 58 3 258 58 

Sonstige Fächer  2 1 - 2 1 
2 1 2 1 

WIIIMMMen L 3 315 824 353 100 3 668 924 
968 335 33 8 1 001 343 
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Wintersemester 1971/72 

anfänger nach Hochschulen und Studiengebiet 

StudiUC·biet Studenten 

a • aU.-Sn darunter darunt.r darunter 

• • weiblich D.utech. Studien- 1) Ausländer Studien- l ) insgesut Stlldian- l ) 
antln8er anfänger anfllnger 

Fachhochschule Duisburg 

Wirtschatts- und Sozial.issenschaften • a 103 101 2 1 105 102 

• 10 10 10 10 

Ingeni.lI1'Vissenachaften • • • . . . .. s 779 173 53 5 832 178 

" 2 1 2 1 

lIua_en • 882 274 .55 6 937 280 

• 12 11 12 11 

Fachhochschule Essen 

Wirt schaf ts- und Sollial,,1seenschafte. • r. 353 170 2 2 35.5 172 
• 26 22 26 22 

6e1.t.s- und Sprachwissenschaft.n • r. 281 148 3 1 284 149 

" 189 101 2 1 191 102 

Ing.ni.ur.issenschatt.n • • • • • • 11 1 941 339 61 8 2002 347 
• 71 17 4 75 17 

Kunst u.d Ku •• t.is •• n.chaft11ch. Fleher r. 310 50 42 3 352 .53 

" 93 20 9 1 102 21 

r.u ...... r. 2 885 707 108 14 2 993 721 
• 379 160 1.5 2 394 162 

Fachhochschule Hagen 

Wirtschafte- u.d Sosialwiaaenschaften • z 131 99 2 1 133 100 

" 16 16 16 16 

Ge1stea- und Sprachwis.enachatten • r. 88 39 88 39 

" 41 18 41 18 
Ingeni.urwisssnschaften • • • s 1 .531 291 71 12 1 602 303 

\I' 39 14 2. 41 14 

ZUSUII.n r. 1750 429 73 13 1 823 442 

" 96 48 2 98 48 

Fachhochschule Köln 

Virtachafts- und SOr.ialwis .... chaft.n • s 1 041 246 14 3 1 055 249 

" 39 17 39 17 
6.i.t.s- und Sprachwisa.nschaft.n • r. 1 191 438 74 12 1 265 450 

\I' 897 319 45 8 942 327 
Ingenieurwisaenachafte. • • • • • • z 2 343 451 139 17 2 482 468 

• 64 9 5 1 69 10 
Kuaet UDd Kunetvi •• en.chaftlich. Fächer z 633 103 108 13 741 116 

v 239 42 32 '7 271 49 

zu_en r. .5 208 1 238 335 !J.5 5 543 1 283 
\I' 1 239 387 82 16 1 321 403 

Fachhochschule Niederrhein 

Wirtachatts- und Bosial"i.seneohaften • z 881 174 29 7 910 181 

" 57 20 1 58 20 
Geiet.e- und Sprachw1ssenecbaften • z 208 161 1 1 209 162 

w 14.5 103 1 1 146 104 
Ingenieur"ieseneohatten • • • • • • !t 1 802 398 310 91 2 112 489 

w 451 140 26 7 477 147 
Kunst und Kunetwiae •• schaft1iche Fächer !t 166 32 9 175 32 

v 58 13 2 60 13 
LaDd- und Foratwirtschaft • z 256 58 4 1 260 59 

w 255 58 3 258 58 
Sonstige Fieber • • • • • z 2 1 2 1 

w 2 1 2 1 

!tue_en !t 3 315 824 353 100 3 668 924 

" 968 33.5 33 8 1001 343 
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noch: 7.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studien 

Studiengebiet 
Studenten 

Z . ZUSAMOIZZ 

w . weiblich 
Deutsche 

darunter 
Studien-1) Aneländer 

darunter 
Studien-1) insgesamt 

darunter 
Studien -„ 
anfinger" 

Wirteehafte- und Sonialvineenschaften  

Ingenieurvissenschaften  

Sneannen 

s 
v 

s 

72 
10. 

1 335 
112 

1 407 
122 

67 
10 

279 
45 

346 
55 

Fachhochschule Lippe 

1 1 

34 9 
2 2 

35 10 
2 2 

73 
10 

1 369 
114 

1 442 
124 

68 
10 

288
47 

356 
5? 

Fachhochschule MUnster 

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . s 228 228 3 3 231 231 
18 18 1 1 19 19 

Geistes- und Sprachwiensnschaften . .  1 1 
1 1 

Ingenieurvissenschaften  1 422 328 29 • 8 1 451 336 
w 89 27 5 2 94 29 

Kunst und Kunstwissenschaftliche Fächer s 200 69 16 6 216 75 
86 32 8 2 94 34 

Land- und Forstwirtschaft  405 133 405 133 
v 404 132 404 132 

ZUONZZOU 2 236 758 48 17 2 304 775 
598 209 14 5 612 214 

Fachhochschule Südost-Westtalen 

Wirtschafte- und Sozialwiesenschaften . s 218 80 2 1 220 81 
v 10 7 10 7 

Iagenieurwt haften  s 2 440 478 32 8 2 472 486 
r 43 9 43 9 

Land- und Foretwirtechaft  s 179 72 4 4 183 76 
w 1 - 1 - 

ZUOZZZOO Z 2 837 630 38 13 2 875 643 
w 54 16 54 16 

Fachhochschule Siegen-Gummersbach 

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . s 807 189 14 5 821 194 
34 18 34 

Geistes- und Spracbvi haften . . . s 162 111 162 111 
126 78 126 78 

Ingenieurvi haften  2 039 427 35 11 2 074 438 
25 4 1 1 26 5 

ZUOZZOOll 3 008 727 49 16 3 057 743 
w 185 100 1 1 186 101 

Fachhochschule Wuppertal 

Wirtschafte- und Sozialwi haften . 119 119 1 1 120 120 
17 17 17 17 

Ingenieurin haften  1 634 282 66 12 1 700 294 
76 18 76 18 

Kunst und Kunatwi haftliehe Fächer z 275 34 8 1 283 35 
83 14 1 84 14 

ZUnannen z 2 028 435 75 14 2 103 449 
176 49 1 177 49 
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noch: 7.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studien 

Stlld:l.eqebie t StIldoten 

.. • lIua_e. 4aruIlter danntel' 4aruIlter 
v. veiblioh Deut.ohe StIl4ie·- 1) AualllJl4er Studio- 1) i..,e_t 

oflqer IIJIflqer IIJIflqe 

Fachhochschule Lippe 

Wirt.ch.tta- und 8oIlialvi •• en.chatten • II 72 67 1 1 7' 68 

" 10 - 10 10 10 
Iace.i.urvi •• e.schafte. • • • · II 1 3'5 279 ,4 9 1 369 288 

" 112 45 2 2 1H 47 

lIu_e. 11 1 346 " 10 1 "2 ,,56 

" 122 55 2 2 124 57 

Fachhochschule Münster 

Wirtschatte- und Sollialvie .... ch.tte. · & 228 228 3 3 231 231 
v 18 18 1 1 19 19 

Geiste.- und Sprach"i •• e.schatte. • 11 1 1 

" 1 1 

Iace.ieurvi.se.echatte. • • • • • z 1 422 328 29- 8 1 '+51 336 
v 89 27 ., 2 94 29 

Ku.st und Iunetvisse.achatt1iche Ficher 11 200 69 16 6 216 75 

" 86 32 8 2 94 ". 
Land- und Foretwirtschatt • • . . . . . z 13' 133 

" 132 .. 132 

zu_e. z 22,56 758 48 17 2 J04 775 
v 598 209 14 5 612 214 

Fachhochschule 

Wirtschaft.- und Sozialvissen.chafte. • 11 218 80 2 1 220 81 
v 10 7 10 7 

Iacenieurvi •• ensohafte. • z 478 '2 8 2 472 486 
v 43 9 43 9 

Land- u.d Forstvirt.chatt · z 179 72 4 4 183 76 
'11' 1 1 

zu_en 11 2837 630 38 13 2875 643 
v 54 16 54 16 

Fachhochschule Siegen-Gummerabacb 

Wirtschafts- und Sozialvis.enechaften · .. 807 189 14 5 821 194 
w 34 18 34 18 

Geistes- und Sprachvissenschatten • z 162 111 162 111 
v 126 78 126 78 

Iacenieurvisaenachatten • • • z 2039 427 35 11 2 074 4;s8 
v 25 4 1 1 26 5 

zua ... en z 3008 727 49 16 3057 74, 
w 185 100 1 1 186 101 

Fachhocbschule Wuppertal 

Wirtschafts- und SOllialvieeenechaften • 11 119 119 1 1 120 120 
v 17 17 17 17 

Ingenieurwieeenechatten • • • • • • • z 1 634 282 66 12 1700 294 
w 16 18 76 18 

Kunst und Kunstwie •••• chaft1iche Ficher z 275 34 8 1 283 35 
v 83 14 1 84 14 

zu .... en z 2 028 435 75 14 2 103 449 
v 176 '+9 1 177 49 

Anllle rkung $. 168 
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anfänger nach Hochschulen und Studiengebiet 

Studiengebiet 
Studenten 

Deutsch* 
darunter 
Studien-

1) anfänger 
Ausländer 

darunter 
Studien 
anfänger." 

insgesamt 
darunter 
Studien-

1) anfänger 

ß ZUOUIVIOn 

V . weiblich 

Fachhochschule Bergbau (Bochum) 

Ingenieurst chaftea  389 53 58 4 447 57 
w MO,

IUsansen ß 

w 
389 53 58 4 447 57 

Rheinische Fachhochschule e.V. Köln 

Wirtschafts- und Sosialviseenechaften  z 51 15 6 1 57 16 
1 1 1 1 

Ingenieurvissenischaften  377 58 71 8 448 66 
1 1 -

ZUOMMOU ß 428 73 77 9 505 82 
v 2 1 2 1 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

Geistes- und lerschui chaften . .  z 573 240 3 1 576 241 
330 159 2 1 332 160 

Theologie  53 35 53 35 
w 19 11 19 11 

Sonstige Fächer  3 2 3 2 

3 2 3 2 

ZUO4MMO21 629 277 3 1 632 278 
352 172 2 1 354 173 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

Geistes- und Sprachri haften . .  s 1 214 456 16 5 1 230 461 
786 357 8 2 794 359 

Theologie  12 - 2 14 -
w 8 2 10 

ZUMUMell z 1 226 456 18 5 1 244 461 
794 357 10 2 804 359 

Fachhochschulen insgesamt 

Theologie  s 65 35 2 67 35 
27 11 2 29 11 

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . z 6 502 2 285 102 37 6 604 2 322 
w 381 233 3 1 384 234 

Geietee- und Sprachwissenschaften . .  s 5 253 2 218 108 27 5 361 2 245 
w 3 291 1 501 68 19 3 359 1 520 

Ingenieurei haften  25 435 5 066 1 397 307 26 832 5 373 
w 1 218 363 64 19 1 282 382 

Kunst und Kunstwi haftliche Fächer z 2 540 469 242 27 2 782 496 
987 224 77 11 1 064 235 

Land- und Forstwirtschaft  840 263 8 5 848 268 
660 190 3 663 190 

Sonstige Fächer  s 7 5 7 5 
6 4 6 4 

zumassen z 40 642 10 341 1 859 403 42 501 10 744 

w 6 570 2 526 217 50 6 787 2 576 

anfänger nach Hochschulen und Studiengebiet 

Stlld.1tm«.bi.t Stlldenten 

darunt.r de:rllnter darunter 
& • zua .... n »eut8che Aualällder Studien-

ll 
insg.samt Studien-

" • "eiblich anr.ng.r anfänger anfänger 1 ) 

Fachhochschule Bergbau (Bochum) 

Inseaieurwiaeenechatten • • • . . . . . • 389 5' 58 4 447 57 

" 
.u ..... n 11 389 " 58 4 447 57 

" 

Rheinische Fachhochschule e.V. Köln 

Virtechatte- und 8osial"iee.nschatt.n • • 51 15 6 1 57 16 
w 1 1 1 1 

Ins··i.urwiaa.nachaft.n • • • . . . . . 11 '77 58 71 8 448 66 
w 1 1 

lIua.aen z 428 73 77 9 505 82 
w 2 1 2 1 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

O.tat.s- llnd Sprach"tas.necherten 11 57' 240 3 1 576 241 
w 330 159 2 1 3;2 160 

Th.ologi. • • • z .53 35 5; 35 
w 19 l.l 19 11 

Sonetts. lIlch.r • z , 2 3 2 
w ; 2 3 2 

au ..... n 11 629 277 , 1 632 278 
w 352 172 2 1 354 173 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfnlen 

aeietea- llnd Sprachwt.s.nschaft.n z 1 214 456 16 5 1 230 461 
w 786 357 8 2 794 359 

Theologie • • • • • • • • • • SI 12 2 14 
w 8 2 10 

zus&Jllllen z 1 226 456 18 5 1 244 461 
w 794 357 10 2 804 359 

Fachhochschulen insgesamt 

Theologi. • • • • . . . . . . . . . . . z 65 3.5 2 67 35 
w 27 11 2 29 11 

Virtschafts- und Sozialwisaenschaften • z 6 502 2 28.5 102 37 6 604 2 322 

" 381 233 3 1 384 234 

Geiet.e- und Sprachwiee.nechaften z 5 2.53 2 218 108 27 5 361 2 245 
w , 291 1 501 68 19 3 359 1 520 

Ingeni.urviesenschaften • · . . . z 25 435 5 066 1 397 307 26 832 .5 373 
w 1 218 363 64 19 1 282 382 

Kunst llnd Kunetvias.nechaftlich. Fächer z 2 540 469 242 27 2 782 496 
w 987 224 77 11 1 064 235 

LaDd- und Foretwirtschatt · . . . . . . z 840 263 8 5 848 268 
w 660 190 3 663 190 

Son.ttg. lIlcher • • • • • · . . . . . . z 7 5 7 5 
w 6 4 6 4 

zu.ammen z 40 642 10 341 1 859 403 42 501 10 744 
w 6 570 2 526 217 50 6 787 2 576 
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7.2 Deutsche Studenten an Fachhochschulen nach 

Studienfach 

Studenten 
insgesamt 

davon t.  somater 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 
9. 
und 

höher 
a Eochechnleeneeter 
b • Fachsemester 

Beligionspädagogik. Es • 56 35 3 6 1 4 1 6 
b 56 37 1 5 2 4 1 6 

Beligionepädagogik, Kath 12 11 1 
12 12 

Sozialarbeit  a 2 745 938 16 842 18 328 551 14 14 24 
b 2 745 968 867 8 330 547 7 10 

Sosialpädagogik  • 2 012 1 127 58 382 58 313 39 26 2 7 
b 2 012 1 137 59 382 54 316 40 23 1 

Dolmetscher, angltsoh  a 165 88 13 34 6 12 4 7 1 
b 165 89 16 33 8 12 7 

Dolmetscher, Franstfeisch  • 49 26 6 7 1 4 2 1 1 1 
b 49 27 10 4 1 5 2 - 

Dolmetscher, Spanisch  a 1 1 
b 1 1 - 

übereetser, Englisch  a 220 28 25 38 16 39 34 23 4 13 
b 220 30 27 40 24 43 55 1 

überestser, Französisch  a 63 7 6 14 4 13 11 3 3 2 
b 63 7 9 14 3 17 12 1 

Versicherungswirtschaft  a 331 60 58 57 39 64 46 6 1 
b 331 60 58 57 39 63 49 4 1 

Wirtschaft  a 5 899 2 188 881 999 583 599 411 194 29 15 
b 5 899 2 201 890 999 579 785 399 36 10 

Wirtschaftswissenschaftliches a 39 - 22 13 4 
Aufbaustudium  b 39 26 5 2 5 1 

Wirtechafteviseenschaftliche a 233 32 34 38 15 51 19 23 5 16 
Betriebetechnik  b 233 37 38 44 18 50 25 20 1 

Landbau  a 179 72 58 48 1 
b 179 72 58 48 1 

Ernährung und Hauswirtschaft . .  a 661 191 1 178 27 228 32 4 
b 661 191 179 27 228 32 4 

Architektur  a 2 310 422 352 407 257 332 253 127 87 73 
b 2 310 439 356 417 269 414 245 98 40 32 

Innenarchitektur  a 477 103 73 80 52 60 50 31 15 13 
b 477 107 77 78 54 59 61 18 14 9 

Landespflege  a 125 22 19 21 20 22 20 1 
b 125 22 19 21 20 23 19 1 

Städtebau und Landeeplanung . . .  a 79 9 16 6 24 11 8 3 2 
1) 79 9 1 22 13 22 8 3 1 

Allgemeiner Ingenieurbau  a 1 600 346 240 254 200 233 165 84 49 29 
b 1 600 357 245 266 209 276 178 47 16 6 

Saubetrieb  a 365 37 27 39 61 93 72 26 7 3 
b 365 37 29 43 60 102 85 7 1 1 

Stahlbau  a 85 14 6 15 16 15 5 10 3 1 
b 85 14 6 16 17 18 13 1 
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7.2 Deutsche Studenten an Fachhochschulen nach 

4ayon 1a ••••• S .... 
Stu4i.ntaoh 

Stud.nt.n 9. 
a _ BoOh.ahul ••••• t.r in.,. .... t 

1- 2. ;. 4. 5· 6. 7· 8. .... 
b • Fach ..... t.r hllhR 

a.1iC ion .pl4acogik, ... • • • • • • I 56 , - 6 1 4 1 6 -
b 56 1 - 5 2 .. 1 6 -

a.1igion.pH4agoc1k, Klth. • • • • • I 12 - - 11 1 - - - - -
b 12 - - 12 - - - - - -

Sosialarbdt · . . .. .. . . .. " . a 2 745 9'8 16 842 18 328 551 14 14 24 
b 2 745 968 8 867 8 :530 5.7 7 10 -

Ses1alpädagogik • • • .. .. . . . . I 2 012 1 127 58 382 58 313 39 26 2 7 
b 2 012 1 137 59 382 54 316 40 23 - 1 

Dol_t.oh.r, Engl1.Oh • • · . · . . a 165 88 13 34 6 12 .. 7 1 -
b 165 89 16 :n 8 12 7 - - -

Dol_t.eh.r, Fr&Dsö.i.eh · .. .. .. .. I 49 26 6 7 1 .. 2 1 1 1 
b 49 27 10 .. 1 5 2 - - -

Del_taeh.r, Spaniaeh ••••••• a 1 1 - - - - - - - -
b 1 1 - - - - - - - -

Ub.raetser, Engli.eh .. . .. .. .. .. .. a 220 28 25 38 16 39 34 23 4 l' b 220 30 27 40 24 4' 55 - - 1 

tibereetser, Franzöeieoh • • • . a 63 7 6 14 4 13 11 :5 :5 2 
b 6; 7 9 14 3 17 12 - 1 -

V.r.ich.rungewirtecbatt • • • • • • a ;31 60 58 57 39 64 46 6 1 -
b 331 60 58 57 39 63 49 4 1 -

Wirt.ahart . . · . .. .. .. .. & 5 899 2 188 881 999 583 599 411 194 29 15 
b 5 899 2 201 890 999 579 785 399 36 10 -

Wirt.ah&ftlWia.enechatt1ich •• a 39 - - - - - - 22 13 4 
Aufbau8tudiua • • • · · · . · . . b 39 26 5 2 - - - 5 1 -
Wirtechart,wi'Ben.chaft1ich. a 233 32 34 38 15 51 19 23 5 16 
B.tri.b.t.chnik · · · b 233 37 38 44 18 50 25 20 1 -
Landbau • . . . . . · . · . · · a 179 72 - 58 - 48 - - 1 -

b 179 72 - 58 - 48 1 - - -
Ernährung und Hau.wirt.abatt · . . a 661 191 1 178 27 228 32 4 - -

b 661 191 - 179 27 228 32 4 - -
Aroh1t.kt\ll' • · . . .. .. .. .. .. .. a 2 31O 422 352 407 257 ;32 253 127 87 73 

b 2 310 439 356 417 269 414 245 98 40 32 

Innenarohitekt\ll' .. .. .. . · . · . a 477 103 73 80 52 60 50 31 15 13 
b 477 107 77 78 54 59 61 18 14 9 

L&n4eeptlege .. .. .. .. . · . a 125 22 19 21 20 22 20 - - 1 
b 125 22 19 21 20 2' 19 - 1 -

städtebau und Landeeplanung • · . a 79 9 - 16 6 24 11 8 ; 2 
b 79 9 1 22 1; 22 8 3 1 -

Allg.meiner Ingenieurbau · . . . a 1 600 ;46 240 254 200 233 165 84 49 29 
b 1 600 351 245 266 209 216 178 47 16 6 

Baub.trieb . . . · . & 365 37 27 39 61 93 72 26 7 ; 
b 365 37 29 43 60 102 85 7 1 1 

stahlbau . . · . . · . . .. · . a 85 14 6 15 16 15 5 10 3 1 
b 85 14 6 16 17 18 13 - 1 -
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dem 1. Studienfach, Hochschul- und Fachsenester 

Studienhieb 

Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 
9. 
und 
höher 

a . Scohsohuleemeeter 
b . Yaohiemester 

Verkehrsbau  410 49 40 52 59 102 50 29 22 7 
b 410 51 41 53 67 106 59 17 13 3 

Wasservirtsahaftobau  a 139 21 11 17 13 34 33 3 4 3 
b 139 21 12 18 16 36 35 1 

Vermessungswesen  609 97 104 86 86 121 88 13 e 6 

b 609 98 106 87 93 141 75 5 3 1 

Allgemeiner Maschinenbau  333 89 64 57 29 46 36 6 3 3 
b 333 89 70 59 23 47 41 2 2 

Fertigungstechnik  • 2 322 398 345 415 321 318 255 169 57 44 
b 2 322 409 351 444 338 384 298 62 23 13 

Flugzeugbau  166 34 27 34 28 27 12 3 1 
b 166 34 27 34 22 32 13 3 1 

Konstruktionstechnik  3 224 647 417 565 439 474 357 218 67 40
b 3 670 429 575 478 588 403 52 19 

Kraftfahrzeugbau  243 49 40 34 33 8 30 28 14 7 
b 243 53 42 39 33 37 39 

Landmaschinenbau  139 37 18 11 13 21 19 19 1 
b 139 38 19 10 19 34 19 

Sohiffsteohnik  19 8 1 5 2 2 1 
b 19 8 2 5 2 2 

Triebwerkbau  98 19 10 23 12 11 21 2 
b 98 18 11 23 12 11 20 3 

Vereorgungeteohnik  347 82 55 48 39 33 27 43 11 9 
b 347 84 59 42 42 65 55 

Allgemeine Elektroteohnik  3 271 751 501 592 465 353 264 198 93 54 
b 3 271 773 521 622 458 425 353 82 22 15 

Energieelektronik  277 42 43 54 38 5o 18 17 13 2 
b 277 44 43 54 48 57 11 12 6 2 

Energietechnik  512 95 63 83 72 74 73 31 12 
b 512 102 66 80 74 85 94 8 2 

Informationsverarbeitung  1 149 268 135 161 170 172 130 76 17 
b 1 149 269 142 169 181 219 113 29 13 14 

Kaohrichtenteohnik  1 870 348 239 300 222 265 174 178 106 38 
b 1 870 354 254 296 242 345 244 85 45 5 

Starkstromteohnik  324 65 40 65 38 35 28 33 15 5 
b 324 68 39 69 37 66 44 1 

Bergtechnik  • 21 4 6 2 2 
b 21 1 3 1 6 10 

GieSereiteohnik  66 9 7 5 12 12 15 5 1 
b 66 9 7 6 13 11 17 3 

Glastechnik, Keramik  21 1 4 1 10 3 2 
b 21 1 5 10 5 

Bettenteohnik  126 24 31 19 12 19 12 4 4 
b 126 24 31 20 16 17 16 2 
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dem 1. Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

-
davon 1m ••••• S •••• t.r 

stu4i&ll.l'aoh 

S'tud..nt.n 9. 
a • Hooh.ohul ..... t.r in.p ... t 1. 2. ;. 4. 5. 6. 7. 8. und 
b • Faoh ..... t.r höher 

V.rkehrabau • • • • • • • • • · · . a 410 49 40 52 59 102 50 29 22 7 
11 410 51 41 67 106 59 17 I} 3 

V .... · ... · . . • 1}9 21 11 17 34 3 4 ; 
b 21 12 18 16 ;6 }5 - - 1 

V.r •••• ung.v ••• n · . . ... · . . a 609 97 104 86 86 121 aa 1; a 6 
b 609 98 106 87 141 75 5 , 1 

•• 1n.r M .. · · .. " . a 3:53 a9 64 57 29 46 36 6 3 , 
b 3B 89 70 59 23 47 41 2 2 -

F.rtigungateohnik • • • • · · . . . a 2 322 398 345 415 321 318 255 169 57 44 
b 2 }22 409 }51 444 336 384 298 62 23 1; 

F1ugseugbau • • · . . . . . · . .. . a 166 34 27 34 28 21 12 3 1 -
b 166 34 27 34 22 32 13 3 1 -

· · . · . . · a 3 224 647 417 565 439 414 351 218 67 40 
b 3 224 670 429 575 478 588 40} 52 19 l' 

Krai'ttahrz.ugbau " . . . . · . . · a 243 49 40 34 33 8 30 28 14 7 
b 243 53 42 39 33 37 39 - - -

Landmaachinenbau · . . . · · . . a 139 37 18 11 13 21 19 19 1 -
b 139 38 19 10 19 34 19 - - -

Sohittatechnik · . . .. . " · . . · a 19 6 1 5 - 2 2 1 - -
b 19 8 2 5 - 2 2 - - -

'rrieblolerkbau · · . · . . · . . · a 98 19 10 23 12 11 21 2 - -
b 98 18 11 23 12 11 20 3 - -

Vereorgunget.ohnik .. . . . · · . · a 347 62 55 48 39 3} 27 43 11 9 
b 347 84 59 42 42 65 55 - - -

Allgemeine Elektrotechnik • · . . · a } 271 751 501 592 465 353 264 198 93 54 
b 3 271 773 521 622 458 425 82 22 15 

Energ1ee1ektronik • . . . · . . . . ... 277 42 43 54 ;8 50 18 17 13 
b 277 44 43 54 48 57 11 12 6 2 

Energieteohnik · .. .. . . .. .. .. .. .. a 512 95 63 8; 72 74 73 31 12 9 
b 512 102 66 80 74 85 94 8 2 1 

Infcrmation.v.rarbeitung · · . . · a 1 149 268 135 161 170 172 130 76 17 2u 
b 1 149 269 142 169 161 219 113 29 13 14 

Baohrichtent.chn1k .. .. .. . .. .. .. .. a 1 870 348 239 }OO 222 265 174 178 106 38 
b 1 670 354 254 296 242 345 244 85 45 5 

Starketromtechnik • . · . . · . · · a 324 65 40 65 36 35 28 3} 15 5 
b 324 68 39 69 31 66 44 1 - -

Bergtechnik .. .. • .. .. .. .. · · . . · a 21 - - 4 - 7 6 - 2 2 
b 21 - 1 3 1 6 10 - -

GieSereiteohnik •• · . . · . . a 66 9 7 5 12 12 15 5 - 1 
b 66 9 7 6 13 11 17 3 - -

G1a.technik, Keramik · · . . · · . a 21 1 4 - 1 10 3 2 - -
b 21 1 5 - - 10 5 - - -

Hütt.nteohnik • • • · · . · · . a 126 24 31 19 12 19 12 4 4 
b 126 24 31 20 16 17 16 2 - -



174 

noch: 7.2 Deutsche Studenten an Fachhochschulen nach dem 1. Studienfach, 
Hochschul- und Fachsemester 

Studienfach 

Stedenton 
insgesamt 

dauen im Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 
9. 
ist 
biher 

a Hoeheohnlosnester 
b Fachsemester 

Nasehinenteohnik  a 55 8 2 8 15 17 3 1 1 
b 55 8 2 10 15 15 5 

►llgemeine Verfahrenstechnik . .  • 682 103 70 136 84 90 106 49 26 18 
b 682 107 70 144 83 148 100 21 3 6 

Druekteehnik  182 35 34 28 38 7 20 17 3 
b 182 35 34 28 39 26 15 5 

?erben, Lacke, Kunststoffe . . .  a 290 45 47 56 26 56 32 15 11 2 
290 46 46 57 28 70 31 11 1 

Kernverfahrenstechnik  a 234 40 17 48 37 29 19 36 5 3 
b 234 42 16 49 37 50 40 

Steine, Irden  18 1 8 1 
b 18 1 9 

Werkstofftechnik  55 16 9 18 6 4 1 1 
b 55 16 12 16 10 1 

Allgemeine Chemie  1 371 300 232 253 186 172 135 64 19 10 
b 1 371 307 232 254 184 231 143 14 4 2 

Lebenemittelteohnologie  129 55 48 26 
b 129 61 46 22 

Nnklesrohemie  22 10 2 4 1 1 3 
b 22 10 2 4 1 4 1 

Textilveredlung, Textilchemie . .  a 144 38 17 26 10 36 8 7 2 
b 144 41 15 27 7 44 9 1 

Physikalische Technik  465 99 71 74 48 90 46 25 11 
b 465 101 71 78 49 110 51 4 1 

Industrielle Produktioneteohnik .  a 460 68 58 76 79 78 56 37 4 4 
b 460 70 56 78 88 106 58 2 1 

Bekleidungeteohnik  301 85 30 79 25 45 31 6 
b 301 85 28 84 23 49 27 5 

Textiltechnik  a 301 77 36 85 18 47 14 14 6 4 
b 301 77 38 90 15 58 20 3 

Preie Kunst  739 141 109 104 87 60 62 49 45 82 
b 739 144 126 113 82 65 66 42 39 62 

Industriedesign  280 44 42 42 36 33 25 19 29 10 
b 280 45 47 42 35 34 28 21 24 4 

Photographie  117 1 57 1 13 32 3 6 4 
b 117 1 61 14 32 5 1 3 

Produktdesign  a 584 122 94 52 66 56 58 52 37 47 
b 584 130 95 57 66 64 63 46 36 27 

Visuelle Kommunikation  821 160 131 102 91 84 77 59 59 58 
b 821 171 14o 98 96 84 76 58 59 39 

Insgesamt a 40 642 10 326 5 111 7 337 4 349 5 632 4 086 2 143 955 703 

b 40 642 10 582 5 258 7 517 4 483 6 752 4 496 870 427 257 
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noch: 7.2 Deutsche Studenten an Fachhochschulen nach de. 1. Studienfach, 
Hochschul- und Facbse.&ster 

t.n. 1a ••••• s._tu 
Stullhnt.oh 

Stu4 •• t •• 
• _ Booh.ohul ••••• t.r lu ..... t 1. 2. ,. 4. 5. 6. 
b _ Paoh ..... t.r 

Ma.ohll1.llt.ohIIik . .. . . ...... • 55 8 2 8 15 17 , 
11 55 8 2 10 15 15 5 

Ä11ge .. ll1. T.rfahr.ut.ohIIlk ... • 682 103 70 136 84 90 .106 
11 '82 107 70 144 83 148 100 

Dr1lokbohllik . . . .. .. . . . . . . • 182 '5 '4 28 ;8 7 20 
11 182 35 34 28 " 26 15 

Parb.n. Laok., XUII.t.tott. e ••• • 290 45 47 56 26 56 32 
b 290 46 46 57 28 70 '1 

X.rRv.rtahr.n.t.ohIIlk • • • • • • • • 234 40 17 48 37 29 19 
b 234 42 16 49 37 50 40 

St.be, Brd.el1 • • • • • • • • • • • • 18 - 1 8 1 8 -
b 18 - 1 8 - 9 -

W.rk.toltt.ohnik . . . . . . . . . • 55 16 - 9 - 18 6 
b 55 16 - 12 - 16 10 

A11g •• elne Che.i. • • • • • • • • • • 1 '71 '00 2:52 253 186 172 135 
b 1 371 307 2;2 254 184 2'1 14; 

Leben •• itte1t.ohno1ogie •••••• a 129 55 48 26 - - -
b 129 61 46 22 - - -

lfuklearohemie • • ,. • • • • • • • • a 22 10 :2 4 1 1 , 
b 22 10 2 4 1 .. 1 

Textl1vered1ung, Textilchemie ... a 144 38 17 26 10 36 8 
b 144 41 15 27 7 44 9 

Ph7.1ka1i.ohe Teohnik • • • • • • • a 465 99 71 74 48 90 46 
b 465 101 71 78 49 110 51 

Industrielle Produktion.teohnik • • a 460 68 58 76 79 78 56 
b 460 70 56 78 88 106 58 

Bekleidungsteohnik . . . . . . . . a 301 85 ;0 79 25 45 31 
b 301 85 28 84 2' 49 27 

Textilteohnik ••••••••••• a 301 77 36 85 18 47 14 
b 301 77 :58 90 15 58 20 

Frete xunat • • • • • .. • • • • • • a 739 141 109 104 87 60 62 
b 739 144 126 113 82 65 66 

Induetrie4 •• 1gn • • • • • • • • • • a 280 44 42 42 36 n 25 
b 280 45 47 42 35 34 28 

Photographie . . . . . . . . . . . .. 117 1 57 1 13 32 3 
b 111 1 61 - 14 32 5 

Produktde.ign • • • • • . . . . . . a 584 122 94 52 66 56 58 
b 584 95 57 66 64 63 

Vi.uelle Kommunikation . . . . . . a 821 160 131 102 91 84 17 
b 821 111 140 98 96 84 16 

7. 

1 -
49 
21 

17 
5 

15 
11 

'6 -
--
4 -

'4 
14 

--
1 -
1 
1 

25 
4 

37 
2 

6 
5 

14 -
49 
42 

19 
21 

-
1 

52 
46 

59 
58 

Insg ..... t a 40 642 10 326 5 111 7 337 4 349 5 632 4 086 2 143 
b 40 642 10 582 5 258 1 517 4 483 6 752 <4 496 870 

,. 
8. uA. 

hllaar 

- 1 
- -

26 111 
3 (; 

3 -- -
11 2 

1 -
5 3 - -
- -- -
1 1 - 1 

19 10 
4 2 

-

- -- -
- -- -
2 -- -

11 1 
1 -
4 4 
1 1 

- -- -
6 4 
3 -

45 82 
39 62 

29 10 
24 4 

6 4 
3 -

H 47 
36 21 

59 58 
59 39 

955 103 
421 251 
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7.3 Deutsche Studenten an Fachhochschulen nach Studiengebiet und 
Land des ständigen Wohnsitzes 

Land 
des ständigen Wohnsitzes 

Studenten 
insgesant 

davon studieren 

Theologie 

Wirt-
scharte-
und 

Sozial-

Geistee-
und 

Sprach-1) 
Ingenieur-

Kunst 
und 

Kunst-
viseen-

schaftliche 
Fächer 

Land-
und 
Forst-

wirtschaft 

Sonstige 
Fächer 

Wissenschaften 

Schleswig-Holstein . .  Anzahl 277 27 22 210 11 7 

0,7 0,4 0,4 0,8 0,4 0,8 

Hanburg  Anzahl 90 1 21 7 54 6 1 

0,2 1,5 0,3 0,1 0,2 0,2 0.1 

Niedersachsen  Anzahl 2 232 6 296 177 1 634 93 26 

5,5 9.2 4,6 3,4 6,4 3,7 3.1 

Bremen  Anzahl 105 11 12 78 4 

fc 0,3 0,2 0,2 0,3 0,2 

Nordrhein-Westfalen . . Anzahl 35 305 33 5 696 4 707 21 874 2 177 792 6 

pc 86,9 81,5 87,6 89,6 86,0 85,7 94,3 85.7 

Hessen  Anzahl 771 104 59 574 30

1,9 1,6 1,1 2,3 1,2 0,5 

Rheinland-Pfalz . . . . Anzahl 769 3 162 132 398 69 5 

1,9 4,6 2,5 2,5 1,6 2,7 0,6 

Baden-Württemberg . . . Anzahl 359 1 69 54 179 54 2 

0.9 1,5 1,1 1,0 0,7 2,1 0,2 

Bayern  Anzahl 337 1 46 38 215 34 2 1 

0,8 1.5 0.7 0.7 0,8 1,3 0,2 14,3 

Saarland  Anzahl 77 12 16 46 3 

0,2 0,2 0,3 0,2 0,1 

Berlin  Anzahl 78 20 15 31 11 1 

0.2 0,3 0,3 0,1 0,4 0,1 

Aueland  Anzahl 46 3 7 20 16 

0,1 0,0 0,1 0,1 0,6 

Ohne Angabe  Anzahl 196 35 7 122 32 

0,5 0.5 0,1 0,5 1,3 

zumannen Anzahl 40 642 65 6 502 5 253 25 435 2 540 840 7 

100 100 100 100 100 100 100 100 

1) Einschl. Sozialarbeit und Sozialpädagogik. 

7.3 Deutsche Studenten an Fachhochschulen nach Studiengebiet und 
Land des ständigen Wohnsitzes 

davon .tudieren 

Lad StudenteIl 
Wirt- Gebtee- Kunst 

.ellan.-
und 1) Insen1eur- und 

de. .tindlgen Wohna1t •• s :!.D.g .... t und Kunst-Theologie Sodal- Sprach- wissen-

wissenscharten schartliehe 
Fächer 

Schle.wig-Kol.tein • • • Anzahl m - 27 22 210 11 

" 0,7 - o,lt O,lt 0,8 0,4 

Huburg . . . . . . . . Anzahl 90 1 21 7 5lt 6 

" 0,2 1,5 0,3 0,1 0,2 0,2 

Niedersaehsen .. · . . Anzahl 2232 6 296 177 1 6;1lt 93 

" 5,5 9,2 lt,6 3,4 6,lt 3,7 

Bremen • • • • • • • • • Anzahl 105 - 11 12 78 lt 

" 0,3 - 0,2 0,2 0,3 0,2 

Nordrhein-Westralen .. Anzahl 35 305 53 5 696 lt 707 21 87'" 2 177 

" 86,9 81,S 87,6 89,6 86,0 85.7 

Hessen • .. • .. • • • .. • Anzahl 771 - 104 59 57lt 30 

" 1,9 - 1.6 1.1 2,3 1,2 

Rheinland-Pfalz . .. . .. Anzahl 769 3 162- 132 398 69 

" 1.9 lt,6 2.5 2.5 1,6 2,7 

Baden-Württemberg · . . Anzahl 359 1 69 54 179 54 

" 0,9 1,5 1,1 1,0 0,7 2,1 

Bayern • .. • .. • .. .. .. .. Anzahl 337 1 46 38 215 ;Ilt 

" 0,8 1,5 0,7 0.7 0,8 1,3 

Saarland •••••••• Anzahl 77 - 12 16 46 3 

" 0,2 - 0,2 0,3 0,2 0,1 

B.rlin .. • • • • • • .. .. Anzahl 78 - 20 15 31 11 

" 0,2- - 0,3 0,3 0,1 0,4 

Ausland .. . .. . . . . . Anzahl 46 - 3 7 20 16 

" 0,1 - 0,0 0,1 0,1 0,6 

Ohne Angabe o •• · . . Anzahl 196 - 35 7 122 32 

" 0,5 - 0,5 0,1 0,5 1,3 

ZU .... en Anzahl 40 642 65 6502- 525} 25 435 2 540 

" 100 100 100 100 100 100 

1) Einsehl. Sozialarbeit und Sozialpädagogik. 
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Land-
und Sonstige 

Forst- Fächer 
wirtschaft 

7 -
0,8 -

1 -
0,1 -

26 -
3,1 -

- -
- -

792- 6 

94,3 85.7 

lt -
0.5 -

5 -
0.6 -

2 -
0,2 -

2 1 
0,2 14,3 

- -
- -

1 -
0,1 -

- -
- -

- -
- -

840 7 

100 100 
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7.4 Deutsche Studenten mit ständigen Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Wohnkreis 
(Gebietsstand 1.1.1972) 

Studenten 
inegesamt 

davon studieren 

Theologie 

Wirt .. 
sohafte-
und 
s„ial. 

Oeieteso. 
und 1) 

Sprach-

i IllgOn-Mara. 

Summt 
und 

Knast-
wiesen.» 

eehattliehe 
lkcher 

Lastl-
and 

!erst-
wirtschaft 

Sonstige 
läCher 

wissenschaften 

Kreisfreie Städte 

Aachen  587 86 105 303 92 1 

Bielefeld  524 1 117 97 234 72 3 

Bocholt  104 28 14 53 7 2 

Bochum  781 7 135 104 487 4o 8 

Bonn  621 87 124 328 68 13 1 

Bottrop  196 1 33 22 132 5 3 -

Castrop-Baukel  180 33 31 104 9 3 

Dortmund  1 286 - 223 195 719 115 34 -

Duisburg  700 2 119 73 470 30 6 -

Düsseldorf  1 226 - 205 240 657 111 13 

Eseen  1 290 2 183 125 903 62 14 1 

Gelsenkirchen  643 3 97 75 432 26 10 

Gladbeck  187 1 40 11 132 2 1 

Engen  495 1 69 57 334 26 7 1 

Ramm  199 2 44 24 109 13 7 

Herne  215 2 39 16 146 6 5 1 

Iserlohn  148 - 30 13 98 6 1 

Köln  1 782 280 377 934 179 12 

Krefeld  539 69 47 370 44 9 

Leverkusen  242 1 34 37 148 21 1 

Lünen  139 26 19 86 4 4 

Mönchengladbach  284 67 32 162 16 7 

Mülheim a.danhr  391 87 44 240 14 6 

Münster (Westf.)  572 1 100 72 314 50 35 

Neues  195 38 39 99 15 4 

Oberhausen  442 1 75 43 312 6 5 

Recklinghausen  373 2 78 47 221 12 13 

Rheydt  204 53 33 106 9 3 

Remscheid  285 46 z2 193 16 8 

Solingen  311 1 52 37 196 22 3 

Wanne -Eickel  190 2 32 12 134 7 3 

Wattenecheid  148 1 30 10 100 5 2 

Witten  230 29 25 159 10 7 

Wuppertal  919 127 95 598 95 4 

Kreise 

Aachen  668 1 84 69 432 73 9 

Ahaue  205 40 22 123 7 13 

Arnsberg  351 - 53 56 223 9 10 

Beckun  359 70 34 228 16 11 

Sarghais (Ex-!t)  253 - 45 24 156 17 11 

Bielefeld  400 2 89 73 202 27 7 

Borken  188 35 38 99 11 5 

Brilon  167 18 33 100 5 11 

Bären  100 11 19 60 - 10 

Coesfeld  266 1 48 34 148 12 23 

Detsold  470 59 61 325 21 4 

Dinslahen  231 38 16 163 8 6 

Duren  487 55 57 330 36 9 

Düsseldorf -Mettmann  806 - 104 110 530 49 12 1 

Ennepe-Ruhr -Kreis  572 82 57 402 24 7 

1) Einschl. Sozialarbeit und Sozialpädagogik. 
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7.4 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrbein-Westtalen 

dal'OIl .tlldJ.ere. 

Wirt- Gei.t •• -
KlIJUIt 

Wolmkrei. Stud. •• t •• IIOlIatta-
llIld 1) Iq •• hur- llIld Laad.-

(G.bi.t •• tand. 1.1.1972) i •• g .... t llIld. luat- lIIld. So •• ti,. 
Theologi. 80&1&1- Sprach- wl •••• - 'or.t- FielL.r 

wb .... chaft •• 
.chanUch. wirtschaft 

lIeh.r 

Kr.t.tr.i. Stidte 

Aach.1l · · · · · · · · · · · · · 587 - 86 10,5 JO,; 92 1 -
Bi.l.te1d · · · · · · · · · · · 524 1 117 97 2}4 72 ,; -
Bocho1t · · · · · · · · · · · · 104 - 28 14 5} 7 2 -
Bochwa • · · · · · · · · · · · · 781 7 1},5 104 487 40 8 -
BoIll1 • · · · · · · · · · · · · · 621 - 87 124 }Z8 68 1} 1 

Bottrop · · · · · · · · · · · · 196 1 }3 22 1}Z ,5 } -
Ca .. trop-lilallx.l • · · · · · · · · 180 - 33 31 104 9 3 -
Dortllund · · · · · · · · · · · · 1 286 - 223 195 719 ll5 }4 -
Duisburg • · · · · · · · · · · · 700 2 ll9 73 470 JO 6 -
Dü ..... ldor1' • · · · · · · · · · · 1 226 - 205 240 657 III 1} -
Essen · · · · · · · · · · · · · 1290 2 183 125 903 62 14 1 

G.l ... nkirch.n · · · · · · · · · 643 3 97 75 II}Z 26 10 -
Gladbeclt • · · · · · · · · · · · 187 1 40 11 1}Z 2 1 -
Hagen · · · · · · · · · · · · · 1195 1 69 57 3}4 26 7 1 

HaDIIII • · · · · · · · · · · · · · 199 2 4It 24 109 13 7 -
Sarn. · · · · · · · · · · · · · 215 2 39 16 146 6 5 1 

Iserlohn · · · · · · · · · · · · 148 - 30 1} 98 6 1 -
Köln • · · · · · · · · · · · · · 1 782 - 280 377 9}4 179 12 -
Krei'eld. · · · · · · · · · · · · 539 - 69 47 370 44 9 -
Leverkusell · · · · · · · · · · · 242 1 }4 37 148 21 1 -
LÜIl.ll · · · · · · · · · · · · · 1';9 - 26 19 86 4 4 -
Milllch.ngladbach · · · · · · · · 284 - 67 }Z 162 16 7 -
Mli.lheill a.d.Buhr • · · · · · · · 391 - 87 44 240 111 6 -
MÜIlst.r (Westt.) · · · · · · · · 572 1 100 72 3111 50 35 -
Heuss · · · · · · · · · · · · · 195 - 38 }9 99 15 4 -
Oberhausell · · · · · · · · · · · 1142 1 75 43 }lZ 6 .5 -
Recklillghausen • · · · · · · · · 373 2 78 117 221 12 1} -
Rhe)'dt • · · · · · · · · · · · · 2011 - 5} 3} 106 9 } -
Remsch.id · · · · · · · · · · · 285 - 116 22 19} 16 8 -
Solillg.n • · · · · · · · · · · · }ll 1 52 37 196 22 3 -
WanIle-Eicke1 • · · · · · · · · · 190 2 }Z 12 1}4 7 3 -
Wattenscbeid · · · · · · · · · · 1118 1 30 10 100 5 2 -
Witt.n • · · · · · · · · · · · · 230 - 29 25 159 10 7 -
Wuppertal · · · · · · · · · · · 919 - 127 95 598 95 4 -

Kreise 

Aachen · · · · · · · · · · · · · 668 1 84 69 II}Z 7} 9 -
Ahaus · · · · · · · · · · · · 205 - 40 22 123 7 13 -
Arnsberg • · · · · · · · · · · · }51 - 53 ,56 22} 9 10 -
BeckWll • · · · · · · · · · · · · 359 - 70 }4 228 16 II -
BergheilJ (Ertt) · · · · · · · · 25} - 45 211 1,56 17 11 -
Bielefeld · · · · · · · · · · · 1!o0 2 89 73 202 27 7 -
Borkell · · · · · · · · · · · · · 188 - 35 38 99 11 5 -
Brilon · · · · · · · · · · · · · 167 - 18 }} 100 ,5 11 -
BUren · · · · · · · · · · · · · 100 - 11 19 60 - 10 -
Coesfeld · · · · · · · · · · · · 266 1 48 }4 148 12 23 -
DetIJo1d · · · · · · · · · · · · 470 - 59 61 }z5 21 4 -
Dinlllaken · · · · · · · · · · · 2}1 - 38 16 163 8 6 -
Düren · · · · · · · · · · · · · 1187 - 55 57 330 }6 9 -
DUsseldorf-Mettm&nn · · · · · · 806 - 104 110 530 49 12 1 

Ennepe-Ruhr-Kreis · · · · · · · 572 - 82 57 1!o2 24 7 -
1) EinschI. Sozialarbeit und Sozialpädagogik. 
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an Fachhochschulen la Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

Wohnkreis 
(Gebieteetand 1.1.1972) 

Studenten 
insgesamt 

davon studieren 

Theologie 

Wirt-
sohafts-
und 

Sosiel-

Geistes-
und 

1) Sprach 1)

Kunst 
und 
Kunst-
wissen-

echaftliohe 
Fächer 

Land-
und 

Forst-
wirtschaft 

Sonstige 
Fächer 

noch: Kreise 

Muskirchen  270 40 38 165 15 12 

Geldern  114 10 20 74 2 8 

 broich  447 - 69 53 276 34 15 

Ralle (Westf.)  142 46 19 62 9 6 

Beinberg  358 73 39 208 24 14 

Herford  519 2 73 52 360 24 8 

Büxter  210 1 12 21 168 4 4 

Iaerlohn  437 62 54 284 24 13 

Keepen-Krefeld  471 - 69 64 294 32 12 

Kleve  147 13 16 98 10 10 

Cifole  537 88 83 325 31 10 

Lenge  403 1 38 32 299 29 4 

Lippstadt  199 28 31 127 6 7 

Lübbecke  184 1 29 16 129 5 4 

Lüdenscheid  557 1 101 29 399 17 10 

IUdinghausen  285 53 35 156 15 26 

Meschede  165 19 21 107 7 11 

Minden  393 2 38 34 285 9 4 1 

Münster  223 51 27 118 16 11 

Moors  568 1 93 73 371 18 12 

Oberbergischer Kreis  353 50 39 244 15 5 

Olpe  280 52 42 169 12 5 

Paderborn  401 2 58 79 239 5 18 

Rees  150 23 29 92 3 3 

Recklinghausen  768 1 116 72 519 23 37 

Rheinisch-Bergischer Kreis 566 72 89 358 37 10 

Rhein-Wupper-Kreis  506 52 72 337 39 6 

Siegen  646 2 161 64 407 7 5 

Siegkreis  660 1 105 104 404 39 7 

Soest  243 2 41 28 132 13 27 

Steinfurt  465 77 62 292 15 19 

fecklenburg  196 - 31 32 115 11 7 

Unna  399 64 46 248 22 19 

Warburg  85 1 8 13 60 1 2 

Warendorf  131 32 14 71 8 6 

WiedenbrUck  346 70 42 195 29 10 

Wittg.nstein  67 12 5 50 

Obne Angabe  263 25 98 103 37 

Mordrhein-Westfalen  35 305 53 5 696 4 707 21 874 2 177 792 6 
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an Fachhochschulen 1m Lande nach Wohnkre1. und Studiengeb1et 

dayon studi.r.n 

Wirt- G.i.t.e-
Kunst 

Wohllkre1s Btlld •• teD schafte- ud Lud-

(G.bi.t.stand 1.1.1972) il14' .... t un4 11114 1) In, •• i.llr- I:lln.t- und Bonllti,. 
Th.o101i. Bod_al- Bprach- wi.lI.n- Forllt- Fichu 

willllenllchaft.n IIchatt.l1oh. w1rt.ohatt 
FKch.r 

noch: Kr.i •• 

J:uekirchen • · · · · · · · · · · 270 - 40 }8 165 15 12 -
Geldern · · · · · · · · · · · · 114 - 10 20 74 2 8 -
Gr ..... nbroich · · · · · · · · · · 447 - 69 53 276 34 15 -
Ball. (W.lltt:.) · · · · · · · · · 142 - 46 19 62 9 6 -
Bein.berg · · · · · · · · · · · }58 - 7} 39 208 24 14 -
Bertord · · · · · · · · · · · · 519 2 n 52 }60 24 8 -
Böxter • · · · · · · · · · · · · 210 1 12 21 168 4 4 -
I •• r10hn • · · · · · · · · .. · · 437 - 62 54 284 24 13 -
K .. pen-Kr.h1d · · . · · · · · · · 471 - 69 64 294 32 12 -
K1 ..... · · · · · · · · · · · · · 147 - 1} 16 98 10 10 -
Köln • · · · · · · · · · · · · · 5}7 - 88 8} 325 31 10 -
L •• go · · · · · · · · · · · · · 403 1 }8 32 299 29 4 -
LipPlltadt · · · · · · · · · · · 199 - 28 }1 127 6 7 -
LUbb.oke • · · · · · · · · · · · 184 1 29 16 129 5 4 -
LUdenllcheid · · · · · · · · · 557 1 101 29 399 17 10 -
LUdinghaullen · · · · · · · · · · 285 - 53 35 156 15 26 -
Mesohed. · · · · · · · · · · · · 165 - 19 21 107 7 11 -
Minden • · · · · · · · · · · · · 39} 2 58 }4 285 9 4 1 

Münllter · · · · · · · · · · 22} - 51 27 118 16 11 -
Mo.rs · · · · · · · · · · · · · 568 1 9} 73 }71 18 12 -
Ob.rb.rgisch.r Kreis • · · · · · 353 - 50 }9 244 15 5 -
01p •• · · · · · · · · · · · · · 280 - 52 42 169 12 5 -
Pad.rborn · · · · · · · · · · · 401 2 58 79 2}9 5 18 -
R.ell • · · · · · · · · · · · · · 150 - 2} 29 92 3 } -
R.ok1inghaullen • · · · · · · · · 768 1 116 72 519 23 37 -
Rheinillch-Bergt.ch.r Krei. • · · 566 - 72 89 358 37 10 -
RbeiA-Wupper-Krei. • · · · · · · 506 - 52 72 }}7 }9 6 -

Biegen • · · · · · · · · · · · · 646 2 161 64 407 '7 5 -
S1egltreia · · · · · · · · · · · 660 1 105 104 404 }9 '7 -
Boe.t · · · · · · · · · · · · · 24} 2 41 28 132 13 27 -
Btainturt · · · · · · · · · · · 465 - 77 62 292 15 19 -
Teck1enburg · · · · · · · · · · 196 - 31 32 115 11 7 -
Unne • · · · · · · · · · · · · · 399 - 64 46 248 22 19 -
Warburg · · · · · · · · · · · · 85 1 8 1} 60 1 2 -
Warendor! · · · · · · · · · · · 131 - }2 14 71 8 6 -
WiedenbrUcl< · · · · · · · · · · }46 - 70 42 195 29 10 -
Wittgenste111 • · · · · · · · · · 67 - 12 5 50 - - -
Ohne Angabe · · · · · · · · · · 26} - 25 98 103 }7 - -
Mordrhein-W.etfalel1 · · · · · · 35 305 53 5 696 4 707 21 874 2. 177 792 6 








